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TAGESSCHAL
POLITIK

Verhärtet: In der Sowjetunion-
sind die Strafen für aus politi-

schen oder religiösen.Gründen Ia-

Mfttermnd: Der französische

Staatspräsident wird demnächst
auf Einladung des Regierenden

naftierte 1984 verschärft worden,
die verhängten Haftstrafen erhoh-
ten sich von vorher durchschnitt-
lich drei Jahren auf sechs Jahre
und neun Monate. (S. 5}

rlRA: Bei dem bisher folgen-

schwersten Anschlag aufdie Poli-

sei in Nordirland wurden 9 Beam-
te- getötet; 37 Menschen wurden
verletzt Die IRA bekannte sich

inzwischen zu dem Attentat (S. 5)

Gezeichnet: Der sowjetische
Staats- und Parteichef Tscher-
nenko, den das Moskauer Fernse-
hen bei der Feier zu seiner Wahl
zum Obersten Sowjet zeigte, ist

von schwerer Krankheit gezeich-

net Er wirkte, bleich und kurzat-

mig. -

Abgesagt: Der Präsident von
Bangladesch, Hussain Möhamed
Ershad, hat die für den 6. April

vorgesehenen allgemeinen Wah-
len abgesagt und stattdessen für

den 21. März eine Volksbefragung
über seinen weiteren Verbleib an
der Staatsspitze angekündigt

Bürgermeisters Eberhard Diep-

gen Berlin einen Besuch abstat-

ten. Das teilte Mitterrand Bun-
deskanzler Kohl zum Abschluß
der deutsch-französischen Kon-
sultationen in Paris mit

Staatsbesuch: Bundespräsident
Richard von Weizsäcker wird Is-

rael vom 8. bis 11. Oktober besu-
chen. Er folgt einer Einladung des
israelischen Präsidenten Chaim
Herzog.

Gemeinsamkeit- Arbeitsgruppen
von CDU/CSU und FDP haben
ein gemeinsames deutschlandpo-

litisches Arbeitsprogramm erar-

beitet Die Koalition hält in den
Grundfragen eine Gemeinsamkeit
auch mit der SPD für wünschens-
wert (S. 8)

Asyl: Die Bundesländer Berlin,

Baden-Württemberg und Bayern
streben eine Verschärfung des

Asylrechts angesichts der wach-
senden Zahl Asylsuchender und
des häufigen Mißbrauchs der ge-

setzlichen Bestimmungen an.

ZITAT DES TAGES

W Tempo 100 ist bei Nebel mit
Sichtweiten von weniger als 30
Metern geradezu tödlich 99

Bundesverkehrsminister Do llinger in ei-
nem Gespräch mit der „Biid“-Zeitung

FOTO- LOTHAR KUCHARZ

WIRTSCHAFT
Gescheitert: Dererneute Versuch
des EG-Ministenals,- unter Zeit-

druck wichtige Hindernisse für

den zum 1. Januar 1988 geplanten

Beitritt Spaniens und Portugals

auszuräumeh, ist in Brüssel ge-

scheitert Es gab- Jeeine Einigung
über die BatrittratönditJonen, das
Firwazhüfe-Programm für die
Mittelmeerländer , und über die

Deckung der EG-Haushahslücke.

tS,9>

Liquidiert: Die Zürcher Tochter-

gesellschaft der sowjetischen Au-
ßenhandelsbank, die Wozchod
Handelsbank. JlG. wird nach
schweren Verlusten im Gold- und
Devisengeschäft liquidiert An ih-

rer Steife söfl. eine Zweignieder-

. Justin* gegrünt werden, die
:

. nicht mehr dem schweizenschen

Recht unterstünde. \ -

Umstellung: Die britische Wirt-

schaft hat sich in ihrem Außen-
handel seit dem EG-Beitritt total

umstellen müssen. Traditionelle

Bezugsländer und Absatzmärkte
des Commonwealth mußten mit-

ansehen, wie ihre Stellung im
Großbritannien-Handel rapide zu-

sammenschmolz. Der Umstel-
lungsprozeß erscheint heute aller-

dings als gelungen. (S. 10)

Börse: Umfangreiche Kaufaufträ-

ge aus dem Ausland führten an

den Aktienmärkten zu haussearti-

gen Kursteigerungen. Der Ren-
tenmarkt war abwartend. WELT-
Aktienindex 173,5 (170.3). BHF-
Renteiündex 100.586 UQQJ551).

Performance Index 98.990

(98.927). Dollarmittelkurs 3.3635

(3*3325) Mark. Goldpreis pro Fein-

ünze 288.10 (287,75) Dollar.

-•
:

KULTUR
Sprache: Die von derJDDR“ über Moderne Kunst: Im barocken Ca-

drei Jahrzehnte -hinweg verfolgte stello von Rivoli nahe Turin ist

sprachliche AbgrenzungspoLitik das erste Museum zeitgendssi-

ist total gescheitert - ein Sieg der scher Kunst in Italien entstanden

gesamtdeutschen Sache. Zu dfe^ - ein neuer Wallfahrtsort für

sem Schluß kommt das 2. Iingui- Kunstfreunde. 150 Werke von 70

stischeKoUoquium/dasmFrank- ... international bekannten Künst-

furi zuende gegangen ist IS. 31)
:

. fern sind ausgestellt. iS. 31)

- SPORT
Fußball: Der vierte Spieltag der Olympia: Das Exekutiv-Komitee

- Fußbafl-Rücfcründe wird heute al- - des IOC hat beschlossen, bei den

: 1er Voraussicht nach komplett Spielen 1988 im Tennis. Fußball

Stattfinden, Gestern nachmittag und Eishockey Profis starten zu
" meldeten alle:Austragungsorte be- lassen - aber nur bis zu ihrem 23.

'. spielbare PlätzeJS, 29) ;. Lebensjahr. iS. 29)

AUS ALLER WELT
JPbiar3 n

: Vergeblich ist bis zum
Freitag dte Suche nach den Re-

sten des von der Polisario über

.der Westsahara abgeschossenen
Forschungsflugzeugs geblieben.

Jetzt weiden kritische Stimmen
laut: „Welch ein Wahnsinn, Fbr-

schungsflugzeuge diese Route
fliegen zu lassen

-
. (S. 32)

Nebel: Die Auto-Fahrer haben
nichts dazugelemt ist das resig-

nierende Urteil von Potizeibeam-

ten angesichts der schweren Un-
fälle in den vergangenen Tagen.
Auch Schock-Theraphien nutzen

nichts, sagt der ADAC. (5. 32)

Wetter. Aufgelockert, bis 5 Grad.

Außerdem lesen Sie in dieser Ausgabe:

Meinungen: Der Dollar lind die TV-Serie: „Die Deutschen im 2.

Alibis, der .
„Experten“ - Leitarti- Weltkrieg" - Start im April - We-

lle] vonGünterZehm ... S.8 der Haß noch Häme S.19

Wählkampf im Saarland: Kopf- Wissenschaft: Druckknopf hält

jm-Kopf-Renpen “•/
rt
l^icht eine die Wange fest - Bessere Technik

i Stimme zu verschenken" - S.4 fiirGesichtsprothesen S.20

' Forum: Personalien und Leser-
.
WELT des Buches*. Schweigen in

„ bnefe an .die Redaktion der Tone gesetzt -Gesammelte Werke

WELT. Wortdes Tages
.

S.5 von P. Hucheierschienen S.21

.Fernsehen: Erfinder heute - Ein

l Geidbeutelmrt InnenbdeuchtunE

.
-Von Dieter Thierbach S. 7

Geistige WELT: Der liebe Gott

hat kc*m Föibte Für Bürokraten -

Macht Technik kreativ? S.17

jlie Kirählung: Die Straße nach

Kalwaria - Abschied von Polen

-

Vpn Josef Mackiewicz . . &iS

WELT-Kunstmarkt: Mit schwar-

zem Pinsel - Sotheby’s in London
versteigert Silhouetten S. 23

Auto-WELT: Mercedes-Modelle

durch Tuning noch besser? -Von
Heinz Horrmann S. 25

U-Boote heute: Wie Haie lauem

äe auf dem Meeresgrund - Zur

TV-Sendung .Das Boot" $. 32

Heut?.: Stellenanicijgen für Fach* und Führungskriiftc

„Solidarität“ ist für Warschau
weiter eine starke Kraft
KP-Funktionär Wojna in Brüssel: Auch Sympathien im Politbüro

DW. Brüsse1/Warschau

Die 1981 verbotene Gewerkschaft
„Solidarität“ wird von der polnischen

Führung nach wie vor als eine reale

politische Kraft eingeschätzt. Der
Vorsitzende des außenpolitischen

Ausschusses des Sejm (Parlament),

Ryszard Wojna, räumte dieses in War-

schau gerne unterschlagene Faktum
jetzt in einem Interview mit der belgi-

schen Nachrichtenagentur Belga of-

fen ein. Wojna sprach davon, daß sich

die .Solidarität“ großer Unterstüt-

zung auch bei den offiziellen Gewerk-
schaften seines Landes erfreue und
fügte hinzu: .Sogar von einigen Polit-

büro-Mitglieder weiß man, daß sie ihr

nahestehen.“ Die polnische Regie-

rung sei darum bemüht, sich aller

„extremistischer Elemente“ zu entle-

digen sowie in ihren eigenen Reihen
den Pluralismus zu fördern.

Wojna hält sich zusammen mit Wie-

slaw Gomicki, einem Berater von
Partei- und Regierungschef Jaruzel-

ski, zur Zeit in Brüssel auf. Daß der

Warschauer Spitzenpolitiker mit sei-

nen Äußerungen über die ungebro-

chene Sympathie für die verbotene

unabhängige Gewerkschaft ausge-

rechnet in der belgischen Hauptstadt
hervortrat, wurde im Westen stark be-

achtet Brüssel ist Sitz der Auslands-

organisation der „Solidarität“.

In mehreren polnischen Großbe-
trieben ist es am Donnerstag zu vier-

telstündigen Streiks gegen die ge-

planten Preiserhöhungen und für die

Freilassung inhaftierter Gewerk-
schaftsführer gekommen. Damit hiel-

ten Teile der „Solidarität“-Basis an
dem ursprünglich von der Unter-

grundfuhiung erlassenen Streikauf-

ruf fest obwohl Walesa die Proteste
abgesagt hatte, nachdem von der Re-
gierung eine Staffelung der Preiser-

höhungen zugesagt worden war.

Unterdessen ging die Politik der

Nadelstiche gegen die katholische

Kirche in Polen weiter. Die War-

schauer Behörden beschlagnahmten
mehr als 100 000 Exemplare der pol-

nischen Ausgabe der Vatikanzeitung
.Osservatore Romano“. In der Zei-

tung war eine Botschaft Papst Johan-
nes Paul n. abgedruckt, in der er die

Jugend vor der .Tyrannei“ der klas-

senkämpferischen Ideologien ge-

warnt hatte. Seit Anfang 1983 ist es

das dritte Mal, daß die Zeitung, in der

meistens Predigten des Papstes abge-
druckt sind, von den politischen Be-
hörden beschlagnahmt wurde.

Primas Kardinal Glernp, der sich

zur Zeit in Großbritannien aufhält,

nannte die Verhandlung zwischen
Staat und Kirche „ins Stocken gera-

ten“. Er hoffe jedoch, setzte Glemp
hinzu, daß man aufdiesem Wege wei-

terschreiten könne, sobald die polni-

sche Gesellschaft den Tod des Prie-

sters Popieluzsko „verarbeitet“ hatte.

Grund für .großen Optimismus“
sieht der Kardinal aber nicht Man
könne nicht Voraussagen wie es in

Polen überhaupt weitergehen werde,
schloß er seine pessimistische Pro-

gnose. Und nach der Zukunft von
freien Gewerkschaften in seinem Hei-

matland befragt, meinte Glernp, daß
er zum gegenwärtigen Zeitpunkt kei-

ne Möglichkeiten in dieser Richtung
sehe. Er könne sich zwar einen gewis-

sen Pluralismus innerhalb der Ge-
werkschaftsbewegung vorstellen,

„aber niemals im politischen Sinne".

Dies bedeute jedoch nicht daß die

Kirche sich nicht auch weiterhin fiir

das Recht der Menschen auf freie Zu-

sammenschlüsse einsetzen werde.

Axen bei Genscher. Bedenken in Bonn
Begegnung des Außenministers mit dem SED-Politiker war dem Kanzler nur mitgeteilt worden

PETER PHILIPPS. Bonn

Das einflußreiche SED-Politbüro-

mitglied Hermann Axen hat in Bonn
den Willen der „DDR“-Fühnmg zu
einer „weiteren Normalisierung auf

der Basis des Grundlagenvertrages“

erklärt Axen, der an der Spitze einer

fünfköpfigen SED-Delegation auf

Einladung der SPD gekommen war,

traf auch zu jeweils rund einstündi-

gen Gesprächen mit Bundesaußen-
minister Hans-Dietrich Genscherund
Kanzleramtschef Wolfgang Schäuble
zusammen. Die Begegnung mit Gen-

scher war vom Außenministerium
dem Kanzleramt lediglich mitgefeilt

aber nicht mit diesem abgesprochen

worden. In Bonn gab es starke Be-

denken gegen dieTatsache, daßAxen
vom Außenminister empfangen wird.

Denn für Fragen im innerdeutschen

Verhältnis ist das Kanzleramt zustän-

dig. Der SED-Spitzenpolitiker hat zu-

dem keinerlei Regierungsfimktion.

Genscher, der als Außenminister
den Gast aus Ost-Berlin im Gäste-

haus auf dem Venusberg empfing,

vermied ausdrücklich ..aufden Inhalt

der Gespräche“ Axens mit der SPD

einzugehen, die von diesem erwähnt
wurden. Genscher wollte aus grund-

sätzlichen Status-Überlegungen je-

den Eindruck vermeiden, das Aus-
wärtige Amt in den innerdeutschen

Dialog einzubinden. Er beschränkte

sich deshalb auf einen Dialog über
Fragen der Abrüstung, die Möglich-

keit dem „KSZE-Prozeß einen neuen
Impuls zu geben" sowie einen Mei-

nungsaustausch über die MBFR-Ver-
handlungen und die KVAE in Stock-

holm. Botschafter Ruth, der als Be-

auftragter der Bundesregierung für

Rüstungskontrolle auch ansonsten
den Kontakt mit der „DDR“ auf die-

sem Feld hält, nahm an der Runde
auf dem Venusberg ebenfalls teil.

Axen legte Wert auf den Hmweis.
daß die Initiative zu den Gesprächen
mit der Bundesregierung von dieser

ausgegsngen sei. Er habe jedenfalls

„keinen Auftrag" über die Möglich-

keiten eines Honecker-Besuchs zu

sprechen, werde aber „hören, was
man“ von Seiten der Bundesregie-

rung „vorschlägt und anregt". Zur
„Seriosität“ der innerdeutschen Kon-

takte gehöre es im übrigen auch, den
„Charakter vertraulicher Gespräche“
zu wahren.

Im Mittelpunkt des zweitägigen

Bonn-Besuchs hatten Gespräche mit

den SPD-Bundestagsabgeordneten
Karsten Voigt, Egon Bahr und Her-

mann Scheer über die Möglichkeiten

einer gemeinsamen deutschen Initia-

tive für eine ehemiewaffenfreie Zone
in Europa gestanden. Nach dieser

vierten Diskussions-Runde, die von
Fraktionschef Vogel im vergangenen
Jahr in Ost-Berlin mit SED-General-
sekreiär Honecker verabredet wor-

den waren, zogen Axen und Voigt die

Zwischenbilanz, daß man ..konkrete

Arbeitsergebnisse“ vorlegen könne,
die als Grundlage für Verhandlungen
zwischen Regierungen geeignet

seien. Axen sprach von ..bedeuten-

den Fortschritten bei der Erfüllung

unserer Aufgabe. Vorschläge zur Be-

freiung Europas von chemischen
Waffen" auszuarbeiten. Es gebe, sagte

Voigt gegenüber der WELT, ..in den
meisten Grundfragen Übereinstim-
mung".

USA: Aus Managua nur eine Geste
Vizepräsident Bush fordert von Nicaragua „konkrete, weiterreichende Maßnahmen 1

DW./SAD, Montevideo

US-Außenminister George Shultz

wollte sein für gestern erwartetes

Treffen mit dem nicaraguanischen

Präsidenten Daniel Ortega zur Klä-

rung der Frage nutzen, ob dessen

jüngste Vorschläge die Möglichkeit

für einen Verhandlungsfrieden in.

Mittelamerika bieten. Ortega. der ge-

stern - ebenso wie Shultz - zur Amts-

einführung des uruguayischen Präsi-

denten Julio Sanguinetti nach Monte-

video gekommen war, hatte am Mitt-

woch den Abzug von rund hundert

kubanischen Militärberatern aus sei-

nem Land und ein unbefristetes Mo-
ratorium für den Kauf neuer Waffen-

systeme angeboten.

Shultz sagte zu dem Angebot, er

könne dies angesichts der „mehreren

tausend“ in Nicaragua stationierten

kubanischen Militärberater nur als ei-

ne Geste werten. Sollte diese Geste

jedoch zu einem bedeutenden Abbau
der kubanischen Präsenz überleiten,

stehe man vor einer anderen Situa-

tion. Ortega hatte den Wunsch bekun-

det, in Montevideo mit Shultz Zusam-

mentreffen zu können, um die Ge-

spräche mit den USA über eine Ver-

besserung der gespannten bilateralen

Beziehungen wiederaufzunehmen
und eine neue ..Friedensinitiative''

Nicaraguas für Mittelamerika zu erör-

tern.

In Washington wies Regierungs-

sprecher Larry Speakes die Vorschlä-

ge Ortegas zurück und Gezeichnete

sie als ..geschicktes Propagandama-
növer“. Speakes meinte, diese „Frie-

densinitiative“ sei an den amerikani-

schen Kongreß gerichtet, der in Kür-

ze über die Bereitstellung eines 14-

Miilionen-Doliar- Kredits für die anli-

sandinistische Guerriiia entscheiden
wird. Auch Speakes bezeichne« die

Abschiebung von hundert Kubanern
als „verschwindend gering“, da es

insgesamt 2500 bis 3000 kubanische
Militärberater in Nicaragua gebe. Or-

tega selbst bezifferte deren Zahl auf

„unter tausend". Zu dem Vorschlag

Ortegas. auch die Waffenkäufe Nica-

raguas einzufrieren, sagte Speakes.
Nicaragua habe schon derart viele

Waffen, daß es in absehbarer Zeit gar

keine mehr brauche. Speakes erklär-

te jedoch, Washington werde jede

ernsthafte Friedensinitiative Nicara-

guas begrüßen. Der „Lärm“ Ortegas

beweise den Erfolg der amerikani-

schen Mitlelamerika-Politik. Nicara-

gua sei wegen der abbröckelnden Un-
terstützung der Bevölkerung und des

diplomatischer. Drucks der Nachbar-
staaten zu seiner Geste gezwungen
worden.

Vizepräsident George Bush sagte

über Ortegas Angebot, es sei kein

„wichtiger Schritt" aufdem WTeg zum
Frieden. Ortega habe nur den Abzug
von ..einem Prozent“ der kubani-

schen Entwicklungshelfer angebo-
ten. deren Anzahl der US-Geheim-
dienst auf 10 G0Ü schätzt Bush appel-

lierte an die Comandantes. „konkrete,

weiterreichende Maßnahmen" zu er-

greifen. Der Vizepräsident äußerte

die Befürchtung, das Erscheinen liby-

scher Repräsentanten in Nicaragua

könne Nordamerika mit dem ..Virus

des internationalen Terrorismus" in-

fizieren.

UNO-Studie klagt Sowjetunion an
Der Wiener Völkerrechtler Ermacora berichtet über grausame Folterungen in Afghanistan

DW.Genf trjooer. Dorfbewohner, meist Frau-

Mehr als fünf Jahre nach dem so-

wjetischen Einmarsch in Afghanistan

am 13. Dezember 1979 hat ein „Be-

richt über die Lage der Menschen-

rechte in Afghanistan" iur erhebli-

ches Aufsehen gesorgt. Ohne die So-

wjetunion direkt zu nennen, bezeich-

net die Studie, die von dem österrei-

chischen Völkerrechtler Felix Erma-

cora für das UNO-Hochkommissarlai

für Flüchtlinge verfaßt wurde, die

„Anwesenheit fremder Truppen" in

Afghanistan als „eine der Hauptursa-

chen“ fiir die Menschenrechtsverle:-

Zungen in dem kommunistisch re-

gierten Land.

Unter Berufung auf Zeugenaussa-

gen berichtet Ermacora über die ver-

schiedenen Formen von Folter wie

Z.B. Elektroschocks. Weiter heiß: es

in dem Report, in „zahlreicher. Fäl-

len“ seien bei Vergeltungsmaßnah-

men nach Kämpfen zwischen L'r.ter-

grundkämpfem und Regierung-

en. Kinder und alte Menschen, er-

schossen worden.

Nach Zcuger.bvncnten wurden im

Oktober I9S3 :r. dre: Dörfern 360

Mer.>eher, exekutiert. Im März 1984

seier. r.aeh zweiwöchigem Bombarde-
ment in dem Dorf Zir.'k .hunderte

Zivmsten" worden. Wie

Flüchtlinge werter berichtet hätten,

sollen Soldaten eine brennende Flüs-

sigkeit :r. einer. Kanal geschüttet ha-

ben. ir. aerr. 109 Menschen Zuflucht

gesucht hatten.

in afghanischen Gefängnissen be-

fänden sich derzeit rar.c 59 000 pani-

sche Häftlinge, e-s. Drittel von ihnen

Frauen und Jugendiiene. heißt es in

dem Bericht weiter. Gefarger.ger.om-

mene Widerstandskämpfer seien „sy-

stematisch äütäfei“ worden.

Der Bericht Errr.aC.'-ras stützt s.-ch

aussch.ießiic.' au' c:e Aussagen \cn
r .tichtlir.ger. „n pakrstar.Lscnen La-

gern. Dennoch, so der Professor, sei

es durch die .Auswertung der ihm zu-

gänglichen Quellen gelungen, eine

„sorgfältige Bewertung“ der Men-
schenrechtssituation in Afghanistan
vorzunehmen. Der Österreicher war
im vergangenen Jahr von dem UNO-
Gremiurr. beauftragt worden, die

Menschenrechtssiiuation in Afghani-

stan an Ort und Stelle zu überprüfen.

Die moskautreue Regierung in Kabul
hatte sich gegen Ermacora s Auftrag

gewandt und ihm die Einreise in die

betroffenen Gebiete untersagt.

Die Veröffentlichung des UNO-Be-
r/chtes zur Menscftenrechtsirage in

Afghanistan in der Panser „Interna-

tional Herald Tr.bun»; ' hat unterdes-

sen in Genfer UNO-Kreisen erhebli-

ches Aufsehen erregt. Eint Kopie des

Berichts, der offiziell erst in Kürze

dem ui Ger.: tagender. UNü-Iuen-
«cnenrechtsausschuL'- vorgeiegl wer-

den sollte, ist nach Auffassung des

zu sländ ige r. UNü-L"r.tergen erai Se-

kretärs Kurt Err.di gestohlen worden.

DER KOMMENTAR
j

Das Boot
HERBERT KREMP

W enn sich bei einer Fern-

sehserie, die keinen Jux
bietet, sondern das Gemenge
des Krieges, Martyrium und
Tapferkeit, 20 Millionen Zu-

schauer und mehr gleich drei-

mal vor dem Heim-Kino ver-

sammeln, jung und alt, und das
Bier schal werden lassen, dann
muß etwas passiert sein. Die Re-
gie-Kunst allein kann es nicht

sein. Der Film ist spannend,
dramatisch, ins Licht des Aben-
teuers getaucht - das ist der Ni-

troglycerin-Transport in „Lohn
der Angst“ (oder „Atemlose
Angst“, wie die jüngst gesende-
te Neufassung hieß) auch. Was
die Millionen anzieht, ist au-

thentische Zeitgeschichte, deut-

sche Zeitgeschichte, Krieg in

nuce, in der Nußschale, im
Boot. Die Sentation des Filmes
ist seine Wahrhaftigkeit.

Das Boot - da ist nichts ge-

zuckert, nichts geschönt Lei-

den, unter Disziplin genommen
und verlängert: gespannte, zer-

reißende Nerven, deren Ener-

gien sich in einer wilden
Jagdlust entladen; Angst die ja

buchstäblich von der Enge
kommt und ein Kommandant
der alles kann. Unter den Waf-

fen ist das U-Boot dem Mythi-

schen am nächsten: Ein Fisch

voller Menschen, gefährlich ar-

miert, mit gewaltiger Kraft und
einem feinen, weitreichenden

Sensorium ausgestattet Neben
dem Flugzeug wohl die verrück-

teste. Tragkräfte und Schwer-
kraft koordinierende Erfin-

dung. ln der Antike (Arvhime-

des) schon vorausgeahnt. griff :

das erste U-Boot, die „Tur.ie“
I

des David Bushnell. das bri;i- !

sehe Schiff „Eagle" Im New '

Yorker Haien mit einer Spreng-
ladung an. Das wer 1770. im
amerikanischen Unabhängig-
keitskrieg. Seither ist da; Unter-
seeboot, im Unterschied zum
Flugzeug, fast ausschließlich In-

strument des Krieges.

D as hybride Fahrzeug l. jc-ht

im Film in seine le:z..- Ak- !

tion ein. Die Soldaten ?.r Bord
|

von U 96 fühlen sich (orige.; e:i:t
]

und verhalten sich so. ir. er.tr* -

mer Ausgelassenheit und extre-

mer Beklommenheit Die Mann-
schaft ist weit vom Reich, weit

von der Zentrale des Krieges,

losgelassen, fiebrig und skep-

tisch, alles hängt ihr zum Hals
heraus, sie würgt und wühlt

sich durch. Ein Anti-Knegs-

streifen? Ja und nein. Ja. wei' er

den Krieg zeigt, ohne sein..-.- Qua-
lität zu verändern. Kein ..Tag

danach“, wie der amerikanische
Atomhorrorfilm heißt sondern
der Tag selbst. Deshalb kein pa-

zifistischer Film. Keine Ideolo-

gie. kein Belebiung-pathos

überflutet die Wirklich keil. Si«
tritt ins Bild wie sie war- als die

;

Auskunft die zählt

Stoltenberg nennt

Steuerreform

sozial ausgewogen
DW. Bonn

Zu einem heftigen Streit zwischen
Koalition und Opposition ist es am
Freitag bei der ersten Lesung des Ge-
setzes zur Steuerentlastung gekom-
men. Während Bundtsfinanzmirtister
Gerhard Stoltenberg die geplante
zweistufige Steuerentlastung um ins-

gesamt rund 20 Milliarden Mark als

..sozial ausgewogen" verteidigte, kri-

tisierte die Opposition, die Steuerre-

form sei zu kompliziert, benachteilige

die Kleinverdiener und bevorteile ehe

besserverdienenden Familien.

Stoltenberg antwortete auf die
SPD-Kritik mit

. dem Hinweis, die

Senkung der Steuertarife und die

starke Entlastung von Familien mit
Kindern seien Wachstums- und lei-

stungsfbrdemd sowie dauerhaft auf

Milderung der Steuerprogression

ausgerichtet. Die Bezieher höherer
Einkommen müßten nach der Steuer-

senkung im Vergleich zu den Gering-
verdienenden relativ mehr zum Auf-
kommen beitragen als gegenwärtig.

Erst die Bemühungen der Regie-

rung um Haushaltskonsolidierurig

hätten den notwendigen Spielraum
fiir die Steuersenkungen ab 1986 und
1988 geschaffen, bei denen der Staat

insgesamt auf acht Prozent seiner

Steuern verachte und für eine Milde-

rung der Steuerprogression sorge, er-

klärte Stoltenberg.

Die FDP. die für eine Steuerentla-

stung in einem Zuge 1986 plädiert

hatte, verteidigte nun die zweistufige
Lösung. Der Koalilionskompromiß
biete die Chance zur Entlastung des
Arbeitsmarktes, erklärte der FDP-
Abgeordnete Hans Gattermann.

Seite 9: Vorstellungen unvereinbar

„Für (ms M
die SPD nicht

mehr wählbar
1

F. D.Eerlia

Zehn prominente Beniner Sozial-

demokraten haben in einer Erklärung
die Berliner aufgerufen. bei den Wah-
len am 10. Marz nid'/, ihre Partei,

sondern „diejenigen p-.-!:»;; rr.%r. Kräf-
te mit ihrer Stimme a: vr.few/rafn.
die für die Freiheit, für ü>- Sicherheit

und den winschaitücReii Auf-

schwung bürgen Zu den Unter-
zeichnern zählen r<eoe~- dem. :vl:tbc-

griinder der Beriir.er SPD Karl J.

Germer auch der Berliner Landes-
schulrat Herbert 3ath. dcrehen:*.!i'-j

Bezirksbürgermeister vor. Wedding,
Horst Bowilz. sowie ehemalige SPD-
Stadträte und Abgeordnete.

Die Gruppe, die sich . Sozialdemo-
kratische Initiative für Berlin'' nennt,
begründet ihrer, Aufruf mit den Äu-
ßerungen Hans-Juchen Vu^ei- über
eine mögliche Zusammenarbeit von
SPD und Alternativer Liste -.AL» r.i.cii

dem Wahltag. Damit ?ei „emr neue
Lage“ geschaffen worden, cia .rie Par-

teispitze dem Berliner Spitzenkandi-
daten Hans Apei „in der» Rüchen ge-

fallen“ sei und dessen Aussagen zur
AL unglaubwürdig genuent habe.

Nachträgliche Derr'tr.tif ivAU:r\

„nichts geändert, sondern 1 r:\-r;trei-

chen nur dar Km v.no H-r. der. 'Yir.'-

warr der Meinungen und die Zerris-

senheit innerhalb der SPD“. Di- Mit-
glieder der Initiative

1

..ir. dieser Si-

tuation sehen wir uns nicht ivcnr in

der Lage, cie SPD ru ’vänien
“

SPD-GeschäftsfüLrer PfaiV •*§te,
die Mitgliedschaft aer Bein.ffenen
ende mit ihrer Erklärung avrema-
tisch. Spitzenkandidat Apel hat die
Erklärung kommentiert .jene: soll

das sagen, was er v-ii. wenn er
Unsinn redet."

US-Yertretungen im Assskrsd

brauchen mehr Schutz
.Amerikanische Regierung will offensiv gegen Terror Vorgehen

DW. Washington

Mehr als die Hälfte der 262 diplo-

matischen Vertretungen der USA in

aller Welt erfüllen nicht die neuen
Mindestanforderungen, die zur besse-

ren Sicherung gegen terroristische

Anschläge erforderlich sind. Das ist

das Ergebnis einer von Außenmini-
ster George Shultz in Auftrag gegebe-

nen Studie. Details wurden nicht ver-

öffentlicht Das Außenministerium
teilte jedoch mit, daß nach Konsulta-

tionen mit dem Kongreß „entspre-

chende und notwendige Maßnah-
men“ getroffen werden sollen.

Anlaß für die Verschärfung der Si-

cherheitsmaßnahmen waren ver-

schiedene Anschläge auf US-Posten
der vergangenen Zeit Das Attentat

auf amerikanische Truppenunier-

kunfte in Libanon im Oktober 1933

und die Attacke auf die amerikani-

sche Botschaft in Beirut am 20. No-
vember 1984 naben die Haltung Wa-
shingtons zu diesem Problem grund-

sätzlich geändert. So bewilligte der

Kongreß unverzüglich 365 Millionen

Dollar, um die Sicherheit amerikani-

scher Einrichtungen im Ausland zu

erhöhen. Zugieich brsi.civ.e eine

Kommission '12 iS-Boischafre“. vm
allem im Naher. Oswn uno La:ein

-

amerika. die ais iiiwiitefähn.ei einge-

stuft sind, um ir.re S.chtrheu zu Über-

prüfer.. Außerdem, wurde die iir.erl-

kanische Akademie der Wissenschaf-

ten beauftragt, einer, r.e-vr: Typ vnn
Botschaftsgebäude za rn:w ckein.

der zugleich sicher jr.d funkfii.-ru.! ist

Unabhängig vor. d'^re:. Maßnah-
men hat Außenminister Shuifr csr.e

härtere und offen>i\e Strategie ,n der
Terrorismusbekäropiü r.g E,r;*-ikün-

digt

Aber nicht nur irr. Ausland sir.d die

Sicherheitsm.aßnshm.t' fu; r.mirriko-

nische Regiert. nJat • r. j
-

ei-

ner grur.dsatzl.er.er Vb-.-rpr'i;tns un-

terzogen v- oroer. Eir.e J. ein

Meter hohe Betcr.r • --r-herr

heute der. W- r..r- ; * • Haus.
Und im Pertag-: :• ege
gegen Sprengst;: fr.;-.-.-

reicher, unter.reiche:: • ;r-

schiosser. worden, diu- lk- L.^v'iir.ih

des Vfcrte!G;gur.gsm:in.:ä;cr.ii:::s un-
tereinander verbmne“-
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Geschichte als Knüppel
Von Enno v. Loewenstem

V erbohrtheit ist, leider, nicht nur komisch. Auf den ersten

Eindruck mutet es zwar erheiternd an, wenn SPD-Leute
sich beraten, was ihre Partei im Umgang mit der Geschichte
und dem historischen Bewußtsein der Deutschen alles ver-

säumt habe, und wenn dann Aussagen kommen wie: Es dürfe

gewiß keinen parteipolitisch gefärbten Geschichtsunterricht

geben, aber „das wird doch noch gesagt werden dürfen, daß
nationalsozialistische Machtergreifung möglich wurde durch
ein Bündnis zwischen der faschistischen Bewegung und Teilen

der traditionellen, auf die konservativen gesellschaftlichen

Kräfte gestützten Eliten“ (Johannes Rau).

Und dann wiederum: Justament die „Konservativen“ seien

es, die „Geschichte nicht selten zu einem rhetorischen Mittel

von Politikvermittlung“ machten (dito Rau).

Klares Denken ist nicht jedermanns Sache. Wenn aber Rau
schon Geschichte zu einem Mittel von PoÜtikvermittlung ma-
chen will, dann möchte man doch um ein wenig mehr histori-

sche Bildung bitten. Nicht die faschistische Bewegung hat
durch irgendwelche Bündnisse Hitler befördert, denn die be-

stand nur in Italien und nahm auf die deutsche Innenpolitik
wenig Einfluß. Vielmehr hat die nationalsozialistische Bewe-
gung die nationalsozialistische Machtergreifung bewirkt

Und bevor „konservative“ Eliten sich mit der Frage ausein-

andersetzen konnten, ob (wie heißt das heute so schön in einer

gewissen Partei?) „demokratisch ins Parlament gewählte Par-
teien bündnisfähig“ sind, mußte die NSDAP erst einmal eine

erhebliche Zahl von Abgeordneten im Reichstag haben. Dieses
erreichte sie, weil 1932 Massen von Arbeitern sie wählten.

Das wird doch noch gesagt werden dürfen. Aber es wäre halt

gut. wenn alle diese Dinge im ernsthaften historischen Rah-
men gesagt würden und nicht im Wege der Bonbonkleberei
ans Hemd des politischen Gegners. Wohin diese unappetitliche

Technik führt, zeigt übrigens das Schlagwort überdie Nachge-
borenen und Israel: Es stammt aus derselben Hexenküche wie
das mit den „Eliten“ als Helfer Hitlers; es wurde ausgekocht
als diejenigen, die heute als „die Konservativen“ bezeichnet
werden, aufunsere Verpflichtung gegenüber Israel hinwiesen.

8. Mai slowenisch
Von Carl Gustaf Ströhm

D ie Frage, wie man den 40. Jahrestag der Beendigung des
Zweiten Weltkrieges begehen soll, wird nun auch im Kom-

munismus diskutiert In der jugoslawischen Teilrepublik Slo-

wenien hat die dortige Jugendorganisation gegen die Absicht
Belgrads protestiert am 8. Mai eine Militärparade abzuhalten.

In der slowenischen Jugendzeitschrift „Mladina“ wird nach
den Kosten einer solchen „Demonstration der Macht und
Stärke" gefragt und gleichzeitig die Vermutung ausgespro-
chen, derjugoslawische „militärisch-industrielle Komplex“ sei

nur deshalb auf die Parade versessen, weil er in der jetzigen

innenpolitischen Lage gegenüber der eigenen Bevölkerung
Macht demonstrieren wolle.

Das Aufbegehren der slowenischen Staatsjugend gegen bis-

her geheiligte kommunistische Rituale ist ein interessantes

Symptom. Gerade in Slowenien - dem „westlichsten“ und am
weitesten entwickelten Teil Jugoslawiens - fällt das auf. Der
kommunstische Parteichef Sloweniens, Andrej Marine, hat
eben erst öffentlich gewarnt, daß es im Lande Kräfte gebe, die

das Mehrparteiensystem wiederherstellen wollten.

Marine sprach von einer „verspäteten Welle des europäi-
schen Neo-Konservativismus und Antikommunismus“, die

sich nun auch über Slowenien ausbreite. Er geißelte das „Ko-
kettieren“ mancher Slowenen mit einem „veralteten bürgerli-

chen Liberalismus“ und attackierte jene seiner Landsleute, die

eine „Vision eines christlichen Mitteleuropa“ unter Einschluß
Sloweniens verbreiteten. Schließlich malte er die „Gefahr ei-

ner Restauration der alten Gesellschaftsordnung“ an die Wand.
Wer hätte vor vier Jahrzehnten, als die Partisanen Titos nicht

nur als Sieger, sondern auch als Hoffhungsträger einer strah-

lenden Zukunft in Slowenien einmarschierten, zu prophezeien
gewagt, daß sich die alleinherrschende Partei nach mehr als

einem Menschenalter über die Restauration der bürgerlichen

Demokratie Sorgen machen muß?

Kollege Morpheus
Von Wilfried Hertz-Eichenrode

E s gibt die etwas holperige Volksweisheit: Nach dem Essen
sollst du rauchen oder tausend Schritte laufen. Die

Menschheit hat also schon immer geahnt, was eine deutsch-bri-

tische Forschergruppe an der Universität Sussex (England)
jetzt wissenschaftlich beweist: Wer gut zu Mittag ißt und auf
Wunsch auch noch Kaffee oder Tee kredenzt bekommt, ist in

seiner Arbeitsleistung vorübergehend erheblich geschwächt,
jedenfalls eindeutig mehr als andere, die sich nur mit Kaffee
oder Tee begnügen. Darunter leiden besonders Menschen des
stabil-ausgeglichenen Typs; weniger betroffen sind Menschen
des labilen Typs.

Wie jede fortschrittliche Erkenntnis der Wissenschaft wirft

auch diese Fragen auf, die nichtunbeantwortet bleiben dürfen.

Sind ausgeglichene Menschen deshalb so stabil, weil sie gut zu
Mittag essen, oder essen sie gut zu Mittag, weil sie stabil sind?

Hier ist ein Forschungsaftrag an die Universität Bremen drin-

gend geboten.

Weiter Soll das Mittagessen für arbeitende Menschen, zu-

mindest des stabilen Typs, abgeschafft werden? Da seien Gott
und der DGB vor. So weitkommt es noch, daß ausbeuterische
Unternehmer die Kantine schließen, weil es genüge, wenn auf
allen Fluren Kaffee und Tee gekocht würden. Das Mittagessen
ist ein Menschenrecht.

Es ist also angebracht, den Büroschlaf in völlig neuem
Lichte zu sehen. Genosse Steinkühler, aufgemerkt: Hier geht
es nicht nur um Humanität am Arbeitsplatz, sondern um eine
bisher sträflich vernachlässigte Möglichkeit zur Verkürzung
der Arbeitszeit. Natürlich nicht auf dieüble flexibleTour, etwa
nur für die stabüen Kollegen; nein, es muß der manteltarifver-

traglich abgesicherte Mittagsschlaf für alle Werktätigen durch-
gesetzt werden.

Ziel der ersten Tarifrunde: Jedem ein Arbeitszimmer mit
Sofa, eine Stunde Mittagsschlaf. Ziel der zweiten Tariffunde:

zwei Stunden Mittagsschlaf. Ziel der dritten Tarifrunde: drei

Stunden Mittagsschlaf; da nunmehr so viel Arbeit fortfallt daß
neue Arbeitskräfte eingestellt werden müssen, wird zum
Streik geblasen - Parole „Mittagsschlaf besiegt die Arbeitslo-

sigkeit“!

Indessen finanziert die Bank für Gemeinwirtschaft einen

weiteren Forschungsauftrag nach Bremen. Arbeitstitel: Be-

rufsbild des Penners bei vollem Lohnausgleich.

„Auftauchen, abschießen, wegtauchen - Kinder, waren das noch Zeiten!" klaus bohle

Der Dollar und die Alibis
Von Günter Zehm

N ichtwissen macht aggressiv.

Nur so lassen sich die dreisten,

von Überheblichkeit gesättigten

Töne erklären, mit denen linke

(und leider nicht nur linke) „Wirt-

schaftsexperten“ zur Zeit die Kurs-

bewegungen des Dollars begleiten.

Sie haben sich in ihren Prognosen
in der letzten Zeit allzuoft geirrt.

Sie wissen nicht mehr, was sie

wirklich sagen sollen. Ihre Igno-

ranz gipfelt nun in unpräzisen,

eraotionsgeladenen Wortprägun-
gen wie „Dollar-Imperialismus“,

mit denen suggerie.it werden soll,

alle ökonomischen Übel außerhalb
Amerikas rührten letzten Endes
aus einer „Herrschaft“ des Dollars,

der sich die Staaten und Währun-
gen zähneknirschend zu beugen
hätten.

In Wirklichkeit sind die amerika-

nischen Auslands-Investitionen in

den letzten Jahren überall zuriiek-

gegangen. Statt imperial auszugrei-

fen, zog sich das amerikanische
Kapital immer mehr ins Inland zu-

rück. Amerikanische Waren über-

schwemmen mitnichten die Welt
im Gegenteil, Amerika ist es, das
seinerseits von japanischen und eu-

ropäischen Waren überschwemmt
wird. Europäisches und asiatisches

Kapital wandert über den Großen
Teich, um sich eine Scheibe von
der amerikanischen Konjunktur
abzuschneiden. Trotz des beträcht-

lichen US-Haushaltsdefizits und
zur ganz besonderen Verwunde-
rung der „Wirtschaftsexperten“

werden unentwegt neue Arbeits-

plätze geschaffen, von denen sogar

die in großen Massen einwandern-
den „Latinos“ profitieren. Von
Imperialismus also keine Spur.

Auch die europäischen Staaten

leisten sich Defizite, die - prozen-

tual und auf die Gesamtverschul-

dung der öffentlichen Hand umge-
schlagen - oftmals sogar größer
sind als das amerikanische. Aber
diese Defizite dienen weder der Fi-

nanzierung von Rüstungsanstren-
gungen, wie sie zur Verteidigung
der freien Welt notwendig sind,

noch entfalten sie im geringsten

konjunkturelle Energien. So darf

man sich nicht wundem, wenn
Kapital aus Europa abwandert. We-
der das Defizit noch die angeblich
allein durch dieses Defizit beding-

ten hohen Zinsen sind primär dar-

an schuld.

Bezeichnenderweise ist die japa-

nische Währung von der Dollar-

Stärke sehr viel weniger betroffen

als die europäischen. Die japani-

sche Investitionsrate liegt nach wie

vor hoch, es entstehen in Japan
kontinuierlich neue Arbeitsplätze,

das Vertrauen des Kapitals ist da.

Wenn der Bonner SPD-Wirt-
schaftsexperte Roth freilich daraus
den Schluß zieht, daß die Starke

des Dollars eine gezielte Mißtrau-
enskundgebung der Finanzwelt

speziell gegenüber der Regierung
Kohl sei so markiert er ein horren-

des Eigentor. Denn es ist ja nicht

zuletzt das antikapitalistische Ge-
habe seiner eigenen Partei, die Prä-

dominanz ihres linksradikalen Flü-

gels, ihr entnervendes Techtel-

mechtel mit den industriefemdli-

chen Grünen, die die Finanzwelt
verunsichern und die Geschäfte

hierzulande hemmen.

Die Regierung Kohl/Bangemann
hat sich in der Wirtschaftspolitik

bisher achtbar geschlagen, aber es

ist ihr noch nicht gelungen, das
Investitions- und Wadistumsklima
wieder dauerhaft zu festigen. Wie
ein Damoklesschwert hängt die

Eventualität rot-grünerMehrheiten
in den kommenden Landstagswah-
len und bei der nächsten Bundes-
tagswahl über dem Wirtschaftsle-

ben, denn alle wissen, daß es unter

einer rot-grünen Mehrheit in

Deutschland mit der wirtschaftspo-
litischen Vernunft für lange Zeit

vorbei sein würde. Dies und nichts

anderes ist der entscheidendeKon-
junkturfaktor in der gegenwärtigen
Situation.

Nicht in erster Linie seine Zin-

sen und Defizite, sondern die poli-

tisch-wirtschaftliche Gesamtlage
eines Landes entscheidet darüber,

ob es als guter Finanzplatz und si-

cheres Investitionsgelände angese-

Mut und Charisma als Wirtschafts-
rezept: Reagan foto. ap

hen wird. Die Bundesrepublik
Deutschland ist in den Augen po-
tentieller Investoren zur Zeit poli-

tisch einfach nicht attraktiv genug;
darüber helfen weder Augenwi-
scherei noch hektische Gesundbe-
terei hinweg.

Um das Vertrauen wiederherzu-

stellen, brauchen wir keine staatli-

chen Arbeitsbeschaffungspro-

gramme (diese würden das Übel
nur verschlimmern); wir brauchen
mutige Maßnahmen zur Liberali-

sierung und Entbürokratisierung

des Arbeitsmarkts, Steuererleich-

terungen, Gegengifte gegen die

hierzulande mittlerweile tief einge-

fressene Rentnergesinnung, Ruhe
an der Tariffront und - dies vor
allem - eine Politik der Kontinui-

tät, die es erlaubt, über die jeweils

nächste Wahl hinauszudenken und
so überhaupt erst mittel- bis lang-

fristige Investitionen in Gang zu
setzen.

Die außerordentliche politische

Leistung des amerikanischen Prä-
sidenten besteht gerade darin, daß
er es vermocht hat in seinem Land
diese Kontinuität und dieses Ver-

trauen wiederherzustellen und
dauerhaft zu verankern. Die Frage,

die die „Wirtschaftsexperten“ so
sehr interessiert, nämlich ob
Reagans Leistung nun „dilettanti-

sche Zauberei“, „Keynesianismus
wider Willen“ oder doch die plan-
mäßige Exekution eines wirt-

schaftspolitischen Programms, der
sogenannten „Reaganomics“, ge-

wesen ist erscheint demgegenüber
zweitrangig.

Politik, auch Wirtschaftspolitik,

erschöpft sich nie in der Ausarbei-
tung und Befolgung einer be-
stimmten „Politologie“. Wirt-

schaftspolitik ist keine Wissen-
schaft, sondern eine Kunst Zu ihr

gehören vorrangig der Blick für das
Notwendige und Mögliche, derMut
zum Durchhalten und zur Verwirk-
lichung einmal beschlossener Ent-
scheidungen und - nach der be-
rühmten Definition Max Webers -
nicht zuletzt ein gewisses, vorab
Vertrauen schaffendes Charisma,
das nicht erlernbar ist sondern das
man einfach haben muß.

Das alles sind „irrationale“ Kate-
gorien, gewiß. Aber auch die Wirt-

schafts- und Währungsbewegun-
gen folgen weitgehend irrationalen

Antrieben. Wer das begriffen hat
ist noch lange kein Hasardeur und
schon gar nicht ein Imperialist Am
allerwenigsten ein Dollar-Imperia-

list

Der geschlagene Scargill plant nun
Die Frage ist, wie viele Kumpel ihm dabei folgen / Von Wilhelm Furier

D er Bergleutestreik in Großbritan-

nien tritt in sein zweites und da-

mit letztes Jahr ein. Die Kumpel lau-

fen ihrem fanatischen Führer Scargill

scharenweise davon. Weit mehr als

die Hälfte aller 186 000 Mitglieder der
Bergarbeitergewerkschaft NUM ist

inzwischen an die Arbeitsplätze zu-

rückgekehrt, und die Flutder „neuen
Gesichter jeden Morgen an den Ze-

chentoren reißt nicht ab. Dies ist das
Szenario, wenn am Sonntag die Ge-
werkschaftsdelegierten der NUM aus

allen Revieren des Landes nach Lon-
don kommen, um über das weitere

Vorgehen zu entscheiden.

Jeder vernünftige Funktionär wür-

de einlenken angesichts dieser hoff-

nungslosen Lage, wo nicht einmal
mehr die führenden Vertreter des bri-

tischen Gewerkschafts-Dachverban-

des TUC bereit sind, als Schlichter

aufzutreten. Nicht so N1TM-Prasident
Scargill und seine ebenso manri-

stisch-trotzldstiseh ausgerichteten

Genossen im Vorstand der Bergleu-

te-Gewerkschaft Sie tun immer
noch, als seien sie die Führer aller

Kumpel und nicht nur eines harten

Kerns von Streikenden in den mili-

tanten Grubenievieren von Süd-
wales. Yorkshire und einigen schotti-

schen Distrikten, wo in der Tat noch
große Mehrheiten die Rückkehr zum
Arbeitsplatz verweigern.

Doch erstens weicht auch in diesen
Bezirken die Front zusehends auf -
insbesondere in Scargills ureigenem
Revier Yorkshire, wo gestern mehr
als tausend Kumpel zum ersten Mal
seit Streikbeginn wieder In ihre Ze-
chen einfuhren. Und zweitens haben
sich Scargill und seine Gruppe end-
gültig in die Isolation nicht nur bei

der wachsenden Mehrheit ihrer eige-

nen Gewerkschaftsbasis, sondern
auch bei der gesamten britischen Ge-
werkschaftsbewegung und bei der
Bevölkerung manövriert
Es sind Rückzugsgefechte, die jetzt

inszeniert werden. Doch auch sie sind
gefährlich. So wird aller Voraussicht
nach jetzt in London beschlossen
werden, daß alle noch Streikenden
geschlossen an ihre Arbeitsplätze zu-
rückkehren, ohne daß es zuvor zu
einer vertraglichen Einigung mit der
Arbeitgeberseite über ein Streik-En-

de kommt Das heißt aber unglückli-

cherweise keineswegs, daß die NUM
damit sagen will sie sei mit den For-

derungen der Arbeitgeberseite wider-

spruchslos einverstanden. Vielmehr
wird der Streitpunkt an dem sich der
Arbeitskampf ein ganzes Jahr lang

blutig hochgezogen hat, als ungelöst
hingestellt: die Forderung der NUM-
Führung nämlich, daß unwirtschaftli-

che Zechen für immer geöffnet zu
bleiben haben und damit für immer
Verluste produzieren sollen. Diese
pseudosoziale, bei den unmittelbar
Betroffenen gewiß populäre Forde-
rung ist für die Scargill-Gruppe der
HebeL um die Regierung Thatcher zu
Fall zu bringen.

Mit einem solchen Streik-Ende oh-
ne vertragliche Basis ist beabsichtigt
der Arbeitskampf in eine Art Guerrü-
lakampf umzustilisieren. Wenn im-
mer die Nationale Kohlebehörde als
Arbeitgeber versucht an irgendeiner
Stelle Kapazitäten zu verringern,
dann werden an dieser Stelle die
Streiktruppen konzentriert. Wie
wohlgezielt dies organisiert werden
könnte, haben die Tausende von ge*

IM GESPRÄCH Franz Mußner

Israel bleibt die Wurzel
Von Carola Hossfeld

Wenn in der katholischen Kirche

in den letzten Jahren zuneh-

mend ein neues ökumenisches Reden
und Denken über das Judentum ein-

gesetzt hat so sei dies nicht zuletzt

ihm zu verdanken, heißt es in der

Begründung zur Preisverleihung. Für
besonderes Engagement in der theo-

logischen Aufarbeitung des bis heute

problematischen Verhältnisses zwi-

schen Juden und Christen wird auf

Entscheidung des Deutschen Koordi-

nierungsrates der Gesellschaft für

christlich-jüdische Zusammenarbeit
der katholische Theologe Professor

Prälat Franz Mußner am Sonntag mit

der Buber-Rosenzweig-Medaille aus-

gezeichnet Die Auszeichnung wird

alljährlich an Persönlichkeiten verge-

ben, die sich um die Verständigung

zwischen Gruppen. Religionen und

Nationen und insbesondere um das

Gespräch zwischen Christen und Ju-

den verdient gemacht haben.

Franz Mußner, geboren am 31. Ja-

nuar 1916 im oberbayerischen

Edlham. wurde nach Studien an der

Philosophisch-Theologischen Fakul-

tät der Universität Passau und fünf-

jährigem Militärdienst im Jahr 1945

zum Priester geweiht - und nach zwei

.

Kaplanjahren zum Studium des

Neuen Testaments beurlaubt. Nach
seiner Habilitation im Jahr 1952 in

München war er Lehrstuhlinhaber

für Neues Testament an der Universi-

tät Trier. Im Jahr 1965 folgte er einem

Ruf nach Regensburg. Papst Paul VI.

ernannte Franz Mußner im Jahr 1976

zum Ehrenprälaten. Zwei Jahre spä-

ter wurde er zum Domkapitular in

Passau berufen.

Mußners wissenschaftliche Lei-

stungen zeugen von seiner Fähigkeit

zu philologischer Kleinarbeit und ei-

nem ausgeprägten Sinn für bibel-

theologische Fragen. Die innere Kon-

sequenz seines Arbeitsgebietes führte

Buber-Rosenzweig-Medtiilte:

.

Franz Mußner foto kna

ihn sehr früh schon zu ökumenischen

Themen. Mit dem im Jahr 1979 er-

schienenen „Traktat über die Juden“

legte Mußner eine Zusammenfassung

seiner langjährigen bibdwissen-

schaftlichen Studien von eine, wie er

selbst es nannte, „Einladung an alle

Christen“, über Israel anders zu den-

ken, als es in fast zweitausend Jahren

übüch gewesen sei.

Israel, so belegt der Theologe

durch exegetische Einzeluntersu-

chungen, ist die „bleibende Wurzel

der Kirche“. Gott habe mit Israel ei-

nen Bund geschlossen, der durch die

Kirche nicht aufgehoben oder ersetzt

worden sei, sondern weiter bestehen

bleibe. Mit dem gleichen Nachdruck,

mit dem Mußner auf die „unlösbare

Verwurzelung der Kirche in Israel"

hinweist, betont er auch das Jude-

Sein Jesu. Wenn Jesus, so Mußner.

die Brücke zwischen Juden und Chri-

sten sei. so liege in dem Glauben der

Christen an Jesus als den Messias

gleichzeitig auch das Trennende zwi-

schen den beiden Bruderreligionen.

DDE MEINUNG DER ANDEREN
VJESNIK

Die ln Ziinb erscheinende Zeitung der
kmtischeo KP glossiert die von den bul-

garischen Kommunisten orcuiislerten

Feiern zmn liae. Jnbfliom des SlavreBspe-
stels Hetbodhw:

Über das große slawische Brüder-

paar Cyrill und Methodius haben wir

ja schon in der Volksschule viel ge-

lernt aber das ist nichts im Vergleich

zu dem, was wir aus dem jüngsten

Beschluß des Sofioter Politbüros er-

fahren. Diese Brüder haben demnach
nicht nur den slawischen Völkern das
Alphabet gebracht sondern sie taten

das auf eine solche Weise, daß die

altbulgarische Sprache zur Grundla-

ge für die Literatursprachen aller

übrigen slawischen Völker wur-

de!... Im Beschluß des Politbüros

der KP Bulgariens wird besonders

die Bewahrung der Tradition der al-

ten bulgarischen Kultur und der

Werke von Cyrill und Methodius un-

terstrichen. weil das ein „Teil des

Kampfes der Arbeiterklasse und der

Volksmassen“ (gegen Kapitalismus

und Faschismus, für Freiheit und De-

mokratie, für Unabhängigkeit und
freundschaftliche Zusammenarbeit

mit der Sowjetunion) darstelle - und

so weiter, und so weiter. Demnach
sind die heiligen Brüder Cyrill und

Methodius vielleicht schon in die Par-

tei aufgenommen worden - als alte

Kommunisten.

O&SflPflBAfl
Du sowjetische Parteiorgan „Pnwda"
fiberschrteb seinen Kommentar zum Be-
richt rar Lage der Nation: „Von der Reali-
tät lospeläßt“:

Der Name dieser Erklärung bringt

faktisch die These bestimmter Kreise

der CDU/CSU hinsichtlich der angeb-

lich „offenen deutschen Frage“ zum
Ausdruck ... In dem Dokument sind

Betrachtungen über die Möglichkeit

irgendeiner künftigen „neuen Frie-

densregelung für Deutschland“...

enthalten, als ob diese Frage nicht

bereits gelöst ist . . . H. Kohl sprach

wiederholt von einer gewissen „Tren-

nungslinie“ zwischen Ost und West

und gab damit klar zu verstehen, daß

er nicht gewillt ist die im Ergebnis

des Zweiten Weltkrieges entstande-

nen territorial-politischen Realitäten

anzuerkennen.

(fkitctttbitaslfgcc

Du Bonner Blatt kommentiert die Nittel-

amerUcapoltUk dw PSA.-

Auf den Spielstand in diesem Rin-

genum dieStimmen im,Kongreßund
die Stimmung in der Öffentlichkeit

aber dürfte die Offerte aus Managua
eben Einfluß haben. Sie macht es

Ronald Reagan nicht gerade leichter,

die Abgeordneten zu überzeugen, daß
die „Contra“-RebelIen in Nicaragua

ebe millionenschwere amerikani-

sche Revolutionskasse verdient ha-

ben. Reagan hat sich aufdem Kapitol

b dieser Sache schon mehrmals ei-

nen Korb geholt Er wird sich wahr-

scheinlich auf eine weitere Abfuhr
vorbereiten müssen ... In einer Mei-

nungsumfrage sprachen sich East vier

von fünf Befragten gegen eine ameri-

kanische Beteiligung an einem Sturz

der Sandbisten-Regierung aus.

Die Londoner Zeitung meint am UN-Be-
richt ober Afghanistan:

Es kommt nicht oft Vor; daß eb
Organ der Vereinten Nationen die So-

wjetunion b dieser.Weise' angreift,

doch es wäre erstaunlich, "wenn die-

ser Bericht die Lage in Afghanistan

oder anderswo ändern würde. Die

blockfreien Länder sind viel mehr
mit dem Paiästinenserproblem be-

schäftigt als mit den afghanischen

Flüchtlingen. Es ist unwahrschein-

lich, daß wir eine Einberufung des

Stockholmer Kriegsverbrecherge-
richts erleben werden, das_ in den
Vietnam-Jahren reichlich Arbeit hat-

te. Niemand rief: „Wieviel Kinder ha-

ben Sie heute getötet“, als Gorba-
tschow Großbritannien besuchte.

den Guerrilla-Kampf

walttätigen Vorfälle an den Streikpo-

stenlbien während der vergangenen
zwölf Monate zur Genüge gezeigt

Die Gefahr ist, daß es hier zu einer

neuen Art von Selbstkriminalisie-

rung der Gewerkschaften, zu eber
Umbildung der Arbeiterbewegung in

eber Bürgerkriegstruppe zur Erhal-

tung von Privilegien kommt Das
Konzept, gegen Grubenschiießungen
vorzugehen mit dem Schlachtruf „Ze-

che für Zeche“ . wie dies von der radi-

kalen Gewerkschaftsführung b Süd-
wales bereits vor ebigen Wochen als

ideale Fortsetzung des gegenwärti-

gen Arbeitskampfes gefordert wor-

den ist wäre einfach und damit gut
zu koordbieren. Gelingt es. solche

Guerrillakämpfe jahrelang fortzuset-

zen, ist schwerabzusehen, wie Regie-

rung und Kohlebehörde dem begeg-

nen sollen.

Es bleibt zu hoffen, daß die "inzwi-

schen an ihre Arbeitsplätze zurück-

gekehrte Minderheit der britischen

Bergleute durch den langen und

schwerste Entbehrungen bringenden

Ausstand nicht zu verbittert ist -oder

jedenfalls nicht gegen diejenigen, ge-

gen die sie gehetzt wurden. Denn auf
diesen Bergleuten muß die Zukunft
der britischen Kohle aufbauen, jeder

einzelne von ihnen muß sich gegen
Unterwanderung. Sabotage und
Guemllaaktionen zur Wehr setzen.

Und zwar so, daß die Kohleindustrie

Such nicht zu einem Bürgerkriegs-

Schlachtfeld wird, wo Kumpel gegen
Kumpel kämpft.
Daß dies durchaus mögich ist. ha-

ben die Bergleute von Nottingham-

shire bereits auf ihre Weise demon-
striert Sie rangen sich zu der Einsicht
durch, daß Scargill und Genossen
nicht beabsichtigten, diesen unseli-

gen Arbeitskampfmit seinen demüti-

genden Auswirkungen auf die Masse
der Bergleute zu einem vernünftigen

Ende zu bringen. Daraufhb beschlos-

sen sie schon vor Monaten einstim-

mig, sich auch in Zukunft nichts

mehr von der Führung der Bergleu-

te-Gewerkschaff sagen '-und vor-

sehreiben zu lassen. Wenn diese Ein-

sicht um sich greift, dann hat die Ent-

schlossenheit der
.
Regiemag That-

cher mehr bewirkt als die Schließung

einiger unrationeller Kohlegruben.
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„Eines Tages wird dies ein

Paradies auf Erden sein“
FraozJosefStnofimlsraeL -

Demonstrationen waren
erwartet worden, herbe Kritik
an seiner Haltung in Sachen
Waffen fürRind. Doch alte

Freundschaften lösten .

Spannungenapf- trotimancher
Meinungsverschiedenheit

Von PETER SCHMALZ

Z
wei Männer betrachten ein al-

tes Foto. Der Schnappschuß
zeigt sie vor einem Vtertejjahr-

hundert an einem Usch ätzend- Das
war die Zeit, als ihre Freundschaft

begann. Shiniqn Peres, heute Pre-

mierminister in Israel und .damals
Waffenbeschaffer im Verteidigungs-

ministerium, hat den Abzug kürzlich

zufällig gefunden und schenkt das
Bild seinem Freund Franz Josef

Strauß, damals Bundesverteidi-

gungsminister und heute Bayerns Mi-
nisterpräsident :

Im Amtszimmer von Peres rätseln

beide, wo der Fotograf sie vor die

Linse bekommen konnte. War es in

Rott am Inn, im Haus der Schwieger-
eltern von Strauß?:Oder irgendwo in

München? Sicher ist nur Das Foto

hat Seltenheitswert. Wenn Peres und
Strauß heute Zusammentreffen, dann
schwirren Rudel von Fotografen und
Fernsehteams um säe heruni, damals
aber, als es galt, die Existenzdes noch
jungen, von feindlichen Nachbarn be-

drängten Staates Israel zu sichern,

waren Kameras unerwünscht-

Mögen Fotos auch 'selten sein aus

*

dieser Zeit so ist die Erinnerung von
Strauß und Peres an diese Jahre noch
frisch. Die damals geknüpften Bande
haften auch jetzt wenn der Bayer oh-

ne Rücksicht auf die moralische Di-

mension öffentkh und .mehrfach da-

für plädiert deutsche Panzer an Sau-

di-Arabien zu verkaufen.. Peres hat

deshalb öffentlich kein negatives

Wort über seinen Gast aus München
geäußert und hinter verschlossenen

Türen behandelte er ihn wie ge-

wohnt: als Freund, der dank seiner

weltweiten Kontakte auch weiterhin

für Israel güte Dienste leisten kann.

Strauß versprach, das zutun, in Bonn
wegen der EG-Probleme, m Kairo zu-

gunsten der Friedensimtiative und in

Peking für die diplomatische Annä-
herung Israels und Chinas.

Vor diesem Hintergrund fühlt sich

der Gast zu Uhrecht dargestellt als

einer, der eine Gefebciür diesen Staat
bedeuten könnte, ^Ich bitte Sie, die

Schraube nicht zu überdrehen“, er-,

mahnt er eine Journalistin, vor dem
israelischen Pressedub und gibt zu
bedenken, daß er es. war, der seinen

politischen Kopf riskierte, als er Is-

rael in unkonventioneller Weise aus

schwerer Not geholfen hatte. Ade-

nauer war damals über die Waffenlie-

ferungen zwar informiert, doch das

wäre für den Verteidigungsminister

kein Rettungsanker gewesen, wenn
der heimliche Freundschaftsdienst

frühzeitig bekannt geworden wäre.

Beim Frühstück mit deutschen

Journalisten gesteht Strauß ein: „Ich
habe damals unkorrekt gehandelt"

Er will damit sagen: unkorrekt nach

dem Gesetz, aber korrekt nach dem
Herzen.

Vor israelischen Reportern war
ihm tags zuvor der Kragen geplatzt

„Ich. bin“, sagte er, „bayerisch gutmü-
tig; aber auch satirisch kritisch.“ Er
wüßte deshalb gerne die Antwortvon
Willy Brandt, als der bei seinem Is-

rael-Besuch vor wenigen Wochen ge-

fragt wurde, weshalb er und seine

politischen Freunde sich geweigert

haben, den Israelis 1973, „als das

Land in höchster Not war“, die Nach-
schubdepots von Bremerhaven zu

ofthen. „Ich habe über diese Antwort
nichts in deutschen Zeitungen gele-

sen, bin aber sicher, daß Sie ihn da-

nach gefragt haben.“

In das Schweigen hinein stößt er

mit einer zweiten Attacke gegen
Brandt und die Sozialisten: „Verglei-

chen Sie meine Beziehungen und die

meiner Freunde zur PLO mit denen
anderer europäischer Parteien, dann
.werden Sie sehen, daß unsere null

sind, während auf der anderen Seite

sehr viel Verständnis vorhanden ist,

ohne das die PLO nicht so vor der
UNO hätten auftreten können.“ Sohn
Franz-Georg, der aus der letzten Rei-

he das Gespräch verfolgt, reibt sich

.freudig die Hände: Endlich ist der

Vater aus der Defensive zur Attacke

übergegangen.

Als ein Kämpfer erschien der Mann
den Gastgebern ohnehin schon durch

den Umstand, daß er die zweimotori-

ge Düsenmaschine vom Typ „Chess-

na Citation“ eigenhändig mit Zwi-

schenlandung in Korfu zum Ben-Gu-
rion-Flughafen dirigiert hat Daß er

mit einstündiger Verspätung einge-

troffen war, lag nicht an seinen Flug-

künsten, sondern an einem Beamten,

der vergessen hatte, den Zeitunter-

schied zwischen München und Jeru-

salem zu berücksichtigen.

Staatspräsident Chaim Herzog, ein

begeisterter Flieger, und Ezer Weiz-

man, der mit einer selbst finanzierten

Spitfire für die Gründung des Staates

Israel in den Kampf geflogen war,

schlagen dem Piloten Strauß scherz-

haft vor, einen Fliegerclub zu grün-

den.

Die Öffentlichkeit nimmt nur we-

nig Notiz von dem deutschen Gast,

die ägyptische Friedensimtiative und

eine neue Welle von Preiserhöhungen

haben Strauß von den ersten Seiten

der Zeitungen verdrängt Auch De-

monstrationen. vor Tagen noch be-

furchtet bleiben aus, Strauß kann un-

behelligt von Tfermin zu Termin het-

zen. Dazu steht ihm eine schwarze

Staatslimousine zur Verfügung mit

israelischem Stander rechts und der

Bundesflagge links, an der zusätzlich

ein weißblauer Wimpel flattert Auch
über dem geschichtsträchtigen Hotel

„King David“, in dem Strauß wohnt
flattert eine weißblaue Rautenfahne
im Winterwind von Jerusalem.

In der Altstadt aber, wohin Ober-

bürgermeister Teddy Kollek den Gast
führt winken deutsche Touristen

freudig dem Mann aus Bayern zu.

„Erstaunlich, was hier an Aufbauar-

beit geleistet wurde“, lobt Strauß die

formierten Straßenzüge hinter der al-

ten Wehrmauer. Und Teddy Kollek,

seit 19 Jahren im Amt erzählt dem
Gast schmunzelnd, was er als jetzt

73jähriger noch plant: Er möchte
auch noch die Feiern zum 2000. Ge-
burtstag von Christus als Stadtober-

haupt organisieren.

Bis dahin hofft er, eine bessere

Aussöhnung zwischen Arabern und
Juden erreicht zu haben. „Erstmals

gehen alle arabischen Mädchen zur

Schule“
,
erzählt Kollek, als er mit

Strauß an einer arabischen Mädchen-
schule vorbeifahrt „Aber immer,
wenn wir ein Problem lösen, schaffen

wir uns damit ein neues. Denn jetzt

wollen auch die Mütter dieser Töch-

ter Schreiben und Lesen lernen.“

Strauß weiß, daß hier Hilfe aus

Bayern geleistet wird. Die Hanns-Sei-
del-Stiftung betreibt in enger Zusam-
menarbeit mit Teddy Kollek ein Bil-

dungsprojekt für arabische Frauen.

Und weü die arabischen Männer sol-

che Frauen-Emanzipation oft nicht

gerne sehen, wurden im Keller der

Schule Waschmaschinen aufgestellt

Nun können die Frauen zum Wäsche-
waschen gehen und - während die

Maschinen Hemden und Hosen reini-

gen - einen Stock höher arabische

Schriftzeichen üben. Strauß ist von
der Aussöhnung zwischen Arabern

und Juden begeistert „Eines Tages",

sagt er bei einem Empfang zu arabi-

schen und drusischen Persönlichkei-

ten, „wird diese Region ein Paradies

aufErden sein."

Gestern nachmittag setzte sich der
Ministerpräsident wieder an den
Steuerknüppel und hob ab. An Bord
hatte er diesmal eine Waffe: eine tö-

nerne Handgranate aus dem 9. Jahr-

hundert die ihm Ezer Weizman zur

Erinnerung an den Besuch, bei dem
so vielüber Waffen geredetwurde, als

Geschenk mitgegeben hat

AJta ftwad» tu mo*n Amt«««; Franz Josef Strauß als Gast von Shimon Peres in Jerusalem
FOTO: DPA / REUTERS

Namen und Signale des neuen Berliner Frühlings: Computer-Hersteller Heinz Nhcdorf, Andrö Hellers Feuerzauber und Groß-Arbeitgeber Siemens
FOTO: TUPP DARCHINGER / AP / KLAUS MEHNER

Ein Schuß Gründerzeit an der Spree
VieleJahre hat Berlin sein

Selbstbewußtsein mit der
Abbruchbime geformt: eine
sterbende, politverfilzte,

subventionshörige Stadt Heute
dagegen herrscht in der
Metropole eine andere

Stimmung-da sind Aufbrach,
Innovation, Zuzug,
Lebensfreude.

Von PETER GUUES

Vom „Wunder an der Spree" ist

die Rede. Eine Übertreibung

des Zeitgeistes, fundierte Ent-

wicklung, Aufschwung-Parole zur

Verführung des Wahlpublikums?

Kein Landstrich in der Bundesre-

publik hat in so kurzer Zeit so heftig

Bild und Spiegelbild von sich „umge-
dreht" wie die Halbstadt an der

Spree. So wie noch vor Jahren jede

schlechte Nachricht medial ver-

stärkt, ihren Lebensmut nervte, so

wirkt der Multiplikator jetzt umge-
kehrt: Die positive Schlagzeile in und
über Berlin beflügelt Bewohner, Be-

sucher und Investoren - Übertreibun-
gen inbegriffen.

„Die täglicheDemo istabgeschafft,

Hausbesetzer gibt's nicht mehr, wir

können wieder beruhigt U-Bahn fah-

ren“ - so oder ähnlich lauten die Be-
schreibungen der Rechtssicherheit

Auch andere Begriffe - von der Uni-

versität bis zur „Szene“ - sind neuer-

dings positiv besetzt Kristallisation

des Wandels istjedoch die Wirtschaft.

Ein Mann hat in Berlin dieses The-

ma auf die Homer genommen und
präsentiert es (und sich! zur richtigen

(Wahl-jZeit in Hochform: Elmar Pie-

roth i.50), höchst erfolgreicher Wein-

händler. mäßig bekannter Bundes-
tagsabgeordneter der CDU. in Berlin

Senator fiir Wirtschaft und Verkehr.

Unbequemer Mar.ktwinschaftler. den
seine Prinzipien nicht an Subventio-

nen hindern, dem aber alle abneh-

men, er habe dabei ein schlechtes Ge-

wissen.

Letzten Donnerstag, morgens 5.45

Uhr. im Berliner Norden, Gartenfel-

der Straße, vor einem der vielen

Werkstore von Siemens, dem größten

privaten Arbeitgeber der Stadt „Gu-

ten Morgen, ich heiße Pieroth“, ver-

sucht der Wahlkämpfer das Gespräch
mit den hereinströraenden, frösteln-

den Mitarbeitern anzuknüpfen. Man-
cher Morgenmuffel erkennt ihn nicht

Er erntet Bemerkungen wie „Jib dir

keene Mühe, ich tu die andern wäh-
len". 3lach erst mal die Mauer weg“
oder „Runter mit die Steuern“.

Etwa ein Drittel abweisend, der

Rest neutral bis freundlich. „Ich

weiß, daß ich hier keine Stimme her-

überziehe, aber die sollen in der Früh-

stückspause darüber reden, daß wir

Flagge zeigen“, meint der Wirt-

schaftssenator. Sein größter Erfolg

sei es gewesen, als ihm kürzlich ein

IG-Metall-Mitglied einen heißen Kaf-

fee vor das Werkstor brachte. Auch an
diesem Morgen bekommt er sein Er-

lebnis: Ein Betriebsrat, der „immer
die anderen wählt, aber sie leider

nicht vor dem Werkstor sieht“, lobt

die Wirtschaftspolitik, druckst her-

um, hin- und hergerissen zwischen

Arbeitertradition, rot-grünen Visio-

nen und wirtschaftlicher Vernunft Er
läßt erkennen, daß man „dieses Mal"

eigentlich nur „Ihre Leute wählen
kann, Herr Pieroth“. Eine Denkwür-
digkeit für jene, die sich an Zeiten

erinnern, wo die CDU in Berlin 25

Prozent derStimmen bekam und von
einer Arbeitnehmerpartei so weit ent-

fernt war wie die Grünen heute von
realistischer Wirtschaftspolitik.

Was verbirgt sich hinter der

Sprechblase des „Berliner Wirt-

schaftswunders“? Günter Braun,
Hauptgeschäftsführer der Industrie-

und Handelskammer und einer deije-

nigen Eminenzen, die man früher die

„grauen“ nannte: „Die wirklicheSen-
sation ist, daß Wirtschaftspolitik in

Berlin erstmals nicht kontrovers ist

Alle ziehen an einem Strang. SPD
und Gewerkschaften mäkeln zwar
pflichtgemäß, unterstützen aber im
Kern die Grundlinie des Senats.“

Die Ökonomie der Stadt habe sich

vor einer „glücklichen Kulisse“ ent-

faltet kommentiert Braun. Die poüti-

sche Wende mit Richard von Weiz-

säcker, solide Finanzpolitik des Sena-

tors Gerhard Kunz, das Geschick von
Wissenschaftssenator Wilhelm Kewe-
nig, den Hochschulen ihre Berüh-

rungsängste mit der Wirtschaft zu

nehmen, nicht zuletzt die unvermute-
te Fortune Eberhard Diepgens - vor

dieser Kulisse startete Pieroth seine

Revitalisierungskur für Unterneh-
mer. Verwaltung und Arbeitnehmer-
schaft. Sperrig war das Ganze, spröde
auch anfangs; der Pfälzer mit den
marktwirtschaftlichen Prinzipien

erntete zuerst müdes Lächeln auch
von Managern.

Ein Unglück geriet dabei zum
Glücksfall: die AEG-Krise. Sie war
1981 die Nagelprobe, ob feinsinnige

Ordnungspolitik den Mut der Praxis

beweist. Zweieinhalbtausend aufge-

brachte AEG-Beschäftigte bereiteten

das Tribunal. Sie begehrten Subven-
tionen, um Stillegung und Entlas-

sung abzuwenden. Zwei AEG-Vor-
standsmitglieder kniffen, Senator
Pieroth jedoch steüte sich. Und er

begründete, warum die Landesregie-

rung sterbende Betriebe nicht weiter

durchzu füttern vermag. Sie durch-

brach damit eine Regel, die da lautet,

auch unrentable Arbeitsplätze um na-

hezu jeden Preis aufKosten des Steu-

erzahlers zu „retten".

Der Berliner Wirtschaftspolitik ge-

lang es nicht nur, mit den Gewerk-
schaften akzeptabel durch die Krise

zu kommen, sondern auch die Hoch-
achtung der Wirtschaft zu gewinnen.

Vor allem die mittelständischen Be-

triebe faßten Mut, weil den Großen
endlich einmal etwas verweigert wur-

de. Die AEG-Krise dokumentierte

auch sinnfällig den schmerzhaften

Strukturwandel: Aufdem Gelände in

der Brunnenstraße am Wedding legte

Bilderbuchunternehmer Heinz Nix-

dorf den Grundstein für eine Ferti-

gungsstätte, die einmal 6000 Mitarbei-

ter beschäftigen soll

In den ausgelaugten Acker der Ber-

liner Industriestruktur, die mit Ma-
schinenbau und Elektrotechnik groß
wurde, setzte man am Weddingauch
die Samenkörner der Innovation. Das
Berliner Innovations- und Gründer-
Zentrum (BIG) gibt Tüftlern, Inge-

nieuren, Junguntemehmem und sol-

chen, die es werden wollen, die Chan-
ce eines Anfangs. Die ökonomische
Bedeutung dieser Anfänge- Berliner

Schnauze hat sie bereits zu „Silicon

Wedding“ aufgeblasen - ist noch ge-

ring, die psychologische riesig: Grün-
dergeist, Selbstbewußtsein und Auf-

bruchstimmimg.

Der Wirtschaftssenator bot eine

Fülle von Starthilfen an. lockte Inge-

nieure in mittelstandische Firmen,

putzte bei den Großunternehmen die

Klinken, schob die Kapitalbildungan
und motivierte zögernde Großban-
ken, trommelte unablässig dafür,

„daß Berlin mehr verkaufen muß“
und daß „Geldverdienen Spaß ma-
chen darf*. Sein PR-Motto: „Täglich

eine gute Wirtschaftsnachricht”, eine

Grundsteinlegung, ein Betriebszu-

zug, eine Erweiterung, ein bißchen
Chip-Chip-Hurra, ein Stückchen
Glasfaser. Es stört ihn nicht, daß der-

artige Nachrichten mehrfach wieder-

holt werden, auch nicht, daß er bei

aller Umtriebigkeit manchmal den
Zeitpunkt verpaßte, an dem sich der

Staat aus einer Förderung besser hät-

te zurückziehen sollen.

Der gute Draht zu den Gewerk-
schaften riß nie ab. Sie bekennen
recht offen, daß es keine Alternative

zur Wirtschaftspolitik dieser Landes-
regierung gibt «was die Kritik ein-

schließt, alles ginge nicht schnell ge-

nug und sei nicht sozial genug). Die
Unternehmer sind Feuer und Flam-
me für den marktwirtschaftlichen

Test, was sich auf den Kanzlerrunden
in Berlin zeigte. „Neuerdings ist es in

Berlin nicht mehr unanständig, Un-
ternehmer zu sein", kommentiert
Bernd Apel Chef der Lignodur, eines
kleinen Betriebes im Anlagenbau,
den Klimawandel.

„Die Spinner und Tüftler haben
hier wieder eine Chance“, meint

Hans-Heinrich Stiehl, dessen Sorbius

GmbH von der Ozon-Technologie fas-

ziniert ist Oder Klaus Schröter (Sy-

stec, Mikroelektronik): „Wenn Herr
Nixdorf unseren Büdschirmfext-Te-

lefon-Terminal vorstellt, sind wir
schon etwas stolz.“ Roboter-Inge-

nieur Norbert Schlimm (Ro-Ber
GmbH) räumt ein. „daß das Innova-

tions-Image auch durch gewisse
Windmaschinen erzeugt wird, aber
die Stimmung stimmt - sie ist exzel-

lent". Offenbar hinterfragt man den
Klimaumschwung besser nicht.Auch
bei einer Berliner Bulette weiß man
besser nicht was alles drin ist - aber
sie schmeckt

Klimawandel - gewiß, auch die Ge-
werkschaften raumen ihn ein. Aberer
sei artifiziell, monieren sie, denn auf
die Wirklichkeit schlage er nicht

durch. Schließlich, seien 86 000 Berli-

ner arbeitslos. Jedoch: Erstmals seit

15 Jahren steigt die Zahl der Erwerbs-
tätigen wieder. „Sie lag im Durch-
schnitt das Jahres mit 837 500 um
4500 oder 0.5 Prozent über dem Ni-

veau von 1983 und hat sich damit
günstiger entwickelt als im Bundes-
gebiet“. stellt dieser Tage das Deut-

sche Institut für Wirtschaftsfor-

schung (DIWj fest, dem man Senats-

Ergebenheit nicht vorwerfen kann.
Dieser Trend werde sich auch 1985

fortsetzen.

Berlin, früher stets hinter dem
Bundesdurchschnitt herhinkend, hat
Tritt gefaßt Von der siebten Stelle

rückte es auf den dritten Rang der

Bundesländer. Im Bund stieg die

Zahl der Arbeitslosen leicht an. in

Berlin sank sie. Auch das Wirtschafts-

wachstum ist an der Spree ein

Schnäpschen hochprozentiger. Sehr
rege wandern wieder Betriebe zu. er-

weitern Siemens, SEL, Schering,

Bosch, Nixdorf. Daimler oder Ford.
Schon 1984 hatte die Stadt einen In-

vestitionsschub erlebt der alle ande-
ren Bundesländer weit hinter sich

ließ. Das Kuriosum; Die neuen und
qualifizierten Arbeitsplätze können
kaum noch von Berlinern besetzt

werden, die zuwandernden Finnen
bringen ihre Leute mit Auch das mag
dazu beigetragen haben, daß der
Wanderungsgewinn der vermeintlich
schon gestorbenen Stadt erstmals

rund 11 000 Personen betrug.

Berlin exportiert seinen Optimis-
mus. Unter dem Stichwort Innova-
tion und Arbeitsplatzförderung stellt

das Saarland das „Berliner Modell"
auf den Prüfstand. Der Aufsichtsrats-

vorsitzende dieser Innovationsgesell-

schaft: Oskar Lafontaine. Weinhänd-
ler Pieroth. der sich mit Etiketten

auskennt, schmunzelt.

Eine neue „Front“fiirden Parteisoldaten Abrassimow
Moskau schickt einen seiner

profiliertesten Diplomaten nach

Tokio -einen Mann mit

deutscher Vergangenheit» die

bei den Genossen in Ost-Berlin -

nicht in bester Erinnerung ist:

pjote Abrassimow.

. . Von WERNER KAHL

I
m Haus Unterden Linden 63 wur-

de unter Pjotr .
Abrassimow star-

ker und krasser, als dies bei sei-

nen Vorgängern erkennbar war, Ein-

fluß auf die SED-Fühmng ausgeübt

Was Erich Honecker und vor ihm

Walter Ulbricht auch anstellten, um
ihre Stellunggegenüberder Nebenre-

giening des Kreml in OstBerlin her-

vorzuheben. der Logenplatz war stets

dort, wo sieh der Botschafter Mos-

kaus 1962-2971 und dann noch ein-

mal 1975-1983 räederiteB. Dem pol-

ternden, ewig: mißtrauischen Genos-

sen warf der J)DR“-Steatsratsvprst-

ztttde sehlieStich vor. er vergreife

sich im Tbn wie in seinem Verständ-

nis von der Rolfe eines -Diplomatien..

, Der Weißrosse Abrassimow war in

den dre'ißigwJahren euseirerTriko-

tagenfabrik in das Heer der „Partei*

soWaten" uragestiegen. Seitdem jst

sein Posten stets da, wohin ihn die

Partei steift.

Nach acht Jahren am „Hof des

Funktionärs“, wie Abrassimow bär-

beißig den Nepotismus Honeckers

• aufspießte, reichte es. Der von Ho-

necker bei Jury Andropow im Som-
mer 1983 durchgesetzte Rückruf des

'

ungeliebten Genossen in das schein-

bar bedeutungslose Komitee für Aus-

landstourismus der UdSSR erwies

sich jetzt nur als Zwischenstation.

Mil demTod Andropows zeichnete

sich für Abrassimow ein neuer

„Fronteinsatz" ab. Von Gromyko
wurde er gegen die Andropow-Frak-

tkm verteidigt. So traf Abrassimow

gestern in Japan ein. Er tauschte den

Platz mit Wladimir Randow, der sein

Nachfolger im Tourismus-Komitee

wird.

Die Begleitmusik zu seiner Entsen-

dung aufeinender wichtigsten sowje-

tischen Auslandsposten lieferten Ln

den .letzten .Tagen Kommentare der

Moskauer Parteipresse. Die Sowjets

werfen der japanischen Regierung

vor. die .antisowjetische Propagan-

da“ zu verschärfen und das Land nä-

her an die USA heranzurökeken: zu-

gleich wird der japanischen Wirt-

schaft das Zuckerbrot möglicher Be-

teiligung an der Erschließung sibiri-

scher Rohstoffvorkommen unter die

Nase gehalten.

Wie Abrassimow’ seine Aufgabe in

Tokio sieht, kann unschwer einer von

ihm noch in Berlin verfaßten Defini-

tion des (Panei-)Diplomaten entnom-

men werden. Bürgerliche Interpreten

führen, so Abrassimow. diplomati-

sches Geschick gewöhnlich auf sub-

jektive Eigenschaften des Diploma-

ten, aur seinen Verstand und seinen

Charakter zurück. Natürlich dürften

in der Diplomatie wie in jeder ande-

ren Kunst persönliche Fähigkeiten

nicht außer acht gelassen werden,

meinte der Russe in seiner Betrach-

tung der Geschichte der zaristischen

und der heutigen Sowjetbotschaft in

Berlin. Für den Marxisien-Lenmisten

laufe Diplomatie „zwangsläufig auf

seine Einflußnahme aufandere Staa-

ten, auf die internationale Lage iir.

Interesse der im jeweiligen Land
herrschenden Klasse und zur Festi-

gung einer bestimmten Ordnung hin-

aus". (Aus P. Abrassimow „Das Haus
unter den Linden“. Verlag Zeit im
Bild. Dresden.)

Die Japaner wissen also, wer da auf

sie zukommt. In seinem Marsch-

gepäck hat er neben der Beglaubi-

gung seiner Vollmacht die bereits in

Berlin ständig parat gehaltene Paro-

le: „Der Vormarsch des Sozialismus

ist unaufhaltsam."

Das No-Spiel, eine Kunstform des

japanischen Theaters, müßte eigent-

lich Abrassimow in seiner neuen Um-
gebung gefallen. Das Spiel vor einer

stereotypen Dekoration, lediglich mit

einem Fichtenbaum als Sinnbild ewi-

gen Lebens, das in ailen Stücken un-

verändert bleibt, entspricht der Kon-

zentration des Ideologen auf die

Durchsetzung sowjetischer Politik.

Berücksichtigt man. daß für die So-

wjetunion heute neben den USA die

Volksrepublik China als Haupigeg-

ner gut, bekommt seine Aufgabe in

Japan zusätzliches Gewicht Dabei

kar.n Abrassimow lediglich auf eine

knapp zweijährige Tätigkeit in Fern-

ost zurückbheken. Ir. den Jahren

195657 war er als Botschaftsrat in

Peking. Danach holte ihn BonsPono-
marenko. für die internationalen Be-

ziehungen der KPdSU zuständig, zu-

nächst nach Moskau zurück.

Mit gewisser Spannung sehen

westliche Nachrichtendienste dem
künftigen Stab Abrassimows entge-

gen. Die Aufmerksamkeit richtet sich

vor allem auf Walentin Kosobrodovv.

den altgedienten Berliner KGB-Re-
präsentanten, der ein Operationsge-

biet hatte, das ganz Westeuropa um-
faßte.

Kosobrodow war bei der Abberu-

fung Abrassimows Botschaftsrat Un-
ter den Linden: er stand jedoch im
Rang eines KGB-Generalmajors. Der

51jährige spricht nahezu akzentfrei

deutsch. Während seiner Dienstzeit

als stellvertretender Generalkonsul in

West-Berlin in den siebziger Jahren

und seit 1981 an der Botschaft in Ost-

Berlin verkehrte der gebürtige Mos-
kauer in einflußreichen Kreisen von
Politik, Wirtschaft und Kultur.

Im Spätsommer 1984 kehrte er aus

dem Urlaub nicht nach Ost-Berlin zu-

rück. Eine ungewöhnlich große Con-

tainerfedung brachte luxuriöse Möbel

und Spitzenprodukte an Konsumgü-

lem in seine Moskauer Wohnung.
Dort erwartete ihn Abrassimow am
Steuer seines privaten Mercedes. Ko-
sobrodows neuer Arbeitsplatz wurde
ebenfalls das Komitee für Auslands-

tounsmus, von dem es heißt, eine sei-

ner Aufgaben bestehe darin, Mitar-

beiter für Spionage zu werben. Berei-

tet sich der Intimus Abrassimows
dort ebenfalls auf den Einsatz in Ost-

asien vor?

itrübtes Verhältnis: Pjotr Abrassimow.
»rlin r und SED-Chef Erich Honecker

bis 1985 Moskaus Mann in
TOTO: KEYSTONE
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Kopf-an-Kopf-Rennen
der beiden Lager
G. BADING, Saarbrücken

„Wir haben nicht eine Stimme zu
verschenken.“ Ministerpräsident

Werner Zeyer, Spitzenkandidat der
CDU bei den saarländischen Land-
tagswahlen am 10. März, wiederholt

diesen Satz in jeder seiner Wahlre-
den. Und er fügt stets hinzu, daß die
Freidemokraten keine „Leihstim-

men“ vom Koalitionspartner CDU
nötig hätten.- Ale Umfragen zeigten,

daß es „die FDP aus eigener Kraft

schaffen wird“.

Auch wenn die FDP tatsächlich

überdie Funf-Prozent-Hürde springt
und in den Landtag zurückkehrt -

die Sorgen ist die Koalition damit

noch nicht los. Denn auch das zeigen

die im Wahlkampf vielzitierten, aber
nirgendwo im Detail veröffentlich-

ten Umfragen seit dem Herbst ver-

gangenen Jahres: Zwischen den bei-

den Lagern CDU/FDP und SPD/-
Grune wird es wohl ein Kopf-an-
Kopf-Rennen geben. In beinahe

\br derWahl im
Saariand

zeitgleichen Umfragen zweier großer

Institute Ende Januar und Anfang
Februar lagen CDU und SPD einmal

gleichauf einmal konnte die CDU
ihren Vorsprung von einem halben
Prozent im Oktober vergangenen

Jahres jetzt sogar auf45 Prozent ge-

genüber 43,5 Prozent der SPD aus-

bauen. In allen Umfragen wird die

FDP mit „gut fünf Prozent“ im
Landtag gesehen. Die Grünen wer-

den über die Monate hinweg eben-

falls relativ stabil mit sechs bis sie-

ben Prozent „gehandelt“. Eher zu-

rückhaltend beurteilt man dagegen
in der Wahlkampfmannschaft Zey-
ers die Ergebnisse einer jüngeren

Befragung, nach der die Union ihren

Vorsprung aufKostenderSPD noch
weiter ausgebaut hat Die mehr als

150 Wahlkampfeinsatze Zeyers seit

Jahresbeginn scheinen sich gelohnt

zu haben.

Es ist also noch alles offen an der

Saar. Und entsprechend kämpfen al-

le Parteien, vor allem aber ihre Spit-

zenkandidaten, weiter - sieht man
einmal von den Grünen ab, deren
kollektivistischer Ansatz einen stark

personenbezogenen Wahlkampf von
vornherein verbietet Zwischen den
drei bisher schon im Landtag vertre-

tenen Parteien - vor fünfJahren er-

hielt die CDU bei der Landtagswahl

44, die SPD 45,4 und die FDP 6,9

Prozent - ist ein Kampfum Zustim-

mung zu den Spitzenleuten bei den
rund 850 000 Wählern an der Saar im
Gange. Wie andernorts auch stehen

im Saariand Parteien zurWahL Den-
noch scheint es in der Wahlwerbung
nur um Personen zu gehen. Kaum
ein CDU-Plakat das einen anderen
Kandidaten als Werner Zeyer zeigt

Und überhaupt keines der FDP, auf

dem nicht der liberale Spitzenkandi-

dat Wirtschaftsminister Horst Reh-

berger passend zum Slogan „Tat-

kraft und Optimismus“ lächelt

Auch die SPD setzt landesweit nur
aufeinen Mann: Saarbrückens Ober-
bürgermeister Oskar Lafontaine

wird als „die“ (rot unterstrichen)

Chance für die Saar bezeichnet Der
Parteiname ist nur ein Drittel so
hoch gedruckt wie „Oskar“, und auf
so manchem Transparent fallen die

drei Buchstaben ganz weg.

Die Personenbezogenheit des
saarländischen Wahlkampfes macht
bei genauerem Hinsehen durchaus
Sinn. Werner Zeyer mag außerhalb
des Raariar»rfp^ einen verhältnismä-

ßig geringen R*»iran'ntiwitRgrqd ha-

ben, was seine sozialdemokratischen

Widersacher gern veranlaßt zu sa-

gen, der „unbekannteste Minister-

präsident“ der Republik müsse vom
„bekanntesten Oberbürgermeister“
abgelöst werden. An der Saar aber
sieht es mit der Popularität ganz an-

ders aus. Zeyer ist im kleinsten Bun-
desland nicht nur bekannt; bei

Sympathietests im Rahmen von Mei-
nungsumnfragen schneidet er so-

wohl bei CDU-Anhängem als auch
in der Gesamtschau gegenüber La-
fontaine als haushoher Sieger ab.

Bei den Freidemokraten versteht

es sich beinahe von selbst, den aus
Karlsruhe „importierten“ Landes-
vorsitzenden Rehberger herauszu-

stellen. Alle anderen Spitzenleute

der Freidemokraten an derSaar sind
belastet durch die innerparteilichen

Querelen der Vergangenheit, waren
mitbeteiligt an den wenig ruhmrei-

chen Ablösungen früherer Wirt-

schaftsminister. Hinzu kommt, daß

Rehberger - so bei den Verhandlun-

gen über den Fortbestand von Aibed
Saarstahl - Erfolge erzielt hat So
wirbt seine Partei konsequent mit

dem „Neuen“, der seine Klientel ziel-

strebig im Mittelstand sucht

Rehberger selber wirbt ungeniert

um Stimmen aus den beiden großen
Parteien. „47 Prozent für die CDU
plus vier Prozent für die FDP sind

nichts. 46 Prozent und fünf Prozent
heißt Fortsetzung der Koalition“,

sagt er den Unions-Wählern. Keine
„Leihstimmen“ wolle er, sondern ei-

ne Entscheidung für die Fortsetzung

der Koalition. Bei den im Grunde
meist konservativ, im Sinne des

Festhaltens am Althergebrachten,

eingestellten Sozialdemokraten des
Saarlandes hofft er auf so manche
Stimme gestandener Arbeiter, die

den rot-grünen Maschinenstürmer-
Kurs ihres Landesvorsitzenden aus
Sorge um Arbeitsplätze ablehnen.

Diese Ablehnung in Teilen der eige-

nen Parteien läßt es auch als fast

zwangsläufig erscheinen, die Wahl-
werbung der SPD-Saar ganz auf die

Person des Oskar Lafontaine zu kon-
zentrieren. Denn so mancher möchte
nicht so gem mit ihm aufeinem Pla-

kat erscheinen oder auch nur vom
selben Rednerpult sprechen. Einer
von denen ist der frühere SPD-Bun-
deskanzler Schmidt Er lehnt Auf-

tritte für den NATO-, Industrie- und
Schmidt-Gegner rundweg ab.

„Respekt für
Neutralität

Finnlands“
Co. Bonn

Bundespräsident Richard von
Weizsäcker will den Finnen bei sei-

nem am Dienstag beginnenden vier-

tägigen Staatsbesuch Respekt für ih-

re innere Leistungskraft und ihre

Neutralitätspolitik zollen. Dabei
denkt er besonders an Finnlands Bei-

trag zum KSZE-Prozeß. Die Einla-

dung zu einer hochrangigen Tagung
in Helsinki aus Anlaß des zehnten

Jahrestages der KSZE-Schlußakte
will Weizsäcker, nie er in Bonn ver-

sicherte, mit Nachdruck unterstüt-

zen.

Der Bundespräsident will vor die-

sem Hintergrund zwar „keine neue

Initiative lancieren“, aber den Bonner
Vorstellungen von einer konstrukti-

ven West-Ost-Politik „besonderen

Ausdruck verleihen und sie unter-

streichen“. Dazu wird sich bei einer

größeren Zahl von Tischreden Gele-

genheit bieten. Als bemerkenswert
empfindet es Weizsäcker, daß sein

Gastgeber, Präsident Mauno Henrik
Koivisto, ungewöhnlich oft bei ge-

meinsamen Veranstaltungen mit ihm
Zusammentreffen wird. An den ersten

beiden Tagen des Staatsbesuches in

Helsinki wird auch Bundesaußenmi-
nister Hans-Dietrich Genscher teil-

nehmen.

Am Nachmittag des zweiten Tages
wird der Bundespräsident einen Ab-
stecher in den Norden Finnlands un-

ternehmen und in der Nähe der Ha-
fenstadt Oulu sogareinen kurzen Ski-

langlauf unternehmen. Anschließend
ist eine Fahrt mit dem Eisbrecher

„Urho“ vorgesehen.

Weizsäcker betrachtet es als beson-

ders erfreulich, daß er nach seinen

Staatsbesuchen in Frankreich, Jorda-

nien und Ägypten jetzt in das mit

Deutschland, vor allem in kultureller

Hinsicht, traditionell eng verbundene
Finnland reisen kann. Auch privat

war er zuvor noch nie in dem skandi-

navischen Randstaat

Rau: Die Last
der Geschichte

nicht abschütteln
PETER PHILIPPS, Bonn

Was hat die SPD in den vergange-

nen Jahrzehnten im Umgang mit der
Geschichte und dem historischen Be-
wußtsein der Bürger in der Bundesre-
publik versäumt? Diese Frage stand
am Anfang einer zweitägigen Tagung
in der Bonner SPD-Zentrale, führte

auch zu selbstkritischen Betrachtun-

gen und zu einer strikten Absage an
parteipolitisch eirgefärbten Ge-
schichtsunterricht in den Schulen.

Aber sehr schnell rückte die Ausein-
andersetzung mit dem konservativen

politischen Gegner wieder in den
Vordergrund.

Der nordrhein-westfälische Mini-

sterpräsident Johannes Rau stimmte
darauf ein. Ohne Bundeskanzler Hel-

mut Kohl ausdrücklich zu nennen,
sprach der SPD-Politiker davon, daß
„konservativer Umgang mit Ge-
schichte mir auch in der Gegenwart
oft durch den Willen geprägt zu sein

scheint, Einmütigkeit und Grund-
konsens auf der Basis des gesell-

schaftlichen Status quo zu stiften“.

Dabei würden die „Schattenseiten

der deutschen Geschichte oft genug
vernachlässigt oder einfach ausgelas-

sen". Aber es sei zu einfach, unter

Hinweis auf Alter und Generationszu-
gehörigkeit die Last deutscher Ge-
schichte - etwa gegenüber dem jüdi-

schen Volk - abschütteln zu wollen.

Der „hilflose" Umgang „mancher
Konservativer mit dem 8. Mai gehö-

re in diesen Zusammenhang, sagte

Rau. „Das wird doch gesagt werden
müssen, daß nationalsozialistische

Machtergreifung möglich wurde
durch ein Bündnis zwischen der fa-

schistischen Bewegung und Teilen

der traditionellen, auf die konservati-

ven gesellschaftlichen Kräfte gestütz-

ten Eliten.“ Für den Sozialdemokra-
ten, der sich in seinen Ausführungen
immer wieder auf seinen politischen

Ziehvater Gustav Heinemann berief,

beweise gerade auch die Auseinan-
dersetzung um das Schlesier-Treffen,

daß „eine Tendenz zum Ausweichen
vor Konsequenzen deutscher Ge-
schichte offensichtlich nach wie vor
ein Kennzeichen konservativer Ge-
sehiehts- und Politikauffassung“ sei
Seine Kemthese lautete: Eine „un-
schuldige Geschichtsschreibung“ ge-

be es zwar nicht, aberden „Konserva-
tiven“ warf er vor, „Geschichte nicht

selten zu einem rhetorischen Mittel

von Poütikvennittlung" zu machen.
Diese Überlegungen des Politikers

wurden gestern vom Historiker Hans
Mommseo noch zugespitzt in elfThe-
sen weitergeführt. Sie kumulierten in

den Sätzen: „Das Programm histori-

scher .Normalisierung* drängt das po-

litische System in der Bundesrepu-
blik in eine ähnliche Defensive, wie
dies für die Weimarer Republik ge-

genüber dem Kaiserreich gegolten
hat. Es gefährdet die durch die
Grunderfahrung des nationalsoriali-

1

stischen Irrwegs und seiner Vorge-

schichte endlich errungene .politi-

sche Normalisierung* des westdeut-
schen gesellschaftlichen und politi-

schen Seibstverstandnisses.“ Nach
der „Wende“ komme es zu einem „an

Stärke zunehmenden neuen Nationa-

lismus“ sowie zu einem „Geschichts-

bewußtsein“, das „innenpolitisch re-

gressive und außenpolitisch tenden-

ziell aggressive Züge“ trage.

Synodenbeschluß

„wider Gewissen“
idea, Trier

Den mehrheitlich gefaßten Be-

schluß der rheinischen Landessyn-

ode, gewaltanwendende Wider-

standsgruppen im südlichen Afrika

mit Geldern aus der Kirchensteuer zu

unterstützen, charakterisiert Superin-

tendent Emst Volk (Trier) als eine

„Gewissensvergewaltigung“, deret-

wegen die Einheit dieser Landeskir-

che zerbrechen könnte. Der Vorsit-

zende des lutherischen Konvents im
Rheinland wendet sich in einem offe-

nen Brief an alle rheinischen Pfarrer

kritisch gegen die beschlosseneRege-

lung, über die die Kirchenleitung die

Gemeinden im Januar unterrichtete,

daß Presbyterien unter bestimmten
Voraussetzungen auch Kirchensteu-

ergelder an den Sonderfonds des öku-
menischen Anti-Rassismus-Pro-

gramms überweisen können. Aus die-

sem Fonds werden auch Wider-
standsgruppen wie die Swapo in Na-

mibia unterstützt

Vorstoß Berlins bei

„Fehlbelegung“
pje.Bonn

Die Fehlbelegungsabgabe für Mie-

ter von Sozialwohnungen mit zu ho-

hem Einkommen soll neu gestaffelt

werden. Ein enstprechender Antrag
Berlins im Bundesrat, mit dem das
seit 1983 geltende Fehlbelegungs-

recht gerechter differenziert werden
soll, wurde gestern vom Bundesrat
zur weiteren Behandlung an die Aus-
schüsse verwiesen.

Zur Zeit können je nach Hohe der
Einkommensüberschreitung von den
Metern Ausgleichszahlungen von 50
Pfennig. 1,25 Mark oder zwei Mark
pro Quadratmeter Wohnfläche erho-

ben werden. Diese hohen Sprünge
von 75.Pfennig schon bei einer gerin-

gen Überschreitung der Einkom-
mensgrenze hält das Land Berlin für

ungerecht Es hat daher eine Staffe-

lung um 50 Pfennig bis zum Höchst-
betrag von 2,50 je Quadratmeter vor-

geschlagen.

Protest gegen Gipfel
JFriedensgruppen“ planen Aktionen am 4. Mai in Bonn

da. Bonn

Am Wochenende wird über Aktio-

nen gegen den Weltwirtschafts-Gipfel

am 4. Mai in Bonn beraten: Heute
kommen in Bonn der „Bund unab-
hängiger Friedensgruppen“ und der

„Bund Bürgerinitiativen Umwelt-
schutz“ zusammen. Morgen treffen

sich in Münster vorallem die Autono-
men, deren militante Extremforde-

rung ist: „Wir wollen beim Gipfel-

Abendessen dabeisein!“ Ein Treffen

alter Gruppen am 9. Februar in Göt-
tingen endete im Streit Uneinigkeit

herrscht inwieweit alle Formen des
„Widerstands“ integrierbar sind, in-

wieweit der Protest gegen den Welt-

wirtschaftsgipfel antifaschistisch aus-

gerichtet sein soll und ob es zu einer

Großdemonstration kommen soll -

dagegen sind, angesichts der Land-

tagswahlen, die SPDJungsozialisten.

Feministinnen fordern, daß die „pa-

triarchale Basis“ der Weltwirtschafts-

ordnung hervorgehoben wird. Einige

Autonome wünschen eine „militante

Massenaktion“, ein „Mittelblock“ des
Göttinger Treffens versuchte Eini-

gung mit dem Beschluß zu erzielen,

„eine gewisse Widerstandsbereit-

schaft“ zu zeigen.

Die Friedensgruppen tBUF) setzen
auf ein Bündnis mit der DKP, die
zugesagt hat, eine für Köln geplante
antifaschistische Kundgebung zum
Weltwirtschaftsgipfel zu verlegen. Sie
wünscht eine Demonstration mit
„eindeutig friedlichem Charakter“.
Auch die Bundes-Grünen befürwor-
ten eine „Groß-Demonstration“. Alle
wollen „gegen die Weltwirtschafts-

ordnung kämpfen und den Wider-
stand auf die Straße tragen“. Wäh-
rend des Gipfels soll es ein Tribunal

geben, das sich mit der „Ausplünde-

rung der Dritten Welt, der Unter-

drückung der Frauen zur Aufrechter-

haltung des kapitalistischen Herr-

schaftssystems. Auslanderhetze und
Verelendung“ auseinandersetzt

Biedenkopf: Hat der Staat noch
ein Recht, Ankläger zu spielen?
Heftige Kontroverse mit Posser über Spendenaffäre im Düsseldorfer Landtag

wILMHERLYN, Düsseldorf

In einer dramatischen Auseinan-
dersetzung mit dem nordrhein-west-
falischen Doppelminister für Finan-

zen und Justiz, Diether Posser, hat
Professor Kurt Biedenkopf (CDU)
seine Anschuldigungen im Zusam-
menhang mit der Parteispendenaffä-

re bekräftigt Er sagte, die Behörden
hätten über die Umwegfinanzierung
der Parteien durch „Spendenwasch-
anlagen“ in Einzelfallen Kenntnis ge-

habt und diese Praxis jahrelang ge-

duldet

Posser hielt in einer Erklärung da-

gegen fest diese Vorwürfe seien un-

haltbar. Insbesondere hatte das Semi-

nar für die Sozial- und Staatspoliti-

sche Bildungsarbeit der Christlichen

Arbeitnehmerschaft in NRW e. V.

Spendenmanipulationen begangen.

Das zuständige Finanzamt Köln-Alt-

stadt sei zudem getauscht worden.

Mit ebenso detaillierten und dazu
schlüssigen Argumenten antwortete

nun Biedenkopf Es gehe ihm nicht

um Vorwürfe gegen einzelne Behör-

den, sondern um den zentralen

Punkt, welche politische Verantwor-

tung die Landesregierung für die Fra-

ge trage, ob in der Parteispendenaffä-

re der Staat nicht das Recht verwirkt

habe, wegen seiner Mitwisserschaft

bei der früheren Spendenpraxis der

Parteien heute Strafansprüche gel-

tend zu machen.

Er erinnerte an den Erlaß von Bun-
desfinanzminister Matthöfer (SPD)

vom März 1980. der festschreibt, daß
Zahlungen an Parteien durch Berufs-

verbände nicht schädlich seien für

den gemeinnützigen Charakter der

Berufsverbände. Posser müsse auch
Kenntnis haben von Gutachten der

Staatsanwaltschaft, in denen zum
Beispiel eine Spende der Bank für

GemeinWirtschaft in Höhe von
300 000 Mark erwähnt ist, die über

einen dem Finanzamt Bonn-Innen-

stadt bekannten und genehmigten

Umweg an den SPD-Parteivorstand

geflossen sei

Dies alles, fragt Biedenkopf nun
Posser, will der Finanzminister nicht

gewußt haben?

Biedenkopf offenbarte auch Hin-

tergründe der Durchsuchung seiner

Dortmunder Landesgeschäftsstelle.

Ausweislich der staatsanwaltlichen

Ermittlungsakten sei ein Reporter

der Illustrierten „Stern“ bei der Steu-

erfahndung mit Materialien der Duf-

hues-Stiftung erschienen, die ihm ein

ausgeschiedener Mitarbeiter zuge-

spielt hatte. Der Redakteur erklärte

gleichzeitig, er sei nicht nur als Bote

da. sondern wolle auch die sich aus

den Unterlagen ergebenden Strafta-

ten zur Anzeige bringen. Er machte

den Steuerfahnder aufmerksam, es

bliebe nicht viel Zeit, denn er müsse
seinen Artikel zu einem bestimmten
Zeitpunkt dem „Stern“ anbieten. Der
Informant wurde daraufhin vernom-
men - und obwohl sich herausstellte,

daß offenbar kein Straftatbestand

vorlag, sei Antrag auf Durchsuchung
der Dufhues-Stiftung und der Lan-

desgeschäftsstelle gestellt worden -

und zwar als „Eilsache“, um dem Be-

richt des „Stern“ zuvorzukommen.

Biedenkopf erklärte, er sehe in die-

sem Vorgehen keine Rechtsstaatlich-

keit, denn weder er als Landesvorsit-

zender noch der Beschuldigte selbst

seien vorher vernommen worden.

Abschließend forderte Biedenkopf
nun einen Untersuchungsausschuß.

Bei dem Bürger dürfe nicht der

schlechte Geschmack Zurückbleiben,

daß politische Parteien mit Hilfe der

staatlichen Macht den Kopf aus der

Schlinge ziehen könnten, während
ahnungslose Spender kriminalisiert

würden.

Flick-Ausschuß beendet Vernehmung
Nor noch Konzern-Chef und Manager Paefgen werden geladen / Beschwerde der Opposition

STEFAN HEYDECK. Bonn
Der Flick-Ausschuß hat gestern

überraschend den Abschluß seiner

Zeugenvernehmungen beschlossen.

Lediglich Konzern-Chef Friedrich

Karl Flick und der ehemalige Mana-

ger Günter Max Paefgen sollen noch
einmal befragt werden. Erwartungs-

gemäß haben aber SPD und Grüne
angekündigti daß sie gegen die Ent-

scheidung des Bonner Landgerichts.

58 weitere Aktenordner nicht freizu-

geben, beim Kölner Oberlandesge-

richt Beschwerde einlegen werden.

In einem 23seitigen Sachstandsbe-

richt hatte der Ausschußvorsitzende

Manfred Langner (CDU) während ei-

ner vertraulichen Sitzung erklärt, es

seien so viele Erkenntnisse gesam-

melt worden, daß jetzt die Erstellung

des Abschlußberichts für das Parla-

ment weiter vorangetrieben werde
könne. Sein Vertreter Wilfried Pen-

ner (SPD) meinte, es sei eine Arbeit

geleistet worden, „die selbst in westli-

chen Staaten nur sehr selten“ er-

bracht werden könne. Auch der

SPD-Obmann Peter Struck erklärte,

es sei „kein weißer Fleck mehr zu

erkennen, mit Ausnahme des Man-
nes, der dem Ausschuß seinen Na-

men gegeben“ habe Struck ließ aller-

dings die Möglichkeit offen, doch

noch neue Zeugen zu laden, wenn die

angeforderten Gerichtsakten freige-

geben würden. Sein CDU/CSU-Kolle-

ge Heinz Günther Hüsch begrüßte

wie auch Gerhart RudolfBaum (FDP)

dagegen die Gerichtsentscheidung.

Es gehe um den Persönlichkeits-

schutz unbeteiligter Dritter.

Otto Schily (Grüne) wandte sich

dagegen gegen die Beendigung der

Zeugenvernehmungen. Hier sei ein

„Aufklärungsstopp“ verhängt wor-

den, der ein „Entzug des Frage-

rechts" sei. Die noch beim Landge-

richt gelagerten Akten stellten eine

„Fundgrube“ dar. Dies habe sich bei

der Überprüfung von drei Ordnern
gezeigt, die es kürzlich noch freigege-

ben hatte.

Aus ihnen geht unter anderem her-

vor, daß der Journalist Günter Mark-

scheffel, der den Flick-Konzern mit

Informationen aus der SPD-Spitze
beliefert hatte, nach Aufzeichnungen

des ehemaligen Managers Eberhard

von Brauchitsch Kontakte zum hessi-

schen Ministerpräsidenten Börner

und zu SPD-Chef Brandt hergestellt

hatte. So schrieb Brauchitsch am
3. Februar 1977 an Flick, daß Börner
„durch G.M. (Günter Markscheffel

d-Red.) positiv“ aufeine Unterredung
einen Tag zuvor in Wiesbaden „einge-

stimmt“ worden sei. Der SPD-Politi-

ker habe zugesagt, „in Bonn Einfluß“

zu nehmen, daß es keine Aufteilung

der Generaluntemehmerschaft beim
Kampfpanzer Leopard II zwischen

der Flick-Tochter Krauss-Maffei und
der Maschinenfabrik Kiel gebe. Dar-

über hinaus, heißt es in der Brau-

chitsch-Notiz von 1977, habe sich

Börner „ausdrücklich“ dafür be-

dankt, „daß wir im Timing Rücksicht

auf die hessische Kommunalwahl im
März nehmen würden“.

In einem Brief vom 21. Februar

1975 schreibt Brauchitsch an Mark-
scheffel er sei „wirklich sehr dank-

bar. daß Sie die Verbindung zu W. B.

(Willy Brandt, d. Red.) im wechselsei-

tigen freundschaftlichen Interesse

wahmehmen“. In einer Notiz vom 28.

Januar 1975 wird Markscheffel unter

dem Stichwort „Sonderthema“, bei

dem es sieh offensichtlich um Spen-
denzahlungen handelt, zusammen
mit vier abgekürzten Politikernamen

angeführt Markscheffel hatte am 6.

Dezember im Ausschuß erklärt, er

habe von Geldzuwendungen an die

SPD „überhaupt keine Ahnung“ ge-

habt.

Auflagen „Punkt für Punkt66
erfüllt

Das Volkszählungsgesetz passiert die erste Hürde / Anhörung im April

EBERHARD NITSCHKE, Bonn
Die zunächst für 1983 geplante

Volkszählung kann nunmehr am
23. April 1986 stattfinden, wenn nicht

Verzögerungen, wie sie unter ande-

rem durch eine für den 17. April die-

ses Jahres angesetzte Expertenanhö-

rung dazu in Bonn entstehen können,

die Verabschiedung des Regierungs-

entwurfs für ein Volkszählungsgesetz

noch vor der Sommerpause unmög-
lich machen.
Der Präsident des Statistischen

Bundesamtes, Egon Holder, zeigte

sich angesichts der „fortschreitenden

Verschlechterung der Datenlage“ be-

sorgt Da die letzte Volkszählung 1970

stattgefunden hat, fehlen für wichtige

Regierungsplanungen stichfeste Un-
terlagen. Holder. „Wer sich mit den
Zusammenhängen und mit den Ab-
hängigkeiten von derartigen Er-

kenntnissen befaßt muß erschrek-

ken. Wir geraten in einen Bereich der

Blindheit und wir sollten nicht ab-

warten, bis dieser Zustand erreicht

ist“

In der Debatte um das Gesetz wur-

de dieser Notstand fast allgemein an-

erkannt Der SPD-Bundestagsabge-
ordnete und Vorsitzende des Innen-

ausschusses des Bundestages, Axel

Wernitz, hob den „Stellenwert der

Statistik für die Planmäßigkeit staat-

lichen Handelns“ hervor. Dies habe

auch das Bundesverfassungsgericht

in seinem Urteil zum ersten Entwurf

eines Volkszählungsgesetzes vom
15. Dezember 1983 (BvR 209/83) aus-

drücklich bekräftigt. In dem Urteil

war festgestellt worden, daß das Er-

hebungsprogramm voll zulässig sei,

daß aber noch ergänzende grund-

cechtsichemde Organisations- und
Verfahrensregeln eingeführt werden
müßten. Dies ist mit dem jetzt vorge-

legten Text vollzogen worden.

Der Parlamentarische Staatssekre-

tär beim Bundesmnenminister, Horst
• Waffenschmidt (CDU), unterstrich in

der Debatte, daß die Auflagen der
Karlsruher Richter „Punkt für

Punkt" erfüllt worden seien und daß
der Datenschutzbeauftragte des Bun-
des, Reinhold Baumann, den Entwurf
positiv bewertet habe.

Zu diesem Urteil war Baumann
und waren andere Experten, die sich

vorher zurückhaltend bis negativ ge-

äußert hatten, dadurch gekommen,
daß nunmehr aufden anfangs geplan-

ten Abgleich der erfaßten Daten mit

der Einwohnenneidekartei verachtet

wird und daß die Weitergabe von
Volkszählungs-Daten an Dritte un-

möglich gemacht ist Waffenschmidt:

„Die Volkszählung ist kein Hobby
der Bundesregierung, sondern dient

der Daseinsvorsorge und der Zu-
kunftsplanung.“ Für die FDP wes
der Bundestagsabgeordnete Burk-
hard Hirsch auf die Schwierigkeiten

hin, die sich besonders aufdem Woh-
nungsbausektor durch das Fehlen ex-
akter und aktueller Zahlen ergeben.

Nur die Sprecher der Grünen sahen
in der Volkszählung den „Weg in den
Überwachungsstaat“.

Den von den Karlsruher Richtern
beanstandeten Text des ersten Ent-

wurfs eines Volkszählungsgesetzes

hatte der Bundestag mit den Stim-
men aller Parteien am 25. März 1982
verabschiedet Widerstand gegen die
Volkszählung bestand ausschließlich

in der Diskussion über die Verteilung
der Kosten. Während der Bund den
Ländern für den Einsatz ihrer Appa-
rate und Helfer pro Kopf der jeweili-

gen Bevölkerung 2,50 Mark geben
will, fordern die Länder, zuletzt noch
im Dezember 1984 beim Durchgang
des Gesetzes durch den Bundesrat,

fünf Mark.

Dämpfer für Forderung der Sportler
Olympische Spiele 1988 in Seoul: Ost-Berlin beharrt auf der Linie Moskaus

WERNER KAHL, Bonn
Zwischen dem „DDR"-Sportbund

und dem Ostberliner Politbüro ist es
offenbar wegen der Haltung der So-
wjetunion zu den Olympischen Spie-

len in Südkorea zu Kontroversen ge-

trommen. Das PoUtbüromitglied

Egon Krenz dämpfte nach Berichten
aus Ost-Berlin Forderungen, den Weg
nach Seoul für 1988 endgültig freizu-

geben, um den Sportlern die Unge-
wißheit zu nehmen. Gegenüber dem
Drangen des Präsidenten des östli-

chen „Deutschen Tum- und Sport-
bundes“ (DTSB), Manfred Ewald, der
zugleich Vorsitzender des Olympi-
schen Komitees der „DDR“ ist, be-
harrte Krenz dem Vernehmen nach
auf der abwartenden Linie Moskaus,
das sich anscheinend alle Türen of-

fenlassen will

Während der seit längerem geführ-
ten internen Beratungen erlitt der
58jährige Ewald, seit 1948 SED-
Sportfunktionar, einen Herzinfarkt

Nach der Behandlung im Regie-

rungskrankenhaus Berlin-Buch ver-

lautete aus dem Sportbund, es sei

ungewiß, wann Ewald wieder den
Vorsitz der Sportorganisationen

übernimmt Bei einer Tagung des
Sportbund-Präsidiums vor einigen

Tagen waren die Olympischen Spiele

nicht auf die Tagesordnung gesetzt

worden, obwohl Ost-Berlin im Juni
die Vollversammlung des Internatio-

nalen Olympischen Komitees (IOC)
ausrichtet

Auf der IOC-Tagung in Ost-Berlin
werde erwartet daß die „DDR“ ihre

Haltung zur Teilnahme an den
Olympischen Spielen endgültig er-

klärt, (ließ es zu den Auseinanderset-
zungen des Sportbundes mit der

SED-Fühmng. Die Gegner eines

nochmaligen Boykotts warnten da-
vor, dem auf Spitzenleistungen aus-
gerichteten Sportsystem der „DDR“
das olympische Ziel zu nehmen. Dies

würde nach dem von Moskau 1984

erzwungenen Veracht in Los Angeles
für den Leistungswillen des Nach-
wuchses unabsehbare Folgen haben
und den Erwartungshorizont nach
Westen verlagern. Hinzu kommt daß
bei sportlichen Erfolgen im Ausland
hohe Prämien zu erwarten sind. So
wurden durch den Boykott von Los
Angeles viele Spitzensportler der
„DDR“ materiell benachteiligt

In Ost-Berlin werden Nachrichten
aus Moskau kolportiert, die Sowjets
spielten mit dem Gedanken, eine Ab-
lehnung Südkoreas durch Vertreter

der Dritten Welt zu initiieren und ei-

nen Austragungsort in Europa vorzu-

schlagen. Die UdSSR hat keine diplo-

matischen Beziehungen mit Südko-

rea und fürchtet vermutlich die Reak-

tion der Zuschauer nach dem. Ab-

schuß einer südkoreanischen Passa-

giennaschine im Jahre 1983 mit 269

Passagieren.

Lasten der
Rentenfinanzen

zu gleichen Teilen
. pje.Bonn

Heftige Kontroversen zwischen Re-

gierung und Opposition über die Si-

cherheit der Renten und die Politik

der langfristigen Konsolidierung der
Rentenfinanzen wurden in der ersten

Lesung der Gesetzesentwürfe über

die Stärkung der Finanzgrundlage

der Rentenversicherung und die

Anpassung der Kriegsopferversor-

gung am Freitag deutlich. Die SPD-
Abgeordneten Lutz und Schreiner

warfen der Regierang vor, auch mit
ihren „Beitragsmampulationen“ und
„Renten-Offenbarungseid-Gesetzen“

die Rentenfinanzierung nicht aufeine

gesicherte Grundlage stellen zu kön-

nen. Bundesarbeitsminister Blüm
verteidigte die Maßnahm«! als „Bau-

steine für ein renoviertes Rentenge-

bäude*. Man habe die Lasten gleich-

mäßig auf alle Schultern verteilt, auf

die der Beitragszahler durch die Er-

höhung der Beiträge, auf die der

Rentner durch ihre stärkere Beteili-

gung an der Krankenversicherung

und auf die des Bundes durch die

Erhöhung des Bundeszuschusses.

Kontroverse über
Strauß-Erklärung

Iz/AP, Jenxsafem/Köln

Die CSU wird dem Gesetzentwurf

des Justizministeriums, wonach das
Leugnen von Nazi-Verbrechen unter

Strafe gestellt werden soll, in dieser

Form nicht zustimmen. Das kündigte

der CSU-Vorsitzende Franz Josef

Strauß in Israel an. Man sei jetzt 40

Jahre ohne ein solches Gesetz ausge-
kommen, begründete er die Ableh-

nung und fügte wörtlich hinzu: „Mit

den paar Narren werden wir auch oh-

ne Staatsanwalt und Richter fertig.“

Er sei vielmehrfüreine gesellschaftli-

che Verachtung und Verponung de-

rer, die die Nazi-Greuel noch immer
nicht wahrhaben wollten. Das Vor-

standsmitglied des Deutschen Koor-

dinierungsrats der .Gesellschaft für

christlich-jüdische Zusammenarbeit.
Günter Bernd Ginzel, hat seine Teil-

nahme an einer zentralen Veranstal-

tung zum Auftakt der „Woche der

Brüderlichkeit“ in Augsburg abge-

sagt aufderam Sonntag Strauß spre-

chen wird. Ginzel sagte zur Begrün-

dung: „Strauß wird zunehmend zu

einem Repräsentanten der Unbrüder-
Uchkeit wegen seiner Haltung zu Rü-
stungsexporten. Und Strauß ist der

Bremsklotz schlechthin für das Ge-

setz, das die Verbreitung der Ausch-

witz-Lüge verbieten soll“ Die bayeri-

sche Staatskanzlei «klärte dazu, die

Kritik von Ginzel sei unberechtigt

und beleidigend. Strauß habe sich für

kaum etwas so engagiert eingesetzt

wie für die Aussöhnung zwischen

Deutschen und Juden.

In Toronto wurde der in Kanada
lebende Verleger Ernst Zundel von

einem Geschworenengericht wegen
Verbreitung falscher Nachrichten für

schuldig befunden. In einer von ihm
1981 veröffentlichten Broschüre war
behauptet worden, der Massenmord
von Nazis an Juden habe niemals

stattgefunden, die Nazis hätten keine

Gaskammern gehabt und keine Plä-

ne, die Juden während des Zweiten
Weltkriegs auszurotten. In dem sie-

benwöchigen Prozeß waren Zeugen
aus der ganzen Welt gehört worden.

Zundel wurde unter der Bedingung,
nichts über den Holocaust zu schrei-

ben, gegen Kaution auf freien Fuß
gesetzt

Samstag-Arbeit bei

Siemens in München
AP, München

Vom 1. April an werden in einem
Werk der Siemens-AG in München
ira Zuge der Neuregelung der Ar-

beitszeit auch 100 Mitarbeiter der me-
chanischen Fertigung m einem
Schfichtplan wiederan Samstagen ar-

beiten. Dies ist das Ergebnis der von
der tariflichen Schlichtungsstelle für

die bayerische Metallindustrie in

München getroffenen Gesamtent-
scheidung. Die Schlichtungsstelle

war von der Werksleitung angerufen
worden, nachdem sich diese mit dem
Betriebsrat nicht auf eine Vereinba-
rung zur Ausgestaltung der Arbeits-

zeitverkürzung entsprechend dem
Tarifvertrag fiir die Metallindustrie

hatte einigen können.

Bertelsmann zieht

Medien-KIage zurück
AP, Gütersloh

Die Bertelsmann-AG hat das ge-

richtliche Widerspruchsverfahren ge-

gen die Anstalt für KabeUcommuni-
kation (AKK) in Ludwigshafen einge-

stellt Sie hatte die AKK wegen an-

geblich rechtswidrigen Verhaltens
beim Genehmigungsverfahren fiir

das ECS-Konsortium vor dem Ver-

waltungsgericht in Neustadtverklagt
Für die Rücknahme derKlage hatten

„allem übergeordnete -medien- und
gesellschaftspolitische Überlegungen
den Ausschlag gegeben“.

OIE WELT (USPS 605-STO) I« pubKched daHy
except «mäoyiand hortcicrys. Th# *ät»Criptk>n
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ai Englewood, N3 02451 and ot additional mai-
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Kairos Vorschlag

spaltet Israels

Regierung
E, LAHAV,Jerusalem

Der israelisch Premier Peres lind
seine Arbeiterpartei sind grundsätz-
lich für eine wohlwollende Prüfung
der ägyptischen Nahost-Initiative -

wenn auch mit Vorbehalt Dagegen
leimt der Likud die Vorschläge gera-

dezu leidenschaftlich ab.

Likud-Vizepremier und Außenmi-
nister Schamir erklärte, er betrachte

die Initiative von Präsident Mubarak
nicht als Beitrag zum Frieden, son-

dern als „durchsichtiges Manöver, Is-

rael im Sinne der USA zu offiziellen

und direkten Kontakten mit der PLO
zu veranlassen". -

Noch schärfer reagierte der zweite

stellvertretende Premier des Likud,
David Levy. Seine Partei werde sich

niemals an einem Friedensplan betei-

ligen. der darauf hinauslaufe, die

Kontrolle über die 1967 von Israel

eroberten Gebiete aufzugeben, sagte

er und drohte sogar mit der Auflö-
sung der großen Koalition. Chaim
Kaufmann, Fraktionschef des Likud,
verdächtigte Peres, er wolle die Ko-
alition sprengen, um Neuwahlen aus-
zulösen, aus denen er als Sieg» her-

vorzugehen hoffe.
-

Die Arbeiterpartei ist in ihrer beja-

henden Einstellung weniger vehe-

ment, setzt aber einige Fragezeichen.

So hob Peres hervor, daß er an direk-

te Verhandlungen zwischen einer jor-

danisch-palästinensischen Delega-

tion und Israel denke, nicht an Ver-

handlungen mit den USA allein. Mu-
baraks Vorschlag, daß die kombinier-

te Delegation zunächst mit den USA
verhandele, ließ bei Peres einen ge-

wissen Verdacht aüfkömmen, daß
dies zu einer Anerkennung der PLO
durch die USA führen soUe. „Über
Frieden muß man mit uns verhan-

deln. nicht mit Amerika“, sagten eini-

ge seiner Mitarbeiter.
•"

Gegen die totale Ablehnung der In-

itiative wehrt sich Peres allerdings.

„Wenn die Ägypter auf mannigfache

Art und Weise ihr Streben nach Frie-

den bekunden, braucht das nicht ein

Trauerlag in Israel zu sein“, wird er

von seinen Mitarbeitern zitiert.

Energieminister Schahal. ein enger

Vertrauter von Peres,' hat Mubarak
eine persönliche Botschaft des Pre-

miers übermittelt. Einzelheiten woll-

te Schahal nicht raitteilen, sagte je-

doch, im Gespräch mit ägyptischen

Spitzenpolitikern habe er die Über-

zeugung gewonnen, daß Ägypten den
Gedanken an eine, internationale

Nahost-Friedenskonferen?zugunsten
einer Initiative für einen direkten

Dialog zwischen Jordanien und den
Palästinensern auf. der einen Seite

und Israel aufder andern aufgegeben

habe. <SADt

Regierung steuert Kurs
der inneren Versöhnung

FRED deLA TROBE, Tokio
Der überraschende Ausgang der

Parlamentswahlen vor zwei Wochen
hat zu einem deutlichen Um-
schwung der politischen Großwet-

terlage in Südkorea geführt Nach
der Umbildung seines Kabinetts hat

Staatspräsident Chun Doo Hwan
auch die Schlüsselposition des Vor-

sitzenden der regierenden Demokra-
tischen Gerechtigkeitspartei (DJP)

neu besetzt

Mit dem Posten betraute er Roh
Tae Woo, der ihm als ehemaliger Ge-

neral während seines Staatsstreichs

1960 mit eigenen Truppenverbanden
zur Hilfe geeilt war. Roh gilt nach

Chun als zweitmächtigster Mann im
Staat und als voraussichtlicher

Nachfolger für das Präsidentenamt

in drei Jahren. Er war zuletzt Leiter

der Vorbereitungen für die Olympi-
schen Spiele in Seoul 1988.

Rohs Äußerungen weisen darauf

hin, daß er sich mit einer Versoh-

nungspotitik profilieren will Er er-

SÜDKOREA

klärte, daß er möglichst bald ein Ge-

spräch mit den prominenten Opposi-

tionsPolitikern Kim Dae Jung und
Km Young Sam führen wolle, um
die demokratische Entwicklung im
Lande zu fördern. Präsident Chun
stellte ergänzend fest, daß nur Ei-

nigkeit unter der Bevölkerung im
Süden die Machthaber in Nordkorea

davon abschrecken könne, einen

neuen Krieg noch vor 1988vom Zau-

ne zu brechen.

Die Regierung in Seoul hat jetzt

auch Washington ihr Bedauern über

die Vorfälle nach der Rückkehr des

oppositionellen Kim aus den USA
nach seiner Ankunft in Seoul ausge-

druckt. Südkoreamsche Sicherheits-

beamte hatten Kim von seinen ame-
rikanischen Begleitern - darunter

warm zwei Kongreßabgeordnete -

durch Stöße getrennt und die Ame-
rikaner mißhandelt

Schon vorher hatte Präsident

Chun bei der Regierungsumbildung

den für die Panne zuständigen bis-

herigen Inforxnationsminister durch

einen neuen Mann ersetzt Nach Mei-

nung politischer Sachverständiger

ist das vorsichtige Taktieren der Re-

gierung eine Folge des Schocks über

den Wahlausgang, dessen ganze

Tragweite erst allmählich erkannt

wird.

Die Analysen des Votums haben

eine strenge Note für das Regime
Chuns ergeben. Zwar verlor die DJP
infolge des umstrittenen Wahlsy-

stems, das sie begünstigte, nur drei

Mandate im Parlament Sie erhielt

aber nur 35,3 Prozent der Stimmen
gegenüber 58 Prozent für die drei

größten Oppositionsparteien. Trotz

der günstigen Wirtschaftslage ent-

schied sich die große Mehrheit der

jungen Wähler des neuen Mittel-

stands und der Städter für die Oppo-

sition, die für demokratische Auf-

lockerung eintrat In Seoul allein

bekam die Neue Demokratische Par-

tei Koreas (NDPK) 43,3 Prozent die

DJP dagegen nur 27,3 Prozent

Im Regierungslager herrscht vor

allem Bestürzung darüber, daß sich

die den beiden Kims nahestehende
NDPK nur drei Wochen nach ihrer

Gründung und nach begrenzten

Wahlkampfraöglichkeiten in nur 20

Tagen mit 67 Sitzen auf den Rang
der stärksten Oppositionspartei ka-

tapultierte.

Die beiden Kim stehen nach wie

vor in Seoul unter Hausarrest und
Polizeiüberwachung. Die neue Fle-

xibilität der Regierung deutet aber

darauf hin, daß beide bald ihre Be-

wegungsfreiheit zurückerhalten

werden. Beobachter erwarten, daß
Chun anläßlich seiner im April ge-

planten Amerikareise das Verbot po-

litischer Aktivität für 14 Oppositio-

nelle - einschließlich der beiden

Kim - aufheben wird.

Damit würde allerdings die Her-

ausforderung der Oppositionellen

für die Regierung Chun brisant wer-

den. Der charismatische Kim Dae

Jung hat die Zugkraft seiner Person

bei den Massen schon oft unter Be-

weis gestellt

Wichtigste Nahziele Seouls, für

die Eintracht im Inneren Vorausset-

zung ist, sind Festigung der Bande
zu den beiden wichtigen westlichen

Partnern, zu den USA und Japan.

Beide Länder reagieren aber sehr

empfindlich auf undemokratische

Entwicklungen in Südkorea. Weitere

wichtige kurzfristige Pro-

grammpunkte sind die Anknüpfung
von Beziehungen zu China und die

Wiederaufnahme der unterbroche-

nen Gespräche mit Nordkorea. Zwei

große Fernziele, die ebenfalls inne-

ren Friedenund politische Auflocke-

rung voraussetzen, sind die Asiati-

schen Spiele 1986 und die Olympi-

schen Sommerspiele 1988. Von die-

sen beiden Großveranstaltungen er-

wartet sich die Regierung große in-

ternationale Prestige-Erfolge.

(SAD>

Härtere Strafen

für Häftlinge in

der Sowjetunion
dpa'DW. Frankfurt

Ihrer politischen und religiösen

Überzeugung wegen sind verhaftete

Personen in der Sowjetunion nach
Angaben der Internationalen Gesell-

schaft für Menschenrechte (IGfM) im
vergangenen Jahr zu deutlich höhe-

ren Haftstrafen verurteilt worden als

1983. Wie die Gesellschaft in Frank-

furt mitteilte, wurden 1983 die Ange-

klagten im Durchschnitt zu drei Jah-
ren und acht Monaten Freiheitsent-

zug verurteilt, 1984 stiegen dagegen

die Strafen auf durchschnittlich

sechs Jahre und neun Monate. Zum
Jahresende 1984 registrierte die Ge-
sellschaft insgesamt 939 „Gewissens-

gefangene“
, die in Gefängnissen oder

psychiatrischen Zwangsanstalten sa-

ßen.

Hintergründe der strafrechtlichen

Verfolgungen waren in der größten

Zahl der Fälle ein nicht verborgenes
Bekenntnis zu einer Religionsge-

meinschaft (332 Inhaftierungen), ge-

folgt von einem Engagement in der

Bürgerrechtsbewegung der Sowjet-

union (315) und dem Bemühen um
Ausreise aus der UdSSR (149). Bei

der Religionszugehörigkeit der be-

kannten Häftlinge fällt der große An-
teil der Evangeliumschristen-Bapti-

sten (sogenannte „nicht-registrierte

Baptisten“) auf. 175 der 939 Häftlinge

bekennen sich zu dieser Religionsge-

meinschaft. Es folgen russisch-ortho-

doxe Christen (91), uniierte ukraini-

sche Katholiken (79). bekennende Ju-

den (48) und Lutheraner (38).

Mindestens 21 dieser Gefangenen
sind älter als 71 Jahre. Die zahlenmä-

ßig größten Berufsgruppen sind Ar-

beiter (107), Ingenieure (62). Studen-

ten (51) und Armee-Angehörige. Bei

den Nationalitäten halten Russen
(329) und Ukrainer (266) die Spitze

der Statistik vor Juden (89) und Deut-

schen (50).

Große Sorge bereitet der IGfM, daß
sich von den 939 konkret bekannten

Häftlingen viele in sehr kritischem

Gesundheitszustand befinden. So
sind allein 71 der bekannten Gefange-

nen schwer herzkrank, 38 von ihnen

leiden unter Magengeschwüren. Als

akut lebensbedroht gelten der

Schriftsteller Wassil Stuss und der

Psychiater Anatolij Koijagin.

Im Jahr 1984 registrierte die IGfM
sechs Todesfälle unter den Gewis-
sensgefangenen der UdSSR, die in-

folge von Mißhandlungen oder ver-

weigerter medizinischer Hilfeleistung

auftraten. Unter den Toten waren so

bekannte Schriftsteller wie Valerij

Manschen ko und Valentin Sokolow.

Die Dunkelziffer bei den ums Leben
gekommenen Sowiethäftlingen dürf-

te allerdings erheblich höher liegen.

IRA-Bomben töten neun
Polizisten, einen Soldaten
Die Sicherheitsbehörden befurchten neue Terror-Welle

REINER GATERMANN, London
Die seiteiniger Zeit bei den nordiri-

schen Sicherheitsbehörden gehegte

Vermutung, daß die Provinzvoreiner

neuen Welle brutaler Gewalt steht,

hat sich am Donnerstagabend in

furchtbarer Weise bestätigt Bei ei-

nem Granatenangriff auf die Polizei-

station in Newry nahe der Grenze zur

Republik Irland wurden neun Beam-
te, darunter zwei Frauen, getötet. Et-

wa weitere 30 Personen, die meisten
Zivilisten, wurden verletzt.

Am selben Abend erschossen Ter-

roristen in Pomeroy einen Soldaten
des Ulster-Regiments und verwunde-

ten zwei. Die provisorische IRA be-

kannte sich zu beiden Anschlägen
und ließ wissen: „Dies war eine grö-

ßere und wohlgeplante Operation, die

unsere Möglichkeit unterstreicht, zu-

zuschlagen, wann und wo immer wir
wollen.“

Die Polizei in Newry muß denn
auch einräumen, daß die Attacke mit

größter Präzision ausgeführt wurde.
Die Terroristen stahlen einen Lkw
und stellten ihn rund 200 Meter von
der Polizeistation entfernt auf, die

zwar von einer hohen Betonmauer
umgeben ist; ein Teil der Diensträu-

me befindet sich jedoch in einer pro-

visorischen fahrbaren Unterkunft.

Um 18.32 Uhr feuerten sie etwa acht

Granaten ab, von denen vier voll in

die Kantine einschlugen, in der sich

die Beamten zum Abendessen ver-

sammelt hatten. Zwei Granaten zün-

deten nicht.

Mit neun Toten ist dies das

schlimmste Attentat, das während
der nunmehr 16jährigen Unruhen in

Nordirland auf die Polizei verübt

wurde. Die Zahl der in Nordirland

getöteten Polizisten ist nach derjüng-
sten Tat auf 207 gestiegen.

Brutal gemordet

Die provisorische IRA hat außer-

dem durch drei brutale Morde wieder

stärker von sich reden gemacht Un-
mittelbar nach einem Gottesdienst er-

schoß ein IRA-Mitglied einen Ge-

fängnisdirektor - vor der Kirche, zwi-

schen seinen kleinen Kindern ste-

hend. Ein paar Tage später wurden
der Fahrer eines Schulbusses und ein

von derIRA als Polizeispion verdäch-

tigter jungerMann ermordet.

Nach Abpfiffdes Fußball-Weltmei-

sterschafts-Qualifikationsspiels zwi-

schen England und Nordirland ließ

die Irische Nationale Befreiungsar-

mee (INLA'. eine Splittergruppe der

IRA, in unmittelbarer Nähe des Bel-

faster Windsor-Stadions eine kräftige

Bombe hochgehen, die Sachschaden
anrichtete. Nach einer Vorwarnung

konnte die Straße rechtzeitig ab-

gesperrt werden, so daß niemand ver-

letzt wurde. Wie schon Mitte der sieb-

ziger Jahre will die INLA mit ihrem

Vorgehen Ausländer, vor allem Eng-

länder, von der Teilnahme an Sport-

veranstaltungen in Ulster abschrek-

ken. „Das nächste Mal bombardieren

wir, um zu töten“, teilte sie mit
Die Sicherheitsbehörden in Nordir-

land sind zwar davon überzeugt, den
Terroristen in jüngster Zeit durch

verschiedene Aktionen etwas Boden
entzogen zu haben. Sie müssen je-

doch einräumen, daß vor allem die

provisorische IRA weiterhin eine un-

berechenbare Gefahr bleibt.

1984 gelang es dem Militär, einen

Fischkutter mit 7,5 Tonnen Waffen

und Munition für die IRA an Bord
aufzubringen. Es verstärkt sich auch
der Eindruck, daß die Sicherheitsor-

gane Informanten in das gegnerische

Lager eingeschleust haben. Deshalb
sei es ihr geglückt, am vergangenen
Samstag eine IRA-Patrouille zu stei-

len; drei Terroristen wurden erschos-

sen.

Geld beschlagnahmt

Die Regierung der Republik Irland

ging auch schnell gegen dort plazier-

tes vermeintliches IRA-Geld vor. Auf-

grund eigener Ermittlungen und In-

formationen aus dem Ausland erfuhr

sie, daß auf einem Bankkonto in Dub-
lin umgerechnet etwa 5.5 Millionen

Mark liegen, die vermutlich der IRA
gehören und von Entführungen, Er-

pressungen oder aus amerikanischen
Quellen herstammen. Mit Hilfe eines

im Blitztempo durchs Parlament ge-

paukten Gesetzes hat die Regierung

den Betrag jetzt beschlagnahmt. Der
Konteninhaber, ein irisch-amerikani-

scher Geschäftsmann, behauptet al-

lerdings, das Geld sei für den Aufbau
eines irischen Schweinefleisch-

exports in die USA bestimmt gewe-

sen.

In der Statistik über Gewalttaten in

Nordirland wird 1984 als ein ruhiges

Jahr geführt Insgesamt kamen 64

Menschen ums Leben, die zweitnied-

rigste Ziffer seit 1972, als 25 Personen
getötet wurden. 1974 erlebte Ulster

mit 467 Opfern das bisher schlimmste

Jahr. 1984 wurden allerdings mit 866

Verletzten 320 mehr als im Vorjahr

gezählt.

Nach dem Überfall auf die Polizei-

station in Newry hat der Nordirland-

Abgeordnete Ian Paisley fürderartige

Morde die Wiedereinführung der To-

desstrafe gefordert, fand damit je-

doch beim Staatssekretär im Nordir-

land-Ministerium, Nicholas Scott,

keine Zustimmung.

Ungare nennt

Vertreibung

„unmenschlich“
cgs. Budapest

Zum ersten Mal ha* ein kommuni-
stisches Regime die Vertreibung der
Deutschen nach 1945 als unmensch-

lich und als politisch falsch bezeich-

net. .Die Aussiedlung von Nationali-

täten aus ihrer Heimat äst eine antihu-

mane Tat", erklärte Mihaly Korom.

ZK-Sekretär und Mitglied des ungari-

schen Politbüros, während einer Dis-

kussion der Universität Pecs iFünf-

tircheni.

Korom, der Professor an der kom-
munistischen Parteihochschule ist.

stellte dann eine Verbindung zwi-

schen der Vertreibung der Deutschen

Anzeige

Unser

Das Benefiz-Buch
zur ARD-Femsehfatterie

352 Seiten. DM 19.30
davon DM £.— zugunsten des

„Deutschen Hilfswerks“

Lcngess HSeiEler

aus Ungarn und der Aussiedlung gro-

ßer Teile der ungarischen Volks-

gruppe aus der Tschechoslowakei

her. Ebenso wie die Ungarndeut-
schen seien auch die Slowakei-Un-

garn 1945 mit der ..Kollektivschuld“

belastet worden.

Anlaß für diese ungewöhnliche
Stellungnahme wareine Dissertation,

die der Inhaber des Lehrstuhls für

Marxismus Leninismus an der Uni-

versität Fünfkirchen (Pecs). Istvan

Feher. zur Geschichte des Deutsch-

tums in Ungarn vorgelegt halte. Dar-

in hatte Feher die Aussiedlung der
Ungarndeutschen als ..Teil des inter-

nationalen Klassenkaniptes" und als

..notwendige Vorsichtsmaßnahme
für die Zukunft“ gerechtfertigt.
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Mit Berlin - oder gar nicht
Sehrgeehrte Damen und Herren.

Herr Neuberger beklagt sich in ei-

nem Femsehinterview darüber, daß
Politiker der Bundesrepublik seine

Anti-Berlin-Entscheidung mißbilli-

gen, Politik müsse vom Sporrfemge*
halten werden. Begreift dieser Ober-

funktionär denn nicht, daß gerade er

einen Kotau vor dem Druck der östli-

chen Sportpolitruks macht?

Er rechtfertigt sein würdeloses

Verhalten mit dem angeblichen An-

spruch der deutschen Fußballanhän-

ger; dabei übersieht er, daß die Zahl

der potentiellen Stadionbesucher ver-

schwindend gering ist gegenüber der

Zahl derjenigen, die ohnehin auf das

Fernsehen angewiesen sind, gleich-

gültig, wo die Spiele stattfinden.

Herr Neuberger besitzt noch die

Instinktlosigkeit, auf den angeblich

nicht guten Moskau-Boykott im Jah-

re 1380 hinzuweisen, als Sich Herr

Daume m gleicher Würdelosigkeit

hervortat. Auch die von Herrn Neu-

berger betonten zwischenmenschli-

chen Begegnungen, die der Sport erst

ermögliche, sind keine Rechtferti-

gung für seinen Berlin-Verrat: denn

auch ihm müßte bekannt sein, daß im
kommunistischen Bereich der Sport

eine rein politische Propagandaflink-

tionhat.

Mit freundlichem Gruß.

F. KJarmeyer,

. . Denzlingen.

. Sehrgeehrte Reduktion,

ich habe fast zwölf Jahre in West-

Berlm gelebt, so daß ich weiß,was die

Menschen dort, bewegt und welches

.

Gespür sie fürdelikate politische Pro-

bleme haben (mit‘Ausnahme der al-

ternativen ChaotenK indessen wäre

ich auch im Bilde, wenn ich die Berli-

ner Verhältnisse nicht selbst kennen*

gelernt hätte. Mit Sicherheit ist die

Stimmungdort so: Entwedereine Eu-
ropa-Meisterschaft mit Berlin -oder
überhaupt keine! Und diese Auffas-

sung sollten wir.afle vertreten!

Mt freundlichen Grüßen,

& Hügel,
; Grefrath J

_•
. dd*'. >-

. Sehr geehrte Herren .

die allseitig*? Empörung über den

Verzicht auf Berlin als Austragungs-

ort yon EuropapokatFußbsIlipe&i

ist unverständlich und unglaubwür-

dig“

Wieso sollte der DFB an Berlin fest-

halten, wenn Bundestagund Bundes-

regierung Schlesien (und das übrige

Ostdeutschland) aufgeben? Standhaf-

tigkeit gegenüber kommunistischen
Förderungen kann man nur dann ver-

langen, wenn man selb»- ein Beispiel

gibt

ffochachtungst'Oll

V. Gnauck,
Mutterstadt

4«

Sehr geehrte Redaktion,

ein Präsident des Deutschen Fuß-

ball-Bundes muß hohe menschliche

Qualitäten haben. Es geht nicht nur
um die runde Kugel, die von 22 Bei-

nen getreten wird, sondern es geht

schlichtweg beim DFB um die Soli-

darität im Sport

Herr Neuberger hat bewiesen, daß
er diese Qualität nicht hat Alle Fuß-
ballfreunde müssen ihm den Rück-
tritt nahelegen, denn er hat sportlich

unfair gehandelt

Berlin hat Symbolkraft, und dies

muß auch Herr Neuberger wissen,

denn er allem ist der Deutsche Fuß-
ball-Bund, dem wir in Berlin viel zu
danken haben. HerrNeuberger bringt

den Deutschen Fußball-Bund mit sei-

ner Einstellung (siehe letztes Fem-
sehinterview) nurmVerruf, und dann
dient er nicht mehr der Sache.

Mit freundlichen Grüßen,

Cb. Weidlich.

Berlin 62

- *
Sehr geehrte Damen und Herren,

der DFB-Praadent hat u. a. erklärt

daß den meisten seiner Kritiker „die

Einsicht in die speziellen Gegeben-

heiten (fehle), die in der Zusammen-
setzung des Orgamsationskomitees

für die EM zu sehen sind“.

Ist es nicht eher so, daß Herr Neu-

berger immer noch nicht gemerkt

hat, daß es fürdie Vertreterder osteu-

ropäischen Länder in diesem Komi-

tee keinen .unpolitischen“ Sport

gibt, sondern nur Politik und Sport

und daß ün konkreten Fall der Sport

immer und zuerst der politischen

Zielsetzung zu dienen hat

Mit der Ausklamrnerung oder so-

gar dem Veracht von West-Berlin als

Austragungsortder EM hat Herr Neu-

berger genau der sowjetischen Ziel-

setzung .einer besonderen politi-

schen Einheit West-Berlin" entspro-

etwa. Das kann man wirklich nicht

anders als politisch instinktlos be-

zeichnen. Denn die andere Seite weiß

genau, warum sie aufdiesem juristi-

schen Formelkram“ beharrt.

Mit freundlichen Grüßen.

Dr. K. Möbius.

Kid 1

*
Liebe Redaktion,

stellt Euch vor. es wäre Fußball-

Europameisterschaft und keiner geht

hin!

Ware dann Herr Neuberger beim
DFB immer noch .in“?

Und wenn jeder seine Meinung zu

äußern sich traut!

Wäre Herr Neuberger dann „out“?

Mft freundlichen Grüßen
Th. Wiedemann.

Hauenstein

Interpretation
Die Pressefreiheit gehört nicht nur

zu den wichtigen Grundlagen unserer

Demokratie, sie ermöglicht auch Ih-

rer Zeitung, den Lesern Ihre - wie ich

meine - sehr eigenwillige Interpreta-

tion sozialdemokratischer Deutsch-

landpolitik zu präsentieren. Dieser

Interpretation muß ich nachdrück-

lich widersprechen.

1. Von dem offenbar recht breiten

Konsens in der Bundesrepublik über
die Gründetemente der Deutsch-

landpolitik weichen nur diejenigen

ab. die die Endgültigkeit der OdeT-

Neiße-Grenze in Frage stellen.

2. Die Deutschlandpolitik der

Union hat zum Stillstand in den
deutsch-deutschen Beziehungen ge-

führt Das ist nicht zuletzt auf den

Streit in der Union über die Grenzfra-

ge auf ein mangelndes Verständnis

Wort des Tages

99 Es trifft gewiß zu, daß

die Hoffnung eine Gna-
de ist. Aber fraglos ist

sie eine schwierige Gna-

de. Sie fordert zuweilen

unsere Bereitschaft,

auch im Scheitern eine

Chance zu sehen, in der

Niederlage eine neue

Möglichkeit . . . Viel-

leicht ist die Hoffnung
die letzte Weisheit der

Narben. 9?

Siegfried Lenz; dl- Autor (geb.

1928)

der Grundlagen in der Deutsch-

landpolitik und auf erhebliche hand-

werkliche Fehler der Bundesregie-

rung zurückzufuhren. Es ist Aufgabe
der Opposition, aufsolche Fehlerund
Versäumnissse aufmerksam zu ma-
chen. Diese Aufgabe hat die SPD-
Bundestagsfraktion in der gestrigen

Debatte erfüllt.

3. Daß es daneben Übereinstim-

mung in deutschlandpoütischen Fra-

gen gibt, habe ich mit der Formulie-

rung ..Konsens soweit möglich, kon-
troverse Auseinandersetzung soweit

nötig“ vor dem Deutschen Bundestag

zum Ausdruck gebracht.

4. Konzeptionelle Anstöße mit dem
Ziel, den deutschlandpolitischen

Stillstand zu überwinden, büden den
Inhalt der deutschlandpoütischen

Hans-Jochen Vogel
FOTO jUPP DARCHINGrR

Entschließung der SPD-Bundestags-

fraktion. Es genügt nicht, wenn der
Deutsche Bundestag im jährlichen

Abstand denselben Beschluß faßt.

Die mit den Stimmen von SPD,
CDU CSV und FDP vom Deutschen

Bundestag verabschiedete Entschlie-

ßung zur Lage der Nation vom Fe-

bruar 1984 gilt weiterhin. Der jetzige

Antrag der SPD widerspricht ihr in

keinem Punkt. Er baut auf ihr auf.

Sozialdemokraten wollen, daß
Deutschlandpolitik gestaltet und
nicht nur verwaltet wird. Deswegen

muß der Bundestag sich milden poli-

tischer. Fragen auseinandersetzen,

statt lediglich die unumstrittene Gel-

tung von Rechtspcsstionen wieder

und wieder neu zu beschließen.

Hans-Jochen Vogel.

Vorsitzender

der Sozzidemoicratischen

Buncesagsfraktion

Die Reöaksion behalt sich des Recht
vor, Leserbriefe sinnenisprechend :u

kürzen, te kürzet die Zuschrift ist. desto
größer ist cie Möglichkeit der Veroi-

ter.üichung.

AUSZEICHNUNGEN
Professor Walter Z. Laqueur,

amerikanischer Historiker und Pu-
büzist, ist mit dem Inter-Nationes-

Preis 1984 für Werke der Literatur

und Bildenden Kunst ausgezeichnet

worden. Der mit 10 000 Mark dotier-

te Preis, seit 1969 zum sechsten Male
vergeben, soll Leistung für die Völ-

kerverständigung fördern oder aus-

zeichnen. Der Publizist und Verle-

ger Wolf Jobst Siedler befand in

seiner Laudatio den Preis durch das

Denken und Schreiben Laqueurs
hundertmal gerechtfertigt, und eben
darin sieht er in der Auszeichnung
eher Bestätigung als Impuls, dessen

dieses Land mehr bedarf als die Ar-

beit Laqueurs. Laqueur, als Sohn
eines jüdischen Kaufmanns 1921 in

Breslau geboren, emigrierte am Ta-

ge der Kristallnacht nach Palästina.

Heute Amerikaner, versteht er sich

als „Bürger einer internationalen

Republik“. Von 1955-1965 war La-

queur Herausgeber von „Survey",

der führenden Zeitschrift über die

Sowjetunion und Osteuropakunde
in London. Seit 1964 ist er Direktor

des Londoner „Institute for Con-

temporary History“ (Institut für

Zeitgeschichte. Wiener Library).

Seit 1976 lehrt Laqueur an der

Georgetown-Universität in Wa-
shington D- C. Sein wohl größter

Bucherfolg, „Was niemand wissen

wollte“ (1981). ist die Aufdeckung
der Verschwörung des Schweigens,

mit der die Welt die Nachrichten von
dem schrecklichen Geschehen in

dem von Hitler unterworfenen Eu-

ropa zudeckte. Der Preisgeber Inter

Nationes hat als Mittierorganisation

mit Sitz in Bonn die Aufgabe, durch

Vertiefung der Kenntnis über die

Bundesrepublik Deutschland zum
besseren Verständnis im Ausland

beizutragen.

Die höchste kulturelle Auszeich-

nung Straßburgs, die „Goldene Bre-

zel“. ist dem Kehler Verleger Dr.

Fritz Foshag vom Morstadt-Verlag

zugesprochen worden. Die Aus-

zeichnung geht damit zum ersten-

mal an einen Ausländer. Der Preis

wird Foshag am 9. März in Straß,

bürg bei einer Feier überreicht, die

vom französischen Rundfunk über-

tragen wird.

EHRUNG
Mit dem Ehrenring des Deut-

schen Handwerks ist der frühere

Bundespräsident Karl Carstens in

Bonn ausgezeichnet worden. Hand-

Personalien
Werkspräsident Pani Schnitter

wies bei der Überreichung des Eh-
renringes darauf hin, daß Karl Car-

stens während seiner Amtszeit als

Bundespräsident vor allem das Be-

mühen des Handwerks unterstützte,

neue Lehrstellen zu schaffen.

GEBURTSTAG
Professor J.F. Volrad Deneke,

Präsident des Bundesverbandes der

Freien Berufe, feiert am 8. März sei-

nen 65. Geburtstag. Die Präsident-

schaft im Bundesverband hat Dene-

ke 1984 übernommen. J.F. Volrad

Deneke hatte in Berlin Nationalöko-

nomie und Sozialwissenschaften

studiert» Er arbeitete als Wirtschafts-

journalist und leitete nach dem
Zweiten Weltkrieg unter anderem
die Pressestelle der deutschen Ärz-

teschaft Von 1969 bis 1971 war er

Bundesgeschäftsführer der FDP,
von 1971 bis 1974 Hauptgeschäfts-

führer des Hartmannbundes, von
1974 bis 1984 Hauptgeschäftsführer

der Bundesärztekammer. In der

vierten Legislaturperiode des Bun-
destages, 1961 bis 1965, war Volrad

Deneke für die Liberalen im Deut-

schen Bundestag als Abgeordneter
tätig. Seit 1977 ist er stellvertreten-

der Vorsitzender der „Vereinigung

ehemaliger Mitglieder des Deut-

schen Bundestages“. Deneke wurde
1964 Mitbegründer des Instituts für

Freie Berufe an der Friedrich-Alex*

ander-Universität Erlangen-Nürn-

berg. An der Medizinischen Fakultät

der Universität Düsseldorf arbeitet

er heute als Lehrbeauftragter für

medizinische Publizistik.

VERANSTALTUNG
Ob der deutsche Grünkohl wirk-

lich weltweit zur „Haute Cuisine"

gehört, steht noch dahin: Ein Ver-

such wurde gestartet als jetzt der

feine Wirtschaftspolitische Club
Bonn den IATA-Ceneraldirektor

Professor Dr. Günther 0. Eser zum
neuen Grünkohlkönig wählte. Eser

versprach bei einem nichtganz ernst

gemeinten Grünkohlessen im Bad
Godesberger Rheinhotel Dreesen,

der Internationalen Lufttransport-

vereinigung edlen Grünkohlduft als

Standard für das Flugmahl zu emp-
fehlen. Dies nach dem Motto: „Von
Bonn nach München, Hamburg, Pi-

sa, von Rom nach Tokio, übern Pol,

zähl’n nicht mehr Flugplan, Preise.

Visa, nur noch die Frage .Habt ihr

Kohl*?“ Baden-Württembergs Mini-

sterpräsident Lothar Späth, seit ei-

nem Jahr Grünkohlkönig beim Bon-

ner Club, vertreten durch seinen I

„Bonner Statthalter" . Staatssekretär
J

Gustav Wabro. ließ schriftlich mit-

teilen. ..daß unser Kohl in Baden-
Württemberg. der weiß statt grün ist

und im Genuß Spitze ist. der kulti-

viertere Kohl ist“. Zur Demonstra-
tion des kultivierten Kohls aus dem
Musterländle überreichte Wabro ein

solches Prachtexemplar an Club-

Präsident Reinhard Hauschild.
Ehemalige Kohlkönige v.-aren beim
Königsessen dabei, der frühere Eun-
despräsident Walter Scheel, der frü-

here norarhein-westrälische Mini-
ster Hermann Kohlhase, Kölns frü-

herer Oberbürgermeister Theo Bu-
rauen. Handwerkspräsident Paul
Schnitter und der Berliner Profes-

sor Dr. Alfred Buch.

Der Vorstand des Städtetages in

Baden-Württemberg hat den Stutt-

garter Oberbürgermeister Manfred
Rommel wieder zu seinem Vorsit-

zenden für die Amtspenode ]&85'36

gewählt. Zu seinen Stellvertretern
]

wurden Oberbürgermeister Dr. Er-
J

hard Klotz aus Xeckarsulm und !

Bürgermeister Josef Frank aus Bu-
j

chen berufen.

Fast SOjänrig ist Friedrich Arndt,
der „Puppenvater des WDR-Kinder-
programms". in Hamburg geslor- -

ben. Don ist er geboren und ausge-

wachsen. dort hat troff auch zusam-
men mit seiner Frau die Puppen, ent-

worfen und teilweise auch gespielt,

die das WDR-Kind*rprogranim von
seinen Anfänger, an zeoragt und
ihm zu seiner Popularität \ erhöhen
haben; Kasper, der Hase Cäsar.

Hund Wüsche!. Lemmi der Bücher-

wurm und viele, vieie andere. Auch
das heute noch gespielte Puppen-
stück „Robbi.Tobbi und das Fliewa-

tüüt“ trug reine unverwechselbare

Handschrift. Friedrich Arndt flng I

schon als lSjähriger an zu spielen.
]

baute sich seine eigene Bühne, die i

Figuren schnitzte sein Bruder. Aus 1

diesen ersten Anfängen entwickel-

ten sich die ..Hamburger Poppen-
speeler. eine Gruppe, die durch Ca-

fes und Säie zog. Später kamen Vor-

stellungen für Kinder dazu. Nach
j

dem Zweiten V.'ehkr-eg setzte Arndt
j

zusammen mit Max Jacob, dem. Lei- S

ter und Gründer der . Hchnsteiner
!

Puppenspiele-, die Tradition dieser

aus dem Erzgebirge stammenden
Bühne fort. Nacn Jäcoo» Tod führte !

er die ..Hohr,rteiner' weiter.
I

WAHL



Eine neue Vision in \ass*

Wind- und Wettermänteln

sind Lackmäntel die weich

und fließend fallen und

viele ungewöhnliche

Extras haben.
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Gehirnzermarterer in Hinterhof-Waschkuchen: Was Erfinder heute leisten

Ein Geldbeutel mit Innenbeleuchtung
B ei Robert. Lembkes TV-Dauer-

brennerhättediese Sparte sicher-

lieh noch eine Chance; beim Einwoh-
nermeldeamt. zieht die Angabe mit
Sicherheit nicht „Erfinder** ist nach
Meinung derer, die es angeht, kein
Beruf, sondern eher Berufung.

.

Warum hat ein cleverer Techniker,
der an seiner ihm anvertrauten Ma-
schine einen von 12 Ölnippelnwegra-
tinnalisiert- im Lichte der Öffentlich-

keit besehen - einen besseren Status,
als der wackere
Gehimzermarterer
in seiner Hinter-

hof-Waschküche?

Nur, weil ereterer

die dicke Vor-
stands-Prämie für

seinen Verbesse-

. rungsvorschbg
einsteckt und den
Stückpreis der
hergestellten Bü-
roklammer um
0,002 Pfennig
drückt? Aber so ist

das nun mal mit
den Erfindern:

Privat-Tüfller wer-
den nach wie vor
belächelt uni in

die Ecke der Skur-
rilität gerückt

Immerhin:

.

Rund GO Prozent

der Neuheiten- ob
sinnvoll oder nicht

die auf Erfinder-
messen prasen-

1

tiert werden, stam-

men von dafür be-

zahlten Profis aus den Entwicklungs-
Jabots der Industrie, 4Q Prozent steu-

ern Selfmade-Erfinder bei Diese,

stets eifrig um den Beweis bemüht,
daß sich wahre Kreativität nur beim
ungebremsten Brainstorming in ih-

ren grauen Zellen ein stellt, wollen

den schwerfälligen Entwicklungsab-

teilungen eine Nasenlänge voraus

sein, den staatlichen Wirtschafts-

ankurblem mal zeigen; was eine Har-

ke ist. Das (veriftihrt oftmals dazu,

daß sich Innovationen zwischen
Nützlichem und Kuriositatenver-

schnitt, zwischen Knüllern und Hum-
bug ansiedeln. Die maiktwirtschafli-

che Bedeutung ist mathematisch ein-

fach zu beschreiben: gleich NlÖL

Kommerziell erfolgreich sind nur
die wenigsten, nicht zuletzt, weil das

Geflecht unserer Rechtsordnung die

Absicherung des Erfundenen nerven-

aufreibend und teuer werden läßt

Manche Profis haben längst den

Beruf Erfinder - So* ARD, 2245 Uhr

Dunstkreis des Feierabend-Tüftlers

verlassen und es zu Reichtum und
Ansehen gebracht- Die amerikani-

sche Chefsekretärin, dieihre Schreib-

cherheit erzielen lassen; Minjabsaug-

geräte für die schmerzlose Behand-

lung von Stacheln und Gifteinsti*

eben. Da ladt daswasserdichte Porte-

monnaie oder der Geldbeutel mit In-

nenbeleuchtung ein.

Gastronomen dürfen sich über die

Pfeffermühle mit elektronischer

Diebstahlsicherung freuen. Nicht nur

Pyromanen soll die mit roter Flamme
brennende Kerze inspirieren. Sicher-

heitsbänder

maschinen-Vertipper leid war und
die allbekannte weiße Kleckerfarbe

erfand, starb als Multimillionärin; Mi-

ni-Edisons stellen heute Kugelschrei-

berpaste im Keller ihres Einfamilien-

hauses her. Monopolisten produzie-

ren Schnupftabak und PVC-Einlagen
für KronkorkenVerschlüsse. Ist die

Idee erst einmal geboren, der Schutz
erteilt, die Marktlücke da, kann der

Rubel rollen. Schön wär’s...

mit Anti-Finger-

Quetscneffekt an

widerspenstigen

Türen wollen

ebenso an den

Mann gebracht

werden wie Kin-

derdreiräder, die

mit den Händen

fortzubewegen

sind. Auch die

Jünger des Lukul-

lus schlagen hin

und wieder bei

Schaumschläge-
reien kräftig zu.

Ein Eierkonzen-

trat für die Her-

stellung von Ome-
letten, Eierspeisen

und Backwaren
entfleuchte dem
Versuchsküchen-

stadium und war
plötzlich in aller

Munde.
Mit Akribie

durchforsten cle-

vere Verkaufsstra-

tegen Erfinder-

messen; der Au-
ZEICHNUNG: KLAUS BÖHLE

gen-KlaU erfüllt

bekanntlich noch keinen Straftatbe-

stand. Zu futuristisch mutetevor Jah-

resfrist den Messe-Juroren eine „Vor-

richtung zur Kontaktaufnahme mit

Verstorbenen“ an; Gedankenakroba-

tik als Spiel ohne Grenzen. Verwegen
wird es, wenn ein Gerätchen ins Spiel

kommt, das „die Existenz eines elek-

tromagnetischen kosmischen Äthers

und dessen Leistungsvermögen be-

weist“ - was immer das sein mag.

*1 Samstag

13.15 Programmvorschau
15.45 Nocfcbam

Skizzen aus Mittel- und Osteuropa
14-30 SosaicsüraSe
15410 Musikantenstadt

Mi! Vico Torrieni, dem Akkordeo-
norchester Hallein u. a.

Moderotion: Karl Moik
1&5Q Des Krankenhaus an Rande der

Stadt
11. Teil: Intrigen
Alzbeta geht für ihren Mann Karl,

der habilitieren will, bei Dr. Blazey
auf die Barrikaden, denn dieser
sieht es nicht gerne, dafl ein ihm
Untergebener eine höhere Quali-
fikation autweisen soll, als er
selbst. Mit Hilfe der derben Land-
ärztin Dr. Fcstova gelingt es aber,
ihn schließlich doch umzustim-
men...

184» Tcgossebau
184B Die Sportschau

U. a. Fuß ball-Bundesliga / Leicht-
athletik: Hai len-Europameister-
schaften in Athen
Dazw. Regionalprogramme

20.00

Tagesschau
20.15 Verstehen Sie Spaß?

Kurt Felix und Paola präsentieren
Streiche mit der versteckten Ka-
mera
Regie: Max Sieber
Live aus der Sporthalle Böblingen

224» Ziehung der Lottozahlen
Spiel 77
Tagesschau
Das Wort zum Sonntag
Pfarrer Dr. Bernhard Gertz, Bo-
chum

22-20 Fluchtweg St Pauli
Großalarm für die Davidswache
Deutscher Spielfilm (1971)
Mit Horst Frank, Christiane Krüger,
Heinz Reineke u. a.

Regie: Wolfgang Staudte
25.45 Shcw um Show

Revue-Girls in Paris
0-45 Tagesschau

114M Programmvorschau
11.30 HnfObnmg fas Mtotredrt

8. Folge: Bittere Wahrheiten
124» Nachbarn Ir Europa
144» Diese Woche

Schlagzeilen und Bilder
1120 Damals

Hitlerjugend im Krieg
1430 Die Junge Wett“ der DDR

Himer den Kulissen eines FD3-Ver-
lags

154» Hits in Clips

1545 Zagdszenen in Hollywood
Mit Tom und Jerry

164» Das Gesetz der tiebe
Deutscher Spielfilm (1945)
Mit Hilde Krahlu.a.
Regie: Hans Sdiweikart

17.15 Danke sdtön

17.25

heute
174» Läoderspiegel

Vorwahlberichte aus Berlin und
dem Saarland / Neue Staatskanz-
Lei in München? / Zensuren für

Müllkippen / Bericht aus dem Bun-
desrat
Moderation: Helmut Sdiimansid

1&20 Polizeiarzt Simon Lcafc

Das große Los
194» beute
1930 Macht die Bäume wieder grita

Mein Freund - der Wald
Mit Reinhard Mev

20.15 Die Tiefe
Amenkonischer Spielfilm (1976)
nach dem Roman „The Deep"
Mil Robert Shaw, Jacqueline Bis-

set, Nick Nolte u. a.

Regie: Peter Yates
22.15 heute
22.20 Aktuelles Sport-Studio

2SJS Francis Daibridge; Die Pappe
Zweiter Teil des Fernsehfilms

1.15

heute
AnschL Gute Nacht-Musik
Johannes Brahms: Vergebliches
Ständchen
Hildegard Heichele, Sopran; Bar-
ton weber, Klavier

Bequemer und sicherer soll alles

werden: Energie. Gesundheit Um-
weltschutz und Freizeit rangieren auf

der Neuheitenskala ganz oben. Nicht

repräsentativ istdie Unzahl nutzloser

Kinkerlitzchen. high-tech-Abfallpro-

dukte mit viel Brimborium: Spezial-

Rechenschieber, mit dem sich Lotto-

gewinne angeblich mit größerer Si-

Geistige Höhenflüge mit Vollgas

lassen weltverbessernden Kantoni-

sten, die dem praktischen Erdenle-

ben längst entsagt haben, genügend
Plate zum Abheben- Wen wundert’s,

daß Einsteins Relativitätstheorie
j

nicht nur angezweifelt, sondern

schon einige Male „beweisbar“ wider-

legt ist DIETER THIERBACH

KRITIK

Minister in der Mangel

WEST
194» Aktuelle Stunde

20.00

Tcgesschau
23.15 Sport im Westen
214» Gert und die Weit
21 J0 Idomenee

Oper von Wolfgang Amadeus
Mozart
Musikalische Leitung: Bernhard
Hoitfnk

04» Letzte Nachrichten

NORD
194» Hobbythelc

19.45

Der Sternenhimmel im März

20.00

Tagosschau
20.15 Affäre Blum

rernsehspiel von R. A. Stemmle
22.15 Vor vierzig Jahren
22.40 Heimatabend

Ober- Bairisches mit Gerhard Polt

und Gisela Schneeberger

23.25

Nachrichten

HESSEN
1 545 Die Madoaac weint nicht mehr
19M Sport-Journal
204» Von Hamburg nach Hollywood
2045 Die Rache des Ungeheuers

Amerikanischer Spielfilm (1955)

22.10

lack Arnold erzählt (4)

2120 Johannes Brahms: Sinfonie Nr. 4
•-Moll

Die Wiener Philharmoniker

Leitung: Leonard Bernstein

SÜDWEST
19.15 Island per Mofa
204» Klassengefüllter

Schweizer Spielfilm (1982)

2145 Muzlo Dementi
Momente im Leben eines Kompo-
nisten

2125 Treffpunkt Im UnendBeben
Sn Film nach Klaus Mann

1425 Nachrichten

BAYERN
1845 Rundschau

19.00

Strandpiraten an kalten Küsten
Skua - Die groBe Raubmöwe

1945 Lese-Zeichen
20.15 Im Westen nichts Neues

Englischer Spielfilm von Paul Mo-
nash

2245 Rundschau
234MZ. E.N.
23415 Eine Winterteise

George Sond und Fted^ric Chopin
auf Mallorca

25J>0 Rundschau

nfiS* SftTI

1130 Solid Gold
144» Die Waltons
154» Krokodil

Am und im Wasser
1540 Musicbox
1150 Kum Kam

Eine Halskette für Ful Ful

174» Drei Mädchen und drei

:

Mariens große Fete
174» Happy Days

Das Tanzturnier
184» Solid Gold Hits

oder Regionalprogramm
184» APF blick:

Nachrichten und Quiz
1845 Hauptsache Ferien

Deutscher Spielfilm (1972)
Mit Peter Alexander, Christiane

Hörbiger, Theo Üngen
Regie: Peter Wedc

204» Abenteuer in wilden Wassern
Der Franklinfluß in Tasmanien,
dem kleinsten Staat Australiens,

bahnt sich seinen Weg durch un-
begehbare Gebirge und durch

bis zu 2000 Jahre alte Urwälder.
21.30 APF btidc

Aktuell,
Rundblick,
Sport und Wetter

22.15

Meteor
Amerikanischer Spielfilm (1979)
Mit Sean Connery, Natalie Wood,
Karl Maiden u. a.

Regie: Ronald Neame
Nur noch sechs Tage soll es dau-
ern, bis der mächtige Meteorit
Jkaros die Erde erreicht und eine
weltweite Naturkatastrophe aus-
löst.

0415 APF bück:
Letzte Nachrichten

0.10 Ben
Amerikanischer Spielfilm (1972)
Mit Lee Harcourt Mont gomery, Jo-

seph Campaneila, Arthur O'Con-
nell u. a.

Regie: Phil Karlson
Fortsetzung des Films „WiHard", in

‘dem ein Mann von einem Rudel
Ratten überfallen und bis zur Un-
kenntlichkeit verstümmelt wird.

3SAT

184» Bilder aus Österreich
194» heute
19J0 Pseudonym Hans Fallada

Aus dem Leben des Rudolf Ditzen
(1893-1947)
Vor dem Hintergrund der Welt-
wirtschaftskrise, des Dritten

Reichs und der unmittelbaren
Nachkriegszeit entwirft der Autor
eine Porträtskizze Hans Fallados
oder, wie er mit bürgerlichem Na-
men hieß, Rudolf Ditzens.

214» Aspekte
Kuhurmaqazin

österreichisches Bundesjugend-
ordiester
mit Werken von Debussy und
Mendelssohn-Bartholdy
Aufzeichnung eines Konzerts aus
dem großen Stadtsaal in St. Pöl-

ten, Niederösterreich
2230 Begegnungen

„Leben ist Lernen"
Franz Kreuzer im Gespräch mit
Konrad Lorenz
2. Teil

2340 3SAT-Nachrichton

nag
2145 Junge Künstler musizieren

S
chwer verständlich, was Heiner

Geißler sich davon versprach, an

einer Sendung mit dem mehrdeuti-

gen Titel „Wie gewinnt man die

Frauen?“ in der Reihe 5 nach 18 teil-

zunehmen. Damit ließ sich der Fami-

lienminister ohne Notin die Rolledes

CDU-Generalsekretärs drängen, dem.

es so kurz vor den Frühjahrswahlen

weniger um die Familie als-um Par-

tei-Interessen ging. .1

Daß er vordem gnadenlosen Femi-

nistinnen-Gericht, vor das er gezerrt

wurde, nicht den Schatten einer

Chance hatte, war leicht vorauszuse-

hen. Beim ZDF versteht man sich

bestens darauf, ein Femseh-Trihunal

mit ungenierter Schlagseite zu pro-

grammieren. Die mit Vorbedacht

komponierte Damenrunde war ent-

schlossen, sich keinesfalls ..gewin-

nen“ zu lassen.

Heiner Geißler, in der Regel nicht

sprachlos, kam kaum zu Wort, wurde

abervon einigen der „FemaleChauvi-

nists-, die sich gegenseitig das Wort

aus dem Mund rissen, fortwährend

beschuldigt sie nicht zu Wort kom-
men zu lassen. So wurde er von fünf

nach zehn bis lang nach Mitternacht

auf seinem Arme-Sünder-Stuhl im-

mer kleiner.

Seine Versuche, sich als Anwalt

der Frauenrechte darzustellen. ernte-

ten höhnische Abweisung. Sein fami-

lienpolitisches Konzept des Schwan-
gerschaftsurlaubes und des Erzie-

hungsgeldes wurden als schäbige Al-

mosen und staatliche Einmischung in

die weibliche Selbstbestimmung ver-

;

ächtlich abgelehnt. •

Eine bedrückende Darbietung. •

Man redete nur von Geld und von

:

dem, was die Frauen vom Staat, der
J

Gesellschaft und den Männern zu
j

verlangen haben. Eine einsame Stim-

me. die es wagte, an die immateriellen :

Werte der Familie zu erinnern, blieb
j

unbeachtet i

Da durfte auch der Vorwurf rieh;
i

fehlen, der Familienminister verfolge
;

bevölkerungspolitische Ziele. Natur-
j

lieh mußte er das bestreiten. Aber der
j

erschöpfte Zuschauer fragte sich am
j

Schluß, was an Geburtenförderung ir.
j

einem Land mit der niedrigsten Ge-
;

burtenrate der Welt so verwerflich !

sein solL
j

HEINZ EARTH I

Sonntag

£

A

I
n „Silent Movie“ blieb er stumm
wie ein Fisch, nun singt er - ge-

meinsam mit seiner Frau Anne Ban-

crofl - richtige, schöne Showrium-

mem und dickt damit ein Remake
an, dessen Vorlage von. Ernst Lu-

bitech U941) schon satirisch fett ge-

nug war Sein oder Nichtsein, Mel
Brooks’ höllisch komische Version

der damals in Hollywood entstande-

nen Persiflage aufden Gröfaz, flicht

gleich noch Chaplins „Großen Dik-

tator*
4
ein': Brooks ist ein Poseur, der

offenbar alles kann, ohne je plump
zu wirken.

Hier ist er der Hitler-Darsteller ei-

ner auf Shakespeares „Hamlet" ge-

eichten Theater-Truppe, die in Po-

len spielt, als die Deutschen einmar-

schieren. Anna, in Spiel wie Leben
Brooks/Bronskis Frau, flirtet in der

'

Garderobe mit einem ‘

Fliegerieut-

nnnt, dessen Geheimauftrag zur

Überlistung .der Braunen die ganze;

Scbauspielergruppe hineinzieht in

ein furioses Theater vor dem Thea-

ter. BionskiRls d$r Führer.entfeUet

sein ganzes Talent, um die neuen

Herren heillos konfus zu machen.

Brooks kann sich hier voll aussspie-

leo und hat in 41er phantastischen

Anne Bancroit eine Garantin dafür,

hier nichts in Klamotte umkippen

zu lassen. Regie' in dies« (vierten)

Brooks-eigenen Produktion führt

Alan Johnson (CBSfVoxVideoX

Philipp Dimitrious, Architekt in

den USA, steigt' aus und sucht in

einerRnbrnsünade das wahre Leben
zu (Uhren, mit&eundinMirandaauf

einer Grieehepinsel. Doch schnei]

wird das gesuchte Abenteuer zur

Quak Er vermißt TV und Hi-Fi, sie

das normale Leben mit Haus und
Kühlschrank.^Zu.allem Pech faucht

.

auch noch Philipps Frau an Bord

einer Jacht vor . der Insel auf und

VIDEO
aktuell

macht die verdrängte Vergangen-

heit vollends wieder zur anstrengen-

den Gegenwart. Ein Sturm kommt
auf, bringt das Boot zum Absaufen;

die ganze Insel in Unordnung und
am Ende die Familie Dimitrious

wieder glücklich zusammen.

Regisseur Paul Mazursky (.Eine

entheiratete Frau“) hat sich Shake-

speares „Sturm“ vorgenommen, so

gründlich verfremdet und zu einem
Film mit Tiefgang verarbeitet, daß

ihm mit Der Stonn doch eine höchst

vergnügliche Sozialsatire gelungen

ist nach dem Motto: Was stellt sich

ein Mittelklassebürger eigentlich

unter Glück vor?

. Daß.ihm das gelungen ist. liegt

vor allem an John Cassavetes und

seiner FYau Gena Rowlands. die ihr

Handwerk bestens verstehen: Cas-

savetes ist sähst Regisseur außerge-

wöhnlich guter Filme („Ehemän-

ner“), Kultfigur einer „Factoiy“. zu

der u.h. Peter Falk gehört und in der

oft nach Herzenslust vor den Kame-

ras improvisiert wird. Shakespeare

sehr frei und wie „mit links“ gespielt

iRCAXolurabia Video).

*
Wo Graham Chapman, John

Chese, Teny Gilliam, der Song-

Schreiber. Eric Idle & Co hinlangen,

wächst kein Gras mehr, trägt, am
Ende, der Boden philosophischer

Erkenntnis keine Frucht Nicht nur

Anglophile werden den raben-

schwarzen Humor von Monty Py-

thons Komikergeschwaderzu schät-

:2ßn wissen, als Schöpfer blühend-

sten Blödsinns ebenso wie als bösar-

tigste Satiriker.

Den Sinn des Lebens hat sich die

Company vorgenommen und zu ei-

ner respektlosen Orgie, in der weder

Geburt noch Empfängnis. Maloche

oder Alter verschont bleiben, der Fe-

tisch Mammon ebenso hergenom-
men wird wie Konsumzwang. Um-
weh-Raubbau und Romantik. Die

Pythons toben sich aus wie Irre, und
das ist bis auf den nervig-melodra-

matischen Auftakt ein teufiiehei

Fest der Sinne. Der Sinn des Le-

bens? Monty Python richtig zu ver-

stehen (CLC Video).

*
In der letzten Woche starb Cla-

rence Nash, jenes Stimmwunder,
das einen Kinostar erst so richtig

menschlich machte, einen Sur. der

mit seinen 51 Jahren noch so tau-

frisch ist wie eh und je. Kritische

Betrachter mögen seine darstelleri-

sche Leistung zuweilen überzogen

finden, Gestik und Ausdruck ais al'-

zu „simpel“ abtun.

Weit gefehlt; Kein amerikani-

scher Leinwandstar vermag mit sei-

nem ans Herz greifender, Spiel de?

Betrachters Gefühle dermaßen auf-

zuwühlen, Gejauchz und Mit-Leld

so zu konzentrieren: Donald Duck,

die berühmteste Ente der Welt. eir.

Komödiant wider Willen, ständig im

Clinch mit den Unbilden des Le-

bens. ist der Beste.

Und das beweist unter anderem

die Kassette Donald - Ich bin der

Größte, die neueste Show in der ge-

samten Donald-Duck-StsfTei. die

von der Firma Eurovideo vertrieben

wird - für Freunde dieses Schnabel-

Fabeltiers endlich geballter En«

tenspaß und ein erquickliches Erin-

nerungsstück an Donalds Animator
Clarence Nash. a-:z

845 Programmvorschau

9.15

sie Sendung mit der Maus
945 Die Welt der Griechen (1)

1030 Woche der Brüderlichkeit
3uaen und Christen in der Verant-
wortung

12.00 Internationaler Frühschoppen
Kein Ausweg zwischen Gruben-
streik und Pfundsturz? - Englands
Dilemma und die Eiserne Lady

1245 Tcgesschau
mit Wochenspiegel

15.15 Ludwig van Beethoven
„TfipeUonzert", op. 54 C-Dur

TL55 Magazin der Woche
1455 Ein Platz co der Sonne

Ps /chiatrisches Krankenhaus,
R'cklirg

1440 Die kleine Hexe (1)

15.10

Sturmfchrt nach Alaska
M.merikcniscner Spielfilm (1952)
Mit Gregory Peck, Ann Biyth. An-
thony Quinn u. a.

Regie: Raouf Walsh
16^0 Film cktueli

174» Evangelischer Vespergortes-
dionst

1730 ARD-Ratgeber Gesundheit
18.15 Wir über uns
1BJ0 Tagesschou
18425 Die Sportschau
19-20 Weitspiegel

Mozambique: Von Hunger und
Kleinkrieg zermürbt / China: Das
neue Lebensgefühl / Frankreich.

De' Bürgermeister von Nimes /

USA: Die Tänzerin im Tal des Todes
Moderation: Gerd Rüge

23.00 Tcgesschau
20.15 Dee Boot (3)

Letzter Teil des Fernsehfilms

21.55

Die Kriimr.alpoiixei rät

224» Tcgesschau
22.05 Beruf Erfinder

ader die ..Erdenschwere von Hö-
nenüüqen“

22.50 Gesucht wird . .

.

-renz S'.jschkc - KZ-Kommendcm
2335 Tagesschau

104» Programmvorschau
1DJ0 Die Stadtscbraiber
114» Mosaik
124» Das Sonntagskonzeft

Tito Gobbi - der große Bariton
1245 heute
1247 Sonntagsgetpräch

Gast: Gaston Thom; Gastgeber
Inaeborg Wurster
Völker im

,

15.15 Völker im Abseits
Die Bishnais - Naturschützer in In-

dien
1545 Anderland
14.15 Taubonjule

15.25

Alico im Wunderland
15J5Q Die Fragglet
16.15 Ein-Bßck

Frau Doktor und die käufliche
Schönheit

1dL30 Lau Grant
17.20 heute
WJ& Die Sport-Reportage
18.15 Tagebuch (kath.)

184» Die Muppets-Sbow
Gaststar. James Cobum

194» heute
19.10 bonner Perspektiven

Aussichten: Wie sicher sind die
Renten? I Forderung: Beamte zur

Kasse / Gast im Studio: Bundesar-
beltsminister Norbert BIDm
Moderation: Bodo H. Hauser

194» Der eiserne Weg
Die Geschichte des Veit Kolb
Letzter Teil: Die letzte Reise

204» Opera-Gala
Wohltätig keits-Konzert der Mari-
anne- Strauß-Stiftung
Es spielt das Bayerische Staatsor-
chester

224» heute / Sport
22.15 Die Strohpuppe

Englischer Spielfilm (1964)
Mi: Gina Loliobrigida, Sean Con-
nery, Ralph Richardson u..
Regie: Basil Dearden

0.10 heute
Anschi. Gute Nacht-Musik
Fritz Kreisler: Liebesfreud

in.

WEST
194» Aktuelle Stunde
20.09 Tagosschau
20.15 Mordfall Dcscartes

=;-.e kriminalistiscrie Speculation

£1.1» A-Jslandsstudio

21.45 Nur keine Hemmungen (1)

2253 Heimatabend
über-äcirisches mit Gerhard Polt

Giselc ächneeberger
25.15 Experimente
15-25 Letzte Nachrichten

NORD
19.15 Bic oralen Menschen [5}

204» Tagosschau
20.15 Sport III

21.15 Lysistratc

vsr Ärlsisphar.es

L?pe rse!:t •.•sr Erich Fried

22.45 Atombombe und Meditation
z-r. Leben m ;-apcn

25.15 Nachrichten

HESSEN
19^0 Sportkalondcr
20.15 Scrühningen

Mjcikaiisde Geschichte mit Gine
Heer.ring

22J5S Drei aktuell

214» Revolution auf leisen Tasten

Neue Medien verändern die Büro-

landschaft

2145 Die Kärperfresssef kommen
Science-fiction-Rim (1978)

SÜDWEST
134» Hobbythek
1845 Am Ufer des Eisvogels

194» Der Doktor und das liebe Vieh (5)

19.55 SOdwest-Sonntag
2040 Prominenz in Renitenz
Nur für Baden-Württemberg:
21J55 Spart im Dritten

22.25 Boris Becker
Ein deutsches Tenniswunder

22.55 Nachrichten
Nur für Rheinland-Pfalz:
21.55 Flutlicht

2240 Pie verwundete Landschaft

BAYERN
1845 Rundschau
194» Eine bayerische Expedition

1945 Anna Favorti

Deutscher Spielfilm (1938)

214» Durch Land und Zeit
2145 Rundschau
21.40 Auslandsrepoiter

22.10

Eine ganze Nacht
Belgischer Spielfilm (1981/82)

2340 Rundschau

^SATI
124» Henry Miller

Bn Film von Michele Amaud
134» Charfey Chase Festival

Der Herzog im Flaschenzug
154» Solid Gold
144» Die Waltons

Dos Angebot
154U Die Fälle des Herrn Konstantin

Der Cumulus-Club
1540 Musicbox

Videoclips der Pop- und Rockmu-
sik, Pop-Infos, Interviews mit Star-

8
ästen, Gags, Überraschungen
um Kum

Clopedio sucht einen Schüler

...undam Sonntag
AVEIX SOWTAG

174» Drei Mädchen und drei Jungen
Das Tagebuch

174» Happy Days
Amola's Hochzeit

184» Solid Gold Hits
oder RegionaIprogramm

1840 APF blick:
Nachrichten und Quiz

1845 Kino-Rückblende
Bn Film und seine Geschichte
erzählt von prominenten Gästen
im Studio
Anschließend:
Meine Tochter - Deine Tochter
Deutscher Spielfilm (1972)

Mit Chris Roberts, Georg Thomal-
ta, Peter Weck, Heinz Reineke u. .
Regie: Werner Jacobs

204» Mart Houston
Die Frau in Weiß
Wade Kimball, ein Ex-Polizist wur-
de wegen Mordes verurteilt. Bel

einer erneuten Aufnahme des Ge-
richtsverfahrens gelingt ihm die
Flucht . .

.

21430 APF blick:

Aktuell,

Rundblick,
Sport und Wetter

22.15

Kudnicfcsei im Gangsternest
Deutscher Spielfilm (1949)
Mit Hanna Schygulla, Herbert Fux,

Rainer Basedow u. a.

Regie: Franz-Josef Spieker

2345 APF bTidu
Letzte Nachrichten

IOI ROP.'Y
' KRE171 AHRTfcN
DER AKTUELLE RE/SE-TJP

K reü-fehrteri

^ mit Toiiröpa: :'

« Das sind Tage voller - v

^Erholung- und ünver*
i gessene Erlebnisse. - r

? Denn wir von Eoiin^pa

jgmöehteri, daß Sie in - 4

Tillirem E'rla^) rundiini

ijiufriedeo. sind- Dafür. >V

%vrl>eiten wir. Mitgrößter
itiSorg6alt bisdns kleinste

^DetaiL Mit
iiiO Jahren Tirfäliningf

l&Vohin Hirt TraumreL4e,;l

.-/Sie auch' -^^4;
y^W7

ir'w?oflen, .'daß Sie

“zufrieden

MTS »DANAE«

i

Kmi^ährtcn mit ilicsnn

^ Schiff der Kinnpin-KLuisc

hüben ihren best meieren Reiz-

Jetzt grfu ifiis elegante

I60lV BRT gntßc Schiß

g erstmals auf iinrdlichen

Routen in die \\ eit der Fjorde.

Koimnoi SiV an Bord.

IN DAS LAND
DER MITTER-
NACHTSSONNE
Willkommen za einem

Schauspiel, das Sieieohl

:
kaum vergessen und von dem
Sic* oft erzählen werden:

I

die Minmuichtssonnc.

Ab Cuxhaven
in die Welt der Fjorde.

Die Route: Yik, Gudvangcn,
Oldat, \lolde, Andalsnes,

Irondheim, Hmmne^csi,

Kan ik, Hellesylt,

Geiranger, Bergen, L lvik,

EidfjnrcL Cuxfuiven.

14 Tage tont

pro Person ab DM
3760-

15LAND-
SPITZBERGEN

Eine „Expedition", bei der

Sie viel entdecken. Brodelnde

Gey&hre aus vulkanischer

Tiefe, gisditsprühendc

Fontänen ^u lsc/ioj Gänoi
und Gebirge»! - Isfonci.

Riesle GfL’KL'hcTTungen und
blitzende Schneefcldir.

Eiszeit zum Greifen.

|
Ab Cuxhmcri über

J
ScbortLmd und Island in die

j

nuru cgischcn Fjorde.

1
1H Tage in7)i 6.-24-7-

,

<
s»t

j

pro Person ab DM

|

4840-

; Ah Cuxhatcn iiher Island

i
in die tunnTgiv.heti Fjorde

i

und üfter Oslo nach Kiel.

j

17 Tilge vom 24-7-10.K'S5

i
pro Person ab DM

;

4570-

Beratung wid Buchung in

i Ihrem TL'LReisebüro.

3SAT 3 >

:

184» Hitparade im ZDF
Präsentiert von Viktor Worms

194» heute

19.15

Sonntagekino
*

Carmen Tones
Amerikanischer Spielfilm (1954)

Mit Dorothy Dandridge. Horry Be-

lafonte, Olga James u. a.

Regie: Otto Preminger
Die berühmte Verfilmung einer

Musical-Version von Bizets »Car-

men", ausschließlich mit schwar-

zen Darstellern.

214» Erinnern Sie sich . .

.

Slarparade
mit Rainer Halbe

2240 Zam Beispiel Roy Black
Ein Schlagersänger und sein Pu-

blikum

23.10

iSAT-Nachrichten

i-ü

jmj_

Die Urlasibsexperten

:
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Gemeinsame Resolution
zur Deutschlandfrage?
Hoffnungen In der Koalition / Arbeitsprogramm beschlossen

BERNT CONRAD. Bonn
Die Koalitionsfraktionen CDU/

Vorstoß gegen Asylmißbrauch
Anträge im Bandesrat / Frankreich will in Ost-Berlin vorstellig werden

KeAäe.Bonn

Shamir m Strauß:

Keine Frage der
Realpolitik

AP/rtr, Tel Aviv

Der bayerische Ministerpräsident

Franz Josef Strauß hat in Israel seine

Befürwortung des Verkaufs west*

deutscher Leopard-2-Panzer an Sau-
di-Arabien noch einmal verteidigt

Auf einer Pressekonferenz in Tel
Aviv sagte Strauß, er könne nicht ein-

sehen. warum eine deutsche Waffe in

den Händen von Arabern für Israel

gefährlicher sei als eine französische,

britische oder amerikanische. Ob-
wohl diese Länder offen Waffen an
Saudi-Arabien verkauften, glaube er

nicht, daß sie Israel sabotieren woll-

ten. sagte Strauß.

Der CSU-Vorsitzende wies die An-
sicht zurück, daß die Bundesrepublik
Deutschland keine Waffen an arabi-

sche Staaten verkaufen sollte, weil sie

wegen der während der Nazi-Zeit ver-

übten Verbrechen an Juden eine mo-
ralische Verantwortung gegenüber
Israel trage. Strauß sprach sich für

eine engere Zusammenarbeit zwi-

schen Israel und der Bundesrepublik
Deutschland aufdem Gebiet der Rü-
stungsindustrie aus. Eine solche Ko-

,

Operation wäre für beide Länder I

nützlich, sagte der Ministerpräsident.
|

Der israelische Außenminister
1

Yitzhak Shamir. mit dem Strauß zum 1

Abschluß seines Besuches am Freitag. 1

zusammentraf. wies dessen Argu-
mentation nachdrücklich zurück und
nannte den Gedanken an deutsche
Waffen in saudiarabischen Händen
«unerträglich". Die Frage könne

!

„nicht mit Mitteln der Realpolitik“

behandelt werden. Shamir sagte dem
Gast aus München bei der knapp ein-

1

ständigen Unterredung ferner, daß
die Kahost-Initiative des ägyptischen
Präsidenten Hosni Mubarak für Is-

rael wenig Bedeutung habe. Sie ziele

hauptsächlich auf einen Dialog zwi-

schen den USA und der PLO ab.

Als politisches Hauptthema seines

Israel-Besuchs nannte Strauß den
Golfkrieg zwischen Iran und Irak. In

diesem Konflikt sehe er eine größere
Gefahr für den .Nahen Osten als in

der. israeiisci-.-araoischer. DnTeren-
\

a?n. Strauß spracn sich gegen die Ab-
sicht der Bonner Regierung aus. die

Bestreitung der Morde an Juden
durch Nationalsozialisten unter Stra-

fe zu stellen. Es sei sehr fraglich, ob
man die Verfälschung derGeschichte
durch Gerichte bekämpfen lassen

sollte.

CSU und FDP wollen versuchen,
trotz der in der Bundestagsdebatte
über die Lage der Nation zutage ge-
tretenen Differenzen doch noch einen
gemeinsamen Entschließungsent-
wurf mit der SPD zustande zu brin-

gen. Diese Absicht gehört zu einem
deutschlandpolitischen Arbeitspro-
gramm, das von der Arbeitsgruppe
Deutschlandpolitik der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion und dem Ar-
beitskreis Außen-, Sicherheits- und
Deutschlandpolitik der FDP-Frak-
tion ausgearbeitet worden ist In dem
Programm heißt es, die Union und
die FDP hielten unverändert „eine

Gemeinsamkeit in den Grundfragen
der Deutschlandpolitik“ für wün-
schenswert

Die Sozialdemokraten hatten zu
der Bundestagsdebatte einen eigenen
Entschließungsentwurf eingebracht
der sich in wichtigen Punkten von
einer 1984 mit den Stimmen von
CDU/CSU, FDP und SPD beschlos-
senen Resolution unterschied, die in

diesem Jahr von den Koalitionsfrak-

tionen erneuert worden ist

Der SPD-Fraktionsvorsitzende
Hans-Jochen Vogel hat inzwischen
erklärt die mit den Stimmen seiner

Partei, der CDU/CSU und der FDP
im Februar 1984 verabschiedete Ent-

schließung zur Lage der Nation „gilt

weiterhin“. Der jetzige Antrag der
SPD widerspreche ihr in keinem
Punkt sondern baue auf ihr auf.

Niehl konsensfäbig

Der deutschlandpolitische Spre-

cher der CDU/CSU, Eduard Lintner,

erklärte, es gebe keine Erklärung da-

für, weshalb die SPD in ihrem Reso-
lutionsentwurf den Deutschlandver-

trag und die Entscheidungen des

Bundesverfassungsgerichts vom
31.7.1973 und vom 7.7.1975 als Grund-
lagen der Deutschlandpolitik wegge-
lassen habe. Über Gemeinsamkeiten
könne erst diskutiert werden, wenn
dies ausgeräumt sei

Die SPD. so bemängelte Lintner,

stelle immer wieder Dinge zur Dis-

kussion. die auch nach den Aussagen
der SED nicht konsensfähig seien.

Die SED könne dann ihrerseits gar

nicht anders, als aufdiese Dinge ein-

zugehen. „Die SPD leistet damit der
Deutschlandpolitik keinen guten
Dienst.“

Der stellvertretende FDP-Frakti-
onsvorsitzende Uwe Ronneburger
kritisierte, daß die SPD in ihrem An-
trag die Forderung nach Respektie-

rung der „DDR“-Staatsbürgerschaft

aufnehme, obwohl Ost-Berlin deut-

lich gemacht habe, daß zur Erfüllung

seiner Forderungen eine Änderung
des Grundgesetzes erforderlich sei

Auch der von der SPD verwendete
Begriff „Sicherheitspartnerschaft“

könne ohne nähere Erläuterung nicht
hingenommen werden.

Erst Statusfiragen klären

Das gemeinsame Arbeitspro-

gramm der Koalition - das noch von
den Fraktionen bestätigt werden
muß - soll nach den Worten Lintners

„Aktualitäten gerecht werden“ und
Grundlagen für die künftige prakti-

sche Arbeit in der Deutschlandpolitik
schaffen Im einzelnen sieht das Pa-

pier unter anderem von
• Die Bundesregierung soll ersucht

werden, rechtzeitig vor Beginn der
KSZE-Menschenrechtskonferenz in

Ottawa Anfang Mai einen Bericht
über die menschenrechtliche Lage
der Deutschen in der „DDR“ und in

Osteuropa vorzulegen

• Mit einer Großen Anfrage soll eine

Bestandsaufnahme über die „Be-
handlungder deutschen Frage in den
Büdungseinrichtungen der Bundes-
republik und der DDR“ herbeige-

führt werden
• Die Bundesregierung soll einen
ausführlichen Bericht über die Dar-

stellung der deutschen Frage im in-

ternationalen Rahmen geben
• Besonderen Nachdruck will die

Koalition auf die Behandlung des
Themas „Umweltschutz“ im Verhält-

nis zur „DDR“ legen

• Trotz genereller Verbesserungen
sollen Härten und Widrigkeiten auf

den Transitstrecken nach Berlin und
im Reiseverkehr durch die „DDR“
nicht hingenommen werden
• Beide Arbeitsgruppen äußerten die

Auffassung, daß im Zusammenhang
mit der Forderung nach Aufnahme
offizieller Beziehungen zwischen
dem Bundestag und der „DDR“-
Volkskaramer zunächst die damit zu-

sammenhängenden Statusfragen,

insbesondere die Stellung der Berli-

ner Abgeordneten, zweifelsfrei ge-

klart sein müssen
Seite 2: Geschichte als Knüppel
Seite 5: Leserbrief von H.-J. Vogel

Im Bundesrat sind gestern von den
Ländern Baden-Württemberg/Bayern
und. Berlin zwei parallele Entwürfe
zur Änderung des Asylverfahrensge-
setzes vom Juli 1982 eingebracht wor-
den Ziel beider Vorlagen ist es, dem
Asylmißbrauch entgegenzuwirken
Gleichzeitig verstärkt sich in der
Asylfrage der europäische Druck ge-

genüber der „DDR“.

Die Bundesratsvorlagen empfeh-
len, Maßnahmen zu ergreifen, die ille-

gale Einreise von Ausländem über
die „DDR“ und Ost-Berlin nach
West-Berlin einzudämmen und Flug-
gesellschaften aufzufordem, in die
Bundesrepublik keine Ausländer
mehr einzufliegen, die nicht über die

notwendigen Sichtvermerke verfü-

gen. Bei Asylbewerbern, die aus ei-

nem Drittstaat einreisen, in dem kei-

ne politische Verfolgungdroht, soll in

Zukunft vorausgesetzt werden, daß
sie bereits Schutz vor Verfolgung ge-

nießen, wenn sie sich länger als drei

Monate in diesem Drittland aufgehal-

ten haben. Für die Opposition mo-
nierte Bremens Bürgermeister Ko-

DW. Paris

Die Bundesregierung will sich ver-

stärkt um eine Verständigung zur eu-

ropaweiten Einführung umwelt-

freundlicher Autos bemühen. Nach
seinen Gesprächen in Paris beim
jüngsten deutsch-französischen Gip-

feltreffen traf Bundesinnenminister
Friedrich Zimmermann am Freitag in

Bonn mit dem für Umweltfragen zu-

ständigen britischen EG-Koramissar,

Stanley Clinton-Davis, zusammen.
Zimmennanns Parlamentarischer

Staatssekretär Carl-Dieter Sprenger

(CSU) reiste unmittelbar nach dem
Gespräch Zimmennanns mit dem
EG-Kommissar nach London, um
dort mit dem britischen Umweltmini-

ster Patrick Jenkin zu konferieren.

Die in Paris vereinbarte Arbeits-

gruppe auf Staatssekretärsebene, soll

angesichts der französischen Weige-

rung, Kleinwagen bis 1,4 Liter Hub-
raum in die von Bonn EG-weit beab-

sichtigte Regelung für schadstoffar-

me Autos einzubeziehen, bis zum 7.

Marz nach Kompromissen suchen.

Berichte, wonach Zimmermann ein

schnick, die neuen Gesetzesentwürfe

höhlten das geltende Asylrecht aus.

International rückt die Praxis der
„DDR“ immer mehr in den Vorder-

grund, Ausländer zu Tausenden über

den Ostberiiner Flughafen Schöne-

feld einzufliegen und sie dann mit
„DDR“-Transitvisa nach West-Berlin

zu versehen oder andere europäische

Länder abzuschieben. Allein von den

35 000 Asylbewerbern in der Bundes-
republik Deutschland im Jahre 1984

kamen mehr als 12 000 über Ost-Ber-

lin und die „DDR“ herein.

Wie bei den jüngsten deutsch-fran-

zösischen Konsultationen in Paris

bekannt wurde, plant Frankreich

jetzt in der Asylanten-Frage eine offi-

zielle Demarche bei der „DDR“, ln

diesem Zusammenhang unterrichtete

Innenminister Pierre Joxe seinen

deutschen Kollegen Zimmermann,
daß allein die Hälfte der im letzten

Jahr in West-Berlin angelangten 7000

Tämilen-Flüchtlinge aus Sri Lanka
inzwischen in Frankreich seien.

Frankreich wül sich bei seinem

Vorstoß auch der Unterstützung der

übrigen EG-Länder versichern und
als Berliner Schutzmacht mit zusätz-

Entgegenkommen Bonns angedeutet

habe, diese Fahrzeugklasse vorerst

von der Katalysator-Regelung auszu-

nehmen, wies ein Sprecher des In-

nenministeriums zurück. Der Mini-

ster habe lediglich die besonderen

Probleme zur Kenntnis genommen,
die die französische Autoindustrie in

dieser Frage habe. Ergänzend wurde
mitgeteilt, Zimmermann und Wirt-

schaftsminister Martin Bangemann
(FDP) hätten deutlich gemacht daß
alle Autos bei den beabsichtigten

Maßnahmen erfaßt werden müssen.

Aufein gemeinsames Vorgehen zur

Schließung der Lücke im Haushalt

der Europäischen Gemeinschaft und
der Süderweiterung haben sich un-

terdessen Bundeskanzler Kohl und
der französische Ministerpräsident

Francois Mitterrand bei ihren Ge-

sprächen während des deutsch-fran-

zösischen Gipfels geeinigt Frank-

reich schwenkte auf die deutsche Li-

nie ein, die notwendige Erhöhung der

EG-Einnahmen mit dem geplanten

Beitritt Portugals und Spaniens zum
1. Januar 1986 zu verknüpfen. Bonn

lichem diplomatischen Gewicht auf-

treten. Man will Ost-Berlin dazu be-

wegen, nur solche Asylsuchende aus
der „DDR“ ausreisen zu lassen, die

ein gültiges Visum des angestrebten

Landes vorweisen können. Aufdieser
Basis hatjetzt die schwedische Regie-

rung eine Einigung mit Ost-Berlin er-

zielt Die „DDR“-Behörden werden
künftig auf der Fährroute Saßrütz-

Trelleborg Transitvisa an Flüchtlinge

nur dann ausstellen, wenn eine for-

melle schwedische Einreisegenehmi-

gung voriiegt

Baden-Württembergs Ministerprä-

sident Lothar Späth erklärte gegen-

über der WELT, die französische Ab-
sicht, „mit der DDR in energische

Verhandlungen über die Situation

aufdem Ostberiiner Flughafen Schö-

nefeld einzutreten“, sei eine „große

Unterstützung für die Bundesregie-

rung“. Mit vereinten europäischen

Kräften hofft auch Bonn, diesem The-

ma im Umgang mit der „DDR“ bei-

zukommen. Auch in dem gestrigen

Gespräch zwischen Kanzleramtsmi-

nister Schäuble und dem Politbüro-

mitglied Axen kam die Asyl-Frage

zur Sprache.

erklärte sich andererseits bereit, die

fälligen Beitragsrückzahlungen an
Großbritannien in einer Größenord-

nung von einer Milliarde ECU aus

Vorauszahlungen zu bestreiten.

Auf ihrer Sondersitzung am Don-
nerstag in Brüssel haben sich die Au-
ßenminister der zehn EG-Staaten

wiederum nicht aufeine gemeinsame
Haltung für die Verhandlungen über

den Beitritt Spaniens und Portugals

in die EG einigen können. Der amtie-

rende EG-Ratspräsident, der italieni-

scheAußenministerGiulio Andreotti,

hatte auf der Sondersitzung einen

Kompromiß in der Fischereifrage

vorgeschlagen, der von den fünfgröß-

ten EG-Fischereistaaten (Bundesre-

publik Deutschland, Frankreich,

Großbritannien, Irland und Däne-
mark) zurückgewiesen wurde. Indem
Kompromiß war vor allem nacheiner
acht- bis zehnjährigen Frist die Auf-

hebung der geographischen Grenzen
für die spanische Fischereiflotte vor-

gesehen, sowie die Einstellung jeder

EG-Hilfe für die Umstrukturierung
der spanischen Fischereiindustrie.

Moran: Gromyko
übte keinen
Druck aus

gö.DW. Madrid
Außenminister Femandu Moran

hat im Anschluß an den zweitägigen
Spanien-Besuch Andrej Gromykos
erklärt, von Seiten des sowjetischen

Außenministers habe es in der Frage
der spanischen NATO-Mitglied schaft
.„keinen Druck oder eine Stellung

-

' nähme“ gegeben. Schon zu Beginn
des Gromyko-Besuchs hatte Moran
gesagt: „Als souveränes Land wür-
den wir auch nicht die geringste Art

von Druck zulassen.“ Spanien ist der
NATO bisher nur „politisch“ beige-

treten. Die militärische Einbindung
wurde auf Beschluß der sozialisti-

schen Regierung „auf Eis“ gelegt

Einen Tag vor. der Ankunft Gro-
mykos hatte die spanische Regierung
allerdings wider Erwarten beschlos-

sen, nicht dem Cocom-Abkommen
beizutreten, das den Verzicht auf die

Ausfuhr bestimmter strategischer

Güter in die Ostblock-Staaten regelt.

Der Chef der spanischen Telefonge-

sellschaft, Luis Solana, hatte den Bei-

tritt Spaniens vorgeschlagen, um mit
der US-Elektronik-Gesellschaft

AT&T einen vielversprechenden Ko-
operationsvertrag über die Produk-
tion von Mini-Chips in Spanien ab-

schließen zu können. Die Regierung
Gonzalez entschied gegen den Bei-

tritt, weil sie sich offenbar nicht enger

an die NATO binden möchte.

Zum Abschluß seines Besuches ist

Gromyko in Madrid von König Juan
Carlos empfangen worden. Zuvor
hatte er mit Ministerpräsident Felipe

Gonzalez und mit seinem Amtskolle-

gen Moran konferiert Hauptge-
sprächsthemen Gromykos waren -

wie zuvor auch in Rom - die neue
amerikanische Weltraumstrategie

und der Ost-West-Dialog auf der Ebe-

ne der beiden Supermächte. Der so-

wjetische Gast wünschte außerdem
einen Informationsaustausch über
die Krisen in Mittebmerika und die

Probleme Nordafrikas. Für die bilate-

ralen Beziehungen - die Sowjetunion
unterhält auf den Kanarischen Inseln

einen wichtigen Fischereistützpunkt
- drückte Gromyko den Wunsch aus.

daß sich diese Beziehungen weiter
verbessern, „ohne daß sich dadurch
dritte Staaten beeinträchtigt fühlen

könnten“. Unmittelbar vor dem Ge-
spräch mit Gromyko hatte Gonzalez
den amerikanischen Sonderbotschaf-

ter Genera] Vemon Walters empfan-
gen. Walters bereitet in Madrid den
für Mai anstehenden Besuch Präsi-

dent Reagans vor.

Bonn und Paris suchen EG-Kompromiß
Deutsch-französische Konsultationen in strittigen Fragen werden verstärkt
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Fehler
Stw. - Die Koalitionsfraktionen

wollen die Bundesregierung an Ihr

Versprechen erinnern, noch vor der

nächsten Bundestagswahl 'den
iweiten Schritt in der Vermögens-
bildung zu tun. Diese Initiative

kommt arm richtighen Zeitpunkt.

Denn die Regierung hat zuletzt we-

nig Ehrgeiz gezeigt, den Tarifpar-

teien den -versprochenen gesetzli-

chen Rahniuen für überbetriebliche

Beteiligungen zu schaffen.
.

Der Grund liegt vor allem in Mei-
nungsverschiedenheiten zwischen

den beteiligten Ministerien. Das F5-

nanzminsiterium setzt offensicht-

lich aufdie bei ausgabenwirksamen

Vorhaben bewährte Verzögerungs-

taktik. Zudem versteift sich das

Haus Stoltenberg mehr und mehr
aufdas Organisatiansgestzüber Un-
temehmens-Beteüigungsgesellr

schäften. Da niemand weiß, wie die-

se Anlage- und Finanziaungsart

von Sparern und Unternehmern an-

genommen wird,wäre es falsch, nur
auf dieses Pferd zu setzen. .

Die Plane der Fraktionen lassen

aber befürchten, daß die Vermo-,

genspolitiker dabei sind, alte Fehler

zu wiederholen. Denn das neue Ge-

setz wird wohl eher noch kompli-

zierter. Nach der Aufstockung des

.

624-Mark-Gesetzes auf 936 Mark
gibt es bereits Heute verschiedene

Höchstbetrage und unterschiedli-

che Sparzulagen. Nun haben die

Experten der Union für das Bauspa-

ren mit 15 Prozent Sparzulage auf

936 Mark noch eine neue Variante

gefunden und die Verwirrung ver-

vollständigt Unter solchen Um-
standen darf sich niemand wun-

dem,wennes nichtgelingt die Spa-
rer für Beteiligungen am Produk-

tivkapital zu begeistern.

Messe-Disput
dos- Wenn es denn so ist, wie es

die Verantwortlichen der Hanno-

ver-Messe kundtun, daß nämlich

nunmehr grundlegend Einigkeit

über das neue Konzept der Messe

besteht, wäre das ein großer Erfolg.

Nichts ist in diesem Geschäft

schädlicher als Unruhe, die durch

ständig neu aufOammende Diskus-

sionen über die Richtigkeit der ge-

änderten Konzeption entsteht Mes-

sepolitik dieser Qualität kann er-

folgreich nur betrieben werden,

wenn sie nicht ständig die Schlag-

zeilen beherrscht Andererseits ist

es verständlich, daß trotz des Ab-

und Zustimmungsprozesses mit

den maßgeblichen Gremien sich

nicht jeder einzelne mit diesen Be-

schlüssen identifiziert. Interessen-

kollisionen sollten aber auf weniger

spektakuläre Weise auszuräumen

sein, als es teilweise geschieht Die

jetzt getroffene Absprache, die

Nachrichtentechnik komplett der

Cebit-Messe zuzuordnen, dürfte die

Kritiker der Zweiteilung weitge-

hend beruhigt haben. Die immer
wieder angesprochene Schnittstel-

len-Problematik einzelner Ausstel-

lungsbereiche scheint gelöst zu

sein.
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Mißtrauen am Reisemarkt
Von GERD BRÜGGEMANN

D ie Internationale -Tourismus Bör-

se in Berlin hat sich in den ver-

gangenen Jahren immer als recht zu-

verlässiges Stimmungsbarometer er-

wiesen. Während die Barometemadel
in den letzten Jahrenjedoch zumeist

eher trübes Wetter anzeigte, darf für

den Reisesommer 1985 mit freundli-

chem Klima gerechnet werden.

Die touristischen Buchungszahlen
der MonateJanuar und Februar lagen
mit regionalen Unterschieden zwi-

schen fünf und 15 Prozent über den

gleichen Werten des Vorjahres. Die
Buchungszurückhaltung, dieden Un-
temehmen in den letzten Jahren so-

viel Sorgen gemacht hat scheint

überwunden. Überhaupt hat die Pau-

schalreise, wenn man Umfragen glau-

ben darf, in der Gunö des Publikums
erheblich zugenommen.

So könnte denneigentlich alles ge-

richtet sein für ein schönesReisejahr,

an dessen Ende nicht nur die Bu-
chungszahlen sondern auch die Er-

träge wieder stimmen, gäbe es da
nicht die Sache mit den Reisetöch-

lem der Kaufhaus-Konzerne Karstadt

und Kaufhof, NUR und ITS, Der
zweit- und drittgrößte Anbieter von
Pausehalreisen am deutschen Markt
nach der Touristik Union Internatio-

nal (TUI) soften nach dem Willen ih-

rer Muttergesellsohaften fusionieren.

Schon zweieinhalb Wochen, nach-

dem der Coup am 31. Januar durch

eine Indiskretion bekannt geworden
war. machten .sich die beiden Korn
zemchefis Walter Deuss und,Friedrich

Röesch höchstpersönlich auf den
Weg nach Berlin, um.ihre Fusionsplä-

ne dem Bundeskartellamt vorzutra-

gen. das ihnen zustimmen muß.

Kein Wunder, daß die alles in al-

tem eher mitteiständisch struk-

turierte Reisebranche dem geplanten

Zusammenschluß «dt- großem^Unbe-
hagen begegnet. Aber auch dieTouri-

stik Union, die sich nach außen sehr

gelassen gibt weil die verbundenen
Kaufhaus-Töchter nicht ihre Größen-

ordnung erreichen, lütte Anlaß zur

Sorge. Unternehmen und Markte
sind keine statischen, sondern höchst

dynamische Gebilde. Eine Beschrän-

kung der Betrachtungsweise auf den
Reisemarkt verkennt die -vrirtschafUi-

che Potenz, die' durch'die Verbindung

der beiden Kauftausgiganten ent-

stünde. Und hinter dem Kaufhof
steht der Großhandelsriese Metro.

Mißtrauen ist durchaus angebracht.

Die von den beiden Unternehmen
vorgetragenen Fusionsgründe klin-

gen wenig überzeugend. Weder Markt
noch Verbraucher können nach ei-

nem Zusammenschluß auf ein ver-

bessertes Angebot rechnen. Tatsäch-

lich sollen sie auch nur verschleiern,

daß Karstadt im Hinblick auf die Rei-

setochter eigentlich einen unterneh-

merischen Offenbarungseid ablegen

müßte. Der Essener Konzern, der

1977 die damals blühende NUR zu-

sammen mit dem maroden Necker-

mann-Versand übernahm, führte sie

umgehend in die roten Zahlen. Ein
Grund warder verfehlte Versuch, am
Image des Namens Neckermann vor-

bei das Reiseuntemehmen zu einer

Art TUI-Kopie umzumodeln. Das
mißlang und statt der von Jahr zu
Jahr erhofften Gewinne kumulierten

sich die Verluste in dreistelliger Mil-

lionenhöhe.

Das Kartellamt, das über die

Flucht in die Fusion befinden

muß, steht eigentlich nicht vor einer

schwierigen Aufgabe. Der kleinere

der beiden Fusionspartner, die Kauf-

hof-Tbchter ITS, die jetzt von der
Muttergesellschaft geopfert werden
sott, um dem befreundeten Karstadt-

Vorstand eine peinliche Lage zu er-

leichtern, hat sich aufdem Markt bis-

her gut bewahrt Und bei Karstadts

NUR hapert es nicht an der Unter-

nehmensgröße, das Produkt stimmte

nicht.

Freilich, eine Ablehnung des An-
tragswäre angesichts der in der Bran-

che gehandelten Alternativen auch
nicht eben attraktiv. Aber vielleicht

führte sie dazu, daß der im Handels-

bereich soerfolgreiche Karstadt-Kon-
zern sich aufseine unternehmerische

Potenz besinnt und NUR wieder zu

einem ertragreichen Wettbewerber

macht, um so mehr als der erfreuliche

Buchungszuwachs der Branche auch
dort die Zahlen deutlich verbessert

hat

Den Damen und Herren des Bun-
deskartellamtes, die sich mitdem Fall

befassen müssen, kann übrigens nur
empfohlen werden, sich in dienstli-

cher Eigenschaft für einige Tage in

die Messehallen am Funkturm zu be-

geben, Über die Tourismus-Märkte

können sie dort mehr erfahren als in

noch so vielen Hearings. Und Kennt-

nisse aus erster Hand schaden ja

nicht

NORDDEUTSCHE KAMMERN

Gegen eine Benachteiligung

der deutschen Seehäfen
JANBRECH, Hamburg

Die Beseitigung von Wettbewerbs-

verzerrungen für die deutschen See-

häfen im Hinterlandverkehr haben

die Handelskammern Bremen und

Hamburg von der Bundesregierung

gefordert Die engennationalen Tarif-

vorschriften un Güterverkehr müß-

ten, den liberaleren. EG-Bestirnmun-

gen. für den grenzüberschreitenden

Verkehr a«genähert werdet Da das

deutsche Verkehrsgewerbe auf der

ihm angeborenen »freiwilligen Basis“

keineausreichende
-
Abhilfe geschaf-

fen habe, seien nunmehr gesetzliche

Maßnahmen erforderlich, hieß es in

einem Brief aa den Bundeswirt-

schaftsminister Martin Bangemann.

.

Nach Meinung der Kammern ha-

ben die Verbände -des Verkehrsge-

wertfeg die gestellte Aufgabe nicht

ausreichend ermißt Die Begründung
d« ^iforiwhnaoinisteriums, dendeut-

schen Seehäfen könne schneller und
besser mittels freiwilliger Tarifmaß-

nahmen geholfen «'erden, sei nicht

stichhaltig. Die im Januar dieses Jah-

res verkündigte .Absicht des Bundes-

wrkehreministeriums, selbst keine

Gesetzesinitiative zu ergreifen, be-

werten die Kammern als Wider-

spruch zum Verkehrsbericht der

Bundesregierung.

Die Europapolitik der Bundesre-

gierung dürfe nicht an Glaubwürdig-

keit einbüßen, heißt es bei den Kam-
mern. Mit einem Maßnahmevor-

schlag plane auch die EG-Kommis-

sion, den grenzüberschreitenden

ebenso wie den nationalen Seehafen-

Hinterlandverkehr in der Gemein-

schaft von wettbewerbsverzerrenden

Beschränkungen zu befreien. Damit

wäre das von den Seehäfen ange-

strebte Ziel der Gleichstellung von

.blauer und grüner Grenze“ erreicht

STEUERREFORM / Debatte im Bundestag - Stoltenberg verteidigt sein Konzept

Vorstellungen von Regierung und
Opposition sind weiter unvereinbar

HEINZ HECK, Bonn
In der Steuerpolitik bleiben die Vorstellungen von Bundesregierung

und Opposition unvereinbar. Das hat sich gestern bei der ersten Lesung
des Regierungsentwurft zum Steuerreformgesetz im Bundestag emeut
gezeigt. Fmanzminister Gerhard Stoltenberg verteidigte offensiv das Re-

gierungskonzept einer durchgehenden Tarifkorrektur und einer Verbes-

serung des Fämilienlastenausgleichs.

EG-JAPAN

Handelsgespräche in Tokio
führten zu keinem Ergebnis

Der erste Sprecher derSPD, Dieter

Spöri, hielt Stoltenberg entgegen,

daß der Facharbeiter heute höher be-

lastet werde als zu irgendeiner Zeit in

der sozial-liberalen Koalition. Auch
mit der größten Steuerreform in der

Geschichte der Bundesrepublik wer-

de für den Durchschnittsbürger der

Grenzsteuersatz von 32^ Prozent
1982 auf 34,4 Prozent 1988 ansteigen.

Spöri sprach von einem Rekordstand.

Zu Beginn der Debatte hatte Stol-

tenberg den Regierungsentwurf aus-

führlich erläutert und war dabei vor

allem dem Oppositionsvorwurf von
der sozialen Unausgewogenheit des
Regierungskonzepts entgegengetre-

ten- 1984 seien über 10,5 Millionen

Steuerzahler und damit nahezu

doppelt so viele wie vor zehn Jahren
progressiv besteuert worden. Bis 1988

kamen voraussichtlich weitere drei

Millionen hinzu, „so daß dann über 13

Millionen der insgesamt 19 Millionen

Steuerzahler progressiv besteuert

werden“. Die Regierung wolle mit ih-

rem Entwurf die Grenzbelastung, al-

so die Belastung des zusätzlichen

Einkommens, besonders in der Zone
von 18 000/36000 bis 60 000/120 000

Mark zu versteuerndem Jahresein-

kommen (Ledige/Verheiratete) , ver-

mindern. Der neue Tarif sei ein be-

deutsamer Schritt in Richtung aufei-

nen längerfristig anzustrebenden
Zukunftstarif mit gleichmäßig anstei-

gender Progression.

Nach der Aufzählung von Beispie-

len, die die überdurchschnittliche

Entlastung für Bezieher niedriger

Einkommen verdeutlichten, griff

Stoltenberg den Oppositionsvorwurf
auf, wonach Spitzenverdiener bis zu

50mal starker entlastet würden als

Normalverdiener. Die Reform bringe

dem Durchschnittsverdiener mit vor-

aussichtlich 40 800 Mark Lohn 1988

eine Entlastung von 7,1 Prozent, ei-

nem Spitzenverdiener mit zum Bei-

spiel 500 000 Mark Einkommen nur
eine solche von 1,4 Prozent Die be-

hauptete Entlastungsrelation von 1 zu

50 lasse sich nur erklären, wenn man
die untersten Einkommensgruppen
mit etwa 15 000 Mark dem Spitzen-

verdiener mit 500 000 Mark gegen-

überstelle. Die Steuerbelastung die-

ses Spitzenverdieners mache heute

für den Ledigen das 1 12fache und den
Verheirateten das 176fache aus. Dem
SPD-Vorschlag fehle in der zeitlichen

Perspektive Jedes leistungsorientier-

te Reformelement".

Wahrend der Regierungsentwurf

eine Anhebung des Kinderfreibetrags

von 432 auf 2484 Mark jährlich und
für Bezieher niedriger Einkommen,
die den Freibetrag nicht oder nicht

ganz ausschöpfen, ein zusätzliches

Kindergeld bis zu 46 Mark monatlich
vorsieht will die SPD die Freibeträge

ganz abgeschafft wissen und das Kin-
dergeld generell um 45 Mark je Kind
und Monat anheben.

Der Gnmdfreibetrag soll nicht nur
von 4212 auf 4536 Mark (Regierung),

sondern auf 5022 Mark jährlich er-

höht zugleich die Proportionalzone

in zwei Schritten von jetzt

18 000/36 000 auf 21 600/43 200 Mark
verlängert werden (Regierungsent-
wurf unverändert). Im übrigen kon-
zentriert sich die Tarifkorrektur deut-

lich auf den unteren Teil der Einkorn -

menskurve. Die SPD verspricht sich

davon, so Spöri, gegenüber dem Re-

gierungsentwurf eine größere Stär-

kung der Konsumkraft

Der CDU-Steuerexperte Ludolf
von Wartenberg warfder SPD vor, sie

setze mit ihren Vorschlägen die fal-

sche Politik der siebziger Jahre fort,

„die mit leeren Kassen und riesigen

Schulden geendet hat“. Das SPD-
Konzept verschaffe „nur vorüberge-

hend Luft“. Den Familienlastenaus-

gleich verteidigte er mit dem Hin-

weis: „Ehepaare mit Kindern sollen

weniger Steuern zahlen als Ehepaare

ohne Kinder. Diese steuerpolitische

Konzeption lehnt die SPD total ab.

Sie wül vom Ansatz her alles über
direkte Zahlungen abgelten.“

FRED deLA TROBE, Tokio

Die Europäer zeigten sich ent-

täuscht von der ersten Tagung des
neugeschaffenen Komitees zur Er-

weiterung des Handels zwischen der

EG und Japan, die in dieser Woche in

Tokio stattgefünden hat Denn es

wurden absolut keine Ergebnisse er-

zielt obwohl die EG-Kommission die

Gespräche gut vorbereitet hatte. Die
Forderungen für eine weitere Öff-

nung des japanischen Marktes waren
klar Umrissen, meinte Fhan Van Phi,

Direktor für Japan betreffende Ange-
legenheiten in der EG-Kommission.

Die Japaner hätten jedoch nur im
Auge gehabt was schon getan wor-
den ist und nicht was noch getan
werden muß-Aufgrund derbeidersei-

tigen Vereinbarungen soll das neue
Komitee ein Jahr bestehen.

Anlaß zur Bildung des Komitees
war laut Phan Van Phi das große
Handelsbilanzdefizit der Gemein-
schaft mit Japan, das sich nicht ver-

bessert hat und noch immer ernste

Sorgen bereitet Nach japanischen

Statistiken betrug das Defizit im letz-

ten Jahr 10,5 Mrd. Dollar; 1983 waren
es zwölf Mrd. Dollar. Von den euro-

päischen Lieferungen entfielen aber

auf Gold - dessen Ursprung nicht in

Europa war - nahezu eine Milliarde

Dollar. Zieht man diesen Betrag ab.

so haben sich die europäischen

Exporte nach Japan 1984 nicht ver-

mehrt

Die Forderungen von seiten der EG
an Japan betrafen vor allem die Berei-

che der Regierungskäufe, der Stan-

dards und Normen bei Pharmapro-
dukten. Nahrungsmittelzutaten. Kos-

metik und Elektrogeräten, das Ver-
triebssystem, die Vereinfachung des
Emfuhrveriahrens. Fälschungen und
irreführende Markenzeichen. In der

umfangreichen Liste ging es unter an-

derem um größere Auswahlmöglich-
keiten zwischen verschiedenen Ab-
satzkanälen, um Förderung der Grün-
dung von Vertriebsgesellschaften eu-

ropäischer Firmen in Japan, um Er-

leichterungen im Zollverfahren und
der Präimport-Prozeduren Bei Phar-

maerzeugnissen forderte die EG-Sei-

te unter anderem die Anerkennung
von Teststandards.

Die Europäer erwarten auch einen
„nicht-diskriminierenden" Zugang
zu Japans Telekommunikations-
markt. Unmittelbarer Anlaß dazu ist

die Anfang April vorgesehene Repri-

vatisierung der japanischen Telegra-

fen- und Telefongesellschaft. Ferner
appellierten die EG-Vertreter an die

Japaner, bei staatlichen Anschaffun-
gen EG-Produkte mit starker Wettbe-

werbskraft wie Flugzeuge oder
Raumfahrtgeräte zu berücksichtigen.

Hinsichtlich der Imitation europäi-

scher Waren wiesen die Europäer dar-

auf hin. daß durch die verschiedenen
Vorschriften der zuständigen Behör-
den und mangelnde Koordination zu-

viel Zeit verlorengehe, um wirksam
gegen Vergehen in diesem Bereich
Vorgehen zu können. Es sei daher ei-

ne einzelne administrative Stelle zu
bilden, die rasch die notwendigen
Maßnahmen ergreifen könne. (SAD)

EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT

Vor Ende März werden
Fischereifragen nicht gelöst

AUF EIN WORT

)) Die derzeitige Kurs-

relation zum US-Dollar

eröffnet uns Märkte,

insbesondere in den
USA selbst, die wir vor-

her sehr viel schwerer

erreichen konnten. Der
Wechselkurs wird sich

früher oder später nor-

malisieren. Das muß
aber nicht heißen, daß
wir die gewonnenen
Märkte wieder verlie-

ren, wenn wirjetzt nicht

nur über den Preis at-

traktiv sind, sondern

auch technisch nachhal-

tig überzeugen können. 99

Dr. Klaus Gölte. Vorstandsvorsitaen-
der des GHH Aktienverein, Oberhau-
sen FOTO CHE WB.T

Steuerentlastung

gefordert
AP, Köln

Die Spitzenverbande der deut-

schen gewerblichen Wirtschaft haben
Europaparlament EG-Kommission
und Bundesregierung aufgefordert

für den Mittelstand auf europäischer

Ebene untemehmensfreundliche
Rahmenbedingungen herzustellen

und für Steuerentlastungen zu sor-

gen. In einem vom Bundesverband

der Deutschen Industrie, Köln, veröf-

fentlichten Memorandum heben die

Verbände als Kemelement einer

wachstumsorientierten Wirt-

schaftspolitik die Förderung der pri-

vaten Investitionsfähigkeit hervor.

WILHELM HADLER, Brussel

Im Nebel steckengeblieben ist der

Versuch der EG-Außenminister, bei

der Formulierung der Beitrittsbedin-

gungen für Spanien und Portugal
voranzukommen. Einige Delegations-
chefs konnten zu der Sondersitzung

des Rates nicht rechtzeitig oder gar

nicht erscheinen; auch die deutsch-

französischen Konsultationen zogen

sich länger hin als erwartet.

Der italienische Ratspräsident Aiv-

dreotti bemühte sich vergeblich, die

festgefahrenen Fronten unter den
Zehn wegen des Zugangs spanischer

und portugiesischer Fischer zu den
EG-Gewässern aufzulockem. Sein
Kompromißvorschlag fand jedoch
nur geringen Zuspruch. Damiterwies
sich aufs neue, daß die Fischereifra-

gen das schwierigste Thema der Sü-
derweiterung sind.

Großbritannien, Irland, Frankreich

BÖRSENWOCHE

CLAUS DERTINGER, Frankfurt

Massive Auslandsnachfrage, vor al-

lem aus den USA hat die bis Diens-

tag leichtere, dann stabile und
schließlich am Donnerstag freundli-

che Tendenz gestern in einen hausse-

artigen Aufschwung einmünden las-

sen, der von den drei Farbennachfol-

gem angeführt und getragen wurde,

die Wochengewinne von rund fünf

Prozent des Kurswertes erzielten.

Ganz glatt haben BASF, Bayer und
Hoechst deutlich Kurse von 200 Mark
überschritten, die als Widerstand sli-

nien galten. Der WELT-Index kletter-

te von 170,7 auf einen neuen absolu-

ten Höchststand von 173,5 Punkten.

Dieser nur relativ geringe Anstieg

zeigt, daß sich die großen Kurssteige-

rungen nur auf eine kleine Anzahl
von Papieren beschränken, eben auf

jene, die in großen Beträgen von Aus-
ländem aus dem Markt genommen
werden.

und Dänemark wollen vor allem den
Spaniern nur ganz langsam und unter

Einhaltung strikter Kontrollen den
Zutritt zu neuen Fanggründen im
„EG-Meer“ erlauben, wobei als Ende
einer zweiphasigen Übergangsfrist

das Jahr 2002 geplant ist Dies ist

sowohl für Madrid wie für die nicht

oder nicht so stark betroffenen Mit-

gliedsländer nicht akzeptabel. Die
Bundesregierung unterstützt dage-

gen die Position der „Hardliner“, vor
allem weü sie auf deren spätere Zu-
stimmung zu Drittlandsabkommen
hofft.

Die Beitrittsdiskussion wird sich

jetzt ganz aufdas „Konklave“ derAu-
ßenminister vom 17. bis 20.März rich-

ten, bei dem es auf Biegen und Bre-

chen gehen wird. Falls es dann nicht

gelingt, die wichtigsten Probleme zu
lösen, ist der Beitrittstennin vom 1.

Januar kaum noch pinzuhalten

Nach den massiven Notenbankin-
terventionen am Mittwoch glauben

Anleger aus dem Dollarraum offen-

bar, sie müßten sich jetzt mit Käufen
von D-Mark-Aktien beeilen, weil der

Dollar kippen und die Mark wieder

teurer werden könnte. Und den Aus-

landskäufem folgten gestern auch in-

ländische institutioneile Investoren,

die sich nicht nur fiir Großchemieak-
tien, sondern auch für Maschinen-

bau-, Auto-, Elektro- und Bankaktien

interessierten.

Der gestrige Wiederanstieg des

Dollars trotz neuerlicher massiver

konzertierter Interventionen spricht

gegen die Vermutung, die Dollar-

hausse sei schon am Ende. Das läßt

hier und da die Furcht aufkommen,
die Zentralbanken einschließlich der

Bundesbank könnten auch das Zins-

erhöhungsgeschütz ausfahren, was
als störend empfunden würde.

Massive Auslandsnachfrage
treibt Chemiekurse hoch

VERMÖGENSBILDUNG / FDP drängt auf eine Verabschiedung der zweiten Stufe

Gegen Förderung des Kontensparens
HEINZ STUWE, Bonn

Die FDP beharrt darauf, noch in

dieser Legislaturperiode die zweite

Stufe der Vermögensbildung m ver-

abschieden. Ziel ist es, das Angebot
überbetrieblicher Anlageformen zu

verbreitern und Kapitalbeteiligungen

verstärkt zu fordern. Der vermö-

genspolitische Sprecher der FDP-
Bundestagsfraktion, JosefGrünbeck,

bezeichnete dies gegenüber der

WELT als „gesellschaftspolitisch vor-

dringlich”. Er erinnerte an eine ent-

sprechende Zusage der Regierung.

Der Unterstützung der Unionsfrak-

tion ist sich Grünbeck sicher. Ge-

meinsam mit dem Koalitionspartner

solle spätestens Ende April ein Eni-

schließungsantrag im Bundestag ein-

gebracht werden, der die Regierung

zur Vorlage eines Gesetzentwurfes

auffordert und gleichzeitig wesentli-

che Vorgaben macht Die erste Le-

sung könne dann noch vor der Som-
merpause stattfinden, so daß das Ge-

setz im Herbst verabschiedet und be-

reits zum 1. Januar 1986 in Kraft tre-

ten könnte.

Das im Jahreswinschaftsberichl

angekündigte Gesetz über Untemeh-
mensbeteiligungen sei zwar zu begrü-

ßen. könne aber nicht überein umfas-

sendes Vermögensbeteiligungs-Ge-

setz hinwegrrosten, meinte Grün-
beck. Für die inhaltliche Abstim-

mung mit dem Koalitionspartner er-

wartet der FDP-Politiker keine unlös-

baren Probleme. Gleichwohl gibt es

unterschiedliche Akzente: Die FDP
will die Förderung des Kontenspa-

rens nach einer Übergangszeit von

fünf Jahren auslaufen lassen. Die

Unionsexperten möchten daran fest-

halien, Kontensparvenräge aber nur

dann begünstigen, wenn mit den

Zinserträgen Beteiligungsrecnte er-

worben werden. Beim Bausparen sol-

len künftig nach Vorstellung der FDP
weiterhin 624 Mark, aber nur noch
mit einer Spaizulage von 16 (bisher

23) Prozent gefördert werden. Die

CDU stimmt hier zu, möchte aberden
Förderrahmen auf 936 Mark jährlich

erweitern.

Einigen müssen sich die Koali-

tonspartner noch darüber, ob sie die

Abstufung der Sparzulage von 16 und
23 Prozent beibehalten wollen oder
die Spanne - wie die Union vor-

schlägt - von 15 bis 30 Prozent aus-

weiten wollen. Damit soll der Anreiz

fiir Beteiligungen am Produktivkapi-

tal verstärkt werden.

Die FDP möchte darüber hinaus,

auch die GmbK-Anteüe in den Arüa-

gekatalog des Vermögensbildungsge-

setzes aufnehmen. Zudem sollte nach

Ansicht Grünbecks der Höchstbetrag

der Steuerbegünstigung bei der un-

entgeltlichen oder vollständigen

Überlassung von Beteiligungsrech-

ten von derzeit 300 auf500 Mark ange-

hoben werden. Dies würde den Spiel-

raum fiir die betriebliche Mitarbeiter-

beteiligung vergrößern.
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Mittelständische Unternehmen lassen sich immer häufiger und intensiver
beraten. Im Jahre 1983 wurden rund 11 500 Beratungen mit 27,1 Will. DM
gefördert. 1984 wurden etwa 18000 Anträge mit einem Fördervolumen
von rund 44 Mill. DM gestellt - ein Teil der Anträge wurde abschlägig
beschieden, da im Haushalt dafür nur 32 Mill. DM zur Verfügung standen.

QUEUE: IMU

Dollar steigt wieder
Frankfurt (cd.) - Der Dollar hat

gestern seine Aufwärtsbewegung
wieder aufgenommen. Der amtliche

Mittelkurs wurde mit 3,3635 DM um
4,10 Pfennig höher notiert als am
Donnerstag. Auch neuerliche massiv-

konzertierte Interventionen europäi-

scher Zentralbanken konnten den
Auftrieb nicht verhindern, sondern
lediglich etwas abbremsen. Man
schätze am Markt, daß die Bundes-
bank, die schon vor Beginn des Han-
dels in Europa in Fernost zu interve-

nieren begonnen hatte, bis gestern

Mittag mehr als eine halbe Mrd. Dol-

lar auf den Markt geworfen hat

„Steuersätze überprüfen"
Stuttgart <nl.) - Der Bund der

Steuerzahler will nach Worten seines
Präsidenten Armin Feit den Gedan-
ken an einen radikalen Abbau der
Spitzensteuersätze bei gleichzeitiger

Beseitigung der vielfältigen Steuer-

befreiungen und -Vergünstigungen

„in den nächsten Monaten sehr ernst-

haft durchdenken und ihn auch in die

Politik hineintragen.“ Wie Feit in

Stuttgart anläßlich des ..Deutschen

Steuerzahlerkongresses“ sagte, müs-
se man feststellen, daß der höchste
Grenzsteuersatz von 56 Prozent heute
schon von Durchschnittsverdienem,
erreicht werde, wenn diese in den
Genuß von Zusatzzahlungen wie
Weihnächte- und Urlaubsgeld kämen.

17 800 Ausbildungsplätze
Bonn (pje.) - Die Bundespost wird

in diesem Jahr insgesamt 17 800 Aus-
bildungsplätze anbieten, davon rund
6000 im gewerblich-technischen Be-

reich. Wie Postminister Schwarz-
Schilling gestern mitteilte, werden
die Femmeldehandwerker künftig

auch im Fachgebiet Mikroelektronik
zur Anpassung an neue Informstions-

und Kommunikationstechniken aus-

gebildet Die Post hat dazu 1.213 Mi-

krocomputer angeschafft, die auf die
85 AusbildungssteUen verteilt wer-
den.

Kohleeinfuhren gesunken
Hamburg (dpa/VWD) - Der Rück-

gang der deutschen Steinkohle- und
Kokseinfuhren hat sich auch 1984

fortgesetzt. Importiert wurden rund
9.6 MilL Tonnen, davon 0,8 Mill. Ton-
nen Koks. Das waren zwei Prozent

weniger als im Vorjahr. Nach Anga-

ben des Vereins Deutscher Kohlen-
importeure, Hamburg, konnten die

streikbedingt reduzierten Einfuhren
aus Großbritannien weitgehend pro-
blemlos durch Mehrbezüge von ande-
ren Lieferländern ausgeglichen wer-
den. So stieg die Einfuhr aus Drittlän-

dern zu Lasten der Bezüge aus der
EG um drei Prozent auf gut 7.7 Mill.

Tonnen und erreichte einen Anteil

von 88 Prozent an den Gesamteinfoh-
ren.

Bau-Krise hält an
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die deut-

sche Bauproduktion wird aus heuti-

ger Sicht bis 1986 rückläufig sein,

meint der Hauptverband der Deut-
schen Bauindustrie angesichts der
zurückgehenden Baugenehmigungen
und Aufträge an die Bau Wirtschaft.

Bisher sei weder eine Stabilisierung

der Wohnungsbaunachfrage noch ei-

ne Ausweitung der Bauvorhaben der
Wirtschaft in Sicht Nach dem Kon-
junkturtest des Ifo-Instituts für Wirt-

schaftsforschung rechnen 69 Prozent
der befragten Baufumen für die
nächsten drei bis vier Monate mit
weiteren Beschäftigungseinbußen.
Die Bauaufträge lagen in den ersten

elf Monaten 1984 im Wohnungsbau
um 20.1 Prozent und im Wirtschafts-

bau um neun Prozent unter Vorjahre-

stand.

Mehr Besucher
Düsseldorf (dpa,VWD) - Als erfolg-

reich bezeichneten die Veranstalter
den Verlauf der Internationalen Fach-
messe fiir Instandhaltung von Flug-

zeugen und Hubschraubern (Airmec)
in Düsseldorf. Zur der Messe, die ge-

stern nach viertägiger Dauer zu Ende
ging und auf der 212 Aussteller aus 14
Ländern ein komplettes wartungs-
technisches Angebot vorstellten, ka-
men mit über 2500 Fachleuten zehn
Prozentmehr Besucher als zur letzten

Airmec vor zwei Jahren.

Erfolgreich mit „rosarot**
Frankfurt (AP) - Der rosarote Ele-

fant wird offenbar ein Kassenmagnet
für die defizitgeplagte Bundesbahn.
In den ersten sechs Wochen 1985 hat
die Bahn beim Verkauf der ermäßig-
ten Fahrscheine des Sonderangebo-
tes „Rosarotes Jahr einen Erlös von
rund 50 MilL DM erzielt und damit
ihre eigene Kalkulation für diesen
Zeitraum um rund 70 Prozent über-
troffen. Das teilte ein Sprecher der
Hauptverwaltung in Frankfurt ge-
stern auf Anfrage mit.
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ICI / Günstige Chemiekonjunktur brachte Ertragssprung GROSSBRITANNIEN / Ausländer haben Engagement 1984 wieder erheblich ausgeweitet ITALIEN / Größter Stein- und Marmorproduzent der Weit

Bestes Jahr der Geschichte Regierung gewährt Investitionshilfen US-Exporte sollen steigen
GÜNTHERDEPAS, Mailand verbrauch lag bei 5 MillionenTonnen.JOACHIMWEBER, Frankfurt

Mit einem Gewinn vor Steuern von
1034 (619) MOL Pfund (rund 3,9 Mrd.
DM) hat derbritischeChemiekonzem
Imperial Chemical Industries (ICI),

London, 1984 „ein neues Ertragsni-

veau“ und das beste Ergebnis seiner.

Geschichte erreicht, wie Vorstands-

chef Sir John H. Harvey-Jones in ei-

ner Video-Pressekonferenz stolz be-

richtete.

Den Ertragssprung um rund zwei

Drittel verdankt die Gruppe sowohl
der weltweit überaus günstigen Che-

miekonjunktur als auch mehrjähri-

gen internen Struktunnaßnahmen.
(Harvey-Jones: „Die ICI hat ihr Ge-
schäft dramatisch neu formiert“,

nämlich hin zur höherwertigen Pro-

duktpalette.) Der Gruppenumsatz
wurde 1984 um ein Fünftel auf 9,9

(8,3) Mrd. Pfund (37,6 Mrd. DBA) aus-

geweitet

Davon entfielen auf den eigentli-

chen Chemieumsatz - nach Abzug
des Erdolgeschafts von 1,1 Mid.
Pfund - 8,8 (7,4) Mid. Pfund. Zu sei-

ner Steigerung um 18 Prozent trugen

die Wechselkursveränderungen (die

auch mit 100 Mül Pfund am guten

Ergebnis beteiligt waren) sechs Pro-

zentpunkte bei, weitere vier Punkte
stammen aus Preiserhöhungen. Auf
Mengensteigerungen entfielen also

acht Prozent, eine stattliche Verbes-

serung der Kapazitätsauslastung.

Der Umsatzauftrieb kam überwie-

PETER WEERTZ. Berlin

Die Bank fürHandelund Industrie,

Berlin, hat 1984 das Spitzenergebnis

des Vorjahres noch übertroffen. „Wir

wollten zunächst eher konsolidieren

als expandieren“, erläuterte Vor-

standsmitglied Wolfgang Poeck die

geschäftliche Entwicklung des zur

Dresdner-Bank-Giuppe gehörenden

Instituts. Infolge des expansiven Kre-

ditgeschäfts wuchs 1984 die Bilanz-

summe der Bank um 6,8 Prozent auf

9,5

Mrd. DM.
Wie Poeck mitteilte, hat sich die

Ertragslage weiterverbessert. Die we-

nig geringere Zinsmarge (3,1 nach

3,21 Prozent) wurde durch die Aus-

weitung des Geschäftsvolumens

kompensiert Der Jahresüberschuß

stieg von 37,5 auf 50 MOL DM.
Davon wurden 25 MUL DM den of-

fenen Rücklagen zugeführt. die sich

auf 275 MiU. DM erhöhten. Zugleich

beschloß die Hauptversammlung für

gend aus dem Auslandsgeschäft, das

nach einer Erhöhung um 23 Prozent
auf einen Umsatzanteil von 73 Pro-

zent kam. Das Geschäft in Großbri-

tannien dagegen vertief mit einem
Phis von sieben Prozent relativ mode-
rat ICI peilt auch für die Zukunft
eine stärkere Ausweitung im Ausland
an. Priorität haben dabei die Märkte
in Femost und dm USA. Zu diesem
Zweck wird ICH jetzt auch das Che-
mikaliengeschäft der US-Gesell-

schaft Beatrice Companies Ine. über-

nehmen.

Bei den Investitionen will ICI Vor-
sicht walten lassen: „Wir werden
nicht zu den Volumen der 70er Jahre
zurückkehreiL“ 1985 soll das Voijah-

resniveau von rund 560 (431) MAL
Pfund Gesamtinvestitionen - davon
119 Müll Pfund in Beteiligungen - in

etwa gehalten werden.

Auch beim Personalstand von
weltweit 115000 (117 900) Mitarfaei-

tern seien keine einschneidenden Än-
derungen mehr absehbar. Mit einem
Jahresbonus von zehn (sieben) Pro-
zentnahmen im übrigen auch dieMit-
arbeiter an der Ertragsverbesserung
teil. Die Aktionäre erhalten eine Divi-

dende von 30 (24) PencejeStammak-
tie von ein Pfund.

Die deutsche ICLGruppe hat ihren

Umsatz 1984 um 15 Prozent auf 2,8

Mrd. DM erhöht Dabei wurden 35

(5,8) Min. DM vor Steuern verdient

1984 wieder eine Dividende von 18

Prozent aufdas Aktienkapital von 125

Mill DM. Sie gestattete außerdem ein

genehmigtes Kapital von 30 MUL DM.

Gleichzeitig wuchsen die Kunden-

einlagen um 6,3 Prozent auf 5,8 DM,
darunter der Bestand an eigenen

Schuldverschreibungen aufübereine

Mrd. DM (plus 31 Prozent). Als weite-

re wichtige Refinanzierungsquelle

stiegen die Verbindlichkeiten gegen-

über Kreditinstituten um 7,5 Prozent

auf 299 Mrd. DM.

Im Aktivgeschäft nahmen die Kun-
denkredite um 4,3 Prozent auf 5,7

Mrd. DM zu. wahrend die Forderun-

gen gegenüber Kreditinstituten um

4,6

Prozent auf 2,79 Mrd. DM zurück-

gingen.

Als Nachfolger von Dr. Hans Fride-

richs wurde Dr. Wolfgang Roller zum
neuen Aufsichtsratsvorsitzenden ge-

wählt

WILHELMFURLER, London
Die neuen deutschen Direktinve-

stitionen in Großbritannien erreich-

ten im ersten Halbjahr 1984 die Re-

kordsumme von 540 MilL DM Hinter

den USA lag die Bundesrepublik im
vergangenen Jahr - wie schon 1983 -

bei der Zahl der Investitionen auf

Platz zwei Insgesamt haben die aus-

ländischen Investitionen in Großbri-

tannien sich auch im vergangenen

Jahr mit plus 36 Prozent erheblich

ausgeweitet nachdem sich die Zahl

der Engagements
schon 1983 gegenüber dem Voijahr

um 58 Prozent auf210 erhöht hatte.

Unterstützt wird der Trend sicher-

lich durch die Investitionsförderung

der britischen Regierung:

L Regionai-Beüulfhn in förderwürdi-

gen Gebieten (sogenannte Entwick-
lungsgebiete);

2. Sonderzuwendungen in diesen Ge-
bieten, die je nach Projekt ganz im
Ermessen der Regierung liegen;

3. Beihilfen in den sogenannten Ge-
werbeforderungsgebieten(Enterprise

Zones);

4. Zahlreiche Einzelprogramme zur

Förderung neuer Technologien, die

insbesondere die Informatioiis-, Ro-

boter-, Biotechnologie sowie die Mi-

kroelektronik unterstützen;

5. Steuervergünstigungen.

Die Regional-Beihilfen stellen

„verlorene Zuschüsse“ (Regional De-

velopment Grants) der Regierung in

Vorstandsvorsitz bei

HEW neu besetzt

JB. Hamburg

Nach langem Suchen haben die

Hamburgischen Electricitäts-Werke
AG (HEW) einen Nachfolger für den
Mitte vergangenen Jahres ausge-

schiedenen Hans Werner Oberiack
gefunden. Der Aufsichtsrat der HEW
hat jetzt Roland Faraung einstimmig

zum neuen Vorstandsvorsitzenden

bestellt

Faraung wird am 1. September
nach Hamburg kommen und erhält

einen Fünfiahresvertrag. Zu seinen

Ressorts gehören die Bereiche Kauf-

männisches und Finanzen.

Famung, 44 Jahre alt, ist zur Zeit

Vorstandsmitglied bei der Schubert

& Balypr Maschinenfabrik AG, Ingol-

stadt. Wie der AR-Vorsitzende der

HEW, Energiesenator Jörg Kuhbier,
in einer Mitteilung erklärt, habeHEW
mit Famung einen ausgewiesenen
Fachmann gewonnen, den hohe Er-

wartungen bei der anstehenden Kon-
solidierung bei HEW begleiteten.

Höhe von 15 Prozentder Investitions-
kosten dar. Sie werden automatisch
in den vom Handplsminictwi^m vor
einem halben Jahr neu festgelegten
Entwicklungsgebieten zu den An-
schaffungskosten für Maschinen, An-
lagen und Gebäude vergeben.
Diese Beihilfen and weit stärker

als zuvor auf die Schaffung von Ar-
beitsplätzen in den Entwicklungsge-
bieten ausgerichteL Entsprechend
sind sie auf einen Höchstzuschuß je

neugeschaffenen Arbeitsplatz von
10 000 Pfund (36 000 DM) begrenzt,

was allerdings nur für Firmen mit
mehr als 200 Mitarbeitern gilt

Zusätzlich zu diesen Regional De-
velopment Grants werden Beihilfen

in den genannten Entwicklungsge-
bieten vergeben, die im Ermessen des
Handelsministeriums liegen; meist
bei größeren Projekten. Die Regional
Selective Assistance kann nochmals
bis zu zehn Prozent der Investitions-

kosten betragen.

In den Enterprise Zones, von de-

nen es bislang ein Dutzend gibt, und
deren Zahl verdoppelt weiden soll,

steht die Befreiung von der Grund-
steuer für zehn Jahre im Vorder-

grund. Außerdem wird hier der büro-

kratische Aufwand aufein Minimum
beschränkt Die Enterprise-Zonen

liegen vor allem in Gebieten, wo frü-

her Industrien angesiedelt waren, die

inzwischen aber verschwunden sind.

Die Einzelprogramme zur Förde-

adh. Frankfurt

Der jetzt vorgelegte Aktionärsbrief

mit einem Überblick über die Ent-

wicklung im Jahr 1984 signalisiert für

die Aktionäre der Wella AG, Darm-
stadt, eine Dividendenerhöhung. Die
Verbesserung des Jahresüberschus-

ses gegenüber 1983 wird (in der AG)
geringfügig über 20 Prozent liegen,

schreibt der Vorstand in seinem Be-

richt; erforderliche Vorsorgemaßnah-
men seien dabei schon in ausreichen-

dem Umfang berücksichtigt worden.
Für 1983 waren an die Aktionäre aus

16,2 M3L DM Jahresüberschuß (plus

1JL5 Prozent) 16 Prozent aufdie Vor-
zugsaktien und 14 Prozent auf die

Stammaktien (die bei den Familienei-

gentümern liegen) gezahlt worden.

Mit eins- Rate von 15 Prozent auf

494,6

(430,2) Mill DM ist der Umsatz
der AG im vergangenen Jahr stärker

expandiert als zunächst erwartet. Da-
hinter steht eine positive InlandsenU

rang neuer Technologien berücksich-

tigen neben neuen Technologiefir-

men auch traditionelle Industrien, die

neue Technologien anwenden. Diese

Unterstützung kann in Form von Zu-

schüssen bis zu 33 Prozent der Pro-

jektkosten, in Sonderfällen auch bis

zu 50 Prozent (dann gegen Gewinnbe-
teiligung) erfolgen, oder durch Über-

nahme der Vorproduktion durch das

Industrieministerium.

Von großer Bedeutung ist gerade

für deutsche Firmen die steuerliche

Investitionsförderung. Das Haus-

haltsgesetz der Regierung vom ver-

gangenen Jahr sieht für Unterneh-

men, deren Gewinn im Jahr 500 000

Pfund übersteigt eine Reduzierung

des Körperschaftssteuersatzes bis

mm Steuerjahr 1986/87 auf35 Prozent

vor (gegenwärtig 45 Prozent). liegt

der Gewinn zwischen 100 000 und
500 000 Pfund, sind gestaffelte Ermä-
ßigungen vorgesehen. Bei einem Jah-

resgewinn bis zu 100 000 Pfund gilt

ein ermäßigter Steuersatzvon 30 statt

bisher 38 Prozent
Hinzu kommen die noch geltenden

Vorteile bei den Abschreibungen auf

Anschaffungen und Gebäude, die

erst in drei Jahren auf25 Prozent pro

Jahr reduziert werden. Noch bis zum
vergangenen Jahr konnte in Großbri-

tannien im ersten Jahr voll abge-

schrieben werden. Vorteilhaft ist

auch die Möglichkeit, Geschäftsver-

luste unendlich fortzuschreiben.

Wicklung (plus 11,3 Prozent auf 385

MilL DM) und ein deutlicher Export-

schub (plus 30,2 Prozent auf 109,6

MilL DM). Dafür sorgten wohl vor

allem die „unerwartet hohen“ Um-
satzsteigerungen der ausländischen

Wella-Gesellschaften, die Zulieferun-

gen erforderlich machten.

Der Gruppenumsatz expandierte

um ebenfalls 15 Prozent auf 1,63 (1,42)

Mrd. DM, wofür besonders asiatische

und amerikanische Töchter sorgten,

mit rund 10 Prozent sei aber auch das
Wachstum im europäischen Ausland
noch zweistellig gewesen. DerJahres-
überschuß (1983: 58,2 MilL DM) wer-

de voraussichtlich stärker als der

Umsatz steigen. Die Investitionen in

der Gruppe wuchsen im vergangenen
Jahr um gut 40 Prozent auf 45 (32)

Mill. DM; davon entfallen 7.6 (4.3)

MÜL DM auf die AG. die zum Jahres-

ende 2882 (2844) Mitarbeiter beschäf-

tigte (Gruppe: rund 10 000).

Die italienische Stein- und Mar-

morindustrie erwartet im laufenden

Jahr eine weitere Steigerung ihrer

Ausfuhr, nachdem schon in den bei-

den vorangegangenen Jahren eine

Exportzunahme stattgefunden hatte.

Die italienischen Ver- und Bearbeiter

setzen dabei zunehmend aufneue An-
wendungsbereiche. Im Jahre 1984

exportierten die italienischen Unter-

nehmen über drei Millionen Tonnen;
ein Drittel verarbeitete Granite.

Italien ist seit Jahren nicht nur der
größte Verbraucher und Verarbeiter

von Steinen und Marmor in der Welt,

sondern auch der größte Exporteur.

Von den rund 22 Millionen Tonnen
Marmor- und Granitsteinen, die jähr-

lich außerhalb des Ostblocks ver-

braucht werden, laufen 60 Prozent

der bearbeiteten und 36 Prozent der

Rohsteine durch die Hände italieni-

scher Produktions- und Handelsun-

ternehmen. Größtes zusammenhän-
gendes Produktions- und Verarbei-

tungszentrum ist der Raum Carrara

am Fuße der Apuanischen Alpen am
Tyrrhenischen Meer. Hier konzen-

triert sich die Hälfte der Importe von
Rohblöcken und der Exporte von
Blöcken und bearbeiteten Steinen.

Diese Stellung verdankt die „Weh-

hauptstadt des Marmors“ in erster Li-

nie dem weißen Carrara-Marmor, der

an der italienischen Marmorproduk-
tion mit etwa 55 Prozent beteiligt ist

Zusammen mit anderen Gesteinsar-

ten kam derRaum Carrara im vergan-

genen Jahr auf ungefähr 20 Prozent

der italienischen Gesamtproduktion.

Italien produzierte 1984 Steine und
Marmor im Gewicht von etwa 6,5 Mil-

lionen Tonnen; 1,3 Millionen Tonnen
aus dem Raum Carrara. Der Binnen-

u_ Schwimmbadinstallalion Jostmg
GmbH. Stolberg; Akustik Rade
GmbH: Achim: Hans-Dieter Blanke
GmbH. Achim-Uphusen; Beriin-Char-
krttenburg: NachL d. Gisela Grabski;
Braanselnveig: FS Freizeit- u. Sauna-
Ges. mbH; Saunus FS Freizeit- u. Sau-
na GmbH & Co. Betriebsges. KG;
Freizeit u. Sauna Voh GmbH & Co.
KG; Frankfurt: Ernst Becker. Inh. e.

Malerfirma; Aluminium Struktur Bau
Frankfurt Döring u. Martseh GmbH u.

Co. KG; KOFO Maschinen GmbH;
NachL d. Jürgen Stock; Friedberg:
NachL d. Margarete Magdalene Emilie
Hildmann geb. Engel, Florstadt;

Super-Sound-Video-ESnzelhandels-
ges mbH. Rosbach v. d. Höhe; Hamm:
Petersen GmbH & Co. KG. Holzwikk-
kede; Petersen-Verwaltungs-GmbH.
Holzwickede; Höxter: Paul Lücking &
Co.. Nieheim; Osnabrück: Der Garten-

womit er höher war als der in den
Vereinigten Staaten.

Obwohl es. an Großprojekten wie
dem ganz in strahlendem Carrara-

Weiß gehaltenen Flughafen von
Dszhedda in Saudi-Arabien neuer-

dings mangelt und auch der Sultan

von Brunei keinen zweiten Palast in

Carrara-Marmor plant, sind die exoti-

schen Märkte noch immer die Haupt-
abnehmer. Im vergangenen Jahr nah-

men allein die Nah- und Mittelostlän-

der 40 Prozent der Ausfohr ab. wäh-
rend die EG-Länder zusammen nur

auf etwa 26 Prozent kamen.

Um einen Ausgleich für den seit

einigen Jahren stagnierenden Bin-

nenmarkt zu schaffen und Vorsorge

zu treffen für den Augenblick, da die

arabischen Scheichs ihre Bauwut be-

friedigt haben werden, richten sich

die italienischen Exportbemühungen
neuerdings verstärkt auf neue An-
wendungsbereiche und die gebündel-

te Lieferung von Produkt und Know-
how. Besonderes Augenmerk wird

hierbei dem US-Markt geschenkt, der

noch als sehr ausbaufähig gilt. In den
letzten vier Jahren entfielen durch-

schnittlich 73 Prozent der US-Impor-

te von bearbeitetem Marmor auf ita-

lienische Provenienz.

Neue Marktchancen erblickt die

italienische Industrie vor allem in der

Lieferung vollständiger Badezimmer-

einrichtungen. Italiens und der Welt

größtes Marmorproduktions- und
-verarbeitungsunternehmen, die zum
staatlichen ENI-Konzem gehörende

Firma Imeg in Viareggio (Anteil an
der Produktion des Raums Carrara:

38 Prozent), will dabei weg vom Zwi-

schenhandel und direkt an den Kon-
sumenten.

dienst Manfred Schröter Gartenbau

-

Ing. GmbH Sc Co.; Pirmasens: City-
Bau TreuhandGmbH& Co. KG. Dahn;
Wasgaulaad Hotel-Bctr.Ges. mbH &
Co. Konferenz- a. Tagungszenirum
Hauenstein. Dahn; Wasgauland Hold
Betr.Gcs. u. Vcrwallungsges. mbH,
Dahn; Wasgauland Hotei-Bel r.Ges.
mbH u. Co. „Die kleine Bhime“ Erf-

weiler, Dahn; Salzgitter: Karl-Heinz
Ebeüng, Dachdeckermeister. Elbe;
Wesel: NachL d. Friedrich Wilhelm
Schanzmann. Schreiner; Wiesbaden:
von Starck’sche Druckerelges. mbH;
TVD Industrie- u. VerlagsdruckGmbH,
Walluf.

Konkurs beantragt: Friedberg:
Hans-Werner Ackermann. Bad Nau-
heim 4.

Vergleich beantragt: Blbencb
a. d. Kim: Eduard Bhem, Gärtnereibe-
trieb. Altheim; Bremen: KG & ReCo
Kraftfutterwerk GmbH & Co. KG.

BANK FÜR HANDEL UND INDUSTRIE

Spitzenergebnis übertroffen

WELLA / Dividendenerhöhung signalisiert

Stark in Umsatz und Ertrag

KONKURSE
Konkurs eröffnet: Aachen: Elektro-

Rheinisch-Westfälisches
Elektrizitätswerk

Aktiengesellschaft Essen

Aus unserem
Geschäftejahr 1983/84

Modell des Braunkohlenkraftwerks Weisweiler Im Hintergrund links die in derPlanung befindliche Rauchgas-
entschwefelungsanlage. hier noch ohne die Verbindungen der Rauchgaskanäie von den Kesselanlagen.

KONZERN-KENNZAHLEN

Nutzbare Stromabgabe GWh 120 546

Vorjahr

115 328
Außenumsatz Mio DM 26 759 24118

davon Strom und Versorgung Mio DM 15 677 14 689
Braunkohlenbergbau Mio DM 1 137 1 085
Mineralöl und Chemie Mio DM 7 868 6 675
Übrige Konzembereiche Mio DM 2 077 1 669

Investitionen Mio DM 3 736 4 267
Objekt-(Leasing-) finanz. Investitionen Mio DM 1 558 1 420
Mitarbeiter Anzahl 70 359 70 354

!KONZERNABSCHLUSS (Kurzfassung in Millionen DM)

BILANZZUM 30. 6. 1984 Vorjahr

AKTIVA
Anlagevermögen und Kembrennelemente 1 8 653
Umlaufvermögen 1 1 468

18 217
10 380

30121 28 597

PASSIVA
Grundkapital und Rücklagen 5 264
Ausgleichs- und Sonderposten 2 992
Rückstellungen, Bauzuschüsse, Wertberichtig. 14 217
Verbindlichkeiten und Wohlfahrtfonds 7 200
Konzemgewinn 448

5 214
2 445
13 283
7 295
360

30 121 28 597

GEW1NN-UNDVERLUSTRECHNUNGVOM 1 .7.1 983BIS3I3.6.1984

Gesamtleistung 27 573
Stoffaufwand 1 4 747
Beteiligungs- und übrige Erträge 1 285
Personalaufwendungen 4 857
Abschreibungen 3 072
Zinsen und Pachten 988
Steuern 1 549
Übrige Aufwendungen 3 070
Jahresüberschuß 575
Gewinnvortrag 81
Für Rücklagen und Ausgieichsposten 208

Vorjahr

24 973
13 018
1 023
4 743
2 646
606

1703
2 796
484
77

201
Konzemgewinn 448 360

Mit der Dividende ist ein Steuerguthaben von 9/16 (= 56,25%)
der Dividende verbunden. Steuerguthaben und Kapitalertrag-
Steuer werden auf die Einkommensteuer oder Körperschaft-
Steuer des Aktionärs angerechnet oder im Fall der Überzahlung
vergütet. . _

Der Abzug der Kapitalertragsteuer entfällt bei solchen Aktionä-
ren, die ihrer Depotbank eine „Nicht-Veranlagungsbeschei-
nigung“ des für sie zuständigen Finanzamts eingereicht haben. »

In diesem Fall wird auch das Steuerguthaben durch die aüszah-

lende Bank vergütet.

Essen, im März 1 985 ‘ Der Vorstand

Dividendenbekanntmachung
Die ordentliche Hauptversammlung vom 28. Februar 1985 hat
beschlossen, für das Geschäftsjahrvom 1 . Juli 1 983 bis 30. Juni

1 984 auf unsere Stamm- und Vorzugsaktien eine Dividende von
DM 8,- je Aktie im Nennbetrag von DM 50,- auszuschütten.

Die Dividende kann ab 1. März 1985

unter Abzug von 25% Kapitalertragsteuer gegen Einreichung

des Gewinnanteilscheins Nr. 44 bei der Gesellschaftskasse und
bei sämtlichen Niederlassungen der nachstehend aufgeführten

Banken erhoben werden:

Dresdner BankAG
Bank für Handel und IndustrieAG
Deutsche BankAG
Deutsche Bank BertinAG
Bank für GemeinwirtschaftAG
Bayerische Hypotheken- und
Wechsel-BankAG
BerlinerCommerzbankAG
Berliner Handels- und Frankfurter Bank

CommerzbankAG
GruneJtus&Go.
Merck, Finck& Co.
National-Bank AG

Sa). Oppenheim jr. & Cie.
Trinkaus& Burkhardt
Westdeutsche Landesbank Girozentrale
WestfalenbankAG
Commerz-Crecfit-BankAG Europartner
Deutsche Bank SaarAG
Landesbank Rheinland-Pfalz Girozentrale
Norddeutsche Landesbank Girozentrale

ln der Schweiz bei:

Schweizerische Kreditanstalt

Schweizerischer Bankverein
Schweizerische Bankgesellschaft
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WESTLB / Nur „verhaltene^ Kreditnachfrage STUDIO HAMBURG / Gesellschaft besteht seit 25 Jahren - „Nicht Feste feiern, sondern feste investieren'

Gewinn für Risikovorsorge
J.GEHLHOFF!, Düsseldorf

Die Sache bekommt Methode. Er-
neut and nun schon ein halbes Jahr-
zehnt hindurch will die Westdeutsche
Landesbank Girozentrale tWestLB),
DüsselduriTMünster. auch für 1984 ihr

r re Gewährstriiger ohne Dividende
lassen. Das Gesamtbetriebsergebnis
sei war bei .der .WestLB über die

MUliarden-SchWeUe gestiegen und
-werde auch im Konzern den Vorjah-

, resbetrag von 1,1 Mrd. DM übertref-
- fen. Doch mich Steuern und Rückla-
gendotierung der Landesbausparkas-
se werde das Betriebsergebnis aber-

mals „voll für die Risikovorsorge ein-

gesetzt". Der Vorstand begründet das
im ersten Rückblick auf 1984 vor al-

lem mit weiterem Deckungsbedarf
bei der Beteiligung Deutsche Anla-
gen Leasing (DAL) GmbH, Mainz,
und erneuten „Ländermiken“.

Die. Bilanzsumme der WestLB
wuchs 1984 noch tun 4,8 (6,3)Prozent
auf 133 Mrd. DM, das Geschäftsvolu-
men gleichfalls verlangsamt um 4,5

(5,8) Prozent auf 176. Mrd. DM; im
Konzern lages bei 188(177) Mrd. DM.
Die Zunahme der WestLB-Bilanz-

summe stammte im wesentlichen aus

Steigerungen der Geldanlagen von
Banken und Sparkassen auf 31,2

(29^2) Mrd. und der Kundeneinlagen
auf 19,2 (17) Mrd. DM. Bei einem
Neu-Plademngsvoliimen. von 16

Mrd. DM erhöhte sich außerdem der
Umlauf eigener Schuldverschreibun-

gen auf60,1 (58,2) Mrd. DM. Im inter-

nationalen Geschäft, wo sich der
Trend von der Kredit- zur Anleihenfi-

nannerung verstärkte, habe dieBank
ihre „Stellung als führendes Emis-
sionshaus wiederum bestätigt".

Weniger schön verlief das Aktivge-

schäft Kräftigen Zuwachs auf 35.9

(29,3) Mrd. DM verzeichneten insbe-

sondere nur die Forderungen an
Banken und Sparkassen. Auch der
Bestand an Anleihen und Schuldver-

schreibungen wurde noch auf 12,5

(10,7) Mrd. DM aufgestockt Dagegen
fielen die Kundenforderungen auf

63,2 (64,2) Mrd. DM zurück. Die Bank
erklärt das mit „Konsolkiierungser-

folgen“ der öffentlichen Hand, die vor
allem im kurzfristigen Bereich einen
Rückgang der Netto-Kreditaufhahme
brachten, und auch mit nur „verhalte-

ner" Kreditnachfrage der Unterneh-
men.

Schwerpunkt neue Technik für die neuen Medien
JANBRECH, Hamborg

Die Studio Hamburg Atelier

GmbH, die über die Norddeutsche

Werbefernsehen GmbH zu 100 Pro-

zent dem Norddeutschen Rundfunk
(NDR) gehört, besteht in diesem Jahr

25 Jahre. Vor dem Hingergrund eines

sich rasant verändernden Medien-

marktes hat der Vorsitzende der Ge-

schäftsführung, Martin Willich. ein

Motto besonderer Art für das Jubil-

äum geprägt „Nicht Feste feiern,

sondern feste investieren.“

Einschließlich der 10 Mül. DM, die

das zu den führenden deutschen Ate-

lier- und Produktionsgesellschaften

gehörende Studio Hamburg in die-

sem Jahr einsetzt, sind in den vergan-

genen drei Jahren 25 Mill DM inve-

stiert worden. Der Schwerpunkt lag

dabei eindeutig im Bereich Elektro-

nik, der mit Blickrichtung auf die

neuen Medien rundum modernisiert

worden ist. Für die kommenden Jah-

re sagt Willich nun einen weiteren

Investitionsschub voraus.

So wird Mitte dieses Jahres für 20

MilLDM ein Neubau errichtet, in dem
die neuen Techniken räumlich kon-
zentriert untergebracht werden.

Rechnet man die jährlich notwendi-
gen Investitionen für die technische

Ausstattung hinzu, wird Studio Ham-
burg innerhalb der nächsten zwei bis

drei Jahre nochmals 40 MilL DM auf-

bringen müssen. Die Finanzierung, so
erklärt Willich, werde komplett aus
eigenen Mitteln erfolgen.

Das Jahr 1984 ist nach Angaben
von Willich nur unter dem Aspekt
großer Investitionsplanungen und
-anstrengungen ein Schlüsseljahr ge-

wesen. Bedeutsam für die weitere

Entwicklung sei einmal die in we-
sentlichen Teüen neue Organisation

des Unternehmens. Neu geschaffen

wurde der Bereich Marketing und
Service. Gestärkt wurden zudem die

Abteilungen Programmvertrieb und
Synchronisation. Dem Programmver-
trieb obliegt vor allem die Auswer-
tung von film- und Femsehrechten

im In- und Ausland- Ein neues Feld

hat Studio Hamburg bei der Ver-
marktung von Femsehproduktionen
im Videocassettenbereich sowie bei

der Herstellung von Produktionen ei-

gens für diesen Markt beschritten.

Schließlich wurden im Beteili-

gungsbereich Abrundungen vorge-

nommen. Einmal beteiligte sich das
Unternehmen mit 45 Prozent an der

„Gesellschaft für audiovisuelle Infor-

mation Multimedia“, die als Oberge-
sellschaft einer Gruppe fungiert die

audiovisuelle Produkte herstellt und
vertreibt

Zum anderen hat Studio Hamburg
aus wirtschaftlichen, vor allem aber

steuerlichen Gründen die bisher vom
NDR gehaltenen Geschäftsanteile an
deren Kasinobetrieben übernommen
und mit dem eigenen Kasinobetrieb

in der „Norddeutschen Kasinogesell-

schaft für Film, Funk und Femsehen
GmbH (NKG)" verschmolzen. Die
NKG wird sechs bis sieben hüll, DM
umsetzen, aber als soziale Einrich-

tung kaum Erträge erwirtschaften.

Zur Geschäftsentwicklung erklärt

Willich, daß Studio Hamburg 1984

wieder Anschluß an die besten Jahre
gefunden habe. Nach vorläufigen

Zahlen werde die Gesamtleistung um
gut 20 Prozent auf 76 MilL DM stei-

gen, wobei das Ateliergeschäft den
bislang höchsten Umsatz erreicht hat
Berücksichtigt man ferner die 100-

Prozent-Beteiligungsfirmen, dürfte

die Gruppe 1984 auf einen Gesamt-

umsatz von etwa 96 MilL DM kom-
men. Zum Ergebnis sagt Willich, daß
man trotz sehr schlechter Margen im
Produktionsbereich schwarze Zahlen

schreibe. Das Betriebsergebnis habe
sich 1984 wesentlich verbessert und
auch das Bilanzergebnis, das 1983 aus

bilanzpolitischen Gründen mit 0,7

Mill- DM negativ ausfiel, werde posi-

tiv sein.

Den rasanten Aufwärtstrend bei

Studio Hamburg, dersich unterande-

rem darin niederschlagt, daß die Ge-

sellschaft zum ersten Mal seit acht

Jahren wieder zwei Kinofilme produ-

ziert und die Femsehproduktionen

um 38 Prozent auf 424 ausgeweitet

hat, führt Willich nicht zuletzt auf die

veränderte medienpolitische Lage in

Hamburg zurück. Die Elbmetropole

habe durch unbestrittene Fortschritte

in der Medienpolitik nunmehr reelle

Chancen, die bei den Printmedien oh-

nehin vorhandene Vorreiterposition

auch bei den elektronischen Medien
zu erobern. Die Entscheidung der
APF und auch der UFA Film- und
Femseh GmbH, sich in Hamburg an-

zusiedeln, habe Sogwirkung.

CONTI-GUMMI / Preise für Ersatzreifen steigen

Wintergeschäft „formidabel“
D. SCHMIDT, Berlin

Der Konzembereich Reifen der

Continental Gummi-Werke AG, Han-
nover, hat trotz erheblicher Probleme -

wieder ein positives Ergebnis erwirt-

schaftet. Wilhelm Schäfer, im Conti-

Vorstand zuständig für Marketing
und 'Vertrieb Reifen, eiklärte in Ber-
lin. zwar hätten .1984 „Fallwinde Tur-
bulenzen im .Ertrag“ hervorgerufen.

Angesichts der Tatsache, daß der
Durchschnitt der europäischen Rei-

fenbranche nicht mit Gewinn ab-

schließen konnte, könne Conti durch-
aus zufrieden sein.

;

Sorgen, so Schäfer, bereiten die
Kostensteigerungen,- die. an . den
Markt, nicht weitergegeben «'erden

könnten. In besonderem Maße gelte

das für die Erstausrüstung. Das Ge^
schüft mit der ' AutomobUindustrie r

habe „unbefriedigende Ergebnisse"

gebracht. In den europäischen Er-

satzmärkten will man ^ieTreise „im
Laufe der ersten Monate 1985“ um
durchschnittlich 4 Prozent erhöhen:

Nach den Worten Schäfers ist der
Reifenumsatz 1984um rund 5 Prozent

auf etwa 2,4 Mrd. DM gestiegen bei

einem Gesamtumsatz von 3,5 Mrd.
DM. Insgesamt habe die Gruppe 20,1

Millionen Pkw-Reifen abgesetzt; das
entspricht einem Zuwachs von 3,8

Prozent Für 1985 sei ein Absatz von
21,4 Millionen Pkw-Reifen geplant
BeiNutzfahrzeugreifen ergab sich ein

Plus von 6ß Prozent auf 2^3 Millionen

Reifen. Hinzu kamen wie schon im
Vorjahr 4,5 Millionen Reifen für Indu-
strie- und Landwirtschaftsfahrzeuge

sowie 3 Millionen Zweiradreifen.

Qualitatives Wachstum, so Schäfer,

sei durch die gestiegene Nachfrage
nach Spezialreifen entstanden. Dies
gelte in besonderem Maße für die

Winterreifen, deren Absatz von Schä-
. fer als „formidabel“ bezeichnet wird.

In dem insgesamt stagnierenden

Markt habe Conti die Verkäufe um 20
Prozent erhöht In diesem Segment
halte die Gruppe in der Bundesrepu-
blik einen Marktanteil von fast 40
Prozent Aufdem Vormarsch sei Con-
ti auch bei Breitreifen. Schaf«- geht
davon aus, daß 1985 Jeder dritte

Breitreifen von uns geliefert“ wird.

Stuttgarter Börse:

Hohes Umsatzplus
nL Stuttgart

Aussichtsreiche Perspektiven für

das Börsenjahr 1935, das sich mit
neuen historischen Höchstkursen
hervorragend angelassen habe, sieht

die Baden-Württembergische Wertpa-

pierbörse zu Stuttgart Wie es im Jah-

resbericht 1984 der Börse dazu heißt
werde die Erwartung durch alle Pro-

gnosen über einen weiterhin anstei-

genden Konjunktur-Verlauf, vermehr-

te Investitionen und weiter verbesser-

te Untemehmenserträge bei niedri-

ger Geldentwertungsrate sowie durch
vielversprechende fundamentale Da-
ten gerechtfertigt

Im abgelaufenen Jahr haben sich

die Umsätze an der Stuttgarter Börse

weiter um 64 Prozent auf sechs Mrd.

DM gesteigert Dieser Trend setzt

sich fort Der Januar 1985 weist ge-

genüber dem Vergleichsmonat des

Vorjahres eine Steigerung von 100

Prozent auf. Dabei betrug das Plus

bei den Aktien 75 Prozent und bei

den Rentenwerten 168 Prozent Im
Hinblick auf Neuemissionen von Ak-
tien habe das vergangene Jahr einen
Durchbruch gebracht

Klöckner-Werke
ohne Verlust

J. G. Düsseldorf

Im laufenden Geschäft habe der
Stahlbereich mm die Verlustzone ver-

lassen. Die Klöckner-Werke AG,
Duisburg, melden dies zugleich mit
dem Hinweis, daß der Jahresab-
schluß 1983/84 (30. 9.) zwar eine „aus-

geglichene" Rechnung zeigen werde.
Das freilich stamme neben weiterhin
positivem Ergebnis des Verarbei-

tungsbereichs vor allem aus außeror-
dentlichen Erträgen, mit denen die
durch (Einmal-)Belastungen aus der
Umstrukturierung erneut entstande-

nen Verluste des Stahlbereichs abge-
deckt wurden.

Die zusätzliche Mobilisierung von
Reserven im Stahlvermögen und För-

derungsmittel aus dem Bonner Stahl-

hilfeprogramm reichten über die ent-

sprechende Aufwandsdeckung hin-

aus auch für 160 MUL DM Dotierung
der Pensionsrückstellungen und Bil-

dung einer 6b-Rücklage von 200 Mill.

DM. „Planmäßig“ gehe es mit der
Stahlfusion Krupp/Klöckner voran.

Zwecks zeitnaher Behandlung dieses

Themas werde die Hauptversamm-
lung erst zum 29. Mai einberufen.

EISENWARENMESSE / Wachstum fast nur aus Export

Buhlen um den Heimwerker
J. GEHLHOFF, Düsseldorf

Wieder mal größer als zuvor prä-

sentiert sich mit nun 1880 (1984: 1825)

Ausstellern und 47 Prozent Auslän-
derquote die Kölner Internationale

Eisenwarenmesse (3. bis 6. März). Zu-
versichtlich, wie es sich gehört, beur-
teilen zum Messeauftakt die Ausstel-
lerbranchen ihre diesjährigen Ge-
schäftsaussichten. Bei näherem Zu-
sehen freilich entpuppt sich bei

schwachem heimischen Baumarkt
die Zuversicht vor allem wieder als

Erwartung, daß der Export auch 1985

der wichtigste Wachstumsmotor
bleibt

Bereits 1984 erzielte die deutsche
Schloß- und Beschlagindustrie ihr

Umsatzwachstum von 6,2 (real 3,5)

Prozent auf 5,1 Mrd. DM fast nur aus
dem um 12,7 Prozent auf 1,7 Mrd. DM
gesteigerten Export; der Inlandsab-

satz wuchs real nur um 0.6 Prozent
Ähnlich lief es bei den Werkzeugher-
stellem mit 8.6 (real 7,3) Prozent Um-
satzplus auf 4,1 Mrd. DM, wobei die

Exporte um 13,9 Prozent auf 2,3 Mrd.
DM stiegen und der Inlandsmarkt

nur ein reales Wachstum von etwa 1,5

Prozent brachte. Die Baustoffhändler

schließlich, die 1984 schon fast 50

Prozent von 18,4 Mrd. DM Umsatz
mit kleiner Privatkundschaft abwik-
kelten, erwarten für 1985 eine Minus-
rate von sieben Prozent in der Bautä-
tigkeit und prophezeien: Modernisie-
rung und Renovierung werde in der

zweiten Hälfte der 80er Jahre „das

einzig stabile Segment der Bauwirt-
schaft" sein.

Konsequenz aus alledem: Starker

denn je nehmen die Kölner Aussteller

im Produktangebot den „Heimwer-
ker“ ins Visier. Aus der DreifachWir-

kung von mehr Freizeit, hohen Ko-
sten der Handwerkerstunde und sta-

gnierendem Realeinkommen werde
dieser „Profikunde auf Zeit“ immer
mehr an Marktgewicht gewinnen. So
sieht es auch die immer noch aufblü-

hende Grupppe der Bau- und Heim-
werkermärkte (1984er Umsatz etwa 6

Mrd. DM), die für sich ein jährliches

Umsatzplus von sieben Prozent auch
längerfristig für realistisch hält

Hans Albers wird

60 Jahre alt

I
n einer seiner ersten Pressekon-
ferenzen als VorstandsVorsitzen-

der der Ludwigshafener BASF AG
beantwortete Hans Albers den um-
fangreichen Fragenkatalog eines
Journalisten etwa wie folgt: „Zu 1:

ja; zu 2: ja; zu 3: nein; zu 4: 120
Millionen Mark . .

." Die Antwort,
die ihm keineswegs nur Lacher ein-

brachte, enthüllte nicht nur den
norddeutsch-trockenen Humor des
gebürtigen Lingeners, sondern
auch seine tiefe Abneigung gegen-
über unnötigem Gerede.

Als Albers Mitte 1983 den Chefses-
sel in Ludwigshafen von Matthias
Seefelder übernahm, hatte er gera-
de sein „Gesellenstück" für diesen
Posten abgeliefert. Als Vorstands-
mitglied bereits zuständig für den
Länderbereich Nordamerika, hatte
er die langjährigen Verlustaktivitä-

ten in den USA wieder einigerma-
ßen auf Kurs gebracht und sich
dabei auch den Ruf eines harten
Sanierers erworben.

Daß dieser Manager-Typus in einer
für die Chemie generell schwieri-
gen Phase an die BASF-Spitze be-
rufen wurde, spricht nicht zuletzt
für die Klugheit des Vorgängers,
der sich schon mit 63 Jahren von
diesem Posten zurückzog. Albers
selbst wird am Montag 60 Jahre alt
hat also noch gut fünf Jahre der
Konzemverantwortung vor sich.

(wb.)

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Unveränderte Dividende -

Hamburg (JBJ - Eine unveränder-

te Dividende von 1Ü DM schlägt die

Vereins- und Westbank AG, Ham-
burg, ihrer HV am 24. April vor. Aus
dem Jahresüberschuß von

-

34,2 (i. V.

28,9) Mill. DM werden 7,3 MilL DM
der Rücklage zugeführt Die Bilanz-

summe erreichte im Berichtsjahr

knapp 12 Mrd. DM, das Geschaftsvo-

. luuien rund 13,5 Mrd. DM. Die Eigen-

mittel der Bank stiegen auf 474 MilL

DM und machen 4 Prozent der Bi-

lanzsumme aus?

Ölmühle zahlt 10 DM
- Hamburg (JB4 - Die Ölmühle AG,
Hamburg, schlagt der HV am 5. Juni

vor

-

auf 26 -MUL DM Grundkapital

-üftveirändert 10 DMDividende auszu-

scbütten. Dieses Ergebnis ist vordem
Hintergrund zu werten, daß die Ex-,

traktionsanlagen des Unternehmens
im Juh 1983 total niedergebrannt wa-

nm xmdimJahr 1984 nieht zur Verfü- .

gung standen.

Dugena akzeptiert

j Frankfurt (VWDv- Die Mitglieder

der Dugena Uhren und Schmuck eG
halfen jetzt dem ' Übernahmeangebot
der Rewe-Leibbrand Handelsgesell-

schaft oHGxtnd derUmwandlung der

Genossenschaft in die Dugena AG zu-

gestimmt Das Angebot ist von 1360

Mitgliedern oder 91 Prozent des ein-

gezahlten Geschäftsvolumens akzep-

tiert worden.

Angebot erweitert

Düsseldorf (J. G.) - Die PHB We-
serbütte AG (PWH), Köln, hat mit

ihrer neuen Heidelberger Tochter
Heicons GmbH Teile des Produkt-
Programms der inKonkursgeratenen
Ingineeringunternehmens Allcons

GmbH, Heidelberg, übernommen.
Die Angebotspalette der PWH-
Gruppe wird dadurch im Bereich

Erdbewegung mit Schwerpunkt Ka-

nalbaumaschinen erweitert. Die

Chancen für den angestrebten Hei-

cons-Jahresumsatz von 15 bis 20 Mill.

DM liegen vor allem bei Wasserbau-

projekten in Entwicklungsländern.

. Trotz Hagel gutes Ergebnis

Düsseldorf (Py.) - Die Gothaer Ver-

sicherungsbank WaG, Köln, wird
trotz der Auswirkungen der Sturm-
und Hagelschäden des vergangenen
Jahres wieder einen technischen Ge-

winn und unter Berücksichtigung der

Vermögenserträge ein gutes Gesamt-
ergebnis ausweisen. Der Jahresüber-

. schuß soll dem Voijahresergebnis

(1983: 22,3 MÜL DM) entsprechen. Die
Brutto-Beitragseinnahmen lagen bei

13 U,2> Mrd. DM. Die Schadenauf-
wendungen sind jedoch mit 6,2 Pro-

zent stärker als im Jahr zuvor ge-

wachsen.

NAMEN
Snzni Ishizuki, Vizepräsident der

Canon Europa N. V., ist zum Nachfol-

gervon Kohki Arima zum Geschäfts-

führer der Canon Copylux GmbH
Monchengladbach, bestellt worden.

Heinz B. Schild (60), beendet am
30. Juni 1985 seine Tätigkeit als Ge-
schäftsführer der ITS und tritt am 1.

Juli 1985 als Geschäftsführer in die

Arbeitsgemeinschaft Deutscher Luft-

fahrt-Unternehmen (ADL), Bonn, ein.

Mitglieder der ADL sind zur Zeit

Hapag Lloyd Flug, Hannover, LTU
Fluggesellschaft, Düsseldorf, und
Condor Flugdienst, Neu-Isenburg.

Heimat Blank hat die Leitung der

Geschäftsstelle München der Domain
Computer GmbH übernommen.

Prof. Dr. Peter Penzkofer (44)über-

nimmt als Vorstandsmitglied der Pro-

vinzial Versicherungsanstalten der

Rheinprovinz, Düsseldorf, zum 1.

Marz das Ressort Vermögen, Rech-

nungswesen, Betriebswirtschaft und
Controlling. Adolf Schweins ist per 1

.

Februar zum stellvertretenden Vor-

standsvorsitzenden ernannt worden.

Dr. Eberhard Lackan, bislang in

der Werksleitung der Klöckner-Wer-

ke, Troisdorf, tätig, ist zum 1. Juli Ln

den Vorstand der Stahlwerke Peine-

Salzgitter AG berufen worden.

Udo Passavant wird nach fast

4Qjähriger Tätigkeit für die Passa-

vant-Werke. Aarbergen, zum 31. März
1985 vom Vorstandsvorsitz in den
Aufsichtsrat überwechseln.

INTERNATIONALE EISENWARENMESSE KÖLN 1985.

Bosch präsentiert

über30 Neuheiten.

Einedavonwird bestimmt
keinen Staub aufwirbeln:

Der 2-Kilo-Bohrhammer
mit integrierter

Staubabsaugung.
LUFTHANSA / Erstmals seit 1980 werden wieder Piloten ausgebildet, bald auch Frauen

1600 neue Arbeitsplätze
ERWIN SCHNEIDER. Frankfurt

„Das Lufthänsa-Wachstum basiert

\ auf dem Wachstum der Gesamtwirt-

• schalt“ erklärte Vorstandsmitglied

und Arbeitsdirektor Gerhard Frühe,

als er vor Her Presse in Frankfurt'

milteilte. daß da s Luftlahrtunterneh-

men in diesem Jahr etwa 3100 Ar-

beitsplätze besetzen muß - 1600 da-

von sind neu eingerichtet. die restli-

chen werden flrei. aüf dem Weg der

normalen Fluktuation, die bei der

Lufthansa AG, Köln, jährlich deut-

lich unter 5 .Prozent liegt. Bis vJ988

sollen dann weite» 1700 neue Ar-

beitsplätze geschaffen werden. Ende

1984 lag die Zahl der Mitarbeiter bei

32 535. nachdem schunm den letzten

Jahren das Personal jährlich um etwa

lüöfl aufgestockt worden war.

Die Finanzierung neuer Arbeits-

plätze muß erwirtschaftet werden,

- betonte Frühe, sie kommen also nur
-

bet steigender Produktivität.' Bei der

Lufthansa hapert es daran nicht,

nachdem sich das letzte Geschäfts- -

j&hr zum besten, in der Untemeb-

mensgeschichte entwickelt häL Die

Paasagierbvförtierimg stieg um mnd
7 Prozent auf über 15MilL Fluggäste.

Bei der Fracht konnten wieder 16

Prozent zugelegt werden, 1984 wur-

den erstmals mehr als eine halbe Mil-

lion Tonnen Fracht befördert. Und
beim Ertrag konnten gegenüber dem
schon guten Jahr 1983 noch einmal 13

Prozent zugelegt werden.

Nötig werden die neuen Arbeits-

plätze aus zwei Gründen, so Frühe.

Erstens wird die Flugzeug-Kapazität

weiter vergrößert, muß also gewartet

und geflogen werden, und zweitens

soll der Service am Boden und in der

Luft weiter verbessert werden. Erst-

mals seit 1980 werden deshalbwieder

72 Flugzeugführer bei der Lufthansa

ausgebüdet - wahrscheinlich im

kommenden Jahr werden die ersten

weiblichen Piloten zur Schulung an-

genommen. Im Bereich Technik wer-

den rund 400 Fluggerätemechaniker,

Fluggerätebauer und andere Fachar-

beiter gesucht.

Den größten Schub gibt es beim

Kabinenpersonal mit 700 Neueinstei-

lungen, davon allerdings 300 Fluktua-

tionsersatz. Grund dafür ist die Modi-

firiemng der Business Class, die

schon eingeleitet wurde und bei der

-ab Herbst im Europa-Verkehr der Ta-

geschaffen
blett-Service (nach dem Motto: »Weg
von der Pappe"! eingeführt werden

soll. Außerdem soll das Zahlenver-

hältnis von Stewardess zu Passagie-

ren von derzeit 1:32 auf 1:20 verbes-

sert werden. Die Flugbegleiter

(männlich oder weiblich», die in einer

siebenwöchigen Schulung vorberei-

tet werden, müssen mindestens 21

Jahre alt sein und neben der perfek-

ten Beherrschung der englischen

Sprache Berufserfahrung im Dienst-

leistungsbereich als Qualifikation

vorweisen.

Im Bereich Außenorganisation sol-

len in den Stadtbüros und der. Passa-

ge- und Frachtbereichen auf über 120

Flughäfen in aller Welt 440 neue Mit-

arbeiter eingestellt werden. 210 davon

in der Bundesrepublik. Im kaufmän-

nischen und Verwalte ngsbereich

werden 230 Arbeitsplätze geschaffen.

Für die Aus- und Weiterbildung vor.

20 000 Mitarbeitern hat die Lufthansa

im letzten Jahr rund 115 MiU. DM
aufgewendet. Die Arbeit bei einer

Fluggesellschaft ist in hohem Malie

spezialisiert und der hohe Qualitäts-

anspruch erfordert diese Aufwendun-
gen. betont Frühe.

Als Handwerker muß man nicht länger alles

schlucken: Bosch hatjetzt einen 2-Kilo-Bohr-

hammer mit integrierter Staubabsaugung ent-

wickelt - zum staubfreien Bohren in Beton.

Ein Beispiel, das beweist, daß sich bei Bosch

der Fortschritt stets am optimalen Nutzen für

die Praxis orientiert! Mit dieser und einer

Serie beispielhafter Neuheiten ist der Bosch
Messestand auch 1985 wieder weltweiter Treff-

punkt der Fachleute, die den neuesten Stand
der Technik bei Elektrowerkzeugen erleben

wollen. Herzlich Willkommen in Köln!

BOSCH



«Anzeige i

Anstig«-

Neues aus der Industne
Domotechnica Teil II

Margret Scheibe! stellt vor • Kettwig (02054} 101-580 • Homburg (040) 551 2097-98

Die Blomberg-HSparauto-
maten“ - jetzt mit nur 95 I

pro Waschgang
.Diq Sparwelle rollt. Nicht zuletzt weil

t gerade bei neuen Haushalts-Gerätean-
- Schaffungen der Verbraucher für lang-

fristige Spar-Vorteile immer stärker sea-

j sibitlsiert ist. Zu diesem auf der Domo-
.‘rechnica '85 sichtbaren Trend kann

TBlomberg einen wesent Pichen Beitrag

jrbeisteuem: Der Wasserverbrauch für

: Waschvollautomaten ist noch weiter
gesenkt worden. Er erreicht jetzt mit 95

1

-'pro kompletten Waschgang für die voll

beladene Maschine einen echten Spit-
• zenwert. Und zwar für alle Frontlcrder-
Modelle mit Schalter-Programmwahl -
unabhängig von der Komfartausstat-
tung. Selbst die beiden neuen weißen
Blomberg-Toplader sind mit 96 I Was-
serverbrauch durchaus „rekordver-
dächtig". Alle Geräte können zudem
mit einer weiter verbesserten Wasch-
gtjtteknjsmitzung durch eine neue Blom-
berg-Laugenumflutungs-Technik auf-

warten. Den Kunden wird es freuen -
den Fachhandel nicht minder. Geben
doch gerade die neuen Spar-Impuise
attraktive, zugkräftige Entscheidungs-
gründe an die Hand.
Blambofg-Weike KG, Postfach 160,
4730 Ahlen (Wostf.)

7'

..Super-BräunerTotaf
Typ 950von Schott.
)Eine neue Generation der
]Ganzkörperbräuner macht
Von sich reden
Drei. in körpergerechter Längsrichtung
pngeordnete. UV-A-Hochdrucklampen
jsorgen für schnelle und sanfte Bräu-

nung von Kopf bis Fuß. Bei einem Ab-
stand von z. B. 80 cm von der Liegeflä-
fche liefen dieser „Super-Bräuner" ein

jBetonnungsfeld von 185 * 70 cm. Eine

J50-Min.-Synchronuhr mit Endabschal-
4urtg und eine Memoeinrichtung für 4
•Personen ermöglichen die exakte Über-
wachung der Bräunungsfolge. Das
Reichhaltig angebotene Sonderzubehör
[erlaubt den Einsatz dieses Gerätes In

,fast jedem Raum. Preis in derGrundaus-
Ätattung mit Deckenbefestigung: ca.

1950,- (unverbindliche Pretsempfeh-
ilung}. Weitere Informationen direkt vom
‘Hersteller.

,Werner Schott Elektrogeräte

An Pferdomarkt 11, $012 Langenhagen
«Telefon (05 11) 7$ 30 16 • 19
«.

Die Firma GENI stellte auf
der DOMOTECHNICA ihr

GENITHERM-Kachel- und
;Warmluftkaminprogramm
vor.
Die Einsätze zeichnen sich durch eine

besonders gute Verarbeitung und Tech-
nik aus. Durch ein besonderes Verfah-

ren erreich! der GENITHERM-Einsatz ein
' hohes Maß an Sicherheit, mit einer sehr

hohen Leistung, im Detail einige Vortei-

le. die den GENITHERM so erfolgreich

werden ließen: Der GENITHERM-Kamin-
einsat2 hat s iche rheitsverschweißten, 3

mm starken Feuerraum, der mit einer 12

mm starken Gußauskleidung versehen
ist. Es wird hierdurch eine doppelte
Sicherheit gewährleistet. Dia Türen sind

einschiebbar aus Kenamikgias. Es ste-

hen somit keine Türen störend im Raum
bei geöffnetem Zustand. Bei geschlos-

senen Türen hat der Kamin Ofencharak-
ter mit einer sehr hohen Leistung, auf

die Romantik des offenen Feuers ver-

zichten wir durch die einschiebbaren
Türen aber nicht. Alle diese Vorteile

wurden auf der Messe von den zahlrei-

chen Fachhändem bestaunt. Die Firma

GENI kehrte mit gestärktem Selbstver-

trauen, daß sie auf dem richtigen Weg
ist, von der Messe zurück.

.

GENI-Kaminzubebör
! Unckenutrate 15, 4400 Münster

Parkplätze
Arger gibt es oft, wenn ein fremdes
~ ihr,Fahrzeug auf dem Privatparkplatz
steht. Dem kann man entgehen. Eine
Sicherheilshürde macht es möglich, ihre
Eigenschaften: Dauernde Platzreservie-

rung auf dem Privatparkplatz; automa-
tische Verschließung der Hürde beim
Hochklappen; nur mit dem Sicherheits-

Schüssel ist es möglich, die Hürde zu

öffnen. Maße: Höhe 55 cm, Breite 60 cm.
Höhe der liegenden Hürde 8,5 cm.

Import und Vertrieb:

Fa- W. Soder, Relchanaastraße 49

.0-7750 Konstanz, Tel. 0 75 31 / 5 24 «8

Für die schnelle Wärme
zwischendurch sorgt die
neue Schnellheizserie
„elevent“
Obwohl nur 35 cm breit und 25 cm hoch,
reicht ihre Leistung doch aus, selbst bei
außergewöhnlicher Kälte, Badezimmer,
Toiletten und Hobbyräume schnell auf-

zuheizen. Die Wandmontage der Gerä-
te ist denkbar einfadi. Aber auch die
Wiederobnahme, um sie beispielsweise
als Übergangsheizer Im Wohnzimmer
einzusetzen, bereitet keine Probleme.
Die Schnell heizserie gibt es in drei Aus-
führungen. Der CH 20 (Leistungsaufnah-
me 2000 W) verfügt, wie die beiden
anderen Varianten auch, über einen
Temperaturwählknopf. Beim CUT 20 ist

außerdem die Leistungsaufnahme mit

1000 oder 2000 w wählbar. Außerdem
bietet er mrl einer Schattuhr die Mög-
lichkeit, jede gewünschte Einschalt- und
Helzzell, bis zu 24 Stunden im voraus, zu

programmieren. Eine zusätzliche Zeit-

schaltuhr ermöglicht den einstellbaren
Kurzzeitbet rieb bis 60 Minuten. Alle Ge-
räte haben eins gemeinsam, sie gehen
besonders sparsam mit dem Strom um.
Der Temperaturwählknopf ermöglicht
die stufenlose Einstellung der ge-
wünschten Raumtemperatur zwischen +
5 und 30 "C Die geräuscharmen Schnell-
heizer sind in Weiß und drei aktuellen
Sanitärfarben erhältlich.

Stiebet Eitra* GmbH & Ca. KG
Dr.-Stlebet-Str., 3450 Holurinden 1

Wannluftöfen mit
eingebauter EXPRESS-
Wärmeautomatik zur
schnellen Raumaufheizung
Der REMKO-Warmluftofen ist die ideale
nostalgische Heizvariante. Mit seinem
rustikalen Design ist er überall ein de-
koratives Raumelement. Hinter der Ver-
kleidung verbirgt sich modernste Heiz-'

tschrille, die Sie unabhängig von kosten-
intensiven Brennstoffen macht Sie kön-

nen diesen neuartigen Warmluftofen
problemlos mit Hob, Kohle, Briketts,

Verpackungsmaterial etc heizen. Wei-
tere Informationen durch:
REMKO GmbH, Postfach 18 27
D-4937 Loge/Uppe

12 52 / 6 10 35, Telex 9 31 477Tot Ü 52;
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Unübertroffen -
seit vielen Jahren
sind die elektrischen Heißräuchergerä-

te MIRELLA rauchthermat für rauchfri-

sche Fisch- und Fleischspenali täten,

wie sie in den beuten Hotels zu Hause
sind. Als Neuheit bringt die firma HO-
STO ein handliches Gerät für die private

Küche auf den Markt. Damit können in

20 Minuten sechs buchenrauchduftende
Forellen - und vieles mehr - hingezau-
bert werden. Den MIRELLA raudrther-

mat gibt es jetzt bereits zu einem Kom-
plettprob von 599,00 DM inkl. MwSt.
Fordern Sie gratis das Rezeptbuch über
das elektrische Heißräuchern und aus-

führliche Unterlagen an.

HOSTO Eberhard Stolz GmbH & Co. KG
Postfach 16 60, 5908 NeunkircheD-
Albwseelbacfi. TeL 0 27 55 ; 20 97

Mehr Nutzinhalt -
weniger Energieverbrauch
bei der neuen Tisch-Kühl- und Gefrier-
geräte-Generation. Geräumiger, spar-
samer, pflegeleichter und leiser sina
die neuen Tisch-Kühl- und Gefriergerä-
te, die AEG-Hau5geräte zur Domotech-
nica ‘85 vorstellte. Sie haben direkt in

die Isolierung zwischen Gehäuse und
Innenbehälter fugenlos eingeschäumte
Verdampfer und Verflüssiger. Durch
den Wegfall der bisher im Kühlraum
befindlichen Verdampferplatinen und
des außen an der Rückwand angeord-
neten Verflüssigers erhält man einen
rößeren Nutzinhalt - je nach Modell
’s zu 19 Liter - und einen bis zu 14I'

Prozent niedrigeren Energieverbrauch.
licht mehr ver-Der Verflüssiger kann nie

schmutzen. Geräusche durch Rohrvibra-
tion werden vermieden. Die glatten In-

nenwände lassen sich leicht sauberfioi-
ten. Bakterien und Geruchsstoffe kön-
nen sich nicht in Vertiefungen und Ni-
schen absetzen. Die neuen Tisch-Kühl-
gerare haben anstelle von Drahtrasten
stabile Abstellflächen aus transparen-
tem Kunststoff, die vom Fachverband
Kunst Stoff-Konsumwaren als „Produkt
des Jahres" ausgezeichnet werden. Ein
aus ineinandersteilbaren und stapelfä-
higen Behältern bestehendes Varia-
Schalenser schafft Ordnung und Über-
sicht. Die neuen Tisch-Gefriergeräte
sind mit Kältefächern und stabilen Käl-
teschubladen ausgestatiet, die in jede
Ebene auch zum Enfrieren benutzt wer-
den können.
AEG-Hai»getate AG, 8500 Nürnberg 80
Maggenhofer Straße 135

Zink stopt Rost sofort
Kcritziak HS 300, Efnkamponentenmaie-
rial (96% Zink, Dichte 2,7) wird direkt auf
die rostige, feucht-rostige Metallober-
fläche aufgestrichen und stoppt die
Weiterrostung sofort I Geeignet für Pkw,
Lkw, Boote, Antenne, Träger. Rohre, Git-

ter, Dachrinnen usw., die bereits oxi-

diert sind. Nur der lose Rost muß ent-
fernt werden. Das Material ist seit Jah-
ren mit großem Erfolg im Einsatz, ist

salzwasserfest, sehr abriebfest und
kann mit Farbe überzogen werden. Je-

derzeit Uberstreichfähig, wenn Abrieb
oder Schäden auftraten. Lieferung von
5,0 kg zu 142,50 DM inkl. MwSt. + Porto
ab Lager (für ca. 20-25 m2 einlagig),

tag. R Schwarz,
Agnes-v.-Brakel-Slr. 54,

4060 Werse* 1. TeL 0 21 62 / 1 66 28,

Fa Winter, TeL 0 40 / 5 50 15 71

Fa Wbswr, TeL 07 11 / 85 66 97

Remington
2-way fü
Rasierer I

MICRO
SCREEN
das Spitzenmo-
dell im Renting- #
lon-Programm.

Mit Doppelscher- £
köpf, rasiert

gründlich und un-

1

gewöhnlich
schnell. Mit und
ohne Netzkabel
entweder netzfrei

oder auf Reisen
direkt vom Netz. Erhältlich im guten
Fachhandel und in den Fadiabteilun-

gen der Warenhäuser.

Payer Tltanshaver24T
der erste Elektroshaver mit
Titan
Design byFA Porsche!

Der PAYER 7T7ANSHA-
VER 24T setzt neue
Maßstäbe für Form und
Funktion. Außerge-
wöhnlich sein - ergono-

;

misch um 22 Grad ver-

j

setzte r - Doppe Ische r-

|

köpf. Durch die Tlian-
i veredhmg glänzt er in

geheimnisvoll tiefem
schwarz. PAVER TTT-
ANSHAVER gefertigt

nach modernster Tech-
nologie. Two-way: Akku-
und Netzbetrieb. Auto-
matische Spannungsan-
gleichung. Superscharfe,
schwarze titanveredelte

Scherfolie, extrem hau tfmündlich und an-

tiallergisch. Langhaarschneider, bei

Nichtgeb rauch vollständig im Gerät inte-

griert. PAYER TITANSHAVER mit Features,

die man sieht und die man spürt! Garantie
+ Service leistung. In aleganter Heisekas-

sette exklusiv bei LINEA N DM 340,- inkl.

Versand.

UNEA N GMBH, Postfach 31 26,
7000 Stuttgart 1 , TeL 07 1 1 / 46 77 74

Die moderne Art zu
telefonieren, INTERTON-
Telecomputer TC 2300
Je nach Ausbaustufe können bis zu 1000
Namen und Rufnummern gespeichert
werden. Eingabe und Abruf über Al-

phatastatur, Anzeige über 16stelBges

Display. Automatische Amtshoiung bei
Nebenstellenanlagen, Wahl mit aufge-
legtem Handapparat, 12-Monate-Ter-
minautomatik, Digitaluhr mit Kalender,

Lauthörverstärker zum Mithören. Alle

INifcklON-Telefoncomputer werden
einfach unter den Teiefonapparat ge-
schoben, sind platzsparend und von
bestechendem Design. Der Anschluß
erfolgt durch die Bundespost.

IMTERTON-THEFONCOMPUTm
TÜRK + TÜRK SERVICE
Postfach 8602 30, 5000 Köln 80
TeL- 02 21 / 63 40 63, Ti: 8 873 564

putzt groß und klein jetzt Fenster, Ka-
cheln. Fliesen und Schleiflackmöbel im

Ohne Eimer, ohne Leder
und vor allem ohne
Anstrengung

t gre

t, rlii

Nu blitzblank. Ene neue Faser, die den
Schmutzfilm auf der Fensterscheibe mi-

krofein aufreißt und in einem einzigen

Vorgang klebrigen und fettigen Belag,

selbst Haarspray und Lippenstift, mit

einem Wisch zum Verschwinden bringt,

ist eine neue sensationelle Erfindung. In

einer Weltrekordleistung hat der Erfin-

der dieser Neuheit 634 Quadratmeter
Fensterscheiben in 3,5 Stunden blitz-

blank geputzt. Das HA-RA-Fensterputz-
gerät gibt es 32 cm breit für DM 62,50

und 19 cm breit für DM 48,00 inkl. MwSt.
per NN.

• GmbH
aSS „ TeL 0 89 /4 30 69 18

hTTÖLLC Anecbostraße 94
8000 MOnciien 82

WIK-
Sicherheits-
schalter,

Mod. 1040
Der WIK-Sicher-

heitsschalter

schützt den Benut-
zer vor Stromunfal-
len. Er löst sowohl
bei Fehlerströmen

als auch bei Netzausfall aus und schal-
tet 2po1ig ab. Fehleretröme entstehen In

defekten Geraten mit und ohne Erdung
und sind gefährlich. Die Auslösege-
schwindigkeit liegt im Mi llisekundenbe-
reich. Das Gerät ist mit einer Prüftaste
versehen sowie mit Spritzwasserschutz
und ist für Feuchträume und Außenbe-
rrieb geeignet.
WIK Bektro-Hera»gerät«
Postfach 11 04 65, 4500 Essen 11
TeL 02 01/ 66 30 91 -95

„Bakterienstopp"
am Beispiel Staubsauger
Vier Modelle einer neuen Staubsau-
gergeneration stellte Siemens auf der
Domotechnica ti vor. Die Geräte zeichnen
sich durch hohe Leistung, großen Be-
dienkomfort und vor allem durch ein
besonderes Staubrückhahevermögen
aus. Die Austria*latt ist durch eine
4(adb'Fntenr*g absolut sauber and hy-
gienisch rein. Dieses spezielle fihersy-
stem besteht aus einem doppelwanai-
gen Papierfilter, einem antimikrobiell
behandelten Canta'nerfilter und aus ei-

nem Ausblasfiiter aus Feinctfües. Der
ContainernHer Madel nicht nerdie auf-
gesangten Staubpartikel, sondern hält
Pellen und Spore* weilgehead zurück
und tötet sogar Bakterien. Rae Verkei-

mung wird verhindert.

Sterne« AG, AbL ZVW ISO
Postfach KB. 8000 MOnchee

Licht im richtigen Moment
durch die neue automatische Außen-
leuchte RADARLUX. Nach Bnbruch der
Dämmerung schaltet sich die Lampe bei
Annäherung einer Person an. Die Leuch-

te ist einfach zu montieren und leicht

austauschbar gegen die alte Lampe. An
Hauseingängen. TerrTerrassen, Baikonen, in

Fluren usw. usw. Komplenpreis inkl.

Mehrwertsteuer 598,50 DM. Fordern Sie

unsere ausführliche Informations-Bro-
schüre „Licht im richtigen Moment*' an.

BASTRA DipL-Ing. Otto* GmbH & Ca.
SignaHachfllk. AbL: WS 9
Joachfaastraße 72, 4300 Essen 13
Telefon 02 01/ 55 59 69

SM»:-» raM2r«.-“

Magnetische
Wechselfelder
die von Wolken in Tiefdruckgebieten

mehrere hundert Kilometer weit ausge-
sandt werden, können eine Reizwirkung
auf den menschlichen Organismus aus-

lösen: Wetterfühligkeil. Das handliche
Taschengerät MECOS erzeugt ein

Wechselfeld, das in Schönwettergebie-
ten vorherrscht. Dieses Wechselfeld

führt den Körperauf normale Parameter
zurück - also seelisches und körperli-

ches Wohlbefinden als unbedingte Vor-

aussetzung der Leistungskraft. Der
formschöne Niederfrequenzsender ist

leicht bedienbar, kleiner als eine Ziga-

retlenschachtei, kann immer und über-

all getragen werden, denn er paßt un-

auffällig in jede Kleidertasche. MECOS
ist ein ideales Gerät für alle, die insbe-

sondere auf die jetzt schnell umschla-

genden Witterungsverhältnisse sensi-

bel reagieren. Weitere Informationen

mit 4-Wochen-Testkarte direkt vom Her-

steller

W. Bangert & Co.
Bektronedlzlniscbe Geräte
Postfach 1 16 09, 7406 Mössmgea
Telefon 0 74 73 /2 18 89

Neu für Europa!
Sensationelles Alarm- und Sicherungs-
system. Drahtlos - installationslos -
ortsungebunden (FTZ post zugelassen).
Infrarot-Raumsicherungssyslem im Mi-
kroamperebereich. Alarmübermittlung
und Bedienfunktionen über Funk ca. 1D0
m. Integriertes Funk-Not rufSystem. Ihr

Objekt isi absolut gesichert. Hoher
Kostennutzungseffekt.

INAU - Elektronik. Porti. 50 13 09
5000 Köln 50, TeL 0 22 27 / 15 84

X
Energiesparende
Werkstattleucbte
Als besonders energiespa-
rend erweist sich die neue
Werkstatthondleuchte für 4-

und 8-Watt-Leuchtstaffröhre
der Rrma ROHRLUX GmbH.
Die eingebaute Elektronik

sorgt füreinen sparsamen Ver-
brauch und macht die bisher
übliche Verwendung von Wi-
derstandskabeln und Startern
überflüssig. Vorgestellt wurde
diese Neuheit auf der Domo-
technica in Köln und ist auf der
Elsenwa renmesse in Köln, Hal-
le 14, EG, F 9, zu sehen.
ROHRLUX, MOhlemeg 3,

AbL VK

1

2950 Lew. TeL 04 91 / 70 14

Clairol Haartrockner 1400
Moderne Haartrockner trockneten bis-
her zwar schnell nasses Haar, aber sie
entwickelten ein unangenehmes, lautes
Laufgeräusch. Clairol stellte auf der Do-
motechnica '85 eine neue Linie extrem
leiser Haartrockner vor. Mir nur noch 65
dB Laulgeräusch, soviel wie das norma-
le Bürogeräusch, kann man Haare trock-
nen und trotzdem das Telefon hören.
Dazu kommen 1400 Watt hohe Trocken

-

leistung und attraktive Modefarben Kir-

schrot und Blau-Weiß. Erhältlich im gu-
ten Fachhandel und in den Fachabtei-
lungen der Warenhäuser.

Frischzellen - eine Therapie nur

für die Reichen und Mächtigeil?
Es stimm: zwar, daß der todkranke

Papst Pius XII. nur durch eine

Frischzellentherapie von seinen
Magenblutungen, dem krampfarti-

gen Schluckauf und den dauern-

den Ohnmachtsanfällen gerettet

werden konnte. Man sagt auch,

daß Konrad Adenauer. Charles de
Gaulle, Winston Churchill, der Kai-

ser von Japan und die Rimstars

Mariene Dietrich und Greta Garbo
ihre Vitalität und Ihr hohes Alter

einer Frischzellenkur verdanken.

Das heißt aber noch lange nicht,

daß sich nur die Reichen eine sol-

che Therapie leisten können.

Sicherlich: Billig ist sie nicht. Wenn
die Frischzellentherapie jedoch
nach den original Niehans'schen
Regeln betrieben wird, erfordert

sie einen beachtlichen Aufwand.

Patienten
aus allen Schichten
Im Frischzellensanatorium Block in

Lenggries werden Frauen und
Männer aus allen Schichten und
allen Ländern behandelt. Sekretä-

rinnen, die am chronischen Schul-

ter-Arm-Syndrom leiden, Haus-
frauen mit starken klimakterischen

Beschwerden ebenso wie Mana-
ger, die über Gedächtnisschwä-
che, Erschöpfungszustand und Po-

tenzschwierigkeiten klagen.

folgendes
jebnis: 70,2 Prozent Erfolge. 13,2

Prozent Teilerfolge, 16,6 Prozent

keinen Erfolg.

Wenn man bedenkt, daß es sich

dabei größtenteils um chronisch

Kranke handelt, ist das eine gute
Bilanz.

Das „Wunder von Vinco“ -

ein Erfolg der
Frischzellentherapie
ist es möglich, daß es sich hier um
eine Art Autosuggestion handelt -

nach dem Motto: Ich glaube dar-

an, daß es mir besser geht, also

fühle ich mich auch besser? Jeder
Arzt kann bestätigen, daß derarti-

ge Heilerfolge gar nicht selten

sind.

Daß die Wirkung der Frischzellen

nicht auf Autosuggestion beruht,

haben jedoch tausende von Ver-

suchen an Tieren, die psycholo-

gisch nicht beeinflußbar sind, be-

wiesen. Aber es gibt auch einen
Fall, bei dem eine Gruppe von
sterbenden Menschen durch die

Injektion von Frischzelten in aller-

letzter Minute gerettet wurde. Ge-
meint sind die Opfer des Strahlen-

unglücks im jugoslawischen Kern-
forschungszentrum VInca.

Es war der 15. August 1958. Sechs
Wissenschaftler, fünf Männer und
eine Frau, arbeiteten an einem
physikalischen Versuch am Kernre-

aktor. Plötzlich gellten die Alarm-
glocken. Die sechs Forscher rissen

sich im Laufen die Kleider vom
Leib. Mit letzter Kraft schlossen sie

die schweren Bleitüren. Die Gei -

gerzähler in den Kontrollräumen

uberschlugen sich.

Tödliche RÖntgenstrahlen
Später wurde rekonstruiert, daß
die Wissenschaftler bis zu 1200

Röntgen in sich aufgenommen hat-

ten. Schon 400 können tödlich sein.

Die Symptome setzten eine Stunde
nach dem Unfall ein: Kraftlosigkeit,

heftiges Erbrechen, Schweißaus-
brüche. schließlich Bewegungsun-
fähigkeit. Die sechs Menschen
wußten, daß sie binnen 14 Tagen
unter schrecklichen Schmerzen
sterben wurden.

Der Verlauf war klassisch. Inner-

halb von Tagen wurde die Haut
der Patienten welk und brüchig,

sämtliche Haare fielen aus. Zwei
Männer, die die höchste Strahlen-

dosis abbekommen hatten, star-

ben. Als der Tod der anderen nur

noch eine Frage von Stunden war,
entschlossen sich die Arzte des
Pariser Curie-Hospitals, in das sie

gebracht worden waren, zu Injek-

tionen mit Frischzellen. Sie ließen

sich eine winzige Menge Knochen-
mark aus dem Brustbein abzapfen
und spritzten es lebend frisch den
Strahlenopfern ein.

Schlagartig geschah etwas, das
alle bisherigen Erkenntnisse der
Medizin auf den Kopf stellte: Die

Patienten, bei denen der Todes-

kampf schon eingesetzt hatte,

blieben am Leben. Es gab keinen

Zweifel: Die Frischzellen aus dem
Knochenmark hatten ihnen das Le-

ben gerettet. Sie halten die Pro-

duktion der roten Blutkörperchen
übernommen. Später produzierten

die eigenen blutbildenden Orga-
ne wieder die lebensnotwendigen
Blutzellen. Ein halbes Jahr nach
dem Unfall nahmen die jugoslawi-

schen Forscher ihre Arbeit am
Kernreaktor in Vinca wieder auf.

Menschliche oder tierische

Frischzellen - was ist

wiriaingsvoller?
Dieser Fall ist von der Wissen-
schaft bis ir. die kleinsten Einzel-

heiten verfolgt worden. Es war er-

wiesen: Durch Übertragung blut-

bildender Frischzellen konnten bis-

her als unheilbar geltende Krank-

heiten wie z. B. Knochenmarkto-
beritufose geheilt werden. Aber,

wurde eingewendet, die Strahien-

opfer von Vinca wurden durch
menschliche Frischzellen gerettet,

die Frischzellemherapie^nach Nie-

hans aber behandelt mit Zellen

von Schofen.

Jeder Mediziner weiß/ daß der
Körper auf artfremdes -Eiweiß mit

einem tödlichen Schock reagieren

kann. Das Protoplasma von vnge-
borenen Tieren (Föt~“' ’ 11

_ jen) oder Men-
schen jedoch wirkt erwiesenerma-
ßen nicht artspezifisch, also Schaf

zu Sdiaf, Mensch zu Mensch, son-

dern oroarrspazifisch. Das heißt:

Die Zelaubstanzen des Organs
oder der Drüse z. B. eines noch
ungeborenen Tieres können das
entsprechende Organ oder die

entsprechende Drüse eines ande-
ren ausgereiften Wesens- regene-
rieren.

Bergschafe - weitgehend
krebsresistent

Daß Professor Niehans und nach
ihm dos Sanatorium Block, das als

einziges eine eigene Hwde von

gen, h
fallen

Die Schutzformel für

gesunde Zellen
Mangelernährung
im Überfluß
Ausgeprägter Vitaminmangel

wird in unserer Wohlstandsgesell-
schaft selten erkannt. Jedoch wei-

EmährungsWissenschaftlersen
und Arzte in zunehmendem Maße
auf eine latente Vitaminunterver-
sorgung breiter Bevölkerungs-
schichten hin.

Es heißt zurecht: „Der Mensch ist,

was er ißt!
N Sogenannte veredelte

Nahrungsmittel stehen dem Ver-
braucher in Hülle und Fülle zur Ver-
fügung. Weißbrot, Brötchen, Fein-
gebäck, hocherhitzte Milch, Koch-
fette und zuckerhaltige Produkte
gehören heute zur täglichen Er-

nährung. Der Erfolg ist: wir ernäh-
ren uns zwar kalorienreich, aber
unter Umständen falsch.

der wichtigen Erbinformationen.
Die eigentliche Arbeit - die Ener-
giebildung - findet in den „Kraft-
werken" statt, die im Plasma ein-
gebettet sind. Die Membran ist die
äußere Umhüllung, die Kern und
Plasma schützt, damit das „Kraft-
werk Zelle" ungestört und unbe-
einflußt arbeiten kann.

Umwelteinflüsse
Ein jeder von uns wird täglich

durch eine Vielfalt von Umwelt-
schadstoffen aus der Luft - Blei,

Schwefeldioxyd - aus dem Trink-

wasser und weiteren Rückständen
aus pflanzlichen und tierischen
Nahrungsmitteln belastet. Hinzu
kommen Belastungen durch Nah-
rungsmittelzusätze wie Stabilisa-
toren, Färb-, Füll- und Konservie-
rungsstoffe, die unserer täglichen
Kost Haltbarkeit und appetitliches
Aussehen geben.

Klassische ..Vitaminrtiuber“
Nikotin, Alkohol und der über-

mäßige Gebrauch von bestimmten
Medikamenten erweisen sich als

hochgradige Vitaminräuber, ihre

Verwendung ist weitgehend von
unserem Willen oder den individu-
ellen Gewohnheiten abhängig.
Außerordentliche Belastungen wie
Negativstreß, Leistungsdruck und
Existenzangst steigern zusätzlich
unseren Vitaminbedarf.
Natürlich fordern Lebensab-

schnitte wie das Wachstum, die
Schwangerschaft und die Stillzeit,

die Wechseljahre und das Altem
ein erhöhtes tägliches Vitaminan-
gebot.

Der Urbaustein des Lebens
- die Zelle -
Der Körper des Menschen be-

steht aus ca. 60 Billionen Zeilen.
Die Zelle besteht - grob verein-
facht - aus dem Zellkern, dem
Plasma und der Membran.
Der Zellkern besorgt die Zelltei-

lung und ist unter anderem Träger

Reaktionen der Zelle
auf Störfaktoren

Fehl- und Mangelernährung, die
genannten Vitaminräuber und zu-

nehmende Umweltbelastungen
schädigen die ca. 60 Billionen Zel-

len in fortschreitendem Maße. Ihre

Funktionstüchtigkeit wird nach und
nach untergraben. Wir spüren die
Auswirkungen zum Beispiel durch
Leistungsabfall, rasche Ermüdbar-
keit, Streß- und fnfekiionsanfäliig-
keit, Verdauungsstörungen, Ner-
vosität, schlechten Schlaf, unreine
Haut, glanzloses Haar. Was aber
innerhalb der Zelle tatsächlich ge-
schieht, bleibt uns verborgen. Es
bilden sich in und an den Zellen
stark reaktionsfähige Stoffe, soge-
nannte „Freie Radikale". Sie kön-
nen die normalen Zellabläufe be-
trächtlich stören und sogar die
Zellfunktionen zum Erliegen brin-
gen.

Aktiver Zellschutz für die
Urbausteine des Lebens
Die Vitamine E und C sind „Zünd-

kerzen" gesunder Stoffwechsel-
abläufe. Sie geben den ca. 60 Bil-

lionen Zellen eine aktive Hilfestel-

lung.

Das natürliche Vitamin E und das
Vitamin C beugen dem Verschleiß
und dem Ausfall der „Kraftwerke",
den vorzeitigen Alterungsprozes-
sen und dem unkontrollierten Ge-
schehen innerhalb der Zelle vor;

und zwar synergistisch, d. h. ge-
meinsam und sich gegenseitig ver-
stärkend.

20 Kapseln
Einnehmen

Vitamin E und C schützen die
hochempfindlichen Membran-
strukturen und aktivieren die Zell-

funktionen.

Darüber hinaus sind sie auch in

der Lage, bereits bestehende Zell-

schäden im Organismus zu behe-
ben oder zu mildem.

EVINAE + C
EVINA E + C enthält natürliches

Vitamin E (D-d-Tocopherol) und
Vitamin C (Ascorbinsäure) in einer
Kapsel. Durch das gleichzeitige,
gemeinsame Angebot dieser Wirk-
stoffe erhalten die Körperzellen
zwei hochaktive Gegenspieler der
„Freien Radikale" Ihre »richtige

Aufgabe besteht darin/die zerstö-
rerischen „Freien Radikale" abzu-
fangen und unschädlich zu ma-
chen. So wirken sie Funktionsstö-
rungen und deren schwerwiegen-
den Folgen im Zellgeschehen ent-
gegen.

Auf diese Weise beschützt EVI-
NA die Membranstrukturen, akti-

viert die Zellfunktionen und ver-
hifft damit zur allgemeinen Lei-

stungssteigerung.

Oie zeüschützende Kapsel EVIAN
verstärkt die lebenswichtige Re-
generationsfähigkeit der Körper-
teilen. So bietet EVINA auch wirk-
samen vorbeugenden Schutz ge-
gen die schädigenden Umweltein-
flüsse, denen wir heute alle in zu-
nehmendem Maße ausgesetzt
sind.

Durch die Zufuhr von beiden
hochdosierten Vitaminen in einer
Kapsel blockiert EVINA im Magen-
una Darmtrakt die Bildung von gif-

tigen Stoffen, die zellschädigend
und als Nitrosamine bekannt sind.

In ihrem Zusammenwirken erhal-
ten die Vitamine E und C die Le-
bensfähigkeit und Funktfonstüch-

4’

600 Bergschafen unterhält, gerade
t Thdieses Tier ausgesucht haben, hat

seinen Grund: Bergschafe gehö-

ren zu den gesündesten Tieren der

Weit. Sie bekommen fast nie Krebs

und sind auch gegen Infekte aller

Art weitgehend gefeit. Die Frage

also, ob die Strahlenopfer von Vin-

ca auch durch Frischzellen unge-
- wordenborener Schafe gerettet

jrchaus bejaht wer-wären, kann dui
den.
Im Frischzelleftsonatoriu» Bleck
werden bei scheinbar indwllbaraa

Krankhafte« wie fortgeedvitteaef
Arteriosklerose, Bandscheiben-
sefeäden. chronhchea Geleeker-
kranktmgen. DurchbtuWngsstöam-

i, in der Nachsorge bei Krebs-

imd bei allen Abntrtnmgs-

aisdHuimmgen gute Erfolge er-

zielt. Die Frise„schzelleniherapie ist

eine Naturheilmedizin. Und die Er-

kenntnis, daß aHein die Natur heilt,

setzt sich immer mehr durch. Der

Arzt soll diesen Prozeß unterstüt-

zen. Die Frischzellentherapie ist in

seiner Hand eine starke Waffe.

(Fortsetzung folgt.)

Deutsches Sanatorium ffir Frisch*

xelletstheraple GmbH
Sanatorium Block
LatscbeBkopfstr. 2
8172 Unggries/Obb. .

TeL 0B0 42 / 20 11

Telex: 526251, BIX * 25*22 ft

»SKs,

tigkeit jeder einzelnen Karperzel-
‘ rk«fe; stärker als dies durch Snzelein-

nahme möglich wäre.
3»
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EVINÄ EC
v ..'

4
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Schützt die Membranstrukturen,
aktiviert die Zelifunktionen.

Iämtckmaw

Zell
Schutz-

Kapseln V:
.r * •.

iS
'

EVINA*
Anwandungtgabiete
VHamin-C-Maringot bei InfeWlorwkiankheUen (Erkaltungen, sogenanntan
grippalen Infekten) «owie bet Hyperthyreoten fScftilddrüsenübeHimk-
«lanj; Skorbut; zur Leistungssteigerung. Vitamin -E-Mangelzusiande.

Hinweis:
Leistungsschwache und andere, zunächst out Viiomin-C-Mangetzustün-
de wriickgetülirte Krankheiten haben häufig andere Ursachen. Bleiben
ernste Beschwerden irolz Einnahme van EVINA bestehen, sollte der Arzt
outgesuchi werden

Nebenwirkungen

.

Hohe Dosen von Vitamin C (mehr als 2 g/Toq] MnnMilhircMoll venu-
sachen und die Uldung von NlerensietenfOxaidl- und Urai-Stetne)
fördern.
Oie Bnna^e Wserhohtor Dosen von Vttöinln C ifeer Wngye Zejjt
wahrend der Schwangerschaft «U« Auucbetdunfl von-Vitamin C
beschleunigen und dadurch zu Wtamin-C-MöngrtMÄNrttmgM bete
Neugebotenen fuhren. °

A- Natiermcmn & Cie. GmbH
.

NpltermannaHlee 1

5000 Köln 30

$
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ProduL-Preb

Deutsche Alu-Gußlegierangen
(DUia lOOlgl a.2. 27.2.
Im. 25 410-423 410-423

Ln. 226 412-425 4X425
Leg. 231 445-455 «45455

Log. 233 455-465 45W55
BaPteuetewstttttAlmhiaeniengenmnl bis

5tfteiMta.

Edelmetalle i.i a. 2.

Ptahd(DUjeg] S.95 30j»
GoU (DU je hg FMngdd)

Baben-Vkfpr. 31490 31 490

Rüetoamegr. 30740 30740

tauss-Wp 31 650 31 710

HDdataeqr. 30BS0 31 890

veamtaR 33200 33270

Gold {Faniifurter Bfltsen-

hnHDUjelg} - 30975 31010
«Um»
(DU |T *8 Unter).
(Basis Lond. Fsdng)

a.2.
571,0-5710

597,5-596.0

S30ß-SH.Q

32

27.2.
573.0-574.0

597XEQ0J
6Q2JM04J)

44

1735X1737.13 17»Xl7l1il

302X302.74 301,14-301^7
29152-292^8 291X29159

30356 233,33

4172-4213 4337-du

a.2. U.2.
67X7150 68X73,00
68X72.00 68X7250
63X73.00 69X7350
70X74.00

Tradacz nrtg

fr.Bntepr

ProäBz-ftBSs

BBter (öftsaw)
Abi.
Uta
Us
Jo6 -

fr- - -
Ob.
Jm.
Umsatz

a. 2. Z7. 2.
287.75 29050
58450 575,00

253,00-25650 272,00-275 flO

<75,00 475 jOO

115X11650 117X11850
150J» 150JO

New Yorker Metallbörse
Kapier (cA) 28.2.
HS. 5850
A«i 52.10m 59,45

JA 60.10

&H 6050
Dez. 61,70

•hn.— 6135
Ufflsxtc— 13 000

Rüdrahraegr 60330 B08X
«Oltaet 64950 65430

internationale &lelmetalle
BbU (lÄ-VFrtima)

London 1.

1

a. 7.
1050 268,10 29050
1530 - 287,75

Zündi mengt 287X268.00 26950-290,00
FWs (F/1 -KT-fttTOi)

mdags 95300 95600
Sflher (pAnunze)

London Kasse 52350 52355
3 Moqsk 54055 5395S
BHoa» 55630 55535
12Uonte 56735 58735

Rate (frfttemB)
London a. 2. 27. 2.

fr. MuM- 233.75 234,75

Bau» Londoner Metallbörse
MonUun (£n) 1. 3.

Kasse - 10125-10135

3 Monte 10473-10483

BWUfljtee. 32530-32630
3 Monte 336,00-33650

BWIer
'rtgtwgadB (£/t)

raaaga Kasse 1271XI273JB
3 Monte 1 2873-12883
atadsKtae.
3 Monte
(Nmfer-SHndwO

Kasse 12553-1257,0

3Mote 1281,-12823

ZMWQ Kasse 838,00-84030
3MoiBM - 81030-81130

Zta*(£/t) Kasse 10055-10 065

3 Monte 101X10105

2L2.
10063-10073
10413-10423

32130-32230
33150-332,00

1244^-12453
1 2655-12863
1 2493-12503
12703-12705

12453-12(73
12653-12673
83030-83230
80630-80730

100X10 195

101X10135

PmedHm (f-fataBB)
London

f.KMerpr.
[

(SiT-Snfe.)

Parteilose ergreifen Partei

in Berlin
Weil wir es für unrealistisch halten, daß die CDU am 10. März die absolute Mehrheit

erreicht, muß die FJDJP. über5% kommen - mit unserer Hilfe!

GerhartErnst,23.Kfm.Angesl.

46+4=46
Eigentlich wollte ich jameine bei-

den Stimmen der CDU geben.
Aber mein Verstand sagte mir,
wasdurch dieZahlen von Emnid
{SüddeutscheZeitung v.5.2.) be-
stätigt wird. DieCDU wird es oh-
ne dieRD.P. nicht schaffen.Nach
Emnid können SPD und AL zu-
sammen 49% erreichen. Genug,
um jede positive Entwicklung in

unsererStadt zunichte zumachen.
Bei 46% für die CDU und 4.5«!o

für die FJD.P. bleibt es am Ende
bei 46°.o. Eine Verschiebung um
ein halbes Prozent genügt, um
diesen Senat zu erhalten. 45,5°°
+ 5?« sind die Mehrheit: 50,5°®.

Deshalb mache ich bei "Bürger
für Berlin" mit. Und deshalbgebe
ich die ErststimmedcrCDU und
meine Zweitstimme der FJ>.P.

Wählerinitiaiive
BÜRGER FÜR BERUN

Kioffinuaduna 29 1000 Berlin 15

TeL- 882 79 55

Diese 4 persönlichen Anzei-
gen sind Beispiele für bisher
60 zumTeil halbseitige An-
zeigen inderBerlinerTages-
presse. Der Erfolg unserer
Wählerinitiative ist größer
als erwartet, der Zuspruch
fast überwältigend gewor-
den. Wir dürfen jetzt nur
nicht in unserem Bemühen
nachlassen. Es besteht ei-

gentlich nur noch die Ge-
fahr,daßwirausfinanziellen
Gründen steckenbleiben.

•* : ' • “ 1- i
mm

. .1 ..

LbHotteKimfinkc.
Solingcn.GroBmutter

Ich komme

nach Berlin
Wählen Sie diesmal FJJ.P., da-
mit es auch in Zukunftso bleibt.

Mehrmals im Jahr besuche ich
.

meine Kinder und Enkelkinder
h ier in Berlin und beobachte voll

Freude. daB sie allmählich wieder
in einer fröhlicheren, friedliche-

renSladt leben ohne Hausbesetz

-

ungen und fortwährender Kra-
walle.

Ich komme aus Nordrhein-West-
falen. wo eine CDU/FJ3.P. Koa-
lition nur an wenigen Stimmen
scheiterte, weil dieFDJ*.mit4,98%
knapp unterder5%-Hürde blieb.

Sorgen Sie dafür, daB in Berlin
nicht das Gleiche passiert und
unterstützen Sienut ihrerStimme
dieF.D.P. Damitesauch weiter-
hin in Berlin aufwärts geht!

Wählennitjative

BÜRGER FÜR BERLIN
Kinfüntendanun 29 • 1000 Berlin 15

TeL 882 79 55

Dann hätten wir in Berlin
für vier Jahre wahrschein-
lich einen CDU-Minder-
heitssenat mit Duldung der
SPD.Und dasbedeutet,vier
Jahre AL als einzige echte
Opposition mit kaum aus-

zudenkenden Folgen für

die übernächsteWahl.

Die Sorge um unsere Stadt
und die Signalwirkung auf
andere Bundesländer und
Bonn geben mir den Mut

BettinaH irsch Feld.2 1 .Studentin

Ich kann lesen
und habe das Programm derAL
gelesen. Ich kann nur jedem em-
pfehlen. dasselbe zu tun (Sie er-
hallen es tagL ab IZOOinderBa-
denschenStr. 29, 1/31).Werdann
nochAL wählt,der weiS,aufwas
er sich einläßL Ich kann zwar
Verdrossenheit über die etablier-
ten Parteien verstehen

,
Program-

me aber wie: Abschaffung der
Schu Ipflicht.Abzugderal liierten

Schutzmächic. Forderung nach
Legalisierung jeglichen Drogen-
gebrauchs -und Handels.storen
das durch den derzeitigen Senat
neu geschaffene innere Gleich-
gewicht und dieSicherheitin un-
serer Slad LUm das zu verhindern
und eine Fortsctzungdcrcrfolg-
reichen Politik des Diepgen -Se-
nats zusammen mit der F.D.P.
sicherzus teilen

.
gebe ich diesmal

meineZwcitstimmcder F.D.P
Die AL kann für mich keine Al-
ternative sein.

Wähleriditiative
BÜRGER FÜR BERLIN

Kurfüracndamm 29 HUMI Berlin 15

Tel 8827155

auch Nicht-Berliner um fi-

nanzielle Unterstützung zu
bitten. Helfen Sie bitte mit
100,- DM (steuerlich nicht

absetzbar).

DeutscheKredit-undHan-
delsbank, Kto.-Nr. 60461
(BLZ 10120200)
„Bürger fürBerlin”

Dr. Peter Herlitz,

Reuchlinstraße 10,

1000 Berlin 21

PeterLocnu, leitA ngestellter

An meine

SPD Freunde!
Fast traditionell hatte die SPD
meineStimmeindieserStadLAb
gebürtiger Berliner war ich stolz

darauf, daß Männer wie Reuter
und Brandt hier ihre besten Jah-

re hatten. Ich denke an die gro-
ßen Maiveranstaltungen vordem
Reichstag. Wirwarenmitganzem
Herzen dabei Bis sich die SPD
verbraucht hatte - an Kopf und
Gliedern. Ich habe gelernt, daß
es kein Verrat ist, einer anderen
Partei aufZeit den Vorzugzu ge-
ben. Letztes Mal habe ich CDU
gewählt. Es war richtig. Das Er-

gehn» stimmt - wenigstens die

Richtung stimmt wieder, fetzt

habe ich die Wähteriniliaiivc

"Bürger für Berlin" mitbegrün-
det und setze mich dafür ein, die
ZweitstimmederFDP.zu geben,
damit die Diepgen-Mannschaft
weitermachen kann. Nur so hal-

ten wir Kurs auf Erfolg und Zu-
kunft Apel wäre mein Mann •

wenn hinter ihm eineSPD stün-
de.dieschon wiedergeschlossen
und kämpferisch wüßte, was sie

und Berlin brauchen. Geben wir
der SPD die Chance, in einer

kraftvollenOpposition zu gesun-
den,dann hatsieauch wiederden
Berliner auf ihrer Seite. So aber
nicht Darum diesmal die Zweit-
stimme derFD.P.,dan]itdieKoa-
lition weiterbestehL Jetzt keine
Experimente.

Wähl«initiative
BÜRGER FÜR BERLIN

KuifünlendamiQ 29 1030 Berlin 15

Tel: 882 79 55

3 DM 17U.-zzgI. Rjrto öS 1495.- sfr 180,-

DM 79,-zzgI. Porto öS 690,- sfr 82.-

DioeBcitteaaekaaaMriaftFmlxnSTtiKaiteittkdil'cuBVntitmdcrotcii «erden Da*Abo«e>»anBüi»m»diu

9rite.lniiteMtamtefeDstee.uhteiMäigFi«MJMMJw«Jt4tet4wBe!iipitii
pvrhateM«—BafapVirlaeMrda—nt-
telteHw—tetepiMteemlteteatewiaMWtetetetelirwrwmdB»

Füi Ihre Byte thing schr.-iilgp

Sie binc dre aas-HLi upoo
ans und senden ihn im Um-
schlag an:

HORIZONT
Adserasrag Afe
EsdaniraireT .Anlage 2£
rOCMFrankfon !

Höflichkeit, Liebenswürdigkeit

im Umgang miteinander

im Bus, im Wartezimmer, im Theater,

in den Restaurants ist unmodern.

mmm

BH8-1m
49msc UL Onrnfianr

O «tta/63031
WQS/64990
Tx, 4185083

HUM änseHDS «i betten* nc.

Tnxwte u. MxuliQmmm- TU. feig«, an

autekOTraa;»».

VÜMm «5T PWW nün m
final ilalta ffilt«?

Vfe te'Etosar *- taM is Btamtob. Dun*
KM& SSTSr-te ifetMMK fewWhuto

tat: ranMtofewtu fe fr* *-_*fr*™
Suttti^DOKM taMadH, Mf Mfe Hntata

tajq.Pwa. lftW**.** Este .

Mtm m» Wd«r utw
fflläfem KkKtafwuwch MMum Kon*
taMaufnabiM. Nuchftewan unftr

N 13 «16 «rt WELT-Vteta®, Portf.

10 OS 6C 43ÜCEatan.

Ornoratatw
' V«ftri*bsorganUotioe

.
blaMt Hinanob MrifeM

Ariflgtbwafw
VfenkbönmOBaUor
fmim Vatslatanrajs-

av8M(0wtet

120000^ «Hü p.a
und mtaw vanten»

Wr vwtmbte eddodv nauorögrs Gewar-
- DafeKtltaanpi n(t Amparpmgraan. -

Itta aWMB 9* tkh mR tm in VMbbitens.

obMo«og9lfer

namtvatf^Mtag -

«kr verkaufen Sr Sfe aQe ttrt

StttfloitcD und Qbcrflfinigea
VottttB.

«CO m. V- ÄÄt 470. ^0 Al
Berten op Zoom / HfedertaDde,

“W. 0631/ 1540 /35054, oxnrfags
n sernfte«. & abend» ab 20 Ohr

tflf «ul— a ratariaa
Tlfidkat: KXSyMem ÄtwwbcDdaia:

1 PmeeMot Mod, n nfll» K KenBprieler

-T FHtitfeei uod® K cusnn
S Flutnatstinn ModiM • 1 je «Uo
4 Mtedanac Mad.B
l-RadridmdKrHed.31 (a. uaZdeeOGnl
1Waateta Und. 80 (ta. 250 Zcüen!

JBti)

Ofe Aatat W nwh Sa Betrieb, kam jedoch

Mdareeh frdfesem mdm AUe Genta

.«M bfe Bsw Kin 18® riaeu Vartuufs*

HrttagbäKL
rtirÄ^pewMie«M auch ia Bnattefea nbge-

teHltaGakS
ichH 67tt 7500 Katemlttll

Architekten, IngenloinrbBros,
ZeicbenbOros, Statiker

vnd (Hmfidie Benrfsgrappe«
Zetchenmaschlm1 speziell für o. g. Be-
ruttgnppen preiswert zu verkaufen;

KnUnuim-FlieliliettplotterR
Ae bis DIN A4, mit

4 Tnschemodulen, HP-kompatibel.
1 Jahr alt

KochUHfol (»MbH 4 Co. KG
Herr Greiwe, TeL 05 91/ 50 55

Fernschreiber
An- und Verkauf, Eckard von Heyden

2000 HambizrR 60. Wcntzelstr. 6
TeL 0 40 / 27 63 96, FS 2 12 288

DUPONT-Feuerzeuge
bestens gearbeitete Plagiate

iHttnaOlnW DU 168,-

jMttmgfioM mm-
Spesenfreier Versand gegen Vor-

Icasse/Scheck.

«rede KG.. 3108 Winsen, Postf.

Telefonanlage
Siemens ESK 400 E

5 Amtsleitungen u. 25 Nebenstel-

len, neuwertig. Preis DM 8500,-.

TeL «7 11/ 61 73 Bl

La-Corbusier-Sofa

Leder (DM 3700 -X und 2 Sessel (Je DM
2200.-1 von Privat zu verkaufen.

TeL 0 69 / 55 64 67

Den Vertriebenen:

Heimat

I tt-Tvn.

I Mozartstrafe 9, 5100 Aachen

I Spendenkonto:
556-505 Postscheckamt Köln
556 Stadlsparkasse Aachen

! (BLZ: 590500 OO)

Man gibt sich cool und distanziert,

fordert aber eine humanere

Gesellschaft. Die brauchen wir wirklich.

Gehen wir aufeinander zu,

so oft es möglich ist

Nur gemeinsam werden wir

die Zukunft gewinnen.

Ql
Das Poster dieses Anzeigenmotives im Format DiN A 2

und die Schrift „Nurgemeinsam werden wir die Zukunft gewinnen"
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu.

Aktion Gemeinsinn e.V., eine Vereinigung unabhängiger

Bürger, Schumannstraße 57, 5300 Bonn 1



Starke Hausse zum Wochenende
Jetzt alle Farbennachfolger deutlich über der 200-DM-Linie

AKTIENBÖRSEN
Fortlaufende Noti

DIE WELT - Nr. 52 - Samstag, L-MgcfcHfö

DW. - Die „Zurechtweisung" der Devisenspe- In- und Ausland. Alles unter den gvBfleven Po-
kulatlon durch die Notenbanken hat das AkU- pierea am Aktienmarkt was in den letzten
enkiiraa offensichtlich gesünder gemacht. Bei Wochea und Monaten einmal Ja“ gewesen

am Freitag Ober die deutschen Aktien- Abgabebereitschaft mh diesem Umfang der
markte eine Nut von Kaufaufträgen aus dem KaufwOnsche nicht mitbaftea konnte.

Am Farbenmarkt überschritt sich um 15 DBS und Deutsche DM, DeTeWe und Schering mw je
der letzte Großwert, der bisher die um IS DBS. 10 DM an. Herlitz St. wunien um
200er Hürde noch nicht genommen Düsseldorf: BUflnger stockten 4.30 DBS, Berliner Elektro und
hatte - die Hoechstaktie - diese um 6 DBA, Gildemeister um 3 DM Rheinmetall um je 4 DBA, Bertheld
psychologische Marke. Bayer ka- und Kochs Adler um 4 DM aut und Herlitz Vz. um je 350 DM ber-
I n̂-!2?..?!

ut21i*50
.
D?® BASF Rhein. Textil verbesserten sich aufgesetzt DUB-Schultheiss er-

aul *08.50 DM - riesige Tagesge- um 15 DM und Rhein. West Kalk holten sich um 2 DBA, Berlinerwinne bet diesen MarkOjreiten um 5 DM. Nachgegeben haben Bank um 1,30 DBA. Bekula undund etwas schwerfälligen Werten. Deutsche Atlanten, Pegulan St.

*5, Bankaktien, und Rheag um 5 EM «SFpJSker- «Tnu

stiegen auf um 6.50 DM. Begrenzt um 30 DM.
freundlich tendierten Stromver- Hamburg: Beiersdorf lz
soreungspa piere. Im Verlauf ster bei 473 DM und Hape
brokckelten eine Reihe von Kur- bei 140 DBA. Markt und Kü
sen wieder leicht ab. stockten tun 2 DM auf. fr

Acft». Micro Do».
Aeino Ute
Alton Aluminium
AIBod Chemical
teer»
AMHCorp
Am Cyanemid
Arno».
An hpran
Am. Maon
Am Tot A Totos*.

Aswco
Adamk EkhlwM
Avon Product,
M0y
8t Ol Amortca
BoiMohorn 5loOt
Block 4 DoeVnf
Beging
Bnmewlck
SwrauOte
OxorpiUor
Caloroso
Gty Invosling
Cnäw Monhanon
Cbrytlc/
OtKorp
OOfD*
Coca Colo
Colgolo
Cunnedcxo
Cocrai Edison
Comnv SoioSite
Comml Dato
CSC IM.
Cunln wnghi
Dean
DMq Airnno«
Dwjrta/ Equipm.
Dow QmmKOi
Du Pom
Eoilem Goc-Fuol
Eaumoii Kodes
Esaron
Rimiem
Fluor
Ford
Form vf WhMkK
Fniohoul
GAF COrp.
Gonarol Dynomla

Optionshandel
Frankflut: Ol. OB. BS

1624 Optionen = Bl 800 173 3001 Aktien,

davon I4S Vcrkaufsopuoncn - 7300 Aktion

Ksufopttopen: AEG 7-110.-8. 7-120/3.4. 7-130/14. 10-110/12.

30*9.5. 10-240«. Bayer 4-180/30. 4-190.-30« 4-200/11. 4-

n IOr4 4 7-210/ 1B. 7-220/12. 10-190/30.5. lO-ruO'20- 10-230*8«

To-240<Vs, BBC 4-2IO-’«. BekaU 10-95-3.2. BMW 7-380/25.

CommerrbL 7- 170« JS. 7-180.7. 10- 115/16.4. ConU 4-120«.!.

4-130. 1.5. 7-130« 7-130*4« 10-130/7« Daimler 4-000/67.

4-610*56. 4-M0/9. 7-680/28. 10-700/20. DL Babeocfc Sl. 4-

170/6.9 Deutsche Bk. 4-370’49. 4-380/40. 4-390/31. 4-400.2!,

4-110 11. 4-420.6. 7-430/12.1. 7-450/3.6. Dresdner Bk 4-

'70*23« 4-IBtt 14. 4-200/1.6. 7-200/8. 7-2HW3.5. 10-180/18.4.

Hoectsri 4-170/35. 4-l80'2S« 4-IBO. lfl. 4-200« 4-210«. 7-

1807». 7-WO 19. 7-200/ IM. 7-210/10. 10-200/17.6. 10-230«.

Uoead) 4-100/10.1. 4-110/3. 7-100.14.6. 7-1 10«. I. 7-120/2«

10- 131. «.5. Rtöckaer 4-Wl.l, 7-70'! 1.8. 7-75/8.1. 7-80/3. 7-

85,3 7-9012. 10-80 7.1. 10-63/5« 10-90/4. Ufthun Sl.

4-170/239. 7-180/25. 7-180.19.4. LnlUunsa Vz 4-1M/10«

nbnneanuuia 4 - 160/3, 4-170/1. 7-180/7.6. 7-170/3.6l 1O-2D0/9.

RWE SL 7-170« Siemens 4-470/83. 4-480/75. 4-500/33. 4-

S 10/45. 4-5»<40. 4-530/35. 7-500/60. 7-520/45. 7-530<39« 2-

560/19. 7-«am. 10-620/9. Thyssen 4-80/24. 4-85/IB« 4-

90/12« 4-100/5« 7-90/17. 7-100« 7-110/4.7. 10-100/12«
10-110/7. Ycfea 10-170/1 1. VW 4-170/27. 4-180/20.1. 4-190/12.

4-200«« 4-220«!. 7-190/30. 7-200/15. 7-2107« 7-230*3.

Nonk Hydra 4-35/5.4. 10-40/4« Philip» 7-55.3.4. 10-55/5.

Sperry 4-130/». Xwrox 10-150/ 15. Vertcntiop«tonen: AEG
4-110/3. 7-110/5. 10-95/1« 10-100 2. 10-110 5.5. BASF 4-

200/2.4. 7-300/4. Bayer 4-2MVZ. 7-300/5.4. Bay. Hypo 10-

300*9«BMW 7-3S013. 10-380/10. Hay, Terehmbk. 7-3»' 17.

Commerz!*. 7-160/2. 10-18015. 10-170« Conti 7-120/25.

10-110*1« 10-120/3« Daimler 7-69195. 10-830/7. Dewadie
Bk. 7-390/3. 7-400/6« 10-MQ/12. Dresdner Bk. 4-190/2.4.

7-190/4. 10-180/3. IO-IW59. BwdM 10-200*9. Hoescb 4-

100/1.1. KlOekner 7-75/2« 10-70/1.8. Isfltoma Sl 7-100/4.

Mercedes 7-540«9. Maam nimm 10-150.13. Kall Sab
4-270/7.1. Siemens 7-5001 7-51019. 7-520*4«. 10-500/71.

10-510/5. Thyaien 7-100/4. VW 10-180/2« IBM 7-40019.

Sony7-601 Sperry 7- 150/5.4.

Enro-Geldmarktsätze
Nledrigst- und Höcbxtkurse im Handel unter Ban-

ken am 1. 3. 85: RedaktionsschhiB 14J0 Ubn
US-S DM sZr

i Monat 84u- 9 5%-«
3 Monate »4h- 94s 6 -€¥/ 5M1.
6 Monate 10 -10b BVi-äV: »-6
12 Monate UH&-11 6%-d* 5ft-5*
Mitgeteilt von: Deutsche Bank Compagnie Finan-

cier« Luxembourg, Luxembourg

Goldmünzen
ln Frankfurt wurden am 1. Marz folgende Gofd-

munzenprdae genannt (ln DM):

Gesetzliche Zahlungsmittel*]

Ankauf Verkauf
20 US-Dollar 155000 1949.40
IO US-Dollar (Indian)**] 124000 150335
5 US-Dollar(Liberty) 500.00 664«0
l £ Sovereign all 221.00 274.74
1 £ Sovereign Elizabeth II. 219.75 273«2

Devisen und Sorten

20 US-Dollar 1550J» 1949.40
IO US-Dollar (Indian]**] 124000 I503«5
5 US-Dollar (Liberty) 500.00 664«0
1 £ Sovereign all 221.00 274.74-
1 £ Sovereign Elizabeth II. 219.75 273«2

20 belgische Franken 170.25 222J59
10 RubelTseberwonez 229.25 288.71

2 südafrikanische Rand 218.75 268.75
Krüger Rand, neu B81Ü0 115«2S
Maple Leaf 981.00 1158«S
PlatinNoble Man 867 1028.25

Außer Kurs gesetzte Münzen*)

20Cddm*rk moo 29L38
20 sebwetz Franken .Vreneö" 174.75 227.72

20 tranz. Franken -NapoK-on" 173^0 228JS
100 osterr. Kronen iNeupragung) 905.00 !095«4
20 österr. Kronen (Neuprägung) ISQjOO 228.00

10 5sterr. Kranen (Neuprägung) 9175 12198
4 österr. Dukaten (Neuprägung) A2UOO 514,14

1 österr. Dukaten (Neuprägung) 9175 135.38

•) Verkauf inkL 14 X Mehrwertsteuer
*•) Verkauf InkL 7 % Mehrwertsteuer

Frankfun Devisen

Geld Brief

New Yorks | 3,3595 3-1675
London«) 3.590 3,604
DltbUn>) 3.106 3.120
MdntrcaPI 2.4235 2.4315
Amstcnl 88.400 8L6W
Zürtcö 1I7JB0 117.250
Brüssel 4J60 4.900
Paris 32.050 32J10
Kopcnh- 27320 28.040

?ÜO, . ...
W BBS 3180»

Slockh.**! 36.230 35.410
atallaiaD "i im L8|S
Wien 14 J17 1057
Madrid—) 1306 1.816
Lissabon*-) 1310 LS30
To«o 0825 1J855
Hold Diu «8.140 48^40
Buon. Air.
Hlo _
Alhcn'l —| 23620 2.4380
Frankl
Sydney*! 23730 2.4070
Johdumbg*) 13240 16M0
*“ “ ri***^«: *1 I Pfund. ^ 1000

iLISSSTTS'™1«m bl* 90 Tai«
I Einfuhr begrenzt MstallcL

WccbsFraokfun
Ankf»-
Km*l Ankauf

8834 8730 89.50
116.70 IISlSO 118.50
4912 498 596
3230 31.75 33.50
2794 2790 27.75
34.24 33.75 3930
34.49 5430 3835
1374 137 1.68
14304 14.1« 1436
1.776 1.76 138
1.696 1.43 233

i.34 130
47.18 1735 4930

033 0.18
>30 2.60

235 2.4J

137 132
Lire; >1 1 Dollar:
l mein anubch noik-n

Devisenmärkte
Dem US-Dollar wurde am 1. 3. weiterhin Vertrauen

entgegengebracht. Im Femen Osten wurde die Mar-
ke von 337 überschritten. Bereits dort griff die Bun-
desbank in dasGrschchen ein und es gelang thr durch
permanente Dollar-Verkäufe sowohl im Kasse- als
auch im Terminbereich den Kura zeitweise auf 332
zu drücken. Die ärmliche Notiz erforderte einige
Geduld, nachdem zwischen 33480 und 83500 und
auch zwischen 33520 und 33580 sowie zwischen
33580 und 33810 die ubcrschleßende Nachfrage nicht
befriedigt wurde. Erst bei 33835 war die Kunmndung
(ohne Mitwirkung der Bundesbank) erfolgreich. Der
Anstieg der Fruhindtkatorcn der amerikanischen
Wirtschaft Im Januar um 1.7 Prozent bestärkte am
frühen Nachmittag die DoUar-OptlmlMen. so daß
man auch gegen Geschartsschluß noch 338 handelte.
Stark abgeschwächt notierte der Schweizer Franken
nur noch bei 117.15 und das Englische Pfund bei 3397.
Die verbleibenden amtlich notierten Währungen ent-
wickelten sich unterschiedlich. US-Dollar ul Am-
sterdam 3,8040: Brüssel 67.60; Paris 103650: Mailand
203550; Wien 23.5100; Zürich 23711: Ir. Pfund/DM
3.113; Pfund/Dällar 1,0694; Pfund/DM 3387.

Ostmarfcknra am 28. 2. (je 100 Marie Ost) - Berlin:

Ankauf 2000; Verkauf 2000 DM West; Frankluit:

Ankauf 19.50; Verkauf 5230 DM West.

E>eVisenterminmarkt .

Die Abschläge im Bereich DoßarfDM erhöhlen sicham 1. Marz weiter.

r. ii
1 Monat 3 Monate 6 Monate

Dollar/DM 130/030 230/330 .«.15/&35

5un
3^59itor OMnja - -i.wi.m- i,6i/i«a

PIund/DM — -

FF/DM
330/ 2.10 73/2/ 830 12.40/1130

Geldmarktsätze
Celduarktsätze im Handel unter Bänkwam 1. 3.:

^gesgeld 830-8.10 Prozent; Monatsgckl
(545^,30 Prozent.

-——r qct ooBööflaiw na .». *». -w *
aent; Lombardsau. 6 Prozent.

(Zinriauf vom L Mim 2985 an)ZtoattfMjn Proießt jährlich,, ln Klammeni Zwi-

SxSrSlfSÄ£n?(ent «**^ lewdHge Berittdou-
5Ausgabe WBSIfPrpAlWHM630F-

10-80J-B35 (738)-B«0 (73).

-830 /637) - Sjf cT.,d» - 830 fUT»-*» CMS)f™B*™*«6cM»*o da Bande. in Pro-
2 Jahre «37. BwadnaohUaatt«*»-»ÄäS!r‘ to
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y*« 7&i
bmTtbiv
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SV. «.78
TW«.761
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««TI!
6WW.76I»« 78 H»«»
TW« rat
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i« na
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»«83
8«83
8V» «. 83 II

»« 83m»« 83 IV

»«63V
8V.«M
»«Mil
8« 84

»«84»«MN»« 84 V
TO«M
7 »784
7«8S
M«.8S

»B.DU.80S .5 «85
BW«80 SA 5*5
0«»S.7 WS
7%«80SA 8/85

SV. «80SA 1IMS
6* «EOS.10 1«
A«fflS.11 1/86

Bh« BlS.12 .388
tt«Bl£.13 3*6
9» «BIS. 14 406
IQ« Bl S.15 408
10Wital.81S.16 608
11d0LfflS.1T 606
!»« Bl 9.1910*0
io«7Ss.tb iq©5
»«81120 1106
WV.3tt.B1 iZlUOS
IQ«BIS 22 1106
8%«B1 S23 12«
»«KS.» 107
»«82S.25 307
»«825.28 40/
908L82S27 407
BV. «82S.28 507
»«82529 707
SdoLÖSJO BS7
»«625.31 SO/
«« 82632 HW7
8ögLKS83 IW87
7h«B2S34 1107
7h«82SJ5 1207
7h«83S.» 1«
»«63S37 308
7«aaS38 5/81

7W«63S39 BOB
j

TW «. 83 540 608 !

MgUDS.4) 6« I

8«83 5.42 U8
B« 835 43 1388
8WTW.B3S.44 12«
8«liS4S. 309
TV.« 84 S.46 409
7V>«64S47. 709
7V.« «4 S 48 VB
7Mr« 84 S.49 1009
7Va«84S50 II«
7«84 S 51 1209
6tt«MS52 2«

«es tto/E
605 !«.*••m 10D.4SS
WB5 100.VU6 »X
5» 0.2
12« 1Q0.B5

1« 100.35

107 ».3
«87 9B.S5

TS7-0.S
ItWT I7J
1« 96

M» 8A5
1208 HUB
1« ®,25

- 709 HUR
M9 102.5

m- I0B.4

11*9 IOTAS
WO 101Ä
«90 JtIA
5« MAG
.700. 102.65

11*0 1033
1100 100.7

291 IOM
7.91 113.«
9191 115.36

iMl 111 AB
TO2 110,2

302 110.2

.
393 o3
402 t&.TS
592 106.4

ES2 IM.2G
Mt 106,7

a*2 115,76

12,92 IKLB
103 »J®
am m
6« »9.95

603 103.1

703 101 fl

803 103.16
1003 103,15
11/93 >03,1

1203 103,15

104 103.1

204 103,2

304 101.65

654 103,15
704 tfß.15
a®5 103,1

IHM a.i,
1204 >5.9

105 RJ95
2* J7.45:

7*9 MBA
a« 94.9
7.SQ 102

301 108,6

901 113,6

Hfl 113,10

2« 101.95

192 11!
702r 109AG
11*2 IOTA
103 IW
1003 103,15

604 103,26

1004 97.3

105 96,7

Renten ruhig und abwartend
Dm Kontenmarkt (Men dl« Aalagar an dar Freitagboraa „links liegen". Hier haben
US-Zinsen and Dollarnoch grSSofan Einflufl als bei den Aktien. Folglich wartete man
ab, und das Geschäft verlief entsprechend ruhig- Dabei bildete sich an fast allen
Teilmäifcten noch keine eindeutige Tendenz. Öffentliche Anleihen wurden bis um 0,1

Prozentpvnkt» nach oben und Baten von den Donnentagnotieningen abweichend
gehandelt Ähnlich lagen-von einigen JKursausiutscbem“abgesehen- Bandesobli-
gadenen. Am Pfandbrief war die abwortende Haltvng besonders ausgeprägt

128. 2. 127. 2.

B.2. 127. 2,
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fAktienmarkt startet ’85 mitneuenRekordkursen
I Verdienen auch Sie, oder ist etwas faul an Ihren Aktien?
I 642% KuregawinnmTBMonatwi-dteä«Spftz»fierg8bng erzielten EFFECTEN- Gute Kursgewinne erzielt man an cter Börse nur dann, wenn man den Markt zu 316. heute 68,1, BCT-Computer - Vertaufsempfehlung in Nr. 23/84. zu 202- - SP1EGEL-L*s*r mit Asko-Aktian. demAMienlipaiöHßft Nr. 21/B3I Ein Erfolg, der systematisch und intensiv beobachtet undanalysieri. Dazu ist dar einzelne heute heute 0; Pong» & Zahn - Verkaufsempfehlung in Nr. 34783 zu 126. heute nullSPIEGEL-Lraer mitAsho-AWien. damAWientipousHeft Nr.21tB3fEinErfolg,der

seinesgleichen sucht, aber kein EinzaHall ist' Hier die Erfolgsbilanz der
spakulutfven Aktientips von 3 Moniten und ihr Ergebnis nach 22 Monaten;

Spekulativer Aktientip

JSFt-Opitonucheine
Ciba-Gaigy-Optlonssch.
Mttsui-Optionsscheine

Schien
'ARA .D" .

-

Hoachat-t^jttonsseh. 83
Waaag-Chemie . .

Enka

Ausgteje

Nr. 4B782
- Nr. 50452
Nr,51/52f82
• Nr.-IOBS

Nr. 5«*
“•IW. 6*3

Nt 7/83

Nr. 8783

Empfeh-
lungs-
kure
530
380
102J5
91

1000
aw
117

Aktu-
eller

Kurs
2160
1630
175
118

4100 «xB
90
729

351 exBA

Kurs-

gewinn
in%

+308%
+353%
+ 71 %
+ 30%
4346%
+240%
+523%
+320%

systematisch und intensiv beobachtetundanalysiert. Dazu ist dereinzelne heute
kaum noch inderLage. Nurein quäl rfizierterStab,dersich täglich ausschließlich

mit diesen Fakten beschäftigt, wird Erfolg haben.

Der EFFECTEN-SP1EGEL bietet Ihnen aber nicht nur fundiene Aktiemips.

Nachrichten. Hintergrundmaterialaus aller Wert und vieles mehr. Erbewahrt Sie

- was oftmals noch viel wichtiger ist - vor Fehlentscheidungen.

So warnten wir rechtzeitig vor den wichtigsten Kurezusammenbrüchen:

Ekattt-Rtedtnger - Verkaufsempfehlung in Nr. 15 83 zu 120. heute 9,2. Wibau-

Verkaufsempfehiung in Nr. 5*3 zu 203, heute 6.1 .
Tmuwo - Verkaufsempfeh-

lung ln Nr. 51/83 zu 199. heute 21. Ttrertdata-Verkaufsempfehlung in Nr. 1984

zu 316. heute 68,1, BCT-Computer - Verkaüfsempfehlung in Nr. 23/84 zu 202.

heute 8: Pong» & Zahn - Verkaufsempfehlung in Nr. 347B3 zu 126. heute null,

d. h. keine Notiz: Kerkerbechbahn - verkaüfsempfehlung bereits in Nr. 22/83

zu 520 (Vz). z. Z. null. d. h. ebenfalls keine Notiz. Beta-Comp. - Verkaufsemp-

fehlung in Nr. 29/84 zu 340. z. Z. ebenfalls null. d. h. keine Notiz.

Sichern auch Sie sich Ihre Gewinnchancen am Aktienmarkt Der EFFECT EN-
SPIEGEL ist nicht umsonst innerhalb eines Jahrzehnts Europas größtes
Börsenjoumal geworden.

Wir sagen Ihnen den richtigen Zeitpunkt für den Kauf der für Sie geeignetsten
Aktienwerte. Und das in einer klar verständlichen Sprache, die auch jeder

Börsenneuling auf Anhieb versteht. Bestellen Sie noch heute.

COUPON '
ECTEN-SP1EGEL AG. Postf. 10 25 69. 4630 Bochum

Ja, bitte schicken Sie mir zur Probe das wöchentlich

erscheinende Börsenjournal

EFFECTEN-SPIEGEL
für 6 Wochen gegen eine einmalige Gebühr von 15 DM.
Während der Probezeit kann ich jederzeit ohne Einhaltung

von Fristen kündigen.
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PLZ/Ort 187
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PLZfl

Folienspiegel
auch in transparenter Ausfüh-

rung

medueranee
Vertrieb*gruppe Wüncben -

FinsU‘rwulderstraik* 3!

D-8000 München 50

TeL 0 89 / 8 14 10 95^841 30 30«

Telex 5 218977 ihm

SplclinKonj

Ich settroibe für Sie
Vorträge, Bücher, Artikel jed. Art

Bitte aottaett-* 81 75 - 5661

Türkische
Küche

Repräsentatives ‘Koehbu^ mit

traditionellen türkischen Gerich-

ten. Gesammelt und zusammen-
gesollt von türtosctier Lehrerin

und Hobbyköchen - für an-

spruchsvoiie deutsche Leser. Ei-

ne interessante Bereicherung

für Ihre kulinarische Bibliothek.

Über 450 Original-Rezepte. DIN-

M-Formst. gro&tormatige Farb-

bilder. abwaschbar. IIS Seiten.

39,90 OM * Porto. Portokosten

antfafien bei -VoräusazMtiung
perSöteCk.

C0B, Postfach 12 06
$020 Frechen,

’Hgvr IndvrF>o*nuÖ««so •

a taMluiir trtatn «ta ufeta.

tan«UttMlac)i«i0*»«vndSte
g tatetrwf»m4tet '

II «ta* Sebta»tte keteMOW 30.-. .

KURATORIUM
FÜR UNFALLVERLETZTE

Mrr SCHÄDEN DES
ZENTRALEN
NERVENSYSTEMS EV.

ZlMS-Schäden können jeden treffen

- deshalb sollte auch jeder helfen.

Unfälle verursachen jährlich bei etwa
200.000 Menschen Kopfverletzungen. Be-
troffen ist dabei vor allem das Zentrale

Nervensystem (ZNS). Die seelischen,

geistigen und körperlichen Schadensfolgen

könnten oft genug gemildert oder sogar

beseitigt werden. Tragen Sie mit Ihrer

Spende dazu bei.

$4*+*.*&* Ä(t
Hannclan: Kohl - Präsidentin -

KURATORIUM ZNS

Unser Spendenkonto 'KURATORIUM ZNS 1

hat die

Konto-Nr. 3000
bei der Deutschen Bank Bonn
bei der Dresdner Bank Bonn
bei der Bayerischen Vereinsbank Ludwigshafen

bei der Sparkasse Bonn
bei der Volksbank Bonn

Konto 5000-504 beim

Postscheckamt Köln

; thre Spende ist steuerlich absetzbar.

Wer Kapitalanlagen

in den USA besitzt . .

.

. . , sollte *1CMA kennen.

• ICMA - Das internationale Cash Management + Account von Merrill

Lynch

Wenn Sie z. 3. US-S- Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept

nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals*

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und
weltweit Über Ihr Kapital und Ihre Kreditlinie verfügen

• Tägliche Guthabenverzinsung

• Ein Wertpapierkonto mit Beleihungsmögliehkeit

• Versicherung

US-S 10 Mio. Deckungssumme pro Kunde/Wertpapierkonto

• Service

Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr

Kosten
Nur Kontoführungsgebühr von S 50 p. a.

U Professionelle Beratung

Merrill Lynch

* Minimum-Einlage ab S 25.000

Ein lüht&ndBS 'nvestmerthaus aul dem Finanz- und Kapitalmarkt USA

Wenden S>e ach für weitere Informationen an das nachstgeiegene Büro

des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG.

4000 Düsseldorf - Karl-Amold-Platz 2 Telefon 02 11 ! 4 58 10

6000 FrankfurtMain UlmenstraBe 30 Telefon 0 69 t" 15 30

2000 Mamburg 1 - Pauistraße 3 - Telefon 0 40
. 32 14 91

3000 München 2 Promenadeplaiz 12 Telefon o 89
. 23 03 60

7000 Stuttgart 1 • Kronprinzensira3e 14 Telefon 07 TI / 2 22 00

SCHARPF-4HARM
Das draWUKe.instaßatlortsfreiB SCHARPF

-

famfflenhitow. asgenwotowmgen.Gesetz

Funknlarmsysteni für Ein-
j
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BABC(w)CK
Deutsche Babcock Aktiengesellschaft

Oberhausen
Hiermit laden wir unsere Aktionäre zu deram Mittwoch, dem 17. Apni 1985. 11.00 Uhr, in der Lurse-Aibertz-Halle (Stadt -

hallet. Oberhausen, stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein

Tagesordnung
und Vorschläge zur Beschlußfassung

1 Vorlage des von Vorstand und Aufsichtsrat festgestellten Jahresabschlusses zum 30. September 1964, des Ge-
schäftsberichtes lür das Geschäftsjahr 1963/84 mit dem Bericht des Aufsicht srats sowie des KonzemahSchlusses
und des Konzemgeschaftsbenchtes für das Geschäftsjahr 1983/84.

2 Beschlußfassung Uber die Verwendung des Bilanzgewinnes des Geschäftsjahres 1963/84

Vorstand und Aufsichlsral schlagen vor, den Bilanzgewinn in Höhe von DM 15 625 000 wie folgt zu verwenden:

DM 3.— bzw. 6% Dividende je Stammaktie im Nennbetrag von DM 50,- DM 1 1 250 000

DM 3,50 bzw. 7°fa Dividende je Vorzugsaktie im Nennbetrag von DM 50,- DM 4375000
Bilanzgewinn DM 15625000

3 Beschlußfassung über die Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 1983-'B4

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, Entlastung zu erteilen.

a. Beschlußfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats lür das Geschäftsjahr 1983'84.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor. Entlastung zu erteilen.

5. Wahl des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 1984/85.

DarAufsichtsrat schlagt vor. die Dr. Vo nd e r re c k und S c h u It e Wirischaftsprüfungsgesdfschaft.Oberhausen.

zum Abschlußprüfer zu bestellen.

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung sind diejenigen Stamm- und VorzugsaMton&re berechtigt, die ihre Aktien

spätestensam 9.April 1985 bei der Gesellschaft, einem deutschen Notar, einer Wer«papiersammeibank oder bei einer

der folgenden Banken hmtertegen

- Deutsche Bank Aktiengesellschaft

- Deutsche Bank Berlin Aktiengesellschaft

- Berliner Handels- und Frankfurter Bank

- Bank für Handel und Industrie Aktiengesellschaft

- Berliner Commerzbank Aktiengesellschaft

- Commerzbank Aktiengesellschaft

- Dresdner Bank Aktiengesellschaft

- Westfalenbank Aktiengesellschaft

- Tnnkaus 8 Burkhardt

in Berlin. Bochum, Düsseldorf, Essen. Frankfurt (Main), Hamburg. München und Oberhausen.

Im Falle der Hinterlegung bei einem deutschen Notar oder einer Wenpapiersammeibank sind die von diesen ausge-
stellten Mmteriegungsbescheirugungen spätestens bis zum 10. April 1985 bei der Gesellschaft einzureichen.

Dem Erfordernis derHinterlegung ist auch genügt, wenn die Aktien mitZustimmung derHinterlegungsstelle vom letz*

ten Hinterlegungslag bis zurBeendigung der Hauptversammlung beieinem Kreditinstitut gesperrt gehalten werden.

DieaufgmndderHinteifegungausgestelltenStimmkartendienendenStammaktionärenelsAusweisfördteAusübiing

des Stimmrechts.

Der GeschäftsberichtundderJahresabschluß liegen zurEmsichtnahmelCir die Aktionäre im Verwaltungsgebäude un-
serer Gesellschaft In Oberhausen aus

Oberhausen, im Januar 1985

DER AUFSICHTSRAT DER VORSTAND
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...wo Mode so wenig kostet

aus einem knitterfaescheidenem, superieichtem

Oberstoff (250 g per Meter). Ausgestattet mit

der berühmten Taschenorganisation (Taschen-

diebe hassen sie). Vorrätig:

Gr. 46-54, 94-102, 24-27. £OU
WESTBURY-HEUD, klassisch gemustert,

mit innerer Sicherheits- Tasche mm
und Komfort-Kragen. Gr. 37-44. OOff

Hebt abgebUdet
IfESTBURY-SUPPER, klassische Form mit

chnaiie, Obermaterial, Futter, Sohle lg#
nd Brandsohle echt Leder. 151

WESTBURY-KRAWATTE,
Reine Seide.



liebe Gott hat kein

le für Bürokraten
Wie kreativ macht die Technik? - Die Stellung des Christentums

zwischen Kapitalismus und Sozialismus /Von MICHAELNOVAK
•*-v: •• ™ivv

Jfij

D
er polnische Priesterphilosoph
JosefTischner schreibt: „Arbeit

ist eine spezifische Form inter-

personellen Austaaschs . . . Ar-
beit istein Austausch im Dienst

des Lebens . ... Durch die Arbeit gewinnt
das Rohnfttsial Sinn.“ Für Tischner stellt

die Arbeit also'Kommunikation mit endeten
dar, einschließlich vergangener Generatio-
nen. Wer horte das Feld "bestellt, beacht
Nutzen von denen, die es früher' gerodet
haben. Wer heute Maschinen bedient, ver-

dankt viel dem Genius früherer Generatio-
nen, die Schritt für Schritt die Geheimnisse
entschlüsselt haben, nach denen unsere
blendenden Geräte funktionieren. Wissen-
schaft baut auf Wissenschaft, Technologie
auf Technologie.

.

Natürlich hat unsere Arbeitswelt heute
ebenfalls teil am .internationalen Austausch
von Wissen, Materialien, Märkten und Prin-

zipien- Wir schaffen mit unserer Arbeit ge-

genwärtig die Prämissen, von denen viel-

leicht die Logistik der Zukunft abhangt Wir
kommunizieren. unsere Arbeit nicht

nur mit den Vorfahren und mitder lebenden
Generation, sondern -auch mit denen, die

nach uns kommen. /"

Im Licht der neueren Entwiddnngen
reicht der traditiobeöe Begriffvon „Arbeit“

längst nicht mehr aus.'Enter Tischner stutzt

sich in seiner an sich modernen Argumenta-
tion noch auf des agrarischen

und frühindustriellen Lebens. Aber die

überwiegende Mehrheit der Arbeitenden in

den fortgeschrittenen^ Gesellschaften paßt

einfach, nicht mehr in diese Bilder hinein.

Sie arbeiten in steigender Zahlim sogenann-
tmi ^Service*-Bereich, in Emehun& For-

schung, Verwaltung.

. Den Kern festjeglicher Arbeit bildet heut-

zutage, wie gesagt, die Kommunikation, das

heißt fiir die Produzierenden: exakt den Be-
darf erfassen, den. andere äußern, und ihn

nadi besten Kräften befriedigen. Und am
klarsten zeigt. 8£ch HifrSAr KmTmT»rofartirm<u

Charakter der;Arbeit beuteim sogenannten
Dienstleistungs-Berech, dem am schneit

Mfdmri Noirakr dar Autor smwm Atrf-

mism, g«Mtt n dw flHwadw «Nto-
Com? tosrftoi . Er Ist Imvto dio imbo-
iwlttoaa Avtmitflt,wn «a dann gabt,
RoHoton. SatloMluaat.imd dlo pterall-

stitä* G«s«!tsciwrft tu staw SluzBia»
whwfl za btfaMM. Dor BnuadfflnfjJg-
lUHgt, da Bbtaoqotor KathoIBc, hat
steh idm Mdwwfli6 «efacnfwi Otgss-
sattwMMhdwRhwicMs ehrtXiSA
gobiacht. Er gaMht z. ZL dw Wasfcfeg-
toaor Fmdwupwlnna Jhwfioi fii-

towitea Imtltoi" o»l Aotoahaa oivogto
«ofa Buch „ThoSpItH ofPawpaqtk Cqrf-
taRni<aVMlW|,

stm wacteendäi' und größten Beschäfti-

gungssektor hi fortgeschrittenen postindu-

Strießen Geseüsdwftan.

Die Computeririerung im Euadhanriel
(Textilien, Lebensmittel etc.? bietet ein an-

schauliches Beispiel Sobaldder Kunde den
_ Laden verläßt, ist sein Einkaufbereits durch
ein Computersignal registriert Sofort ist al-

so die Information vorhanden, welche Pro-

dukte die Kunden wählen (per „Inferenz“),

welche sieliegenlassen. SdmeU wie nie zu-

vor kann die GeschSftslatung daraus ihre

Schlüsse zieh«!, statt sich auf ihre eigenen

Präferenzen, Neigungen oder Voraussagen

zu verfassen.
•

Die- masten-- Nationalökonomien haben
das neue ZeitalterderKommunikation noch
nicht einmal aznaäert Computer, Elektro-

nik, Glasfiber, optische Taster oder Laser

verdat schneller erfanden als geistig verar-

beitet Daa praktaehe Wissen breitet sich so

nach aus, daß selbst jährlich erscheinende

Emyktopädien nicht mehr Schritt halten

k&iaen.
>L _

\

DfeSchreibmaschine erschetatdeitfeni-

gea,dte«lefctrohiscfceWratprozessoren ver-

wenden, hofltemgsh» venhst Aber vfet

teicht.schon in ernam Jshraehat-wini man
Buchden WortmxKäss^
iwdtenen, sondern mit der Stimmt, und

^
di-

rekt vom mündlichen Diktat den geschrie-

ben«! Text erhalten. Telefonverbindungen

von Autofebrem oder Flugzeugpassagieren

mit anderen Teilnehmern sind bereits da.

Der Schritt wim persönlichen Mmiaturtele-

fon, das einen auf allen Wegen begleitet

wird gerade gemacht Und eines Tages wer-

den dise Telefone auch das Bild der Spre-

chenden übertragen.

Wenn Pater Täschner schon im agrari-

schen und industriellen Zeitalt« die Arbeit

als interpersonellen Austausch im Dienstam
TnPTMehiiehwi Leben sieht, wdche Kraft ge-

winnt seine Doktrin dann im genuinen Zeit-

alterder Kommunikation! Was dort der In-

tellekt erblickt und derWffle wünscht, kann
auf der Stelle über riesige Entfernungen an-

deren mitgeteilt werden. Eine wundervolle
Leichtigkeit »nd FuÜe der Kommunikation
wächst buchstäblich von Monat zu Monat
Die physischen Barrieren, die einst dieMen-
schen getrennt haben, werden durch eine

subtile »nd flexible Technik überwunden,
die so fein ist daß sie eher spirituell als

materiell wirkt

Auch Bischöfe und Priester

sind ihren Lohn wert

Darüber lohnt sich nachzudenken Elek-

tronische Impulse, Schallwellen, Licht, Tau-
sende von Jnformation bytes“ auf einem
winzigen Silikon-Chip

—

das sind Realitäten,

die den gewohnten Sinn des Wortes „Mate,

rial" verändern. Ebenso kann man die öko-

nomischen Aktivitäten zur Erforschung,

Weiterverfolgung und Indienststellung sol-

ch« hochgezüchteter Materialien kaum
noch als „Arbeit“ im überkommenen Sinn
bezeichnen, ganz gewiß nicht als „knechti-

sche Arbeit". Die Tätigkeit von Erfindern

und Entdeckern gleicht eher dem Spiel als

dem herkömmlichen ArbetsbegrifE.

Das gleiche gilt für Leute, die intellektuel-

le Durchbrüche auf dem Gebiet des Design
prrirign, riwsnMEtflPn die Knnsnlgn Pntwr.

fen, in denen derMensch die neuen Kapazi-

_
täten zu seinem Gebrauch unterbringt Die
Technik dem menschlichen Gemüt, seiner

Seele und seinem Körper anzupassen, ist

heute ein vordringlicher Aspekt industriel-

ler Entwicklung. Die physische Welt wird

nach dem Bild des Menschen geformt Wie
spektakulär die intellektuelle Kapazität ei-

nes Computers auch sein mag - er darf die

Mlensdien nichtverschrecken, die ihn bedie-

nen sollen. Ihn „human“ zu gestalten, erfor-

dert Erfindungsgabe und Erfindergeist Das
Büro selbst muß gewissermaßen über den
Geist der Bürokratie sieg«).

Es empfiehlt sich vielleicht künftig statt

von „Arbeit" von „ökonomischem Aktivis-

mus" zu sprechen: Teilnahme an jenen Un-
ternehmungen, die Menschen untereinander
und im Dienst aneinander austauschen und
aus denen sie die Entlohnung für geleistete

Dienste beziehen. Dieser „Aktivismus“ voll-

zieht sich zwischen drei ganz verschiedenen
Systemkreisen, die erst zusammen eine de-

mokratische kapitalistische Gesellschaft

konstituieren. Es sind dies:

• Das politische System, <L h. nicht nur der

Staat, sondern auch Partei«! und politische

Vereinigungen.

• Das moralisch-kufturelle System mit In-

stitutionen wie der Kirche, den Universitä-

ten, der Presse und Vereinen, die morali-

sche, erzieherische und kulturelle Ziele ver-

folg«!.

• Das ökonomische System einschließlich

der Gewerkschaften und solcher halb öffent-

licher, halb privater Einrichtungen wie Ver-

sorgungsbetriebe, Eisenbahnen, Fluglinien

etc.

Natürlich sind dem heiligen Paulus zufol-

ge selbst die Bischöfe und Priester ihren

Lohn wert -es sei denn, sie sind krank oder

pensioniert. Löhne und Gehälter werden so-

wohl in den Institutionen des politischen

wie des moralisch-kulturellen Systems bezo-

gen. Aber man sollte trotzdem die Unter-

schiede der Kreise beachten, unter denen

der ökonomische jenseits aller Zweifel der

entscheidende geworden ist.

Das Zeitalter der Kreativität, derKommu-
nikation ist .

hauptsächlich durch genuin

ökonomische Aktivitäten herbeigeführt

worden, diirt^ die kleinen und größten in-

QDvativen Firmen der elektronischen und
der Computerindustrie, des Transportwe-

sens, der Dienstleistungen und verwandter

Zweige. Ihre Arbeit bestand nicht lediglich

hu Käufen und Verkaufen oder im Herstel-

len und Vertreiben, sondern darüber hinaus

im Traumen, Forschen und Erfinden.

i Seit 1970 wurden in Japan zwei Millionen

neue Arbeitsplätze geschaffen, Westeuropa

hat insgesamt zwei Millionen eingebüßt; die

Vereinigten Staaten hingegen haben 26 Mü-
lionen Arbeiteplatze hinzugewonnen: von78

Millionen zivilen Beschäftigten 1970 stieg

die Zahl auf 104 Millionen Mitte 1984. Das
gibtd« übrigen Welt einen Vorgeschmack

dessen, was sie «rächen kann. Kreativität

heißt nämlich auch, neue Arbeitsplätze

Schriftsteller den Tod des Kapitalismus vor-

ausgesagt. Nach dem Krieg jedoch erlebten

die kapitalistischen Demokratien das „Wirt-

schaftswunder" »nd erfuhren «npn solchen

Zuwachs an Wohlstand und Freiheit, daß die

Diskussionsbegriffe früherer Generationen

immer mehr verfielen. 1891 und noch 1931

sprachen erst PapstLeoXIII. und dann Pius
XL (letzterer aUprriingg schon mit Ein-

schränkungen) von der Verarmung der Ar-

beiterklassen in Europa. Derartige Urteile

wurden nach 1945 in den westlichen Staaten

obsolet.

2) In der Ära nach 1945 vollzog sich still

und fest unbemerkt derTod des Marxismus
imri Hanaoh des Sozialismus als ökonomi-

scherIdee. Kein ernsthafter Mensch, weder
in Ost noch in West, glaubt noch an die

,
WiBgnehgftlirhlrpit*1 der marxistisch-leni-

nistischen Ideologie. Abschaffung des Pri-

vateigentums, Abschaffung des Geldes, Ver-

staatlichung derProduktionsmittel, nationa-

le Planung, Aufbau einer staatlichen Wohl-
fehrtsbürokratie, hohe Besteuerung, feind-

selige Behandlung rüchtverstaatlichter Be-

triebe, Verachtung von Untemehmergeist,

Management »»d ökonomischer Innovation

- alle diese ökonomischen Ideen erlitten ihr

Waterloo.

3) Seit etwa 1965 beobachten wir auch

„Wirtschaftswunder“ in Teilen der Welt, die

dpn europäischen »nH flmmnranisp'hpn Sol-

daten des Zweiten Weltkriegs extrem arm
erschienen. Südkorea, Taiwan, Singapur,

Hongkong verfügen jetzt schon über einen

Lebensstandard wie Südeuropa, und man-
che Experten glauben, daß sie noch in die-

sem Jahrzehnt oder im nächsten mit den
reichsten europäischen Nationen gleichzie-

hen werden. Sie haben bewiesen, daß Land-

reformen, Privateigentum, freie Marktwirt

schaft, Anreiz und Unternehmergeist auch

.
außerhalb des judeo-christlichen Kultur-

raums funktionieren.

In diesem Zusammenhang ist ein Ver-

gleich zwischen Japanund Brasilien interes-

sant wo der Franziskaner Leonardo Boff

kürzlich vor jubelnden Massen verkündete:

„In Lateinamerika ist nicht der Marxismus,

sondern der Kapitalismus unser großer

Feind.“ Das ist schon deshalb absurd, weü in

Brasilien die führenden Banken und Indu-

strien alle dem Staat gehören, der rund 70

Prozent der Beschäftigten kontrolliert.

Warum klappt es in Japan,

aber nicht in Brasilien?

Brasilien hat eine größere Landfläche als

die USA (ohne Alaska). Die Bodenschätze,

die der Schöpfer diesem Land geschenkt

hat, sind wahrscheinlich reichhaltiger als die

jeder anderen Nation auf dem Erdball Die

Bevölkerungszahl entspricht mit 118 Millio-

nen genau der von Japan, das flächenmäßig

Italien gleichkommt und mehrfach in den

subkontinezxtalen Riesen paßte. Japan ver-

fügt über keine nennenswerten Bodenschät-

ze und ist in der Energieversorgung fast

lOOprozantig von außen abhängig. Trotzdem

trägt es zehn Prozentzum Welt-Bruttosozial-

produkt bei - Brasilien knapp ein Prozent.

Das Land hat in wenigen Jahren 90 Milliar-

den Dollar Schulden gemacht und diese un-

geheure Summe so unkreativ genutzt daß es

weder die Kredite noch die Zinsen zurück-

zahlen kann.

Daraus folgen einige Einsichten, die un-

verständheherweise häufig ignoriert wer-

den:

• Wirtschaftliche Entwicklung hängt nicht

von natürlichen Ressourcen ab. Wäre das
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Bot der klassische Kapitalismus nur die Faust? - Objekt von Heinrich Brummack

der Fall, müßte Brasilien fabelhaft reich

sein, Japan unter den ärmsten Nationen ran-

gieren.

§ Wirtschaftliche Entwicklung hat auch

nichts mit der Bevölkerungsdichte zu tun.

Ware das der Fall, müßten die auf20 Prozent
ihrer Meinen Inseln zusammengedrängten
Japaner am Hungertuch nagen und die 118

Millionen Brasilianer wie die Könige leben.

O Selbst massive Kapitalspritzen der rei-

chen Nationenlindemnicht automatisch die

Not der armen Lander. Ob es sichum Darle-

hen oder Schenkungen handelt: Alles hängt

davon ab, wie kreativ die Gelder verwendet

werden.

In allernächster Zukunft werden alle Na-

tionen Ausschau halten müssen nach Bei-

spielen in Ländern, die Kreativität nähren.

Die meisten der rund 165 Nationenaufunse-

rem Planeten stehenimmernoch untereiner

sozialistischen oder traditionalistischen Ord-

nung, auf deren Grundlage der Staat die

Wirtschaft fuhrt Das trifft ebenso für Polen

wie für Brasilien zu. In beiden Ländern gibt

es zwar Meine freie Bereiche, die denn auch
die größte Dynamik entwickeln. In beiden

Ländern aber fällen Staatsfunktionäre die

wichtigsten wirtschaftlichen Entscheidun-

gen. Pater Tischner kennzeichnet vieles dar-

an als Betrug:

„Was nützt es, daß ein Fischer seine Fang-

quote überschreitet „wenn kein Platz vor-

handen ist, um den Überschuß an Fischen

zu lagern? Was nützt es. daß man ein Stahl-

werk baut wenn der dort produzierte Stahl

teurer und von schlechterer Qualität ist als

der aufdem freien Markt angebotene Stahl?

Die auf der einen Ebene von Individuen -

von Fischern und Stahlarbeitern - geleistete

gute Arbeit ist a priori auf den höheren

Ebenen zur Vergeblichkeit verurteilt. Die-

se ... Art von Betrug entleert die Arbeit ih-

res Sinnes.“

In seiner Enzyklika „Laborem exercens“

bemühte sich Papst Johannes Paul U. das

biblische Thema der Schöpfung als

Kernpunkt des katholischen Wirtschaft s-

denkens herauszustellen. Obwohl er es wohl

nicht beabsichtigt hatte, rückte er damit die

katholische Denkweise näher an die Tradi-

tion des Kapitalismus als je zuvor. Die Kir-

che hat bisher die angloamerikanische kapi-

talistische Erfahrung nie gründlich reflek-

tiert Die klassischen kirchlichen Schriften

scheinen Kapitalismus, Liberalismus und

sogar Demokratie mehr von den Erfahrun-

gen des europäischen Kontinents her zu be-

trachten.

Hier aber hat das Wort „Kapitalismus“

einen pejorativen Unterton, es heißt beinahe

soviel wie „Ausbeutung“. Man sagt dem
Kapitalismus einen übertriebenen Indivi-

dualismus nach, die Leugnung moralischer

Werte jenseits von Marktüberlegungen, ei-

nen praktischen Materialismus und vieles

andere Negative. Stimmt es aber empirisch,

daß kapitalistische Nationen wie die Verei-

nigten Staaten weniger religiös, weniger mo-
ralisch in der täglichen Arbeit, weniger groß-

zügig. weniger offen, weniger tugendhaft

sind als die Bürger und Institutionen in so-

zialistischen und traditionalistischen Gesell-

schaften?

Es soll hier nicht erörtert werden, welche
Fehler und Mißverständnisse in den typisch

kontinentalen Ansichten über das amerika-

nische Wirtschaftsleben liegen. Es geht mir
um eine viel konzisere und bescheidenere

Frage: Wie kann, so frage ich, die katholi-

sche Kirche ihre Mitglieder zu einer politi-

schen Ökonomie anleiten, die Kreativität be-

wirkt? Es sind ja vor allem die Armen, die

dringend darauf warten.

Viele politische Wirtschaftssysteme auf
diesem Planeten - viele tatsächlich in über-

wiegend katholischen Ländern - sind nicht

kreativ, sondern im Vergleich zu Amerika
stagnierend; man mag sie zwar als turbulent

bezeichnen, keineswegs aber als dynamisch,
erfinderisch, hoffhungsfroh. Fatalismus

greift um sich; überall spürt man die lasten-

de Hand des Staates. Was könnte die katholi-

sche Kirche da tun?

Nun. die Kirche müßte zuerst einmal be-

greifen, daß politische Ökonomie sich zur

sozialen Gerechtigkeit verhält wie der

Körper zur Seele. Das katholische Bekennt-

nis zur Würde der Einzelperson, zur sozialen

Natur des menschlichen Lebens und zum
Prinzip der Subsidiarität kann nur in be-

stimmten politischen Wirtschaftssystemen,

in denen der Staat nicht alles okkupiert,

Gestalt annehmen.

Die Kirche sollte auch einseheru daß die

große Entdeckung der Moderne in der Addi-

tion von Wirtschaft und Politik besteht Da-

vor galt das wirtschaftliche Leben als zy-

klisch ruhend - sieben magere, sieben fette

Jahre und die angemessene christliche

Antwort darauf war Resignation.

Die Kirche sollte auch ihrer traditionellen

Aufmerksamkeit für Prinzen und andere po-

litische Herrscher ein breiteres und fundier-

teres Verständnis der ökonomischen Akthi-
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Seit 1945 lassenskhdrei große Ereignisse

beschreiben, die den Kontext unserer öko-

nomischen Vorstellungen radikal verändert

haben:

1)Vordem Zweiten Weltkrieg haben viele Seidenweich im Zeitalter der Kommunikation: „Geiändecouch" von Konrad Schulz

sten hinzufugen. Die entscheidende schöp-

ferische Kraft unserer Generation ist bei den
großen Erfindern und Pionieren der Wirt-

schaft zu finden; sie gestalten unseren All-

tag, sie verändern das Universum, sie

humanisieren die Schöpfung.

Die Kirche muß sich schließlich für ein

Wirtschaftssystem der Zukunft entscheiden.

Ein „Mittelweg
4
* zwischen Kapitalismus und

Sozialismus ist unrealistisch. Der vage

Utopismus eines „dritten Weges“ ist illusio-

när und auch gefährlich. Am schlimmsten

ist das Insistieren auf einer „vollkommen
gerechten, fehlerlosen“ Wirtschaftsstruktur.

Funktionsfähige Institutionen der politi-

schen Ökonomie müssen stetsden sündigen

Charakter des Menschen in Betracht ziehen.

Ein Schritt vorwärts und
zwei Schritte zurück

Das Geheimnis des Wohlstandszuwachses
ist der intensive Einsatz von Intellekt Die
Dynamik des Kapitalismus entspringt dem
Ideal der Mit-Schöpfung, das alle Institutio-

nen fördert die der Erfindung, der Innova-

tion, der Entdeckung und dem Diensten der

Menschheit verpflichtet sind. Die Kirche

sollte ihre Aufmerksamkeit also verstärkt

den Unternehmern und Unternehmerinnen

als den Brückenbauern zwischen der Welt-

der Wissenschaft und der praktischen

Dienstleistung für den Menschen widmen.
Sie nutzen ihre Begabung, um kreativ die

Beiträge aus Forschung und Entwicklung,

aus den Bereichen von Rohmaterial, Design,

Produktion, Inspektion, Transport. Markt-

analyse und Vermarktung zu vereinen mit

dem Ziel, daß der Bedarf an Waren und
Diensten überall sachgerecht und rechtzei-

tig erfüllt wird.

Wie anders ist den Armen in der Dritten

Welt zu helfen als durch die rasche Rekrutie-

rung einer Generation von ökonomischen
Aktivisten? Wo der Marxismus-Leninismus

Platz greift (in Kuba, Nicaragua. Vietnam),

entstehen zwar im Verhältnis zur Bevölke-

rungszahl die größten Armeen der Welt aber
kein marxistisch-leninistischer Staat kann
seine Bürger ernähren. Keiner beschert ih-

nen Freiheit.

Statische Gesellschaften der traditionali-

stischen oder sozialistischen Ordnung (beide

ähneln einander strukturell) schaffen gewal-

tige Staatebürokratien. Aber diese Riesen-

bürokratien schaffen nicht wirklich Arbeits-

plätze. Dabei werden allein in Lateinameri-

ka bis 1999 etwa 65 Millionen zusätzliche

Stellen nur für den bis heute geborenen
Nachwuchs benötigt. Wer kann das zuwege
bringen, wenn nicht „ökonomische Aktivi-

sten“?

Schon jetzt stellt sich heraus, daß die Ar-

beitnehmer überall in der Weh immer selte-

ner in ein und demselben vorgezeichneten

Beruf bleiben. Sie verfügen im Durchschnitt

über 50 Jahre Lebensarbeitszeit oder „öko-

nomischen Aktivismus“, doch viele - wenn
nicht die meisten - wechseln zwischendurch

die Art ihrer Aufgaben. Der Prozeß wird sich

beschleunigen. Das versprichtVariation und
Frische für die Psychologie der Kreativität,

und es eröftoet neue, unerwartete Ausblicke

des Fortschritts. Insofern löst der „ökono-

mische Aktivismus“ den Menschen aus der

Fesselung an eine bestimmte Aufgabe an
einem bestimmten Ort und bietet ihm die

Chance, seine Talente auf den Spuren zu
erschließen, die der Schöpfer ihm gebahnt

hat - stete lernend, stets sich weiter ent-

wickelnd.

Individuelle Tugenden, sagt Pater Tisch-

ner, genügen nicht mehr in unserem Zeital-

ter. Viele Formen der politischen Ökonomie
frustrieren die von ihnen Abhängigen und
zerstören ihre besten Bemühungen, indem
sie sie zwei Schritte zurückwerfen, bevor sie

einen Schritt vorwärts tun können. Eine ge-

rechte politische Ökonomie muß deshalb
auf das Fortschreiten angelegt sein. Sie muß
den schöpferischen Drang blühen lassen,

den Gott, nach dessen Ebenbild wir geschaf-
fen sind, in jede menschliche Brust gelegt
hat.
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Die Straße nach Kalwaria
Erzählung von JÖZEF MACKIEWICZ

D
ie Zeit, in der bei uns daheim die

Blatter von den Bäumen zu fal-

len beginnen, ist gewöhnlich

auch eine Zeit des Windes.

Wenn man mitdem Winde geht,

laufen einem die Blätter nach; wenn man
weggeht, seine Heimat verläßt, sind sie wie

treue Hündchen, die einen zum Abschied
auf Nimmerwiedersehen begleiten, oder
auch wie zahmgewordene Vögelchen, rötli-

che, gelbe, braune Küken, die ungeschickt

und lachhaft in langer Reihe hinter einem
her springen und an den Stiefelschäften

oder an den Hosenbeinen haften bleiben.

Der Wind bläst sie an, und in ihrem kindli-

chem Eifer tun die Blätter so, als hätten sie

nie die Absicht gehabt, den Davongehenden
zu verlassen, nein, sie wollen ihn bis ans
Ende der Welt begleiten; ja sie laufen sogar

keck ein Stück vor ihm her.

Als ich zum letzten Mal aus dem Haus
ging, blickte ich die Masse meiner eigenen

Sachen nicht einmal an. Die Axt steckte im
Hauklotz? Söll sie doch steckenbleiben! Die

Koffer sollte uns am nächsten Tage der
Nachbar nachbringen, dem ich das ganze

Anwesen überlassen hatte. Natürlich - der

Herrgott ist gut, und der Nachbar hatte mir
einmal die Kette vom Ziehbrunnen gestoh-

len, aber wenn man schon alles zurücklassen

Fußnote zur

Kunstgeschichte
Von WIELAND SCHMIED

Wir stellen uns Raffael

als Jüngling vor

und Leonardo

als alten Mann

Aber als Leonardo

die Mona Lisa malte

war er jung wie Raffael

Sie hätte sonst nicht gelächelt

muß, dann lieber auf Gnade und Ungnade
dem Nachbarn als einfach in Gottes Hut.

Außerdem war das mit der Kette schon lan-

ge her. Aber heutzutage ist alles lange her.

Ich beugte mich lediglich über die Hunde-
hütte, um den Hund zu streicheln. Der
schlief, hatte die Vorderpfoten ausgestreckt

und seinen zottigen Kopf darauf gelegt Als

ich ihn auf Nimmerwiedersehen streichelte,

Öffnete er nur ein Auge und klopfte taktmä-

ßig in der Hütte mitdem Schwanz. Er dachte

wohl, ich gehe einfach in den Pferdestall

oder über den Hofzum Abtritt.

Zehn Kilometer vor Kalwaria. in einem
langgezogenen Dorf, in einem Häuschen, in

das man über ein merkwürdiges Brückchen
über einen Graben hinweg gelangte, brannte

ein kleines Lämpchen, das die Dunkelheit in

den Ecken nicht erreichte. Auf dem ranzi-

gen, gelblich aufgetauten und wieder gefro-

renen Schnee der Chaussee stauten sich

endlose Kolonnen von Autos, Panzern,

Troßfahrzeugen, Sanitätswagen. In die Stu-

be kamen unaufhörlich deutsche Soldaten,

standen an der Herdplatte und kochten Kaf-

fee. Weder gut noch böse waren sie, aber

schweigsam vor lauter UnausgeschlafenheiL

Auch die Hauswirte schliefen nicht und
ebensowenig wir, die wir uns auf diesem
gespenstischen Weg von Krakau her hin-

schleppten. Es war die einzige Straße, die

noch übrigblieb, aber wohin?

Von den Soldatenmänteln tropfte Feuch-
tigkeit herab in die Pfütze von Schneewas-

ser. das an den Stiefeln hereingebracht wor-

den war. Über den Menschen hing die rauch-

geschwärzte und schmutzige niedrige Zim-

merdecke. In der Ecke Heiligenbilder. Aus
der offenen Ofentür sprang immer wieder

ein roter Schern auf die Soldaten, ihre Hel-

me, ihre Kochgeschirre und erlosch wieder

in den Pfützen, ohne zu zischen, wie auf

einem Bild. Dieses Bild erinnerte mich an

die. welche den Rückzug Napoleons darstel-

len. Nur kam er diesmal nicht von Moskau,
sondern von Stalingrad her. Ein Bild des

großen Rückzuges. Ein Offizier mit den
schlaffen Backen des Intelligenzlers kam
herein, mit Brille, in einem ebenso dreckbe-

spritzten wie nassen ManteL Einer von den
Soldaten redete ihn einmal mit „HerrMajor“
an. Ich versuchte, etwas zu schlafen, und
konnte es nicht Niemand machte ihm Platz

oder versuchte ihn daran zu hindern, daß er

selbst das Kochgeschirr mit Kaffee über das
Feuer hielt . .

.

„Es ist schon der dritte Tag, daß sie so
hereinkomraen und einen nicht schlafen las-

sen
-1

, stöhnte der Alte. Ich drehte den Kopf
in ihre Richtung. Der Kopf mit dem Kopf-
tuch verschwand im Dunkeln, die zerknit-

terten Füße hingen unter dem Rock aus dem
großen Bett hervor; ein Pantoffel war aufdie
Erde geMen, auf ihn hatte sich die Katze

gelegt, der andere hing an den Zehen und
entblößte den gelblichen Fuß. So etwas, eine

Gemeinheit - im eigenen Haus nicht schla-

fen können!
In der Pause, als die Deutschen wieder die

Hütte verlassen hatten, beendete ein junger

Bursche mit klassisch polnischen Zügen ei-

ne unterbrochene Diskussion. „Kann ja sein,

daß sie für die großen Herren schrecklich

sind, die Sowjets. Aber was können sie uns
schon Böses antun?“ - „Wenn's das nur wä-
re“, fauchte ich ihn mißmutig an. „Die zehn-

tausend Herren könnten sie mühelos mitder

bloßen Hand erwürgen. Es geht nichtum die

großen Herren. Sie wollen ganze Millionen

ersticken lassen.“ - „Ach, das ist nur so ein

Gerede.“ - ..Zu spät.“

Zu spät für solche Diskussionen. Nicht

nur, weil es gleich dämmern würde, sondern

ganz allgemein: Es ist zu spät, und basta! Ich

stand aufund tastete mich auf den Flur, wo
es nach Mehl und Wagenschmiere roch. Ich

öffnete die Tür zur Veranda. Der Tag war
noch nicht da. Auf der Straße standen die

Autos schweigend im Schnee. Es gab einen

Stau beim Rückzug. Der Himmel wurde ein

ganz klein bißchen hell. Vor diesem Hinter-

grund ließen die wirr durcheinanderragen-

den Zweige hoher Bäume Windstöße hin-

durch. Der Wind brachte neue Kälte. An der

Spitze der Wagenkolonne brülltejemand Be-

fehle oder Flüche auf Deutsch.

Das Herz war schwer wie Blei Ist ja nichts

Besonderes - sein Land verlassen . . . Viel-

leicht ist es besser so, daß es so schlammig,
dreckig und kalt ist. Wir hatten Krakau zu

Fuß verlassen, im letzten Moment, als man
schon das Maschinengewehrfeuer hörte Un-
sere Sachen hatten wir in einer Toreinfahrt

an der Potocldstraße Nr. 2 - an den Namen
erinnerte ich mich - zurückgelassen.

Mit einem Kofferehen, in Übergangsmän-
teln liefen wir zur Weichselbrücke . . . Aber
das alles hatte ja nicht in Krakau angefan-

gen, sondern einige Jahre früher.

Ich erinnere mich an diesen Sommertag,
sonnig war er, roch nach frischem Holz, als

alle Blunen fest auf ihren Stengeln standen

und die Bienen von einer zur anderen
summten. Es war ein ruhiger Tag nach zwei
Tagen und Nächten der unaufhörlichen
Luftangriffe, der Luftkampfe, des Pfeifens

und Krachens der Bomben. Es war der 24.

Juni 1941. Meine Frau konnte endlich wie-
der einmal schlafen, und ich spielte mit Ka-
rio B. aufder Veranda Schach. Von Soleniki

her hörte man das pausenlose Gebell der
Panzerkanonen. Dort irgendwo, vor Wilna,
war eine Panzerschlacht im Gange. Aber bei

uns war alles still.

Plötzlich näherte sich ein Motorenge-
rä lisch, wurde lauter, und ein niedriger sow-
jetischer Lkw raste den Weg hinter unserem
Gartentor entlang. Zwei Soldaten hielten ih-

re Gewehre schußbereit, krampfhaft be-

müht. das Gleichgewicht zu bewahren, und
daneben stand ein Offizier und öffnete ner-

vös die Pistolentasche, verschloß sie gleich
wieder. Wir sprangen zum Zaun, warfen da-
bei den Tisch um, so daß die weiße Königin
durch die Veranda purzelte. Die Telegra-
phendrähte entlang pfiffen Kugeln über un-
sere Köpfe hinweg. „Die schießen hinter

ihnen her“, sagte Kazio - “warte, ich zieh’

mir nur die Stiefel an“ - er war nämlich
barfuß. Als wenn es die wichtigste Sache
von der Welt wäre, sich Stiefel anzuziehen,

wenn die Geschichte an deiner Veranda vor-

beitaumelt!

Ich rannte zurück, das Treppchen hinauf,

gab derweißen Königin, die mirimWeg war,

einen Tritt, lief ins Zimmer, zog meine Frau

am Arm und versprach ihr, wie sie sich das
gewünscht hatte: „Niemals wieder Bolsche-

wiken“.

Mit diesem „Niemals wieder“ hatte alles

angefangen, denn als die Worte einmal aus-

gesprochen waren, standen sie wie ein an
den Zaun angebundenes Pferdchen da. Es
gab gar keine andere Wahl
Der Herbst auf dem linken Weichselufer

ist anders als in unserer Taiga, die in Ost-

preußen beginnt und sich mit geringfügigen

Abwandlungen des Baumbestandes und der

Tierwelt durch die Wälder bis ins Innere

Sibiriens erstreckt Dieser echte polnische

Herbst in dem jeder Tag blau vom Himmel
herund golden durch dieBlätterist spaziert

im Flußgebiet der Warthe und der Pilica

einher, springt auf das rechte Ufer der
Weichsel und spaziert weiter bisan dieHohe
Tatra.

Ich habe mir sogar eine etwas banale Ein-

leitung zu meinen künftigen melancholi-

schen Erinnerungen ausgedacht in der ge-

schildert wurde, mit welch einem „schönen

Herbst Polen uns den Segen für das Exil

erteilt hat“. Nichts ist daraus geworden. Wir
hielten uns an unserem Land fest wie der
Fallende an den oben erwähnten Zweigen.

Die Bolschewiken überraschten Krakau
gleichzeitig von allen Seiten her. Aus Kra-

kau heraus war noch eine einzige Straße frei:

die nach Kalwaria. In der Stadt wurden
schon die Warenlager gestürmt die Geschäf-

te und die deutschen Kantinen geplündert

Von der Langen Straße her hörte man eine

lange MG-Serie.

Ich wäre durch diese Stadt am liebsten

mit geschlossenen Augen gegangen, um
nicht diese freudig bewegten Gesichter se-

hen zu müssen. Wir gingen schnell Der
Schnee knirschte, der Himmel war klar ge-

worden, die Sonne schien. Nur schneller,

schneller! Der Widersinn dieser Freude über
den Einmarsch der Bolschewiken in die Kö-
nigsstadt Krakau benahm einem den Atem.

Der Koffer war nicht schwer, aber das

Gehen fiel schwer. Die Sonne wärmte, ob-

wohl es doch Januar war, und Schweißtrop-
fen liefen übers Gesicht in den Kragen hin-

ein wie zudringliche Ameisen.

An der Tiergartenbrücke über die Weich-

sel standen SS-Posten mit MG’s. Die Stra-

ßen waren hier leer. Als wir schon auf der
Mitte der Brücke waren, brüllte plötzlich ein

Posten: „Sind Sie Polen oder Deutsche?“

„Polen“ antwortete ich und blieb stehen.

„Dann runter von der Brücke! Zurück! Uber
das Eis dürft Ihr rübergehen!“ - „Aber wir

wollten doch nur . .
.“ - „Runter von der

Brücke, habe ich gesagt!“

Niemals im Leben habe ich wohl die seeli-

sche Not dessen, der im Elend völlig verein-

samt ist, so sehr empfunden wie damals, als

wir die paar Schritte zurück machten. Selbst

die Blätter, die der Wind dahinjagt, haben

den Trost, daß sie in einer Gemeinschaft
dahinfliegen, mag die auch ungeordnet sein.

Die Weichsel hatte eine Wasserrinne in der

Mitte, in der kleine Eisschollen trieben. Tie-

fer Schnee an den Ufern. Vom Hinüberge-

hen konnte keine Rede sein. Hoch am Him-
mel metallisch blitzend, surrten im bellen

Diskant die feindlichen Flugzeuge. Weder
auf dem einen, noch auf dem anderen Ufer
gab es Freunde, überall nur Feinde. Hinter

uns lag Krakau, ließ ein paar Rauchsäulen
von Brändern zum Himmel steigen. Wir blie-

ben am Anfang der Brücke stehen.

Ein SS-Offizier schrie uns an, wir sollten

dort nicht stehenbleiben. Aber plötzlich än-
derte er den Ton und fragte, was wir hier

machten. Ich sagte,daß der Posten uns nicht

über die Brücke ließe, weil wir Polen seien,

daß es doch aber ganz unmöglich sei zu Fuß
über das Eis zu gehen. Er schaute uns kurz
von der Seite her an und rief plötzlich, zu
seinen Leuten gewandt: „Ach, laßt diese

Leute doch rübergehen!“ Dabei machte er
eine Handbewegung, als ob er selbst auch

. schon genug von alledem habe.

Auf diese Weise kamen wir auf die Straße

nach Kalwaria.

Josef Madoewica. der große polnische Exllaiiurr.

starb am 3t. Januar in München im Alter von 83
Jahren. Die hier abgedruckte und von Couhold
Rhode übersetzte Erzählung erscheint zum ersten
Mal auf Deutsch.
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Der Deutsche liebt den Wald, jf

der Engländer liebt den Baum
Von JOACHIM GÜNTHER

Wald ist ein Plural von Bäu-
men. Das Wort ist aber den-

noch kein Pluraletantum. Es

bildet seinerseits noch den
eigenen Plural Wälder. Ei-

nen grammatischen Sonderbegriff für sol-

che Wörter, die in der Sache Pluralität ha-

ben, im Wort aber normaler Singular sind,

gibt esjedoch in unserer Sprache nicht Volk
oderauch Herde sind gleichgeartete Beispie-

le. bei denen man sogar so weit gehen kann,

sie zum Wald in Beziehung zu setzen. Ein

Wald wäre dann eine Herde von Bäumen,
vielleicht sogar ein Volk dieses Sinnes. Bei-

de Wörter sind ebenfalls keine Pluraletanta.

es gibt Herden und Völker, auch wenn diese

Wörter der Sache nach immer schon Plurale

im grammatischen Singular sind, Plurale im

Beispiel der Herde aus Einzeltieren der glei-

chen Art, im Beispiel des Volkes aus Einzel-

menschen derselben Sprache und Nationali-

tät

Solche Tinamimenhänge sind aber nicht

die einzigen, die uns das Wort Wald in unse-

rer Sprache verunsichern. Es gibt da zum
Austausch für Wald noch das Wort Forst Mit

diesem Wort werden die Sachverhalte des

Hintergrundes noch undeutlicher. Wann sa-

gen wir Forst statt Wald, und was unter-

scheidet den einen vom anderen Begriff?

Forst war im Altdeutschen einmal ein Wort

für „Bannwald“, für einen herrschaftlichen

Wald mit Betretensverboten für Fremde
mm Schutz der in ihm hausenden, der Jagd

vorbehaltenen Tiere. Solche Bannwälder

gibt es nicht mehr, es sei denn, man wollte

Naturschutzgebiete mit diesem dafürjedoch

unglücklichen Ausdruck belegen.

Unglücklich wäre hier das Wort auch

schon deshalb, weil in solchen Forsten jegli-

ches Jagen auch für die Besitzer unterbun-

den sein soH Der Forst, wie wir ihn heute

und das heißt schon seit Jahrhunderten ver-

stehen, ist dagegen die geläufigste Unterart

des Oberbegriffe Wald. Es ist der bewirt-

schaftete Wald, in dem die Bäume stehen

und feilen nach einem ihnen vom Menschen
auferlegten Gesetz, in dem sie überhaupt

erst vom Menschen gepflanzt und aufgezo-

gen wurden. Dahinter steht der Zweck der

Holzgewinnung.

Es gibtinzwischen bei uns fest ausschließ-

lich Wälder, die Forste sind. Wir haben unse-

re Urwälderlängst in Forste verwandeltund
einen Verlust dabei in Jahrhundertenkaum
bemerkt Es blieb alles grün und das Holz

vermehrte sich, nur die Götter, die einst im
Urwald wohnten und ihn mit höherem Le-

ben erfüllten, zogen hinaus.

Nur einen einzigen kleinen Urwald dürfte

es im ganzen Gebiet des heutigen Deutsch-

land noch geben und nicht einmal einen im
berauschen Teil wo die meisten Forste, die

Nutzwälder stehen und unser Land immer
noch zum waldreichsten Europas machen.
Der einzige kleine Urwald steht dagegen im
niedersächsisch-friesischen Norden, nicht

allzu weit von der Küste entfernt im Dreieck

derOrtschaften Zetel Bockhorn und Neuen-
burg unterhalb der Kreisstadt Jever. Was
sich sonst Urwald nennt, sind Rückver-

wandlungen von Forsten unter Naturschutz-

gesetzen, wie etwa gewisse Teile im Bayeri-

schen Wald zwischen Arber und Rachel

sehr schöne sogar mit altgewordenen Tan-

nen und Eichen, die von viel Unterholz un-

terwuchert sind. Daß es sich trotzdem nicht

um Urwald handelt, fühlt der verfeinerte

Blick an vielen Einzelheiten, wie auch im
immer noch viel Gleichmäßigkeit im Ge-

samtbild wahrenden Überrest der Forst-Zei-

ten, wie sie alle unsere Bergwälder bestim-

men.

Das güt auch für die nach der Eichenzeit,

die bis ins 18. Jahrhundert dauerte, im nord-

deutschen Flachland, besonders in der san-

digen Mark Brandenburg zur Vorherrrschaft

gekommenen Kiefernwälder. Diese sind so-

gar in höherem Grade nur „Forste“. Man hat

in ihnen einen Baum, der als Einzelsteher

wuschligen, unberechenbaren Breiten-

wuchs entwickelt, durch enge Massenan-
pflanzung ins Licht und in die Höhe getrie-

ben und nach elendem Stangenwuchs in den
mittleren Lebensjahren zu schöner regello-

ser Kronenbildung im Alter emporgezüch-

tet Diese erwachsene Waldkiefer ist dabei

ausnahmsweise einmal eindrucksvoller als

ihre niedrige Naturgestalt geworden, so wie

gezüchtete Pferde und Hunde die Naturfor-

men übertreffen können.

Auch mit Eichen und Buchen ist ähnli-

ches bei der Forstanpflanzung geübt wor-

den, nur ohne ein mit der Kiefer vergleich-

bar gelungenes Resultat Der gezüchtete Ei-

chenwald ist zwar höher als die alte einzeln

stehende Eiche, aber die Gewitterplastik ih-

res Ausdrucks ist darüber hinweggeschmol-

zen. Ein Verlust der gerade bei diesem am
stärksten auf Einzelwuchs programmierten

Baum eher schmerzen kann. Bei der Buche,
die ohnehin gern ein Waldbaum ist hat die

Forstbüdung geringere Veränderungen der
Gestalt und Physiognomie gezeitigt Birken

erreichen kein vergleichbares Hochalter wie

die Eiche und haben auch viel weniger Nei-

gung zu geprägter Individualität Das Ge-

meinsame im Ausdruck ist jeder einzelnen

Buche so fest eingeprägt daß sie als Forst-

baum kaum wesentliche Unterschiede zum
Einzelwuchs erkennen läßt und die Holzge-

winnung nicht einschränkt

Der Deutsche Hebt den Wald, und er hat

über dieser Liebe den großen Unterschied

zwischen Wald und Forst wenn schon nicht

ganz vergessen, so doch zu einem unerlaub-

ten Einerlei verwischt „Wer hat dich, du
schöner Wald, aufgebaut so hoch da droben?
Wohl den Meister will ich loben, solang noch
mein Stimm erschallt“ Dieses fest zum
Volkslied gewordene Gedicht Eichendorffs

mit der Melodie von Mendelssohn-Bar-
tholdy läßt schon an der Ausdrucksweise
eikennen, daß es der alten Verwechslung
von Wald und Forst auf den Leim gegangen
ist: „so hoch da droben“ deutet wohl immer
aufForst derdie Grundabsichthatdie Bäu-
me für die Holzgewinnung höherzu machen.

Dazu steht dann der „Schöpfer“, ob nun
als Gott oder als Natur verstanden, im Wi-

derspruch. Er hätte als Förster angespro-

chen werden müssen, auch wenn hinter die-

sem immer noch eine Schopfermacht steht

die nur nicht das ausschlaggebende „hoch
da droben“ bestimmt hat-am wenigsten bei

der Eiche, am ehesten noch bei Tanne und

Fichte, die denn wohl auch in dm späten

Liede auf den Wald angesprochen sind.

Eine ähnliche Verwischung ist im Spiel,

wenn in unseren Tagen das Wort Waldster-

ben gebildet und zu einem politischen

Schlagwort hochgeredet worden ist. Der
„Wald“ stirbt bei uns weniger, ab daß es der

Forst tut Dieser wird in Frage gestellt und
mit ihm die exzessive Holzgewinnung, also

jene Seite des Waldes, die von vornherein

eine erkünstelte gewesen ist Die Natur

kommt eben oft erst über Jahrhunderte da-

hin, daß sie ihr angetane Denaturierungen

wieder einklagL

Was wäre für uns verloren am Bilde der

Natur außer dem Holz, wenn das Wald ster-

ben wirklich die Hälfte der Forste dahinraff-

te? Wir wollen einmal zynisch sein: Der Wald

im Liede Eichendorffs könnte beinahe schö-

ner werden. Es besteht hier eine Parallelität

zur Übervölkerung der Erde durch den Men-
schen selber, die auch nicht nur durch mora-

lisch motivierte Hilfsaktionen überwunden
werden kann, sondern allein durch einen

langatmigen Ausgleich von beiderseitigem

Leben und Tod.

Es ist über Jahrhunderte zuviel Holz

durch Forste gezeitigt worden, als daß nicht

ein Rückschlag, der Ausgleich bringt, nötig

geworden ist Die sudeuropäischen Länder
haben solchen Ausgleich wenig» nötig, von
Waldsterben wird dort auch trotz derselben

äußeren Umstande weniger geredet Tod, ob
von Bäumen oder gar Menschen, soll gewiß

nie ein Gegenstand für Gleichgültigkeit sein.

Aber es ist auch nötig, das Geflecht der

Zusammenhänge solcher Geschehnisse zu

durchschauen.

Mögen dem Waldsterben genannten Mas-

sentod von Bäumen konkrete Ursachen der

Umwelt zu Grunde liegen, auch dieses Nega-

tivphänomen ist eingeordnet in komplexere
Zusammenhänge, die in die Geschichte zu-

rückreichen. Forst ist Übervölkerung an
Baumen, und die Holzindustrie ist auch eine

indirekte Ursache des Waklsterbens.

Der Deutsche liebt den Wald, der Englän-

der liebt den Baum. Auch für uns ist viel-

leicht eine Rückkehr zur Liebe des Einzel-

baums der sinnvollste Gegenangriff gegen
ein Waldsterben, das früher oder später die

Waldliebe auf die Hälfte ihres alten Quanti-

tätsmaßes reduziert. Den einzelnen Baum
liebt der Mensch meist erst in seinem und
auch des Baumes Alter. Die englische Land-
schaft ist nicht nur aus Mimatischöx Grün-
den immer ehereine Parklandschaft mit be-

deutenden alten Bäumen als eine der Forste
gewesen. Wenn wir hier etwas mehr aufsol-
che Varianten umdisponiertea, wäre die pa-

nische Angst vor dem Waldsterben gemin-
dert

Der Schmerz über jeden sterbenden

Baum, auch innerhalb seines Kollektivs

Forst, bleibt zwar bestehen analog zu dem
Schmerz beim Sterben von Menschenkin-
dein der Dritten Welt Die Schwierigkeiten,

beides in eine gottgeschaffene Welt einzu-

gliedern, würden indessen etwas gemindert
Wir müssen langsam umschalten von der
Liebe zum Wald, soweit er denn doch nur
Forst ist zur Liebe zu Bäumen.

GRIFF IN DIE GESCHICHTE

Von Gottes Gnaden, aber schlicht
Vor 150 Jahren starb Franz II., der letzte Kaiser des Heiligen Römischen Reiches

Der 14. Juli 1792 war der dritte Jahres-

tag des Bastille-Sturms und damit

des Beginns der Großen Revolution

in Frankreich. Haargenau an diesem Tag
wurde der blutjunge 24jährige Erzherzog

Franz in Frankfurt am Main zum Kaiser des

Heiligen Römischen Reiches Deutscher Na-
tion gekrönt Der feierliche Akt wirkte wie
eine Herausforderung gegenüber den Revo-

lutionären in Paris und war auch so gedacht
Die Tante des neuen Kaisers Franz HL, die

Königin Marie Antoinette und ihr Gemahl
König Ludwig XVL befanden sich in der

Gewalt des Pariser Nationalkonvents. Doch
würde dies nicht mehr lange währen, dachte
man in der Reichsstadt am Main am Krö-

nungstag. Franz H 1792 jählings verstorbe-

ner Vater Leopold IL und der dicke König
Friedrich Wilhelm H von Preußen hatten

ein Bündnis gegen die Revolution geschlos-

sen. In Kürze würden die wohügedriilten

österreichischen und preußischen Regimen-
ter dem Spuk in Paris ein Ende bereiten.

Niemand, am wenigsten sicherlich der
phantasielose, trockene, verschlossen wir-

kende junge Kaiser, ahnte, daß dies die letz-

te Kaiserkrönung im Reich sein würde, daß
der Feldzug gegen die Revolution sehr bald

ein rühmloses Ende finden und daß die Ar-
meen der Revolution binnen Monaten gleich

zwei der Kurfürst-Erzbistümer, Trier und
Mainz, über den Haufen rennen würden.

Fürden jungen Kaiser, den schwunglosen
Enkel der berühmten Maria Theresia, den
Neffen des genialischen Kaisers Joseph IL,

der über seinem wohlgemeinten Reformei-
fer beinahe die Monarchie zu Tode refor-
miert hätte, begann im Jahre 1792 eine 21
Jahre bis zur Völkerschlacht von Leipzig im
Oktober 1813 dauernde Epoche der Wirren
und Niederlagen, welche ihn die besten Jah-
re seines Lebens kostete. Sie verlangte weni-
ger große Taten von ihm alsStandhaftigkeit
Das felsenfeste Bewußtsein, daß er im Stan-
de der Gottesgnade Träger einer geheiligten
Krone war, die über seinen vielen Völker-
schaften stand, lieh ihm Kraft.

Kaiser Franz H hat in drei großen Koali-
tionskriegen, im Bunde anfangs mit Preu-

ßen, dann mit Spanien, England und Schwe-

den zwischen 1792 und 1805 gemeinsam mit

Rußland versucht den Herren der Revolu-

tion und des Tyrannen Napoleon den Garaus
zu machen. Vergebens! Als sich 1804 Napo-
leon zum Kaiser der Franzosen krönen ließ,

ahm er, um dem Parvenü unter den euro-

päischen Monarchen Paroli zu bieten, den
Titel eines Kaisers von Österreich an, nach-

dem die Kaiserwürde des aufgelösten Heili-

gen Römischen Reiches nur noch ein Schat-

tengebilde geworden war. Daß er fünf Jahre

später aus Gründen der Staatsräson ge-

zwungen sein würde, dem „Parvenü“ seine

Tochter Marie Louise zur Gemahlin zu ge-

ben, war eine bittere Ironie. 1809 unternahm
er auf Drängen des Refonmmnisters Graf
Stadion und seines militärisch hochbefähig-

ten jüngeren Bruders Erzherzog Carl den
Versuch, Napoleon im Alleingang zu schla-

gen. Wiederum vergeblich, obwohl der Erz-

Kaiser Franz IL(1 7Ä8-183S)

herzog sich als erster Napoleon ebenbürtiger

Feldherr erwies.

Wie alle mittelmäßigen Souveräne ertrug

Franz IL nur mit innerem Widerstreben gro-

ße Berater, nach Stadion den Außenminister
Clemens Graf Metternich, den späteren all-

mächtigen Staatskanzler. Metternich führte

seinen kaiserlichen Herrn in diegroße Koali-

tion mit Preußen, Rußland, England und
Schweden, der Napoleon 1813/14 erlag. Mit
dem endgültigen Verschwinden des Korsen
von der politischen Bühne begann 1815 die

Wiederherstellung der alten Ordnung in Eu-
ropa und der äußerlichen Ruhe. FYanz IL
Oheim, der Reformer Joseph U, hatte die
Vorstelkrag gehegt, der Kaiser könne nicht
mehr sein als „erster Beamter“ in einem
einheitlichen Beamtenstaat der im Grunde
über der Dynastie stand. Franz L, wie er sich
nach dem Verzicht auf die römisdhe Kaiser-
würde 1806 nannte, hatte sehr wohl das
Gespür dafür, daß man die Heiligkeit der
Krone nicht wie ein zu schwer gewordenes
Prunkgewand abstreifen konnte, daß der
Träger der Krone in stiller Distanz weit über
all seinen vielen Völkern zu stehen habe, daß
nur in der Krone die Garantie für das Beste-
hen des kaiserlichen Gesamtstaates lag. Und •*

da er persönlich anspruchslos und schlicht
ein Bürgerdasein führte, war der „gute Kai-
ser Franz“ beim gemeinen Mann recht popu-
lär.

Der Kaiser besaß auch ein lebhaftes Inter-

esse für wirtschaftliche Fragen, begünstigte
die Entwicklung der neu aufkommenden
Fabriken, hatte nichts gegen die schöne Li-
teratur. Nur - staats- beziehungsweise in-

nenpolitisch gesehen, mußte .Ruhe herr-

schen. Dafür sorgte das Metteriächsche Poli-

zeisystem, das sich wie Meltau über die gan-
ze Monarchie ausbreitete. Manhat dem Kai-
ser, der vor 150 Jahren, am 2. Marz 1835

starb, das Wort zugeschrieben, er sei zwar
9

kein Kirchenlicht, aber dumm sei er auch
nicht. Das mochte zutrefferuNur.übersaher

in seinem Ruhebedürfnis nach langer Wirr-

nis die Tatsache, daß der menschliche Geist

die vertrackte Eigenschaft hat,niemals Still-

stehen zu können. W.G.
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Id Weder Haß noch Häme
um

iu‘.

und Feind
Im April läuft die deutsch-österreichische Serie „Die Deutschen im
Zweiten Weltkrieg“ im Fernsehen an / Von GÜNTHER DESCHNER

lirren von Panzerketten, zwei
Minuten 25 Sekunden. Ab-
kippende Sturzkampfbomber,
Sirenengerausch, eine Minute

Sekunden. Pferdegetrappel,

eine Minute. Einrasten eines Geschützver-
schlusses, 25 Sekunden. Marschtritt von In-

fanterie. drei Minuten.“ Penibel etikettiert,

minutiös geordnet und exakt ausgerichtet
ruht der .Verschnitt“, der nicht mrihr benö-
tigte Rest an Film- und. Tonbändern, in den
Fächern der großen Rollwagen oder hängt
an den Halsen der „Galgen“. In die Schnei-

deräurne 33 und 34 beim Bayerischen Fern-
sehen in der Floriansmuhlstraße in Mün-
ehen-Freimann ist wieder Ruhe eingekehrt

Bald drei Jahre lang dröhnte Kriegslänn
über die Flure, hörte man die' metallische

Stimme deremstigenWochenschau^Trecher
und ein paar tausend Mal-das Quietschen
beim schnellen Vor- und Zurücklaufder an-
gelegten Bänder am Schneidetisch. -500-000

Mieter deutsches, aber auch russisches, briti-

sches und amerikanisches Khnmaterial-wa»
reo zu mustern. AusEeÜuloid wurde Infor-

mation. Das Ergebnis hegt nun fertig in der

Münchner Sendezentrale: „Die Deutschen
im Zweiten Weltkrieg“ nennen Joachim
Hess (Regie) und Henric L. Wuermehng
(Buch) ihr zeitgeschichtliches Mamraut-
weik, das unter bayerischerFederführung in

Zusammenarbeit mit dem .Famsehen des
Südwestfunks .und - des Österreichischen

Rundfunks »ntstanHpn ist Mit sechs Folgen
zuje90 Minuten handelt es sichum dnesder
größten Sendeunterfungen, dasje vom deut-

schen imd gprnsphpn anf-

genommen worden ist Die verantwortliche

Redaktion schätzt die Kosten bei freier Pro-

duktion auf annähernd sieben Millionen

Mark. Mk einer eigenen Musikkomposition
von Siegfried Franz, mit großem Orchester

und einer herausragenden Sprechemege
(u.a. Will Quadflie^wülderBR die inhaltli-

che Bedeutung unterstrichen, die er dem
Neun-Stunden-Rlm beimißt .

Es ist das erste Mal, daß die Deutschen
selbst in so umfassender Wese per TVzum
Zweiten Weltkrieg Stellung nehmen, nach-

dem bereits vorher dasbritische und ameri-

kanische sowie das sowjetische Fernsehen

jeweils eine große Serie aus ihrer Sicht prä-

sentierten. Ein großer Teil der angelsächsi-

schen Produktion „World at War“, vor allem

aber 15 Folgen der umstrittenen Sowjetserie

„Der unvergessene Krieg“ waren auch dem
deutschen TtemrehpuhlilniTn gptWyn wor-
den. Der Westdeutsche Rundfunk hatte die-

se Serie bereits 1879 für mehr als eine Mil-

lion Marie erworben und sie ab September
1981 in seinem Dritten Programm gesendet

In der 'Nordkette, in S 3 und im Dritten

Programm des Hessischen Rundfunks be-

gann die Ausstrahlung später.

Man erinnert sich noch gut der Unruhe,
die .dieses Fümereignis auslöste. Der WDR
hatte die sowjetische Darstellung mit aßen
ihren Irrtümem, Fälschungen und ihren

propagandistischen Niederungen nriginni

belassen. Zwar hatte WDR-lntendant von
Seil von der „sehr großen dokumentari-
schen Treue“ der Produktion geschwärmt,

und der Programmbeirat des Senders hatte

befunden: „Der Programmbeirat sieht in der
Sprig pinpn grinngwwn Beitrag zur pnHfi.

sehen Information und zur Aufarbeitung ei-

nes problematischen Teüs unserer Zeitge-

schichte.“

Die Öffentlichkeit, darunter die ehemali-

gen deutschen Teilnehmer des Rußland-
kriegs, war anderer Meinung. Schon vor der
Ausstrahlung erreichten allein denWDR et-

wa 1400 Briefe, in denen gegen die Serie und
die Absicht, sie zu senden, protestiert wurde.
Lediglich 150 ermunternde Zuschriften er-

reichten den Sender. Laut WDRrProgramm-
riirektor Hmn* Wpmpr Hübner hanH»HA es

sich dabei meist um Lehrer oder jüngere
Menschen". Die Zuschauerbeteiligung, die

in Nordxbein-Westfelen anfangs 18 Prozent
betragen hatte, fielbald bis aufneun Prozent
ab.

Hatten schon vorher deutsche Soldaten-

verbände eine Mitarbeit an der deutschen
Fassung der Sowjetserie abgelehnt, wurden
die Bedenken während der Sendung bestä-

tigt Um seine prepagamtigtisAhAr» ziele zu
erreichen, schreckte der sowjetische Filme-

macher Roman Karmen, der Gesamtverant-

wortliche der Produktion, auch vor Fäl-

schungen und Erfindungen nicht zurück:

Fümszenen, die Verbrechen der Deutschen

MGtisal dar,H*4matfront“: BtHlntr Zivilist«a nachelwn Bombenangriff
FOTO: RÖHNERT

Wehrmacht bei der Räumung Weißrußlands

1944 belegen sollten, stammten aus der

Deutschst Wochenschau des Jahres 1941

und Tagten tatsächlich Massenmorde des

russischen NKWD im ukrainischen Lem-
berg. Umfangreiche Teile der Serie stamm-
ten darüber hinaus aus sowjetischen Spiel-

filmen, hatten keinerlei dokumentarischen

Wert
Nicht nur die tatsächlichen Verbrechen

von Hitlers Kriegführung im Osten wurden
angeprangert, sondern alledeutschen Solda-

ten waren in diesem Werk Mörder und
Brandstifter, die Deutschen waren Schur-

ken in Feldgrau, die Wehrmacht als Ganzes
wurde kriminalisiert Menschlich, großmü-
tig und edel waren in diesem Sowjetfilm des

WDR nur die Sieger der Roten Armee. Die
filmische Wirklichkeit zeigte nur selten die

historische Wahrheit Nach einem Massen-

protest der Zuschauer-Aktion Film und
Fernsehen e. V. ließ der WDR-lntendant sei-

nen Mitarbeiter Klang Kat7 unbefangen mit-

teilen: „Die Hersteller von Propagandafü-

men pflegen in dieser Hinsicht allgemein

mit der Wahrheit sehr großzügig umzuge-
ben.“

Der Ausstrahlung des „Propagandafilms“

hatten sich im deutschsprachigen Sendege-

biet von vornherein da“ Bayerische Rund-
funk und das Österreichische Fernsehen
entzogen - nicht zuletzt unter Hinweis auf

die 4
inhaitiirhpn Unzulänglichkeiten“ des

sowjetischen Marnrmitsphinkens- Auch
scharfe Angriffe der Sowjet-Agentur Tass

auf den zuständigen österreichischen Fem-
seh-Intendanten Wolf in der Maur konnten

daran nichtsmehr ändern. Weder die Bayern

noch die Österreicher wollten nur im ge-

ringsten Hitlers Verbrechen entschuldigen,

die auch am russischen Volk begangen wor-

den sind. Aber man blieb fest entschlossen,

nicht via Büdschirm Geschichtslügen und
TTalhwahrhprtpn mm höheren Ruhm der

großen Sowjetunion aufeutischen.

Diese Standfestigkeit im Hinblick aufdas

Weltkriegs-Bild des Ostens fiel um so leich-

ter, als insbesondere im Bayerischen Rund-
funk, aber auch in Wien schon seit 1979

Pläne für eine eigenständige Produktion

„aus deutscher beziehungsweise aus
deutsch-österreichischer Sicht“ bestanden.

Nicht ohne Selbstbewußtsein weist Henric

L. Wuermeling, der die Redaktion Politik

und Zeitgeschichte des Münchner Senders

leitet, auf das „Marketing-Design für zeitge-

schichtliche Themen" hin, das der BR seit

vielen Jahren besitze. In der Tat haben die

bayerischen Filmemacher mehrfach ihr Ge-

schick unter Beweis gestellt Großthemen
der Zeitgeschichte filmisch zu gestalten. Er-

innert sei nur an die erfolgreiche Dokumen-
tationsserie über die Vertreibung der Deut-

schen aus ihren Ostgebieten.

Für die sechs Folgen von „Die Deutschen

im Zweiten Weltkrieg“ wollten Wuermeling

und der damalige BR-Chefredakteur Rudolf

Mühlfenzl von Anfang an auf d2s wichtigste
Quellenpotential zurückgreifen, das für die-

ses Thema - noch - zur Verfügung steht: auf

die überlebenden Angehörigen der ehemali-

gen Deutschen Wehrmacht und auf die Zivi-

listen, die den Weltkrieg in der Heimat
durchzustehen hatten. Der Mühlfenzl-Nach-

folger und jetzige BR-Chefredakteur Wolf

Feiler bestärkte die deutsch-österreichi-

schen Filmemacher engagiert in diesem

Konzept Auf einen entsprechenden Aufruf

in „Hörzu“ meldeten sich nahezu tausend

An der Wende des Krieges: Deutsche Infanteristen im StraBenkampf von Stalingrad foto. dpa

Zeugen. 200 von ihnen wurden vor der Ka-
mera über ihre Eindrücke, Erinnerungen,

ihre Gedanken von Hamalg befragt Der erste

und der letzte Tag des Krieges, die erste

Begegnung mit dem Tod auf dem Schlacht-

feld, die körperlichen Anstrengungen, die

technischen Zwänge des Kriegshandwerks,

die militärischen Wunder (der Sieg in Frank-

reich) oder das Grauen des Massensterbens,

die Skala politischer Einstellungen und mo-
ralischer Empfindungen werden so anschau-

licher als in noch so ausführlichen Kommen-
tartexten. Der einstige Soldat der 6. Armee,
der im eingeschlossenen Stalingrad zu Hei-

ligabend einen Steppenstrauch mit Watte-

bäuschen schmückt eine ehemalige KZ-In-

sassin, die sich an den Jubel der Deutschen
nach dem Sieg über Frankreich erinnert;

oder der deutsche Lehrer, der seine nationa-

le Einstellung von damals („Vergeltung für

Versailles“) nicht vergessen hat - die Ge-
samtheit dieser Interviews läßt eine ebenso
durchdachte wie unvoreingenommene Aus-

wahl der Befragten erkennen.

Diesen Rückblick aus deutscher Sicht, die

Retrospektive „von unten", will die Serie

bruchlos mit dem Blick „von oben", der

kriegsgeschichtlichen Darstellung „nach

letztem wissenschaftlichen Forschungs-

stand“ (Wuermeling) verbinden. Aus den
Antworten auf die beiden Fragen „Wie wur-

de der Krieg geführt?“ und „Wie wurde der

Krieg erlebt?“ entstand ein gegliedertes Bild

des Völkerkonflikts, wie es sich 40 Jahre

nach seinem Ende prasentiert

Den „letzten wissenschaftlichen For-

schungsstand“ berücksichtigen zu wollen ist

freilich ein sehr hoher Anspruch. Zu keinem
anderen Abschnitt der Geschichte erschien

so viel an internationaler Literatur wie gera-

de zum Zweiten Weltkrieg. Als ein Sachken-

ner [Max Gunzenhäuser) 1961 erstmals die

„beachtenswerten“ Titel einschlägiger Bü-
cher und Zeitschriftenaufsätze erfaßte, wur-

de bereits die Zahl 50 000 erreicht 1967 regi-

strierte der Kölner Historiker Andreas Hiü-

graber, einer der besten Kenner der Welt-

kriegsgeschichte, schon eine Verdoppelung
der TitelzahL Seitdem dürfte die Gesamtheit

einschlägiger Neuerscheinungen die 200 000

überschritten haben.

Auch die Erforschung der Geschichte des

Zweiten Weltkrieges befindet sich noch

überall in vollem Fluß. Insbesondere die

Vorgeschichte, die Jahre 1937 bis 1939, so-

wie die Genesis des deutsch-sowjetischen

Krieges werden umfassender betrachtet als

bisher. Jüngste Aufarbeitungen amerikani-

scher Quellen (Dirk Bavendamm, Dirk Ku-
llert) und neue Darstellungen der sowjeti-

schen Außenpolitik (Bianka Pietrow) legen

die Auffassung nahe, daß es Deutschlands
Bedeutung für die damalige Zeit überschät-

zen hieße, wollte man es zum alleinigen Mo-
tor der Zerstörung des Systems kollektiver

Sicherheit bis 1939 bzw. 1941 machen.

Um pinp Filmserie bieten zu lffinnpn die

„den internationalen und wissenschaftli-

chen Standard“ berücksichtigt, ließen sich

die SpnHpan<taltpn von pinpm Gremium aus
'

deutschen und ausländischen Wissenschaft-

lern. Publizisten und Experten, „vorausbe-

raten“. Ein Blick auf die Zusammensetzung
dieses „beratenden Symposiums“ weckt al-

lerdings zwiespältige Eindrücke. Neben
Praktikern der filmischen Dokumentation
von Zeitgeschichte, etwa dem Produzenten

der Serie „World at War" (Jerry Kuehll, ne-

ben Militärfachleuten wie dem früheren

Bundeswehrgeneral Gerd Schmückte oder

dem französischen Strategieexperten Ferdi-

nand O. Miksche waren zu den Sitzungen

des Gremiums nach Auffassung und Ge-

wicht sehr unterschiedliche Vertreter der

Historikerzunft versammelt Von dem so-

wjetischen Historiker Lew Besymenski, der

sich immer noch von der propagandisti-

schen, haßerfüllten Vorstellung leiten läßt,

mit dem deutschen Angriff auf die Sowjet-

union habe es sich um den Überfall auf ein

ebenso ahnungsloses wie friedliebendes

Land gehandelt und in Gestalt der Deut-

schen Wehrmacht sei die „faschistische Be-

stie" in das blühende Paradiesgäitlein des

Sowjetlandes eingebrochen, dürfte die Re-

daktion wohl kaum entscheidende Hinweise
für ein Weltkriegsbild „aus deutscher Sicht"

erhalten haben.

Bemerkenswerter ist, neben mehreren an-

deren, die Mitarbeit Andreas Hillgrabers

und des amerikanischen Historikers G. L.

Weinberg, die in Büchern und Zeltschriften-

aufSätzen bereits seit den fünfziger Jahren

eine vielbeachtete Diskussion über Motive

und auslösende Momente des deutsch-ras-

sischen Krieges führten. Während Weinberg

die These vertrat (wie vor ihm schon H. R.

Trevor-Roper), das „Unternehmen Barba-

rossa“ sei der Schlußpunkt in Hitlers seit

seiner Machtergreifung 1933 vertretener pro-

grammatischer Linie gewesen, sieht Hißgro-
ber den Entschluß zum Krieg gegen die So-

wjetunion nicht allein als Konsequenz eines

„Programms“. Aus deutscher Sicht werden
vielmehr auch der Zusammenhang mitdem
Verlauf des Krieges gegen Großbritannien

ab Herbst 1939 und mit den strategischen

und weltpolitischen Erwägungen seit dem
Sommer 1940 sowie der sich entwickelnde
Interessengegensatz zwischen Deutschen
und Russen auf dem Balkan dazu gewertet

werden müssen.

Vieles, so Henric Wuermeling, mag für

einzelne Kritiker nicht ganz befriedigend

sein. Ob nun Stalingrad, wie es im Film
geschieht, der Höhe- und Wendepunkt des

Zweiten Weltkriegs war oder vielleicht

schon das Gelingen der sowjetischen Ab-
wehrschlacht vor Moskau im Winter 1941

oder erst die von den Deutschen auf ihrem
Höhepunkt abgebrochene Panzerschlacht

von Kursk und Orel im Sommer 1943, nach
der die strategische Initiative endgültig auf
die sowjetische Armee überging - diese Fra-

gen waren inzwischen Gegenstand von Hun-
derten von Veröffentlichungen. Sie wurden
auch zwischen dem Gremium und der Re-
daktion sowie zwischen den Publizisten

Heinz Höhne und Sebastian Haffner, die als

historische Berater fungierten, lange disku-

tiert Von dieser und anderen Sachkontro-
versen wird der Zuschauer natürlich nichts

mehr bemerken. Mit Rücksicht auf die Stil-

mittel der filmischen Darstellung wird nur
das Ergebnis präsentiert

Ohnehin wollen die einzelnen Folgen, die

das Deutsche Fernsehen als „große deutsche

Abende“ versteht, den Krieg nicht vorwie-

gend aus der Sicht der Generale, der Strate-

gen und der Historiker schildern, sondern
so, wie ihn die einfachen Soldaten erlebten.

Uber sie sagt Sebastian Haffner in seinem
Kommentar: „Sie haben gekämpft, sie be-

fanden sich im Krieg, sie wußten nicht recht

wie, und nun war Krieg. Man mußte sein

Land verteidigen und möglichst siegen."

Die Serie wird an folgenden Terminen im Pri-
glgramm der ARD ausgertrahtl- 18 4„ 21 4., 25. 4..

2128. 4.. 2. 5.. 5. 5.. jeweils um 20.15 Uhr.

li
uf keiner Liste gefährdeter Lebewe-

sen kann man ihn finden, obwohl
Fortleben in Frage gestellt ist:

den Homo sapiens scriptor epistulae* den
Briefe schreibenden Menschen. Seit er

schreibt, ist das Briefschreiben zur Beses-

senheit geworden, gleichgültig, welcher Ras-

se er. angehört oder welchen Erdteil er be-

wohnt Briefschreiben wurde oft als eine

Kunst betrachtet lind Regeln unterworfen.

„Dieser Brief ist etwas länger als gewöhn-

lich", schrieb der Mathematiker und Philo-

soph Blaise Pascal, „aber nur, weil ich keine

Zeit hatte, ihn kuraerzu machen.“

Die Besessenheit ergriff auch die des

Schreibens Unkundigen. Ihnen halfen za al-

ten "Zeiten berufliche Briefschreiber, die

man noch heilte, und nicht nur in Ländern
mit großem Analphabetentum, antrifft. Was
immerMenschen tun, wird von einer Unzahl

vonTabus begrenzt, aber kein Tabu hinderte

die
•'

"Lwdenschaff : des "Briefechreibens.

„Schreib doch mal wieder", ermuntern die

Postbehörden auf Briefmarken, als wenn
das notwendig wäre. Vergeblich warnte

Goethe im „Gölx von Berlkhingea“, daß

Schreiben nur „geschäftiger Müßiggang4'

sä. Schüler war anderer Meinung und mein-

te: „Durch derJahrhunderte Strom trägtihn

das redende Blatt“, und der Volksmund be-

stätigt es: „Wasman schreibt, dasverbleibt“

Viele Briefe haben Geschichte gemilcht

Der Prophet Jeremias schrieb nach der Zer-

störung des ersten Tempels an die Juden der

Diaspora einen Brief, der wichtige Gebete in

die Liturgie entführte, die sich bis zum heu-

tigen Tag erhalten haben. Die Briefe der

ersten Christen breitetendtechristlicheLeh-

re'aus. Viele Autoren schrieben ihre Werke
in Form von Briefen, von König S&lomons

Buch derSprüche bis zu Kafkas Briefan den

Vater. Und die Briefwechsel berühmter

Männer und Frauen bilden einen wichtigen

Teil der Weltliteratur.

• Der Briefe schreibende Mensch benötigte

oft Hüte, timihrieh eine angenehme, elegan-

te Form zu geben. Zahlreiche „Briefsteller“

genannte Bücher habenihm dabei geholfen.

Das technische Zeitalter konnte an ihnen

nicht Vorbeigehen: Aus dem Schatten der

Geschichte tritt der alte Berüfsbriefechrei-

ber ln neuem Gewand hervor. Gegen eine

Der Narkosearzt läßt freundlich grüßen
Am Tiefpunkt der Briefschreibekultur: Die Instant-Karte für alle Gelegenheiten / Von GÜNTER FRJEDLÄNDER

geringe Gebühr liefert er fertige Briefe, so-

gar mit schönen Bädern versehen. Sie er-

hielten einen eigenen Namen: die „Grußkar-

te
4
*.

Ihre Geburt konnte nicht absurder sein.

Sie wurde aus dem individuellsten aller

menschlichen Wünsche geboren, dem oder

der Geliebten ewige Liebe zu versichern. So
reich die Sprache sein mag, der Mensch
scheint in pathetischen Situationen in der

Auswahl der Worte recht genügsam zu sein.

Schon im 16. Jahrhundertwurden die ersten

präfabrizierten Liebesbriefchen angefertigt,

eine Botschaft zum in Deutschland wenig
bekannten Valentinstag der Verliebten.

Aber es bedurfte der Technik des Offset-

druckes, um die Industrie zu schaffen, die

uns eineArt „Instanz-Briefbescherte, einen

Brief für jede Lebenslage des Schreibers

oder des Empfängers. Diese Industrie hat in

den USA Großunternehmen entstehen las-

sen, bei denen „Hallmark" mit einem Jah-

resverkauf von 1,5 Milliarden Dollar an der

Spitze steht Dte drei größten Grußkarten-

Unteroehmen der USA verkaufen zusam-

men im Jahr Grußkarten für Ui Milliarden

Dollar.

Man kann kaum eine Situation erdenken,

für die es nicht präfabrizierte Briefe gibt

Spezialgeschäfte bieten sie nach Absender,

Empfangerund Anlaß geordnet an: vonund
für Elteru, Kinder, Großeltern, Enkelkinder,

Tanten, Onkel Vettern und Cousinen, Vor-

gesetzte oder Kollegen im Betrieb, aus An-

laß von Geburt oder Tod, Verlobung oder

Hochzeit, Schulanfang oder Schulende. Ge-

burtstagen, Feiertagen, Krankheiten - was

auch immeres sein mag, die rechte Grußkar-

te stellt sich stets ein. Selbst wenn man das

Ereignis vergessen hatte und nun mit seinen

guten Wünschen zu spat kommt gibt es

Grußkarten, dte sich dafür entschuldigen.

Andere Entschuldigungskarten werden

far nicht näher bezeichnete Sünden ver-

sandt: „Es tut mir leid, daß ich mich nicht

den Umstanden entsprechend betragen ha-

be." Der Empfänger wird schon wissen, was
gemeint ist Und wenn es keinen anderen
Grand gibt als nur ein Lebenszeichen zu

geben, kann man eine Karte mit den Worten
schicken: „Ich habe heute an Dich gedacht

und werde bald mal schreiben." Gemeint ist,

eine andere Grußkarte schicken . . . Diese

Spezialisierung wird in der Berufssprache

der Industrie die „Versorgung begrenzter

Marktgruppen“ genannt.

Die Graßkarten sind ernst oder humorig,

verwenden im Büd kitschige Landschafts-
bilder, Karikaturen oder Publikumslieblin-

ge wie Mickymaus. „Beim Verlust eines ge-

liebten Angehörigen kann man wenig sagen

oder tun, um Trost zu bringen", klagt eine

Beileidskarte. „Möge es Dir wenigstens et-

was helfen, daß verständnisvolle Gedanken
Dich begleiten.“ - „Ein Junge“, jubelt eine

andere Karte ..denk' nur an die Freude, die

er in Dein Heim bringt: Schildkröten und
Frösche, .wertvolle* Steine, Bindfäden, Was-

serpistolen. streunende Hunde, Käfer, Ta-

schenmesser, Kaugummi, usw., usw. Alles

Gute für die ganze Familie.“

Einem gerade Operierten sagt die Karte:

„Alles, was Sie unter Narkose gesagt haben,

wurde auf Tonband aufgenommen. Sie kön-

Absenders Gewinn, Empfängen Verlust: Instant-Karte der Kategorie „Gratulation*

nen es für 5000 Dollar in gebrauchten Bank-
noten zurückkaufen.“ Hat man einen ange-

nehmen Abend bei Freunden verbracht ver-

sichert eine Grußkarte: „Diese Worte sollen

für einen wundervollen Abend danken. Wir
hoffen, die Gastfreundschaft gelegentlich er-

widern zu können.“ Für Empfänger mit et-

was zweifelhaftem Geschmack kann man
Karten mit leicht pornographischem Ein-

schlag „an der Kasse erfragen“.

In jedem Einkaufszentrum, in jeder La-

denstraße der USA gibt es mindestens ein

Spezialgeschäft für Grußkarten. Man findet

dort mindestens 3000 verschiedene Modelle,

deren Preis (mit Umschlag) zwischen 35

Cent und acht Dollar, durchschnittlich aber

ein Dollar ist Etwa die Hälfte hat mit Ge-
burtstagen zu tun, ein Viertel mit dem je-

weils bevorstehenden Feiertag, der Rest mit

anderen Ereignissen. Die Finna Hallmark
allein druckt jeden Tag elf Millionen Gruß-

karten: für Weihnachten 2400 verschiedene

Modelle, für den Valentinstag 1700, usw.

Hallmark weiß nicht einmal, wie viele ver-

schiedene Modelle für alle Gelegenheiten es

produziert

In jeder bedeutenden Stadt beliefert eine

Reihe von Grossisten diese Läden. ImRaum
Miami (500000 Einwohner) beispielsweise

ließen sich im Branchenverzeichnis des Te-

lefonbuches 76 Spezialgeschäfte für Gruß-

karten und zehn Grossisten eintragen. Dabei

ist nicht die um ein Vielfaches größere Zahl

der Geschäfte erfaßt die in unmittelbarer

Nachbarschaft der Spezialläden Grußkarten

nebenher führen: Läden für Süßigkeiten,

Blumen, Büroartikel und selbstverständlich

alle Warenhäuser, wo die Auswahl weniger

groß ist

Für diejenigen, die sich vielleicht schä-

men, nicht selbst zur Feder zu greifen und
ein paar persönliche Worte zu erdenken, stel-

len ungezählte wohltätige Organisationen ei-

gene Karten her, aus deren Erlös guteWerke

finanziert werden. Niemand geniert sich, in

dieses Geschäft einzusteigen. Selbst die Uni-

cef, das Kinderhilfswerk der UNO, vertreibt

eigene Grußkarten. Dabei wird vornehm die
Religion aller Beteiligten geachtet eine To-
leranz, die die UNO nicht oft beweist: Karten
werden für christliche wie fürjüdische Fei-

ertage angeboten, und der stets praktische
Sinn des Amerikaners zeigt sich bei Karten
für den Monat Dezember,wo christliche und
jüdische Feiertage nahe beieinander liegen

und man sich überdie Religion des Empfän-
gers wohl nicht immer klar ist: In solchen
Fällen vermitteln die Karten „Seasons Gree-

tings“, Glückwünsche „zu den Festen der
Jahreszeit“.

Der Gewinn des Absenders ist der Verlust

des Empfängers. Niemand braucht mehr
darüber nachzudenken, wie er dem Erbon-
kel ein paar persönliche, taktvolle Worte ge-

legentlich eines Krankenhausaufenthaltes
schickt Das tut die Grußkarte. Aber der
Empfänger verliert die Wärme der persönli-

chen Botschaft. Er kann keinem Besucher
zeigen, wie schön das Enkelkind schon
schreibt oderwie herzlich das Verhältnis mit
der Schwiegertochter ist Dafür hat man Er-

satz gefunden. Man stellt alle Karten, die

man zum Geburtstag oder zu Weihnachten
erhält sichtbar auf dem Kaminsims auf,

oder man hängt sie über einen von Wand zu
Wand gespannten Bindfaden. Kann man
schon nicht mehr mit der Qualität der Lie-

besbeweise imponieren, dann wenigstens
mit der Quantität

Ist die Grußkarte nun das Ende der Ent-
wicklung vom persönlichen zum präfabri-

zierten Brief? Kaum. Als nächstes kann man
den alten Briefsteller in der Form von Soft-

ware für Computer erwarten, um Briefe an
Angehörige oder Freunde aus den verschie-

densten Anlässen zu schreiben, die die Illu-

sion eines persönlichen Briefes zurückge-
ben.

Oder auch nicht. . . Hallmark bezeichnet

als letzten Verkaufsschlager die „ereignislo-

se Grußkarte“. Ein Sprecher der Gesell-

schaft berichtet: _Es ist eine Karte, die kei-

nen vorgediuckten Text hat Der Absender
schreibt seine eigene Botschaft Die Nach-
frage ist außerordentlich groß." Der Kreis
schließt sich . .

.
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Wachstumshormon
erhöht bei Kühen
den Milchertrag

M it winzigen Gaben eines rinderspe-

zifischen Wachstumshormons ha-

ben Veterinärmediziner der Comell Uni-
versität den Milchertrag von Kühen
enorm steigern können. Übereinen Zeit-

raum von sechs Monaten hinweg spritz-

ten sie geringe Mengen von etwa 40 Milli-
gramm. Während dieser Zeit nahm der

Milchertrag um mehr als 40 Prozent zu.

Eine derart hohe Steigerung wurde bis-

her mit keiner anderen Methode erzielt

Bei dem Wachstumshormon handelt es

sich um ein Rinder-Somatotropin, das
sich heute biotechnisch in großen Men-
gen hersteilen läßt Somatotropin ist che-

misch ein relativ einfach gebautes Pro-
tein, das aus etwa 14 Aminosäuren be-

steht Es war eines der ersten Hormone,
deren produktionsregelndes Gen in Coli-

bakterien eingeschleust wurde. Seit 1977

werden verschiedene Varianten von ar-

tenspezifischem Somatotropin auf bio-

technischem Wege produziert, während
zuvor nur minimale Mengen aus tieri-

schen Himanhangdrüsen isoliert weiden
konnten. Wie fest alle Honnone der
Hypophyse wirkt Somatotropin nur,

wenn es über die Blutbahn transportiert

wird. Die Milch entsprach in ihrer Zu-
sammensetzung genau der, die vorher

anfiel Jetzt soll geprüft werden, ob diese

Behandlungsart zur Nutzung freigege-

ben werden kann. A. N.

Computer soll

.
Teleskop-Spiegel

ständig korrigieren

N eue Ideen der Instrumentenbauer

und der Fortschritt der Elektronik

machen den Bau noch größerer optischer

Fernrohre möglich, als bisher mit dem
sowjetischen 6-Meter-Spiegel im Kauka-
sus und dem amerikanischen 5-Meter-

Spiegel auf dem Mount Palomar existie-

ren. In den Vereinigten Staaten werden
verschiedene Projekte diskutiert. So
plant zum Beispiel die Universität von
Texas ein 7-Meter-Teleskop. das Kalifor-

nische Institut dir Technologie (Caltech)

einen 10-Meter-Spiegel und die National

Science Foundation diskutiert sogar ein

Fernrohr mit einem Spiegeldurchmesser
von 15 Metern. Befand sich bisher in den
Fernrohren ein einziger großer Spiegel
der das Lichtder fernen Himmelsobjekte
sammelte, so sollen die Objektive der
neuen Femrohrgeneration aus mehreren
Einrelspiegeln bestehen. AufdieseWeise
spart man einen Großteil des Gewichtes
ein. Die genauen Positionen der Einzel-

spiegel - beim Caltech-Femrohr waren
es 36 Stück - sollenvon einem Computer
kontrolliert und korrigiert werden,
300mal in der Sekunde. Mechanische
Stabilität wird hier durch elektronische

Präzision ersetzt R.K.

Knorpelstaub von
Tintenfischen

heilt Wunden

Wissenschaftler der amerikanischen
Universität von Delaware haben

jetzt Patente fiir ein Wundpilaster erhal-

ten, dessen heilende Substanz aus den
knorpeligen Bestandteilen von Tintenfi-

schen gewonnen wird. Fein vermahlen
kann es als Staub direkt auf Wunden
gebracht werden oder für eine längere

Einwirkzeit in den die Wunde bedecken-
den Gazestreifen gegeben werden. Das
Tintenfisch-Pulver kann außerdem mit
Fett oder Wachs zu Wundsalben ver-

mischt werden. Worauf der heilende Ef-

fekt beruht, ist noch nicht genau be-

kannt Man vermutet daß im Tinten-

fischskelett Wirkstoffe vorhanden sind,

die die Bildung von Kollagen anregen.

Ähnliche Beobachtungen liegen auch
von Polysacchariden vor, die ebenfalls
im Tintenfischknorpel Vorkommen. Be-

wohner der Südsee-lnseln haben seit al-

ters bei kleineren Wunden von dieser

heilenden Wirkung Gebrauch gemacht
trz.

Laserstrahl gelangt

auch an schwer
zugängliche Stellen

A n einem neuartigen laserchirurgi-

schen Krebsbekämpfangs-Verfah-
ren arbeiten derzeit Neurochirurgen der
amerikanischen Universität von North
Carolina. Anders als bisherige Experi-
mente, bei denen mit besonderen Farb-

stoffen Krebszell-Komplexe unter Laser-

licht erkannt und mit einem starken
Lichtstrahl vernichtet werden, aktiviert

jetzt ein wesentlich schwächeres Laser-

licht den Farbstoff. Er zersetzt sich dabei
und gibt Wirkstoffe frei die die Krebszel-

len dann angreifen und abtöten können.
Diese schonenden Bestrahlungstherapie
wird zur Zeit nur an Ratten erprobt Erst
wenn die aktivierbaren, richtigen Farb-

stofT-Medikament-Kombinationen wei-
ter erforscht worden sind, wül man auch
an erste klinische Tests herangehen. Als
Farbstoff fungiert eine Rhodamin-Ver-
bindung, die normalerweise in Emulsio-
nen von Farbfilmen benutzt wird. Als
Laserlicht wird ein blau-grünes Licht
eingesetzt das von Argon-Gaslasem
stammt Es bietet den Vorteil daß es sich

mittels Glasfaser-Kabeln auch an sonst
schwer zugängliche Stellen, beispiels-

weise im Gehirn, bringen läßt ohne da-
bei nicht befallene Gehimabschnitte zu
schädigen. Es bereitetabernoch Schwie-
rigkeiten, die Farbstoff-Verbindungen
lange genug an aktive Krebszellgruppen

anzulagem. Nö.

Druckknopf hält die Wange fest
Verbesserte Techniken bei Implantaten erhöhen die Haltbarkeit von Gesichtsprothesen

Die Tatsache, daß der Höreindruck

nicht nur über das Innenohr, also in-

direkt durch die Schallwellenübertra-
gung seitens des Mittelohres, sondern auch
direkt über die Schädelknochen erzeugt

werden kann, ist unter dem Begriff Kno-
chenleitung bekannt Für zahlreiche

Schwerbehinderte, die ohne Ohren und Ge-
hörgänge geboren sind, die einzige Möglich-

keit, ihre Umwelt akustisch kennenzuler-

nen. Das Tragen eines Knochenhörgerätes,

an losen Metallbügeln befestigt schränkt
die Bewegungsfreiheit allerdings stark ein.

Gehörtose Mitbürger, die nicht mit einem
normalen Hörgerät zu versorgen sind, oder

andere, denen durch Krebsoperationen oder

Unfälle Teile ihres Gesichtes beschädigt

wurden und die unter Gesichtsdeformatio-

nen leiden, dürfen jetzt auf Abhilfe hoffen.

Eine Entwicklung der schwedischen Uni-

versität Göteborg garantiert festsitzende Im-
plantate und Prothesen. In den letzten Jah-

ren hat ein knochenintegrierbares Implanta-

tionsmaterial -Titan - denjahrelangen klini-

schen und tierexperimentellen Test bestan-

den und kommt mm als ausgezeichnet ver-

trägliches MetaBimplantat vorerst in Schwe-
den, der Schweiz und den USA zur Anwen-
dung. Was der Zahnmpriigin schon seit Jah-

ren billig ist, kommt der Geächtschirurgie

und der Hals-, Nasen- Ohrenheilkunde gera-

de recht

Bei dieser Methode werden nach Abheben
der Schleimhaut Metallschrauben in den
Knochenbereich eingesetzt Unter dem Ra-

sterelektronenmikroskop betrachtet zeigt

sich, daß zwischen Knochen und Metall-

oberfläche eine enge Verbindung entstan-

den ist Mit der Zeit erfolgt eine völlige Ver-

wachsung mit dem Knochen.

Einige Monate später wird dann über die-

ser implantierten MetallschraubeeineMeine
Öffnung in der Schleimhaut geschaffen,

durch die ein weiterer Metallzapfen auf die

im Knochen integrierte Schraube aufgesetzt

wird. Aufdiesen Zapfen werden Zahne ver-

schraubt

Klebstoffe weisen oft

erhebliche Nachteile auf

Die Metallschrauben finden außerdem im
Bereich der Hautoberfläche Verwendung,
beispielsweise bei Gewebedefekten nach
Krebsoperationen. Statt umfangreicher pla-

stisch-chirurgischer Maßnahmen setzt man
mit dem Knochen zu verbindende Schrau-

ben -ähnlich wie in den Kiefer-ein.Anden
aus der Haut ragenden Zapfen wird eine

Epithese festangebracht ein individuellmo-
delliertes Ersatzstück aus Kunststoff zur

Deckung der Hautdefekte. Bisher konnte
bei Menschen, die durch Krebsoperationen

oder schwere Unfälle Teile des Gesichtes

verloren hatten, die Prothese einer beispiels-

weise halben Wange lediglich angeklebt

werden. Das hatte erhebliche Nachteile zur

Folge. Die Epithese fiel oft ab, durch die

mühsamen Klebeprozesse und den Kleb-

stoff wurde die Baut gereizt Infolge der

Neuentwicklung aber braucht man nun kei-

ne Angst mehr zu haben, daß sich etwas

lösen konnte. Die in der Art eines Druck-

knopfsystems angehefteten Prothesen sit-

zen so fest daß sich selbst bei sportlichen

Aktivitäten nichts verschiebt

Ähnlich ist es bei den Ohrepithesen. Um
ein Ohr neu aufzubauen, braucht es vier,

fünf oder noch mehr aufwendiger Operatio-

nen, was Monate oder sogar Jahre in An-
spruch nehmen kann. Bei dem Druckknopf-
system aber wird lediglich ein relativ kleiner

Eingriff vorgenommen Zwei oder drei Me-
tallstifte werden in den Bereich des Ohrkno-

chens eingesetzt darauf wird eine neue,

künstliche Ohrmuschel mittels festhaften-

dem Bügel aufgebaut und modelliert

Bei Kindern, die unter einer angeborenen

Mißbildung der Ohren leiden, läßt sich über

einen einfachen Metallstift im Bereich des

Ohres auch ein Hörgerät fixieren, das sonst

auf losen Kopfbügeln befestigt war. Ebenso
kommt die Neuentwicklung Patienten zugu-

te, welche aufgrund von chronisch „laufen-

den Ohren“ (nach Infektionen) kein Hörge-

rät im Gehörgang tragen können. Fachleute

behaupten, die Ohrepithesen säßen so fest

rfafl man damit auch schwimmen gehen kön-

ne.

Auf dem Gebiet neuer Implantate in der

Medizin zeichnet sich eine weitere Entwick-

lung ab, die alle bisherigen Ansprüche an

geeigneten Gewebeersatz zu übertrumpfen

scheint. Ehe Suche nach einem zur Verpflan-

zung passenden Material ist so alt wie die

Geschichte der Wiederherstellungschirurgie

selbst

Die Liste der angewandten und wieder

verworfenen Substanzen hat eine derartige

Vielfalt daß sie sogar das Gebiß eines Wales
einschließt Von allen ausprobierten Mate-

rialien schien nebenKunststoffen, Acrylaten
und Keramikimplantaten bisher noch Sili-

kon die meisten Kriterien für Gewebe-
freundlichkeit zu erfüllen. Obwohl man vom
Einspritzen der Silikonöle wegen derGefahr
von allergischen Früh- und Spätreaktionen

inzwischen abgekommen ist werden Sili-

konblöcke im Gesichtsbereich immer noch
gerne eingesetzt

Als Material der Zukunft wird aber Trical-

ciumphosphat - CajlPO^ - bzw. Hydroxyl-

apatit - CajKOHXPO^ - angesehen. Da es

stark der Knochenstmktur des menschli-

chen Körpers ähnelt, gab man ihm den Bei-

namen „künstlicher Knochen“ (artificial bo-

ne). Sowohl Neurochirurgen als auch Or-

thopäden, HNO-Ärzte und Wiederherstel-

lungschirurgen befassen sich mit diesem

knochensubstanzähnlichen Präparat Die

Amsterdamer Universität experimentiert

besonders intensiv. Die Ergebnisse der hol-

ländischen Laborversuche fanden auch ih-

ren Weg in die Schweiz.

Inzwischen stellt auch eine deutsche Ge-

sellschaft das Implantationsmaterial her.

Die klinische Anwendung von Tricalcium-

phosphat nimmt immer mehr zu. Man stellt

fest, daß das Material als Knocbengrundsub-
stanz das Einwachsen von Knochenzellen

begünstigt Histologisch ist sogar ein Kno-
chenneubau aus diesem Mineralprodukt

nachzuweisen.

Die plastischen und Wiederherstellungs-

chirurgen machen sich das poröse Material

meist im Bereich der Gesichtschirurgie zu-

nutze: Kleine Substanzteile werden in das

Unterhautfettgewebe eingeschleust um tie-

fe Falten auszupolstem.

Das Fremdraaterial wird

vollständig integriert

Größere Substanzmengen dienen als Kno-

chenauffüllmasse bei Gesichtsdeformatio-

nenn, beispielsweise zur Profilverbesserung

bei Patienten mit halbseitigem Gesichts-

schwund oder nach Verletzungen wie etwa

einem Bruch des mittleren Gesichtsdrittels.

Der Schweizer Professor für plastische

Chirurgie, Claus Walter, zieht nach vierjähri-

gem Test erst tierexperimentell an 180

Meerschweinchen, dann an 165 Patienten,

eine erste Bilanz „Wir haben dieses Material

unter die Knochenhaut zur Anhebung der

weichen Gewebeteile eingesetzt Sowohl
Unterhaut als auch andere Flächen werden
nicht angegriffen. Bei einer Überprüfung ei-

nige Monate später stellten wir Einwüchse

von körpereigenem Bindegewebe in die grö-

ßeren Oberflächenschichten des Implantats

fest während kleinere Teile des Fremdmate-

rials komplett von körpereigenem Knochen-

gewebe integriert worden waren.

Implantate an Knochen verbanden sich

ganz fest mit diesen. Dies ist das zur Zeit

einzige von uns angewandte Material - und
wir haben vieles ausprobiert -, das eine so

phantastische Verträglichkeit aufweist Die

poröse Substanz verhindert eine Verlage-

rung und zeigt sich dabei ausgesprochen

gewebefreundlich.

Dies erscheint uns als ein entscheidender

Vorteil gegenüber anderen Substanzen.

Wenn wir aus uns nicht erklärbaren Grün-

den hin und wieder mit Infektionen kon-

frontiert wurden, stellten wir mit Erleichte-

rung fest, daß lediglich ein Bruchteil des

Implantats zu entfernen war."

SYLVIABERGMANN

bis 300m

50m '

Feldtiere und ihr Nahrungsrevier
Die Vernichtung eines Biotops be-

ginnt meistens mit der Zerstörung
eines einzelnen Elements, egal ob
Pflanze oder Tier. Chemische Schäd-
lingsbekämpfung oder Flurbereini-

gung kann den Stein ins Rollen brin-

gen. Durch die zum Teil radikalen
Eingriffe in ihren Lebensraum kommt
es bei verschiedenen Tierarten zur

Umsiedlung, manchmal auch zurAus-
rottung. Eines von vielen Beispielen

ist der Neuntöter. Durch Abnolzen
und Roden von domentragenden
Hecken, in denen er sich vornehmlich
ansiedelt, durch Beseitigen von
Buschwerk auf Feldern una Wiesen
oder an Straßen und Waldrändern,
wie auch durch verstärkten Herbizid-
einsatz wurden sein Lebensraum und
seine Nistmöglichkeiten vielerorts

eingeschränkt oder vernichtet. Auf
einer Probefläche am Mindelsee im
Kreis Konstanz ging der Bestand von
47 Paaren 1948 auf drei Paare 1976
zurück. Weil er vom Aussterben be-

droht ist, wurde er vom Deutschen
Bund für Vogelschutz zum „Vage!

des Jahres 1985" erklärt. Die Bayeri-

sche Akademie für Naturschutz und
Landschaftspflege in Laufen/Salzach
hat dem Neuntöter vor kurzem sogar
ein eigenes Symposium gewidmet,
das sich mit der Lebensweise und
den Ursachen seines Rückganges
beschäftigte. Die obige Grafik läßt

zwischen der Gefährdung von.Tieren
und der Größe ihres Nahrungsre-
viers eine gewisse Abhängigkeit
vermuten. Während sich Füchse und
Steinmarder - ebenso wie der Neun-
töter fleischfressende Bewohner von
Hecken und Feldgehölzen - bei ihrer

Nahrungssuche bis zu einem Kilome-
ter von ihren Behausungen entfer-

nen, sucht der „Vogel des Jahres"
nur einen Umkreis von etwa 150 Me-
tern ab. Fuchs und Steinmarder aber
sind in der roten Liste der vom Aus-
sterben bedrohten Tiere nicht zu fin-
den. GRAHlfc DULWElT

Bierbrauen per Computer?
Mikroprozessoren steuern jetzt die Hopfenextraktion

Der Computer macht auf seinem Sie-

geszug durch die verschiedenen Pro-

duktionsbereiche unserer Wirtschaft

anscheinend vor nichts halt Auch in dem
ansonsten aufTradition bedachten Brauerei-

wesen gewinnt die Mikroelektronik einen

immer größeren Einfluß. Wird das Bier-

brauen demnächst sogar völlig dem Compu-
ter überlassen?

Seit Hunderten von Jahren gibt es für Bier

ein Reinheitsgebot, das von den Brauereien

auch strikt beachtet wird. Nur Wasser, Hop-

fen und Malz werden verwendet Zum Teil

allerdings in Form von Extrakten - und auch

diese müssen absolut rein sein. Monochlor-

essigsaure - wie vor kurzem berichtet - ge-

hört allerdings nicht in den edlen Gersten-

saft

Ein Unternehmen, das den Wirkstoff von

Hopfen aus den Hopfenfrüchten extrahiert,

hat auf der Suche nach Verbesserungsmög-

lichkeiten den Weg zum Computer gefun-

den: Er steuert bei einerVersuchsanlage den

Extraktionsprozeß. Doch der Computer soll

nicht nur die Qualität der Extrakte verbes-

sern, sondern gleichzeitig die Kosten bei der

Regelung dieses verfahrenstechnischen Pro-

zesses senken.

Die Installation der Versuchsanlage war
notwendig geworden, weil das bisher als

Lösungsmittel verwendete Methylenchlorid

im Verdacht steht, eine gesundheitsgefähr-

dende Wirkung zu haben. Für die Betriebs-

leitung war dies ein Signal sofort nach ande-

ren Mitteln zu suchen, ohne erst die Bestäti-

gung des Verdachts abzuwarten. Als Lö-

sungsmittel für die Extraktion wurde des-

halb erstmals die vom Mineralwasser her

bekannte Kohlensäure eingesetzt Dazu
wurde eine Versuchsanlage errichtet die

verfahrenstechnisch einer Produktionsanla-

ge entspricht aber vielseitiger emsetzbar ist

zum Beispiel mit höheren Drücken und

Temperaturen in einem weiten Regelbereich

arbeiten kann.

Die Versuchsanlage ist von Haus aus mit

20 Einzelreglem ausgestattet. An ihrer Stelle

mißt und regelt jetzt ein einziger Computer
alle im Betrieb der Versuchsanlage auftre-

tenden Drücke, Temperaturen und Durch-

flußraengen. Ein weiterer Rechner über-

wacht die Meß- und Steuerwerte, protokol-

liert und wertet sie aus.

Wichtigste Teile der Versuchsanlage sind

zwei große Tanks mit ihren Heizungen und
Durchflußpumpen. Im ersten Tank wird der

zerkleinerte Hopfen vom Lösungsmittel

durchströmt wobei bestimmte Drücke,

Temperaturen und Durchströmungen einzu-

halten sind. Im zweiten Tank wird das Lö-

sungsmittel vom Feststoff wieder getrennt

um wieder dem ersten Tank zugeführt zu

werden. Die Computer regeln nicht nur alle

Prozesse präzise und störungsfrei sondern

gewährleisten auch Datensicherheit und die

übersichtliche Aufbereitung der Versuche

und Ergebnisse.

Nach erfolgreichem Abschluß der Unter-

suchungen mit Kohlensäure als Lösungs-
mittel geht man nun an den Bau einer gro-

ßen Produktionsanlage heran. Für sie ist

dieselbe Steuerung vorgesehen, wie sie auch
in der Versuchsanlage erfolgreich auspro-

biert wurde. Dann arbeitet der elektronische

Rechner als Regelungscomputer in einem
industrialisierten Produktionsprozeß. Die

Kosten im Vergleich zu einer herkömmli-

chen Regelungsanlage sollen dann nur noch
ein Viertel betragen. DW.

In einer Versuchsanlage zur Hepfenextraktion regelt ein gewöhnlicher Personal-
computer Drücke,Temperaturen und Durchflußmengen werkfoto

Was nutzt

dem Blinden

die Bräune?

War es früher eine vornehme
Blässe, die dokumentierte, daß
das Arbeiten im Freien unter

dem sozialen Niveau liegt, so ist es beute

eher eine gesunde Bräune, die den Ein-

druck von Freizeit und Urlaub vermittelt

und deswegen für viele erstrebenswert

ist

Wenn es um die künstliche Erzeugung
von Bräune geht scheint der Zweck je-

des Mittel zu heiligen: Bräune aus der

Tube, Grillen auf oder unter Kunstson-

nen und Schlucken von Pillen sind gän-
gige Verfahren zur Teint-Aufbesserung
für blasse Menschen.

Unter einem Gerät, das den Hilfesu-

chenden jede erwünschte Menge an ul-

travioletter Strahlung verpaßt steht die

Haut als Zielscheibe im Mittelpunkt Die

entstandene Marktlücke war schnell ge-

schlossen: In entsprechenden Studios
können Sonnenhungrige seitdem ihre

Haut zu Markte tragen. Dabei bräunt der
reine UV-A-Strahler zwar recht scho-

nend, aber für kommerzielle Zwecke viel

zu langsam. Deswegen strahlen die mei-
sten Solar-Röhren auch im härteren und
schädlicheren UV-B-Bereich.

Jenes Organ, das der Temperatur- und
Feuchtigkeitsregulation unseres Körpers
dient und zudem auch sehr feinfühlig ist

ist mit der Zwangsbestrahlung nicht im-
mer einverstanden. Rötungen (also Ver-
brennungen ersten Grades), Allergien

und Pilzinfektionen muß die Schokola-
denseite beim Schmoren im eigenen Saft
schon vertragen können. Bei dauernder
Anwendung kommt es zudem zu Spät-
schäden. Die Haut altert und wird früh-
zeitig runzelig - vielleicht hat sich ja, bis
es soweit ist das Schönheitsideal in diese
Richtung geändert

Die in Pillenform geschluckten Caroti-
noide, die auch in der Natur allgegenwär-
tig sind (und deswegen doch wohl nicht
schädlich sein können?), lagern sich bei
konzentrierter Einnahme nicht nur in der
Haut wo sie für jene unnatürliche gelb-
bronzene Färbung sorgen, sondern auch
in der Netzhaut des Auges ab, wo sie Rh-
eine noch viel unnatürlichere Verlänge-
rung der Dunkelanpassungszeit verant-
wortlich sind und sich als Kristalle nach-
weisen lassen.

Da derzeit noch nicht „absehbar" ist
was mit den Carotinoiden im Auge pas-
siert, erscheint diese Methode, nahe-
rungsweise ein zeitgebundenes Schön-
heitsideal zu erreichen, zumindest frag-
würdig und eine augenämliche Kontrol-
le notwendig - was nützt die Bräune,
wenn man sie am Ende nicht mehr wahr-
nehmen kann? rri

Bohrer auf fremden Wegen
Wie man Rohre verlegt, ohne die Straßen aufzureißen

Das Aufreißen von Fahrbahndecken
und Gehsteigen zur Verlegung von
Rohrleitungen gehört zum gewohn-

ten Straßenbild unserer Zeit Oft ergeben
sich aus diesen Arbeiten wochen- oder mo-
natelange Straßensperrungen, Umsatzein-

bußen für Geschäftsleute, Belästigungen

durch Lärm und Schmutz oder anderer Är-

ger für die Bevölkerung. Neuentwickelte

Verfahren zur unterirdischen Verlegung von
Rohrleitungen sollen hier Abhüfe schaffen.

Seit dem Wiederaufbau der Städte nach

dem Krieg hat das Aufreißen und Zuschüt-

ten von Straßen nie aufgehört Technische

oder wirtschaftliche Neuorientierungen

machten es immer wieder erforderlich. Der
Übergang zu Fernheizungen wirtet sich zur

Zeit besonders stark aus. Und die Abwasser-
beseitigung wird allein in den nächsten zehn

bis 15 Jahren in der Bundesrepublik 30 000

bis 40 000 Kilometer neue Kanäle entstehen
IflSSCTl.

Seit einigen Jahren versucht man nun, die

Kanäle in „geschlossener Bauweise“ herzu-

stellen. Die Rohre werden dabei unterir-

disch verlegt an der Erdoberfläche sind nur
noch kleine offene Baugruben zu sehen, zwi-

schen denen die Rohre geführt werden.

Solche unterirdischen Vortriebsverfah-

ren, die vor allem im Ausland entwickelt

worden sind, wurden bereits in mehreren
deutschen Großstädten mit Erfolg ange-

wandt wenngleich sie nicht in jeder Hin-

sicht ausgereift sind. Die notwendigen Ent-

wicklungen sind aber von den meist mittel-

ständischen Betrieben des Tiefbaugewerbes

kaum zu finanzieren.

Aus diesem Grunde regte die Baubehörde
in Hamburg 1980 ein Forschungsvorhaben

an. Fünf mittelständische Unternehmen, ei-

ne Hochschule und die Baubehörde stellten

daraufhin in Zusammenarbeit 2000 Meter
unterirdischer Siele ha*. Beim Vortrieb ei-

nes einzelnen Rohrs unter dem Bahnhofs-
vorplatz der Hamburger Vorstadt Wilhelms-

burg waren 103 Meter der Rekord.

Diese Initialzündung hat zu einer lebhaf-

ten Weiterentwicklung geführt, so daß heute

bereits zehn verschiedene Verfahren disku-

tiert werden, die sich zum Teilergänzen oder
miteinander konkurrieren.

Das Prinzip des Vortriebs ist immer das
gleiche: Von einer Baugrube aus wird durch
eine Vortriebsmaschine das Rohr in Teil-

stücken zu der Ziel-Baugrube gepreßt Diese

Maschine arbeitet mit einem Stahlrohr, an
dessen Spitze eine Schürfscheibe den Boden
löst, der anschließend mit einem Wasser-

strom abtransportiert wird. In den Hohl-

raum wird das Rohr Stück für Stück hinein-

gepreßt

Bei der Vortriebsarbeit muß eine hohe
Genauigkeit eingehalten werden. Das Rohr
darfmit nurganzgeringen Abweichungen in

der Zielgrube ankommen - einmal wegen
der Einpassung in das weiterführende Rohr-

System, dann vorallem, um eine gleichmäßi-

ge und berechenbare Fließgeschwindigkeit

der zu transportierenden Flüssigkeit zu er-

reichen. Die Abweichungen in der Vertika-

len und der Horizontalen dürfen nicht mehr
als 3 Zentimeter betragen.

Zur optimalen Führung wurde ursprüng-

lich ein Laserstrahl verwendet, mit Pemseh-
übertragung aufeinen Bildschirm. Diese La-
serzieltechnik ist jedoch nicht immer völlig

zuverlässig, da der Laserstrahl durch Luft-

bewegungen in dem Vorpreßtunnel abge-

lenkt werden kann. Solche Luftbewegungen
entstehen durch den Materialtransport im
Tunnel durch das Spülwasser der Hydrau-
lik und andere Einflüsse. Ein neu erprobtes

System aus den USA verwendet elektroma-

gnetische Wellen zur genauen Führung des
Rohrs, wobei es aber wieder möglich er-

scheint, daß diese ihrerseits durch ungleich-

mäßige Durchfeuchtung des Bodens oder
durch schnell fließende Flüssigkeiten ge-

stört werden könnten.

Als Rohrmaterial wurden Beton, Glasfa-

ser-Kunstharz und Steinzeug erprobt. Bei
dem Rekord-Versuch von 103 Metern wurde
GFK-Rohr benutzt, doch wird man die Aus-
wahl je nach der Korrosivität der zu
transportierenden Flüssigbeiten variieren

müssen. Beim Vorpressen von Steinzeug-

rohren wurden zum Schutz der hochdruck-
festen, aber nicht scherfesten Keramik be-

sondere Vorpreßplatien aus Holzspanmate -

rial benutzt.

Schwierigkeiten kann das Auftreten von
harten Gesteinsblöcken im Boden bereiten.

Für ihre Beseitigung wurden spezielle

Schneidköpfe und ein in den Vortriebskopt
eingebauter Brecher entwickelt Der Bre-
cher kann Steine mit Maximaldurchmessem
von 13 Zentimetern zerkleinern, so daß die

Bruchstücke hydraulisch abtransportiert
werden können.

Man wird vermutlich bei großen und auf-

wendigen Projekten aufeine Erkundung der
Vortriebsstrecke nicht verzichten können,
wie sie z. B. durch neuentwickelte Metho-
den der Flachseismik mit speziellen Signal-
quellen des Kieler Universitätsinstituts für

Geophysik in Zukunft möglich sein wird.

Andere Weiterentwicklungen verbessern
den Abtransport des Aushubraaterials
(durch Trockenförderung) oder die Einmes-
sung der Baustrecken und Baugruben mit
den Rohrmündungen durch Satelliten, wo-
bei maximale Meßgenauigkeit mit minima-
lem Aufwand erreichbar sein könnte.

Schon jetzt kann die unterirdische Ver-
pressung kostenmäßig mit der offenen Bau-
weise gleichziehen. Die Vorteile werden er-

kennbar, wenn man bedenkt, daß bei der
offenen Bauweise fast ein Drittel der Kosten
aufdie Baugruben entfallen, bei der unterir-

dischen Rohrverpressting dagegen nur ein
paar Prozent aufdie Start- und Ziel-Gruben.

Eine volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
dürfte der geschlossenen Bauweise sehr
schnell den Weg bahnen,

HARALD STEIGERT

Si
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Das Schweigen in Töne gesetzt
Schmal, Tcarg und schön: Suhrkamp legt die gesammelten Werke von Peter Hüchel vor

n

-
*. i

_ \ .

W'egd

T\^ dreieinhalb Jahre nach dem Tode
ifC Hucheis fegt dar Suhrkamp*AWeriag die „Qesaxomeftei Werke- des
Melders vor. Herausgeberderknappeintau-
send Druckseftenm zwei Leinenbänden ist

der in Neuseeland lebende Literaturwissen-
sebaftter Axel Vteregg. den Hüchel 1974 in

einem Brief bescheinigte, „ein Interpret“

seiner Lyrik zu sein, „der den richtigen

Schlüssel
1
* besäße, „um verborgene Türen

zu öffoen
-
.

Huchefe Äußerung.istim yaisammmhang
um so höher w bewerten, als er Zeit seines

Lebens immer wieder deutlich gemacht hat,

wie skeptisch er aßen Interpretation» und
Selbstinterpretationsversuchen seiner Lyrik

Petw Huchaf:
'

0«ianmRi Wmtkm fat mni Bämdma
Hrsg. von Axel Vteregg. Band 1 „Die Ge-
eflettte", Band 2 „Vermischte Schritten".
Suhrkamp Vertag, Frankfurt am Main.
497 und 458 S., »iaammerr 128 Mark

gegenüberstand: „Dem Autor ist es nahezu
verwehrt, den gewonnenen Spraehraum auf
jene Distanz zu verlassen, die füreine Selbst-

_ Interpretation Vmaussözung wäre.
4
* Diese

ffinstelhing, gründend In der Erkenntnis:

NJeder, da- schreibt,,weiß, wie schwer es ist,

.

dem Schweigen ein Wort äbzuringen
-

,
ließ

eben auch die professionellen Exegeten von
Literatur nicht ungeschoren,

.
besonders

dann nicht, wenn politische Vereinnahmung
drohte, wie im Falle der 1953 in des- „DDR“
erschienenen Hüchel-Biographie von Edu-
ard Zak, vor der Hüchel andere, ujl den
Freund Ludvik Kundera, nachdrücklich

warnte.

Diese Abwehrhaltung schloß jedoch kei-

neswegs die Bereitschaft aus, HflfesteDung

zu geben, ging es um die Übertragung Hu-
chelscher Gedichte in fremde Sprachen.

Darüber gibt die Mehrzahl der 21 Briefe

Auskunft, die - neben bisher unbekannten
Hörspielen, Filmszenarien, verstreut publi-

zierten Prosastückenund Reden -in Band 2

der Ausgabe („Vermischte Schriften“) zu

finden sind. Besonders dieacht Briefe an L.

Kundera belegen Hiirtwk Tnt^rpys*^ seman-

tische und ethnologische Erklärungen mit-

zuteilen.

Daß wir insgesamt so wenig Briefe von
Hüchel vorfinden, liegt nicht nur daran, daß
er ngpjstanripnprmftfUp wn zurückhalten-

der Briefeschreiber war, sondern auch an

der teilweisen Vernichtung seines umfang-
reichen Privatarchivs im Jahre 1963 durch

lokale Behörden der „DDR“, die den kurz

zuvor von SED-Funktionären wie Alfred

Kurelia und Otto Gotsche geschaßten ehe-

maligen Chefredakteur von „Sinn und
Form“ gnggtoliph drangsalierten. Was Jahre

spater,- im Zusammenhang mit der endlich

gewählten Ausreise in den Westen, wieder-

erlangt werden konnte, waren kümmerliche,
in Tüllen bis zur Unkenntlichkeit verschim-

melte Papierreste.

Hüchel hat - das belegen die aufgenom-

menen Interviews - nie rachsüchtig oder

haßerfüllt über jene Jahre der totalen Isola-

tion und bürokratischen Schikane in der

„DDR" berichtet und dennoch Namen ge-

nannt, Situationen beschrieben, die letztlich

nicht nur für sein Schicksal charakteristisch

waren. Lediglich einmal, in einem 1977 mit

dpa geführten Gespräch, bezeichnet er die

„DDR“ polemisch als „Schrotthaufen“, als

einen Staat, in dem man zehn Jahre leben

müsse, „um zu wissen, was dort los sei“.

Eine Äußerung, die zur radikalen Kontrast-

watung wird, denn im selben Interview cha-

rakterisiert er die Bundesrepublik Deutsch-

land als den „freiesten Staat, den es über-

haupt aufda Welt gibt“.

Htiehgl ist, wenn es um seine politischen

Ansichten über Deutschland geht bestimmt
nicht aufdiese euphorisch klingende Formel
zu reduzieren, es gibt in anderen Interviews

Skeptischeres, Ironisches. Aber es schwingt
ein Grad von Erfahnmgsrealismus mit, den
der Dichter schon früher und auch in Bezug
auf seine Lyrik vehement für sich in An-
spruch genommen hat Das Festgelegtwer-

PK?
V/v '

$*>.
'

r,

Pater Huche!
FOTO: BRIGITTE FRIEDRICH

den auf den „Naturlyriker hat er immer
abgelehnt Audi ließ er sich nie in die natur-

magische Dichterschule einordnen, dem
Kreis um „Die Kolonne“ Zuschlägen - Leh-

mann, Krolow, Eich waren in Sachen Dicht-

kunst nicht Vorbilder oder Weggefährten,
sondern dann schon eher ein TrakL den Hü-
chel während seines ersten Auslandsaufent-

haltes in Wien (1926) „immer wieder
-

gele-

sen hat, oder der Expressionismus, die My-
stiker des Mittelalters, schließlich die My-
thologie des Alten und Neuen Testaments.

Mit dem Abdruck des (rekonstruierten)

ersten Lyrikbandes „Der Knabenteich“, den
Hüchel kurz vor Erscheinen im Jahre 1933

zurückzog (1955 wiederholt sich das mitdem
Buchprojekt „Malaya“ in der „DDR“), und

der Aufnahme aller verfügbaren unveröf-

fentlichten Gedichte aus dem Nachlaß, ist es

nun endlich möglich, den Entwicklungspro-

zeß des Dichters Station um Station nachzu-

vollziehen. Unschätzbar in diesem Kontext
natürlich der kommentierende Apparat des
Herausgebers, der zudem eindrucksvoll die

editorische Zusammenarbeit mit Monica
Hüchel, der Witwe des Dichters, belegt

Was am „Knabenteich" auffallt, ist - bei

allem Noch-Epigonalen - die schon stark

erkennbare Eigenständigkeit und Kraft des
Versuchs, sich dichterisch eine Welt anzu-

eignen, der sich der Dichter nicht nur ausge-

setzt, sondern auch zugehörig fühlt Eine
religiöse (nicht christliche) Gninrictimmnng
läßt sich von diesem osten Band bis zum
fetzten, der „Neunten Stunde“ (1979), konse-

quent ausmachen, die die Erfahrung kosmi-

scher Kälte und Gottverlassenheit, natürli-

chen Alfein-Seins und das Moment der Ge-

borgenheit in vertrauten (Kindheits-) Orten

und Menschen spannungsvoll in sich ver-

eint auch wenn letztere Erfahrung mit den
Jahren zunehmend abnimmt

So immer kompromißlos in der eigenen

Zeit lebend, lief und schrieb Hüchel den
jeweils offiziellen „Zeiten“ nie hinterher, ln

diesem souveränen Sinne war er immer
auch ein politischer Dichter, der mit einer

zutiefst unpolitischen Sprache das leidende

Individuum Gestalt annehmen ließ und die

geschichtlichen Prozesse, denen es ausgelie-
fert war, einprägsam ins (Natur-) Bild brach-

te

Die poetische Präzision, mit der ihm das

gelang, hat ihn zu einem der größten deut-

schen Dichter werden lassen. Schmal, karg

und schön ist dieses Werk und sein humaner
Gmndgestus unübersehbar. Deshalb muß es

ein reiches Werk genannt werden.

ULRICHSCHACHT

Ein Nothelfer fiir die Unruhe des Herzens
Julien Greens einfühlsame Biographie des Heiligen Franziskus von Assisi

J

ulien Green hat rach in seihen Tagebü-

chern wiederholt mil dem Leben der

Heiligen beschäftigt Nicht mit deren

Legende, den Idolatrien, die sich die Kirche

erlaubt, sondern um die Persönlichkeit zu

erfassen, die die christliche Menschheit tief

erschüttert hat Auch in dieser Biographie

des Franziskus von Assisi, seinem Naraens-

heüigen seit der Konversion im Jahre 1916,

versucht Green, 4° das Vorfeld des mysti-

schen Schauders vorzustoßen", um einen

Zugang zu seiner Seele, einen Begriff von

seiner Heiligkeit zu «dangen.

Green nimmt die Geschichte beünWort,

erforscht die oft bewußt zugeschütteten hi-

storischen Quellen. Dabei «hegternicht der
Versuchung, das Unbegreifliche, das sich

unserer Einsicht verschheßt rationalisieren

za wollen. Statt die Gestalt des Franziskus

durch Entmythologisienuig zu verkfemem,

wie es einer theologischen Mode entspro-

chen hätte, wnd sie, indem das Heiligenle-

ben an Wirklichkeit gewinnt noch gewalti-

ger vor unseren Augen und faßten* auch für

den Ungläubigen* - • _

Franziskus, der Wandeiprediger und Qr-

densgründer, der kein Reformator war und

der Kirche nie den Gehorsam verweigerte,

forderte die Rückkehr zu Gottund löste eine

Begeisterung aus in eins* Zeit, die der unse-

ren nicht unähnlich war; „Eine injhrenFor-

men erstarrte lind zur Schau gestellte Fröm-

migkeit“ täuschte darüber hinweg, daß „die

Überreizung der Sinne die Wirkung der Gna-

de“ lähmte. Es blieb eine Leere zurück, die

von der Jagd nach dem Vergnügen nicht

ausgefüllt wurde, „ein Hunger nach etwas

anderem, eine Unruhe des Herzens“.

Die Kirche, so stelltes Green dar, verstand

es nichtmehr, die Seelen anzusprechen, weil

sie zu sehr dem Irdischen verfallen war. Die

Kirche war verweltlicht Sie modifizierte

darum auch die Ordensregeln des heiligen

Julien Green;
Bieder Frcwx
Deutsch von Hanns Bücker. Herder Ver-

lag, Freiburg. 416 S., 54 Mark

Franz, bog sie nach ihrem Willen zurecht
: „um etwas Vernünftiges“ daraus zu machen.

„Ein Träum verschwand, ohne daß der Träu-

mer etwas davon wußte.“ So wurde Franzis-

kus zu seinen Lebzeiten schließlich von der

Kirche zerbrochen, da er das Evangelium

nicht „auf das menschliche Maß“ zurecht-

stutzen wollte. Aber er wirkte über seinen

Tod hinaus und ist heute lebendiger denn je,

„während die Großen seiner Zeit heute nur

noch Schemen sind“. Franziskus wollte die

Welt retten und ist daran tragisch geschei-

tert, aber „er hat die Hoffnung gerettet“.

Keine Vernunft kann das Geheimnis und

die Gnade des Glaubens ersetzen, und um

eben dieses Mysterium geht es Green. Die

Sprache des Mittelalters dürckte sich in Bil-

dern aus, die den Traumvisionen der Heili-

gen Schrift gleichen. Green beschreibt sein

Entzücken an ihnen, die ihre Frische und
ihren Zauber bis in unsere Tage bewahrt

haben. „Den Skeptikern steht es frei, dar-

über zu lächeln, wir wollen sie fröhlich

zappeln lassen in ihren Zweifeln.“ Green
weiß, wie schwer es uns faßt, an die Wunder
zu Rauben, die Franziskus widerfuhren.

Aber durch den unerklärlicher. Widerspruch

sind wir schließlich bereit, sie zu akzeptie-

ren. Und vießeicht sind wir heute dazu star-

ker disponiert als noch vor wenigen Jahr-

zehnten. Ein Elim wie Jean-Luc Godards „Je

vous salue, Marie“ weist darauf hin.

Schließlich aber ist es die Kraft der Dar-

stellung dieses größten lebenden Roman-
ciers französischer Sprache, des heute

85jährigen Julien Green, die Genauigkeit

und Tiefe, die innere Stiße seiner Prosa, die

uns befähigt anzunehmen, was der Intellekt

nicht begreift. So fordert dieses Buch unsere

Toleranz heraus, die sich dem einfachen

Glauben so gern verschßeßt. Dieses Buch ist

fern von dem frommen Schwindel der Er-

bauungsliteratur, von der Green in seinem

Tagebuch einmal schrieb, sie sei im aßge-

meinen „vom Teufel geschrieben“.

CHRISTOPH GRAF SCHWERIN

Mit sehMtf Rückeroberung begann Spaniens Goldiwos Zoitaftoff: Bick auf Granada

Ums Goldene Zeitalter
Eine Geschichte Spaniens vom 15. bis zum 18. Jahrhundert

S
elbst bei fortgeschritteneren Spanien-
Kennern ist es in der Regel mit dem
Detailwissen über die iberische Ge-

schichte der Epochen vor und nach dem
goldenen Zeitalter Spaniens, das von der
Mitte des 15. bis zum Ende des 16. Jahrhun-
derts reicht, nicht sonderlich gut bestellt

Um diese Lücke zu schließen, hat der Histo-

riker Hartmut Heine eine Materialsammlung
erarbeitet die einen nützlichen Überblick

über die wechselvolle Vergangenheit des
vorhabsburgischen und spathabsburgi-

schen Spanien in der Transition von den
Trastamaras zu den Habsburgern und von
diesen zu den Bourbonen bietet

In gedrängter Form, die sich nicht auf die
Darstellung der historischen Abläufe be-

schränkt werden die bis ins späte Mittelal-

ter zurückreichenden Wurzeln des katalani-

schen Nationalismus freigelegt der schon
vor 500 Jahren mehr französisch-mediterran

als in Richtung auf Kastilien orientiert war.

Damit trägt die Studie zur Vertiefung des
Verständnisses für den Autonomiegedan-
ken bet der bis beute das dominierende
Element der staatlichen Struktur Spaniens
geblieben ist Die Schilderung der frühesten

Phase der föderalistischen Tendenzen, die

bereits im 12. Jahrhundert mit der Bildung

der katalanisch-aragonesischen Föderation

emsetzten, gibt dem Leser Aufschluß über
die historischen und psychologischen

Grundlagen der Autonomie-Bewegungen,
deren Überlegenheit gegenüberdem Zentra-

lismus, ausgenommen die Regierungszeit

Philipps IL, des Schöpfers der entwick-

lungshemmenden spanischen Bürokratie,

deutlich in den Vordergrund tritt

Frankreichs zeitweise tiefreichender Ein-

fluß auf Katalonien, der dazu führte, daß
Ludwig XL im katalonischen Thronfolge-

streit 1461 als Schiedsrichter auftreten konn-
te, hat im Nordosten der Halbinsel aus der
Nähe zu Europa, ein Volk mit autochthonem
Kulturleben und eigenständigem National-

bewußtsein hervorgebracht Darüber hinaus

trug die Präsenz der Krone Aragoniens im
westlichen Mittelmeer und die vorüberge-

hende Ausdehnung ihrer Herrschaft auf das
Königreich Neapel dazu bei, daß die Gegen-
sätze zwischen dem europäisierten und
nichteuropäisierten Spanien ein unverän-

derlicher Faktor der nationalen Existenz ge-

worden sind.

Eingehend hat sich der Verfasser auch mit
der Gesellschaftsstruktur, den Lebensbedin-

gungen und den administrativen Problemen
Spaniens beschäftigt Die Position der regie-

renden Dynastien Iberiens, in ständigen

Kämpfen mit dem aufsässigen Hochadel,

den Heine als „Magnaten“ bezeichnet wie

auch mit dem von den großen Familien kon-

trollierten höheren Klerus tritt hervor. Inso-

fern trägt die Schrift zur Ergänzung des

bisherigen Geschichtsbildes bei, das durch
die einseitige Konzentrierung aufdie Blüte-
zeit des spanischen Imperialismus, in der

das Land zur ersten Weltmacht aufstieg, die
falsche Optik einer straff geführten und
kraftvollen Zentralgewalt produziert hatte.

Tatsächlich ist der Zentralismus Spaniens
immer Episode geblieben - im Goldenen
Zeitalter wie im 20. Jahrhundert der Dikta-

turen Primo de Riveras und Francos. Der
Glanz des 16. Jahrhunderts war die Folge

einer Häufung glücklicher Umstände, zu de-

nen die geschickte Familienpolitik der
Habsburger, das große Los der Entdeckung
Amerikas, die Einnahme Granadas und das
Ende der islamischen Fremdherrschaft wie
auch die bedeutende Persönlichkeit Karls V.
gehörten. Zu den wenig verheißungsvollen
Anfängen der Habsburger in Spanien hat

Hartmut Heine:
Gecehicfate Spaniens in der frühen Neo-
zeit, 1400-1£30
Verlag CH. Beck, München. 183 S..

29,80 Mark.

der Autor einiges Neue beizusteuern. Der
Antrittsbesuch, den der junge König dem
Land abstattete, war von den Streitigkeiten

überschattet, in die sich sein unbeliebter

und hochfahrender burgundischer Hofstaat

mit den spanischen Granden verwickelte.

Kurz nachdem sich Karl V. in La Cortina

wieder nach Nordeuropa eingeschifft hatte,

brach in Kastilien der Aufstand der Comu-
neros los. Seine Wahl zum Kaiser und die

Vergabe der wichtigsten Staatsämter an
Nicht-Spanier war weder beim Volk noch
bei der Aristokratie populär. Die Städte re-

bellierten gegen die Verwendung ihrer Steu-

ergelder, mit denen Karl V. - ständig in

Geldverlegenheit - die Schulden abtrug, die

er zur Finanzierung seiner Kaiserwahl bei

den Fuggern gemacht hatte.

An dem übeizeichneten Bild des finsteren

Machthabers, als der Philipp IL in die Ge-
schichte einging, nimmt Heine, der den Ein-

fluß seiner Ratgeber hervorhebt, einige

überfällige Korrekturen vor. Weniger origi-

neß und etwas zu knapp ausgefallen ist die

Skizzierung des Niederganges des spani-

schen -Imperiums unter den schwachen
Habsburgem des 17. Jahrhunderts, als die

politische Führung der Krone entglitt und
immer mehr in die Hände höfischer Günst-
linge geriet Zur tristen Historie spanischer

Dekadenz, die durch die Selbstüberschät-

zung des pompösen Conde-Duque de Oliva-

res beschleunigt wurde, wie auch zu dem
stenographisch verkürzten Abriß der Anfän-

ge der Bourbonen-Dynastie und ihrer wenig
tragfahigen Reformversuche hat die Schrift

kaum frische Tatsachen beizutragen.

HEINZBARTH

Umstrittenes Jubiläum

Wer erinnert sich noch auf Anhieb an
Einzelheiten des Luther-Jahres 1983?

Rundfunk und Fernsehen in beiden Tei-

len Deutschlands strahlten damals mehr
oder (zumeist) minder gelungene Sen-
dungen aus. Die Presse beschäftigte sich

in vielfältiger Weise mit dem Reformator,

Ausstellungen über ihn und seine Zeit

versuchten, Luther verständlich zu ma-
chen. Schließlich wetteiferten Ost und
West miteinander mit Ehrungen für ihn!

Was ist von all dem Aufwand geblieben?

Dies versucht daus-J&rgen Roepke als

Herausgeber von ^Luther 83- Eine kriti-

sche Bilanz- (Chr. Kaiser Verlag, Mün-
chen. 196 S„ 15 Mark) durch Studien von
Theologen und Medienexperten aus bei-

den Teilen Deutschlands festzustellen.

So viel läßt sich von dem Jubiläum sa-

gen: Seine Auswirkung ist in den Augen
der Experten so umstritten, wie es Lu-

thers Wirken immer war. - ohn

Die Welt des Zöllners

Es ist wirklich ein Bilderbuch für Er-

wachsene und Kinder. Denn der Schir-

mer/Mosel-Verlag in München kam auf

die hübsche Idee, „Die DsdumgelbU-
der“ von Henri Rousseau, in einemBand
zu5ammenzustellen (80 S., 44 Abb.. 34
Mark). Und so entfaltet sich hier nun
25mal (nach einer gebührend gelehrten

Einleitung) vor dem staunenden Auge
die bunte exotische Welt des „Zöllners“

mit wildwuchernden Pflanzen, Kämpfen
zwischen Tiger und Büffel, Indianer und
Gorilla, Neger und Jaguar voreiner roten

SonneamHorizont P. D.

Beneidenswertes Land
Ist es nur ein Zufall daß es im würi-

tembergischen Teß des Bundeslandes
Baden-Württemberg weder Pferderen-

nen gibt bei denen gewettet wird, noch
eine Spielbank? Wer Karl Moersch „Bei

uns im Staate Beutelsbach. Vom unbe-

kannten Württemberg4
* (Neske-Verlag,

Pfüllingen. 352 S., 38 Mark) aufmerksam
durchgelesen hat glaubt nicht mehr an
den Zufall so wie ihm auch vieles andere
in diesem Gebiet zwischen Heflbronn

und Tübingen, Schwarzwald und Ulm
dadurch verständlich wird. Moersch,

einst prominenter FDP-Politiker, erklärt

mit viel Sinn für anekdotische Einzelhei-

ten, was das Spezifikum dieses in letzter

Zeit nicht mehr belächelten, sondern be-

neideten Landes ist H.O.

Anrührende Geschichten

Wenn Paraguays deutschstämmiger

Staatschef Alfredo Stroessner dem-
nächst die Bundesrepublik besucht fin-

det das südamerikanische Binnenland
mehr Aufmerksamkeit hierzulande als

durch Schlagzeilen über untergetauchte

Nazi-Größen und Bodenspekulanten.

Mit dem Chaco Boreal einer geradezu
alttestamentarischen Landschaft, und ih-

ren mennonitischen Siedlern, die nach
der Bergpredigt leben, macht Peter P.

Klassen in eindringlicher Sprache ver-

traut Sein Buch „Immer kreisen die

Geier“ (erhältlich im Mennonitischen
Buchversand Gary Waltner, Weierhof,

6719 Marnheim, 260 S., 20 Mark) enthält

Erzählungen und Gedichte über unbe-
sungene Pioniere, die wie der Autor am
Dnjepr geboren wurden, als Rußland-
Deutsche zuerst nach Kanada und später

ach Paraguay kamen. Durch den Cha-
co-Krieg mit Bolivien in den dreißiger

Jahren führte ihr Leidensweg durch ein

Fegefeuer. Der ehrliche Ton und schlich-

te Stil des Buches sind anrührend, m. n_
'

»iidseeträume

DntnonJ Bagley

t)irTäuschjnz
Roman
352Sale«.
D.Ufa-

ist der Großmeister des

Spannmigdaßhs,

Erleben Sie seinen

neuen Roman!

Ein Erzklumpen und ein

verschlüsseltes Notizbuch
fuhren den Meeresforscher

Mike Trevelyan auf die Spur
seines Bruders Mark. Wurde
Mark ermordet? Oder ist

was Mike zu seiner abenteuer-

lichen Reise in die Traumwelt

des Pazifik veranlaßt, doch
nur - eine Täuschung?

Hoffinann ^
imdCampe fl

*.-*
. -i i

t

)
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Nationale und internationaleAukttonshäuser

W. C. H. SCHOPMANN & SOHN
— Deutschlands ältestes Auktionshaus, gegr. 1823 —
2000 HH 36, Hohe Bleichen 24 (Nähe Gänsenarkt)

Telefon: 34 64 22 und 35 21 02

Antiquitäten, Kleinkunst, Möbel, Gemälde,
Schmuck, Orient-Teppiche, Silber, Porzellan.

Regelmäßige Auktionen und täglich freier

Verkauf
Das Besondere! - Bei ans finden Sie es!

HERMANN HISTORICAm OHG
11. Auktion

Alte Waffen • Jagdliches

30. Marz 1985
AaHflgaag w» mehreren Mwnafaa P»lnummtagai. Htr»or-

Ca. 500 Fontknien am allen Saramdgebieten. dabd 6 konudette

Röstungen. darunter do sehr schönes Stedtzeug und eine volisnln- .

tfig geämc InndudK Pnmkninung, ein Mailänder Annes i a8|.
Rondelle. 3. Viertel IS.ih..uod«nma*imiläni*cber RiefelMin.
eine Schweizer Paveseum 1470-cmbenote Schild der Lcä)garde
des Sabbnrgrr Fürstbischof WoH-Oienich von Raitenau, intera- yslaKf ftCW
uote Stangenwaffel». eine BUnkwaffcnsararolung. die vom goti- -JMWESL'f.L

.

sehen Schwert Bim Reitetpalbsch des 17. Jahrhunderts reidn. nfebSMKSBiaMy
Schußwaffen aller Systeme, verschiedene Anubiustcn und etae

gute Auswahl jagdlicher Objekte.

Umhnpeidw Katalog mit mehreien hundert Abbildungen in

Farbe and SebwarzweiB. erhJhfich ob ) März 1985 gegen voran- M *3
Sendung von DM 15.- auf PosQdvxUüomo München: 4096 774)00 QR Bf

oder in Briefmarken »M

Voffaeskhügnng in der Auhthnonodw zu den CweMBwrifea. f
j

I '*

HERMANN HISTORICA OHG <4fl«
Postfach 46, MmriimKandr. 32

D-SOOO München 1, Td. 0 89 / 29 63 91
"

Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr Mstnng, Haien. HL JbdL

PERETZ
AUKTION

Kunst- und Auktionshaus Peretz

Dudweilerstraße 9 - 6600 Saarbrücken 3
Telefon (06 81) 3 56 97

öffentlich bestellterund vereidigter Kunstauktionator

am 23. März 1985
in Saarbrücken

JUGENDSTIL - ART DECO
KUNST & ANTIQUITÄTEN

Katalog: reich bebildert {15 OM) auf Anfrage.

Vorbesichtigung: vom 11.3. bis zum 21. 3. 85

Versteigerungszeit: von 9.30 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr

CHRISTIES

Max EmsL Mutter mit badenden Kindern.
Linolschnitt 2911. erzielte bei Christie's

ca. DM 64.000r

Begutachtung und Srhüfamg
im Hinblick aufdie Sommerauktionen

in London

Expressionistische

und
Moderne Grafik

Experte: James Roundell
in Deutschland

4. bis 8. März 1985

Voranmeldung:

CHRISTIE’S
Wenizelstraße 21

• 2000 Hamburg 60
Tel.: 040/2 79 08 66

CHRISTIE'S
All Pempelfort 11a

4000 Düsseldorf

Tel..02ll/3SOä77
Telex: 8 587599

CHRISTIE’S
Reiimorstraße 30
8800 München 22
Tel: 089/23 95 39

104. KUNSTAUKHON
20.-23. März 1985

Besichtigung 9.-18. März 1985
(außer sonntags)

MÖBEL-ANTIQUITÄTEN
GEMÄLDE-MODERNE GRAPHIK

KUNSTHAUS AM MUSEUM
CAROLA VAN HAM

DRUSUSGASSE 1-5 • 5000 Köln 1
(gegenüber dem
Wallraf-Richartz-Museum) 02 21 / 23 81 37 u. 23 75 41

Katalog DM 20,- Postgiro Köln 185 660-507

140. AUKTION J KUNSTAUKTION
AUKTION 532
Donnerstag. 14. März 1985

Freitag. 15. März 1985

Sonnabend, 16. März 1985

jeweils ab 10 Uhr

Vorbesichtieuna:

Sonnabend, 9. März, 10-17 Uhr
,11. März und Dienstag. 12. März. 10-18 Uhr

GEMÄLDE - ZEICHNUNGEN - GRAPHIK
MOBILIAR - SKULPTUREN - PORZELLAN - SILBER
MINIATURENSAMMLUNG - DOSEN - UHREN

SCHMUCK - FAYENCE
GLAS - KUNSTGEWERBE - ASIATICA - AFRIKA -

AMERIKA - KUNST
ORIENTTEPPICHE u. -TEXTILIEN

u. a. Sammlungsnachlaß Dr. Buesche/Krieg

Asien- u. Afrikasammlungsnachlaß Dr. Mertz

Reich illustrierter Katalog DM 28.-

LEO SPIK KG
KUNSTVERSTEIGERUNGEN

Kurfürstendamm 66 1000 Berlin 15

Telefon: (0 30) 8 83 61 70 - 8 83 61 79

^Internationale Auktion
am Samstag, den 9. März 1985, 14 Uhr

im Hotel Europäischer Hof in 6900 Heidelberg

Vorbesichtigung:

Mittwoch 6. März bis Freitag 8. März 1985

täglich von 11-19 Uhr

Antiker Schmuck aus Adeisbesitz

Hochwertiger Brillant-

und Farbsteinschmuck
Brillanisoliläre bis 6cL feinste Burmarubine und Saphire,

kolumbianische Smaragde, große Aquamarine u. v. a.

Tabatieren - Silber - Uhren
Auflösung einer Sammlung Gold- Goldemail- und
Porzellantabaticren. Farbcrgesilber. Silber 18. Jahrh-

Taschenuhren mit Repetition und Spieiwerk u. v. a

Katalog mit Farbabbildungaller Schmuckteile(20,-DM)
auf Anforderung

TREUSCH & KRAUTH GmbH
fcgg«- JUWELIERE UND AUKTIONATOREN

SoiiensiraJk- 29. 690U Heidelberg

T Td. 06221.23974 o. 112 1 1/492968. Telex 8581456 nop? «1

l>lt SPLZIAIJSTI.N H R IHK t I RSTtn.I.RI \C «IN StH\1l Ck « >U SHJBER

1

Id Düsseldorf, am 20. Mirz 1985, ab 15 Uhr

Gemälde 17.-20. Jahrhundert, Antiquitäten u. a. aus
französischem Schloßbesitz, feine antike Orientteppiche

Gemälde: R. Moos, Th. tL Back, H. Böiger. Chr. Bakelmann, EL Boudin, E.

Brachi, C. Corot, J. Deiker, H. J. Delpy, O. Dill, E. Ducker, W. Gilles, L
Gurlia. C, Heffner, J. F. Herring, J. Jungblut, J. P. Junghanns, Ch. Laken, C.

F. Lessing. A. Lier, H. Liesegang, R. Linderum, P. Mondian, Chr. Morgen-

stern, L. Murtthe, U. Peters, Car. G. Schütz, A. Steinach, K. Stuhlmüller. L. de

Taeye, W. Trübner, £L Verboeckhaven, G. Wolf u. v. a.

VORBESICHTIGUNG: ab 18. März tägl. 11-18 Uhr (auch sonntags)

KATALOG: Schutzgebuhr 10,- auf .Anforderung

AUKTIONSGALERIE KARBSTEIN
und SCHULTZE DÜSSELDORF

TeL 02 11 / 3 61 32 32 and 35 43 38

AUKTION IN ZÜRICH
am 11. und 12. April 1985

MÜNZEN DER ANTIKE + ITALIENER
Katalog mit ca. 1000 Abbildungen gegen Vorauszahlung von sfr. 40,-

GIORGIO APPARUTT
CP. 42 FRANK STERNBERG
41011 CAMPOGALL1ANO-MO. Bahnhofstrafie 84

Haßen 8001 ZÜRICH
Td. 0 59 - 52 53 95 / 39 20 47 Schweiz, TeL 2 11 79 80

' Suchen '

.

für

Frühjahrs-Kunstauktion
Gemälde, Antiquitäten aller Art, Möbel, Kleinkunst, Silber.

Porzellan, Fayencen, Schmuck, Gläser, Teppiche etc.

Unverbindlicher Besuch erfolgt jederzeit.

Bitte rufen Sie uns an.

Kunst- und Auktionshaus

Wz/f/m
Yjfwm

Abtemfer 12, 2000 Hamburg 3G, TaL 410 10 48*40

18. BIELEFELDER BUCH- U. KUNSTAUKTION
am 29. und 30. März 1985

Wir versteigern: wertvolle Bücher, dekorative Graphik, alte und

moderne Kunst.

Katalog mit über 2400 Num. (15 DM) auf Anfrage-

JOCHEN GRANIER • BUCH- UND KUNSTAUKTIONEN
Neue Adresse: Welle 9 4800 Bielefeld I • Tel. 05 21 / 6 71 48

Antiquitäten und Auktionshaus Herbst & Scholz
bietet sehr gute preiswerte Gemälde des 17-, 18., lfl. Jahrhunderts

»um Kauf an.
G. Moorland, A. Moijl&y, A. C. Jecnn, W. Alberty. C. van Peelen-

barg, C. van Loo, K. Trili, J. Dnprä nsw.
Kronprinz«nstr. 42

4 Düsseldorf l.TeL 02 11 / 37 96 83

CHRISTIES
AMSTERDAM

SAMMLUNG F. J. SANDBERGEN
u. a. mit Arbeiten des
EXPRESSIONISMUS

und der
COBRA-GRUPPE

Aquarelle, Zeichnungen und Grafik

E. Barlach, M. Beckmann, G. Braque. M. Chagall,

L. Corinth. G. Grosz, K. Hofer. E. L. Kirchner,

K. Kollwitz. G. Mareks, HAP Grieshaber, J. Miro,

M. Pechstein. P. Picasso. Ch. Rohlfs, H. N. Werkmann

Skulpturen

E. L Kirchner. E. Bariach. K. Kollwitz, G. Kolbe,
W. Lehmbruck. M. Kogan, O. Hajeck, L. Fischer,

R. Jacobson, N. de Saint PhaJIe,

G. Rickey. L. Chadwick,

A. Archipenko, H. Laurens, A. Rodin

Cobra
K. Appel (28 frühe BUder, Farbzeichnungen und
Skulpturen) Corneille, Lucebert, A. Heyboer,

P. Alechinsky

Moderne illustrierte Bücher, Ausstellungskataloge

und Kunsthiicher

Die Auktion findet am Dienstag, dem 19. März 1985

in Amsterdam statt.

Vorbesichtigung vom 14.-18. März jew. 10-16 Uhr.
Auskünfte und illustrierter Katalog (DM 30?)

CHRISTIE’S
Wenuelnraße 21

2000 Hamburg 60

Tel.: 040/279 08 66

CHRISTIE'S
Ali Pempelfort 11a

4000 Düsseldorf

Tel.: 0211/350577
Telex: 8 587 599

CHRISTIE'S
ReiimoruraBe 30

8000 München 22
Tel.; 089/229539

CHRISTIE'S AMSTERDAM B.V.

Cometis Sdiuytstraat 57, NL 1071JG Amsterdam
TeL: (020) 64 20 U, Telex 15758

*sii Jütte

NEUMEISTER
226. Auktion 13714. März 1985

Besichtigung 4. bis 11. März. - •

Montag bis Freitag 9.30-13.00 Uhr und 15.00 -ia00 Uhr.

Donnerstag bis 19.30 Uhr, Samstag 9.30 - 13-00 Uhr,

Sonn- und Feiertag geschlossen.

Angebote immer erwünscht. Beratung und Schatzung

für Einlieferer jederzeit

Varia-Auktion Nr. 22. 28. März 1985

NEUMEISTER
Münchener Kunsuuküunsluush4>

Gomikk» Antiquitäten

SkuWuren* Möbel
Barer Str*8« 37 8000 Mdncban 40
Tetotan (089) 29 30 71

KUNSTHAUS LE M PER TZ
gegr. IS45

Westdeutsche Kunstmesse, Stand 107

FRANS MASEREEL

Gemälde - Gouachen Aquarelle und Zeichnungen.

Ausstellung bis zum 31. März. Katalog DM 20,-.

EINLIEFERUNGEN zu den LEMPERTZ-AUKtlONEN
Alter, Moderner und Ostasiatischer Kunst im Mai und Juni

jetzt erbeten.

Neumarkt 3 - 5000 Köln 1 - Tel. 02 21 / 21 02 51

Deutschlands (ährendes Aukttons-

bans für Schmuck lädt ein zn der

12. internationale

Schmuck-Auktion
vom 27. bis 30. März 1985

Vorbes. 22.-26.3.85 (außer So.)

GroD-Angebot: Antiker und
moderner Schmuck, Original

Jugendstil- und Art Deko Bril-

lant-Schmuck, Juwelen, antike

Taschenuhren. Armbanduhren
von Rolex, Cartierund anderen
weltbekannten Herstellern.

Silber Münzen . Miniaturen.

Ausruf zum Materialwert. (Be-
rechnung v. d. IHK best. u.

vereidigter Sachverständiger.

30-Tage-Garantie. Per Post er-

steigern möglich • Kostenlo-
ser Farb-Kataiog sofort anfor-
dern.

HENRY's Auktionshaus
Fbhlenwelde 30, im Gewerbegsblet
6704 Mutteratadl,® 06234/ 801 10

Auktion 1
15. und 16. 3. 1985

Bücher und einige
Städteansichten

1450 Nm. - (Kat-Preis 10,-) -

Antiquariat Peter Kiefer
Bbereteinstnsfie 14
7530 Pforzheim

Telefon 0 72 31 / 1 73 72

Bestellung einfach mit Überweisung
von DU 10.- auf das Postscheckamt
Karlsruhe, Konto-Nr. 23 10 18-7 59.

Wir haben verschiedene Brockhaus- u.

Meyers-Lexika sowie ca. 200 Einzel-
bde. auf Lager. Außerdem ca. 120 Eiu-
zeibde. Brehms Tie rieben. Bitte teilen

Sie uns Ihre Suchwünsche mit

GHEB
AUKTIONSHAUS

Die nächsten Auktionen:

Autos Samstag, 2. März 1985

Kunst Donnerstag, 21. 3. 1985
Antiquitäten
Donnerstag, 21.. Freitag. 22. 3. 85
Mode Freitag. 22. März 1985

Teppiche Samstag. 23. 3. 85
1 2. Int. Schmuckauktion
Mittwoch-Samstag, 27.-30.3.85
Per Post ersteigern möglich, mit
Sicherheitsgarantie. Kostenlose
Farbkataloge an fordern.

ln Vorbereitung
• Weine u. Edelbrände •
Münzen • Boote« Brief-
marken • Technica •Old-
timer • Jugendstil sowie
Keramik und Porzellan •
Silber • Schmuck und
Schmuck-Uhren.
Ständig Einlieferungen erbeten.

HENRY's Auktlonshsus
0704 Mutterstadt - Im Gewerbeseblet
An der FoWenwetd« 30, Postfach 1164
Telefon O 62 34 / 8 Ol 1

0

37. Auktion
15.-16. 3. 1985

Vorbesichtigung ab 9. 3. 1985

MEERBUSCHER
KUNSTAUKTIONSHAUS

Kanzlei 3
4005 Meerbusch 1

Tel. 0 21 05 / 57 11

27.+ 28. März 1885
Gemälde — Graphik

Varia

Katalog auf Anfrage 1

KUNSTAUICT10NSHAUS
SCHÖN1NGER St CO.
UltKMAriM LEONHARD mxOTH

SnambaS*U •MMMWtn 1

lkLM9-9«Mn

IKONEN-Galerie
Ursula K. Mayenschein

russische IKONEN
verschiedener Provenienz

aus drei Jahrhunderten
mit Museumsexpertisen

Kasuutienuteg 38
7562 Gernsbach

Telgfon (07224) 2854

Gemälde, 17.-19. Jahrhundert;
sowie alte Orientteppiche und
Antiquitäten kanft oder ver-

steigert für Sie:

Kl IM \\\ X MilWNtl KM K

Kunstauklionon
llll'liv!;

. 51 -nmi sinlkill i 1

/, !. (Mi 2'I J'/Htu 22 M2>:

Frühjahrsauktion
l-r./ 'iu.. ,?|l. ]
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Gemälde und Zeichnungen (um das Doppelte
erweitert), Miniaturen, Ikonen, Buchmalerei, Künstler-

graphik (erweitert). Dekorative Graphik,
Gebrauchsgraphik, Künstlerische Photographie,

Plastik (erweitert), Medaillen.

Möbel, Tapisserien. Keramik. Glas, Silber, Uhren,
wissenschaftliche Instumente, Zinn, Bronze, Kupfer,
Eisen, Judaica, Musikinstrumente, Nautica, Puppen,
Spielzeug, Waffen. Antiken, Kunst Ostasiens, Kunst
des Islams, Süd- und Südostasiens und der Himalaja-

länder, Kunst Schwarzafrikas und Ozeaniens,
Kunst der Eskimos und Indianer.

Jeder Band kostetDM 89,-, beide Bände erhalten

Sie zum Vorzugspreis von DM 149,—. Im Inland frei

Haus, im Ausland zzgl. Mehrporto.

Bestellungen bitte an:

Weltkunst Verlag GmbH
Nvmphenburger Straße 84 SQOO München 19

Telefon (089) 181091
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AUKTIONEN

!MlR

13J14. Marc Neumeister, München -
Kunst und Antiquitäten
l3.-16.Marc Meerbuscher Kunstauk-
tianshaus, Meerbusch - Kunst und
Antiquitäten

T
:

'

14.46. März: Spik, Berlin - Kunst und
Antiquitäten

1448. März: Koller, Zürich - Kunst
und Antiquitäten

16. März: Rehm, Augsburg - Kunst
und Antiquitäten

.

Rammel, Bamberg- Kunst und Anti-
quitäten

Arnold, Frankfurt — Kunst und Anti-
quitäten

Metz, Heidelberg - Kunst und Anti-
quitäten

Peretz, Saarbrücken - Kunst und An-
tiquitäten

Unter den Linden, Reutlingen - Uh-
ren

19.-21,März: Zisska & Kistner- Hand-
schriften, Autographen, Bücher

'

AUSSTELLUNGEN
Patrkio Court / Jorge Abot - Galerie
Leger, München {bis 10. März.)

H. M. Bachmayer - Galerie Po-
spieszczyk, Regensburg (bis 30.

März.)

Renate Barth - Atelier für Bild und
Rahmen, Bonn-Bad Godesberg (bis

22. März.)

Henriette van Egten / Andrea Tippei

&-• e- .
- Galerie Brigitta Roseriberä Zürich

^SSÄÜfiln (bis 15. März.)

Gisela EUemletn -Galerie Christa

Schübbe, Düsseldorf (bis 15. März.) -

Antiquitätenmessen in

Brässei und Amsterdam
Roan(DW.)- Biszum 13.Märzdauert
noch die 30. Belgische Antiquitäten-

messe im Brüsseler Palais des
Beaux-Arts. Beteiligt sind 45 Hand-,

ler, die der Vereinigung der belgi-

schen Antiquitätenhändler angehö-
ren. Zur selben Zeit findet.zum drit-

ten Mal die „Oude Kunst in de Nieu-
we Kerk“ in Amsterdam statt 46 nie-

derländische Kunsthäuser bieten

dort bis zum 10. Man: Antiquitäten

•an,^-.' . —
ifi»i

Studien im menschlich faszinierenden Ruhrkohlenrevier: Conrad Felixmüller

Zeitbilder ohne ideologische Moral
E s war eine echte Sensation, als

vor zwei Jahren bei Christie's in

London ein Bild von Conrad Felix-

müller für 145 8QD Pfund - das waren
rund 600 000 Marie - versteigert wur-

de. Freilich handelte es sich um ein

zentrales Werk, den „Tod des Dich-
ters Walter Rheiner“ aus dem Jahr
1025, das für den damals 26jährigen

Mater auch biographisch von beson-

derer Bedeutung war. Es giltalseines

der wichtigsten Werke des Nachex-
pressionismus, weü es „im Schicksal

des Freundes (der sich das Leben
nahm) auch das Scheitern des frühen
Aufbruchs zu einem neuen Verständ-

nis von Kunst und gesellschaftlicher

Wirklichkeit sichtbar macht“ (F. W.
Beckmanns in dem „Buch der Holz-

schnitte“).

Nicht minder sensationell wirkte
im vorige: Sommer, ebenfalls bei

Christie's, der Auktionspreis von
rund 36 000 Mark für eine Felixmül-
ler-Grafik, den Farbholzschiütt „Koh-
lenbergarbeiter“ von 1920. Auch da-

bei handelt es sich um ein zentrales

Blatt, ein Leit-Bild gewissermaßen je-

ner Jahre, in denen FelixmüBer, mit
Carl Sternheim zu sprechen, zum er-

stenmal den „bisher totgeschwiege-

nen Proletarier“ entdeckte. Er war,

als er 1920 als Dreiundzwanzigjihri-
ger mit dem Sächsischen Staatspreis

(mit dem ein Rom-Aufenthalt verbun-
den war) ausgezeichnet wurde, nicht

nach Rom, sondern ins Ruhrgebiet
gefahren, weü er „es für wichtiger

hielt, Studien im so menschlich faszi-

nierenden Ruhrkohlenrevier aufzu-

nehmen“, wie er das auch schon im
sächsischen Industriegebiet getan
hatte. „Jahrelang“, so schrieb er spä-

ter, „gestaltete ich Motive und Ein-

drücke aus dieser Welt ... in mitfüh-

lend«: Bewunderung der damit ver-

bundenen Menschen.“

Genau das macht Conrad Felix-

müllers „Chronik“ jener Jahre so
wichtig und wertvoll Er „sah und
schnitt in Holz“ (gemäß dem Titel

eines spateren Zyklus), was er als ehr-

licher Zeuge gesehen und darzustel-

len hatte, ohne agitatorische Polemik,
ohne Pathos, ohne „ideologische Mo-
ral“ (Sternheim). Künstlerische Aus-

sage und soziales Engagement ver-

banden und verdichteten sich zu pro-

tokollarischen Zeitbildern ohne veri-

stische Übertreibungen oder expres-

sionistische Verzerrungen, aber auch
ohne die kühle Distanz der Neuen
Sachlichkeit. Das war es auch, was
den Dichter und baldigen Freund
Carl Sternheim an diesen Bildern so

begeisterte; das ist es auch, was sie

heute (wieder) aufdem Markt so kost-

bar macht

Sternheim wäre von den zum Teil

exorbitanten Felixmüller-Preisen am
wenigsten überrascht gewesen; er

hätte diesen Conrad Felix Müller aus
Klotzsche bei Dresden am liebsten in

die obersten Ränge der Kunstge-

schichte plaziert.

Aber auch Roger Avermaete, der
ein Buch über den „Modernen Holz-

schnitt im Abendland“ geschrieben

hat, würde sich über die Grafik-Prei-

se - die ständig anziehen - kaum
wundem; nannte er doch Feiixmüller

Auf 7800 Mark taxiert: „Artistin“,

Radierung von Conrad Feiixmöller
(1*21) FOTO: GALERIE SOHN

schon 1928 „einen der vollkommen-

sten Holzschneider Deutschlands“.

Ihn stellt jetzt das „Buch der Holz-

schnitte“ (Rudolf-Dehnen-Verlag,

Düsseldorf, 116 Seiten, 108Abbildun-
gen, davon etwa die Hälfte auf ganz-

seitigen Tafeln, 48 Mark) mit einem
knappen Vorwort von Friedrich W.
Heckxnanns in einer repräsentativen

Auswahl vor. Wir finden darin die

großartigen Bildnisse von Lieber-

mann, Corinth. Rohlfs, Sternheim.
Werfel, eine Reihe Selbstbildnisse.

Büder aus dem Ruhrgebiet, aus Hel-

goland, Dresden und Berlin, Beispie-

le aus frühen und späteren Bildfol-

gen, vom „Pierrot Lunaire“ (1812/13*

über das „Jahr des Malers“ (1919* bis

zu „Ich sah und schnitt in Holz-

(1947/51).

Dieses „Buch der Holzschnitte"

wurde im Graphik-Salon Gerhart
Söhn, Düsseldorf, anläßlich der Er-

öffnung einer bemerkenswerten Fe-

lixmüller-Ausstellung (bis 5. Marz)
erstmals vorgestellt Einige der abge-
bildeten Arbeiten finden sich in der
Ausstellung wieder, so das berühmte
.Mädchen von Prachatitz“ (1924). Es
kostet jetzt 2800 Mark; vor drei Jah-
ren wurde es noch für 2200 Mark an-

geboten. Das ebenso berühmte
SelbstbÜdnis „Zeichner von Dres-
den“ (1930) hat im gleichen Zeitraum
von 2800 Mark auf3200 Mark angezo-

gen.

Die „Artistin“, eine begehrte Kalt-

nadel-Radierung von 1921, wurde vor
fünf Jahren in Berlin für 5400 Mark
versteigert; heute kostet sie bei Söhn
bereits 7800 Mark. Am auffallendsten
zeigt sich die Wertsteigerung für Fe-
lixmüller-Grafik an dem Selbstbild-

nis mit Emst Buehhok „Im Cabaret“.
Das Blatt kostete 1977 noch 3500
Mark; vor zwei Jahren wurde es in

Köln für 14 500 Mark versteigert, und
heute wird es im Handel für 28 000
Mark angeboten.

Demgegenüber geben sich die
Preise bei Söhn noch moderat Im
Durchschnitt bewegen sich die Stei-

gerungen zwischen 300 und 700 Mark;
bei manchen Blättern sind die Preise
noch unverändert wie vor drei und
vier Jahren. Sie gehen nur in Ausnah-
mefallen über 3000 Mark hinaus. So
bei der ..Frau am Morgen“ (Radie-

rung. 1920*, die 6200 Mark kostet
oder dem Farbholzschnitt „Am
Rhein-Herne-Kanal (3200 Mark)

Auch die Zeichnungen - von denen
Söhn zehn anzubieten hat - sind zwi-

schen 2000 und 4600 Mark im Preis

ziemlich gleich gebüeben. Die Skulp-

turen dagegen, wenig bekannt haben
leicht angezogen; Söhn offeriert zwei
Bronzen („Die Stehende“ und „Die
Kniende“, beide von 1932) fürje 6800

Mark.

Außerdem zeigt die Ausstellung
noch fünf Aquarelle, koloristische

Kostbarkeiten, die niemand so ohne
weiteres dem rigorosen Nachexpres-
sionisten Felixmüller zugetraut hätte:

Landschaftsblätter von sensiblem
Stimmungsgehalt, ausgeglichener

Tonigkeit HchterfüIIter Transparenz
und sehr differenziertem atmosphäri-
schen Reiz. Ihr Preis, zwischen 7800

und 9600 Mark, ist in den letzten Jah-

ren um 500 bis 700 Mark gestiegen.

Erfreulich daran ist daß inzwischen
auch die Sammler den primär „male-
rischen“ Felixmüller akzeptieren und
honorieren. EO PLUNIEN

KUNSTMARKT-
NACHRICHTEN

Briefmarkenrekord?

Wiesbaden (DW.) - Auf 1J5 Millio-

nen Mark schätzt ein Wiesbadener
Auktionshaus die grüne Badische
Neun-Kreuzer-Marke von 1851. Es
handelt sich dabei um einen Fehl-

druck, von dem nur noch ein weiteres
Exemplar im Besitz der Deutschen
Bundespost bekannt ist Um zur teu-

ersten Briefmarke aufrusteigen, müß-
ten allerdings mehr als VI Millionen

Mark erzielt werden. Diesen Preis er-

reichte die amerikanische „Blaue Ale-

xandra" auf einem Brief mit dem Da-
tumstempel vom 25. November 1846

bei einer Auktion in Genf am 9. Mai
1981.

Was „Minimal-Art“ kostet

München (DW.) - Graphiken von
amerikanischen Künstlern der Mini-

mal-All bietet die Münchner Galerie

Tarnt an. Die Preise bewegen sich

zwischen 450 Marie für eine Lithogra-
phie in 180er Auflage von Fred Sand-
back (1972) und 36 000 Mark für das
Portfblio mit sechs Radierungen von
Robert Ryman „Six Aquatints“, von
denen fünfzig Exemplare abgezogen
wurden. Das teuerste Einzelblatt ist

die Schwarz-Weiß-Lithographie

„Keith HI - State I“ (25 Exemplare)
von Chuck Close mit 7000 Mark.

'

Keramikmesse London
London (DW.) - Zum viertenmal

findet im Londoner Dorohester-Hotel

die internationale Keramikmesse
statt Vom 14. bis 17. Juni zeigen 46

Händler Keramik und Glas von der
Antike bis zur Gegenwart ln einer

Sonderausstellung werden außerdem
seltene und bedeutende Beispiele eu-

ropäischer Porzellanmanu&kturen
zu sehen sein. Gleichzeitig findet ein

Vortragszyklus mit Wissenschaftlern

aus Großbritannien, Frankreich und
Deutschland statt Eingeladen wur-

den u. a. Dr. Winfried Baer, Oberkon-
servator des Berliner Kunstgewerbe-
museums, und Dr. Ingelore Menzhau-
sen, Direktorin der Porzellansamm-
lung der Dresdner Museen.

Werkverzefchnis Gerard Don
Paris (DW.)-Um Hinweise auf bis-

lang unbekannte Werke von Gerard
Dou (1613-1675) bittet Ronni Baer (29

rue Daru, F-75008 Paris). Frau Baer
arbeitet an einer Dissertation, die zu-

gleich ein Werkverzeichnis des ein-

flußreichen niederländischen Genre-
malers und Rembrandtschülers ein-

schließen soll.

Teure Schatten - Sotheby s versteigerte Silhouetten

Mit schwarzem Pinsel
Etienne de Silhouette, der Finanz-

minister Ludwig XV., war wegen
seiner Sparmaßnahmen berühmL
Deshalb hat man nach ihm jene billi-

gen „Schattenbilder“ benannt Denn
für die minder betuchten Kreise des

ausgehenden 18. Jahrhunderts waren
diese schwarzen Profilportraits eine

willkommene Alternative zu den
kostspieligeren BUdnisminiaturen,

die sich vor allem der Adel gegensei-

tig verehrte. Bevor die Erfindung der
Fotografie diese charmante Technik
Mitte des vorigen Jahrhunderts ver-

schwinden ließ, übten sie bekannte
Maler - wie Runge oder Schwind -

genauso wie viele Amateure, ganze
Familien oder auf

das Silhouettieren

spezialisierte Werk-
stätten aus.

Auch Sotheby’s
in London hat sich

jetzt auf diese

schwarzen Schat-

tenbilder speziali-

siert Ihnen war am
22. Februar eine ei-

gene Auktion ge-

widmet Leonard
Morgan May, ein

Londoner Anwalt,
hat nach Meinung
des Auktionshauses
die „bedeutendste
und umfassendste
Sammlung dieser

Art“ für wenige
Schillinge oder
Pfunde zwischen
den dreißiger und
fünfziger Jahren zu-

sammengetragen.

Die Silhouetten, die seine Lands-
leute früher mit Vorliebe rechts und
links ihrer Kamine aufreihten, waren
im übrigen meist nicht als Scheren-
schnitte aus schwarzem Papier ausge-
schnitten, sondern auf Papier, Kar-
ton, Glas oder Elfenbein gemalt wor-
den.

Bislang liefen Silhouetten bei Auk-
tionen überwiegend unter Diversem.
Nur einmal, 1979, hat man einer Sil-

houetten-Sammlung eine ganz Auk-
tion gewidmet. Sie hat offensichtlich

die Aufmerksamkeit auf ein noch re-

lativ billiges Sammelgebiet gelenkt,

so daß das Interesse spürbar zunahm.
Was sich jedoch in der jetzigen Auk-
tion an Bietgefechten zwischen engli-

schen Privatsammlern abspiehe, hat
auch die Sotheby’s-Experten über-
rascht Kein einziger der 273 Aufrufe

Silhouette des Her-
zogs von Lonsdowne
(1 785) FOTO: SOTHEBVS

ging zurück. Da Marktvergleichc

nicht möglich waren, hatte mar. gute
Arbeiten auf 100 bis 200 und die teu-

ersten auf 600 Pfund taxiert. Die
Sammler ließen sich jedoch die Spit-

zenstücke ein Vielfaches kosten.

Die höchsten Preise erzielten zwei
besonders große und exquisite

Exemlare des aus Frankreich stam-
menden Francis Torond. Um 1780 hat
er mit feinstem Pinsel die beiden
Genreszenen auf Papier gemalt: Mut-
ter und Tochter samt ballspielendem

Hündchen brachten es auf 6380

Pfund (Schätzpreis 300-KJö Pfund j.

das Pendant eines Ehepaares - er liest

Zeitung, sie fädelt eine Garnrolle -

auf 6160 Pfund (Schätz-

preis 300-500 Pfund). Eine
vergleichbare große Bild-

Silhouette hatte bei Chri-

sties am Ende letzten Jah-
res erst 1000 Pfund erzielt.

Unter den Einzelpor-

traits kam Jacob Sporn-
bergs Profil eines älteren

Mannes, eine der seltenen

Arbeiten, die auf die Unter-
seite eines konvexen Gla-
ses gemalt wurden, auf
3300 Pfund iSchätzpreis

200-300 Pfund). Der höch-
ste Auktionspreis für eine

Einzelsilhouette betrug
bisher 880 Pfund.

Als attraktiv erwiesen
sich die vollen Figuren mit
fein detaillierten Requisi-

ten, wie sie der Engländer
William Wellings auf Pa-

pier oder Karton gepinselt

hat Die elegant posierende
Silhouette eines englischen

'

Adeligen vor seinem Landschloß
brachte es auf 2860 Pfund (Schätz-
preis 300-500 Pfund), das Bild des
bezopften William Pitt, der eine Rede
an die aufmüpfigen amerikanischen
Kolonien hält, auf 2640 Pfand und
eine federbehütete Lady vor einem
Klavier auf2145 Pfund.

Rarität. Raffinesse der Technik
und der Charme der Silhouette waren
offensichtlich die Kriterien der Preis-

bildung. Wo alle drei Eigenschaften
zusammenfielen, waren beachtliche

Ergebnisse zu registrieren. Durch-
schnittliche Qualität aber, so

Sotheby's Prognose, wird auch in .

Zukunft weiter für wenige hundert
Pfund erreichbar bleiben. Das ist

wohl auch im Sinne von Etienne de
Silhouette. HEIDI BÜRKLIN

H

Chance des
Kaufes

TT TT 16-VVcstdmische

Kunst
messe
Köln
Kunst und Antiquitäten
vom Altertum
bbsur Nnucit

9.-17. Mär=I9S5

160 Galerien und
Antiquitätenhandlungen zeigen und verkaufen

exquisite Kunstwerke, wertvolle und rare Antiquitäten.

Ob Sie Kunst genießen, oder wenn Sie kaufen wollen: Für Kenner
und Sammler ist die Westdeutsche Kunstmesse eine wahre Schatztruhe.

Herzlich willkommen in Köln von
Samstag. 9., bis Sonntag, 17. März 1985.

Blessegelände Köln-Deut.
Täglich 11.00 bis 20.00 Uhr.

Tageskarte 11.- DM, Dauerkarte
25.- DM. Katalog 20.- DM.

Informationen;

Messe- und Aussteliungs-

Ges.m.b.H. Köln, Postfach 210760,
5000 Köln 21. Tel.: 0221/821 2231.
Telex: 3873426 mua d

A Köln/Messe

Nationale und internationaleAuktionshauser

Für unsere Kunstauktionen suchen wir

Zinn, Fayencen, Porzellan, Möbel,
Silber, Dosen, Schmuck u.a.,

Sammlungen und Nachlasse,
Gemälde

insb norddt. Künstler wie Kw Ende. B- Hoetger, ICKrumroocher,

E-Noide, P. Mod« sohn-Becker. O. Modersohn. F. Mackensen, F. Overbeck,

LOppel U. Peters, F.tibdxiwd, H. Vogeler, C Vinnen u.a

Jugendstilporzellane
der Manufakturen Meissen, KPM-Berfin, Nymphenburg, Rosenthd u.a

Unverbindliche Hausbesuche und Schätzung

Hoftieatlichar AuU.orrst.ou*

Offe* b*d und Mradotal Varngnt kr AnKsfM'wi

feddhören 19 • 2800 Bremen 1 - Telefon (04211 328282

—

-

ME AUKTIONSHAUS IN NORDDEUTSCHIAND

83. AUKTION
10. bis 12. April 1985

Bücher. Dekorative Graphik. Moderne Graphik
Illustrierter Katalog auf Wutach (DM 15.-)

BRANDES
ANTIQUARIATW BRANDES - BUCH- U. GRAPHIKAUKTIONEN

3300 Braunschweig, Postfach lö 60, Telefon (05 31) 7 50 03

Sttittgarter KmistaBMlDiisteiBS, Toi, 0711/608000

DR. FRITZ NÄGEL
7000 STÖTT8ABT, HÖHIKESTRASSE 17-19

inmnoi"-»—
Besichtigung: 9,-*-12,3.,lt~18Uhru.l3.3..i0-l5 Uhr

Alte» Zinn - SWnwufrSwmdimg - Fayencen - Er-

teeene Poneflene—Ooeen—MWaturen- alte Uhren

aHea Sflbtf - Gltf - Skulpturen u. Bronze - (Cunat-

gewertoe Gemifda alter und neuerer Meister -

Grafik - Antike Möbel - Aaiatica u. Afrika - Turk-

menen»Schmuck ~ Erlesene Sammlerteppiche

Reich, teils farbig iliustr. Katalog 20,-

Kunsthaus m Kastera KG

KW - JOJahrr Kolm AV .

KUNSTAUKTION
am Soausbend. dem 9. März 19S5. Beginn 10.00 Vfar

AUSSEREUROPAISCHE KUNST
aus vier JsdiiraiBcfufcfi

Auflösung ein« {khidteii Sammlung von ca. IMQ Objekten

Keramik - Pbdü - Objekte ans Bronze. Zinn. Elfenbein und Ooisonre - MjsLn -

Knhpräc and Fossilien

Ans SfadoOTum. Indien. China, Japan. Korea. Indonesien. Neuguinea und Afrika.

VORBESICHTTGDNC;
Mo.. 4. M*rz - Do.. 7. März. tftgUch von 10.00 - 18.06 Uhr.

Reich iDoariener Katalog für DM 20.- erbat Ivb (inkl. !**• M»St u. Ponol.

L fcjMttm KG. AepdimntTlatt 1.3000 Hanoo^er l.Trirfoa 65 ILUffin. 15782. 18783 y

am Samstag.
dttl 9. Märe 1985. 14 Uhr
im Hotel Europäischer Hof

in fAM Heidelberg

Vorbeskhtignng:
Mittwoch 6. 3. bis Freitag S. 3. 1985

täglich von 1 i-19 Uhr

Antiker Schmuck aus Adelsbesitz

Hochwertiger Briliam-

und Farbstcinschmuck
Brillamsolitjrv bis r»vL

feinste Burmarubinc und Saphire,
kolumbianische Smaragde,
große Aquamarine u. a.

Tabalieren - Silber - Uhren
Auslösung einer Sammlung Gold-.
Goldcmaif- und PorzeHanSabatiercn.

Farbergesilber. Silber iS. Jahrh..

Taschenuhren mit Repetition und
Spielwerk u. v. a.

Katalog mit Karbabbildung aller

Schmuckteüe (20,- DM) auf Anfrage

TKELSCH & KRAL TH GmbH
JUWEL!FRE |;\j> At K71i.>V»ToRE\

trt ’ a I IO i| !.> t.

^Karl Hofer
7373-7965
Verkaufsausstellung Lj» IS. 3 7995

Katalog DM 15-, Plakai DM 8.-

Galerie Michael Haas
Kiesunrstraöe 5. lOCiü Berlin 1?
Telefon DSC 9 K 70 06

GALERIE KOCKEN
SUriekge AusstMlurg rwmhaftai Künstter

SoneerausstaBung
Novi« CkgomUde nr FONS VEKSTHAETEN

OtlnuncisnHlsn:
täglich, euch soruinss. bis IS Uhr
*170 Kevelaer, njucwlr ZJ. Tel. 0 28 32 > 7 01 30

-M-l.'MrJU ij IMJiiliMIIIHUli
QALERIE GEORG VAN ALMSICK
WttKfciU' Zt. üi=n8U-Er>9

7eid:r.3 2££S 1061 53
PETER LEHL: MtSiXTECMNKEN - OBJEKTE
Zl-i-i TsSös-an ven HEViRCH HEINE
vns Bnsofv Amoilpn
AuSSe:>L.i« «n 17 1 - 77. a 1&ä5 Ma -fl 1500-
ie jo sa :ooo-;e w um So isoo-iaao um u.

u 3 3 Si: UI p+i-w Galans oeseniaeMn'

Europäische Gemälde
des 17. bis 19. Jahrhunderts

Galerie am KurfQrstenring
Inh. Fritz Klein

Wesel. TeLO? 81 !2 65 06 und 4 19 11
Verkaufedussteltung kt -Fr. 14-1^30 Uhr, Sa/So
agsöbsr Besetingung. sonst nach Vammbawng

StÄnOg Satawwite n> n. und IhUien

SU JahfUundertt. ErthalsmartWi Heusr
Istsw » der Trmatten nimaisiMliener
^gerM9ndllelKir ItalereL

GALERIE MENSING
aas EstamnnLs Jir pijsnaue
OTTCtiaaH ;-3 i7C0 Manim-nh,nem
Ua-7r iJ3-i8 0a Um. Sa. lu-w um. So i*-i7

Um i8s*<cmicu 7!3 - wne Ewrmung. k«n vernauD

GALERIE MAEGHT LELONG
Zürich. Predigerputz 10/12, TbL OV2 51 11 20

NITSCH - Malerei

Di -Fr. 930-1230 Uhr, 14.30-1830 Uhr
Sa. 930-16.00 Uhr

Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige

im GALERIEN-SPIEGEL. Übersichtlich, informativ und erfolg-

reich. TeL (0 40) 3 47 4 2 64

ARCHÄOLOGIE
A-sgrabungsstucke aus ver-
schiedensten Epochen der Anti-

ke mit Echtheilsgarantie.
KalaJog-Schutzgebühr DM 10.-.

Oalerü; Günther Puhze. Sladlstr. 28.

7300 Frciburg. Tcl f07 6 1 1 2 M 76 I

I SILBERAUSS- 1“6
fl

MEX1E0‘^ H
»“S® lässetofanbrtmfl

KBcaosseniff l+vatfachen

Ahe Borgiccbe ElcHensehiönke,
1 Classchrank, 1 Diclenwäscbescbrank n.

kl. ölte Eicbenkommode
(Aachen-Lüttich). 3 Schübe v. Priv.

TeL 0 28 41 / 3 00 92

^\ntiquttätca
Fundgrube auf ?000 qm

UDtnOjan;ikeGiü5-hz%<i üielenschron-
jm uro 7runen auch unresiaunen Apo-

Mörser und Gcta&e Sun-

C>5 user 7D0D ijemalce und Ikonen - 13

u.
'rs ja*tm Fwwr eine große Auswan

.•r.'.ker TepaiChe and SruCktn. - Ane

icuiTaron und Tecaichc '.Vunscr

— EisaiTise - Unser rerohes und viel-

Ttrgra Angeooi una die außerat güna'.r-

Sre.se werct-r. Sie uDerraschen
jnygeweibiicJ» Anikei

„na fleprofluWione«
-

. verjollsianaigen

,«S5f Prsgraiair in- und Vervaut Auen
!„’ Hjraicr iniß/essanr

BRIEFMARKEN
;

Sammeln Sie Briefmarken
v. D. Bleich, BRD, Berlin, 1

DDR, Europa? Wir liefern la i

Qualität (teure Stücke ge-
prüft) ab 40% HicheL 1985.

Zur Zelt äußerst günstige

Angebote wie seit Jahren 1

nicht mehr!! Sonderpreise l

auch für Zubehör! Preisli- (
sten kostenlos! Briefmar-
ken-Versand Hubert Stel- 1

zer, Hauptstr. 110. 4800 Bie- 1

lefeld 14, TeL 05 21 / 43 19 43 ,

.'Job*. Witmaen, Föckenhcl
; / |

4192 Kafkar-Hönneoel II

•• ,'tAn de'r'8.57
||

' zwischen Kaikar^jnd Rees)’ l|

. Wefon .'02604 -2014 und 2ö 15
:

rJ Für Liebhaber

und Sammler

Schürk Nacht. 3280 Bad Pyrmont
Kurhaus Arkaden

TbL 05281/4667 f

GeffläWe voa Hans Bock
d. Ä.. Zabera/Elsaß. um 1550-1623, so-
wie Kasai- u. Bidjar-Tepp. gegen

Höchstgebot.
Zusehr. unL Z 13 916 an WELT-Veriag.

Postfach 10 06 64. 4300 Essen

Aus 18karätigem Gold

QjmvdenöJ^pkn
unglaublich repräaoniariv mit dam syn.
Schmückstain symant, der eus&ieht wie lu-

penreine Brillanten, wie diese geschliffen ist.

aber nur einen Bruchteil davon kostet, z. B.

Einkaräter In 750-WeiBgoU-Fassung ab DM
336.-, mit Trage-QeranM! Auch ml synth.

Rubin, synth. Saphir und smaragdgrünen Du-
bletten verarbeitet, von Tausenden getragen,
von Millionen unerkannt - 170-Mtan-nib-
katalog rrrtt rd. 4500 Wahlmöglichkeiten un-
verbindRch - auch telefonlach. Tag und Nacht

(0 62 01)5 41 «1.

Schäfer-Schmuck. Postfach 1 72 07
BB4Q Welnheloi

Maritime
Antiquitäten:

Bilder u. Bücher. Modelle und
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gesucht.

Angebote unter Z 4204 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen

Über 900 echte

CHWAu.rißereß-
'-Teppiche, hanogeknüpfl. Alles, was
fernöstliche KnüplKunst hervortmngt,
zeigen wir Ihnen in ungewöhnlich gro-
Ber Vielfalt u Auswahl. Ständig über
900 Teppiche, Brücken u. Wandbild-
Teppiche elfer Großen am Lager -
auch Übermaße. Sonderanfertigungen
möglich. Seidantappiche u. Brücken
aowte alte Stücke u. arteune Kost-
barkaltan. - fernem S* unverbindlich
Farbprospaki und Lagertiste NachFo-
towifwahJ Tappiehvqrtage bei Ihnen.
unvaitunaiiOh. -Kein Vertratarbeauch.

Kfi. TappichmpOfl. Postfach
SOI 03, 6860 Osterfauiken.'Nordbaden,
TeL-Sa.4ik. [0 6391)6046, Tag + (facht

EICHENM0BEL
Erlesene Objekte d« IS. lahrhunücna

Fotos juf Anfrage: 04791/5 750'

L EichenAmtql>itäte\Viebahn.

Schwarze Poesie
und un verschämte

Sinnlichkeit-

Meisterwerke der Makonde
Skulpturen aus der Zelt, da Afrika
noch Träume hatte...

Sammlung Dr Max Mohl. Heidelberg,
tägl. IT - 18 Uhr tauch sonntags) im

Gürzenich zu Köln
TeL 0221-2212390

Seil 13 JaJuraa

kaufan wir frofte

Briefmarken-/Münz-
sammlun^en

J.D.MaUhie*.- Colomuden 70
2000HH36-tfiL(040)3464fl»

I Historische Wertpapiere
aus aller WcB. - Katalog frei.
Ankauf/Verkauf/Berat ung.

Erstes Wcrtpaaier-AnUquarial
BL Ullrich, Surkensir. 55a

4KJ0 Bochum 1. T.: 02 34 / 79 79 12

uarK3i«»i» Bawujrfiflen - eaiuS*»s« u 7jeiw
Bon icicarn s« ohi naum 'Srantataioaan
Cupi- Kienrwtt»2B tOM EacneSuro DÄISZTOS

Weitere Anzeigen der Rubrik Kunst * Antiquitäten
Sammlungen finden Sie auf Seite 8
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BOimrfaz
E

ine auf Tagebücher spe-

zialisierte Hamburger Illu-

strierte schockte mich.

friede kräftig in die Pedale, und

Bonnifaz ist ausgeflogen
und hat Station bezogen

zwischen Miami und Boston,

unsrer Schutzmacht Süd und Osten.

Täglich liest er dort die Zeitung,

lauert scharf auf die Verbreitung

dessen, was zu Haus passierte
- niemand ist, der das notierte.

Neues hört man nur, o wehel
über Mengele und Zehe,

beides Typen, die nicht eben
unser deutsches Image heben.

Über Bonn herrscht lauter Schweigen,
auch der Bildschirm will nichts zeigen.

Wir sind wirklich kaum zu sehen:
Kann man denn daran nicht drehen?

Johann

mffi irki

« X y x$

ffii.fl -

fl

Landetwehe Woche der Brüderlichkeit

ßÜf X •
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Die Zauberin
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Das Mittagessen

Im strierte schockte mich,

resp. meine Gemahlin, kürzlich

mit der Schlagzeile „Arsen ist

überair. Als ich daraufhin unse-

ren Kleiderschrank öffnete -

was fand ich da? Nein, nicht

meinen Freund Paul, sondern
FormaIdehydl Mir bKeb fast

mein Joghurt im Halse stecken,

der mir wegen des darin enthal-

tenen Dioxins besonders fein

komponiert erschien.

Das Ergebnis der systemati-

schen Ökologischen Bela-

stungskontrolle unseres Haus-

halts erheischte einen soforti-

gen Anruf beim Bestattungsun-
ternehmen. Schon die Luftmes-

sung über unserem Toaster er-

gab nämlich kritische Rußkon-
zentrattonen. Ferner erwies sich

Eltriedes Pichelsteiner Topf als

in höchstem Maße herbi- und
pestizid.

Seither fürchtet sich meine
Frau sogar vor ihrer Gurken-

maske. Dafür nimmt sie ihre

Östrogene nicht mehr vermittels

der Dynamo summt
Die Körperpflege erweist sich

ab besonders heikel. Da mein
Rasierwasser Nitroglyzerin ent-

hält und selbst EsetUBÜch -'.El-

friede tobt Voliböder - Twi-
schen Nitrosaminen und Dioxin
kaum ouszumocherrist, gerieten

unsere Säuberungscrietlonen ins

Luft ist überall

Brathering ein, sondern pur. Da
wir die täaiich einlaufendenwir die täglich einlaufenden

Giftmeldungen sehr ernst neh-

men, stellten wir die Nahrungs-
aufnahme ein. Da auch das
Wasser so heimtückisch mit al-

lerlei HrD versetzt ist, trinken wir

nur noch gefilterten Kaffee.

Natürlich fahren wir aus-

schlieBHch mit dem Tretauto zu

unserem Zwangsemähiungsbü-
ro. Auch die Elektrizität ist bei

uns umweltfreundlich, denn
wenn Ich lesen möchte, tritt El-

5SIS1

Das Gesetz der Serie ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE

Stocken, zumal auch cto cadmi-
umverseuchte Waschmaschine
wie der strahleniwenstye Fern*

seher auf allen Programmen
Schrecken verbreiteten«. Wegen
des strengen Geruchs mieden
uns Freunde wie Bekanntei was
unserem gemeinsamen autoge-
nialen Training zugute kam.

Seither sind wir öfciogtückiich,

wenn auch etwas atrophisch.

Als Elfriede mich wie jeden Ulti-

mo kürzlich küfiie, kam mir ein

schrecklicher Verdacht: Sollte in

der Alemluft meiner geliebten

Gattin vielleicht sogar dieses

Dingszeug, dieses greuliche

Monokausaloxid enthalten

sein? Ich stellte das Atmen ein.

Das letzte, was ich lesen konnte.

bevor mir grün vor Augen wur-

de, war eine Schlagzeile dieser

wie immer blendend informier-

ten Illustrierten: „Luft ist über-

ar. gil

Hoffnungslos, aber nicht ernst
Der britische Karikaturist Ronald Searle wird 65

Mit der antiautoritären Erziehung - lange

bevor sie allgemein Mode wurde - fing

alles an. Die tückischen Girls von SL
Trinian haben Ronald Searle aufden Olymp der

Cartoonisten katapultiert. Dort hat er sich recht

wohnlich eingerichtet, wenngleich auch er- wie
so viele seiner Kollegen aus der Karikaturisten-

gilde - nicht frei von der Anwandlung blieb, sich

in den freien Künsten zu versuchen und die

Ursprünge seiner Popularität zu verleugnen.

* />" \ ; , >

isJ-s 'M-
und zur Fuchsjagd, bei der der Fuchs gewöhn-
lich der Sieger bleibt, weiß er viele (komische)

Seiten abzugewinnen. Und zweifellos ist esdem
Leben der feinen Leute abgelauscht, wenn der

alte Lord beim Tanz eine Lady en passant fragt:

„Was ist eigentlich aus den Romanows gewor-

den?“

Kl

Deshalb wollte er von den Mädchen vom St-
Trinians-College, für die es

nichts Schlimmeres gibt, f

als für gute Kinder gehal- >

ten zu werden, eines Tages £-

nichts mehr wissen. *
;

-

Schließlich sind sie nicht

das einzige, was er vorwei-

sen kann. Sie waren viel-

mehr so eine Mischung aus
Jugendvergnügen und
Broterwerb. Und auch spä-
ter, als sie ihm Ruhm und
Geld eingetragen hatten,

verdrängten sie nicht seine

Ambitionen als zeichnen-

der Zeitzeuge.

Searle ist einer der wenigen Karikaturisten,

bei denen die bunten Bilder nicht nurkolorierte
Schwaiz-Weiß-Zeichnungen sind Die Farbe hat

bei ihm immer eine dramaturgische Funktion.
Da ducken sich dann viele

graue Männchen ängstlich

unter ihre Regenschirme,
weil vom Himmel leuch-

tend bunte Blumen reg-

nen, oder ein Narr hockt

auf düsterem Grund und
wendet dem schönen
Abendrot mißmutig den
Rücken zu.

ii ko«

i -v

Das begann 1942 in japa- jjjXj
nischer Kriegsgefangen-

schalt, aus der er erst im

freikam. Searle dokumen-
tierte die Härte dieser vier

.

Jahre als PoW auf vielen /'
. $

Blättern. Denn er ist einer
;

der wenigen gefangenen
Briten, die den mörderischen Bau der Thai-Bur-

ma-Bahn durch den Dschungel (samt der

„Brücke am Kwai“) überlebten.

„Die Situation ist hoff-

nungslos“, heißt eines sei-

ner letzten Bücher - aber
ernst ist sie nicht Darüber
lassen die kleinen und gro-

ßen Eitelkeiten und Ver-

schrobenheiten, mit denen
er die Tierwelt ausstattet

(Ähnlichkeiten mit Men-
schen sind alles andere als

zufällig), keinen Zweifel

Berliner Mauer

h fa'aii

Er begleitete 1961 zeichnend für „Life“ den
Eichmann-Prozeß, und er führte ironisch Buch
über seine Reisen in allerhand exotische Län-

der, mögen sie Afrika, Deutschland oder Ruß-
land heißen.

.
Searle verdanken im-

merhin Schnecken, Katzen
und allerhand andere Vie-

cher ihr Cartoon-Debüt
Und auch die St-Trinian's-Girls hat er nun wie-

der in Gnade aufgenomznen. Sie durften

schließlich in der Bilanz von mehr als 45 Zei-

chenjahren, die der Gerstenberg-Verlag in Hil-

desheim in dem Band „ab ovo“ (224 S„ 78 Mark)
zu Searles morgigem 65. Geburtstag zusammen-
getragen hat (und dem wir die Abbildungen
entnehmen), nicht fehlen.

^ i,
//* . .'/VWsV;. I I i Sfflli.:-Tv:-.
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Stets auch hat er mit Eifer die guten engli-

schen Sitten - allerdings von Frankreich aus, wo
er seit 1961 wohnt - ohne den gebührenden
Emst ins Büd gesetzt Der Liebe zur Reiterei

Man traut diesem Meister der komischen
Künste nicht zu, daß er in die Jahre gekommen
ist - denn sein Witz steckt noch immer voll

boshafter Jugendlichkeit P. D.

Der Technokral
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„Ich glaube, da hat wieder mal jemand nicht
richtig »gehört! 1* Ein Engel ging voifeei . .

.
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Getunte Doimler-Benz-Produfcte: Ein 500er Coup6 (links) und ein verbreitertes Mittelklasse-Modell. Die grundsätzliche UnienfObrung blieb dabei artraltea.

Von HEINZ HORRMANN

Manchmal grenzt Geschwin-
digkeit doch an Hexerei
Noch bevor die Daimler-

Benz-Handler und Werksvertretun-
gen die neuen Modelle derW 124-Se-
rie (die Mercedes-Mittelklasse von
290 bis 300 E) im Schaufenster und
auf den Drehbühnen der Vorführräu-
me hatten, präsentierten die ersten

Tuner bereits die veredelten Ausfüh-
rungen des allgemein schon als aus-

gereift und optimal bezeichneten

Fahrzeugs.

Zwar handelt es sich bei diesen

Entwürfen der ersten Stunden „nur“

um kosmetische Karosseriearbeiten

wie Verbreiterungen, Spoiler, Tiefer-

legen und sportliche Räder-Reifen-

Kombination (die WELT berichtete),

aber auch ohne Eingriffe in die Tecfr-
nik ist das allemal ein Reaktionsre-

kord der Branche. Inzwischen gibt es

bereits ausgearbeitete Komplettange-
bote für die Neuen aus Stuttgart mit
bearbeiteten Motoren, modifizierten

Fahrwerken und aufgewerteten In-

nenausstattungen.

Auf neue Daimler-Benz-Produkte

stürzen sieb heute die Spezialisten

von zirka 20 Tuning-Finnen in der

Mercedes: Noch besser durch Tuning?
Bundesrepublik. Das sind mehr als

bei jeder anderen Marke.

Mercedes als Lieblingsobjekt der

Tuner, das war nicht immer so. Bis

Ende der 70er Jahre hieß der absolute

FavoritBMW, weil bei den Produkten
fast konkurrenzlos die sportlichen

Elemente herausgestellt wurden.
(Über die Tuningarbeiten an Fahrzeu-

gen der Bayerischen Motorenwerke
wird die Auto-WELT zu einem späte-

ren Zeitpunkt berichten.) Obwohl an-

erkannte Unternehmen wie Alpina
auch heute nichts an Bedeutung ein-

gebüßt haben, ist in der Breite ein

Wandel augenscheinlich, seit die

Stuttgarter den kompakten und
sportlich straffen 190 E aufden Markt
brachten.

Daimler-Benz-Fahrzeuge mit be-

sonderem Make-up gibt es in aßen
Modellreihen und Preislagen. So
reicht die Skala beim 190er beispiels-

weise von einem Karosserie-Kit aus

Plastikteilen für 4049 Mark bis zur

Ausführung eines Münchener Unter-

nehmens, das aus dem Kompakt-Mer-

Mit konstantem Tempo
WR,Bonn

Während in den USA ein Ge-
schwindigkeitsregler, der dem Fahrer

die Arbeit erleichtert fast schon
selbstverständlich ist findet man ihn

bei uns nur in großen und teuren

Wagen, vorwiegend mit automati-

schem Getriebe. Das Hegt daran, daß
die bisherigen Geräte vom Unter-

drück des Motors gesteuert wurden,

der bei höherer Motorleistung dafür

zu gering wird. Wenn also an einer

Steigung eine zu hohe Leistung benö-

tigt wird, um die Geschwindigkeit zu
halten, was bei schwachen Wagen oft

vorkommt ist ein unterdruckgesteu-

erter Geschwindigkeitsregler über-

fordert.

Der Tempostat den VDO zum
nachträglichen Einbau anbietet ist

elektrisch gesteuert Er kann also in

alle Wagen eingebaut werden, auch
solche mit geringer Leistung und mit
Schaltgetriebe. Man kann durch

Knopfdruck jede beliebige Ge-
schwindigkeit einstellen, die dann
bergauf wie bergab konstant einge-

halten wird. Die eingestellte Ge-

schwindigkeit wird beiWagen mitau-
tomatischem Getriebe durch Knopf-
druck oder Betätigung des Bremspe-

dals unterbrochen und kann anschlie-

ßend neu festgelegt oder durch den
„Memo“4-Knopf wieder aktiviert wer-

den. Weitere Tasten dienen dazu, das
Tempo zu erhöhen oder zu verrin-

gern. Wird kurzfristig - etwa zum
Überholen - mit dem Gaspedal be-

schleunigt regelt der Tempostat sich

wieder auf das gewählte Tempo ein,

sobald das Gaspedal freigegeben

wird.

Bei Wagen mit Schaltgetriebe wird

der Tempostat zusätzlich unterbro-

chen, wenn die Fahrwiderstande für

den jeweiligen Gang zu hoch werden
oder wenn das Kupplungspedal ge-

treten wird. Ein Tempostat beein-

trächtigt in keiner Weise die Einfluß-

möglichkeh des Fahrers, aber ermög-

licht auf Langstrecken ein ermü-
dungsfreies, benzinsparendes Fahren
bei beliebtig wählbarer, konstanter

Geschwindigkeit Die Anlage kostet

498 Mark und kann mit etwas Ge-
schick selbst installiert werden.

cedes einen breiten wuchtigen Kraft-

protz macht bei dem man die Fami-

lienzugehörigkeit nur noch an der

Frontpartie erkennt Unter der Motor-

haube arbeitet ein 5-Liter-V8-Moto r,

der mit zusätzlicher Kompressor-

Technik aufmehr als 300 PS gebracht

wurde. Rund 100 000 Mark kostet die-

se Ausführung, die selbst das PS-
freundliche Fachblatt rallye racing

als „zuviel des Guten“ abtat Das
wohl harmonischste Angebot kommt
bei diesem Typ direktvom Werk, der
Mercedes mit dem Zungenbrecher-

Zahlennamen 190 E-2J3-16. Ein-

schließlich dem 185-PS-Mötor und Si-

cherheitselementen wie ABS-System
und Airbag kostet der Sport-Merce-

des rund 60 000 Marie

Das Publikum in der Mercedes-S-

Klasse ist in aller Regel besonders

anspruchsvoll Ebenso gefragt wie

optische Fiberglas-Retuschen sind

Mehr-PS unter der Haube. AMG bie-

tet den 500 SEC mit einem Vierven-

tü-Motor (340 PS) ab 139 600 Mark an.

Formen und Ausführungen sind

Geschmacksache. In jedem Faß
drängt sich die Frage auf: Sind die

soliden schwäbischen Autos über-

haupt zu verbessern? Im Werk glaubt

man, daß das unter dem Strich nicht

möglich sei „In der Summe aller

Werte und Eigenschaften ist ein Mer-

cedes ein optimales Auto, das durch
zusätzliche Bearbeitung kaum ver-

bessert wird, wahrscheinlich aber in

der Ausgewogenheit leidet“, sagt

Bernd Gottschalk, Leiter der Daim-
ler-Benz-Öffentlichkeitsarbeit, betont

aber, „wir stehen den seriösen Unter-

nehmen dieser Branche positiv ge-

genüber. Schließlich ist jeder dort ge-

tunte und abgesetzte Wagen auch ein

verkaufter Mercedes.“

Wer aber die Produkte der schwä-

bischen Edelschmiede wie ein Ham-
burger Unternehmen bis an die

Schmerzgrenze verfremdet und aus

einem 500er einen „Pick up“ bastelt

darf dem Kunden den Wagen nicht

mehr mit dem Stern ausliefem.

Zurück zu den ernst zu nehmenden
Tuning-Produkten. Glauben deren

Initiatoren selber an tatsächliche Ver-

besserungen der Fahrzeuge, die welt-

weit als die perfektesten gelten?

AMG-Geschäftsführer Hans-Werner

Aufrecht der seit 18 Jahren Fahrzeu-

ge veredelt ist dieser Meinung, wenn
er auch erst einmal Gottschalks Aus-

sage bestätigt Es sei absolut richtig,

HaR in der Summe aller Eigenschaf-

ten ein Daimler-Benz optimal sei

„Wer aber nun eine betont sportliche

Abstimmung haben möchte odereine
spektakulärere Karosseriefbrm“, sagt

Aufrecht „bekommt sie vom Tuner.“

Ob die individuellen Veränderun-

gen den Aufwand und den Aufpreis

wert sind, das muß jeder Kunde
selbst entscheiden. Dazu ein Beispiel

am W 124: Dieses Auto hat bereits

eine besonders stromungsgünstige

Karosserie mit einem cW-Wert von
0,30. Durch Feinarbeiten und Spoiler

erreichte AMG einen noch besseren

Luftwiderstandsbeiweit Das bestä-

tigten Versuche im WindkanaL Dem
Kunden bringt die Verbesserung kei-

nen erkennbaren Vorteil, kostet aber

FOTOS: H. STENGLON/DIEWELT

mehrere tausend Mark. Aufrechts

Erklärung: „Weil die Autos zwar im-

mer besser, aber auch uniformer ge-

worden sind, wächst die Zahl der

Kunden, die für solche Besonderhei-

ten zahlen.“

Das Essener Unternehmen Fred

Läufer hat ein 500er Coupö mit allen

denkbaren Optimierungen und Ex-

tras versehen. Einschließlich einer

Lautsprecheranlage für 12 800 Mark
und einer geänderten Achsüberset-
7img Tram pjn Preis in Immobüienhö-
he heraus: 215819,10 Mark. Wir ha-

ben das Auto gefahren. Es wirkt bul-

lig, sportlich, wie für die Rennstrecke

geschaffen, aber längst nicht mehr so

elegant wie das Baasmodefl. Die Be-

schleunigung ist infernalisch, die

Höchstgeschwindigkeit mit 260 km/h
im Aßtagsbetrieb kaum von Bedeu-
tung. Auf trockener Straße gibt es-

auch für ungeübte Fahrer wenig Pro-

bleme. Bei Nasse wird das Fahrzeug

mit dem Preis eines Reihenhäus-

chens aber äußerst giftig. Beim Gas-

geben schleudert sofort das Heck her-

um. Spätestens hier wünscht man
sich, im gutmütigen und doch nicht

untermotorisierten „Normal-Coupä“'

zu sitzen.

Über „Visco-Kupplung“ die Antriebskraft verteilt
P.H.Bonn

Nach den Vorstellungen der VW-
Modeßplaner soll für den Transporter

mit dem permanenten Allradantrieb

jene Käuferschicht in Betracht kom-
men, die unter „schwierigen Wege-
verhältnissen“ den Kastenwagen ein-

setzt

Mit einem Mehrpreis von 8500 D-
Mark für die „syncro“-Technik wird
diese zusätzliche Traktionshilfe aller-

dings für das Gros der bisherigen

Kundschaft eine finanziell hohe Hür-
de. Die Wolfsburger setzen darum be-

sonders aufDienstleistungs- und Ser-

viceunternehmen wie Taxi- und
Transportbetriebe, Behördenstaffeln

der Post und Feuerwehr, und hoffen

auf das Kaufinteresse von Landärz-

ten, Forst- und Vermessungsbeam-
ten, die im schwierigen Gelände
Dienst tun.

Die Palette anVW-Transportern so-

wie Caravelle syncro reicht von
32 000 D-Mark für den einfachen Ka-
stenwagen bis hin zu annähernd
40 000 D-Mark für den Caravelle GL
mit 78-PS-Motor. Eine geplante Lu-

xusversion (Carat) mit einem 112-PS-

Einspritzmotor wird in der Allradver-

sion an die 60 000 D-Mark kosteruDa-

mit kann es sogar für Monarchen und
Geldadel interessant sein, einen

Volkswagen zu fahren.

Das Außergewöhnliche an der

VW-AIlradtechnik, die namentlich

mit der griechischen Bezeichnung

„syncro“ (vier) bedacht wurde, ist

freilich die Art und Weise, wie sie

ihren Dienst verrichtet

Dar
VW-Transporter
überzeugt mit
einen nahezu
perfekten
Alhad-
Antriebssystem.

FOTO: DIE WELT

„Visco-Kupplung“ heißt das Zau-

berwort Sie ersetzt im herkömmli-

chen Sinne das Zwischendifferential

das im Normalfall die Drehzahlunter-

schiede zwischen Vorder- und Hin-

terachse ausgleicht Überdies regelt

sie variabel je nach Bodenbeschaffen-

heit die Kraftverteilung des perma-
nenten Allradantriebs. Drehen an ei-

ner der beiden Achsen die Räder
durch, nimmt sie ohne Eingriff des

Fahrers die Kraft dort weg und leitet

sie zu der anderen Achse, deren Ra-

dar besser greifen. Auf trockener

Straße wird der Antrieb weitestge-

hend von der Hinterachse besorgt

Kommt es zu gleichmäßigen Schlupf-

verhältnissen- etwa auf einer festge-

fahrenen Schneedecke verteilt sich

die Leistung ebenfalls zu gleichen

Teilen aufaße vier Räder.Wkd’s hin-

ten zu glatt, wächst die Antriebskraft

an den Vorderrädern. Die Fahrsicher-

heit profitiert von der Visco-Kupp-

lung. Sie verhindert zusätzlich das

Ausbrechen der angetriebenen Räder
bei zuviel Gas, indem sie sofort und
iinmerklich weich die Vorderräder

zuschaltet

Dieses Wunderwerk der Technik,

das aufdem Ferguson-Prinzip basiert

und von VW zur Serienreife entwik-

kelt wurde, scheint in der Zukunft die

Allradtechnik zu dominieren und
dürfte bei Volkswagen als nächstes

ira Golf syncro zum Einsatz kommen.
Dieses Auto soll bereits zum Frank-

furter Automobilsalon im September
vorgestellt werden.

Bleifrei: Noch

fehlen viele

Tankstellen
DW. Bonn

Für eine erste flächendeckende

Anfangsversorgung mit bleifreiem

Benzin fehlen nach einer Untersu-

chung des ADAC noch Tankstellen

an mindestens 310 Standorten. Je-

der Autofahrer sollte höchstens 15

Minuten brauchen, um eine Blei*

frei-Tankstelle anzufahren. Diese

Forderung wäre erfüllt, wenn m al-

len Städten über 25 000 Einwoh-

nern eine solche Zapfsäule stünde.

Für die Bundesstraßen fordert

der ADAC einen Abstand von höch-

stens 40 Kilometern. Als vorläufig

dicht genug bezeichnet der Club

das Bldfrei-Netz entlang den Auto-

bahnen, wo im Schnitt alle 80 Kilo-

meter bleifrei getankt werden kann.

•Die Stadtstaaten Berlin, Bremen
und Hamburg sowie viele Groß-

städte erfüllen bereits die Mindest-

anforderungen für die Anfangsver-

sorgung mit unverbleitem Kraft-

stoff. In den bundesdeutschen Flä-

chenstaaten dagegen herrscht noch

großer Mangel: Baden-Württem-

berg braucht noch mindestens 38

Stationen, vor.aßem im nordöstli-

chen Württemberg; in Bayern feh-

len 64 Tankstellen, insbesondere im
Dreieck München-Garrmsch-Par-
terürirchen-Kiefersfelden, im Raum
südlich von Nürnberg und in Nie-

derbayem; Hessen hat ein Versor-

gungsloch von 15 Bleifrei-Zapfsau-

len, hier vor allem südlich von Kas-

sel einschließlich Vogelsberg; in

Niedersachsen sollten 53 Tankstel-

len umgerüstet werden mit den
Schwerpunkten im Westen und im
Dreieck Hamburg-Bremen-Hanno-
ver; Nordrhein-Westfalen braucht

75 zusätzliche Stationen vor allem

südwestlich von Köln bis zur Gren-

ze nach Belgien; Rheinland-Pfalz -

Fehlbedarf 38 Tankstellen - ist bis

auf wenige Ausnahmen ganz unter-

versorgt; das Saarland sollte zu den
bisherigen zwei noch an sieben wei-

teren Standorten Bleifrei-Stationen

erhalten, und Schleswig-Holstein

braucht noch 20 Tankstellen, vor

allem östlich der Linie Kiel-Ham-
burg. Als miserabel bezeichnet der

ADAC die Versorgung an den deut-

schen Grenzen. Hier sollten insge-.

samt 34 Stationen eingerichtet wer-

den.

Die „DDR“ beginnt im Mai mit

der Einrichtung und will bis Okto-

ber bleifreien Sprit an zehn Statio-

nen, auch auf den Transitstrecken,

anbieten. Auch im Ausland wird die

Versorgung mit bleifreiem Benzin

in diesem Jahr Probleme machen.
-Lediglich die Schweiz und Öster-

reich besitzen ein umfassendes

Netz. In Italien soll bis Sommer
1985 an „strategischen Punkten",

wie es heißt, ab 1986 allgemein an
den -Touristik-Routen unverbleites

Benzin zu haben sein. Ungarn und
die C5SR beginnen am 1. Januar

1986 mit der Umrüstung.
In Belgien gibt es bisher vier

Bleifrei-Stationen. In Großbritan-

nien wird die gesetzliche Basis erst

im Sommer geschaffen, und Frank-

reich hat eine recht unverbindliche

Erklärung abgegeben, nach der an-

geblich bald einige Stationen einge-

richtet werden sollen.

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler

i

u

Augustin/
Siegburg
Porsche 944
Dienstwagen
Bj. 1/85, 2500 km, schwarzmet..
unverbindliche Neupreis-Emp-
fehlung DM 61 500.-, für DM
54 000.- inkL MwSt.

Porsche 924
Dienstwagen
Bj. 8/84, rot, viele Extras. 6500

km, DM 32 850.- inkl. MwSt.

Porsche 924 Turbo
Bj. 81 moccaschwarz, Hub-
dach, DM 18 850,- inkL MwSt.

Merc. 280 SE
-Bj. 3/84, silbermet., Vollausst.,

DM 59 000,- inkL MwSt.

Porsche 944
Bj. 83, schwarzmet. 29 000 km,
Hubdach, DM 37 500,- im Kun-
denauftrag, keine MwSt

Mete. 280 E
Bj. 79, Extras, grünmet., DM
13 500,- im Kundenauftrag, kei-

ne MwSL

I

Autohaus Hoff
Porsche-DirekthdL

I Hangelar, B 56

„ 5205 St Angustin 2

TeL« 22 41/ 33 20 91

lochum 6
Wattenscheid

’orsche 911 SC Coup6
3j, 6/83, 30000 km, indischrot

LM-Feig. 6*7 J, Radio-Cass.
usw_ DM 4 ft’800 inkl MwSt.

Porsche 944
Bj. 4/84. 28 000 km, schwarz,
herausnehmb. Dach. LM-Felg.
7 + 8 Zoü, Radio-Cass., Stabis.
NebelL, Heckwisch, usw., DM
41 800 inkL MwSt.

i Friedr. Scholz

[

Porsche-DirefatMndier
1 Heidestr. 99
463« Bochum 6

TeL 0 23 27/8 99 17 -19

Bad Salzuflen
Porsche 911 SC
Bj. 10/81, grandprixweiß. 56 000
km, Color. Spiegel re.. eL Fen-
sterh., Fuchsfelg.. DM 39 900,-
im Kundenauftrag, keine
MwSt

|

Autohaus Stegelmann
Porsche-Händler

1 Schloßstraße 69
4902 Bad Salzuflen

TeL 052 22/830 06/7

Dortmund
Großauswahl an
gebrauchten Poncho
924, 944 und
Dienstwagen unseres
Hauses

I
Porsche Zentrum
Hfilpert

1 Schüruferstraße 65
4600 Dortmund 30

TeL: 92 31/43 79 71

Düsseldorf

V<tf\pnuiK

durch I .«-klung

Nordrhein-
Geschäftsfahrzeug:
Porsche 924
EZ 7/84, 125 PS, 14 400 km. elek-
trisches Ausstelldach, Radio,
Heckwischer, Colorverglasung,
elektrische Außenspiegel, DM
30 950,- inkl MwSt.

|

Autohaus Nordrhein
Porsche-Direkt

-

' hSndler
Höher Weg 85

4000 Düsseldorf 1

TeL: 02 11/ 77 04 - 2 88

Essen

Zur Zeit in der
Ausstellung:
13x924
4x944
5x911 SC
4x 911 Carrera

(Gottfried Schnitz
Sportwagenzentnun

1 in der Hagenbeck 35
4300 Essen

TeL 02 01 / 62 00 81

Göttingen
Porsche 928 S
5gang. pazifikblaumcl.. Ganzlc-
der hellgrau. GZ 6/84, 35 000 km.
Aufpralld.. Sperre. eL Sp. re..

Spurverbreil.. eL Sitze, Tem-
pom., GrünkeiL SportstoOd..
Hifi-Klangpak.. Alarm, ABS. el
Sd., geschmied. LM-Ft-Ig., DM
85 000 inkl. MwSl.

Porsche 944 Autom.
platinmet., EZ 6/82. 52 000 km.
herausnehmb. Dach. Sp. re..

215/60 ReiL. Lederlenkr.. DM
36 500 im Kundenauflrag. keine
MwSt.

j

Autohaus
am LuHerange r

' Porsche-Direkthändler

Große Breite 2
3400 Göttingen

TeL 05 51 / 3 50 71 (EL Klinge)

Gießen
Porsche 924
weiß. EZ 2/84. 1. Hd.. Color. ei.

Dach, RV. Stabis, Spiegel usw..

DM 29 450,- im Kundenauftrag,
keine MwSt.

Porsche 944
zobelbraunmet., EZ 2/84. 25 000
km, 1. HcL. 215/60. Stabis, Flan-

kensch-, Color, el. Dach. RV.
4-Sp.-Lederlenkr.. Spiegel. Ne-
belL, Schwellerleist.. Hecksch..

DM 39 800.- inkL MwSl.

Porsche 944
Indischrot. EZ 3/84, 1. Hd.. 215

/

60, NebelL, eL Fensierh.. RV.
DM 33 850.- inkl MwSt.

Porsche 944
Vorfiihrwg.
weiß. 5000 km, 7+8 J Fuchs
weiß, el. Dach. Heckwischer.
Flankensch^ 4- Sp.-Leder-
lenkr., NebelL. el. Ant. + RV.
Color. Cass.-Box, Spiegel DM
45 000.- inkl. MwSl.

Porsche 944
Vorfiihrwg.
weiß, 2000 km, 7+8 J Fuchs, Sta-
bis. Flankensch., Lederlenkr.,
NebelL. RV. SpiegeL eL Dach.
DM 47 200.- inkL MwSt.

I

Scheller
Porsche-
Direkthändler
6360 Gießen

Tel. 06 41 / 27 91 / 6 19 33

Hamburg
Porsche Carrera
EZ 3/84. rubinrolmet.. 24 700

km. SD, Front- + Heckspoiler,

P7, BlaupunkL Köln, Heckwi-
scher, Color, heizb. Frontschei-
be. DM 68500.- inkL MwSt.

Porsche 928 S Autom.
Mod. 84, zinnmet., 20800 km,
ABS. Sperre. SD, Ganzleder,
Sportsitze, Schmiedefelg., DM
86 500,- inkL MwSL
Porsche 944
EZ 8/84, rubmrotmel.. div.

Extr., unverbindliche Neu-
preis-Empfehiung DM60 000.-,

jetzt DM 49 900.- inkl. MwSt.

|

Raffay
I Porsche-Zentrum

%:/ HamborgW EiTfestr. 498
2090 Hamburg 26
Tel. 0 49/ 21 10 50

Leverkusen

tu+Xinnrn
durch I.eMung

Porsche 911 SC Coupe
EZ 5/83, 9900 km, rot, SD, Ste-
reo. KälteanL. Spoiler, Au-
ßensp. re.. 1. HcL, DM 57 900,- im
Kunaenauftrag. keine MwSt.

Merc 250 CE Coupe
Bj. 83. met.. SD. BBS-Felg., 8500
km, DM 30 500,- Im Kundenauf-
trag, keine MwSt

|

Rhein-Wupper-

[
Aixtohmndelsges.

' Porsche-Händler
*y Schlebuscher Str. 24

5090 Leverkusen
TeL 0 21 71 /4 00 30

Neuss

WvfHimg
durch I^H'tnnc

Porsche 924/84
rubinrotmet„ 1. HcL, 16 000 km,
Stereo, eL Sp.. eL Fe. etc» DM
28 950,- im Kundenauflrag, kei-
ne MwSt.

Porsche 944/85
Antom., weiß. 1. HcL, 22000 km,
herausnehmb. Da.. Stereo, LM-
Felg. etc., DM 38 950,- im Kun-
denauftrag; keine MwSt.
Mehrere Porsche 944 in ver-
schiedenen Farben und Ausst.

Porsche 911 SC
Cpup6/82
JuDÜäumsmod., rauchblaumeu,
1. Hd., 37 000 km. eL SSD, LM-
Felg. P7, Stereo, Color. 2. Sp.
etc„ DM 44 950.- im Kunden-
auftrag, keine MwSt.

I

Autohaus Lledtke
Porsche-

I Direkthändler
Römerstr. 124

4040 Neuss
TeL 0 21 01/4 10 44

Neu-Ulm
Audi Qucrttro
EZ 1/83, 39 000 km, weiß, div.

Extras, DM 35 900,- inkL MwSt.

I
Autohaus Ströhle
Porsche-Direktbdl.

i MtemudngerStr. 65-67

7910 Neu-Ulm
TeL 87 31 / 8 30 41

Paderborn
Porsche Carrera
Coopä

.

EZ 9/83, 31 000 km, Indischrot,
Fuchs 74$ ZolL SSD. Spoiler.
DM 60 000,-im Kundenauftrag,
keine MwSt.

Porsche 944
EZ 5/83, 50000 km, zobelbraun,
Dach, Color, Stabis, NebelL,
Radio etc. DM 37.500,- im Kun-
denauftrag, keine MwSL
BMW M 1

50 000 km, rot, 1. HcL Spoiler,

Flügel DM 176 000,- im Kiin-
denaultrag, keine MwSt. -

Porsche 944
EZ 9/83, 29 000 km, rubinrot-
met„ Servol., Sportsitze, el.

Fensterh.; Stabis elc.. DM
39 900,- inkL MwSt.

Porsche 944
EZ 11/84. 4000 km, indischrot,
SD. Radio, DM 43 900.- inkL
MwSt,

lPOBSCHEZENTEPM
THIEL

1-Detmolder Str. 73
4790 Paderborn

TeL 0 52 51/ 50 40

Würzburg
Porsche 944
Vorführwagen, EZ 1/85, kri-
stailgrünmeL. 2300 km. 46 000,-
IrikL MwSt.

Porsche 944
Vorführwagen. graphitmeL,
DM 46 500,- inkl. MwSt.

Porsche 944
Vorführwagen, alpinweiß, DM
55 500 inkL MwSt.' -

Porsche 924 Carrera GT
EZ 11/81. 38000 km, 1. HcL, sü-
bermet., 46000,- im Auftrag,
keine MwSL

. ^

Porsche 911 SC Targa
zhmmeh, EZ 3/83, 39 000 km,.!.
Hd., 54 000,- inkL MwSt.

I
Autohaus Spittd)ex
Porsche-Direktbänd- .

ler
Leistenstr. 19-25

8700 Würzburg -

TeL 99 31/ 7 3041/ 48

l !

l _j

!
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FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM .



TELEX 216 5454
CARLO

TEL (0 40)
53 82 84

SOFORT
Hobe Überpreise

Anzahlung
auch für Verträge

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 380 Sl 500 SL, SEL, SEC

Abwicklung
schnell

zuverlässig

TEL (040)
33 82 S4

TELEX 216 5434
CARLO

Wir suchen
DB 280 S, 280 SE, 280 SEL
280 SL 580 SL 500 SL 500

SEL 580 SEC
Neu- und Gebrauchtwagen
sowie Verträge gegen Bar-

zahlung.
Autohaus Pralle

Tel. 6 47 47 / 7 47 + 16 30
Telex 2 38 583

Wir suchen:

500 SEC Mod. 85, N&uwg.
in Zypressengrün m. Leder dat-

tel Vollausst.

500 SEC
champagner, Leder dattel Voll-

ausst. inkL Airbag
TeL 04 21/ 3 49 SO 88
Tx. 246 086, Händler

^ Suche

SL - 580 SL\
•00 SEL / Forsche-Turba

neu. neuwertig und Vertrage
bei sofortiger Lieferung Dis zu

iS 000,- Aufpreis
CB. 16 000.- Porsche Turbo ca. 6 000.-

S: Sä»; Tel. 0 23 04 / 4 48 31
CA. 8 «»:- TX. 8227605
Absolut seriöse und
korrekte Abwicklung /

Ankauf von Verträgen für >/
spatere Lieferung

möglich.

SCfz-Ankauf
280-500 SL. SEL. SE. SEC, SLC
Porsche Turbo u. Ferrari kauft

sofort

HM-Autom. & 06 41 / 6 18 74.
Tx. 482 975

SUCHE DB 450 SL
Bj. 77 -80

Telefon 0 77 31/5 28 72

Sprechen Sie
mit uns. wenn Sie Ihren

Neuwagen. Gebrauchtwagen
oder Kaufvertrag für

DB 280 SL 380 SL 500 SL
DB 280 SE, 380 SEL 500 SEL

DB 380 SEC - 500 SEC
Alle Typen der BaureiheW 124

PORSCHE oderFERRAPI
JAGUAR oder LAMBORGHINI

verkaufen woBen. Absolut sertöse, zuver
lässige und diskrete Barabwickhing

Ankauf von Verträgen auch
für spatere Lieferterminefür spatere Liefertermine
und van Privatpersonen.

Rufen Sie uns an -
es lohnt sich!

"Wvnder Altomobile Gmbu
Nieder Kirch^rec; T17. SCOQ FrmdkhjryMein SO
Te\ : 069/39.3044 Tele'ex: (T7) 69972*4

Sache Neufahrzeuge

Porsche 930 S
Flachbau

Porsche Catrera Cabriolet

mit Turbokarcsserie,
Testarassa

TeL 0 68 24 / 5 26. Tx.: 4 188 343

Verkaufen Sie keinen 1

Mercedes
bevor Sie nicht mit SELECTtON

gesprochen hoben.
Wir ka'ufen Neufahrzeuge und

übernehmen DB-Verträge

SELECTION
Import-Export-GmbH

2808 Syke, Max-Plancb-Str. 13

TeL 0 42 42 / 6 04 58-9. Anrufbe-
antworter: 0 42 42 / 6 04 50,

Telex 24 109 J

VKB Mannheim sucht

W 124
500 SEL, SL, SEC

Porsche Turbo, Ferrari
neu oder neuwertig, und Ver-

träge.

TeL: 06 21 / 73 73 23 • Tx.: 4 63546

AUTOBECKER
SuitbertiAstr. 150 4DO0 Düwtldorf

500 SL/SEL/SEC
sucht

Firma Walz. 7401 Pliezhausen
TeL: 871 27/ 72 32/3, FS 7 266 111

An- u. Verkauf
Daimler- Benz *

580 SEL / SEC / SE / SL *
neu u. gehr. *

380 sa / sec / se + *
280 SE gebr.

*

238 E / 266 E / 308 E
*

wie 124 'f
sowie alle BHW-Typen *

Porsche 911 Turbo + Ferrari *
TeL 0 40 / 23 19 14/15

Telex: 2 165 231 *
Telefax: 233 526

An- und Verkauf
von DB 280. 380. 500 SL SEL
SEC sowie 190 E, D. 2,3, Ferrari u.

Rolls-Royce.

TeL 00 41/ 91/ 68 85 21
Telex CH-79 073

Autovermietung

für Gebrauchtwagen aller Fabri-

kate. 6-15 Man. alt

Tel. 0 21 61 / 18 10 26

Wir suchen ständig:

Merc. 190 - 500
Porsche, BMW

neu und gebraucht, diskrete

Barabwicklung.
Autohaus Trabert, Frankfurt
Tel. 0 69 / 73 28 82 + 7 38 2848

Telex 4 185 290

Wir drängen nicht, aber kau-
fen gerne die von allen ge-
suchten Mercedes- und Por-

sche-Modelle, auch als Un-
fall-, Defekt- und Strecken-

fahrzeu

Bargeld lacht
gesucht Neufahrzeuge u. Verträ-

ge: DB, Porsche u. Ferrari
Höchstpreise u. Diskretie« pniL

TeL 041 06 / 7 24 43

DaiBiler-Beoz4teiiwagej]
Ankauf Kiel <04 31185003

Telex 2 92 318

DB — SEC — SL — SE
gesucht.

Telefon 0 71 39 / 60 63

Aufpreis!!!
Ferrari GTO DM 60 000.

500SL bisDM 17 000,-

500SEL bisDM 9 000,-

506 SEC bis DM 8 000.
200 +380 SL bis DM 8 000,-

200 - 380 SEL
Porsche. Ferrari

neu, gebraucht. Verträge
Sa. + So.: «5 31/ 8 15 84
Mo^Fr. 0 21 61 / 64 08 09

+ 64 06 28

1 -

Wir suchen

Marc., Porsche, Ferrari

Neufahrzeuge u. Verträge

Merc. 280, 250 D, 38} D/E

Merc. 280 SL, 500 SL SB, SEC
TeL 0 60 71 / 4 10 34 - 36

Telex 4 1S9 317

Exporteur kauft:

Merc. 280 SL 3» SL 568 SL
SM SEL 588 SEC. Porscbs 911

Carrara Cabrio o. 838 Tnbe
Ferrari 388 GISIB. 388 GTO

neu u. gebraucht u. Neuwagen-
Verträge. wir zahlen Höchst-

preis.

H. u. M. Automobile
TeL 0 61 09/2 18 10

FS 4 185 910

Gesucht
Merc.-Cabrio od. -Coup4. Lieb-
haberfahrzeuge. Jaguar. Por-

sche. Ferrari.

C. F. Mirbach
Exklusive Automobile

Gesucht alle TD-T-Madelle
dring, für Export.

TeL 0 40 / 5 40 16 16

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge, 280-

380. 500 SEL SEC, SL Ferrari.

Porsche etc. Barzahlung.

Telefon 0 83 21 / 34 40

Höchstpreise für

280-500 SEL SL SEC
TeL 0 23 31/4 12 11. Telex

8 23 482

Wir suchen dringend
gebrauchte Mercedes

von 190 bis 500 SL
ab Bauj. 76 sowie Neuwagen

und Vertrüge.
Autohaus Fabry

TeL 02M / 5 75 57. FS 8 56 386

500 SEL/SL
Leder od. Velour, neu u neuwertig.

TeL 02 51 / 31 15 05. FS 8 91 516

500 SL, 500 SEL, 500 SEC
280 SL. 380 SL, 2,3/16

Ferrari u. Porsche
Ne«wagen.mit Leder + Verträge

ru Höchstpreisen gesucht.

TilO SS# 85:32 95 -. 35 £2.89

Intern. Autom. A. Oberwallner
GmbH sucht laufend:

Merc. 500 SEL-, 500 SEC-,
500 SL-Neuw.

Tel. 0 89 / 59 31 13 + 57 20 48
Telex 5 215 832

8000 München, Amelienstr. 39

Sucht
Neuwagen u. Verträge

500 SEL
280 - 500 SL

Ferrari
REZ9HEX GmbH

4330 Mülheim & d. Ruhr, Gaitllngsn. 10Q
Tel (02 03) 43 « 99. T*. 8 561 138

Wir kaufen ständig:

DB 280, 500, SL Sau. SEC
Porsche, Ferrari,

Lamborghini u. Jagaar
Absolut seriöse und diskrete

Abwicklung, sofortige Barzahlung.
Höchstpreise

Mainzer Landstr 357

6000 Frankfurt i Henniae
Tel. 0 69 ; 7 36 00 66
Telex 17 - 6 997 123 Automobile

Frankfurt

Zahle Aufpreis
DB500SL DM 17 OM
DB 500 SEC ab DM 7 MO
DB 500SEL ab DM 8 OM
Porsche Turbo ab DM 6M0
Ferrari GTSi ab DM 7 MO

nur Neuwagen sofort lieferbar.

Telefon «5 61/ 31 46 IS

Barzahler sucht dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

TeL 0 89 / 76 54 51. Fa. Hanich

Porsche 911, 911 Tmtoo,
928 S ( Ferrari Testa Rotsa

und Jaguar XI 4.2 L
Dehnhakie 59-63 • D-2000 Hamburg 76
Tel. 0 40 ’ 29 1534 • Tx 2 164 214 CD

Sache Neef. + Verträge

Here. SE/SEC/SEL
Porsche + BMW

H. D. 0 65 02 / 57 90. Telex 4 72 651

Kaufe Neuwagen
500 SL bis DM 16 000-
500 SEL bis DM 10000,-
500 SEC ab DM 5000-
280 SL ab DM 5000.-

Porache Turbo ab DM 5000.-.

Nur Neuwagen sofort od. kurzfr.
lieferbar, andere Modelle sowie
für späteren Liefertermin auf

Anfrage.

Autohaus Heck
Tel. 0 62 06 / 5 64 91
Telex 4 65 HO

Itercedes/POrsche/BMW
280-500 SEL, SE, SL SEC, 190 E.
Type 123, Porsche Turbo u. Car-
rera. BMW 3/6/7er Serie + Ferrari
neu, Vorführwagen + Verträge

gesucht
Telefon 071 31/ 2 37 11

Telex 7 28 460

Mercedes gesucht
Typ 126. Bj. ab 80-85

TeL 0 40 / 24 44 01-02 n. 58 75 95

Mercedes-Vertrag
gesucht. Aufpreis im voraus.

TeL 0041/41 95 3393

Merc, Porsche, BMW
neuwertig, gegen bar gesuebt.

Fa. Hftring. Bamberg
Tä. 0 40 / 6 05 OB 58, Tx. 2 174 954

Mercedes, Porsche, BMW
288 SL-580 SL SLC, SEC, SEL
neue, neuwertige u. gebrauchte.

Firma Waack, Hamburg
TeL 0 40 / 2 20 21 92. Tx. 2 174050

Pkw gesucht
Wir suchen zur kurz- bzw. län-

gerfristigen Lieferung einen

Merc. Benz 500 SEL,
SEC, SL

T.O.P. Trsding + Engineering GmbH
TeL: 0 4» / 4 91 90 39 Tic: 2 165 090 top

Sache I» 200/230 E
Vertrag. Lieferung 2. Quartal 85

TeL_Q.6_8.l_/_6 18 9#

Suche 500 SL SELSEC
Autohaus Steindamm
TeL 0 40 / 2 80 32 42
Tx. 21 62 663 bhgh

280 E, Bj. 81 bis 83. ln Weiß. bis
50 000 km. Kompletlausstattung.
nur Leder, inkl. Klima, für sofort
oder spätestens in zwei Monaten

gesucht.

Ab Montag 04 21 / 19 82 82

300 TD Turbo
für Expert sof. o. spater fies.

TeL • 40 /5 23 38 57 / 5 51 55 03

500 SL o. Ferrari
gebraucht von an Priv. ges.

Tel. 040 / 7 90 96 «7
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Suche 580 SE
neu oder 84

T. 0 4203 / 7 70 oder 04 21 >80 36 39

Suche
508 SL 500 SEL 533 SEC.

Ferrari, 388 G7S5, laäritaea
Telefon 07 31 / 6 00 33

Suche von Privat

P. 928 o. Camö o. Targa

nur im Bestzustand.

TeL 0 45 42/ 25 67

o. ab Mo. 0 40 / 45 36 11

Unfallwagen, Defekfrragen

ade Typen, fnr Europa-Export

Mercedes-Gebraochtwagea

Kauf zu Höchstpreisen sofort.

Barzahlung mit Abholung.
Telefon 02 21 / 37 15 12
abends 02 21/ 44 24 84

Wir suchen DB SEL SEC SL
Neu- und Gebrauchtwagen
Wlnzen Automobile GmbH

Telex 2 39 519
oder TeL 04 71/ 7 20 13

Wir suchen ständig

DB 190 E, 5gang, 190 D,

500 SL SEL, SEC
sowie Verträge.

TeL 0 40 / 5 27 30 43 - 45
Telex 2 164 071

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

Komme sofort.

Telefon 0 89 / 8 50 74 22

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche, DB, Ferrari
Tel. 0 62 21 / 4 60 44, Tz. 4 61 626

O&Isea 8 Löd:

Wir suchen ständig
2M, 288 + 5M SE. SEL + S<;

Neu- und Gebrauchtwagen. Por-
sche.

Heinrich Bein) GmbH
DieseIstr. 12. Esslingen

TeL 07 11 / 38 51 68, 3 MOT

Wir suchen
DB-Neuwagen

500-, 380- und 280-Serie
911 Porsche:

Turbo, Cabriolet, Targa und
Coupe

Ferrari 508 GTSi, GTO,
Testarossa

TeL 04 21/ 3 49 90 08 HdL
Telex 2 46 986

Suchen Merc.-Neuwagen

500 SEL / SEC / SL
9 02 01/71 13 46
FS 8571 220

Audi 100 CC 5 E
Bj. 83. unfallfr.. SSD. 136 PS. Ser-
voL Radio. 33 000 km, DM 18 800,-

inkL MwSt.

Audi 80 Quattro
Bj. 84, 115 PS. SSD, Kotflügel-
schaden. 18 800,-. im Auftrag oh-

ne MwSt.
TeL 0 60 71 / 46 32. gewerblich

BMW 655 CSi
Bj. 4/84, delphinmeL, NP DM

82 000,-, VB DM 50 000,-
T. Sa. 0 48 24 / 23 99

BMW M 655 CSi
EZ 10/84, diamantschwarzmeL,
TRX, 240/45, WS-Glas grün.
ScheinwerferwascbanL. Leucht-
weitenregr. Klima, Radio Bavaria.
CR Elektronik, aut. Am., Leder
schwarz. DM 64 000,- inkl. MwSt.

TeL 0 23 81 / 4 49 66

BMW M 655 Coupe
neu, diamantschwarz/rot.

TeL 02 11/ 57 67 06

BMW 520 i

Bj. 10/83. I. Hd-, SSD. met.. AluL.
Color. 22 000,-. Im Auftrag ohne

MwSt.
TeL 0 60 71 / 46 32 gewerblich

M 1 Doppefturbo
1000 km, üb. 500 PS. GanzJeder-
ausstg.. Speziallackierung, VE.

DM250 000.-.

Angeb. u. S 13 821 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

BMW Alpina B 7 Coupe
Bj. 80, rot. DM 43 320,- LnkL

MwSt.
TeL 0 22 04 / 7 16 SO + 0 22 05/78 66

Kfx-Händler

655 CSi Coupe
9 Mon, 19 000 km, neuw. Bestzu-

stand, VB 59 000,-

TeL 0 22 04 / 6 01 61

BMW 728 i

Bj. 83, 31000 km. met.. Zubehör,
27 800-

TeL 0 22 46 / 27 11 ab 14 Uhr.

M 635 CSi
1785. neu, diamant-schwarzmet.,
Klima, buffalo Led., TRX-Be-
reifg. 240. WiWa, eL SD. NP
104 000.-. VP 96 500.- inkL MwSt.

j

T. 08 21/ 41 50 55

BMW K 100 RS
EZ 5/84, 1900 km. silbermet., Top-
zust. neue orig. Koffer, unver-
bindliche Neupreis-Empfehlung
DM 16 300.— VB 13 500.- DM.

TeL 0 60 21/5 13 56

M 655 CSi
Neuwagen, diamantschwarzrae-
tallic. Leder buffalo-anthrazit.
Vollausstaltung, 85 000.- + MwSt.

TeL 0 51 39/86 94. Tx. 9 218 167

BMW 635 CSi, B
dmmanischwarar.ct. fabrtkn..
Automat- ABS. SSD. Klima. Tem-
pora. , Mexico, u. v. a. Zubuh., cur
DM 89 950.- Leasing - Eintausch.

Autohaus Süd GmbH
Bocfaumer Straße 103

4350 Hecklinghansen-Süd
TeL 0 23 61 / 70 04 - Tx.: 6 29 957

BMW 525 eJ2
weiß, 0 km. 15*1» u. LP
TeL 0 28 32 / 54 10

BMW 2,8 CS
Bj. 70, total revidiert, v. Extras,

evtL m. Auiotelefon.

TeL 06 21/ 51 81 46

BMW 528 i

neu. div. Zubeh.. 8% unter un-
verb. Preisemof.

BMW 525 i

neu. div. Zubeh.. 8°« unter un-
verb. Preisempf.

TeL 0 95 61 / 680 71-72 Kfz

BMW 733t Automatik
EZ 1.T8. AT-Getr., AT-Mot. 2000
km. Gesamtleistung 160 000 km,
SSD. AJufeigen . 1. Hd.. ZusL ge-
pflegt u. einwandfrei - Preis

VHB i4 800.—

TeL Mo.-Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
65 21 /89 00 61-4

BMW 732i Automatik
Bj. 11/83, 38 000 km. SSD. Nieder-
querschnittreifen auf AJufeL, so
wie Winterreifen auf Normalfel
gen. ABS. 1. Hd.. einwandfreier
il gepflegter Zustand, unverb.
Preisempf. kompL 59 000, VHB

38 000 —
TeL Mo.-Fr. 9.00 - 17.00 Uhr

05 21 /S9 00 61-4

Nissan Petrol 5,5

Turbo-Diesel

weiß. 0 km. m. div. Ex.. NP DM
46 000,-, DM 2500.- u. NP öd. Lea-

singvertragübemahme.

TeL 0 46 81/ 88 27

Ferrari 508 GTSi
rot/schwarz, 12 000 km. 10 Mon.

alt. geg. Gebot.
TeL 0 23 73/ 25 41

oder ab Montag 50 34

Ferrari 400 i

1983. ca. 19 000 km. DM 116 000.-

inkL MwSL
TeL 0 69/ 83 92 41

Ferrari-Ankauf
Zender-Exklnshr-Anto

Florinstraße/Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
TeL 02 61/ 2 30 20

Ferrari
Ferrari-Vertragshandel Verkauf

und Service
Zender GmbH

Florinstraße/Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 0261/230 20

Ferrari 508 GTSi
Neuwagen, rot/schwarz, alle Ex-

tras. DM 132 340,-.

TeL 0 22 M/7 16 60 + 0 22 05/78 66
Kfz-Händler

Ferrari Mondial Cabrio
rot/Leder, Tan, Vollausst.. sofort

lieferbar. 1 14 000,- DM
T.O.P. Trading + Engineering GmbH
TeL: 0 49 / 4 91 90 39. Tx.: 2 165 696

Granada 2.0 1

Bj. 76. TÜV 4/86, DM 506.-. Kupp-
lungsschaden. TeL 02 31 / 71 49 53

Range Rover 4tür.
21*83. Klima, Recaro, Stereo, sil-

bermet.. 27 000 km. DM 39000,-
inkL MwSt.

Range Rover 4tür.
3/83. dgrün, 34 000,-

TeL 0 43 46 / 50 55 / 56 Kfz-Händler

M 655 CSi, neu
|

diamantschwarzmet.. Leder buf-
i

falo, Vollausstg., DM 97 000.- inkl.
j

MwSt.
i

TeL 06 41 / 6 35 13

Range-Rover-Neuwagen
günstig, sofort ab Lager lieferbar.

Hascher-Impex. T. 0 21 01/6 95 44

Here. 300 GD Staden lug

81. 7 Sitze, Zubehör. DM 32 800
inkL MwSt. |

TeL 0 61 03/3 45 18 Händler

500 GD
Station, kurz. EZ 12/84, 2000 km.
SperrdifL. gehob. Aussig., v.
Extr.. unverbindliche Preisemp-
fchlung DM 56 000.-, jetzt DM

47 000.- inkl. MwSt.
Esmaili AutoVermittlung

Tel. 02 21/40 80 23 + 0 22 02/5 48 58

3Ä&UÄR

Daimler
12 ZyL. 11/81. nur 41 000 km, Best-
zustand. DM 35 000,- einschL

MwSt.

Jaguar
4,2, Sovereign-Ausstattung. 1 .

Hand. Motor neu. la Zustand. DM
26 900,- einschL MwSt.
Jaguar Kumpel. Bonn
TeL 02 28 / 23 20 61

Jaguar 5,3 Sovereign
Ausslellungsfahrz.. noch nicht
zugeL, div. Extr„ 67 500.- inkl.

AHAG-Antohandelsges. mbH
TeL 04 71/201 81 + 0 47 44 / 54 69

Einmalige Großauswahl Neu+ Gebraucht

Mercedes - Porsche - BMW
lOO MA>c<*ces ju-* Modelle oeorauoM

; T neu« -tJP 0 - 500 SEL '.o( l,ele;Bjr
20 Porach«

AUTOBECKER
Süittnrtuitt',6* ISO J0OO Ou»**!dOrl 1

Trrefon 02n?.3380-l . Trlti

Jaguar X3 5,5 HE Sov. Er ist
Dienstwagen. EZ 10/84. 8000 km.
Farbe Gruiunet.. Stereo-Cass.

Klima etc., DM 64 900.-.

Jaguar-Vertrasshändler
F. Wiegen Automobile

4900 Herford. Tel. 0 52 21 / 20 86

kgucr-Neuwagen
gimstig sofort ab Lager lieferbar.

Hnscher-Impex. T. 0 22 01 / 6 95 44

Geschäftsfahrzeug

Jaguar XJ 4,2 Sovereign
5/84. 18000 km. Racing-Green,
Sgang. Klima. eL Schiebed., Aus-
gleichsgetr.. Scheinw. Wisch.’

Wasch.. eL Sitzhöhenverstellung.
Radio Bamberg

(unverb. Preisempf. 67 000,- inkl
MwSt.)

zum Preis von 46 740,- DM inkl.

Anfragen u. Besichtigung bei

Autohaus Rudolf Greiner GmbH
XVECO MAG1RUS HÄNDLER

Wieseotalstraße 30-31
7850 Lörrach, TeL 0 76 21 / 8 80 18

Das optimale Klangeriebnis! Wer
es nicht selbst gehört hat, glaubt es

nicht.

ASS(ARE!

m Hombura Mtfr SmailuS. * 0AVS8 7069

Bremen He»» Kit.1ä'' ® 0«: JT t5u0

H»«<ow Ht-iSoeck ®0bn/j23Sa3
gnaMtlMtia Bunne» 9 PSat- l ’J85

KnI nrr»Bre-hoU ®04JI '5*56*5?

Auto-Htii - mafl9o*c»wBia*Kt!

Norddoutschiands fiUvanda MuaUloWrkalAaan.

Jaguar 5,5 HE
8/83, Extras, d.blau, DM 49 0

inkl MwSL
Jaguar-Vertragshändler

Norbert Kuntz
Kieler Chaussee 17

2303 Gettorf
TeL 043 46 / 50 55 / 56

Auf besonderen Wunsch auch Spezialmontage außer

Haus Bundesrepublik Deutschland.

Anfragen. 0 41 27 16 44 E Baumer

Versteigerung
von ausgesomfeileii teodeseigeiiQn KfalUahrzasfl«

Maserati Quattro Porte

Bj. 5/81, met- Vollausst.. 55 500.-

Inzahlungn. mügl.

T. 0 88 09 / 6 40. Händler

107 VW (Gort. Passat. Kombi)
11 Ford Granada
10 Opel (Asconj. Rekord. Senator)

1 Audi 100
1 Morcedos-Benz 200
1 BMW 520
1 Renault 10 Turbo
2 Morcedes-Bens LKW
(603. 5211

1 Ford Lkw mit Ladobühnu
1 Mcrcedas-Bcnz Bus 0 502

I 1 Setra S 120,
äcfangonenUnnsporitrf

1 Unlmog 406 nut Baggnr
1 RuthmsmvHobwagen
1 Massoy-Mähdreseber
3 Ford-Transit Kombi
1 fahrbare FhitUchtanlaga
(Anhänger)

1 fahrbare Wnneraufberel-
tungsnnlag« (AnlaüngiT)

1 Zurufapp MoMek
2 Kräder (BMW R ?6.
Suzuki 10001

Unfall

Opel Monza GSE
Mod. 84. mit vielen Extras. Heck-
sebaden. fahrbereit. Schaden ca.

5000.- DM. 24 500.- DM.

TeL 0 60 71 / 46 32. gewerblich

Mittwoch, den 6. Marz 1905, 9.30 Uhr. >>*yon saiarttg« Bezahlung in bar unter

Vorlage dt*3 Pprsonalauswets*ä auf dam Goiönde d»s Fohrdiervrtn dor Landusrngie-

runq. FarberstraOe 136. Düsseldorf (MUio Büfcor Bahnhof).

Besichtigung ab 8 00 Uhr am Vorsteigerungstage.

Fürden FHianzRünMar des Landes Notdrhein-Wastfafen
Dto Oberflnannfinkfion Düsseldorf

föfP

XI S - HE
7500 km. EZ 7.84. blaumetallic. beige Leder. Tempomal. WiWn. Pr. DM

65000.- VB
Tel. 02 28 / 6 68 8103 von
8 bis 1C.30 Chr (ab Mo.)

Autohaus
Safurski

bietet an:

Merc. 500 SEI
N. W„ Auswahl ab 103 000,-

Merc. 280 SEL
N. Auswahl ab 73 000.-

Merc. 280 SE
N. W_ Auswahl ab 65 000.-

Merc. 500 SL, 85
20 000 km. a. EL 77 000.-

Merc. 280 SL
neu + gebr.. ab 58 000.-

Porscbe Carrera Targa
fabrikn.. rot. a. E» ab 82 000.-

Moinzer Landstraße 272
6000 Frankfurt

TeL 0 69 / 73 30 08 u. 75 3? 91
Telex 4 11 189 AH sat

1. W. 280 SE, Autom.
champ.met.. 10 000 km. Bj. 2/84.
SD, ABS. Windabweiser, Color-
glas, Scheinw.-WischanL. Köpfst,
i. Fond.-Sp. re el.. autom. AnL.
Radio Becker Electronik. Alu-
fels.. ZV. Neuempfehlung ca.
64 000.-. jetzt DM 49 800.- im

Kundenauftrag ohne MwSt.

Automarfct Pützeben, Bonn
TeL 02 28 / 48 0777

Diplomatenauto
380 SE, Automatik. Tempomat.
Klimatisierung. ABS. silberblau-
met., Velour. Alufelgcn usw.,
September 1980 Erstzulussung.
68 000 unfallfrei. 38 900;- netto.

Montags 02 21 / 48 21 13.

Teletex 221 11 76 tat

580 SE/81. wetfi
Stoff blau. Klima. ABS. SSD. Ni-
veau, el FK usw.. DM 41 500.- inkl.

Antec Autotsobilhandeisges. mbH
TeL 068 06 / 8 51 66

Zender 500 SEC
Blauschwarzraeu, Leder grau. Kol flu-
ge 1verbreiferuog clc., alle Extras. EZ 5.

83. ca. 23000 km. NP 145 000.-. VHB
112000 DM inkt MwSl.

TeL 0 42 21 / 8 89 98 ab Mo.

280 SL
nautik. mit Leder, Mod. 85, DM

87 800.- inkl MwSt.
Firma, e 02 51 / 31 15 05

FS 8 91 516

380 SE/81
amhrazitmet_ Velour. Klima. 62 000

km. 42 000.- DM inkl MwSl.
TeL 0 30/3 81 7214

280 TE
Autom.. Bj. 82, unfallfr., Klima,
alle Extras, 1. Hd.. 34 800.- inkl

MwSt.

Unfall: 190 E
Bj. 65, leichter Blechschaden, m.

a. Extras, 30 500.- inkl MwSL
TeL 0 69 71 / 46 32, gewerblich

450 SEL. 6.9 I

Mod. 79. orig. 45 000 km. alle
Extr„ inkl Tel, 50 000,- inkl

Auto Lösecke
TeL 02 03/ 49 07 39
oder 0 21 34 / 5 45 65

BRABUS 190 E
VFW. in div Farben u AifeMg.mil
u. uhm- Autom.. Scrvo, Culor. SD

usw.
Gnu- BRABUS aut Import -Tuning
mit. l.MF 7J15 u 2U5 ’bli VH 15 P7.
SporuuhrAurk, Fnxilnpuik-r,
Schweller u Hcckschiirzc, T.ichn
26(1 krvh. Chrom w.-hwurv. nwlt.
kun9til.-bc«s'lnchfei u. TüV-Tvil-
guuurhlcn. jü DM 39 950.- sofort

lieferbar

280 SL
4.'84

Tel. 0 79 21 / 5 43 85

580 SE
B2, champagncr-mcu. cL SSD. Velour.
ABS. ZV. AHK abnehmbar. Becker
Elektroruc. orihop. Sitze. 1 10 000 km.

makellos. DM 46 000.- inkl.

TeL BB3 31 /8 19 94

280 SE
5/82, ABS. Autom.. metallic. D+W
Felge 8 J<16. 225-50 Pirelli etc..

37 600.- + MwSl.
TeL 0 42 06 / 90 66

500 SE, 500 SEL, 500 SEC
Neu- u. Vorfuhnv.i^en. versch,

Forfe.-n, kcmpl Aussig

280 E, 280 SE, 380 SE
W 124 versah. Modelle

X. T kumpl Ausitfi.. 2 J. Guraniiu.
Sonmog Bt-.ichiig Hi 00-18 ml Uhr
Kein Verkauf keine Beratung
GumtiRO LcaRlnc- u Finanzie-

rung .m.iglichkcit

2x 190 D, 85, 5-G.
5% unter Listenpreis.

TeL 0 40 / 48 87 77

Mercedes-Jahreswagen
v. Werksangehörigen iGroflausw i Lfd.

günstig abzugeben.
Fa. Gabel. 6S13 Biblis. T. 1 62 45/84 56

BjIHP ftClABuS- lui tu, «Tr^-inv
ie MEftnEOES-f^oq-jirmi DU itt-

ScB-tnet jnr jn’<v3ein

500 SL, 85
473/271, Vollausstattung

500 SEL, 85, 904/271
Vollausstattung. 4500 km

190 E 2.5 15 V, 85
199/271. Vollausstattung. DM

1000.- über Liste

2x 280 SE, 85
702/271. und 929/272. DM 1000.-

über Liste

Merc.-Vertrag gesucht
Aufpreis im voraus bar.

TeL 07 61 / 7 80 81 od. 4 20 51

280 SE
Bj. 81. 72 000 km. 904/255. v. Extr..
Erstbes.. DM 38 760.- inkL MwSl.
Tel. 0 22 04 / 716 60 + 0 22 05/78 66

Kfz-Händler

TeL 0 40 / 48 87 77.
Tr. Z 12 713 stein 0

500 SE, Mod. 84
anthrjneL. Ganzleder schwarz.
Kompletteusslg.. DM 78 000.- inkl

Mähren & Hoven. TeL 0 24 31 / 49 44

Holdatdorfw
Stnfla 55-37

aoOKanbwgn
TbMdh41U41

Ma-fr. 8-» ittf. Sa. »-» Ubr

190 E2^-16
kompL Ausstg.. Neufahrzeug

TeL 0 23 01 / 32 97

Styting aller

Dainrier-Benz-Madelle

1 x 280 SE
Mod. 84, sinnv. Zubeh.
Tel. 0 23 02/ 3 36 34

ilnriMir
BraltiWfofi

• Fahiwariu-Ttininfl
-Spollw-Twiilng

Hohinnen-Ausstattung
Car MH

380 SL
8/84. 900 km, -NchWurz, Ludur schwarz

280 SL
L‘84. 13 OÜO km. arithr . Leder ncliw.

190 E, 2,3-16
neu. blau/ichw . Leder whw

190 E
nuu. anthr , MB-Tux »diwarz. Auium

190 E
neu, schwarz. MB-Tcx.creme. Autom..

190 n
b.1M. TUM km. wvtti. Stoff schwarz.

Aulom -

280 CE Cabrio
Sondern nl.. 3-82, Itt iKXl km. nuinpnn

F». GPG. TeL 0 2S bi /2B 16
Tx. 891 835

.

450 SEL 6.9
Mod. 77. 83 rtOO km. 1. Hd.. von Lieb-
haber selbst gepTL Sommerfahr-
zeug. alle Extras, absoL Neuzust

.

geg. Höchstgebot ab DM 45 000.-

TeL 02 08 / 42 0113 I

* Der neue DB 230 E .

? komplett im
*

' RDH-Exklusiv-Styling ?

1 DM 63000,- :

| AvtqvWon Haü« S Stand 18 ?

MM Qtxxwa UM!" iMitu.

Car Moving System
World-wkle Car Slüpping, Con-
i crston Info + Empt Abholung in

gan2 Europa. Bester,
1

schnellster
Service.

CMS, WO 69 / 73 02 71 + 2

. 200 D WM
30ü km. mit sehr vielen Extras.

DM 45 WO.-. -

Tel. 030/891 8885

5.

^*1 »'. .
* li.

l*r
.

V.

•*; r.«
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T Mercedes-Benz.
Ehr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf.

PKW
Gebrauchte
Pepsonenv7a£e r

:

vieler Fabrikate.
Hier ein Teil 1

unseres Angebotes:!

Bonn
Merc. 190 E
KZ 22. II. 85. WOOkm. isnchsfl-
bermct, Leder schwarz,SD eL,
ServoL- Knpftrt. hl, Drehrahlm

,

ZV, ABS, Fensterh. eL, Color
u.w. Extr., DM 42 100,- InkL
MwSt.
Merc. 280 SE
EZ 29. 4L 84, 3900 km, astralsü-
bermet., Leder schwarz, Vor-

- dersi eL verstelOx, Sft Autom.,
Tempomat, ABS, Radio-Cass.,
Klima, eL Fensterh. 4Iach. Co-

.

tor, LM u. w. Zubehör, DM
70500,-mkLMwSL
Rang» Rover 5,5 I

EZ IU83. 12000 km. meU Au-
tom.. Color, Rammschutz, Ra-
dio-CaES-, A1utm DM 38 500,-
inkL MwSt
Merc. 300 TD
Turbo Diesel
astralsHbermet, Stoff blau, EZ
SO. 8. 83. 25 800 km. SD, Airbag,
ZV. ABS, Radio-Mex.-Cas*H
Doppelt Klima. Fensterh.

- Wach, Color, T.M, get. SÜzbank,
Kindersitzbank. Sitzhz., Dieb-
stahhramanL usr^.DK 53 000,-
inkl MwSt.

®
KKO Antotandeta
GmbH
Vertreter der
Daimler-BeneAG

Bonihelmer Straße 280
5380 Bonn . .

Tel. 02 28 / 60 93 59
'

Wunstorf .

Merc. 500.SE:. ...

EZ 8/82, 86 500 km, 1 Vorbesit-
zer, Leder, eL SD, Elnbruch-
dtiebstahteieberung. Radio-Hei-
delberg, Windabweiser, DM
53 000,- inkL MwSt. . .

Merc 500 SEC
EZ 12/81, 58000 km, AMG-Um-
bauten. Recaroätce. eL Fen-
stern, Khma, onthrazftmeL,
Stoff schwarz, eL SD, Köpfst
im Fond, 225er Bereife, DM
80 000,- inkL MwSt

®
AotomobQ-
HandelsgeaeUschaft
Eiieh Bifhmriker
Bahlentamp 1

3888 Gutaen
TeL 05031/3831-32

Aschaffenburg
BMW 5201
fabrikneu, broncömet. ServoL,
SD, Color, ZV u. v. a, unver-
bindliche Preisempfehiung DM
33000,-, Jetzt DM 28900,- inkL
MwSt.

' •*
.

BMW 525 I

fabrftnew,brondtmeU SD. ZV,.
eL Fh. 2fach, LM u. v. a-, unver-
bindliche Pteiaemptoünpg
80300.-. jetzt DH 36 900,- inkl
MwSt
BMW 5251 ;
KZ 2/82, grüxiinet.5rGang, Co-
lor u. &„ 44 000 km, DM21900,-
McLMwSt
BMW 5281.
KZ 6/81, opalgrttomet. LM, SD,
ZV, neu bereift, 58000 km, im
Auftrag DM 25 900,-.

.

BMW 7281
EZ 1/81, graphitmet, SD, ZV,
Radio-Cass., 93000 km, DM
21400,- inkL MwSt
BMW 655 CSi
EZ 7/82, gcnimet, ABS, LM. eL
Fh. u. v, L, 82000 km, DM
42 900,-inkLMwSt

Merc 200
KZ 9/82, weiß, SD, ServoL,

80 000 km, im Auftrag IS 900,-.

Porsche 944
EZ 5/82, anthrazkgraumeU
Fensterh, cL, Spie, re^ Color u.

• 52000 km. DM 32900,- iakL
MwSt. „PKW, Transporter und LKW
Itfttdif auf Abruf bereit

Rumänin»

® Vertreter d.

Dalnder-Beu AG
Adwbtr. 29

RN AKtaffeatarg
TeL 0 6121/ <842 37

Celle
Merc. 240 GD
Station, kunv. EZ 12/80» weiß,

Sperren VA + HA, HydroL.
AHK, dlv. Extr., 58 000 km,DM
» 600,- inkl. MwSt
Merc 500 TD
JEZ 82. blau, Leder blau, SD,
AHK. 2x Fh* dlv. Extr., DM
25300,' inld. MwSt

- Albe« Mördter GmbH
Y~T\ Vertreter der
lAJ Dahnler-Benx AG

Am Qfclboralbeive 5
218« Celle
Tel. 851 41 /8 19 11

Dortmund

Frankfurt
MwcSMSE
EZ82.Badio-CasA, LH.SD, Co-
lor,DM 49500,-

MmcSOOSE
EZ 81, ABS, Vetouro^ Radio-
-Cus* T -M. wim», Color, DM
49500,-

Merc 250 GE
Statfonswagen. lg. Radstand,
DttL-Sperre vo. + bi, HydroL,
Soanemchntzdach. wd. Glas.

Scheiow.-WaschanL, AHK, Ab-
scUepp-Knpplm LM-Rüder m.
Breitreit, gehobene Ausst.
KotG&gelverbrelterung. BeckJ
Mex/Eäektronüe usw., nur 5000
km, DM 61500,- .

Antadlcns* Hennani
/T\ Vertreter der
•|AJ Daimler-BenzAG
'—' Karirvon-Dvab-Str. 7-9

8888 Ftankfart/BKaia
TeL • 69 / 54 S2 08

Hamburg
2x500 SEI
3x280 SL
18* 280/380 SE/5EL
7X 230 CE/280 CE
38x 190/190 E/190 D
5x Geländewagen
Insgesamt ca. 160 verschiedene
gebrauchte Merc.-Benz.

-T|_ - Gebrüder Behnnana
/T'\ Automobile

Vertragswerkstatt der
Daimler-BenzAG

Senberger Chaussee 55-63
2 Norderstedt bei Hamborg
Telefon 8 48 /5 27 38 64
Ibrft. 8-18 Uhr, Sa. 18-13 Uhr

Hameln
Merc. 280 SE
anthrazit mit B+W-Umbau, DM
89 200f- inkl MwSt
Jaguar XJ 4,2 Sover-
eiga
EZ 7/83, 57 000 km, grün, Leder
beatm,DM 42 000.- im Auftrag
/r\' Richard

TeL 851 51/ 2 18 21

Heilbronn
Gesdtftoleltaiigswagen

Marc. 250 E
EZ 7/84, zypressengrünmeL,
ServoL, SD eL, Autoim, ZV. eL
Aoßensp- aut. Ant, Radio-
Casu Cour, Feuerlö , nur 9 500
km. DM35500,- inkl MwSt
Merc 250 E
EZ 5/84. orientrot, ServoL, SD,
Radio-Cass^ Köpfst im Fond,
ZV, eL AuSensp^ aut Ant. Co-
lor. 10000 km. DM32 300.- inkL
MwSt

®
Antohaus Aasenheimer
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Stattgarter Str. 2

7188-Heilbronn
TeL 8 71 31/6 21 43 22

Kohlscheid
Merc 500 SEC
EZ 5/83. 18 700 km. mangan-
braunmet, Velourp. braäL Lo-
rinser-Umbau, Klima. ABS u. v.

m, mit Telefon DM 104 000.-
inkL MwSt. ohne Telefon DM
85000-

Merc 500 SEL
EZ 10/84, 34 000 km. dunkelblau.
Velour creme, Klima, ABS,
AMG-Fw. u. v. OL, DM 75 000,-

inkL MwSt
Merc 280 SE
EZ 6/82, 39 900 km. dunkelblau,
Stoff blau, Klima. ABS, Fen-
stertL, Autom, Aluf. a v. m_
DM 54 500.- inkL MwSt
Merc 380 SEI
EZ 10/80, siiberdistei, Velour
dunkeJoUv, 65000 km. SD. Au-
tom, Ahif. u- v. m, DM 39 500,-

inkL MwSt
Merc 190 E
Vorführw„ EZ 10/84, 2100 km.
biauschwarzmeU Stoff grau,

5-Gang, ServoL, SD, Fensterh.

eL u. v. m., DM 36900.- iokL
MwSt
Merc 190 E( 2,3/16
Vorführw., EZ 10/84, 4500 km,
Uausehwarzmet., SD eL. ABS,
Fensterh. eL u. v. hl, DM
60 500,- inkL MwSt
Range Rover
96 OöStan, EZ 10/78. 1. Hd^ gu-
ter Zust, DM 10800,- inkL
MwSt

HUbrieh Automobile
/^TN Vertreter der
LAJ Daimler-Benz AGvx BueuDondcr Str. 88
5128 Hetnageninth/KehlacheM
TeL: 8 24 87 / 3« 58

Köln
Ferrari 508 GT4
45 000 km, DM49 500.- im Kun-
denauftrag.

Daimler-Benz AG NL

®Verkanfiqdatx Porz
Frankfurter Sir. 778
5888 Kfln

TeL 822 83/ 3 «8 68

*eic250GE
taüon, kurt, EZ 9^3,

_

17000
in, champagnermet, Diff.-Sp.
rA + HA, 5gM& Radio, gehob-

kuastg, DH 39 950,- inkL MwSt
Arteten Hirsch GmbH

'T\ Vertreter der
AjDikOe-BmiAO

Umkahnder Sr. 39-41

^•Dertmsnd
>L 6131/21 8681

Esslingen
Bercedet 288 GE
Laiion. kurz. EZ 12/82. l&OOO

an, Autom-, Kttma, Standht.

iJirf. mit Brtdtr^ AHK. Cote.
tadlo-Stereo-Can, DHf.^.
/a+HA. DM 435Wr, im Aid-

rag.

Autohaus
*T\ ClaO* GmbH* Co. KG

Vertr.4 • -

'—^ Daindor-Benx AG
frttn-MflUeP'Str. 355

Lindau

ru7ll288ß

Merc 240 D (Taxi)
MB-Tex öliv, ServoL SD
mech, Ahvorr.. Ratüo-Cast,
Heckhuxtsnr, ZV. 4 Winterrä-
der, 76800 km, 16900.- DM L
Auftrag

0
Aitotaus Schneider
GmbH A Ce KG
Vertreter der
Daimler-Benz AG

89M Linden
TeL: 9 8282 / 59 92

Ludwigsburg
Rnritflt AHa Gfoffetta 2$
Asto DeRa Turbo
8100 km, EZ 3/84, met. Ahi-

BStter, ZV. 2 eL Fensterh^ DM

Mfisdli cu. 80 gepflegte Merc.-
G«braucht-PKWim Angebot

®
AHG
Robect-Boseh-StnSe
7148 Lmhrigrimrg
TeL: « 71 41/ 4 20 81

Mönchengladbach
Merc 280 TE
lapisbiaumet, EZ 7/84. 10000
km, SD, Autom, Tempomat,
ZV, AB$, Klima, FIl. wd., DM
56 900.- im Auftrag

Merc 280 TE
sfiberblaumet, EZ 11/82, 41 000

km, Klima, SD, ZV, BBS, Radio,

Spoiler vo. + hL, Seitenschwel-
ler, DM 37 500,- iakL MwSt

Daimler-BenzAG NL

® KrefeIderStr.l88
4850 MSnrhffBgiadbach
TeL 0 ZI 81 / 68 81

Ratingen
Merc 230 CE
süberdisteL 1983, Autom, ABS,
eL SD, Velour, eL FH, Aluf..

Vollst, DM 38 800,- iakL MwSt

®
8AHM
Vertreter der
Daimler-BenzAG
BoschstraBe 5-7

4838 BaUagen
TeL 8 21 02/41881

Rendsburg
Merc 280 SEL
EZ 4/83. 51 000 km, met, Auto,
m ABS, SD, weit Extr.. DM
52 500,- inkL MwSt

®
Ing. Karl Ahrendt KG
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Londoner Str. 4-6

237# Rendsburg
TeL: 043 31/ 49 21

Schweinfurt
Merc 280 SE
EZ 11/84, 6 700 km, Vollausstg^

DM 68 900.- iakLMwSt
Merc 280 SEL
EZ 8/84, 7 200 km, Vollausstg..

DM 69 900,- inkL MwSt
BMW 7351
EZ 7/83, Klima, Autom., Sport-
fahrwerk, 9-t-BBS bereift,

ABS, weit Zub. DM 39 500,-

inkL MwSt
Daimler-BenzAG

/T\ Niedert. Sehweinfnrt
1AJ Franz-Schubert-Str. 32
^ ^ 8728 Schweinfurt
TeL097 21/9344 15/16

Stuttgart
Citroön CX 25 TRD
275 km, shbermet^ DM 31 578.-

inkL MwSt
Daimler^Benz AG

® Niedert. Stuttgart
Tfirlenstr. 2/

Ecke Heilbrauner
TeL 8711/259 01

Uelzen
280 E
Bj. 81. Autom, Tempomat Kli-
maanlage. wärmed. Glas, Zen-
tralv^DM 19800.-.

280 SE
Bj. 83. Autom. Radio, Met-
Lack. DM36 500.-.

280 SE
Bj. 80, Schiebedach, Zentralv.,

Met-Lack, ohne MwSt., DM
33 800,-.

280 SE
Bj. 80. Schiebedach. Met.-Lack.,
wärmed. Glas, DM 32 800,-.

280 SE
Bj. 83, Autom. Alu-Räder,
elektr. Fensterheber, DM
47 200,-.

280 SEL
Bj. 8L Autom, Klimatisie-
rungsautom. Alu-Räder, Met.-
Lack. ohne MwSt, DM 40 600.-.

580 SE
Bj. 83, Leder, Schiebedach. Ra-
dio, ABS, Alu-Räder, warmed.
Glas. DM 52 900.-.

500 SE
Bj. 82, Met.-Lack. Schiebedach,
ABS. 28500 km. Sitzbeizung,

wärmed. Glas. DM 58900,-.

®
Frido Anders
GmbH o. Co. KG
Oldenstädter Str. 68
3119 Uelzen 1

TeL 85 81/ 170 31
Samstag ab 13 Uhr
TCL9S8 02/338

Vechta
Merc 280 CE
Geschäftswagen, champagner-
met., Led. schw., ei. SD, Au-
tom, ABS, Klima, ei. Fensterh.
vom. CoL, ZV, Alu, Tempomat,
Köpfst, im Fo. usw., DM 64 437.-

inkL MwSt
Merc. 190 E
Geschaftsw., EZ 8/84. riedgrün.

9388 km. SD, ServoL. Köpfst im
Fo., ZV, Spie. re.. CoL. Radio,
Hecklautspr.. DM 32 500.- inkl
MwSt.
Merc 190
Geschaftsw.. EZ 10/84. liasgrau.

1 1 034 km, SD, ServoL, ZV, Spie.

re„ CoL. Radio, DM 28 750.- inkL
MwSt
Merc 190
Geschaftsw., EZ 11/84. surf-

blau. 9 876 km, SD, ServoL, ZV,
Radio. Spie. re.. ArmL vo„ DM
28 900.- inkL MwSt.

Merc 200
Geschaftsw., EZ 5/84, braun,

11840 km, ZV. Radio-CassM
Spiegel re., DM 28250.- inkL

MwSt
Merc 500 SE
EZ 7/83, manganbraunmet..
40011 km, ABS. Klima, CoL,

ArmL voM eL Ant, Heck-
Lauter.. DM 63 840.- inkl.

Merc 580 SE
EZ 5/82. mangogrün, 61 290 km,
Velour, e. SD, ZV. AK abnehm-
bar, Radio-Cass^ ABS, Spie, re.,

CoL, Hecklautspr., Köpfst, im
Fo., ArmL vo, eL Fensterh. vo,
AusstiegsL usw, im Auftrag
43 990.-

Merc 280 SE
EZ 3/81, bansablau, eL SD. Au-
tom, ZV, AK, Spie, re., Radio-
Cass, eL Ant, Hecklautspr, eL
Fh. vo, CoL, DM 35 340,- inkL
MwSt
BL Rover 2600 S
EZ 8/82, silberxnet, 25 438 km,
Ant, CoL, DM 14 000,- inkl
MwSt
BMW 732 i

EZ 6/81, artisblaumet. ABS,
5gang, CoL osw, DM 18 500,-

iädMwSt
BMW 752 i

EZ 10/80, silbergrünmet, SD,
Autom, Spie, re. Köpfst im
Fo, Velour, DM 18990,- inkL
MwSt
BMW 728 i

EZ 7/82. zypressengrünmet,
63 149 km, SD, ZV, Alut. Spie,

re, Spoiler vo. + hi, DM 23 250.-

im Auftrag

BMW 728 i

EZ 12/81, blaumet, SD. ZV, Ra-
dio-Cass, Ahif., DM 20 178,-

inkL MwSt
BMW 528 i

EZ 7/83, silbermet, 37 232 km,
SD, ServoL, Aluf, 5gang. Spie,

re, Color, Hecklautspr, DM
28 640,-, inkl MwSt
BMW 650 SC
EZ 1/77. topasbraunmet, Aluf,
Radio, eL Fh. hL, DM 14 990,-

inkL MwSt
Airtiiii«iMi Anden GmbH

® EaH-Friedrich-Benz-Str. 7

2848 Vechta
TeL: 8 44 41/ 122 57

+ 84243/8884 H. Wilkens

Waldshut
Merc. 280 SE
EZ 11/81, ca 93 000 km, TÜV
neu, petrohnetallic. Stoff cre-
me. Automatik, Blaupunkt RC
Heidelberg. ZV. Klimaanlage,
wd. Glas, LM-Felgen, inkl.

MwSt. DM33 900,-.

Merc 280 SE
EZ 10/83, unfallfrei, ca. 26 000
km weiß. Stoff brasiL Fahrer-
sitz eL, Wegfall Typenkennz,
SD, Automatik, Tempomat,
Köpfst, im Fond. ABS, Außen-
spiegel re. eL, Antenne autom,
Sonnenblende m. b. Sp, Arm-
lehne. Klimaanlage, wd. Glas,
LM-Felgen, Heddautsprecher,
Fensterneber eL 2-facn, Radio
Blaupunkt Heidelberg, inkl
MwSt. DM 54 500,-.

BMW 528 i

EZ 82. ca. 84 000 km. Breitrei-
fen. TRX-Felgen. Sportfahr-
werk, 5-Gang-Getriebe. RC.
SD. AlarmanL. ZV, Ausgleich
mit Schhipt inkL MwSt DM
22000.-.

Porsche 928 S
EZ 83. ca. 28 000 km, metallic.

Leder. Klima, RC. DAT-Schätz
inkL MwSt DM 67 000,-.

®
Rheinhrnck-Gstr&gr
Heinz Maurer GmbH
DB-Vertretnng
Nikolaus-Otto-Str. 4

7890 Wald5hnt-Tiengen
TeL 0 77 41 /40 22

Wuppertal
Porsche 928
EZ 2/81. schwarz, VoUeder.
schwarz, 60000 km, Autom.
Klima, SD. Color. DM 57 800,-

inkL MwSt.

BMW 528 i Alpina B 9
EZ 10/82. blaumet. 23 000 km,
SD. Color. Radie-Cass. etc, DM
43 800.- inkl MwSt
BMW 323 i

EZ 1/84. grüninet, 25 000 km,
Autom., ServoL, eL SD. Aluf..
Color. Fensterh. vom, DM
26 500,- im Auftrag.

Merc 500 SE
mangogrün, Stoff braun, EZ
5/81. 58000 km. ABS. Radio-
Cass.. 2. Spie.. DM 42 800,- im
Auftrag

Merc. 580 SE
EZ 1/84. silbermeL. Velour
anihr.. 67 000 km, Klima. SD.
Fensterh. vo.. Color. ABS. Fah-
rersi eL. DM 56 500,- inkL
MwSt
Merc 580 SEC
EZ 1/84, silbermet. Leder
schwarz. 21 000 km, SD. Klima-
tisierungsautont Tempomat.
ABS. Color. Radio Mex~ Aluf..
Sitzhz. etc.. DM 92 800.- inkl
MwSt.

Solingen
Merc. 190 D
signalrot 1 84. 27 000 km. SD.
SereoL. ZV. Ahif.. DM 29 500.-

im Auftrag.

Merc 250 GE
Station, kurz, Zypressengriin-
met_ EZ 7.83. 49000 km. Kot-
flügelverbr . -\luf_ DifL-Sper-
ren. AHK. Radio. Rammschutz.
DM 38 760.- mkl MwS;.

BMW 728 i

EZ 4/83. blaumet., 31 000 km.
SD, Color, ZV, Radio-Cass.. DM
27 950,- inkL MwSt.

Daimler-Benz AG
/T\ Niederlassungen

5600 Wuppertal
' T. 02 02/ 7 19 14 30-4 32

Solingen
TeL 0 21 22 / 58 77 30-32

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (07 11) 17-9 11 65

500 SEC, 84
29 000 km, alle Extras, DM

95000,-.

500 SEL, 85
37 000 km. alle Extras, DM

69 000,- (kein SD).

580 SEL, 85
45 000 km. Khma. ABS u. v. Ex-

tras, DM 62 000,-,

280 SE, 84
8000 km, fast alle Extras, DM

61 500,-.

190 E Autom.
10/84, 3000 km, DM 32 000,-.

190 E 2,5 16 Neuwagen
rauchsüb.. Led. schwarz, DM

66 233,-.

2007124 Neuwagen
rauchalb., DM 39 991,-

Porsche Carrera, 84
14 000 km. auch Klima, DM

65 000,-.

Alle Preise eInschi. MwSt
Auto Brink, Hagen
TeL 0 23 51 / 2 66 38

Mercedes
Ihr Mercedes im Zender-Look!
Extravagantes Karosserie-Sty-
ling und exklusive Innenausstat-
tung. Alle Arbeiten werden von
Spezialisten im eigenen Fachbe-

trieb durchgeführt.
Zender Exklusiv-Auto

Florinstr./Industriegebiet
5403 MflIhpim-gjrKc>i
TeL 02 61/ 2 30 20

Neuwqgea v
MSBOSEL 199/271

KB 560SS
587/274 172078 737/254 189/278 587/277

RBKSSL 193/271 702/271

RBS68 SE 172/972 735^72 I

»388KL 040/276 IB 280 SL 904/278568/271 735/272M 2HSE 904/275904/075 I« 238 E 702/271 I

MB 198 E 2^-11 199^71 702/271

I W 198 E btuoblackMarfc ieamer I

wisse 480/077 I

Porsche 928 S preuBischWau/btau I

Poncto 830 Tarte schwarzAc/iwarz I

Pontie S11 Cair, Gates
sllbenn«.. Lsdararau

Potscte 811 Carrn CsMb
sctnmrz/sctiwarz

Fotoeaöa SBjmucliflüUiiZBflBB

»288 SE 45BlO74.Bi.a0 I

Poncte 811 Cer., Catato

AHC 069/39 205t
Tx. 411 757

450 SEL, 6,91
Bj. 76, erstkL gepfL, alle Extr.,

DM 34 900.- inkL
Auto Lösecke

TeL 82 03/49 0739
o<L 0 21 34 / 5 45 65

Wiete+Wrater-Aiitomobne

DB 500 SE
7/80, 89 000 km. a. Extr^ DM
43 500.- Export oder DM 49 600,-

[nkL MwSt
DB 280 SEL, Neuwagen
Vollaussig., DM 73 000,- netto od.

DM 83 220.- inkL MwSt.

DB 380 SE
3/84. Vollausstg., DM 75 500.- inkL

MwSt.

DB 280 SL
83, Vollausstg., DM 60 000,- im

Kundenauftrag ohne MwSt
DB 500 TD Autom.

Mod. 84, Vollausstg., DM 39 900.-

inkL

DB 450 SL
Mod. 78. 1. Hd„ 32 000 km. wie neu

gegen Gebot
T. 0 43 21/5 40 33 od. 0 43 27/8 83

380 SE
EZ 8/84. L Hd.. unfallfr- sUbermet,
23 000 km. div. Extr.. DM 12000,-
unier unverbindL Preisempfehlung

TeL 857 32 / 35 821-18 81

Merc. 500 SEC Coupe
Bj. 9/83, met.. Klimaautoim. Anti
blockiereystem. SD, eL Sitze, eL
Fensterh.. u. anderes mehr. I.

Hd. DM 77 800-

TeL 0 61 21/ 56 75 66

Von Priv. 580 SE
Neufahrz^ Vollausstg^ diamant-
blaumet.. Velourp., Liefertermin:

10. 3. 85.

TeL 02 31/ 55 95 88

USAAUTOEXPORT
PRaassioneito Umrüstung tigern Ntedertossung m USA

DOT + ffA-ftjIbtiwce Kostenlose

Exportmodete vonäMg WbnmitionsbiDschufe

M + P AUTOMOBILE GMBH
hCRCHXS + PORSCHE Homstr. 22-26, 4390 Gladbeck

ft)R USA Tel. 02043/4884. Tx 8579255

280 SL,S
904/278. DM 66000.-.

Autohaus Heck
TeL 8 62 06/5 64 91, Tx. 4 65 719

500 SE
6/83, midnighlblue, Led creme.
60 000 km, Vollausst, (alles, was
es gibt), Scheckheftgepfl., unfall-
frei. 1. HcL, von Priv^ 64 000,- DB

TeL 82 U / 28 9570 ab Mo.

190 E- 16 V
199 blauschwarzmet, 271 Led.
schwarz, KpL-Ausst, Exportp.

61 500.-, InL 70 110.- DM
T. 87771/7084-5. Tx. 7 93 253

Händler

Iflx V 124 Nenasefl
2U Bhl, 268 Dissti B. 238 E

2x 288 SEL NeBVttBfl
d-bL. Led datteL Vollausst

500 SEC
Bj. 82. 63 000 km. Vollausst. DM 1

79 800,- inkL MwSt.

6x 288 SL
verschied Ausst, L Kd-Auftr. .

TeL 8 98a / 6 68 Autohaus

280 SEL
Bj. 8/84, 4500 km, lapisbL. Le-

derp^ m. sämtL Zubehör.

TeL 8 & «2 / 47 58 75 (H. Alben)

280 SL
signalrot Led creme, neu, Voll-
ausst, DM 76 000,- Exportpreis

TeL 82 «2/ 59 57 62

500 SEC
noch nicht zugelassen, Neupr.
107000 DBS, astralsilber/Velours,
gegen Gebot abzug. TeL 8 2234 /

7 25 25.

top-cars essen
Erich Schulz

Ott Euea 1. Umbcrkrr Platz 1

OFFSS TO AMERICAN
SPOT-MARKET

500 SL, fron 1980 + 1983
58 000 + 17 000 milage km. süver-
bhiemeL with MB-Tex blue, pert
muttwhiteuieU leatber red. ix

AMG-Kil wilh tyres P 7, absolute-
ly fullj toaded fram DU 86 500.-

5x 500 SEC,
Model + Yeor 1985

smokeslluer, nauticbtue. anthraci-
temet. white, leatber and Velours
hileriar, absolutely fully loaded

fromDM 110000.- inld.

2x500 SEL,
Model + Yeor 1984-85

tapisblue anthradtemet.. leather
and velours grey interrior. absolu-
tely fully loaded from DM 08 000.-

inkL

5x 280 SL, Mod. + Yeor 1984
Champagne, lapisblue and anthra-
citemeL. signalred leather inlerior.

A/C. ABS. Airbag. 5-spccd * Au-
tom.-Transmission and much more

from DU 75 000.- inkL

Neuwagen
SE, SEL. SEC, SL.^ sofort liefer-
bar. TeL 07 11 / 56 30 50, Händler

500 SEL
Bj. 82. 50 000 km. anthrazitmet,
PI o erüno-Leder, Klima, SSD,
Tempomat, E-Sitze u. weit Ex-
tras, wie neu, v. Privat, VB

66 500,- DM.
TeL 040 / 522 89 59

rLn.it -^,1 * . ifT.

t'jrrttj/w . -/f/ssvnmfr

Wir vermieten

Merc. 600 u. Rolls-Royce

mit Fahrer mul Telefon,

bei Bedarf auch Begküschuc

lJUBtavr Sr. 1*1. D-5620 IM» 1

fe (D 20 51)23041-0. Ti. B 597 543>M

280 SL
(abnkneu. weiß/Led. schwarz. Kll-
maanJ.. et Fenst. AJufelgen. Z Au-
ßensp. ABS. Radio Becker Grand
Prix. Export DM 72 000-

500 SL
fabrikneu. anlhr.-mcu Led
schwarc. Komplettausst g.. Export
DM UM 000.-

500 SL
fabrikneu, nautikblaumet^ Led
grau. Komplet uusslg, Export DM
10G 000.-

580 SEC
7 fH. 5000 km. weiß. Led. schwarz,
Kompieitausstg.. Export DM
89 000.-

500 SEC
SS4. 500 km. anthr.-mvt . Led
jsenwarz. Komplettausstg.. Export
DM SS 500.-

5 Köln, Zollstockgürtel 41

Tel. 02 21 '36 40 16

Mercedes-Großooswahl
ca. 80 Uercedes-

Gebrauchtwagen vorrätig.

Autohaus Winter. 6740 Landau
Neustudter Str. 23

TeL 0 65 41 / 8 62 20

BesichtfeUBfl: Komog - SarasteB

von 9-18 Uhr, Sonntag von 12-18 Uhr

280 SL, Autom., 84
anthr .

Led., ASS. 65 800,—. priv.

Tel. 0 25 01/ 76 10

Merc. 350 SE Autom.
Bj. 76. 180000 km. SSD. Stereo,

Aiu-Feig. etc., neuber., TÜV Okt.

86; VB 10500-

TeL022 24/712 25

2x 500 SL
Bj. 82 83. champagner u. man-
ganbraun, Vollausst, Tum. mögL

Hosa Automobile
TeL 88 71 / 2 18 31 od. 68 61

500 SE
7/82, AMG-Umbau, 1. HcL. 9“ 245
bereift 47000,- + MwSt. Inzah-

hrngn. SL
T. 62 14 / 5 49 14 Antotans

US-Models
Looking for a US-Version of o
Mercedes, Porsche or BMW ot o

favourabie price?

Contoct us, we hcrve a great
variety of new and used vwiic-

les in stock.

Mercedes 280 SE, SEL — 380 SE, SEL -500 SE, SEL
- 380 SEC + 500 SEC, 280 SL, 380 SL, 500 SL, W
201: 190 - 190 E, 190 D - 190 E 2^ 16ventiler,

W124: 200-230 E- 200 D
Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. Leasing + Eintausch.

Autohaus Sßd GmbH, Recklinghausen, Bochumer Str. 163

4356 Recklinghausen-Sud, TeL 823 61 /7004 /Telex 829 957
Sonntag Besichtigung von 11—14 Uhr (Keine Beratung, kein Verkauf

911 Turbo, Yeor 1984
only 8000 milage km. tndishred
wlth leatber blade A/C. 8/9 Inch
Hmi «llrilng sunroof eL. limited
slip dilf. an much more. DU

UM 500.- inkl

COMPLETE EXPORT -
SERVICE AND CONVERTION TO
E.P.A. and D.O.T. AVAILABLE

TOD CAN CALL US
ALWATS UNDER PHONE:

0201-3 3333
telex: 8 571 401 tcars

380 SEL
11/84, 7000 km, anthrazit/Leder

grau, Vollausstattung.

TeL 067 21/ 161 71.

500 SEC
8/84. 8000 km, silberdistel/Leder

creme, Vollausstattung.
TeL 0 67 21 / 1 66 89
v. 9.00 -12J» Uhr.

280 SE. Bj. 9/83

anthrazitmetallic, Automatik.
ABS. ESSD, FH 4fach. Tempo-
mat usw.. DM 40 500.- + MwSt

TeL 056 61/ 61 45

288 SL, Bj. 84. Autorru met., eL
FH. 9000 km. Zub.

TeL 8 89 / 98 78 77

450 SEL

Bj. 6/76, original. 72 000 km. weiß.
Velours blau, Klima, DM 16 500,-.

TeL 82 28/25 69 59 o. 25 16 23

Merc 250 E 2,5/16

Bj. 10/84, 9000 km, rauchsilber.

Leder schwarz, KompL-Ausst.,
keine Klimaanl^ DM.68 500,- inkL

MwSt.

TeL 0 61 83 / 3 45 18 Händler

Merc. 458 $L£ 5,0

alle Extr^ 110 000 km, DM 49 900,-.

TeL 02 11/ 34 56 24
Automobile

450 SEL 6,9
silbermet., Velours blau, SD, Ste-
reo. Klimaanlage. Alu, Color.
Kopfstützen hinten, unfallfr
orig. 74 000 km, DM 58 500,- inkl

MwSt.
HOSA Automobile 08 71/21031

od. 7 34 42.

Merc. 280 SE
Jahreswagen. geh. Ausst

TeL071 53 / 288 95

Merc. 500 SEL
82. alle Extras, champagnermet.

Merc. 380 SEL
82. alle ExtrM silbermet.,

Merc. 280 E
82. alle Extr. silberblaumet

TeL: 05 11 / 70 45 93 - Händler

Kasten Sie keoea Mercedes
bevor Sie nicht mit SELECTION

gesprochen haben,
u. a. bieten wir folgende neue 85er
Fahrzeuge mit Aufpreis an:
190D, 200, 2000, 230E, 300D,

280SEL, 500SE.
Sofortige AusÜefenmg

Wir kaufen auch NEUfahrzeuge
und übernehmen DB-Verträge.

-1 h m 3 «1 1 [ • 1

.

Mxxiexport GmöH
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280 SE
7/80. 128 000 km, weiß, Gang
Schaltung, ABS, SD, ZV, Kopf
stützen im Fond. Radio-Cass. aus
1. Hd. - Nichtraucher, in sehr
gutem Zustand. - DM 31 099,-

TeL 078 34/ 50 42

T8L 0 89M/9U
Ttiexsak 19752

Daimler-Benz 230 TE
Km-Stand 14 000. ABS und viele
andere Extras. Preis: 55 000- DM

Telefon (0 25 83) 8 58

280 CE
Bj. 72, neuw. Zust.. a. Extras. evtL

m. Autotelefon.

TeL 06 21/ 51 81 46

500 SEC
anthr/Leder, schwarz, Voll-

ausst, 103 000,- DM Exportpreis

TeL 02 02 / 59 57 62

280 SL
8/77. weiß. Leder rot L HcL. div.

Extras, 34 900,-

Trt. 0203/4907 S9 od. 0 21 34 / 5 45 G5

AUTO LOSECKE

500 SEL

Bj. 80, Komplettausstg.. 86 00
km. 2. HcL. DM 55 500.- inkl.

C. F. Mirbach
Exchish-e Automobile

TeL 040/45 87 89, Tx. 2 165 154

isis?z&mm.
DataitaMenz, PotsGhe

Ferrari, BMW
ab Lager od. kurzfr. lieferbar.

Weiland Antohandelsges. mbH.
TeL 0 69 / 73 1099. FS 4 189 081

450 SE, Mod. 80
blaumet, Velour creme. Klima,

SSD. Extr.
TeL: 07831 /832 05/6

500 SEL, Mod. 83
lapisbiaumet, Velour grau. Voll-

ausstattung
TeL 0 70 31/832 05/6

—Neuwagen

—

Daimler Benz

500 SEL, 587/275, 85
500 SEL, 929/274, '85

500 SEC, 737*272. '85

500 SEC, 1 72/278, 85
500 SE. 737/274. 85
500 SL, 199/278. 85
500 SU 904/272. 85
500 SE, 172/978. '80

280 SU 199/278. 85
280 SU 568/274. '85

190 16 V, 199/271. '85

230 E, 199/975. *85

Mamzer Londnr. 357

6000 Franttiri 1

Tal. 069' 7 3B DOM
Talax 17 - 6 997 123

Hennige
Automobile

Frankfurt

280 SE
8/84. met. SD. AuloDX, Stereo.

49 500.- DM
280 SE

8/84, SD, Autom., Klima, eL FH.
ABS. 60 500,-

300 Turbo Diesel
82. SD. Klima. ABS. 35 500,-

TeL 0 88 09 / 6 40 Händler

500 SEL
Neuwagen, 172/271, 223. 24 t 242,
256, 4 10, 430, 440. 442, 470, 487. 504,
510, 531. 543. 570. 581. 590. 611. 640.

673. 682, 731, 877.

DM 183 606,—

280 SL
champagner. Leder datteL 4/84,
Autom-, ZV. CoL. Alu. Klima, FH.

RadL/Cass., DM 68 088.-.

280 SL
weiß/schwarz, Lorinser, 12/83. al-
le Extras wie oben, DM 68 000,-.

Wiuzen Automobile GmbH
Telex 2 38 519

Oder TeL 04 71/ 7 20 13

509 SU 911 Turbo, 500 SEC
neu, sofort

TeL 07 21/ 51 88 20
Telex 7 24 033 metz h.

2x 198 E 2,3-16

blauschwarz. 199 + 271, Neuwa-
gen, DM 69 500.- inkL MwSt..
rauchsiiber. + 271. 8000 km, DM

66 900,- inkl MwSt.
TeL 0 61 57 / 69 17

500 SEC
Bj. 9/83, 15 000 km, fast Vollaus-

Slattung. DM 87 000 inkl
TeL 04 21 / 57 02 90 v. Privat

580 Sl, 83 + 84
Led., Klima, div., ab DM

79 000.-.

280 SL, 82-84
Led, Klima etc., ab DM 49 500,-.

550 SL 77
weiß. Klima, DM 39 500.-.

500 SEC, 82
Klimatisierg.. Vel, DM 69 000,-.

500 SLC, 81
Vollausstg.. DM 76 500,-.

280 SLC. 80
Autom., Klima. DM 38 800.-.

Firma Waack
TeL 040 / 220 21 92
Telex 2 174 050

280 SL
Bj. 83. sehr viele Extras, lapis.

Leder creme. ABS, 59 000,- DM
inkL MwSt 300E-Vertrag 11/85

gegen Gebot von Privat.

TeL 84 21/57 02 90

280 SE Neufahrzeug
in sehr guter Ausstattung <199/
274) sofort lieferbar, unter Li

stenpreis abzugeben.
T. 0. P. Traitiug r Engineering GmbH
TeL: 0 48 / 4 91 90 39 Tz.: 2 165 698
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380 SEC neu
schwarz, Leder cremebeige, alle

Extras, 1 1 2 000,-, DM. inkl. MwSt.
HM-Automobile

S 06 41 / 6 18 74 - Tx.: 482 975

280 SE
EZ 9/81, 1. Hd.. Im Auftrag. OM

27 800.-.

500 SEL
EZ 9/84. 1. Hd. 2000 km. KoropL-
Ausslg.. asiralsilber. Leder
schwarz. Exportpreis DM 83 000,-.

AVZ-Automobile
Tel. 92 09 / 77 2125

280 SE, Bi. 9/83
48 000km. blaumet.. Auiom^ SD.
Velour. Stereo. Aiuf.. 225er Sei-
fen. s. gepfl- l.Hd~ Festpreis

DM 48 000.- + Mw St.

TeL 0 21 01 / 59 23 72 v. 9-17 Uhr

DB 380 SL
Bj. 6/83, 1. Hd„ 17 000 km. roan-
ganmet.. Autom.. ABS. eL FensL.
Radio-Cass.. Tempomat, Kinder-
si. hi. Alufelg- ZV. Ausstiegs-

leuchten. 77 900.- inkl.

Autohaus Schmitz
Tel. 0 69/ 86 12 08

Sofort lieferbar

200 D- neuer 124er
silber. Stoff schwarz

230 E - neuer 124er
signalroi. Stoff böige

Tel. 02 21 » 8 90 13 38. Händler

500 SEL
anlhr.raet.. Vel. grau. 6 Mon. all,

Vollaussl.. DM 79 500.- Export,
InL r 14 “o MwSt.
Autohaus Heck

Tel. 6 62 06 / 5 64 91

rnmvrrr
DB 500 SEL

735/271 DM 103 000.-

DB 280 SEL
199/271. 81 000.- DM

inkl. Mu-Si.

Telefon 0 41 79/3 54

500 SEL
EZ 3/84. d‘bl./Lcd. d-bL. Klima,
SSD. ABS. viele weit. Extras.
36000. km. unfallfrei. Erstbesitz.

DM 79 500.- (keine MwSt.)

T. 0 21 61 / 1 05 61

500 SL AMG, Bj 2/84
1200 km. blaumcl.. Leder blau,
alle Exir. 118000.- DM. inkl

Mu-Si.
HM-Automobile

® 06 41 / 6 18 74. Tx.: 482 975

500 SEL neu
schwarz. Leder dal Lei.

DM 118 000.-

500 SEL neu
weiß. Uder daiiel DM 118 000.-.

alle Exir.. inkl. MwSt.
HM-Autom. S 06 41 / 6 18 74

Telex 4 82 975

500 SEL neu, champagner
Leder dallcL alle Extras,

115 000.- DM inkl. MwSt.
HM-Automobile

« 0641/618 74 Tx.: 482 975

DB 190 E 2,3 -16
Neuwagen, biau-schw.. Leder
schw., SSD. ZV. ABS etc.. DM

55 500.- zuziigl MwSt.

2 x 190 E
Neuwagen, anthrazit u. blau-
schw_ mit div. sportl. Zubehör.
Sportftthrwcrk. Breil reifen. SSD.

Setvo. ägang usw.

280 SLC
3.81. 59000 km. champ.-mel.. Le-
der braun. Klima. Autom.. eL F..

ZV. Color. Voll-Slereo-Anlage.
BBS 10 x 15. 225 50 VR 15. Top-

Zustand. 47 90U.- DM i. A.
TeL 07 11 / 81 30 24 - 25 gew.

500 SEC
l-'84. lapisbl.. Vollcdor. Voliausst.

98 WO.- inkl.

500 SE
4/82. blau. Vollaussl. 57 500.- inkL

280 SEum ESSD. Aulum.. 28 500.-
inkl.

230 CE
6: SO, blau, ESSD. sinnv. Zubch..

21 üüu.- mkL
190 E

12/83. schwarz.- schwarz. Umbau,
sinnv. Zubch. 34 900.- inkl.

TeL: 02 03 / 37 74 31 - Händler

500 SEC Coupe
83. anlhr.. Lud. grau, alle Extras.
Sportfahrwerk. Breilreifen.

83 IHR» km. Export.

500 SEL
Bj. 83. dunkelblau. Velours grau.

Vollausstg.

TeL 02 09 / 14 47 27

280 SL - 580 SL
von Bj. 75 - Bj. 82

280 SLC - 450 SLC
von Bj. 74 - Bj. 80

über 15 Stuck um Lager
280 SE, Bj. 81

sämil. erdc-nkL Extr.. DM 39 900.-
i. A.

Autopark Knöchel
TeL 0 GO 21 / 2 47 06. Tx. 4 188 952

3 x 500 SE, Bj. 80
met.. Klima etc., ab 42 000.- DM

Tel. 0 7031/83205/6

Geschäftsfahrzeug

DB 190 E, Bj. 7/84
7 500 km. silbvrbiaumcl.. Autom..
Radio-Cass, cl. Antenne. Servo.
Schicbcd. mech- ArmL v.. wd. Clas.

Außen lempcruturanz.. Spiegel re..

Sportlenkrad. Brabus-Fahrwerk
mit Front- u. Heckspoilcr. Seiten-
verklcidung. Alu- Felg 7J 15. Grill

schwarz. FacherkrUmmcr usw. (al-

les TlTV-cingetrageni.
znm Preis von 43 900,- DM inkL

Anfragen und Besichtigung bei
AUTOHAUS

RUDOLF GKE1NER GMBH
Iv-eco HiRinif Händler
Wiesen!halstraBe 30-31

7850 Larrach TeL: 0 76 21 / 8 80 18

DB 280 SE
neu. div Zubch.. unverb. Prulscmpf.

63 859.- inkl

DB 280 SE
neu. div. Zubch.. unverb Prciscmpf.

64 32t.- InkL. Sofort lieferbar.

TeL fl 95 61/6 88 71 -72 Kfz.

Daimler-Benz 500 SE

Bj. 1980, 1. Hand, km-Stand
80 000. Preis DM 48 000.-.

Telefon (0 25 83) 8 58

Merc. 580 SL

EZ 1/82. champagner. Leder cre
me. ABS. Color. ZV. etc. m. Kli
ma. DM 64 500.- netto Export.

Tel. 0 40 / 6 07 13 41

Kruse Handelsgesellschaft

Merc. 500 SEC
EZ 2/84. champagner, Leder d.-

braun. alle erdenk! DB-Extras,
DM 93 500.- netto Export.

TeL 0 40 / 6 87 1341 zdk

280 SEL
EZ 5/84. 9000 km. anthrazit. MB-
Tex schwarz. Klima. 41 FH, Wur-
zelholz. LM, ESD. Becker-Mex.,
Köpfst, hi., Autom.. DM 61 000,-.

heutiger Anschaffungspreis DM
78 000,-.

TeL 0 69/61 62 51 + 59 67 57

280 GE
lang, Ssitzer. Bj. 8/80. 56 000 km. 1.

Hd, Top-Zust.. 20 Extr. 34 000,-

DM inkL MwSt.
Telefon 0 61 02/63 53

190 E
Neuwagen kompL Aussig.

50 000.- DM inkl. MwSt
TeL: 9 44 89 / 53 «3 Händler

190 E 2,3 - 16
schwarz. Leder, Klima, SD, eL
Sitze, heizb. Sitze, 4 FH, ZV, Co-
lor. Export 67 500.- DM Inland

76 950,- DM
TeL 02 11 /6 79 97 87 Händler

2 x 190 E 2,3 16V
199 -Leder 274

Kompl.-Export-Ausst. Preis: DM
74 000.- inkL MwSt.
TeL 0211/44 3982

Kuschmann-Automobile

190 E 2,3- 16
Neufahrzeug. blauschwarz,
schwarz. Leder, alle Extras, auch

Klima.
TeL 02 21/44 91 96

280 SEL
blauschwarz, Led. grau. Kom-

plettaussig.. 82 000.-

Antohaus Haydn, Malheim
T. 02 08 / 5 51 01. Tx 8561 157

500 SEL, 4/83
anthr.-met. m. Anthr.-Velour.
25 000 km. Klima. Airbag. SSD.
Stereo, Alu usw. usw., 69 000.-

350 SLC, 12/72
Zenderumb., railanbr.-met., für
25 000,- generalüberholt, f. nur

DM 22 000.- abzugeben.
De Tomaso Benner
T. 0 26 23 / 32 45

od. 0 26 26 / 56 31

280 SE
EZ 1 1/80. 49 800 km. Aluf.. eL SD.
Radio-Cass.. Autom.. ZV. Color.

Tel. 07 31/ 38 56 78

Merc. 280 SE
silbennet.. Stoff anthr.. EZ 8/84.

4500 km. Autom., SD eL, Temp..
ABS. KU.. Color u. w. Extr.. DM

52 500.-

TeL 0 52 81/ 100 22

Kurzfristig lieferbar

DB 200 - 500 SEC
BMW, Porsche, Ferrari

TeL 0 21 61/64 0809 / 0628

Luxemburg

DB 500 SEL

Mod 1982. 46 000 km. Komplett
Ausstattung. DM 62 000.- + MwSt

Tel. Luxemburg 0 03 52 / 48 51 81

Manfred Datann. Solingen

8x Merc. 190 E

Neuwagen und Haibjahreswa
gen. div. Zubeh.. tiefer und brei

ler. ab DM 35 500.- inkL

TeL 0 2l 22 / 5 00 88-89

neuwertige Automobile

500 SE
Bj. 3/82. silbcrmct. bl Velour.
Klima. ABS. .Alu. ZV. Color. Mit-
lelarml.. FH 2-fach usw.. 90 000

km. DM 56 000.- inkl.

Tel. 02 34 / 53 44 00

500 SL, 4/82
kompL. neuw.. 78 000.-

280 SL, Autom.
Bj. 78. eL Fcnst. Led. 39 500.

Autohaus Släbler
TeL 02 03 / 37 10 19

od. 33 02 77
Tx. 8 551 653

500 SEL, 11/84
6000 km. 95 000.- inkL
Tel. 02 21/4816 01

Neuwagen

190 E 2,3-16 199.27t

190 E, 2,3-U 702 271

500 SL 199/271

380 SL 568. 274

230 E- 124 / 200 D- 124

200- 124 / 19Q E, 190 D
Alle sot ab Lager Lieferbar.

Autohaus Kühler
TeL 0 21 66 / 5 26 64. Tx. 8 529 145

Mercedes Neuwagen
500 SEC, 380 SEL, 280 SEL, 280
SE, 280 SEL, 280 SEL, 380 SL,

sofort ub Lager lieferbar.
Fa. Auto- Exklusiv F. Daub

Sindelfingen
TeL 0 70 31/8 32 05/6

Tx.: 7 265 537

911 Carrera Coupe
Neuwagen, schwarz. Vollausstg.

TeL 0 70 31/ 22 77 05

Porsche Carrera Coupä
sot lieferb.. neu + gebraucht.

Kauf od Leasing
TeL 09 43 / 9 88 16 od 9 14 02

Händler

Porsche Turbo, neu
rot, Led. schwarz. DM 134 000.-

inkl. MwSt
TeL 06 41/ 6 35 13

Porsche 928 S, neu
Leder, SSD, Autom. ABS usw.,

zum Listenpreis.

TeL 0 21 05 / 1 05 01i./•Th A :

Porsche
Turbo 3,3, weiBgold/buffalo, '85

Turbo 3,3, weißgoid/graubeiga. '85

Turbo 3,3, schwarz/graubeige, '85

Turbo 3,3, weiß/schwarz, *65

Carrera Cabrio, rot/schwaiz, *85

Carrera Cabrio, weiß/schwarz. '85

Carrera Coup6, schwJschw.. 85

SSÄ'H Hennjge
T«i og9.'?3b do 6a Automobile
Tuto 17- 6SS7 123

Frankfurt

Porsche Carrera Targa
Bj. 84, schwarz, Led schwarz.

DM 68 900,-.

TeL 0 21 34 / 1 26 47

928 S
EZ 7/83. Klima. Leder, a. Extr.,
unverbindliche Preisempfehlung
DM 120 000.-, VP DM 68 000,-

TeL 0 66 21 / 7 16 56 gewerblich

Porsche Turbo
81. schieferblaumel., rotes Leder
SSD. Fahrz. wie neu. DM 73 000.-

TeL 0 66 21 / 7 16 56 gewerblich

911 Carrera 2/84

met. viele Extras. 16 000 km
TeL 0 71 59 / 32 27.

werktags 07 11 / 8 21 26 72

Porsche Turbo gesucht
TeL 07 61 / 7 80 81 od. 4 20 51

911 Carrera
1984. 12500 km. v. Werkangeh.,
Extr.. indischrot, DM 65 000.- VB.

Telefon 02 21/ 5 90 14 26

Porsche 944
Mai 84. 10 000 km. platinmet, alle

Extr., ab Montag, 8.30 Uhr.
TeL 02 28 / 8 20 11 36

Oiilsen & Lück
Porsf^e-Cafrera-Toriso-Cabrio
ständig neue gebr. Fahrz. vorr.
TeL 0 62 21 / 4 60 44, ft. 4 61 626

Pofsebe 3,3 L Tort»
Neufahrzeug, Vollausstg DM
115000.- Export. DM 131100.-1

Inland.

Exclusiv*Autonobile
G. Moritz. Oftakamp 9

2 Hamborg 54
TeL 0 40/5 53 20 25. Tx. 1 5 702

Porsche Turbo
schwarz/Led schwarz. Neuwa-

gen. 1 16 000.- + MwSt.

Carrera Coupe
indischrot/Led schwarz. Neuwa-
gen, alle Extras, 72 500,- MwSt
TeL 061 98 / 18 85, Tx. 4 10 957

911 SC
4/83, 60 000 km, neue P7 7+8’

BBS 3teiL. 1. Hd.. Extras, 41 500
MwSt

TeL 0 62 26 / 18 55

944 Targa
9/84. 12 000 km, anthr.-met, v.

Extras. 41 000,- inkl MwSL (NP
53 000.-).

TeL 04 41 /50 10 75

Porsche 928
5gang, rot Leder. Klima. Tempo-
mat, 75 000 km, unfallfrei. 24 900,-

sfr. Export.

CB-00 41 71 / 63 62 13

911 SC
3/83, la Zust. Festpreis 44 500.-

928 S
Bj. 81, 5gang, alle Extras, 45 500,-
TeL 02 14 / 5 49 14 Autohaus

928 S Autom.
neu, preußischbL metJbL Voll

aussttg.. 2000.- unter LP
TeL 02 02/ 59 57 62

Suche einen Porsche Targa
78-80, wenn mögL rot sot Bar-

zahlung. SelbstabhoL
Firma Krämer

TeL 07 11/ 82 20 07

Suchen Sie einen Porsche?
Wir haben ihn!

Carrera Coupe. Targa, Cabrio,
Turbo, od 928 S, ebenso gepfL
neuw., Fahrz. z. sot Übernahme

Firma Krämer
Tel.: 0711/82 20 07

Porsche Carrera
(Coupe + Cabrio) fabrikneu, in

dunkelblau, dunkelblaumet-, me-
teormet., sofort lieferb. ab
79 500,- DM, Top-Leasing-Kondi-

tionen
Autohaus Süd GmbH

Recklinghausen
Bochnmer Str. 163

4350 Recklinghausen-Süd
TeL 0 23 61 / 70 04 Tx. 8 29 957

911 SC Coupe
5/83, 34 000 km, grandprixweiß.
P 7. get. Scheiben, eL Sp. re. + 1L,

Heckwi. u. weitere. Extras. VB:
53 900,- DM

TeL 0 29 37 / 69 60 od. 15 22

Porsche 911 SC
Bj. 4/82. 1. Hd. 43 000 km, Scheck
heftgepfL. pazifikblaumet.,
E-FensL. eL Außensp, VeL, neue
Bereifg.. StereoanL, DM 43 500,-.

TeL 052 21/802 05

Porsche 911 SC
Bj. 9/82, 68 000 km, div. Zubeh.,

la. 49 500,- DM InkL

Porsche 924 Turbo
Bj. 3/79. 70 000 km, div. Zubeh..

la. 23 900,- DM inkl.

TeL 0 95 61/6 80 71-72 Kfz

911 SC
Mod. 82. 204 PS. 50 000 km. Jubi
lhumsmod_ Topzust. (Nichtrau

eher). DM 42 400,-.

TeL 0 40/7 22 13 10 + 7 22 76 72

Carrera Coupe, neu
schwarz. Turbo-Look. Klima

usw. 92 000.- DM + MwSt
Telefon 04 51/49 21 22

Porsche 911 SC
Direktionsfahrzeug, Bj. 2/83.

72 000 km. scbieferblaumeU
Color. eL FH. 2 Außensp.. Ne-
belscheinw.. Heckwischer,
Bug- und Heckspoiler, LM,
sehr gepflegt. 46 800.- DM inkL

MwSt
Auf Wunsch mit einbauberei-
tem Autolelefon (B-2-Netz))

TeL Sau ab 14.0« Uhr. 641 84 /

3858 oder ab Montag 6 40/
37 2277

Carrera Cabrio
Bj. 84. 6000 km, metalhc.

TeL 6 89 / 88 78 77

Porsche 944 Mod. 85, Neuw.
sowie mehrere preisg. M 635 CSt

TeL 94 21/ 3 49 90 68
Tx. 246 086

Porsche 911 SCCoupd
Bj. 80. 2. Hd. SSD. Color, 2 Sp..

Heckwi., Radio-Cass., sehr gepfL
Zustand, DM 36 900.- inkl

C. F. Mirbach
Exclusive Automobile

TeL « 40/45 87 89, Tx. 2 165 154

Gebrauchtwagen vom BMWHändler.

"

cpn i
bmw 635 csi ! bmw 323 i

j Erkelenz
11/84. viele Extras, DM

|

Bj. 84. delphinmet, 10 000 nilUf COE OCi Jk OmmäEssen

BMW 745 i, Autom.
81. met.. SD. Vollstereo. Co-
lorglas. TRX-Räder. ABS,
52 000 km. DM 29 800.-

BMW 735 i

81. 53 000 km. met.. SSD.
Vollstereo. Colorglas. DM
22 900.-

BMW M 635 CSi
5 84. 25 000 km. polarissil-

ber. Lederpo. schwarz, BBS
3teilig. Vollstereo. DM
83 000.-

Chevrolet Corvette
neuestes Modell. 6500 km.
Klima. Targadach. 4-Rohr-
Auspuff. DM 79 000.-

Alpina B 7 Turbo-Coupe
81. lapisbl.. Klimaanl.. Le-
derpolster. DM 45 000.-

Alpina B 9
83. lapisbl.. SSD. Sonnenrol-
lo. el. Fenst. etc.. DM 44 000,-

Alpina B 6
80. graphitmet.. SSD etc..

DM 23 800.-

Audi 200 Turbo
gobimet.. ESSD. Vollstereo.
LM-Felg.. ABS etc., unzuge-
lassen. unverbindliche
Preisempfehlung ca.

53 000.-. jetzt DM 45 000.-

Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW- + Alpina-
VertragshändLer
In der Hagenbeck 37
4300 Essen
Tel. 02 01/62 30 31

Aachen
Hartge H6S
Basis BMW 635 CSI
Bj. 4/83, 42 600 km, v. a. DM
62 500.-

BflLE)

B

tTCE[E

BMW 635 CSi
11/84. viele

59 000,-

r „ A

Müfler-Nielsen

28 Bremen-Habenhausen
Borgwardstraße 4-6

Tel. 04 21/ 8 30 31 10

Buchholz
DieBStwagen im Leasing

BMW 545 i Turbo
3.2 L 252 FS, 5/84. 34 000 km,
BBS-Radsatz, Sperre. ABS,
Spoiler. SD. Fenstert, Radio,
usw., DM 58 900.-. Leasing 43
Mon., Anz. 11780.-, Restkauf-
wert 23 560,-, monaLL Rate
942,40.-.

BMW 735 i

Bj. 10/84, 13000 km, BBS-Rad-
satz, Spoiler, Sperre. ABS.
DiebstanlwarnanL, SD, Fen-
sterd, Standhzg^ Radio usw..
DM 66 500.-, Leasing 43 Mon..
Anz. 13 300,-, Restkaufwert
26 600.-, monatL Rate 1064.-.

BMW 320 i

4tür^ Bj. 5/84. 12 000 km. AhlL,
SD, Sportsit^e, Spoiler, Radio
usw., DM 31 500,-, Leasing 43
Mon.. Anz. 6300.-. Restkaufwert
12 600,-, monatl. Rate 504.-.

ß oOCH
UCHHOLZ

ein Geschäftszweig der
KOHL automobile

automobile
Neuenhofstr. 130
Eilendorf-Süd
5100 Aachen
Tel. (02 41)5210 05

Bad Homburg
Merc. 190 D
12 000 km, 84, diamantblau,
SD, 5gang, Radio, Color, DM
29 800,-

BMW 745 i A
84, bronzitmeL, el. Fensterh..
el. Sitze. 55 000 km, TRX,
Radio-Cass., 49 000,- inkL
MwSL
BMW 728 I

83, SD, 39 000 km, Color, Ra-
dio. ZV, DM 28 500,-

F. Kohlhas KG
BMW-Bad Homburg
TeL 0 61 72 / 3 50 31

Bremen
Porsche 911
Bj. 80. 30 000,- inkL MwSL
Jaguar XJS
Sahnestück, Speichenräder,
DM 23 500,-

BMW M 635 CSi
6/84. DM82 000.’

SOLTAUER Str. 85-81

TELEFON: 041 81/ 60 83

Essen

BMW 735 i

EZ 12/83, 38 000 km. L R
Autom., ABS, Sperre, Ni-
veaureg., TRX, eL Fh. 4fach,
eL SitzversL (Memory),
Sitzhzg-, Kümaautom..
Standhzg., Bordcomputer,
Stereo-Radio etc., DM
53 900,- inkl. MwSt.
BMW 635 CSi
EZ 3/83, 21 000 km. SD.
TRX, Radio, DM 49 900,- im
Auftrag ohne MwSL
BMW-Niederlassung Essen
Hertenlesstraße
4300 Essen
TeL 02 01/ 3 10 32 13

Flensburg

BMW 745 i A
Bj. 2/81, 80 000 km, Radio-
CR, TRX, Kümaautom.
usw., DM 29 000,-

Jaguar XJ 5,3 HE
Bj. 8/83, 43 500 km, Autom..
Radio-CR, Klimaanl., Le-
derp., DM 43 500,-

Range Rover, 4tfir.

Bj. 2/83, 26 000 km, Kli-

maanl., Radio-CR, Recaro-
sitz, tiefer geL FahrgesL u. v.

a., DM 34 000,-

Fedder Lund
BMW-Vertragshändler
2390 Flensburg
TeL 04 61 / 1 71 17

Hamm
Porsche 924 Turbo
Bj. 81, 73 000 km. div. Zu-
beh., 22 900,- im Auftrag oh-
ne MwSL

BMW 323 i

Bj. 84. delphinmeL, 10 000
km, 4tür.. ABS. Color. 2. Sp..
tiefer geL, BBS-LM. mit 50er
Bereif.. Sportsitze, Radio.
ZV, sämtl. Zierteile in Wa-
genfarbe, 34 900,- inkl.

MwSL
Grewe Automobil-
handelsges. mbH
BMW-Vertragshändler
Werler Str. 248
4700 Hamm
TeL 0 23 81/ 56 41

Jülich

BMW 735 IA
Exekutive. Chefwg.. EZ 10’

84, 8000 km, arktisblaumeL,
eL SD, Kümaautom.. Autom.
m. 3 Fahrprog.. Color, Ste-
reo-CR, el. Ant. DM 69 800,-

inkl. MwSL
BMW 318i Banr Cabrio
EZ 7'83. nur 12000 km,
achatgrünmeL, Hartge-
Sportfahrwerk. Aluradsatz.
Frontspoiler. Design, Cla-

rion-CR, Color. DM 29500,-

inkl. MwSt
Autohaus Jülicher
BMW-Vertragshändler
Gewerbegebiet Süd/Ost
5170 Jülich
TeL 0 24 61/ 35 13

Dienstwagen:
745 i A
Executive, schwarz.
Vollausstg.. 82 800,-

732 L delph^ div. E. 51 500,-

728 i A. achat div. E. 47 500.-

735 i A, 84. 12 000 km. KL. 58 900,-

732 i, 84. 25 000 km.
arkt etc. 58 900.-

535 i. 81. polaris 22 900,-

635 CSL 12/83. 33 500 km.
graph. etc. 48 900.-

Schmoldt + Axmann
23 Kiel. Alte Weide 10

TeL 04 31/ 150 50
FS 292 606

Köln

BMW 525 i

Bj. l-TO. 1. Hd., 56 600 km.
SSD, Nebelscheinw., Color
grün, graphitmet, Polster
anthrazit 2. Spiegel, Sport-
fahrwerk, Front- u. Heck-
spoiler, Köpfst. h„ 24 980,-

inkL MwSt
BMW 528 i

Bj. 9/82, 1. Hd.. 58 000 km,
silbermet., blaue Polster,
ABS, Color grün, sportl.

Fahrwerk, BBS-F.. 205/60
Bereif.. SSD, Sportlendrad,
2. SpiegeL 26 700,-

BMW 732 i

Bj. 7.111. 1. Hd.. met, SSD.
Autom.. ZV. 19 450,- inkl.
MwSt

// MnMrJ
Vertragahana ler der BMW AG
Humbowrstr 134

5000 Köln 90 (Ponl
Tel 0 22 03 3 «61
Sa. ms 14 Uhr. Mo ab 9 00 Uhr©

Mannheim
BMW 323 i

alpinweiß, 84, 8 000 km. tief-

ergel.. P 7 Räder, Front- u.
Heckspoiler, Heckschürze.
Seitenschweller. Lederp.
usw.. DM 32 900,- inkl.
MwSt.
Zeiss & Schwärze!
BMW-Vertragshändler
Industriestr. 2
6800 Mannheim
TeL 06 21 / 31 20 01

BMW 635 GSi A Coupe
80. kaschmirmet.. SD. div.

Zubeh.. DM 27 500.- inkl.

MwSt.

Alpina B 9
10/83. Klima. ABS u. div.

Zubeh.. DM 52 500.- inkl.

MwSt.

BMW 745 iA
10 83. 28 000 km. inkl. allem
Zubeh.. Klima tisierungsau

-

tom.. 56 500.- inkl. MwSt.

Hammer + Co.
Antwerpener Str. 6
514 Erkelenz
TeL 0 24 31 / 20 73-4

Köln
Alpina B 6
700 km. 1. Hd.. unfallfrei,

kornpl. Aussttg.. DM
64 500.-

Raderthalgürtel la
5 Köln 51
TeL: 02 21 : 37 69 80

ÖMVV rjno Akhu
«‘Wiagshanclff hM
Mn WtonchfcnqiaDacti

(rketov

HAMMER
Nordhorn
Peugeot 205 GTi
EZ 84, anthrazitmet. Aluf..

24 000 km. DM 14 950.-

BMW 524 Turbo-Diesel
EZ 2/84. bronzitmet.. 31 000
km. wd. Glas. SSD. Stereo.

195er Reifen. Nebel!.. ZV.
Leuchtweitenreg., 2. Sp. eL
DM 29 800.- im Auftrag ohne
MwSt.
Hans Behnen
BMW-Vertragshändler
Lingener Str. 121

4460 Nordhorn
Tel. 0 59 21 / 3 50 54

Memmingen
DAS BESONDERE BMW-
ANGEBOT
BMW 735 i

Händlerdienstfahrzeug,
achatgrünmeL, Polster perl-

beige, EZ 10/84. ca. 13 000
km, Klimaanl., ABS. TRX-
Bereif.. heizb. Spiegel, Color
grün. SD, Radio-Bavaria-
Electronic. unverbindliche
Preisempfehlung 65 900,-

inkL 14% MwSt., Festpreis

DM 53 000,- inkl. 14% MwSt.
BMW 528 i

Vorführfehrzeug, bronzit-
beigemet., Polster naturia,

EZ 10 J84, ca. 11 500 km, Ra-
dio-Düsseldorf. Oel-Level-
Matic, Fußmatten, unver-
bindüche Preisempfehlung
40 700,- inkL 14% MwSt.,
Festpreis DM 34 250,- inkl.

MwSL
Autohaus H. J. Prem GmbH
BMW-Vertragshändler
Birkenweg
TeL 0 83 31/50 41
8940 Memmingen

Paderborn
BMW 528 i

EZ 7/82. 60 000 km. TRX,
Klima u.v.m.. 27 900.- inkL
MwSt.

FREiTAG
PADERBORN

npImnlHrr Ntr^fip /'

ic: U 3iT5; jtO M

geprüft •gepflegt -zuverlässig $

Porsche M4
7/83. silbermet.. Preis VHS.

TeL 0 6331/4 32 71
Sa. ab 14 rhr + So.

Manfred nahmen. SeHngm
Neuwagen Porsche Carrera
Coupe, weiß, Klima. Color
Schmiedete lg.. Sportsi.. Stereo,

DM 82 500.- inkL

Turbo SJ L
Mod. 83. Klima. Leder. SD. DM

85 000,- inkL
Tel. 0 21 22 / 5 00 88-89
neuwertige Automobile

Porsche 924
Jahreswagen

TeL 0711 /8S74 17

Rolls-Royce SUver Stete« 1

Bj. 73. Motor überholt, gegen Ge
bol zu verkaufen.

Tel- 0 61 5t/ 6 30 66

Hymer-Mobile
zu verkaufen.

Camp 45, Bj. 4/84
Hymer 540. Bj. 5/83, u. 5/84

Hymer 644, Bj. 85

alle mit 5gang u. Diesel
Telefon 021 75/ 61 15

DB-RelsemobH 207 0,65 PS,
Aufbau Arnold RM 40. Bj. 7/82,

TÜV 6/86. Zustand wie neu. ab
sofort für DM 69 000.- inkL MwSL

zu verk.
TeL 0 63 28/567

Joker 4
h. Dach. Bj. 81. 47 000 km. wie
neu. Kupplg. u. Extras. DM

24 500.-.

TeL 0 40/23 65 56 Händler

8/81. 20x Extr.. TV. DachrcL
Surf- u. Kratbühne. Mol überh..

VB.
TeL: fl 48 51 / 2 11 52 ab 17 Dhr

Renault Alpine A 310 V 6
EZ 5/82. 59000 km. weiß, Extr..

Topzust.. Garagenwg.. VB
22 500 —

Tel. 0 49 72/6334MS
Silrer-Sbadew I, SUvei^Shadow N

Sitrer Wrafib H

in versch. Farben, unfallfrei.

TeL «2 01 / 40 37 17 HaDdeisageotnr

Comiche Coupö
Bj. 10/80. 24 000 km. unfaUfr„

120 000.- DM + 14 %VB
TeL 030 / 89287 45

BoBs-8oys8 Gandete Gate

Bj. 72. Ia Zust., unter Schätzpreis,
abzug., i. Z. od. Tausch mögL

TeL 05 21 / 17 91 93

Rolls Royce Sitver Shadaw 2

EZ 7/1982. 40 000 km, absolut
neuwertiger Zustand. Farbe:
Champagner. Polsterung: Le-
der champagner. Kampreis

150 000.- DM
Leasing u. Eintausch möglich!
Sonntag Besichtigung von

11.00 -14.00 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

Autohaus Sud GmbH
Bochnmer Straße 103 - 105
4350 Kecklinghausen-Sfid

TeL fl 23 61 / 70 04 Tx.: 829 957

Renault Alpine
1981. BiUtcin-Fjhrwwk Gum-FW-
gcn. Devcl- Auspull, noch viel Zu-

behör. Topausland. DM 32500.-.

Jaguar Kumpel. Bonn
Telefon 02 28 / 23 20 61

Bitter SC
10/83, silber. Led. bL. 17 000 km.

V'B 64 000.-
'

TeL 02 34 y 28 84 28

EMS
VW Käfer Cabrio

Bj. 6/79. 51 000 km. Alufclg.. SU'
reo/Cass.. met.. la Zust. 17 500.-

Tel. 0 57 22/57 68

Käfer Cabrio
neuwertig, DM 20600,-.

TeL 6 26 81/ 41 51

Wir bieten an:

VW Golf GTD
sowie

DB 190 E + 190 D
in größerer Slückzahl

Tel. fl 46 / 5 27 10 43 - Tx.: 2164071 Uhd

Golf GTi
Bj. 6/83. 21 000 km. ltr.iun-kupfvr-
diamanl-met.. Col SSD. Ilvvksp,
Nebelscheinw.. Seheinw -Kein.
Pirelli-Fclg P7. werlcsscilig Fahr-
werk tiefer gev 14 8W».- D>1

TeL Sa. ab 14 fl« Uhr0 41 84 / 38 58
od. ab Montag TeL Q 40 / 37 22 77.

VohmP 245 GLT Kombi
EZ 9/84. nur 265 km. 20% unter
unverbindlicher Preiscmpfch

lung
TeL 04 31 / 58 68-270 / 271 ZDK

Volvo 240 GLT
Jahresw.. 18000 km. anthrazit

-

meu 1. Hd., unfallfrei viele Ex-
tras. wie neu.

Tel. 0 40 / 5 7047 74

WASSERSPORT

Skipper \

yaehca i - tjocrti? - nwwwiport

Navigations-Tips

Wir bauen unser Boot aus

Test:Zodiak und Nacra
Dos Mjrz-Hfifr jclil nou t-oi Ihrem

Zeitschriftsnharrdler fur nur DM 3,50

ZUBEHÖR

Autolelefon
letzte Bl-Anlage.

TeL 0 30 / 3 23 72 30, 891 10 64

Bentiey Mente VI

Bj. 49, exzelL Originalzusi.. 2 J.

TÜV. DM 39 000.-. Inz, mögL
Auto Exclusiv

TeL 95 31/ 30 10 46

Autotelefon USA 55 B 2

Tekadc. neuw.. DM 9850,- zzg.

MwSt.
Tel, fl 62 21 / 47 27 11

Autotelefon B 2-Netz
(Leasingvenrag) abzugeben.
Tel. ab Mo. fl 40 f 37 22 77.

Sicherheit auf
allen Wegen
Dazu: Roland Boiander, Chemiekiboront, Lindau

Meinung ist*

Schlechte WHte-
rungsverhaltnisse

haben zur Folge,
daß es auf dem
Arbeifsweg noch
langsamer als

üblich vorangeht.
Deswegen nehme ich mir in diesen
Fällen immer ein wenig mehr Zeit.
Damit kann ich mir auch bei
schlechtem Wetter Gelassen- §§
heit leisten.^,0(^77

m% %c

Ihre Beruhgenossenschaft und der
Deutsche Verlceiirssicherheihrat



WELT DES $ SPORTS 29
$

W :

I«-»,

’-'S\

SP°%
Kr,

4»,

i% ;*r . f
’•

' i“

v°usw»t

&3!f £*
% l|

n r ~ _

«*
£ . .-

m:

Samstag,rMärz 1985 - Nr.52 - DIEWELT

SPORT-NACHRICHTEN
Wolter verläßt Berlin

Berlin tödi - HarKiball-Natioaj^

Torhüter Kfaiis WSUer hat sieh vom
Berliner Bundesljga-KluhBaaMtai-

dorfer Füchse abgemeldet und- will

sich dem Zweitllga-Verein TSV Mil-

bertshofen anschließen. Der Grund
sind Meinungsverschiedenheiten

zwischen Woller und Klub-Mäzen
Willi Bendzko.

Müller vor GirardelH

VaiPFunaw Isid) -DerlürLuxem-
burg startende Österreicher Marc Gi-
rardeHi fuhr beim Training zur alpi-

nen Weltcup-Abfahrt der Herren im
japanischen Furano die zweitschnell-

ste Zeit hinter dem Schweizer Peter
Müller. Girardelli, derSpitzenreiterin
der Weltcup-Gesamtweitung, wird in

Japan seine erste Ahfahrt seit zwei
Jahren bestreiten. .

Angerer auf Rang sechs
Lathi (sid) - Sergej Antonow aus

der UdSSR gewann das Biathokm-
Weltcup-Rennen über 20 Kilometer
vor Frank-Peter Roetsch aus der
„DDR". Olympiasieger Peter Angerer
aus Hammer belegte Platz sechs. -

Zico nach Brasilien?

Rio de Janeiro (sid) - Zwei multi-

nationale Konzerne und eine brasilia-

nische Femsehstation wollen den'
Fußballspieler Zico vom italieni-

schen Erstliga-Khib FC Udinese nach

Brasilien zurückholen. Die Finnen er-

höhten ihr Angebot an Udinese auf

umgerechnetA25 Millionen Mark.

Rekord-Einnahme
Mailand (sid) - Der italienische

FußbaH-Erstliga-Klub Inter Mailand

erwartet im Viertelfinal-Hmspiel des

UEFA-Pokals am Mittwoch gegen
den 1. FC Köln die Rekordeinnahme
von ungerechnet drei Millionen

Mark. Die bislang höchste Einnahme
von 2.4 MillionenMark resultierte aus
derBegegnungim Achtelfinale gegen
den Hamburger SV.

ZAHLEN
TISCHTENNIS

EuropaUga: Deutschland - Schwe-
den ft? (Böhm - Waldner 20:22, 18:21,
Lieck - Appelgren 12:21, 10:21. Ol-
schewski - Lindblad 18:21, 11:21,
BShm/RoSkopf- WaUner/Undh 18:21,

21:17, 19:21. Böhm - Appelgren 18:21.

20:22. Lieck - Waldner 22:20. 11:21,
17:21).

_ HANDBALL
B-Wettmeisterachaft in Norwegen,

Gruppe A: Finnland - Norwegen 24:29.
UdSSR—CSSR 22:21, Spanien-Frank-
reich 30:22. - Gruppe B: Ungarn - Hol-
land 25:19. Polen - „DDR“ 21:25, USA -
Bulgarien 16:18. -Im Finale stehen die
UdSSR und die „DDR“. Außerdem
sind für die A-Weltmeisterschaft Qua-
lifiziert: CSSR, Spanien. Polen, Un-
garn.

BASKETBALL
Europapokal der Landesmeister.

Frauen: Agon Düsseldorf-AS Vicenza
62:81.

- TISCHTENNIS /0:7-Niederlage gegen Schweden

Roßkopf und die Jugend
dpateid,Lampertheim

Sie standen gegen Vize-Weltmei-

ster Schweden von vornherein auf

verlorenem Posten lind dokumentier-

ten doch die Zukunft des Deutschen
Tischtennis-Bundes (DTTB): Neben
dem 39 Jahre alten Lehrer Wilfried

Lieck aus Lüdenscheid stand der

15jährige Jörg Roßköpf aus Frank-

furt So kraß wieder Altersunter-

schied in der DTTB-Auswahl beim
erwarteten 0:7 im letzten Europaliga-

Spiel in Lampertheim gegen den Ge-

samtsieger aus Skandinavien war
auch der Leistungsunterschied zwi-

schen beiden Teams.

Deutlich wurde den 1700 Zuschau-

ern aber- auch, wie - Chef-Trainer

Charles Roesch aus Frankreich die

deutschen Spieler aus der Zweitklas-

sigkeit wieder in die Weltspitze füh-

ren will: Die Jugend hat absolute

Priorität „Bei Roßkopfhaben wirge-
sehen, was wir uns in der Zukunft
vorstellen“, lobte DTTB-Präsident
Hans-Wilhelm Gab den Schüler, der

zusammen mit Georg Böhm einen

Satz gegen die Vize-Europameister

lindh/Waldner gewann.

Bohm ist der andere Spieler, auf
den Roesch und Gab in der Zukunft
bauen können. „Er ist allerdings kei-

ne Führungs-Persönlichkeit
,
wie sie

das deutsche Tischtennis nötig hat-

te“, urteilt Schwedens Coach Tornas

Berner über den 23jährigen.

Lieck könnte diese Leitfigur sein.

Bis auch die jüngeren Spieler gelernt

haben, wie „gekämpft und gearbeitet

werden muß“, sagt Trainer Roesch.

SCHWIMMEN / Ina Beyermann denkt nicht an das Ende ihrer Karriere

Kleiner Sieg im Machtkampf mit dem
autoritären Trainer Gerhard Hetz

FUSSBALL

Dortmund: Immel
kritisiert

seine Kollegen
DW. Düsseldorf

Das Programm des 21. Spieltages

der Fußball-Bundesliga ist nicht ge-

fährdet „Alle Platze sind bespielbar
- diese Meldung erreichte gestern

Bundesliga-Spielleiter Hermann
Schmauk der bereits 17 Absagen in

dieser Saison registrieren mußte.

Nach der längsten Winterpause gilt

dieser Spieltag für die Mannschaften
als eine Art Standortbestimmung. Si-

cher ist, daß der FC Bayern München
dank seines Vorsprungs an Plus-

punkten im Vergleich zum 1. FC Köln
seineTabellenführung nicht verlieren
wird. In Dortmund treffen die

Münchner auf einen Gegner, der in
der größten Krise seit dem Wieder-
aufstieg im Jahre 1976 steckt Mit
11:25 Punkten steht Borussia Dort-
mund am Tabellenende. „Die Mann-
schaft hat offensichtlich ihre Situa-

tion noch nicht begriffen“, sagte ihr

Trainer Erich Ribbeck nach der 0:3-

Niederlage bei Arminia Bielefeld,

und Torwart F.ilrp Immel, einer der
wenigen Leistungsträger, meinte ent-

täuscht: „Im letzten Jahr haben wir
zumindest einige Spieler gehabt, die

sich noch aufgebäumt haben.“

Die Worte kritisieren gleichzeitig

die Einkaufspolitik des Klubs zu Sai-

sonbeginn. Die Fehler von Trainer Ti-
mo Konietzka und Manager Hans-
Dieter Tippenhauer müssen Ribbeck
und seine Mannschaft nun ausbaden.

Nach dem einwöchigen Trainings-

lager im spanischen Estepona gibt

sich der Trainer selbstbewußt: „Wir
dürfen den Anschluß nicht verlieren,

doch der Abstiegskampf entscheidet

sich erst in den letzten sieben Spielen

-und da können wir noch fünfmal zu
Hause antreten.“ Trotzdem hat Präsi-

dent Reinhard Rauball die anstehen-

den Vertrags-Verhandlungen mit sie-

ben Spielern vorerst einmal verscho-

ben.

Heute spielen (15.30 Uhr)

Leverkusen-Hamburg (1:1)

Kaiserslautern-Frankfurt (1:1)

Braunschweig- Düsseldorf (1:4)

Bielefeld -Mannheim (0: 0)

Bremen - Stuttgart (3: 1

)

Uerdingen - Köln (5: ll

Dortmund -München (0:11

Karlsruhe -Schalke (1:3)

In Klammern die Ergebnisse der Hin-

runde. Das Spiel Bochum - Mönchen-
gladbach findet am 5. März statt

ULLAHOLTHOFF, Köln

Mit dem Trainer hat sie nur Ärger.

In der Schulter hat sie seit Monaten
Schmerzen („Das kommt nur von
dem Krafttraining“) und sportlich hat

sie eh schon alles erreicht: Dreimal
Jugend-Europameisterm, 26 Mal
deutsche Meisterin, je eine Silber-

und Bronzemedaille bei Olympischen
Spielen. Ina Beyermann, 19jährige

Freistil-Spezialistin aus Leverkusen
hätte allen Grund, mit dem Lei-

stungssport Schwimmen endlich auf-

zuhören. Meint zumindest Trainer
Gerhard Hetz: „Ich weiß gar nicht,

was die noch wilL Eigentlich hatte ich

erwartet daß sie nach den Oljrmpi-
schen Spielen ihre Karriere beendet“
Doch Ina Beyermann, Deutsch-

lands Schwimmerin des Jahres 1984,

macht weiter. Sie darf weitermachen,
nachdem sie sich für ihre jüngsten
öffentlichen Angriffe gegen den Trai-

ner entschuldigte. Sie hatte ihn für

ihre Schulterverletzung verantwort-

lich gemacht und ihm vorgeworfen:
„Er steht da und sieht lächelnd zu,

wie ich mich kaputt mache.“ Hetz
reagierte ironisch („Sie hat die Pro-

bleme eines alternden Stars“) und
forderte Genugtuung. „Hetz hat dar-

auf bestanden. Er hat mich angerufen
und verlangte eine schriftliche Ent-

schuldigung, wenn ich weiter bei ihm
trainieren wolle. Den Text hat er mir
quasi diktiert Ich habe das in der
gleichen Minute geschrieben und ver-

gessen.“

Ina Beyermann kannte die Proze-

dur schon: „Es war ja nicht das erste

Mal, daß ich mich schriftlich bei ihm
entschuldigen mußte. Ich liege jetzt

schon fünfeinhalb Jahre mit ihm im
Clinch.“ Zwischendurch war Ina so-

gar erbost nach Wuppertal gewech-
selt, der besseren Trainingsbedingun-

gen wegen aber zu Hetz zurückge-

kehrt. Seitdem jedoch „herrscht zwi-
schen uns beiden absolute Funkstille.
Wir sagen uns nicht mal mehr die

Uhrzeit Aber das liegt wohl daran,

daß wir beide unheimlich stur sind.“

Die frostige Atmosphäre ist für Ina

Beyermann jedoch kein Grund, mit
dem Schwimmen aufzuhören. Ob-
wohl sie andererseits nicht weiß, war-

um sie weitermacht: „Ich weiß es ein-

fach nicht Wenn ich es wüßte, wäre
ich schon ein Stück weiter. Ich hab
mich schon oft gefragt warum
machst Du das eigentlich. Aber wenn
ich jetzt aufhöre, würde mir was feh-

len. Ich wüßte auch gar nicht was ich
dann tun sollte. Bei mir ist mittlerwei-

le alles verkümmert Neulich war ich
mal in der Disco. Ich habe eine ganze
Woche gebraucht um mich davon zu
erholen Der Kopf hat gedröhnt die

Augen gebrannt“
Das ist nicht ihre Weltlhr Leben ist

seit neun Jahren minutiös geregelt:

Aufstehen um fünf Uhr, Frühtrai-

ning, Schule, Hausaufgaben, ab 15.30

Uhr erneut Training, Massage, späte-

stens um 22 Uhr Nachtruhe. Am Wo-
chenende Wettkämpfe.

Keine Freiräume, keine Chance
zum Ausbrechen und Aufbegehren.
Entwicklung dokumentierte sich in

neuen Bestzeiten. Aggressionen wur-

den im Training auf- und abgebaut
Der autoritäre Trainer ist Feindbild

und Antriebsfeder zugleich. Immer
noch: „Ich lege es manchmal darauf

an, ihn zu provozieren. Da muß er

sich auch nicht wundem, wenn er

solche Dingevon sich gibt“

Doch die Auseinandersetzung fin-

det fest ausschließlich im Wasser
statt Wie jetzt bei der fest unbedeu-
tenden Bezirksmeisterschaft: „Ich

mußte an seinen Satz von dem altern-

den Star denken und dachte: Warte

ab. Es hat mich unheimlich angesta-

chelt daß er zusah. Ich wollte es ihm
zeigen.“ Ina Beyermaim hängte die

jüngere Konkurrenz um Längen ab.

Doch ganz glücklich ist sie mit ihrer

Situation nicht: „Wenn ich nur mal
mit dem reden könnte, wäre das alles

halb so schlimm. In anderen Dingen
ist er oft so verständnisvoll. Wenn
man Probleme hat mit der Schule
oder mit dem Freund. Aber über das
Training und meine Schmerzen kann
ich mit ihm nicht reden. Da sagt er
mir nur Tja, Mädchen, dann mußt Du
eben Billard spielen*. Ich möchte nur
mal wissen, was er damit bezweckt,“ 1

rätselt Ina Beyermann. Doch die Fra-

1

ge verdrängt sie gleich wieder „Istja

auch egaL Schließlich schwimme ich !

für mich. Nicht für den Trainer oder
meine Eltern,“ und sie fügt stolz hin-

]

zu: „Auf jeden Fall habe ich jetzt er- i

reicht daß ich mein eigenes Krafttrai- i

ning machen darf, mit weniger Bela-

1

stung. Und das ist das erste Mal daß
jemand gegen Hetz etwas durchge-
setzt hat“

SCHACH

Neues Angebot an
Kasparow: Spiel

gegen Hübner
dpa/AFP, Moskau

Gani Kasparow (21) hat den Inter-

nationalen Schach-Verband (FIDE)

aufgefordert „spätestens im Mai“ die

Regeln und Vorschriften vorzulegen,

nach denen der neu angesetzte

Kampfum die Weltmeisterschaft ab-

läuft Der Herausforderer des Titel-

verteidigers Anatoü Karpow sagt
„Ich finde, daß man alle Regeln für

die Durchführung des Spiels nicht

erst auf dem FIDE-Kongreß Ende
August festlegen darf.“ Entschieden
wandte sich Kasparow dabei gegen
den Plan, dem Verlierer das Recht zu

einem Rückkampf zu garantieren.

Nach dem Abbruch des Finales um
die Weltmeisterschaft durch den
FIDE-Präsidenten Florencio Campo-
manes (Philippinen) soll am 1. Sep-
tember beim Stand von 0:0 neu be-

gonnen werden. Der Ott des Titel-

kampfes steht noch nicht fest.

Kasparow kündigte an. daß er in

der Zeit bis zum September noch an
Turnieren teilnehmen werde: „Bis
zum neuen Spiel ist es genau ein hal-

bes Jahr. Es gilt, diese Zeit nicht nur
zum Erholen und zur Wiederherstel-

lung der Kräfte zu nutzen, sondern
sich auch richtig auf den Wettkampf
vorzubereiten.“ Der jugoslawischen

Nachrichtenagentur laojug teilte

Kasparow mit, er habe ein Angebot
des Nachrichtenmagazins „Spiegel“

erhalten, zu einem Wettkampf gegen
Robert Hübner, dem stärksten deut-

schen Großmeister, anzutreten. Ob er

das Angebot annehme, sei noch nicht

klar.

stand»Punkt /Aufhalber Strecke steckengeblieben

D ie Sache mit der Jugend der
Welt die sich bei Olympischen

Spielen treffen soll ist ohnehin hei-

kel. Schließlich kann der gestandene
Endvieräger Rainer Klimke. der in

Los Angeles zwei Goldmedaillen im
Dressurreiten gewann, kaum noch
zur Jugend gerechnet werden. Und
jetzt feiern die Olympier einen Plan

ihres Exekutivkomitees, der 24jäh-

rige Athleten vom Jugend-Fest aus-

schließt. Die ehrenwerten Herren ha-

ben beschlossen, ihren heiligen Hain

für ausgewiesene Profis im Tennis,

Fußball und Eishockey zu öffnen.

Aber nur dann, wenn sie das 23. Le-

bensjahr nicht vollendet haben.

Um deutlich zu machen, was jetzt

geschieht: John McEnroe. der welt-

beste Tennisspieler, ist 1988 in Seoul
schon zu alt Karl-Heinz Rummenig-
ge auch. Aber Boris Becker und Olaf
Thon dürfen noch antreten. Nun gibt

es zwischen Becker und McEnroe
aber nur einen Unterschied: Der äl-

tere verdient (noch) mehr.

In diesem Sinne ist das. was mit

der Altersgrenze herbeigeführt wird,

einer jener Kompromisse, die zu
Recht faul genannt werden. Der Ver-

such, die moderne Entwicklung des
Sports in den Griffzu bekommen, ist

auf halber Strecke steckengeblie-

ben.

In einer Sackgasse der Widersprü-

che noch dazu. Denn wenn Olympia
den Anspruch erfüllen will, die Be-

sten der Welt unter seinen Ringen zu

vereinen, dann ist nicht einzusehen,

warum, wenn nun schon Profis zuge-

lassen werden, wieder einige abseits

gestellt werden. Wenn schon Tennis,

dann auch mit denen, die in Wimble-
don kämpfen. Wenn schon Fußbali
und Eishockey, dann mit allen, die in

der englischen Liga gegen den Ball

und in Nordamerika gegen den Puck
schlagen.

Denn eines ist ja wohl klar: Ein-

kommensgrenzen, aus denen viel-

leichtZulassungen zu Olympia abzu-

leiten wären, kann heute niemand
mehr ziehen. Und es ist noch gar

nicht so sicher, ob Amateur-Zehn-
kämpfer Jürgen Hingsen gerne das

Konto mit Profi OlafThon tauschen

würde. Es kann nur eine Antwort auf
das Problem geben: offen für alle.
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Wir trauern um

Professor John J. Windheuser Ph. D.
* 2. 12. 1926 t 28. 2. 1985

der nach kurzer, schwerer Kranicheft aus unserer Mitte gerissen wurde.

Mit Weitblick und hohem persönlichem Einsatz hat er der Forschung und Entwicklung

unseres Hauses Wege gewiesen und neue Impulse gegeben.

Er war uns Freund und Vorbild. Menschliches Format, Erfahrung und Humor zeichneten

ihn aus. Er wird uns sehr fehlen. Dankbar werden wir sein Andenken bewahren.

Geschäftsfertnng and Mitarbeiter

LUITPOLD-WERK
Chemisch-pharmazeutische Fabrik

München

Die Trauerfeier findet im engsten Kreise statt. Anstelle von Blumen bitten wir ira Sinne des Verstorbenen um eine

Spende an die Deutsche Herzstiftung e. V.. Dresdner Bank. Frankfurt/M., Konto 900 035 00.

Für uns alle unfaßbar fiel kurz vor Abschluß einer erfolgreichen wissenschaftlichen

Forschungsmission unsere Flugzeugbesatzung

Herbert Hampel
Richard Möbius
Josef Schmid

einem Akt sinnloser Gewalt zum Opfer.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir trauern um unsere Mitarbeiter, deren

vorbehaltlosen Einsatz für unser Unternehmen wir immer anerkennend gewürdigt

und hoch geschätzt haben.

Wir werden sie nicht vergessen.

Vorstand, Belegschaft und Betriebsrat

der

Dornier GmbH, München/Friedrichshafen

Hamburg Ennepetal-Voerde

Am 22. 2. 1985 verstarb nach einem langen und erfüllten

Leben im 97. Lebensjahr

Dr. Emilie Kiep Altenloh
30. 7. 1888 f 22. 2. I9S5

Mitglied des Reichstag« (IW),

der Hamburger Bürgerschaft und des Deutschen Bundestages

- ' Senatorin a. D. der Freien and Hansestadt Hamburg

Im Namen der Angehörigen

Kurt Möller Hagen

Otto Carl Kiep Bad Salzuflen

Die Beisetzung fand am 27. 2. 1985 m aller Stille stau.

Wir arbeiten

andenGräbern derOpfer

wnKrieg undGewalt

für denFrieden

zwischen den maischen

für den Frieden

zwischen denVölkern

tlt

H_ VOLKSBUND DEUTSCHE
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Zwei neue Partner, die sieb auf ihre Zusammenarbeit »reuen.

So ist das nun mal im Geschäftsle-
ben: Ein Risiko ist immer dabei.
Diesmal war der Winter zu spät
aekommen und hat dadurch den
Handel hart getroffen. Denn die
Preise wurden teilweise viel zu
früh herabgesetzt und „vernünfti-

ges Marketing wich vorüberge-
hend der Panik", beschreibt Wer-
ner Marzin. Hauptgeschäftsführer
der Münchner Messegesellschaft
bei der Eröffnung der 22. Interna-
tionalen Sportartikelmesse (ISPO)
vor der Presse die Situation. Wer
aber abwarten konnte, erzielte

dann mit Einbruch des Winters

doch noch gute Ergebnisse. Nun
sind die Läger des Fachhandels
weitgehend geräumt, und die Her-
steller von Wintersportartikeln und
Sportmode rechnen mit optimisti-
schem Marktverhalten der Bran-
che. Natürlich auch mit guten Or-
ders. Ist also die (SPO 85 ein Start
in eine bessere Zukunft? Optimis-
mus jedenfalls prägte die vier
Messetage. Auf einer voll beleg-
ten Ausstellungsfläche präsentie-
ren rund 1350 Aussteller aus 35
Ländern ihre Neuheiten. Die Optik
der Wintersportmode 85/86 wira in

erster Linie durch Stoffkontraste

internationale

Sportartikelmesse

München
bestimmt, die vielfach noch wichti-
ger sind als das Styling. Man setzt
auf raffinierte Kontraste unter-
schiedlicher Stoffbilder und Stoff-
strukturen, die zusammen mit den
Farben zu einem neuen „Total-
Look" gedeihen sollen.
Als Spitzenreiter für
Alpin- und Langlaufmode gilt wei-
terhin der Overall. Bei den Zwei-
teilem glaubt man, daß neben den
kurzen Blousonformen auch wie-
der hüftlange tacken mit betonten
Schulterpartien zu schlanken Ho-
sen an Boden gewinnen werden.
Modisch wichtig: hohe, raffiniert

geschnittene Kragenformen,
asymmetrische Akzente, gestepp-

Europameister im Skhcuratsprin-
gen Thomas Überall verläßt sich

auf die Technik van SOHLER!

te Partien, Koller-Verarbeitung
und interessante Taschenlösun-
gen. Aber auch die Techniker wa-
ren aktiv. Der Ski 85/86 zeichnet
sich durch laufruhe und Drehfreu-
digkeit aus. Dabei testete sich die

Wolf Tümmler, Prof. Dr. Wilfried Diebschlag' rußba»-Nationalspieler
Wolfgang Rolff vorn HSV

Industrie immer starker an den op-
timalen Ski heran. In der neuen
Kollektion stehen Modelle, die

nach Angaben der Hersteller viele

Vorzüge in einem Brett vereinen.
Innovation ist also gefragt. Kaum
verwunderlich, denn der Welt-Ski-

markt tritt auf der Stelle. Echte

Umsatzzuwächse sind in Europa
gegenwärtig nicht realisierbar, in

den USA, in Kanada und Jopan,o-
ber auch in Fernost sind jedoch
Umsatzsteigerungen bis zu etwa
sechs Prozent für europäische Ski-

hersteller möglich. Der Welt Ski-

markt wird gegenwärtig auf rund

7,2 Millionen Paar geschätzt. Kenn-
zeichnend für die Marktlage ist

weltweit die zunehmende Konzen-
tration auf wenige Marken und da-
mit ein zunehmender Verdrän-
gungswettbewerb. Dennoch hot

die Branche nicht an Dynomik ver-

loren: Sie hofft darauf, unter ande-
rem durch künftige Arbeitszeitver-

kürzungen, eine Wachstumsbran-
che zu bleiben. Der Faktor „freie

Zeit" wird auch vom Sportschuh-
herstelier Puma ins Kalkül gezo-
gen. Pumas „Partnerschafts-Kon-
zeption", 1983 mit der Vertriebs-

vereinbarung gestartet, soll jetzt

eine weitere Vertiefung erfahren:

Mit dem neuen Puma-Profi-Part-

nersystem werden dem Handel
bei bestimmten Gegenleistungen
weitere Dienstleistungen anqebo-
ten. Vorgesehen sind Puma-Shops
mit vollständigem Puma-Angebot.
Bleiben wir bei den Sportschuhe-
Herstellem: Mit dem Bundespreis

„Gute Form" wurde der Adidos-
FuBball-Stollenschuh „Profi“ aus-

gezeichnet.

Margret Scheibe!

Die adidas
Skilanglauf-Kollektion
zeichnet sich durch
optimalen Komfort
und hohe Funktio-
nalität aus
adidas hat seine Schuhpalette für

die Normen 38 und 5G/12 komplett
umgestellt und das Step-in-Bin-

dungssystem „adimatic" neu her-
ausgebracht.
„adunatic" erleichtert dem Lang-
läufer den Start in die Loipe. DJe
Schuhspitze wird in die Bindungs-
öffnung geschoben - die Bindung
schliefit automatisch. Ein kurzer
Druck mit dem Skistock genügt -
und das System öffnet sich wieder.
Die Bindung für die Norm 38 zeich-
net sich durch einfache Bedienung
und hohe Zuverlässigkeit aus.
Längs- und Querhöhen garantie-
ren zusammen mit den Führungsril-
ten der Schuhe außerdem optima-
le Skiführung. Für die adidas-Ski-
langlaufschune der Saison 1985
wurden eine Reihe neuer Materia-
lien verwendet. Zum Beispiel al-

uminiumbeschichtetes Nylon, das
wasserabweisend, atmungsaktiv
und wärmeisolierend ist. Es zeich-
net sich auch durch hohe Reißfe-
stigkeit und geringes Gewicht aus.

Das Angebot ist auf eine sportlich-
modisch orientierte Zielgruppe zu-

g
eschnitten, wobei modische Ten-
enzen noch stärker als in der Ver-

gangenheit zum Ausdruck kom-
men. Die Silhouetten der Modelle
für Damen und Herren laufen pa-
rallel, unterscheiden sich aber in
Detoillösungen. Die Schnitte sind
weit und bequem. Eine immer grö-
ßere Rolfe spielen Stoffmfx, Crinc-
le-Optiken und die Kombination
von glatter und strukturierter Ware
- bet zurückgenommenen Kontra-
sten, um eine uninahe Wirkung zu
erzielen.

Adidas Sportschuhfabrfk
8522 Herzogenaurach
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Udo macht Mode
für PUMA Live
Udo Jürgens - lässig eleganter Su-
perstar - macht Mode für selbst-

bewußte Männer. Rechtzeitig zur

ISPO und damit zum Auftakt der
neuen Modesaison, präsentiert er
unter der Marke PUMA Live die
Collection Udo 3ürgens. Er hat der
neuen 1 Beteiligen Collection zu-

sammen mit internationalen Top-
designern seinen eigenen Stil ge-
geben. Dazu Armin A. Dosier: Wer
diese Collection trägt, signalisiert

eine sportive Einstellung und indi-

viuellen Geschmack. Die Collec-
tion Udo Jürgens ist sehr breit an-
gelegt: elegante Straßenschuhe
und Stiefel, tacken und Blousons,

Jogging- und Freizeitenzüge.
T-Shirts und Sweat-Shirts, Sport-
und Reisegepäck, Lederartikei
und Accessoires. Nachdem es sich

Udo nicht nehmen ließ, die neue
Collection persönlich auf dem PU-
MA Messestand vorzustellen wird
sie ab Mai live in guten Sportfach-
geschäften zu sehen sein. Leder-
jacken aus weichem Nappa mit

Sloffeinsatz und interessanter Op-
tik: schräge Knopfung und Ärmel-
Reißverschluß. In den Farben Smo-
ke und Havy. Dazu legere Hose mit

Ziernähten und seitlich aufgesetz-
ten Taschen. Aus 100% Baumwolle
in Yellow, Offwithe. Navy und Sto-

ne. Hochwertige Freizeitanzüge im
Materialmix mit Strick. 52% Leinen
und 48% Baumwolle. Strickpasse

aus 30% Wolle und 70% Acrylic.

Hose mit seitlichem Strickeinsatz

und Bündchen, in den Farben Na-
vy und Steel.

In den Farben Avion/Red und Off-
with/Green. Jacke mit durchge-
hendem Reißverschluß und kon-
trastfarbigen Einsätzen Hose mit

kontrastfarbigem Seiten- und
Knieeinsatz. Poloshirt mit Soigta-
schen, kontrastfarbig abgesetzt.
Bei der Schuhkolleklion Winter
85/86 war Pumas größtes Anlie-

gend und wird es immer sein, ein
optimales Preis- Leistungs-Verhält-
nis zu schaffen. Die neue Kollektion

umfaßt nicht nur viele innovative
Neuerungen, erstrahlt nicht nur in

mehr Farben als bisher, sondern
vor allem stimmt hier das Preis-

Leistungs-Verhältnis. Ganz beson-
ders die an der letzten ISPO so
enthusiaspisch aufgenommene
CITY-SPORT-Linie (eine Idee des
Chefs, Armin A. Dossier) beweist
dies. Rechtzeitig zur ISPO wurde
die CITY-SPORT-Linie nochmals
kräftig ausgebaut - lassen Sie sich

überraschen.

PUMA-Sportschuhfabriken
8522 Herzogenaurach

Sfoaküee - die
optimale Ernährung
für Sportler
Daß leistungsgerechte Ernährung
auch einfach und wohlschmeckend
sein kann, beweist die Shaklee
Deutschland GmbH. Das Konzept:
die Ergänzung der normalen Er-

nährung durch leistungswichtige
Nährstoffe. Die Produktpalette:
Nahrungsergänzung mit Vit-

aminen, Mineralstoffen und Eiweiß
für Sportler. Das Konzept baut auf
dreißigjähriger wissenschaftlicher
Erfahrung auf. Obwohl Shaklee-
Produkte erst seit knapp zwei Jah-
ren auf dem deutschen Markt ein-

geführt sind, hoben sie sich bei
Sportlern bereits einen sehr guten
Namen gemacht. So war Shaklee
offizieller Ausrüster der Olympia-
Mannschaft in Sarajewo und Los
Angeles. Für den deutschen Ama-
teur-Box-Verband ist Shaklee al-

leiniger Ausrüster, und der deut-
sche Tennis-Pool empfiehlt die Pro-
dukte offiziell. Im Vordergrund des
Shaklee-Konzepts steht umfassen-
de und gezielte Beratung. Das
wurde auf der „ispo 85" in Mün-
chen besonders deutlich: namhaf-
te Ernährungswissenschaftler und
Fachleute traten am Shaklee-
Stand auf: So gab es ständige
„Emährungssprechstunden" mit
anerkannten Kapazitäten der Er-

nährungswissenschaft. Viele

Sportler gaben sich ein Stelldi-

chein bei Shaklee und probierten
gleich den neuen „Vit-Chip" aus,

eine Vall-Vitamin-Kautablette zur

optimalen Versorgung mit allen

Vitaminen einschließlich dem be-
sonders wertvollen Biotin. Noch
ein Blick auf das Shaklee-Ange-
bot: Energie-Mineral-Erfrischungs-

getränke zwischendurch und nach
dem Sport liefert Energie, Mineral-
stoffe, Vitamine und löscht den
Durst. Voll-Vitamin Apfel-Müsli zu-

sätzlich zur normalen Ernährung,

zum Frühstück oder zwischendurch
liefert Ernergie, Kohlehydrate und
Vitamine; Voll-Vitamin Müsli-Riegel

mit Schoko- oder Apfelgeschmack
für zwischendurch oder vor dem
Sport - sättigt, liefert Energie und
Vitamine und ist leicht verdaulich.

Weiler bietet Shaklee an: Voll-Vit-

amin Vit-Chips, B-Komplex-Kap-
seln, Vitamin C Acerola-Chips, Vit-

amin E 100 mit Lecithin. Außerdem
Energie-Mineral-Erfrischungsge-

tränke, Calcium-Mineralergän-
zung, Eisen plus 2 Kapseln, Magne-
sium-Mineralergänzungen und Ka-
lium-Salze, denn eine wichtige Er-

kenntnis hat die Wissenschaft für

jeden Sportler, ob Profi oder Ama-
teur, gemacht: Trainieren allein

genügt nicht.

Shaklee Deutschland GmbH
Sebastian-Bauer-Str. 8
8000 München 83
TeL 0 89/ 4 20 40 10

Romika „Top-Dry-Boots":
ein garantiert wasser-
dichter Winter-Freizeit-
Stiefel

Trier - „Top-Dry-Boots" nennt Ro-
mika einen neuartigen sportlich-

modischen Winter-Freizeilstiefe!,

den eine spezielle Ausstattung mit
Gore-tex-Superproof dauerhaft
100% wasserdicht macht und der
dabei dennoch atmungsaktiv
bleibt. Gore-tex funktioniert nach
dem Prinzip der menschlichen
Haut: Eine in das Material inte-

grierte Membrane läßt Wasser von
außen nicht eindringen und Kör-
perfeuchtigkeit durch mikrofeine
Poren ungehindert von innen ent-
weichen. Romika nutzt diese posi-

tiven Eigenschaften für farbenfro-
he Stiefel, die ein gutes „Innenkli-

ma» garantieren und die die Füße
absolut trocken und warm halten.

Ene direkt an den plüschgefütter-
ten Stiefelschaft angeschäumte
PU-Sohle tut das Ihre dazu. Romika
bietet die neuen, federleichten
„Top-Dry-Boots" für Domen in den
Farben Marine, Eisweiß, Petrol und
Puderbraun.

ROMIKA, Lenin & Co. GmbH
Karl-Benz-Straße 2-4

5500 Trier, TeL 06 51 / 2 04-3 40

Neu von Lowa:
der Lady Sport Air
Lowa stellt zur „ispo 85" den neuen
Lady Sport Air" vor. den sportli-

chen Skischuh für anspruchsvolle
Damen. Der Sport Air zeichnet sich

durch beträchtlichen Komfort aus.

Der besonders weich gepolsterte
Domenschuh liegt in sportlich-sta-

biler Schale mit Ferseneinstieg.
Zwei Schnallen bringen optimalen
Sitz, dazu Fersenluft für Feinein-

stellung. Thinsulate-Wäimeisolie-
rung und Gripnop-Sohle an Absatz
und Ballen machen diesen sportli-

chen Skischuh perfekt. Lieferbar ist

der Lady Sport Air uni weiß in den
Größen Vh bis 8. Unerbindliehe
Preisempfehlung DM 349,00. Lowa
bietet nun bei fast allen Air-Mo-
dellen eine „neue" Luft: erstens
integriert (man benötigt also keine
Extra-Pumpe mehr) und zweitens
nicht mehr an der Wade, sondern
vorne angebracht. Die gegenüber
1984/85 total überarbeitete lowa-
Palette 85/86 besteht nun zu 70
Prozent aus Ferseneinstiegs-Mo-
dellen. Die Preise konnten stabil

gehalten werden, wobei ange-
sichts der zahlreichen Verbesse-
rungen sogar von einer Preisredu-
zierung gesprochen werden kann.
Der oben beschriebene Lady
Sport Air eignet sich für den hohen
Tempobereich. Daß die Sicherheit
dabei nicht zu kurz kommt, ist bei
Lowa selbstverständlich.

Lowa Schuhfabrik
Hauptstraße 16
8069 letzendorf/Obetbayera

M 46 Racing:
Die Revolution von
Marker
Voller Stolz präsentiert Marker auf
der „ispo 85" die neue M 46-Pro-

duktünie, die in der Skibranche die
Verpflichtung des Namens Marker
erneut begründet: Die M 46 ist mit

ihrer revolutionären Technologie
das wohl intelligenteste Bindungs-
system der Gegenwart. Die völlig

neue M 46 Racing hat den revolu-
tionären TWINCAM 4 Vorderbak-
ken und die Pivot Cam Step in

Ferse. Die M 46 Radng ist eine
technische Höchstleistung für

Rennläufer und Spitzenfahrer, Die
Besonderheiten: der TWINCAM 4
Vorderbacken eliminiert zusätzlich

negative Reibungseinflüsse bei
Vorwärts- und Rüdcwärtsdrehstür-
zen sowie bei kombinierten Stür-

zen; exklusive, voneinander unab-
hängige Halte- und Auslösepr-
gramme; ausschwenkbare Gleit -

platte; automatische Sohlenhö-
hen-Enstellung; optimale Multi-
Stoßabsorption und hohe Rück-
stellkräfte. Die Pivot Cam Step in

Ferse zeichnet sich aus durch ex-
trem leichtes, kompaktes Design,
bequemes Ein- und Aussteigen,
vereinfachtes Montagesystem
und integrierte, voll einziehbare
Fersenbremse. Die M 46 Radng
(DIN 5,5 - 14) eignet sich für Spit-
zen- und Rennfahrer mit einem
Körpergewicht ab 60 kg. Das Bin-
dungsgewicht betrögt 1175 g pro
Bindung.

Marker Deutschland GmbH
8100 Garmisch-Partenkirchen
Postfach 449

Head präsentiert die
neue Dimension im
Skibau
Eine sensationelle Neuheit von
Head ist auf dem Markt: der erste
Radial Ski. Die neue Radial Serie
ist mit einer einzigartigen Seiten-
geometrie konstruiert, mit Seiten-
wangen, die von der Unterkante
zur Oberkante in einem Winkel von
15' nach innen zulaufen. Diese Kon-
struktion ermöglicht es erstmals im
Skibau, die Längsflexibiiität eines
Skis in perfekten Enkiang mit der
Torsionssteifigkeit zu bringen.
Jetzt bietet der Ski bei jeder Ge-
schwindigkeit. bei allen Schnee-
und Pistenverhältnissen dos opti-
male Stobiiitäts-/Steifigkeits-

verhältnis. Durch Verwendung
neuartiger Dämpfungsmaterialien
und einer neuen Masseverteilung
durch Gewichtsreduzierung im Ski-

mittelteil konnte die Vibrations-
dämpfung wesentlich erhöht wer-
den. Der Ski reagiert sofort auf
jede gewünschte Richtungsverän-
derung und garantiert ausge-
zeichnete Spurtreue selbst auf eis-

harten Pisten. Sämtliche Head-Mo-
delle sind mit einem konstanten
Seitenradius konstruiert, was die
Wirkung der neuen Seitenfasson
noch verstärkt. Die Schwungauslö-
sung edo[gt früher, so daß der Ski

mühelos kontrolliert werden kann.
Für Head ist die neue Radial-Serie

eine „zwangsläufige" Entwicklung,

Es begann 'mit der Erfindung der
ersten metall-lcminierten Ski,

brachte den ersten Compoctski
und führte jetzt zum Radial-Ski.

HEAD Sportgeräte Ges. aub.H.

A-6921 Kennelbach b. Bregenz

Fit und schlank durcfc

heavyhands
Schon 10 Minuten täglich können
entscheidend für Ihr Wohlbefin-
den sein. Denn wer regelmäßig
etwas Zeit für ein Fitneß- Pro-
gramm aufwendet, lebt gesün-
der, fühlt sich ausgeglichen und
wohl. Ideal läßt sich dos Training
durch heavyhands ergänzen.
Heavyhands sind moderne Fit-

neßgeräte, die dank ihrer Form
locker und bequem in der Hand
liegen. Durch aufschraubbare
.Gewichte können heavyhands -
entsprechend der individuellen
Konditionen - beliebig variiert

werden, heavyhands werden
bei der Gymnastik oder auch
beim Lauftraining eingesetzt
und bewirken dabei ein Training
nahezu aller Muskeln zur selben
Zeit, ähnlich dem Skilanglauf
oder dem Schwimmsport. Das
tägliche Training mit heavy-
hands schafft einen idealen Aus-
gleich und aktiviert Herz und
Kreislauf. Heavyhands verdop-
peln den Trainingseffekt bei
gleicher Trainingszeit. Und ganz
nebenbei helfen heavyhands
bei der Gewichts'eduzierung.
Also mit wer.'C Zehc-.-S-- C''1 :'

f
:
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Freizeitgeräte
Industriestr. 16, 5054 Germering

j

Rasse und Klasse -
die neue
COLMÄR-Kollektion
Das Gespür für Mode und Trends
hat den Namen Colmar bekannt
gemacht. Die neue Kollektion bie-
tet dem Wintersportfan eine Viel-
zahl individueller Wahlmöglichkei-
ten. Zum Beispiel „Equipe" mit ei-

ner neuen Slalomhose mit Knie-
und Schienbeinwattierung und der
daunengefütterten Jacke „Bor-
mio". „Fantasy" ist die fröhlichste
Colmar-Linie, die aus farbenfro-
hen, frischen Modellen in bester
Nylon-Qualität besteht - für die
Damen gibt es leuchtende Pa-
stellfarben. „Fashion" ist leuchten-
des Knitter-Nylon in modischen
Farben, karierte Aufsätze oder ei-

ne Pelzkapuze prägen diese weib-
liche Modellreihe für Damen um
die Fünfzig. „Mirage" ist die Fort-
setzung der erfolgreichen „Pilot"-
Linie für Domen und Herren, die
einen neoklassischen Stil bevorzu-
gen. Nützliche Außentaschen und
Wildiederaufsätze kennzeichnen
die Modelle. Durch abnehmbare
Ärmel und elegante Lederaufsätze
wird die „Sporting"-Linie beson-
ders attraktiv, und für rennambi-
tionierte Skifahrer mit hohem Kom-
fortanspruch entwarf Colmar die
„Tecno"-Linie. „Touring" ist eine
Jacken-Linie mit klassischen Stof-
fen und Schnitten, die allerbeste
Colmar-Tradition fortführt. Und
wer die Modelle des italienischen

;
job-äischneide-s Colmar kennt,

: cer weit, uri die besondere Klasse
dieser Produkte.

I
SCHIER SKI + SPOSTSWEAR GMBH

I 7983 Wangen im Allgäu

j
Karl-Himbein-Straße 20

Eine neue Damen-
WinterstieveS-
Kollektion
stellte Mapa auf der ispo vor.
„Visby" , sie sind topmodisch und
100% wasserdicht. Außen pfle-
geleicht, innen mit Webpelz-Fut-
ter, garantieren sie warme und
trockene Füße bei jedem Wetter.
Eine rutschfeste Sohle garantiert
außerdem sicheren Halt bei al-

len Wegbeschaffenheiten. Vor-
gestellt wurden sie in den Far-
ben Grau, Havane, Bordeaux
und Schwarz. Ein hervorragen-
des Preis-Leistungs-Verhältnis
(DM 59,00 unverbindliche
Preisempfehlung) macht dieses
Angebot zu einer runden Sache.
Ansonsten war Mapa natürlich
mit einer umfassenden Palette
von Stiefeln in den verschieden-
sten Ausführungen und Materia-
lien für jung und alt und einem
Programm für die ganze Familie
sowie der verschiedensten
Sportarten in modischen farben-
frohen Ausführungen vertreten.
Besonders ragte aus diesem
großen Angebot die Kinderserie
heraus. Diese Stiefel sind in hüb-
schen Kinderfarben leicht und
bequem für Kinderfüßchen ge-
fertigt. Scheuen Sie einmal beim
Spcrthsrcte! Herein. $i& werden
sicher der Spsisr.s's für sich fin-

den.

MAPA GmoH
Gummi- c. ?iczi\lneefr.a

Industriestr. 21, 2730 Zeven

Sport-Lavh Duschfh
halt den Körper frisch

Es handelt sich hier um ein Dusch-
Präparat, das mild reinigt und die
Haut auch noch nach dem Duschen
anhaltend kühh. Diese erfrischen-
de Wirkung ist herrlich nach dem
Sport, noch der Sauna oder an
heißen Tagen und gleichzeitig
wird dem lästigen Nachschwitzen
vorgebeugt; die Wirkung ist wie
eine Deodusche. Nun wurde eine
neue Duschfit-Soft entwickelt und
zwar speziell für die Hallensolson
und für alle die Sportler und Sport-
lerinnen, denen die deutlich nach-
kühlende Wirkung von Duschfit zu
frisch war. Hier wird die ebenfalls
eintretende Kühlwirkung von
Duschflt-Soft nach dem Duschen
entsprechend milder empfunden.
Dieses neue Präparat ist eine sei-
fenfreie milde Duschcreme für die
Haar- und Körperpflege nach dem
Sport. Duschfit-Soft ist pH-neutral
und es stabilsiert dadurch den
Säureschutzmantel der Haut. Da-
bei verhindern pflegende Creme-
substanzen das Austrocknen und
sie geben der Haut alle notwendi-
gen Pflegestoffe. Die Deo-Wir-
kung dieser Sportler-Duschen ist

darüber hinaus bestens geeignet,
den Körper länger frisch zu halten
- sie sind erhältlich im Fach- und
Sportfachhondel für DM 5,90 (un-
verbindliche Preisempfehtung).

Diptoea-Werfc GmbH & Co.
Fabrik kosmetisch-chemischer
Präparate
8959 ObergDaxburg/Allgäu

Aufblasbare
Kindersitze in

hübschen Motiven
zum Beispiel als Frosch-Polizist,
Schweinchen, Clown. Die Sessel-
chen sind kindergerecht, farben-
froh und dadurch, daß sie aufblas-
bar sind, platzsparend in jeder Ta-
sche oder jedem Koffer unterzu-
bringen und leicht zu verstauen.
Der Kindersessel ist aus strapa-
zierfähigem. weichen Spezial-
kunststoff und mit Sicherheitsventil
hergestellt. Natürlich zeigte die
Firma „Webncfco-Freizelt** ihr um-
fangreiches Programm von vielen
sinnvollen Freizeitprodukten. Für
unsere Kleinen gab es viel zu
schauen, u. a. verschiedene auf-
blasbare und schwimmfähige Tie-
re - Autos - Zelte etc., oder auch
Tische, mit ihnen können sich Kin-
der wohlfühlen oder spielen. Kin-

der mögen sicher diese Spielge-
sellen von Wehncke - denn mit
ihnen beginnt die lustige Freizeit.

Erhältlich in allen Fachgeschäften,
oder fragen Sie uns.

Wehncke-Freizeit
Gebt. Holzapfel & Co. KG
Postfach 520, 3440 Eschwege
Sitz: 3446 Meinhard-Frieda
Tel. 054 51/ 563-0

Traumhafte Overalls
bei Klepper
Wie ein roter Faden zieht sich der
aktuelle Verbraucher-Trend zu Uni-
Overalls und Ton-in-Ton-Harmo-
nien durch die neue Kollektion
durch die neue Kollektion. Äußerst
geschmackvoll werden da z. B. läs-
sig weite Schultern durch raffinier-
te Diagonalfalten oder Stepp-Or-
namente betont, werden hochmo-
dische Silhouetten mit paspelier-
ten Leisten hervorgehoben oder
ganze Modelle mit ausgefallenen
Kragen-Ideen veredelt. Bemer-
kenswert auch, daß Klepper allein
schon mit solchen Details eine Ziel-
gruppen-Gliederung in seine Uni-
Modelle gebracht hot. Und daß
sich die Firma massiver als in der
Vergangenheit auch auf junge
Verbraucher-Mentalitäten

.
sowie

auf die Käufer exklusiver Ski-
fashion hervorragend eingestellt
hat. Dies wird auch bei dar aktuel-
len Farbpalette besonders deut-
lich: helle, frostige Polortöne mit
Tendenz zu Blau und -Grün, teils

untereinander oder mit Schnee-
weiß kombiniert. Zusätzlich fröh-
lich bunte Rio-Farben, stark als. Uni
eingesetzt oder auch höchst at-
traktiv zueinander gesteHt. Hier
setzt Klepper ob der kämmenden
Saison eine echte Alternative in

der hochwertigen und höchfunk-
ttoneilen Skimode. •

-r

Kjeppar-Sportmoden -

«00 Rosenhelm, Kleppenfe 18
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Jetzt wackelt

ein Theater
F.-L. 1- Zuweilen reitet das Unheü

schrecklich SämäL Kurt Boeser,

erst seit Begum dieser Spielzeit In-

tendant des Berliner Renaissance-
Theaters, maßte das Handtuch wer-
fen. 300 000 EM

. Defizit drohen
schon jetzt Er stellt seinen Posten
zur Disposition.Nur noch bis Ende
AugusVwfll er die Direktionsge-
schäfte führen. Bis dahin muß ein

neuer Mann gefunden sein • •

Das Renaissance-Theater gehört

mit seinen größten Anteilen derBe-
sucherorganisation der bTheaterge-

meinde". Als die vor drei Spielrei-

ten, ziemlich überraschend, dem als

Theaterleiter noch gar nicht ausge-

wiesenett Heribert Sasse ihr Haus
anvertraute, war das sicher mutig.

Aber es war ein glücklicher Griff.

Sasse gelang es,- das Ins data müh-
sam vegetierende Haus in kurz«
Zeit bedeutend zu machen. Erholte
sich Kurt Boeser als Dramaturgen.
Das war eine -merkbar glückliche

Kombination. Diebeiden zeigten ei-

nen zwingend attraktiven Spiel-

plan.

. Sasse wurde zum Nachfolger Go-
berts am SchiHer-Xfceater desi-

gniert. Er hätte Boeser gern mitge-

nommen, aber der ließ sich dazu -

t

verführen, das Renaissance-Theater
’

selbst zu übernehmen. Er hatte gro-

ße Pläne. Aber nicht einen könnte
er realisieren.

Er hatte, wie es im Volkslied

heißt „weder Glück noch Stern“.
-

Nach einer sehr dürftigen Eröff-

nung mit John Gays „Bettleroper“

blieb das Haus erschreckend leer.

Seine zweite, teure Premiere mit ei-

nem alten Stüek von Andrejew ging
ebenfalls voll in die Binsen. Das
Publikum blieb aus. Bislang treue

Abonnenten kündigten zuhauf Ha-
stige Hilfsaktionen stellten sich als

hilflos heraus. Es fa™ schnell und
mit Notwendigkeit zum Eklat Boe-

ser warf das Handtuch.

Jetzt müssen schnelle Entschei-

dungen getroffen weiden. Die Zahl

der möglichen Intendantennamen
ist in Deutschland so gut wie verge-

!

ben und ausgereizt Friedrich von
Krekuli, Vorsteher der Berliner

Theatergemeinde, ' hat interimi-

stisch die Leitung, der Geschäfte

übernommen. & wül sich aufSasse
stützen. Der aber hat genug zu tun,

seine • SchiHer-Theater-Geschafte

vorzubereiten. Das Rieater.Berlin,
ohnehin zur Zeit nicht bei besten

Kräften, hat plötzlich eine schwere
Sorge mehr. Boese hätte doch bei.

Sasse bleiben sollen.. •
.

Linguistisches Kolloquium in Frankfurt: Es gibt nur eine deutsche Sprache

Die Ohnmacht des Unwahren
Es muß an ihrer schwer veidauli- che“ Sprache abdanken. Als man um tut“ versucht, als Vehikel „soziali-

chen Fachterminologie liegen, I960 aus der Sowjetunion gar noch stisch-kultureller“ Selbstdarstellung.1—»eben Fachterminologie liegen,

daß die Forschungsergebnisse der

Sprachwissenschaft zumeist im klei-

nen Kreis der Eingeweihten ver-

schlossen bleibst. Das tut im allge-

!

meinen niemandem weh. Aber im
> Falle des „2. Linguistischen Kollo-

quiums“, das soeben in Ftankftirt/M.

zu Ende ging, wäre es ein großer Ver-

lust Dreißig deutsche Sprachwissen-

schaftler, flankiert von Kollegen aus

Schweden und der Sowjetunion, kon-
statierten dort nämlich übereinstim-

mend einen „Sieg“ der gesamtdeut-

schen Sache: das totale Scheitern der

sprachlichen Abgrenzungspolitik, die

die „DDR“ fast drei Jahrzehnte vehe-
mentverfolgt hat

Noch ausgangs der 70er Jahre war
es für die SED ausgemachte Sache,

daß es auf deutschem Boden zwei

»nationalsprachliche Varianten“ gä-

be, die sich demnächst zu „völlig ei-

genständigen Sprachen ausgliedem“

würden. Sprachwissenschaftliche

Doktorarbeiten, die diese „unab-

wendbare Entwicklung“ nicht „be-

wiesen“; worden an mitteldeutschen

Hochschulen gar nicht mehr zugelas-

sen.

Auch westdeutsche Publizisten

hatten sich mitunter vor den Karren

dieser Sprachabgrenzung spannen
lassen und mit Kassandrarufen wie
„Brauchen wir bald deutsch-deut-

sche Simultandolmetscher? 0 LZeit“

vom' 29. September 1978) die Öffent-

lichkeit kopfscheu gemacht Die Lin-

guisten freilich sahen die Sache stets

gelassener. Zu einer wirklichen

Sprachentfremdung braucht es mehr
als ein paar Unterschiede im Wort-

schatz, die noch dazu überwiegend

ideologisch-politischer Natur sind

und schon darum den Menschen
„drüben“ fremd bleiben. Und solange

in der ganzen „DDR“ westdeutsche

Rundfunkstationen und in drei Vier-

telnvon ihrwestdeutsches Fernsehen

empfangen werden, kommt durch

den Äther wirksames sprachliches

Gegengift gegen „antifaschistischen

Schutzwald und „Staatsgrenze

West“.

Wie konnte die SED überhaupt auf

die Idee kommen, das einigende

Band der deutschen Sprache zu

kappen? Paradoxe Antwort: Weil sie

Stalin nicht ernst nahm! Der hatte

seinerzeit in seinen „Linguistikbrie-

fen“ die Sprache zum ideologisch

neutralen Phänomen erklärt - was
die SED-Genossen ihm nicht abnah-

men. Wo die „Arbeiterklasse“

herrscht, so ihr Argument, muß auch
die ehedem herrschende „bürgerli-

che“ Sprache abdanken. Als man um
I960 aus der Sowjetunion gar noch

den Begriff „Literatursprache“ über-

nahm und ihn an die Stelle von
„Hochsprache“ bzw. „Standardspra-

che“ setzte, war die Verwirrung kom-

plett. Denn Jargons und Giuppen-
sprachen gab es nach offizieller Les-

art gar nicht in der „DDR“, die

„Sprachnorm der Arbeiterklasse“

war angeblich gepflegteste „Litera-

tursprache“, „sozialistische Sprach-

kultur“ deshalb „bewußtes, an politi-

schen und weltanschaulichen Werten

orientiertes Sprachverhalten“ usw.

usw. Der Selbstbetrug, der damals in

Szene gesetzt wurde, war wirklich

knüppeldick.

Schmerzlich rasch mußte man als-

bald umlemen, und was dabei alles in

sich zusammenfiel, hat der Leipziger

Linguist Wolfgang Fleischer schon

1983 in einem grimmigen Grundsatz-

artikel aufgelistet: Die politischen

Unterschiede zwischen beiden deut-

schen Staaten haben sich in derSpra-

che nicht fortgesetzt; es gibt keine

eigenständige „DDR-Spxache“, die

angeblich aussterbenden Dialekte er-

leben in der „DDR“ im Gegenteil eine

Renaissance; westliche Sprachein-

flüsse sind gar bis in die „DDR“-Me-
diensprache vorgedrungen („kontak-

ten, einbinden, Briefing), während
der umgekehrte Vorgang so gut wie
nie vorkommt; russische Sprachein-

flüsse sind minimal angelsächsische

dagegen auch in der „DDR“ ver-

gleichsweise riesig; bewußt ideologi-

sierter Sprachgebrauch wird von den

Menschen strikt abgelehnt oder un-

tergründig ironisiert. „Im übrigen be-

zweifle ich“, schrieb Fleischer zum
Schluß seiner Arbeit mutig, „daß eine

weitgehende Differenzierung oder

Verselbständigung der deutschen Li-

teratursprache in der DDR wün-
schenswert wäre.“

Was Fleischer vermerkt hatte, wur-

de aufder FrankfurterTagung vielfäl-

tig vertieft. Unzweifelhaft hat die

„DDR“-Führung sprachliche Abgren-

zungsträume aufgeben müssen. Es

gibt nicht, wie ihre Apologeten ver-

kündeten, „vier Varianten“ des Deut-

schen, sondern einzig imd allein „die

deutsche Sprache“ in Österreich, der

Schweiz und eben in Deutschland. Es

gibt auch keine hierarchische Abstu-

fung zwischen „Literatursprache“.

„Umgangssprache“ und „Dialekt“,

sondern alle drei müssen unter dem
Aspekt einer „Gesamtsprache“ beob-

achtet werden.

Völlig unmöglich ist es deshalb,

den Deutschunterricht fiir Auslän-

der. wie im Leipziger „Herderinsti-

tut" versucht, als Vehikel „soziali-

stisch-kultureller“ SelbstdarsteUung

nutzen zu wollen. Die angeblich

„volksverbundene“ Sprache der

„DDR“-Presse, die dabei als Material

benutztwurde, entpuppte sich als we-

nig einladend; völlig passiv reprodu-

ziert sie einen Jargon, der seinen Ur-

sprung in rein politischen Institutio-

nen hat und sich gerade deshalb als

völlig sprach-ohnmächtig erweist

Ein Podiumsgespräch beendete
die Frankfurter Tagung; unter der
Leitung des Stockholmer Germani-

sten Gustav Korten diskutierten vier

Fachleute über „Sprache in Deutsch-

land“, unter ihnen die ehemaligen
„DDR“-Autonen Irene Böhme und
Hans-Joachim Schädlich. Gerade die

Menschen in der „DDR“, so kam da-

bei heraus, haben die deutsche Tei-

kmg nie akzeptiert, schon gar nicht

die Teilung der Sprache, und sie ha-

ben stets eine starke Abwehrhaltung
gegen vorgegebene Sprachmuster
eingenommen. Der öffentliche

Sprachgebrauch von Politik und
Presse (bei der die Provinzzeitungen

noch schlimmer als das „Neue
Deutschland“ sind) blieb ihnen so

fremd, man ihn getrost als „Fach-

wortschatz unwahrer Wörter“ behan-

deln könnte (Schädlich).

Wie nun mittlerweile auch die

„DDR“-Linguistik fast schadenfroh

vermeldet, sprechen die Menschen
nach wie vor und ganz selbstver-

ständlich von „Mauer“, „Russen“,
„Zwangsumtausch“ etc. So hoch ste-

hen sie über dem Regime und dessen

sprachlichen Verbindlichkeiten, daß
sie diese mühelos „übersetzen“ kön-

nen - diese Form von „Zweispra-

chigkeit“ ist selbst Kindern schon

sehr geläufig.

Wo die „DDR“ isoliert ist wirkt

sich solches sprachkonservierend

aus, z. B. gegenüber den Angloame-
rikanismen; wo sie sich hingegen öff-

net zeichnen sich sofort gesamtdeut-

sche Sprachtrends ab. „DDR“-Be-
wohner. die keine Funktionäre sind,

gehen übrigens, wurde in Frankfurt

konstatiert sprachlich „sanfter“ mit-

einander um als andere Deutsche;

man will nicht gleich mit Sprache

überwältigen.

Jedenfalls gibt es gerade in der

Sprache unzerreißbare Bindungen
zwischen den Deutschen, und dazu

sagte Dr. Ackermann von der Ständi-

gen Vertretung der Bundesrepublik

in Ost-Berlin: „Die Leistung, daß wir

uns immer noch problemlos verste-

hen. wird vor allem von den DDR-
Bürgern erbracht“.

WOLFOSCHLIES

Neuer Film: „Der Pate von Greenwich Village” Hamburg spielt zwei Einakter von Tschechow

Im Jagdrevier der Haie Auszug nach St. Pauli
Charlie liebt edelknittemde Maß-

anzüge, elegante Ladeschuhe
und die Gyranastiktehrerin Diane
Wahrscheinlich könnteereinesTages
mit ehrlicher Arbeit denHaupttreßer
landen, gäbe es da nicht Paulie, der

ihn wie ein Bleigewicht nach unten

zieht Zwar ist Paulie nur sein Cousin

dritten Grades, doch hängen die bei-

den wie eineiige Zwillinge aneinan-

der. Denn imltalieneiviertel von New
York läßt man vieUefcht seine Frau,

aber nie die Verwandten im Stich. So
klebt Paulies Pech auch an Charlies

Füßen. Immer wieder zieht es beide

auf die schiefe Bahn, weil nur dort

das schnelle Geld' lockt Diesmal

köüt der Plan jedeich wahrhaft ge-

j&LTatsächlich ist der auserkorene

Tresor ebenso schwach gesichert wie

pralfgeftillt Aber derCouphat einen
entscheidendenFehler. Das geraubte

Geld gehört Mafiaboß Eddie,dem Pa-

tenvon Greenich ViÜage.

LV Regisseur Stuart Rasenberg hat

.wohl .gewußt daß jeder Rim über
M;Xitftäfialy an Martins Scorseses „He-

Ä xentassel“ gemessen wird. Zwar er-

pS zählt «ich er voh zwei klönen Fi-

1 scheu, die sich insJagdrevier dergro-

|
Ben- Haie verirrren. Doch während

1 Scoreere mit schreienden Farben ei-

;

rien Tanz aufdem Vulkaninsrenierte,

£ '

bittet Rosenberg seine Figuren zum
langsamen Foxtrott Statt der fiebri-

iw* gen Intensität des „Hexenkessels“

findet man hier schäbige Idyllen, die

stets bedroht sind.. So.. hüllt Rosen-
' berg seine sympathischen Helden

zwar in warme Brauntone, legtjedoch

zugleich eine Lunte, die in den
schönbar entspannten Passagen wei-

tergümmt Jederzeit erwartetman die

Explosion der Gewalt den Gegen-
schlag des beraubten Paten.

Rosenberg, der vor allem durch die

hervorragenden Gefängnisfilme „Der

Unbeugsame“ und „Brubaker“ be-

kanntwurde, bleibt den Einbruch des
Schrecklichen ins liebevoll gezeich-

nete Milieu schließlich nicht schul-

dig, deutet Grausamkeiten aber nur
an. Denn eigentlich geht es ihm we-
der um die Geschichte einer Rache
noch um die allzu simple These von
der allgegenwärtigen Korruption.

Vielmehr zeichnet er in geistreichen

Dialogen die stimmigen Porträts

zweier Glücksritter, diejeden noch so

harten Nackenschlag wegstecken,

um gleich wieder alles zu riskieren.

Sie werden von hochbegabten Holly-

wood-Talenten gespielt

Eric Roberts trifft brillant die tän-

zelnde Nervosität des geckenhaften

Paulie, während Mickey Rourke sei-

nen Beschützer Charly mit der stoi-

schen Traurigkeit des geborenen Ver-

lierers mimt Doch Rosenberg ver-

traut nicht nur dem hoffnungsvollen

Nachwuchs. Als fetter, dämonischer
Mafiaboß ist Burt Young zu bewun-
dern, derjeden zwielichtigen Charak-

ter mit schmatzender Boshaftigkeit

verkörpern kann. Vor allem diese ex-

quisiten Darsteller prägen einen trotz

seiner Spannung fast heiter-abgeklär-

ten Film, der säbstbewußt auch die

Klischees des Genres verzichtet

HARTMUTWILMES

N un kann es ja nicht mehr lange

dauern, bis auf Hamburgs feu-

dalster, jüngst erst mit viel Gold und
Geld neu herausgeputzter Staatsbüh-

ne. die ein verflossener ErsterBürger-
meister einst dem „großen Sprech-
theater“ Vorbehalten wollte, Papa
Striese mit seinem „Raub der Sabi-

nerinnen“ glorios Einzug hält Man
hört ihn schon richtig nöhlen: „Da
strömt schon wieder einer!“

Deutlicherjedenfalls kann man die

Zeichen auf faustdicke, saftigste Un-
terhaltung nicht setzen als derzeit an

dem von kostspieligen Intendanten-

wechseln geschüttelten Schauspiel-

haus. wo jetzt nach dem publikums-

fangerischen Sex-Schocker „Verlore-

ne Zeit“ Tschechows berühmte Vau-

devilles „Bär“ und „Heiratsantrag“ in

derbster Aufmachung Premiere hat-

ten und als nächstes Feydeau mit sei-

nem „Klotz am Bein" folgen solL Das
Schauspielhaus als Amüsierschup-

pen. Als der Vorhang nach dem
scharf forcierten „Heiratsantrag“ -

die Köpfe der Akteure unter sich be-

grabend - niederging, tönte es zy-

nisch-erbost vom oberen Rang: „Das

ist ja St-Pauli-Theater!“

Dabei hatte man auf diesen Tsche-

chow'-Abend Hoffnungen setzen kön-

nen. Hatte doch Regisseur Augusto
Femandes, der phantasiereiche Ar-

gentinier, den Hanseaten nicht nur
eine brillant und bissig choreogra-

MUSIKKALENDER
1 Bielefeld: Stadttheater; Leonca-

vallo: Leben der Boheme (ML: R.

Koch, R: J. Pew)
-

nUhkcben: CuvilU6g-Thoater ; Mo-
zart-BaUcltabend (Ch: Breuer/
Balanchinc / Marcus) -

1 Saarbrücken; StaattfUwatcr; Wag-
ner TannHäusef(UL: M. Kuniarch,

R: G.-C. dcl Monaco)
Heidelberg; Stadttheater, Reiser;

Masaniclla (ML: C, Richter, ft P.

Osofaikr
8. Bremen: Concordia; Tanztheater:

Hoffmanm Ein neuea-Stück
Wiesbaden: . Hess. . Staatstheater:

Per Troubadour (ML: N. Bomivo-
hinta. B: H.-X» Kindermann)

10. Zfirlch: Opernhaus; Ballettabend

H: Tango's/’Ghoat Dances f Lovo
Songs (Ch:- H. va». Manen /Ch.
Bruce / W. Porsyth)
Anntwrc: Stttdtl Bühnen; Berg:

Luiu (MU B. Weil,K H, Thoma)
lg. Essen: Opernhaus; .

Ballett: Kurt-
Jooss-Abend _ .

.

Wien: Staatsoper; Gounod: Faust
TML: Lombard)

IS. Duisburg: Theater; Goebri. Die

Wiodcrt«u>r (U) (ML: H. Watotfu-

girR: B, HerÜschka, B: R. Barth) .

£9. KSbc Oper; Pucdni: Madame But-
terfly (ML; Sir J. Prilchard. R+B:
*E~P. Ponaelle)

2L Wuppertal: Opernhaus; Otten-
bach; La Perichole (ML: J.-F. Mon-
n*rö, R: B. Schkitter)
Hannover: Niedersächsisches

' Staatstheater. West Side Story
(ML: J. A. Gähres. R: W. Saladin.
Ch: L. Höfgen)

21 Berlin: Deutsche Oper, Wagner:
Siegfried (ML: J. L. Cobos. R: G.
Friedrich)

«7. Bremen: Theater am Goelheplalz,
Rossini: La Ccncrontola (ML: p.

Schneider, R: E. A. Khisen)

Wien: Volksopor, Die Bettleroper
(ML: Bauer-Theuss))

31 Wiesbaden: Staatstheater, Ballett:

Prokolicff: Romeo und Julia (ML:
H.-W. Pintgen, Ch: T. Schilling)

Dannstadt: Staatstheater; OLhmar
Schoeck: Penthesilea

’ 31. Düsseldorf: Opernhaus; Ballett: La
Fille mal gardCe (Ch+R: H. Spoerli)

Mfincbea: Staatstheater; Milldk-

ker Der Bettelstudent (ML: T.

. Schick. R: Roland Veite. Ch: Ji. Ja-
gUst)

(mögen Kogge und Burghart
KlauSner in der Hamburger Auf-
führung FOTO D*E»VEiT

phierte Inszenierung von Goethes
galligem Polfr-Krinii „Der Groß-
Cophta“ beschert, sondern auch, als

Gemeinschaftsproduktion mit Berlin,

eine „Möwe“, die voller schöner, hell-

sichtiger und raffinierter Szenen war.

Hätte dem Mann da nicht auch eine

heiter-intelligente Inszenierung der

herrlichen und doch so ungemütli-

chen kleinen Tschechow-Farcen ge-

lingen müssen?
Doch aus alldem wurde nichts,

wurde vielmehr beim „Heiratsan-

trag
- immer wieder lauter, grob über-

drehter. blutstrotzender Klamauk
und bei der ..Hochzeit“, trotz einiger

nicht unpfiffiger Ansätze, schnell

langatmige Vordergründigkeit. Lau-
ter Dinge, die dem genialen, doch
stets kühl analysierenden Russen be-

kanntlich ein Greuel waren - ebenso
wie Karikatur, Theatralik und über-

bordender Realismus.

Und da läßt Femandes aufdie von
Gotz Loepelmann recht hübsch fabri-

zierte Bühne im „Heiratsantrag"

nebst Hühnern auch noch veritables

Borstenvieh karren: eine frisch-

geputzte Sau samt rosa Ferkel die

den bösen Sketch von Streitsucht

und Rechthaberei zwischen den im-
mer wieder verhinderten Vermählten
mit naturalistischem Ostinato unter-

grunzen! Daß die ansonsten prächti-

ge Imogen Kogge brüllen und poltern

muß und ihr Heiratskandidat Eurg-
hart Kfaußner wie wahnsinnig her-

umtorkelt und -fällt, ist da nur konse-
quent. tut aber Tschechow und sei-

nen subtilen Enttertungskünsien ge-

waltigen Tort an.

Kaum anders bei der „Hochzeit“,

dieser scharfsinniger. Vivisektion
menschlicher Geldgier und Geltungs-

sucht. Das Ritual läuft zwar dank der

köstlich zwischen Koketterie und Ko-
loraturen balancierenden Imogen
Kogge und ihrem frechen Telegraphi*

sten-Verehrer (wiederum Burghart

Baußner» mit feinerem Witz an. doch
geht der makabre Polonaisen-Reigen

der Hochzeitsgäste baid über in ein

zähes, langweiliges Gewalze und Ge-

schrei dem jede Süffisanz abhanden

kommt. Einzig Gerhard Garbers als

Vater der Braut konnte der immer
wieder mit Szenenbeifall bedachten

Imogen Kogge Paroli bieten.

Da war mar. froh, daß man nicht

such noen der. dnnen Einakter, das

..Jubiläum“, über sich ergehen lassen

mußte, über dessen Fertigstellung

gieich zwei Hauptdarsteller erkrankt

waren. Am Premierenabend hatte es

dann auch r.oer. der. Regisseur er-

wischt. der auf diese Weise dem
scharfer. Buh-Strahi entging, der

durch da- Haus schoß.

KLÄREWARNECKE >

tüli

^ : :W

Einst KSniuschioS,dann Kaserneund heute Italiens erstes Museum für moderne Kunst: das Castello di Rivoli in
deralten ptemontesisdiefl Hauptstadt Turin foto oiewelt

Italiens erstes Museum für moderne Kunst Ln Turin

Und jeden Tag Olivenöl
B escheiden nennt es sich „Interna- lierenden Kontrast zu dem König-

tionales Zentrum zeiteenhsfü- schloß.U tionales Zentrum zeitgenössi-

scher Kunst“, obwohl es das erste

Museum moderner Kunst in Italien

ist Seit der Jahreswende steht es im
barocken Castello von Rivoli, zwölf
Kilometer vor Turin, dem Publikum
offen.

Das Schloß war nie vollendet wor-
den. Im 12. Jahrhundert begonnen, in

mehreren Bauphasen erweitert, trägt

es den Stempel des größten Barok-
karchitekten des Piemont Filipo Juv-
arra, der von 1733-1734 vergeblich

versuchte, es fertigzustellen. Selbst

die Haupttreppe hat Juvarra nur -

noch heute sichtbar - an die Wand
zeichnen können. Jetzt hat der Turi-

ner Architekt Andrea Bruno sie mit
zwölf kühnen Stahlrampen 35 Meter
hoch bis zu dem Himmel des Malers
A Carena geführt Das Schloß, einst

zum Sommersitz der Savoier-Könige

bestimmt, jedoch nie bezogen, diente

zuletzt bis 1965 als Kaserne. Seitdem
verfiel esjämmerlich.

1979 begann die Region Piemont,
das Schloß zu restaurieren. Es sollte

das Kernstück der berühmten Samm-
lung Panza di Biumo aufnehmen, die

80 Meisterbilder der amerikanischen
50er Jahre. Aber die hat inzwischen

das Museum of Contemporary Art in

Los Angeles erworben. Und auch ein

weiteres Angebot des Grafen Panza,
der Region seine großen MinimaL
Art-Skulpturen zu schenken, wenn
sie eine ständige Aufnahme im
Schloß von Rivoli fänden, zerschlug

sich durch ein ehrgeiziges Projekt des

Kulturdezementen A Ferrero.

Man beriefnämlich für die „Ouver-
türe“, die erste Ausstellung, Rudi
Fuchs, den Direktor des Museums
von Eindhoven und künstlerischen

Leiter der letzten Documenta, als Or-

ganisator, um von seinem Ruf und
seinen Verbindungen zu profitieren.

Fuchs, dar erst einmal für ein Jahr
verpflichtet wurde, hat nicht ent-

täuscht Er füllte die bisher restau-

rierten 40 Säle, die mit Fresken,

Stuck, Boiserien und erlesenen Fuß-
böden ausgestattet sind, mit 150

Weiken von 70 international bekann-
ten Künstlern Amerikas und Westeu-
ropas aus den letzten beiden Jahr-

zehnten. Sie bilden einen stimu-

lierenden Kontrast zu dem König-

schloß.

Das Gastland stellt fast ein Drittel

der Werke. Das reicht von Bum und
Chid. Clemente und Cucchi. Mario
und Maria Merz bis zu Pennone und
Pistoletto. Bis aufAlberto Burri, dem
seine umbrische Geburtsstadt Cittä

di Castello ein Museum errichtet hat,

war keiner von ihnen bisher in einem
italienischen Museum vertreten.

Aus Deutschland kamen unter an-

derem Bilder von Baselitz, Penck,
Kiefer und Immendorf bis zu Ruck-
riem und F. E. Walther. Und natürlich

durfte auch Beuys nicht fehlen, der
seinen ganzen Saal mit dem Duft von
Olivenöl aniüllt, das jeden Tag über
alte, steinerne Ölbehälter ausgegos-

sen wird, die wie archaische Särge
aussehen. Da sich diese sehr unter-

schiedlichen Werke neben Barock-

stuck und allegorischen Fresken sehr

aufregend ausnehmen, ist das Schloß
bereits zu einem Wallfahrtsort der

Kunstfreunde geworden.

Italien wäre sich natürlich untreu

geworden, hätte es die Novität ohne
Polemiken hingenomraen. Warum, so

murren die italienischen Kunstexper-
ten, mußte man einen Ausländer be-

rufen und damit ein Exempel statuie-

ren, daß sofort eine nicht weniger
sensationelle Fortsetzung mit der

Wahl von Pontus Hülfen zum künst-

lerischen Direktor des Palazzo Grass

i

in Venedig, den die Fiat zu einem
europäischen Kunstzentrum machen
will gefunden hat Und warum, so

rügt man, mußte es Rudi Fuchs sein,

dessen Verquickung mit notorischen

Beziehungen dem Kunsthandel be-

reits bei der documenta Unmut her-

vorrief

Aber vor dem imponierenden Re-

sultat der „Ouverture\ deren Leih-

werke am Ende des ersten Jahres teil-

weise für das künftige Museum er-

worben werden sollen, während im
Dachstuhl wechselnde Ausstellungen
stattfinden werden, verblaßt diese

Kritik. Und Rudi Fuchs rühren sol-

che Einwände sowieso nicht Er ver-

kündet stolz: „Das Schloß von Rivoli

gibt die ideale Chance, die Vergan-

genheit im Blick auf die Zukunft mit

der Gegenwart zu verschmelzen.“

MONIKA v. ZITZEWITZ

Ein bemerkenswerter Offenbach aus dem Revier

Wenn Venedig versinkt
Selten wird die Bühnentechnik auf ser, die den Intentionen des Komp«

solch harte Probe gestellt wie bei nisten wohl am nächsten kommt iOsolch harte Probe gestellt wie bei

Jacques Offenbachs „Hoffrnanns Er-

zählungen“ am Musiktheater im Re-
vier. Die Phantasie oder Erinnerung
des Dichters Hofönarm verwandelt
den leeren Bühenraum langsam in

das Kabinett des Wissenschaftlers

Spalanzani, in dem Hoffmann sich in

die kaltherzige Olympia (Elise de Ca-
ballero} verliebt Von alptraumhaften
Ängsten bedrängt die sich auf der
Bühne materialisieren, schweifen sei-

ne Gedanken zu der selbstsüchtigen,

ehrgeizigen Sängerin Antonia (Sue
Patcheil), deren enges plüschiges Mu-
sikzimmer aus dem Bühnenboden er-

wächst Nach dem für Hoffmann bei-

nahe tödlich endenden Intermezzo

mit der Kurtisane Giulietta (Richetta

Manager) versinkt ein Venedig, das in

seiner grellen und falschen Farben-

pracht jeder Revue Konkurrenz ma-
chen könnte.

Hoffmann findet sich wieder auf

leerer Bühne, umgeben von einer ele-

ganten Abendgesellschaft die sich an

seinen Erzählungen ergötzt hat. ohne
zu begreifen. Hoffmann hat im Suff

die Enttäuschungen seines Lebens,

das Scheitern seiner Ide2ie, die exi-

stentielle Krise eines Künstlerlebens

offenbart Wenn nach drei im doppel-

ten Wortsinn phantastischen Stunden

der Vorhang endgültig iafit. kann das

Produktionsteam einen der ganz gro-

ßen Erfolge für das Gelsenlurchener

Haus verbuchen, wie auch der enthu-

siastische Beifall des Publikums in

jeder Vorstellung bestätigt

Zum ersten Mai seit ihrem Erschei-

nen vor acht Jahren wird die quellen-

laitische Neuausgabe von Fritz Oe-

ser, die den Intentionen des Kompo-
nisten wohl am nächsten kommt in

Gelsenkirchen ohne Veränderungen
oder Hinzufügungen gespielt Und
siehe da. die fünf Akte fügen sich zu
einem überzeugenden dramatisch-
musikalischen Ganzen. Aus den bei-

den Eckakten, die des Künstlers psy-

chische Verfassung spiegeln, erklärt

sich die Handlung. Die drei Frauen-
episoden integrieren sich nahtlos und
überwuchern an keiner Stelle, wie es

sonst oft der Fall ist das Interesse

einer Titelfigur, die von Mario Breil

bravourös gesungen und gespielt

wird.

Manfred Meierhofer kann das nicht

in allen Gruppen optimal besetzte Or-

chester zu einem federnden, Offen-

bach angemessenen Spiel inspirieren,

aus dem sich die wuchtigen Affekte

dann besonders eindrücklich heraus-

kristallisieren. Dietrich Hilsdorfs In-

szenierung macht verständlich, war-

um sich Intendanten um den Mitt-

dreißiger reißen, der gerade mit dem
Ulraer Ensemble und Kleists „Der
zerbrochene Krug“ erfolgreich in

Berlin gastierte und in der nächsten

Spielzeit fest an das Frankfurter

Schauspiel engagiert ist. Seine szeni-

sche Phantasie, die er gemeinsam mit

dem Ausstatter Johannes Leiacker

entwickelt, reicht fiir mehrere Pro-

duktionen. Manche Idee bleibt unver-

ständlich, mancher Gag ist etwas
platt, manche Figur symbolisch über-
frachtet doch insgesamt ist diese sei-

ne vierte Opeminszeniening ein

Glücksfall auch fiir das Ensemble, in

dem neben Mario Breil Graciela Alpe-
iyn als Muse das vokale Glanzlich*

ist ALEIN HÄNSEROTH

JOURNAL
Frühgeschichtsmuseum

für Frankfurt
dpa, Frankfurt

Mit einem symbolischen ersten

Spatenstich hat Oberbürgermeister

Walter Wallmann im ausgebombten
Frankfurter Karraeliteridoster den
Grundstein für ein neues Museum
fiir Vor- und Frühgeschichte gelegt

Der 30 Millionen teure Anbau an
das zum Teil restaurierte ehemalige
Kloster wird voraussichtlich 1987

fertig sein und das mittelalterliche

Gebäude mit einer modernen Fas-

sade umschließen. Die Ausstel-

lungsfläche wird mehr als 3000 Qua-
dratmeter betragen.

Auch Videobranche soll

Filmabgaben zahlen
dpa, Berlin

Auch die Videobranche soll im
Rahmen der Novellierung des Film-

forderungsgesetzes im Jahre 1987.

ähnlich wie die Kinos. Filmabgaben
auf mit Kinofilmen bespielte Kas-

setten entrichten. Noch in diesem
Jahr soll dem Problem der Video-

Raubkopien mit einer Neufassung
des Urheberrechtsgesetzes begeg-

net werden. Es soll dann die Her-

stellung von Raubkopien künftig

nicht mehr als Antragsdelikt, son-

dern als Offizialdelikt gelten.

Spaniens Regierung
ersteigerte Goya-Bild

dpa, Madrid
Das spanische Kulturministeri-

um hat ein bisher kaum bekanntes
Gemälde Goyas auf einer Auktion

des Hauses Sotheby’s in Madrid er-

steigert. Das Ministerium, das zum
ersten Mal auf einer Auktion mit-

bot, will mit dem zwischen 1792 und
1795 von Francisco de Goya y Lu-
ciente gemalten Bild der Herzogin
von Aba mit ihrer Hofdame die
Goya-Sammlung des Prado-Muse-
ums bereichern.

Hispanistentag

wurde eröffnet

dl WoWenbnttel
Zum 5. Deutschen Hispanisten-

tag treffen sich zur Zeit in der Her-
zog-August-Bibliothek in Wolfen-
büttel 130 Spanienforscher aus acht
europäischen Ländern. Im Verlauf
der Tagung wollen internationale

Gelehrte u. a. aus Anlaß seines 350.

Todestages über Lope de Vega so-

wie über den Einfluß spanischer Li-

teratur auf Lessing referieren.

Pariser Erfolg für

deutschen Autor

_ sad. Paris
Einen Riesenerfolg konnte der

deutsche Autor Michael Karg bei

der Pariser Premiere seines ersten -

auf französisch geschriebenen -

Theaterstücks „Flash üghi in blue“

verzeichnen. Die Premierengäste
bereiteten den Schauspielern eine
viertelstündige Ovation. Bei dem
Stück handelt es sich um eine iro-

nisch-bittere Persiflage auf die Ar-

beitssuche eines mittellosen Jazz-

Musikers. Der Autor konnte an der
Premiere nicht teilnehraen: er sitzt

im Zusammenhang mit der Rausch-
giftaffäre um Christina von Opel in

einem französischen Gefängnis.

Martin Ritt wird 65
Stars wie Paul Newman, Orson

Welles, Anthony Quinn und Sophia
Loren spielten unter seiner Regie.

Er drehte Filme wie „Die schwarze
Orchidee**, „Der Spion, der aus der
Kälte kam“ und „Man nannte ihn
Hombre“. Seine Inszenierung von
Arthur Millers „Ein Blick von der
Brücke“ brachte ihm den Ruf des
begabtesten Nachwuchs-Regis-
seurs ein. Heute vor 65 Jahren wur-
de der amerikanische Regisseur

Martin Ritt in New York geboren.

Seine Laufbahn führte über eine

Metzgerlehre, ein abgebrochenes
Jurastudium und eine Sportlehrer-

zeit an einem College zu einem En-
gagement am Group Theater in

New York. Ais seine besten Filme
gelten _Der Strohmann“ sowie
„Coraack“. der 1974 in Karlsbad
ausgezeichnet wurde. Fa.
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Das Leben im „Boot“ hat sich nicht verändert / Die Technik von einst ist heute Steinzeit

U-Boote heute: Haie auf
dem Grund des Meeres

RÜDIGERMONIAC, Bonn
Im Vergleich mit dem heutigen

Stand der Technik im U-Boot-Bau
war das. was die deutschen Boote im
Zweiten Weltkrieg zu bieten hatten,

„Steinzeit“. Ein Experte äußerte ge-

genüber der WELT, die damaligen
U-Boote seien eigentlich Überwas-
serschiffe gewesen, die nur für die

kurze Phase eines Angriffs in Tauch-
fahrt übergingen. Der treffendere

Name hätte deshalb eigentlich

„Tauchboot“ lauten müssen. Damals
konnten die Boote ihre Einsatzgebie-

te nur im „Überwassermarsch“ errei-

chen und waren damit für Flugzeuge
und Kriegsschiffe oft eine leichte

Beute. Das ist heute anders.

Freilich muß deutlich zwischen

den verschiedenen Einsatzaufgaben

der U-Boote unterschieden weiden:

Da sind zum einen die Boote mit

strategischen ballistischen Atomra-
keten. Sie durchpflügen monatelang
die Weltmeere unter Wasser - völlig

unabhängig von der Außenluft - mit

atomgetriebenem Antrieb. Da sind

zum anderen die Boote für den takti-

schen Einsatz mit konventioneller

Bewaffnung und konventionellem

Antrieb mit Diesel und Elektromo-

tor. Über sie verfügt die deutsche

Marine.

Auch diese Boote erreichen ihre

Einsatzgebiete (vor allem in der 0st-

und Nordsee) vorwiegend aufUnter-
wasserfahrten. Die Klasse 205 und
206 ist insbesondere auf den Einsatz

in der Ostsee hin ausgelegt Ihr An-

trieb ist sehr leise, der Bootskörper

zumeist amagnetisch, was die Ortung
erschwert Die Geschwindigkeit un-
ter Wasser - übrigens schneller als

über Wasser - liegt bei 15 Knoten.
Die Besatzungen sind zudem noch
eigens im „Versteckspiel“ unter Was-
ser ausgebildet Dazu nutzt man die
verschiedenen Wasserschichten aus.

Nach Temperatur, Dichte und Salz-

gehalt entstehen im Meerwasser un-
terschiedliche Lagen, in denen die

Boote wie unter Häuten „verschwin-

den“ können.

Als Bewaffnung haben die Boote
drahtgelenkte U-Jagd- und Seeziel-

Torpedos. Der Kommandant ortet

die Ziele nicht mehr mit dem Seh-

rohr, sondern verläßt sich ganz auf
seine „Sensoren“, die derart zuver-

lässig sind, daß er die Torpedos nach
ihren Daten schießen kann. Auftau-
chen ist dafür nicht mehr nötig.

Aufder anderen Seite ist natürlich

auch die Technik zum Aufspüren der
U-Boote besser geworden. Die Zer-

störer müssen, nicht mehr wie noch
in dem Buchheim-Filra überdie Boo-
te laufen, um ihre Wasserbomben
ausklinken zu können. Sie überwa-
chen mit schiffsgestützten Hub-
schraubern weite Seegebiete. Die Or-

tung geschieht per Sonarbojen bezie-

hungsweise durch Registrierung der
Veränderung des Magnetfeldes.

Jagdtorpedos können sowohl vom
Schiff als auch vom Hubschrauber
aus aufdie Spur der U-Boote gehetzt

werden.
Dynamisch „verabschiedet“ sich die „Scamp”, ein amerikanisches U-Boot der Typenklasse „Sldpfack“. Es ist 77 Meter lang, mit sechs
Torpedorohren ausgerüstetund 25 Knoten (rund 44 km/h) schnell. foto: us-navy

Nach vier Tagen unter Wasser sind die Gesichter der Männerfahlgeworden
Die Femsehserie „Das Boot", die

zur Zeit in Deutschland die Stra-

ßen leerfegt, wurde gestern vom
Verband der britischen Rundfunk-
und Femsehjouma listen int dem
„Broadcasting Press Guild

Award" als beste ausländische

Produktion 1984 ausgezeichnet.

Die Serie, deren letzte Folge kom-
menden Sonntag im Ersten Pro-

gramm gezeigt wird, war im Okto-

ber vergangenen Jahres Im

Abendprogramm von BBC 2 aus-

gestrahlt worden. WELT-Redak-
teur MANFRED SCHELL nahm vor

einiger Zeit als Gast eines U-Boo-
tes der Bundesmarine an einer

mehrtägigen Tauchfahrt teil Sein

erster Eindruck: Ein Hauch von Be-

klommenheit; sein zweiter Ein-

druck: Bne hervorragend diszipli-

nierte Crew, der man sich getrost

anvertraut.

A n besorgten Prognosen hatte es

nicht gefehlt: Platzangst bekom-
me man in dem Stahlkoloss, und die

Chance, einen Unfell in der Hefe zu

erleben, sei sehr gering. Die Bundes-
marine ihrerseits hatte sich durch ei-

ne Verzichtserkläiung gegenüber et-

waigen Schadensersatzforderungen

abgesichert In Eckemforde, wo
mein Boot U 20 lag, war dies bald
verdrängt Die Freundlichkeit, mit
der Kommandant und Besatzungs-
mitglieder ihren „Badegast“ begrüß-

ten, wirkte beruhigend. Das Boot
vermittelt den Eindruck einer gut-

mütigen Seekuh.

Für den Außenstehenden ist schon
der Einstieg in das U-Boot, das zu

den modernsten der Bundesmarine
gehört, beschwerlich. Ein Boots-

mann hat mir beigebracht daß man
zuvor laut „abwärts“ rufen muß, um
einen Zustammenstoß in der engen
Röhre zu vermeiden. Unten emp-
fangt mich Halbdunkel. Später, wäh-
rend da* Tauchfahrt, kann man nur
noch an der Färbung der spärlichen

Beleuchtung erkennen, ob oben Tag
oder Nacht ist Weißes Licht bedeu-

tet Tag, rotes Licht wie es in Nacht-

bar schimmert signalisiert, daß die

Sonne untergegangen ist

Ich befinde mich in einem Laby-

rinth: Unzählige Leitungen, Gerate

und Ventile lassen nur noch schmale
Durchgänge. Jede noch so kleine

Lücke Ist vollgestopft Die Schiffs-

konstrukteure scheinen vergessen zu

haben, daß hierMenschen gebraucht

werden. Vorne, zwischen den mäch-
tigen Torpedorohren, sind Kartoffel-

säcke, Frischgemüse, Eier und Mehl
gestapelt.

Unterhalb der nackten Stahldecke
sind Netze gespannt in denen der

Smutje viele Brote verstaut hat
Schwitzwasser, das sich bei längeren

Tauchfahrten büdet und dann her-

abtropft läßt es leicht schimmeln.

Auf der rechten Seite im vorderen

Bootsraum sind, übereinandergestaf-

felt die Kojen der Mannschaft ange-

bracht Sie sind schmal und reichen

nicht zum Austrecken. Geschlafen

wird nach dem Prinzip der wannen
Koje. Für zwei Mann gibt es somit

ein Bett Aber jeder hat zumindes-

tens seinen eigenen Schlafsack. Nur
der Kommandant genießt das Privi-

leg, eine abgesonderte Schlafetelle zu

haben.

Pro Tag und Mann ist eine Flasche

Bier erlaubt; jedes weitere alkoholi-

sche Getränk bedarf ausdrücklicher

Zustimmung des Knmmanrianten-

Rauchen ist nicht erlaubt Brandge-
fahr. An Bord gibt es nur eine Toilet-

te.

Die Mannschaft auf U 20 besteht

ausschließlich aus Berufe- und Zeit-

soldaten. Alle an Bord haben eine

Ausbildung auf dem Gebiet der Na-

vigation, der Elektronik oder der

Waffentechnik hinter sich. Ihre psy-

chische Belastungsfahigkeit ist ge-

stestet Zu der harten Eignungsprü-

fung gehörte auch, daß sie 30 Meter

unter Wasser aussteigen. Wehrpflich-

tige sind aus diesen Gründen nicht

unter den U-Boot-Fahrern. Um-

gangston und Kleidung sind leger.

Turnschuhe und Pullover ersetzen

häufig Stiefel und Uniformen. Dies

gilt auch für den Kommandanten. Er
muß seine uneingeschränkte Autori-

tät mit mit Rangabzeichen erstreiten.

Das ausgeprägte Bewußtsein, zu ei-

nerverschworenen Gemeinschaft zu

gehören, schafft eine kameradschaft-

liche, ja gelockerte Atmosphäre un-

ter Deck, die in bemerkenswertem
Kontrast zu den Risiko steht das die
Männer pingphen

Wir tauchen. Jeder nimmt seinen

Platz ein: In dieser Situation gibt es

keine Freischicht Alle werden ge-

braucht Dann ertönt das langgezoge-

ne Kommando „fluuuuten“. Durch
die Bordsprechanlage, und die Be-

satzung antwortet im Chor „fluuuu-

ten“. Die Melde- und Befehlssprache

wird immer und immer wieder ge-

paukt Jeder Befehl wird wiederholt

und seine Vollzug bestätigt Hörfeh-

ler, Informationslücken, die im
schlimmsten Fall Leben kosten

könnten, sollen so vermieden wer-

den. Von hinten meldet der STO, wie

der schiffahrtstechnische Offizier ge-

nannt wird, daß das Boot taucht Das
Boot wird schwerer und sinkt ein

Meter in zwei Sekunden. Für eine

Landratte ist es faszinierend, das Ge-
schehen auf der Wasseroberfläche

aus dieser Perspektive zu beobach-

ten. Nach minutenlanger Fahrt auf

dieser Tiefe kommt der Befehl wei-

terzutauchen. Auf60 Meter. Von hier

ab wäre ein Ausstieg nahezu tödlich.

Die Tauchfahrt durch die Ostsee

dauerte vier Tage. Die letzten See-

meilen bis zu dem schottischen Ha-
fen fahren wir über Wasser. Als die

Turmluke geöffnet wird, spüren wir

an der frischen Luft wie verbraucht

unsere „unter Tage“ gewesen ist Die
Stunde der Raucher ist gekommen.
Sie wechseln sich für eine Zigaret-

tenlänge auf der Brücke ab. Jetzt

fällt auch auf, wie fahl die Gesichter

der Männer geworden sind.

Offene Fragen zum Abschuß der „Polar 3“ in der Westsahara
Anzeige

FREIZEIT-

PARADIES
GARTEN!

Schöne Sitzplätze rund ums Heus,

aktuelle Gartenmöbe!, neue

Gartenleuchten, leise Rasenmäher,

ein Gartenteich, ein duftendes

Blütenpotpourri zum Bestellen,

ein Kindergartenhaus zum

Seiberbsuen.

Jetzt im Garten-Journal

im neuen

ROLFGÖETZ/DW. Madrid/Bonn
„Nichts, absolut nichts“. Nach

stundenlangen Flügen auf der Suche
nach den Resten des von der Polisa-

rio-Front abgeschossenen Domier-

Flugzeuges „Polar 3“ melden die Pi-

loten der marokkanischen Luftwaffe

seit Tagen immer wieder das gleiche

negative Ergebnis. Die Domier Do
228 mit dem Hamburger Piloten Ri-

chard Möbius und seinen beiden Be-

gleitern bleibt verschollen. Reihen-

aufhahmen zeigen aufHunderten von
Kilometern immer nur die Steilküste

mit dem vom ständigen Nord-Passat

und den Schlägen der See ausgehöhl-
ten Konturen, den Spalten und Ris-

sen, über die unablässig ein dunkel-

brauner Sand hinwegweht.

Eine trostlose Monotonie ohne Le-

ben. „Irgendwo südlich“ der kleinen

Hafenstadt Dakla, des früheren Villa

Cisneros vermutet man die Reste der
abgeschossenen Domier. Ein Gebiet,

so groß wie Schleswig-Holstein und
Niedersachsen zusammen. Sollten

die von einer Rakete zerfetzten Reste

der Maschine ins Wasser gestürzt

sein, wird die nie nachlassende starke

Brandung kaum je einen identifizier-

baren Teil intakt lassen.

„Höchstwahrscheinlich südlich,

möglicherweise aber auch nördlich''

von Dakla hockt in einer der tausend

Felsspalten der 50 bis 60 Meter hohen
Steilküste der Raketentrupp der Poli-

sario-Front Es handelt sich um ein

äußerst dünnbesiedeltes Gebiet

„Welch Wahnsinn, die beiden Po-

Iar-Maschinen diese Route fliegen zu

lassen,“ entsetzte sich Professor Hans
Jürgen Dürbaum, Leiter der Antark-

tis-Expedition „Ganovex IV“, als er

hörte, daß die „Polar 3“ auf der 1650

Kilometer langen Teilstrecke von
Dakar nach Lanzarote über der Küste

der Westsahara abgeschossen worden
sei Seiner Meinung nach hatten die

beiden Doraier-Flugzeuge einen gro-

ßen Bogen über den Atlantik fliegen

müssen, um das Kriegsgebiet der

Westsahara zu umgehen.

Die Westsahara ist marokkanisches

Hoheitsgebiet seit König Hassan den
Wüstenstreifen annektierte. Die ma-
rokkanischen Streitkräfte aberhaben
nur das nördliche Drittel der ehemals

spanischen Kolonie durch ein System
von Minenfeldern und Radarposten

gegen Überfalle abgeschinnt. Hier le-

ben 90 Prozent der 200 000 Einwoh-
ner des insgesamt 300 000 Quadratki-

lometer großen Gebietes. Auch die

wenigen Orte südlich davon, vor al-

lem Dakla, sind durch marokkani-

sche Garnisonen gesichert

In dem weiten Raum dazwischen
aber- etwa so groß wie die Bundesre-
publik Deutschland - stoßen, wenn
auch in immer spärlicheren Abstän-
den kleine Eiiüieiten der Polisario

vor. Mit ihren Überfallen versuchen
sie der Weltöffentlichkeit gegenüber
den Anspruch eines Staates zu reprä-

sentieren, dessen „Regierung“ im al-

gerischen Exil sitzt.

Die moderne Raketentechnik er-

laubt heutzutage einem kleinen

Trupp eine enorme Feuerkraft zu ent-

wickeln. Die Polisarios verfugen über

sowjetischen Sara-6- und Sam-7-Ra-
keten, möglicherweise aber auch
über die neueste sowjetische Sam-9.

Abgesehen von einigen marokkani-

schen Flugzeugen schossen sie bisher

zwei niedriger fliegende Maschinen

aus der offiziellen Flugroute Dakar-

Casablanca oder Dakar-Kanarische

Inseln ab.

Des- normale Luftverkehr mit Dü-
senmaschinen wickelt sich auf der

Route Dakar Richtung Norden wie

auf allen anderen Mittel- und Lang-
strecken der Welt in 10 000 Metern
Höhe ab. Propeller- und Turboprop-

Maschinen, wie die Do 228. benutzen

diese Luftverkehrsstraßen jedoch in

einer Höhe von nur 2500 bis 3000 Me-
tern. So muß man sich fragen, warum
die Flugleitung in Dakar(Senegal) die

beiden Domier-Maschinen ohne War-
nung über das Kriegsgebiet nach
Lanzarote schickte. Schließlich war
erst vor kurzem ein belgisches Flug-

zeug abgeschossen worden. Es könn-
te daher durchaus ratsam sein, im
Bonner interministeriellen Verkehr
eine ständig zu verbessernde Welt-

karte zirkulieren zu lassen, aufdenen
Kriegs- und Terrorzonen auch dann
aufgezeichnet werden, wenn dies aus

Ö i[llnmatisrhpn Gründen nicht

opportun erscheint

Das Schwesterflugzeug „Polar 2“

ist mittlerweile nach Oberpfaffenho-

fen bei München zurückgekehrt, wie
Domier gestern mitteilte. Die Besat-

zung habe erklärt, daß beide Maschi-

nen am Sonntag auf ihrem Flug von
Dakar nach Lanzarote „ordnungsge-

mäß und entsprechend den interna-

tionalen Luftverkehrsrichtlinien mit
Angabe des Instrumentenflugplans,

der Flugstreckenberatung sowie der
entsprechenden Höhen- und Zeitstaf-

felung auf den festgelegten Luftstra-

ßen“ erfolgt sei.Am Donnerstag hatte

Domier in Algier die Bestätigung der

Polisario für den Abschuß und den
Tod der Besatzung erhalten.

Studie: Berliner

Luft kann Kinder
krank machen

F.D. Berlin

Einevum Berliner Senat geförderte
Langzeitstudie, die bei 60 000 Berli-

ner Kindern die Zusammenhänge
von Luftverschmutzung und Eriwan-

kung von Atemwegen analysierte,

kam zu folgendem Ergebnis: Luftver-

schmutzungen. die weit unter den
Richtweiten der in Berlin gültigen

Smog-Verordnung hegen, können im
Zusammenwirken mit anderen Fak-

toren Krankheiten begünstigen oder
auslösen. „Wir haben bereits bei 0,1

Milligramm SO2 schädliche Einwir-

kungen bei Kleinkindern festge-

stellt“, erklärte ein an der Studie be- „

teiligter Arzt Der „Pseudo-Krupp“, r

eine Infektion der Atemschteimhaut, *

wurde insbesondere in der Nähe von i'

Kraftwerken überdurchschnittlich
’

oft registriert Schwefeldioxid bringe

im Geflecht verschiedener Krank-

heitsursachen sozusagen, „das Faß

zum Überlaufen".

' U-

»•
.

Benefiz-Konzert abgesagt
AFP. Paris

Ein für Montag in Paris geplantes

Benefiz-Konzert zugunsten det hun-
gernden Bevölkerung Äthiopiens ist

wegen mangelnden PubUkumsinter-

esses abgesagt worden. Der Erlös aus

den bisher verkauften 500 Eintritts-

karten reicht nicht einmal aus, die

Kosten für das Konzert zu decken,

teilten die KonzertVeranstalter mit
Auftreten sollten französische Schla-

gersänger wie Jeanne Mas, Francis

Cabrel und Laurent Voulzy.

Mafia-Mord in Italien

dpa, Palermo

Weil er sich geweigert hatte,

Schutzgeld in Hohe von 500 Millionen

Lire (rund 800 000 Marie) an die orga-

nisierte Unterwelt zu zahlen, wurde
der Palermer Industrielle Pietro Patli

von Mafia-Killern auf offener Straße

erschossen. Seine neunjährige Toch-

ter wurde ebenfalls getroffen und
schwer verletzt Erst in der vergange-

nen Woche hatten Mafia-Mörder den
Unternehmer und Präsidenten des

Fußbaliclubs von Palermo, Roberto

Partei. getötet

Gas-Tote in der „DDR“
DW. Berlin

Das veraltete Gasrohmetz in der

„DDR“ hat in den vergangenen Ta-

gen vier Todesopfer gefordert Das
SED-Blatt „Neues Deutschland“ be-

richtete. wegen des Tauwetters nach
langer Kälte seien Gasieitungsschä -

den aufgetreten, denen in Altruppin

(Mark Brandenburg) drei Mieter zum
Opfer gefallen seien. Sie hätten sich

eine tödliche Kohlenmonoxid-Vergif-

tung zugezogen- Auch in Naundorf
bei Leipzig sei ein Bürger durch Gas-

vergiftung ums Leben gekommen.

*

Metalle aus der Tiefsee

dpa, Kiel

Bei Forschungsfahrten im Pazifi-

schen Ozean haben deutsche Geolo-
gen in Wassertiefen von mehr als 1000

Metern mit Fernsehkameras und
Baggerproben Erzkrusten von meh-
reren Zentimetern Dicke aufgespurt
Aufder 75. Jahrestagung der Geologi-
schen Vereinigung in Kiel berichte-

ten jetzt Forscher über die Entste-

hungsweise dieser großflächigen
Krusten und Knollen mit hohen Pla-

tin- und Schwennetallgehahen.

ZU GUTER LETZT
J&änner sollen unter die Haube:

Friseure empfehlen Dauerwellen.“
Überschrift zu einer Meldung der
dpa.

**ri±e!6

WETTER: Mild und unbeständig

Wetterlage: Tiefauslaufer führen von
Westen her verhältnismäßig milde
Meeresluft nach Deutschland.

Vorhersage für Samstag

:

tm Norden stark bewölkt bis bedeckt,
zeitweise Regen und Schnee. Nachts

Süww «£» i?Mr» MfcaSBafa&BT. «ma«
eIM •Stegen «fcpn Sdioertt vSobuk
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allmählich abklingende Niederschläge.
Höchsttemperaturen um 3 Grad,
nachts Abkühlung auf 1 Grad, stellen-
weise leichter Frost. Im übrigen
Deutschland starke Bewölkung und
vereinzelt Schauer. Höchsttemperatu-
ren 6 bis 10 Grad. Nachts auflockernde
Bewölkung, kaum noch Niederschlag.

Weitere Aussichten:
Nach vorübergehender Wcllcrberuhi
gung erneut unbeständig. Weiter mild.

Temperaturen am Freitag , 13 tThn
Berlin 1° Kairo 17“

Bonn 8° Kopenh. 1“

Dresden 4° Las Palmas 22“

Essen 5° London 4*

Frankfurt 1“ Madrid 8“

Hamburg o* Mailand 8°

Lfst/Sylt -1° Mallorca 18®
München 9* Moskau -5“

Stuttgart r Nizza 13“

Algier 17“ Oslo 0“

Amsterdam I" Paris 8“

Athen 11“ Prag 0“

Barcelona 14" Rom 13“
Brüssel 4“ Stockholm -1°

Budapest .y Tel Aviv 13“

Bukarest -5* Tunis 15“

Helsinki -4‘ Wien -1“

Istanbul r Zürich 9“

Sonnenaufgang* am Sonntag : 7.03

Uhr. Untergang: 18.06 Uhr; Moodauf-
gang: 13.00 Uhr, Untergang: 5.40 Uhr
Sonnenaufgang* am Montag : 7.01 Uhr.
Untergang: 18.08 Uhr; Mondanfgang:
14.21 Uhr. Untergang: 6.20 Uhr
•in MEZ. zentraler Ort Kassel

Die Einsicht bleibt auf der Strecke
MARIAGROHME, Bonn

Fassungslos kommentierten Poü-

zeibeamte die Nebel-Unfälle der ver-

gangenen Tage: Obwohl die Autofah-

rer nur noch wenige Meter Sicht hat-

ten, rasten viele von ihnen mit über-

höhter Geschwindigkeit durch die

graue Nebelsuppe - einige von ihnen
geradewegs in ihren Tod. wie die Un-
fallbilanz zeigte.

Warndurchsagen des Verkehrs-

funks, Polizeiwagen mit eingeschalte-

tem Blauücht und selbst der grausige

Anschauungsunterricht der Bilder

von Massenunfallen hielten die Eili-

gen nicht auf. „Offensichtlich haben
die Autofahrer nichts dazugelernt“,
meinte ein Polizeibeamter.

Peter Seemann, Verkehrspsycholo-

ge beim ADAC in München, zeigt sich

von so wenig Lembereitschaft nicht

überrascht Nach seinen Erfahrungen
nutzen auch Schocktherapien so gut
wie überhaupt nicht

lm Unterricht für Führerschein-
Wiederholer demonstriert ein zer-

quetschter Wagen, in dem Menschen
starben, eindrücklich die Folgen fal-

schen Fahrverhaltens. Mit dem Ge-
danken „mir passiert so was nicht“,

wehren Autofahrer die schlimmen
Eindrücke ab, legen sie sich einen

Schutzpanzer zu.

Und es passiert eben doch: Rund
3500 Unfälle im Jahr sind auf Nebel
zurückzufuhren. Autofahrer sind we-
nig flexibel kommentiert Seemann
die Unfälle der vergangenen Tage.
Sie stellen sich nicht auf plötzlich

veränderte Verkehrssituationen ein.

Die Folge: In der ersten Stunde nach
der Wetterveränderung passieren die
meisten Unfälle, erst nach etwa einer
Stunde haben Autofahrer „begrif-

fen“, was los ist

Die Raserei trotz schlechter Sicht
führt Seemann aufdie unfallträchtige

Vorstellung zurück, daß eine Auto-
bahn die „schnellste“ Verbindung
zwischen zwei Punkten ist. Damm
hat sie auch in der unterschwellig
vorhandenen Meinung der Benutzer
immer freie Fahrt zu gewähren. So
passiert es dann beispielsweise, daß
Fahrer hintereiner unübersichtlichen
Kurve in einen Stau rasen.

Auf der Autobahn wird Gas gege-
ben, wird „auf die Tube gedrückt“,
der Langsamere wird ungeduldig be-
drängt, überholt. Selten wird ein
Uberholvorgang abgebrochen, erläu-

tert Peter Seemann. Tief im Innern
mancher Autofahrer mag sich ein

Satz festsetzen wie ..Ich bin doch kein
Feigling, ist doch lächerlich" - eine
Einstellung, die sich auf Bundesstra-

ßen verheerend auswirken kann. Die
Einsicht in mögliche Gefahrenquel-

len bleibt auf der Strecke.

Jeder hat einmal in der Fahrschule
vorgerechnet bekommen, daß die

Strecke, die ein Fahrzeug braucht,

um zum Stehen zu kommen, bei 50
km/h 33.5 Meter beträgt Bei 100

Stundenkilometern sind es schon 106
Meter - wohlbemerkt bei griffigen

Reifen und trockener Straße.

Bei nasser, schmieriger oder gar
glatter Fahrbahn, wie sie bei Nebel
oft vorkommt können sich die Werte
verdoppeln und verdreifachen - bei

Sichtweiten von weniger als 50 Me-
tern ist dann alles zu spät Das sind
trockene Zahlen, ein Lernstoff für al-

le, für manche Autofahrer darüber
hinaus aber keine „Handlungsanwei-
sung'.

Die diesjährige Nebelunfall-Büanz
belegt das Manko: Die Horror-Liste
beginnt mit elf Toten, 41 Verletzten
und 155 zerfetzten Autowracks auf
der Autobahn Köln-Koblenz Anfang
dieses Jahres. Sie wird nicht bei den
sieben Toten und 300 in Massenka-
rambolagen verwickelten Autos wäh-
rend der jüngsten, mehrtägigen Ne-
bel-Periode in Nordrhein-Westfalen
enden.

LEUTE HEUTE
Verknallt

Der einstige Schwarm nicht nur
italienischer Männer, Filmstar Gina
Lollobrigida, hat sich in den franzö-

sischen Kulturminister Jack Lang
verknallt. Der Funken muß bei einer

Feier in Paris, bei der sie mit dem
französischen Kulturerden „Arts et

Lettres“ geehrt wurde, übergesprun-

en sein. Im italienischen Fernsehen

:hwärmte die „Lollo“ nachher

Wenn er mir als Mann den Hofmä-
hen würde, wäre ich nicht abge-

eigt Als Minister würde ich ihn

doch abblitzen lassen.“ Jack Lang

}U sich dazu noch nicht geäußert

aben.

Verschaukelt
Riesengelächter an der Cöte

d’Azurr Ein Gästarbeitersohn hat die
Stadtverwaltung von Nizza ordent-
lich verschaukelt. Als Abd-el Aziz,

Sohn des Königs von Saudi-Arabien,
hatte sich Mohammed Sali (16) für

sich und seine Freunde 12 Ehrenkar-
ten für den Karneval besorgen las-

sen. Ein städtischer Dolmetscher
versuchte, den „hohen Gästen“ den
Umzug aufarabisch zu erklären. Nur
mit Mühe konnten sieh die jungen
Leute einen LachkoUer verkneifen.

Verscherzt
Niemand wundert sich, wenn

Shawstars wie Michael Jackson für
Cola die Werbetrommel rühren. An-
ders ist es, wenn dies die ehemalige
Kandidatin der Demokraten um (fas

Amt des US-Vizepräsidenten tut
Geraldine Ferraro absolvierte jetzt

ihren ersten Auftritt für das Getränk.
Ihr Debüt war zwar äußerst dezent -

sie plaudertelocker mit ihren beiden
Töchtern, ohne eineCola-Dose indie

Hand zu nehmen doch meinten

Kommentatoren, daß sie.Sich damit

ihre politische Karriere- verscherzt

haben dürfte. . _ ,

S&ott.
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Über 2360 attr. b. gabüd. Daum
aus d. ixkr o. Ausland v. 21-64 J
suchen Herren m. Niveau. For-
dern Sieunsere Foto-Kartei m. ü.

1100 Damen geg. DH 30.-. per NN]
DK 35b-, Übrigens: Wir beiten

was wir verbrechen!
WORLD CONTACTWTN.
FMtL 2t fit • 2150 Ne«ufcuter

TcL • 43 21 / 1 51 SC

HÜBSCHE POLINNEN
18-85 J„ dcutuhnr, tuchen einen
Partner. Foto-Info DM 1-, Briefm. Idai

Kack. Poatt 15 jg. 67» Speyer.

Mma ob SBMm erhalten per Post
tost«* Ptatmf-VoncbBga m. Fata
ste dem Sssa Nledemchsen n. West-,
fiten, tmllft fOv Sotort-KontokteJ
Poaf.lO II 19.«70 gad Oeynhausen 1

ftMäMB rata ttrtSi faacta wtm1
issBirt

Mehrere hübsche Poännen
mm. aafcmdi »t^ii vom Runilienle-

bn wntahMi, wchm dringend An-
zweefas Heirat.
Ms.ma 25 48

D - t5M Kassel

MB—n Ha alfWeh, daß Sie
nicht niii^n sind nik ihrem
Wunsch nach einer glücklichen
Partnerschaft? Vielen Men-
schen geht es wie Ihnen. Ha-
ben Sie den Mut etwas dage-

gen ZU bin

Ich möchte Ihnen aufgrund
meiner Erfahrungen gern da-
bei helfen. Absolute Seriosität,

psychologische F&chkenntn.
sind Basis meiner Arbeit für

meine Klienten.

Schenken Sie mir Ihr Vertrau-
en und ich verspreche Omen,
rfafl dieser Frühling auch für

-sie ein richtiger Frühling wird.
Ich. freue mich auf Ihren Anruf

auch Sa. + So.

Iotem. PartnerVermittlung
Statebtr. 75 b, 2 Hamburg 61,

TeL 0 48 /5 59 13 43

• lAQfiad im GDE

Dwiwn md Honen
imNMwl
mv uiääler,

aus aten Kreta«»

and iMoe
akhieflai KSenMn.

MmdsnndwHen.

Mcbl Computer.

ÖgäcTiTI-EOUhr

auchSaySa
Ursula Lecnhardt,

1

«ich bin enmsi für Sie zo yAsi ‘

0 40 / 34 61 70 Oder 0 40/33M 13

ttglvon 12 bis20 Uhr,auch SaJSo.'
Bargstrafle 26 2000 Hamburg 1

• Natt« D—naoi
su. Heireof/i. Herren f. Togesfreizeit/Bekanntsch,
• schnei) -diskret- o. fln. tat. •

Vorschlagslist, mit ca. 250 Fotos geg.
DM3.- Briefm. Soforikoaokienor von:
GAT. 8KW Offmbech 5, Pustfocb 983/t

Charme + Esprit
Akadennketin, auslandserfah-
ren, kalt. Zuhause, 39, bkL, 165,
fc»m

t zuveriL, texz^eramentv. u.

wannhert, u. a. mus. interes^

auch sporti (Tennis, Ski), Cuisine
fning. bevorzugt. Sind Sie Aka-
dmn_. 40-55. Raum HH-H-D, su-
chen Sie Bann, Verst. ul eine
Lebens-CEheJ-gefihrtiii, die
fröhL sein - aber auch die ernst.

Seiten d. Lebens teilen will?
Znschr. m. BDd (zurfick) erb. un-
ter V 13472 an WELT-Verlag,

Postfach 10 06 64, 4300 Essen

SokratMa. Md-, schlk.. Htte 40. etegJ,
spOitL (SeEdn/aO. wünscht anfr.

CQeU. Zwekebe m. Partner entspr.
Forme». BOdznschr. m. Tdefonang.
out. G 12977 an WELT-Verteg. Post-

tecb 10 08 64. 4300 Essen.

NORDOEUTSCMJU0: Oikemdnner.
42/187. sporti. (Temüs, SM), wett»-,
reist, so. nette, attraktive Sie. Zoscbr.
erb. unL H 12978 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64. «300 Essen.

Arztwitwe
60 bin unabhängig, jugendlich,
^örtlich, kalt Interesse, möchte
nicht länger allein sein. Welcher
Witwer möchte noch einmal eine
harmonische Zweisamkeit einge-i

hen?
Bildzuschriften erbeten unter U
13471 an WELT-Verlag. Postfach

10 06 64, 4300 Essen

* Inst. GRAF DANTES *
Internationale Partnervermittlnng GmbH präsentiert:
JUNGE DAME. 34. büdsebön, attraktiv, bekannte Untemchmeitocfatcr, mehr-
aiwhit Ausland, Afianezbü, wird 1885 hdraleo. Bevoroigt wird der weltge-
wandte Herr von Format.

BEKANNTE GESTÜTSBESITZERIN, 37, bezaubenxte EraÄeinang, Abitur,
Stndhnn, nxbt .Ihn*, den Gentleman, zwecks HdraL Bedingung Sinn für
Pferde.

BEZAUBERNDE STUDENTIN, 24, sportBcb-elmnt, gebüdet, vielseitig inter-
essiert, sucht eipen adäquaten Partner möglichst Ateamter
bis 40.

WEUGZEKlRrb,SPOKTL KIJGAT4TE LADY,Reederwitwe. 50erfa, bekann-
ter Name, wettw. Immobilen, sucht für den Neubeginn den Herrn von Format

zwecks Heirat. Bevorzugt «M ein Akademiker oder Unternehmer.
BEKANNTER GROSSUNTERNEHMER. 53/1,85, weltweite Aktlvit&ten.
Bchiffsbnmche. Singapur, Peking usw, verwitwet, vermögend, sucht ^le“. die
Lady, die n™ Liebe °«i Wärme entgeranbchigt den gwBvhaftkukhb
Wybinftn fax

|*'wwa kultivierten Hause yyyfefw

DYNAMISCHER UNTERNEHMER, internationales Format, Bereich Schiff-
fahrt, 42. blendende Erscheinung. Wobnsftz Los Angeles. New York, Hamburg,
bat entschieden: 1985 wird er eine charmante Dame mit Niveau heiraten.

RAUM NRW:
Ifanftiwnn, MÜHUniHy

,

SO, 103, SChlk.,

(fitL, sucht nette, liebe, chann., zärtli-

che Sie für gerortnsanxe Zukunft Bild-

znschr. ant. B 13 468 an WELT-Vertag.
Postf. 10 08 64, 43 Essen.

Ktetmn fern, 49/182,
KobL-Halsz, in s*»*« leb., fa™ nirht

allein sein! Kinder erwachsen. Sucht
wannhenice Partnerin mitetwas Chax^j

me md IntelL. blBcben fiportL, angeb.,
für gerorins Nenbegmn. Diskret,
seßjstverst BiMznschr.. gsranL zn-j

rück, mR. K 12979 an WKLT-Veriag.
Postfach 10 08 64. 43 Essen.

WITWE
75, bietet Pensionär bis 70 schö-
nes Heim in Spanien. Erwünscht*

Auto und Führerschein.
Ang- unt. N 12742 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

. _ uttmUL
. 46AA0. selbständig u. al-

Idnsteh., |B**ti* *mi»Bi««rip Aus-
länderin, exot Jg. Dame bis 35 m. sehr]
femfanner Flgnr |MAK>ii irnnhwi Nor]
Ganzbüdznschr. ant. P 12 976 an
WELT-Veri.. Postf. 10 08 64. 43 Essen.

ER. Auf. 40, 1,75. schlank, ledig, orts-

eeb. ln Norddeatschland. sucht SIE,

blond, schlk.. sportL, Nichtraucher, mit
Interesse an Natur, Musik n. allem
Schönen zur Gründang einer Familie.

Alle (BQd-lZnschr. werden beantwor-
tet. - Ang. unt N 13 466 an WELT-
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Isi*'

Knoblauch
hk Spannkiah.in den iWfenJahrarv. mit

und Oesciunack, ^doeb mH Mech-Kno-
bbMcb-Wlrkuhg: als • ELSTtKnoblao-
chöMtepeehi.'PniblefpMtang mit 100
Kapseln DM 835 podoTrat telnB Nach-
nehme. EMach Anzeige entsenden-
Oder Posaunt«
-AnwendufloepeeMe; Ebte-KtobtaucMf-

oegaa voom
FürSMlgetung:

Lttstungtkralt.

CLCTBNeturmktel.»0 Bia, 1 AU. aa7

DaiclvSOcHc^n-K.itolog graiib 1

H
^nkarten u.Priv«

fpapier mit Druck
i, Foitoteh. Stewpai B.VRL

I

nUw RmUl SsMt-e hpfaMsfil|

• iwtanauMMiz {

IBUDAtee^ls««
te noch . ,nfo-<

PlÄB CtdMIBf^ONT
lladeiDScoäMNl

HofDiBch - koabor - iboiffläJ -
.V'.-;.; ', .' tibflort

Vi WkiWon ta fibor 30 Fot»w
.

FcMemStetaBtenkBFoibnMstarwKl

hotturtoriOQOn WS/1
- *:-«» fttfen 5Je uns aWocn an

mbH
flabamgll

.«KttfeonE

fiaN/K51

Exklusive cash«» dssigss

r— ArtlvoM HMümt? —

i

Dt FtitfiMg eridürt, wteMaoUaMM
oiffM Operation gaheEwenMnkönnen
und was man srtbrt zur Undartmg der

quobolsn Sctunerren tun konn.

- PROS« KT GRATIS. -

QL F&MatfA 50 • StOO fiambcb-W

Die besteh Filets der Wett
Frische Aberdeen Angus Filets

Ärgern. Ochsenfilets
UuTwnröckerrfUets

Roastbeef
'ukuumrcipucki, ntehl gefroren, enti-

bkxUcofrei. Versand U) Styropor ab 1A
kg per NN,

.

Cmi GmbH. HM Bndnterfa
Tel. O 20 09 / XB OOll. M 70

Tel« 8ÖÄ8B5

Reetgedeckte
Pavillons

tefttbteewOtwHwunr. i

und monUeit «Ätensaohflnarr
•santenetem. Anfr, bitte e.Pw«pivB*u

Jeeor Basatefl. Dovftrtte9e 4.

2S*eveow»-e*rgtinip .

.. TaMön 0*441 /.2970;. • -

OaftMtfuacwneip t» •;

OtMMtMum Ommktf.
PMOteMMSteb Ateed »mc

C^bOBw Str.8«

4836rieotemtfL
TaL 06941/3290

Fahrrad ohne Kette!
KanfannateM Kode — «MM

medMiun MetonfateTv LaicM-

gloaie mH S-Geng-SdvHmg
ModerneHMewMMB&

fafoknaldia loelatteireeedeKeMaieuBteikuVIBM
nmflttwn

. durch die TC^imtnXn dar Je-

•BKÜren 4-Zebten-Stntegie des Mfi-
Uonen-Gewinnen van den Brink. Gm-'
debtfüd. LPG-Sarvlm, Pwtt 1532 EL

. 2080 Pinneberg.

Bdqtti «Ugnttw SHte + Nanosdam tor Ha
Bnctentaim neattaMMate^itedBaeh. G«awo:l
M|EEEHMI-Ih.-Haiae-Str.4/TWES09.5300Boan2

VMeo*Versmd «b 39^0 DUZ
KoetenL Zelle entert! s. Bl: Jto ete Otte“
m. Ott» Weelkesner MJM DRLV-Scbcck *

3J0 DH Versende, etnsenden. Video Ver-
nnd- Graf-Trips-Ring lMf -5014 Horrem

Der Meenmarict!
MarkÜUckon aut: Neuheiten. Er-!

und neoe Ideen. GmUepro-
1 unbedingt anfbedenu 6. S.

Der Meenmarict, Pest! 706,
UOOGBpphnten.

BÜCKEN? Q
Bandscheiben? Henrücbe HUfe
Wettnauhett! Gratia probieren'

POTENZ
Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa!
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50.

freue. 6 WntJ.se H. tetefafaf M
EXKLUSIVE

MARKEMBESTECaOE
Katalog auf Anfrage

A. Kneat, teetfaefa 2t 12. TeL B2 11 /I

- Ä - ’

JUL

Cashmere#!
Made ln Soottend, OrekHmpoR

24 Stytae - 23 Fernen

Cartoon Haar, Hanoi, DM 485,-

Fa. VoHmr neimstedt Jargeneellee 51

^ 2000 Hembwq säTTet flWQ 82 41 51 r

STRANDKÖRBE
DM 906^0 ab Fabrik

Postfach 15 48, 2390 Ftensbtug
Tri. 04 61 / 2 48 67

| MinKresor |
a» SeHistetetei

Gui su vCTtcckcn . Bohrmaerhlnt-
mlgu GretlspRMprkt:n CmtefWaiüenatnrichBe igHi.

""*aa5S®S5aeÄ,

ir*
1

Tetefra021«l/8703L

s ine an»«, ns coen asm
IRQ! regier, perPMLidaTenntten
xn verdienen! KottraL Info anf. von,

Verlag Ctmta. Postfach 10W 55/AG.,
4650 Criaenfareben L

Magie im Alltag
erfüllt Ihre Wünsche.

Info frei: ZET-Verlag. Hüde-
-manmvcg 17, 2102 Hamburg 93

Roulette-Info
Qrntle «B Qawkmknittept me
PVRAWC8. Bach 3*5. «0Q0 Dfleeridgfm

Itotie Rendite Auch

Habe Roulette-System. Suche
. finanzkräftigen Partner.

Fortuna-Team, postlagernd
' 2418 Rattebvrg.

ROLEX — CARTIER
erstklassige Rephkate

R.4Ar
ndtGoU-
Ptteidantcnband 2S0,-M
C.-Uhr
mit

280,-DM
Beide Ausführungen als Damen- und
Herrenebren wii Schweizer QuaOlSt^
werk, Automatik, wasserdicht und

Grantic.

Lieferung nur gegen Vorkasse/Scheck.

C. Wrede
Postfach, 3103 Bergen

SteQbecen, Kametepp- u. FedertMOan von
höchste Quaftte. direkt vom HeiBteller, da-
her ungewöhnlich preiswert! Auch ade Son-

Wlr reinigen u.

sibaken Rim eigenen Dsunen-Oecken od
Federbetten euch auf. Fordern Sie unverbind-
lich SpeziataalQg an. Kein Vertreterbeeueh.

Wlactwvariaod Ratuftard KG
Poett S02m, 0060 Oeterfanfcen

TeL 8e.-Nr.au 91/ 8048. Tag -4- MacM

Spitzenweine aus Italien
Barota - Barbaresco - Barbara -i

Nebbtolo - Grignolino - Cabemet -
Tocai - Chianti Classico - Sälento

etc.

Ausfuhr! Liste mit Beschreibung
H. L Bremer

Heus Kalieitecher QuaOtäixwelne
Efeuweg 6 - 3300 Braunschweig

Femspr. {05 31) 37 60 43

Während aie Wdt kfawt, machea

Oe«h unwfbnöJ
hlorraawn anfontetr1

1

i-TExm.
AM. WS. Poedact! 17B3S0

5300 Bonn I.TvL 0220/812037

1

Als die HemdeniH
ankamen, warenw so begeaten. daB wr
gleich nachbesteSi haben1* Das hören wr
oft. Fewe Oberhemden in 3ArmeBlngen.
VbOwett * tattert Da Grö6e «6.DM 39.75.

Verlangen Sie Greife-Prospekt 6 von
PariSeenawa, MdanaOckar-StreBe 27

BWetaid TeL (05 21) 7 14 67

Warenzeichen
einmalig aussagefähig und
leicht einprägsam. Schutzfrist

bis 1992. rundum fast für alle

Warengruppen zu verkaufen.

Zuschr. unter C 13567 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen

Gesundheit aus der Natur

*•»*. - t'*— ***

K MjTcr-k; C h r c. 5e:efwe; 45-45. 1 6«fl:n 41

OeTd verdienen ertt

FOTOMODELLEN
UntemehineBehenapt zum Sotetetert

* * * * * Info-Coupon * * * * *

WASSERBETTEN
Groß- n- Emzcllundel Mursuc DM 345,-

Spaß • Eatspaommg - Superschlaf

Tnso 62323-12360 Bahnhol« r.
*’ Hemel

****** 4 X Grafit ******

ENDLICH «De richtigen

Socken!
Beste. Scftureoöquqftft und trotzdem
•norm nahBar une waacnmaschmenresi

.

Riesenauswahl f2S0 Uni-Moalichkeiter»i

in12 vwBCh.GrtBen von Schuhgr. 35-53)
AuchoboaGsmnO Gdftrtige Preise,wed
vom Hersteller direkt zum VerDraucher.
Nutzen auch Sie dresen modernen und
vernflntügen Vertriebsweg!

Freferospekt anfordern bei -

.

W- WTEISSBACH
Strmnpttat)r1kßrn5H.S800Haoen-HB3pe

j

Postfach
7«

'«3 22 " Telmc8Z358S
Oder Tt fO 23 31) 4 87 K3 von («4 Uhr

Möchten Sie hier inserieren?

Anzeigen in der Rubrik

Versandgeschäfte
erscheinen zweimal:

am Samstag in der WELT,
am Sonntag in WELTam SONNTAG.
Anzeigenschluß ist mittwochs um
12.00 Uhr.

Telefonische Anzeigenannahme:

Tel.: (02054) 101-518, -524,-1

Auskünfte und Beratung:

Tel.: (040) 347-44 18,-1

DIE©WELT
WELT SOWTVC

Selbst. Kaufmann
39/170, gesch., sucht nette, junge
liebe Partnerin für eine gemein-
same Zukunft- Auch Frau mit
Kind oder Ausländerin kein Hin-
dernis. Ang. unter T 13470 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

4300 Essen

WITWE, 59. 170. schlank, Stier, finanz.
imnhhinyiy eni4it IjkoBtp,rfn»r 4na-

|

schlaggeb. Niveau, Ehrlichkeit. Zuver-
lässigkeit- [nt für Musik. Reisen, gut.

Gespräche. Ang. nsL 8 13469 an WELT-;
Vertag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen

(38 J., 1,87) m. 6jähr. Sohn sucht
einen niveauv., gutsit Partner.
Mpj»A Hobbys: Tennis, Skifah-
ren, Reiten. Literatur. Bild-
zuschr. unter M 13927 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Attr. Fabrik.-Wwe. 60 jugendl.
sportL, viels. Interesa-, eleg. Heim.
t jnrfc igiwWi Zweltw^ orteungebL, s.

emspr. Partner. Zuschr. u. X 13474 an
WELT-VerL, Post! 10 OB 64. 4300 Essen

Beamtenwitwe
55 1,68, gepflegte Erscheinung,
warmherzig, viels. interessiert,

PKW-Fahrerin, sucht charakter-
vollen, aufgeschlossenen Partner
zwecks hannftni«rh»Tn 7.ncom-

menJebea
Zuschriften mH Telefonangabe
unter H 13924 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Exklusivitätl
und Zuverlässigkeit sind
die Basis für Vertrauen.

Die größte Partner- und Ehe-
vermittlung mit internationalen

Verbindungen In USA, Kanada,
England, Spanien. Skandinavien,

Schweiz und Österreich.

Auf Wunsch
Vldao-Partnervarmltttung

r,4GJah-

re, jugsntSchar Typ. sa/v aköv. sportKh. waß-
garakL Ertett srinan zariMtaftan Beskz In

sMnstsr Gegend und suett ome passareto
Labanspartnemi. WGV 23S

Kb.43JahiB.ver-
mOgand, talnfBrtg, phantaslavoli md aahr ka-

imradsetuMeti. curia passende Partnem,da
Ucb eri «Ben ebenen brmgen kam, zwecks
HeraLQMW345

r, 44 Jahre, sucta

ribaMv«, bmreote Partnerei m* h«z und
Veretend. UZT 145

SteN, 63 Jahre, urtemehmwigBkBU-
ctg, oucht passende retosfreutfge Partnartn.

*ü gerne rin kleines Luxusleöen genleOen
möchte. 9)F 91

eabare, 55 Jahre, venritwet,

mahrfacher MMonSr. suett ai riaaem Wege
hereanagabUete Dame, cfie rieh auf afcn Bie-
nen bewegen kam. QWB 298

Ctoted airer gnlaa KUc, 63 Jahre, sportfich

gutaussehend und labenälmh. sucht vorasig-

bree. gebBdab Oame bb 63 Jahre. AFF 284

Parte

51 Jahre, varwttwet.

mit hanfcham Anwesen, sucht kuOMarfan
Herrn bis 60 Jatve. AOT 2985

dewierii erfolgreich kn
GeacbflB, 46 Jahre, vereriwet. yrtaussahend.

i«üligont.spct1ich und harzansQnhfcfot. sucht
vorzeigbaren Harm bis 60 Jahre. KQW17S

rtf4.tofoertos. ijn-

, eine sportfiche Erscheinung. sucM
Weresaianen Herrn txs 70 Jahre, der

siebadalen Bienen bewegenkann.CWS 475

Wir unterscheiden uns.
Vertrauen auch Sie sich uns an.

Internationale

Partner- und Ehevermittlung
INSTITUT BENECKE
Zentrale: OststraBe 115

4000 Düsseldorf 1

Telefon (0211) 133399,
täglich - auch Sa/So.

15 bis 20 Uhr

Dom, Anfang 20. Tochter aus aber,
sehr vermögender Unternehmer- u.

GutsbesfazerfamiUe, hübsch u. attrak-

tiv. sportL, Reiten (eig. Pferde), Ski,

Wassersport und musische Interessen,
hausfraulich begabt, wünscht glückli-

che Ehe. Näh.: Freu Kurte Sdnb-Scfao-
nmga, 3000 HaanaveMaetfekl, Spteo-
zastr. 3, TbL 05 11 / 55 24 33. DIE Ehe-

rit 1914.

27/168. letL,

srirtL, efoe besäte. attrakL n. Dame, maf -

däc. m. nmürf-AisslraM.. posR. UbensersL.
Humor u. Lebensteuda, artschmfogs u. teil..

sportL amt*., sehr gute wktcchafo. Verhättn.,

reg. Btmgakm. wü. adäquaten Partner. 3-HE.

AttrakL FacbftRtte.Dr.aecL, 34/1 70, schBi_

sehr guteiBGrii^ charm.. tesiwun. lempere-
montv.. naiürf. u. Bebansw, brefles Interessen-

spriarun. Sport., uermög.. wfL Swchgesnr,-
ten Partner bis ca 50 Jahre 3-AK

Cfaatm. GraSgotsbesBavta, adHg, <a'i72.
««h.. attrefo.. ressige Domo, sehr pingwiflc..

votier Esprit u. Tamperarru. BpartL-mua-
künstl. jniaresa. geseUscfiattL ll haiabari.
vasiert. hrivonag. vermögensl.. hent Schloß-
bes^ wü adäquaten Partner. 1-UH.

DUgr. Fataftant/Rkadesdkor, 30/185.
schfit. biend. ausaah. Pereöntehk. m. kitelig_

Humor u. Untemehmungag.. vwla, sportL öe-

gag„ «wert. u. gro6zug~ angasoh. GreSunter-
nenmarfsfa, eig. bpachfl. Vetmög., wü sportL
intriL jg. Dana aus adäquatren EÄemh. O-UF.

Br. 0ML deuL bl faest&md. rtarts, 35^84.
ted, Wand . sportL Erschein, unkompHz. We-
sen. bes. tnieiUg.. Humor a beste Umgangs!.,
saftr sportbeg.. reise- u.unUOT*htmfogsfr..an-
geseh. ArzUom.. hervorreg. VemfogensL. wü

“armem +-MF.mtetfg.. sportL Partrxm •

Srihtf Facfaam, Dr. aad, 50/183. sch».,
sehr gutausstfL, sponL-eiag. Erechetn., profil.

Pereantchk. m. Humor. Verstendn.a groBzüg.
Leben3ensi.. küfoiL. mus.. spant. Amok.. gn>-
8ee Bm- u. Sachvermög., wü. nte^ wärätfi.

Lebensgefährtn. auch nx Kfoo.

<S>
MSTirenil WBWUBIT

i»73,M0M6M1
069/284590

Sdl 28 Jrtm- SitetoWrErMg

'

. Pension u. Renten, in

tadellosen Verhältnissen lebend, 75
Jahre, attraktive, freundL Erschei-
nung, wünscht sich zur Erfüllung ihres
leer gewordenen Lebens die Begeg-
nung mit einem äquivalenten Partner)
(70-80 J.) zw. gerneIns. Gestaltung (gei-

stige u. künstlerische Interessen) eines
noch frohen Lebensrestes. Diskretion

1

selbstverständlich. Kiel erbeten.

FreundL Znschr. unt. P 13467 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300

Essen

Dame
3L verw., attraktiv, sportL weitge-
reist, sucht Ehemann (Manager/Un-
ternehtDer) mit internationalem
Format, gerne auch mit Kindern.

,

Angeb. unter W 13473 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Fabrikant
29, 182, Jurist, außergewöhnL gutes
Aussehen, gewandtes Auftreten,
natürL, sehr sportL gr. Vermögen,
bedeutendes Industrieunterneh-
men m_ Anc1anrtcni«»rii»Hi»gg

_ möch-
te m. attraktiver, sportL junger Da-
me aus adäquatem Elternhaus

gKickl. werden.
Bildzuschriften unter Y 13475 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300

Junge Beamtin, 30 J.
'

eine hübsche natürl. schlanke jg.

Frau, gesch.. T. 040 /34 6519,
tgl. 15-19 Uhr, T. 0 69 / 28 53 58

Ffm.

Lehrerin, 28/172
ein natürl. herzl. Mädchen aus
sehr guter (Arzt) Familie, sporti,.

zärtl. anschmiegsam, T. 069/
28 53 58. T. 0 40 / 34 21 47 v. 15-

19 Uhr.

Junge Zahnäiztin, 30 J.

a. d. Klinik tätig, ein schlankes,
ziert, sporti. Mädchen, ein apar-
tes Geschöpf mit fast schwarzem

Haar u. dkL zärtl. Augen.
Geschäftstochter, 29/171

hat den eitert. Einzel handeisbe-
trieb Übernommen (Haushalts-

waren u. Porzellan), ein eleg.

großes bekanntes Geschäft, das
ihr wenig Freizeit läfit!

Witwe, Auf. 30/164
Kfm.-Ang^ ein liebes Ding, das
viel Schweres durch den Tod ih-

res Mannes erlebt hat.

ZDF 281.85
Claudia Puschel-Knies

tgl. 15-19 Uhr, auch SaJSo. geöffnet

® (0 40) 34 21 47, Hamburg
Jungtemstieg 30. Im Hbg.-Hor

8 (05 11) 32 58 06, Hannover
Luisenstraße 4, am Kröpcke

T. 0 69/ 28 53 58, Frankfurt
Kalsorstr. 13, Nähe Hauptwache

T.o ei 2W 37 48 84, Wiesbaden
RhelnstraBe 38

7.06131/234011, Mainz
NaubrunnanttraBi 23

T. 0621 / 40 9384, Mannhalm
Augusteanlage 42

T.08S1/39 7843, Saafbrückan
Hafanstr. 6. Pass. Kongrafihotri

T. 07 21 / 2 46 56, Karten]be
Kartstr. 46. Ecke Kriegstr.

T. 07 61 / 3 07 42, Frribuig

mmmmPmimmmjyum
w

Eltern, wir beraten Sie

kostenlos über die

IDEALE SCHULE

mehr als 60 Privatschulen und -Institute

Unterricht: bekannt für seine Qualität und
Vielfältigkeit

Sommer- und Wintersport

jn Kosie!-Wilke!cr.shohe mm
halbjähriger Sonderfehrgang
als

!NTRtHAT5-
I
AUSBILDIIM6
:n Hauswirtschaft

iiiiii||>
GENFERSEEGEBIET
Waadtland - SCHWEIZ

IDEALEN ORT

FÜR
ABITUR)EUTINNEII
und Sonderteilnehmerinnen

Die charakteristischsten Fächer.

Ernährungslehre u. prakt

Übungen /. Nahrungs -

zubereitung. Hausw.
Betriebslehre, Arbeits-

technologie, Kunst-

geschichte, Tertile Waren-
kunde mit I/erarbeitungs- u.

Pflegetechniken, Politik.

Maschinenschreiben.

Wahlfächer

|
Künstlerische Grundlehre,

Kosmetik, Buchhaltung.

\

Kam als SozialprakUkvm
angerechnet werden

1 modernes Internat ixrtt

Semesterbeglm: 25. 8. 1985
Detall-tnto undAnmeldung:
Mathäde&mmer-Stiftung e.V.

Bavenscne Sv 31b
lOOOBerwiS 030/883 7932

SPANISCH IN BARCELONA
Kurse alle zwei Wochen. Unter-
kunft in Familien oder im Wohn-i

heim.
International House

Trafalgar 14
E-08010 Barcelona

Telex 9 7 391

Woüien Sie nicht sehen immer mit Musik:
Sprachen lernen?

SUPERLEARNING
Ein Beispiel aus unserem

Gesamtangebot:
Kennenlemangebot:
Spfoehksf* ItaKsaJicfc

i Cassettea 1 Buch DM er-
fordern Sie GraiiInformationen an:

Geseltecbaft fSr
ganlMitlldM leraea
Basler Str. 25AV. 7600 Frelb.

Telefon 07 61 / 7 51 07

Sprachreisen

für Erwachsene

und Schüler

6 Sprachen - »3 Lanoer.

Termine von Jan. bis Dez

Ab 1 Woche. 15 bis 60

Kursstunden pro Woche.

Qualitätsurteil

, " ,a gut
,

Schulereprac^rtnien
Inaefi Engtana Teo£4J5j

En Beweis für unsere

Qualität zum zweitenmal

Gesamtnote TEST "GUT".

c ll

“
!

I
i

::::EÜR0PR-
SPRACHCLUB

S*^C»jrte Sö»5* VI.CJ Saffliröisr»a< 340

7C14 KomraBitiCT Düwiiort
fa.«71W:60JS 7eL 10211) 3643 TB

vorteilhafte Studienverhältnisse

Knotenpunkt der grossen Verbindungswege
einmalig schöne Landschaft - gesundes Klima

BERATUNGSDIENST FÜR PRIVATSCHULEN

AVDEP

10. avenue de la Gare. CH-1002 Lausanne Schweiz
Tel. 0041 / 21 . 22 77 71 Tele* 24 390
Unter dem Patronat der waadtländischen Vereinigung
der Privatschulen (AVDEP) und des waadtländischen
Verkehrsburos (OTV)

Immobilienmakler
Haupt- oder nabenberullich eine gute
Existenz. Fordern Sie Prospekt DA.

Hä(MllrHratltut, 7858 Well/Rheln

Musikferien in Dänemark
8tägM*er Pop-Musik-Kursus für
14-20jahrige. Nordsee-Freizeit u.

Unterricht (ausgebildete Musik-
pädagogen) in gemütL Bauem-
hausatmoSphäre. Schwerpunkte:
Synthi, E-Gitarre, E-Baß,
Drums. Harmonie- und Kompo-
sitionslehre, Aufnahmetechnik.

Wir senden Omen gerne unseren
Prospekt.

|
H. R. Wolf. 2087 Bönningstedt,

Am Hay»n 2

euro >10 il u.

Feriensprachkurse für

Schüler
England * Frankreich
Malte - Irland • Spanien • USA

Spezialkurse fOr Erwachsene

Katalog unverb. anfordern

EurovaeStuttgartNeckarstr.22S,

Beratung

0711 282053

TXT

Die Chance für Realschüler
Wir zeigen Ihnen Möglichkeiten für die Zukunft.

Wenden Sie sich für eine persönliche Besprechung an das

^Institut

-

rtosenberg
seil 1839*“'

0. Gadern Hohenweg 60. CH-9000 Sl Gallen

Tel. 004171-2777 77

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
fernen Sie warm + wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten nach Prof. Dr. Losanov
lernen Sie leicht, gut und schnell. Grat'isinformationen direkt vom

Verlag für moderne Lemmethoden
Postfach 628 12. 82 61 Tüßlrng, Tel. 08833/14 50

FRANZÖSISCH 66
EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN

i Tag) ausserdem laufende Konversa&on be Anwesen-Wenswkuise (ß-8 Stunden pro Tag) ausserdem laufende Konversa&on
hea,der Lehrkräfte von 8-22 Uhr. also 66 Stunden Französischpro Woche

Unterkunft CERAN Bnzetzrmmar ton Schloss rnt Dusche'Bad-WC Prtvarstunden
urfo Oruppenumemcht (3-4 Teänrivner. max. 6 pro Gruppe! SoracNabtt' und
1 5 Klassen nvt "Video' af VorbererTung atd Examen Abitur. EBS Ffteia&macha
Lfteretur. Wfoschattstranzössch in Zuüiranenarbert md der Industrie- ürfo Handet?
kammervon Pens

Auch für Ihre Kinder in den Ferien Intensivkurse (30 Stunden pro Woche)._ _ - - - - - -
fr. riT.-». Lufthansa. Bayer.

Bem n 19SS tnSpa lArdqrinenf. rxrr XQ tön üdn' ÄaöwnenjterrrtCERSj.^lS^JIVE^
B-4880 SPA (BELGIEN) - « 00.32.67 773916 - Trio«. 49650 - ln Deutschland
02166-59262 (nachmittags}.

Verbessern Sie Ihr Englisch

unter Gleichgesinnten
Damit meinen wir mit Studenten aus aller Welt in kleinen Klassen, die alle das

gleiche Ziel haben: Perfektes Englisch für eine Karriere in Handel, Wirtschaft,

Kultur oder Politik. • Kursdauer 1 -50 Wochen an ausgewählten Schulen in

Kursbesinn: wöchentlichEngland oder den USA

• Kurspreis-Beispiele:

Cambridge, 1 Wochen zu je 24 Lektionen DM 7340.-

inkl. Unterkunft und Mahlzeiten

San Diego, Kalifornien, 4 Vtöchen zu je 24 Lektionen DM 2*860.-

inki. Unterkunft und Wlpension

Weil Sie es sich nicht leisten können, «sprachlos» zu sein

Cf LANGUAGE COLLEGES
Sofienstrasse 7, 6900 Heidelberg, Telefon (06221 ) 2 90 86

„ „ , „ W&WES2.3.0.F1.
_ Senden Sie mn unvciomdiich ihre informative Kursdmscluire über .. Cambnege Hastings

. . New Yort> Miami 1 Seaiile If San Diego

Name Vorname Alter

&iras» PU-'Ort

isÄwr»-
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Für 8-12jährige
Jungen und Mädchen. Alrersgemässes Programm Für eine frohe, glückliche JugembeiL

Eigenes College-Haus mit wundervollem Park.

Sommer- und Wintersport. Basteln und Musizieren.

Auskünfte: Q.Gademann/Frau Schmid. Höhenweg 60, CH-9000 Sl Gallen

Tel. 004171-27 77 79

Institutt
Imsenberg
V* seit 1889°

Englisch/Amerikanisch - Französisch - Spanisch
GT- rTi^TTT

für Erwachsene und lemwflDge Oberotufenschüler (kein SchQler-Ferfen-Tgurtenus)

Prospekt und indmdoefle Beratung kostenlos durch

/3H3K AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH
i HegatstraSe SZ W, 6072 Oreteich bol Frankfurt ein Main
p

Telefon 061 03/341 13. Telex 4 17 960 asd
Fachorgantoflon fBr queBMerte SpractiechiAung Im Ausland

wmmFremdsprachen
im Ausland lernen

denn dort bringen schon 2 Wochen
oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs.

9 Sprachen in 12 Ländern.
Fremdsprachen-Intensivtraining für Erwachsene.
Diplomkurse für Studenten und Berufsanfänger.

Sprachferien für Schüler zu Ostern und im Sommer.
Ganqährige Schulausbildung im Ausland, z.B. USA.
Bitte fordern Sie die kostenlosen Farbprospekte an.

Dr. Steinfels Sprachreisen G mbH
Riederaieig 11 -13, Postfach 12G401.8501 Nürnberq-Rückersdorl
Tel. 091 1/57097-F5 7024, Telex 622441 . Btx 50 50 50035

Heilpraktiker-Fachschule Saarbrücken
Werbandsschule der Deutschen Heilpraktiker e.V.

Neuer Lehrgang: 22. April i9S5

Berliner Pramenade19 • 6600 Saarbrücken - Telefon (06 81)370 00

Privat-Instrtut für Heilberufe £

IfflH Akademie fürNaturheilkunde »

Sommer-Ferienkurse
x Juni, Juli, August

Hfjt* • Französisch J.
.JT • Englisch (3*^

Ujj • Privatunterricht WWW
Aik

• Französisch

• Englisch

• Privatunterricht

Alle Sportarten
insbesondere: Tennis - Wasserski -Surfen - Reiten

Monte Rosa Internat seit 1874
57, avenue de Chillon, CH-1820 Montreux

lei. 004121/63 53 41

se»
195*

nach England, Frankreich,

Malta, Jersey, USA, Australien.

Reisezirkel-Jeuneurope

4 Düsseldorf 1, Osfstr. 162
Tel. (0211} 3528 26

Ratteren Sw rechtzeitig! Es ist sinn-

los, eine Klasse zu wiederhoten. wenn
seit Jahren die Grundlegan fehlen.

Wir schließen in kL Leistungsgmppen

alle Kanntnislücken und unterrichten

weiter Man verbessert cfie Leistungen

und verliert - bei zeitigem Wechsel -

katn Jahrt

• 3-7 Schülerinnen pro Klasse.'

• RealschuV- u. Gymnastaizweig

• Abiturvorbeieitung (BW u. Hassan)

Kaiptetfrlntenm, Wutelnotr. 4
6901 Bammental bei Uotdetberg

ENGLISCH Plus SPORT

• Für Schüler: Aktiva Ferienkurse
ab 0-18 Jahren, Englisch plus
Sport.

• Für Teilnehmer ab 16 Jahren:
Englisch-Intensiv-Abiturkurse,

kombinierte EngHseh-Sport-
Kurse.

• FQr Erwachsene: Eng lisch-inten-

sivkurse, komb. Englisch-Sport-

Kurse, Führungskrafte-Lehrgänge
durch Privatlehrer.

• Besondere Merkmale: 12 versch.
Sportarten zur Auswahl, 7 Tennis-

plätze, 3 Squash-Hallen, beheiztes
Schwimmbad, gr. Sporthalle,

Sportplätze, herrliche Lage mit
Meeresbiick. 5 Min. zum Sand-
strand, lntemats-/Familien-/Holel-

unterbringung, Cafeteria, Bar (Er-

wachsene), Gruppenreisen.

in^jdiT. ititiiT.l!

-Sport-

Prospekts und persönl. Beratung
durch deutsche Sachbearbeiterin:
Karin a'Barrow, Narrow Drfve 2
Swanage, Doraat, England, Telex:
4172 72, Tel. 0044/202690260
(Direktdurchwahl) rund um die Uhr

liehen auch Sie eine gute Schule
für Ihr Kind?

Eine Schule, in der Lernen wieder mehrSpaß macht und
Schüler den gewünschten schulischen Abschluß errei-

chen können.

Gute Internate bietenalle gewünschtenVoraussetzungen
dafür

• kleinere Klassen

• Motivation durch nette Lehrer

• täglich intensive Hausaufgabenüberwachung

• gezielte Förderkurse in allen Fächern

• Erfolg in der Schule

• vielseitige Angebote in Handwerk, Musik und Sport

Das neue Fachbuch 85 informiert umfassend und detail-

liert über viele ausgewählte und empfehlenswerte

deutsche und Schweizer Internate.

Sie erhalten dieses Fachbuch gegen Voreinsendung der

Schutzgebühr von DM 20,- von allen Sekretariaten der

EURO-INTERNATSBERATUNG
Ihr Berater in allen Schulfragen

8000 München 80. Max-Wet»r-Pla&3,Tet 0B9/448 7282(Zerttrale)

C
B 6000 Frankfurt^. I.Kadstr. 16, Tel 0ra/23$99 -

4000 Düsseldorf. Bfatmaostr. 8, TaL 0211/13 1572 JL
lOOOBexfin15.KurfQntendinn180.TeL030/88261 10 fT
2000 Hamburg 36. GwhofiHr. 10-12, Tel 040/3531 IS T"
3000 Hannover. Osteretr. 26. TeL 05 11 / 32 60 79 —

L

Auch19
wieder mitder

SCHÜLER-
PROGRAMM
Der Sprachkurs
für die guten

Noten:
Ferienkurse für

alle Alters- und
Leistungsstufen
in England,
Frankreich,

Jersey, Malta

und USA

Notewutri

test-Noten
für fee
Unterricht: gut

Lernerfolg: gut

Gastfamilien: gut
Freizeit: gut

Reise: gut

ERWACHSENEN-
PROGRAMM
Der Sprachkurs
für den guten Job:
Bnzei-Crash-Kurse,
Hochintenstv-Kurse,

Intensiv- u. Ferienkurse,

in England, Schottland,

Jersey, Irland,

Frankreich, Italien,

Spanien, Portugal,

Malta und USA.

»SBg
Gute Noten
auch von den Medien
Geradezu ideale Lambedingungenl.
(WDR-Fömsehen über fee)

Endlich richtig Englisch lernen! .

-

(SONNTAG AKTUELL über fee)

Bitte fordern Sie von uns kostenlos

und unverbindlich die ausführlichen

fee-Programme an.

fee-Sprachreisen GmbH
7000 Stuttgart 1

SIE»

Leibnizstraße 3
i (OTTI) 6380 43

Verzeichnis samt!. INTERNATS u. PRtVATSCHULEN der BH-Oeutscftland u. Schweiz

mit detaillferTen Angaben. PRO INTERNATE- Fördernde lntwessengem.d. Eitern e.V.

Postfach 670545. 2000 Hamburg 67. Tehlon 040 /B03 4003, SchufzgebOhr DM 40.-.

Staatlich anerkannt

WÜRZBURGER
DOLMETSCHERSCHULE
Jae der führenden Sprachenschalen Deutschlands
A 2jährige Berufsfachschule (Vorauss. mittl. Reife): Ziel

f Staatlich geprüfter Fremdsprachenkowespondon
_ 2- bis 3Jähnge Fachakademie (Vorauss. Abitur):

fjK
in Genf

Diplom Alliance Frangaise

Alle Stuten - Kleine Gruppen
Kufstmgfam: April 1985

Eintritt jederzeit möglich.

Ferienkurse fm Jufl u. August
Wir besorgen Ihnen die Unterkunft

CH- 1204 GENF - Franz. Schweiz
Qual de Hie 15 -T. 0041/22/28 70 91

STtFIVNG

Owwinnulzlao Aklk»

WLnSriSülSn, Erwart) d» CambndQg Cf- BfcfcrtgsM«rntition «.V.

To4turtfil

;

nflogucrauNRNii ciihp«
tifiatiM. Anfänger und FdrtgMcnntMiia.

WhtectaftaKlhwng^^
lajrsa, LengzaKfcurm ab 310.- DM pro Wb-

etw pauschal.

Seminar tor

Advanced Engflsli Studtes

jHWt MufWkinfWt Am Möhtante*B 38

4800 BtetetekL * 05 21 / 10 12 53

Dl» Schule
mit den

kleinen Klassen!

2- bis 2Vfefäfirige Ausbildung
Europa-Sekretärin d«r ESA
Mitglied im internationalen Verband ESA, Wien, Den Haag.

20 Jahre internationale Berufsausbildung für Abiturienten.

Vorbereitung auf anspruchsvolle Positionen.

International anerkannte» Diplom — Beginn: Mitte

März/Mitte September 1985.

i
geprüfter ÜberspfcwwfDolmetscher
Inriqe Ausbildung

Alle staatlichen Förderungen (Schulgeldersatz, BAFÖG) -

Wohnheim - Privatunterkunft - Bildprospekte:

HERZOGENSTR. 8

8700 WÜRZBURG /521 43
EnglKsti in England
Anerfc. v. British Council, an d. Küste, L

d. bUdschSoen Grafschaft Dorsel Be-
leg. - Wessex Academy. Exei u. sehr
prelsw. engl Kurse jd. Dauer m. Ver-
pfleg Prosp.: Slmpaon. Bisseoer Str.

195, 2000 Wedel TeL 04103/13540,
tägL ab 11 Uhr

Oe" sichet"

ch <*aS

Erfolg reiche Teilnehmer berichten:

„Mit dem Gabler Fernstudium habe ich mein

berufliches Ziel erreicht: Ais geprüfter Anlcge-

und Vermöqensberater selbständig tätiq

K.G. ausM.

Wer heute in Wirtschaft und Verwaltung tätig

ist, kann sich, ja derf sich Stillstand nicht

mehr leisten,

konnte mein

Gehalt verbessern.

Ohne das Gabler

Fernstudium wäre

dies kaum möglich

gewesen .

.

S. N. aus D.

53 42 81

Sie wollen

• Ihre Kenntnisse den sich laufend ändernden

Verhältnissen anpassen

• sich gezielt neben Ihrem Beruf weiterbilden

und damit auch Ihren Arbeitsplatz sichern

• noch Plan beruflich vorankommen.

Kreuzen Sie unten Ihr angestrebtes Berufs- und

Weiterbildungsziel an. Setzen Sie dazu Ihre

Adresse ein, schneiden Sie den Coupon aus und

senden Sie ihn GLEICH HEUTE an den

Gabler Verlag, Taunusstr. 54, 6200 Wiesbaden.

Dann lassen Sie sich vom neuen Gabler Studien-

führer die vielfältigen Berufs- und Ausbildungs-

ziele zeigen, die Ihnen im Bereich der Wirtschaft

offenstehen. Mit einem Gabler Fernstudium

bilden Sie sich zu Hause weiter, neben Ihrem

Beruf. Sie selbst bestimmen, wann, wo und wie

schnell Sie studieren.

Unser Anaebot: o industnefachwüt ihk

Handelsfachwirt IHK

G Staatlich geprüfter G Handelsenglisch

Betriebswirt Q Organisator IHK
Werbung und Verkauf

Betriebswirtschaft für

Techniker und Ingenieure

G Handelsenglisch

Organisator IHK

GnmcHehrgang
Datenverarbeitung

Programmierer

G Geschäftsführung in Mittel- G Programmiersprache BASIC
und Kleinbetriebe» G Kostenrechner und

Q Anlage- und Vermögens- Kafladafor

berater G Bflanzbuchhalter IHK

G Finanz- und Kreditfachmann G Abitur

G Fachkaufmann Einkauf/ G Fachhochschulreäe

Materialwirtschaft IHK Wirtschaft

G Fachkaufmann Personal IHK G Kaufmännisches

G Versiehenmgsfctchwrrt IHK Grundwissen

S ich w31 mich gezielt neben meinem Beruf wetterbilden.

Senden Sie mir kostenlos und unverbindlich den neuen
GablerStudienführer. 32/9

So einfach ist Ihr erster Schritt

zum Erfolg!

Fordern Sie NOCH HEUTE den neuen Gabler
Studienführer an. Schon in den nächsten Tagen

kommt dieser wertvolle Ratgeber kostenlos und

unverbindlich per Post zu Ihnen nach Haus.

Hi

PLZ/Ort.

Betriebswirtschaftlicher Verleg Dr. Th. Gebier
Taunusstraße 54. 6200 Wiesbaden ^TaTcT

Lernen Sie Spanisch
ln Puertode te Cruz

TENERIFFA
3monatlge Intanstvkursa

Information:

ACAOEMIA ESPECIAUZADA
cflrttutB Nr. 43, Pto. <to ta Oruz

Teneriffa

Sprachreisen
für Erwachsene
oarajamg

B.-BHndow-$chulen
Hwmovmt - Bücksburg Osnabrück - Qtdmnbarg

staatlich geprüfte Bitte Beruf and Stedten««.

Berufe mit Zukunft MedL-tech. AssistontfinJ MTA
Labor oder Radlolotfa

I » Pharm.-tech. Assisten

^ Bio.-tech. Assisten

BBS
] J Chem.-tech. Assistenten

l 1 A »- Masseur und med. BademvH Krankengymnastfin) -
•

Beschäftinunpstherapeut(in)_f orpfiotoaMZjtD) AulftMtOn) • Wrt*ctaftaaWMt(la) teforaMUk

TachBlictiT Astlrtnntiln) Informatik • umMrirtantfln)

ffannbMiwfr. I7f • 3003 BOdrabunV • TaL OÖ7Ä2/3TÖO

Prodi

iadi(

Unser wohöakanmw; lOO-Zimmer-MoM am Meer (London 100 km) und unsere ebenso

bekannte Englische Sprachschule sind im so*»» Gabftude. vom BrtMfi Council aner-

kannt und seit 1957 etebMrt.

£ 17 pro Tag alnscM. Unterricht, alle Mahizettan und Unterirunft in unsaram Hotel oder in

PnvatfamMien.

ScteraatteteratraOo te • mm Mflwiwn 2
Tetaftm 0B9/535636/4S - Telex 5Z134U 25% ERMÄSSIGUNGMW *V h« Aiiinnthnttndflunr von 90 Taoen oder länoer (Md. Sonderiuirsbei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oder länger (Md. Sonderkurse

für Cambndße-Prüfungen)

Sprachreisen 1985
• Intensiv^ und Ferienspraphtazse •fürSdhüler

Schreiben Ste än: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Ramsgate-on-Sae. Kent, England, Tel 643 - 59 12 12, Ta. 96454

test
KEINEALTERSGRENZEN - KEIN MINUIUteAUFENTMALT DAS GANZE JAHRGEÖFFNET

SONDBWE1NNACNTS- UND -OSTERKURSE

UT
und Erwachsene • inll Ländern •TemänevKin

Januar bis Demmber • ab 1 Woche
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Diese Formel macht aus großen
Augenblicken y

,

kleine Ewigkeiten yTiOI

Es ist die Formel für Ma-
gnetit, ein magnetisches

Mineral mit dem höchsten
Eisengehalt aller Erze
(72,4 %). Pulverisiert und auf
Kunststoffbändern bewahrt es

die guten wie die schlechten

Töne der Menschheit, hält es

die flüchtigen Bilder eines

Augenblicks magnetisch für

alle Zeiten fest.

gestraßen und Roboter,
Forschungsabläufe und Heil-

prozesse, Großrechner und
Heimcomputer. Sie werden
das Gesicht der Welt verän-

dern.

Ein Industrieland wie unse-

res. in dem fast jeder

Die Liste wissenschaftlicher

Erfolge, die mit dem Namen
von Bürgern für immer ver-

bunden sind, weil sie als Stif-

ter ihr Vermögen zum Wohle
aller eingesetzt haben, ist

lang.

mit einer Stiftung ein Lebens-
werk fort, oder ihr persön-

liches Interesse für ein Wis-
senschaftsgebiet wird zum
Anlaß, eine Stiftung zu er-

richten. Nicht selten ist es

auch nur der Wunsch, Sinn-
volles zum Wohle aller zu
tun.

Magnetbänder, Magnet-
platten und Mikropro-

ü j res, in dem fast jeder

dritte Arbeitsplatz vom Welt-

markt abhängt, muß in Wis-
senschaft und Technik vorn
bleiben.

Auch heute stiften viele

xm. Mitbürger große um

zessoren steuern Weltraum-
fähren und Satelliten, Monta- Siege haben auch in der

Forschung viele Väter.

xm. Mitbürger große und
kleine Vermögen, um mit
einer Stiftung die Wissen-
schaft zu fördern. Nicht im-
mer sind es allein die Natur-
wissenschaften, die sie för-

dern wollen. Oft setzen sie

Der Stifterverband für die

Deutsche Wissenschaft

Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V.
Bracker Holt 56 -60 - 4300 Essen 1 • Telefon 0201/711051 — Stlflougszentnim —

J Deutsche Wissenschaft
verwaltet zur Zeit 90 gemein-
nützige, private Stiftungen.

Fragen Sie uns, wenn Sie

über die Errichtung einer

Stiftung nachdenken. Schrei-

ben Sie, rufen Sie uns ein-

fach an oder lassen Sie sich

mit dem Coupon zunächst
einmal mehr Informationen
schicken.

Bine onfcreuzea. Sie werden sehen: als Stifter

müssen Sie kein Millionär

Idi interessiert: midi für gemeinnützige Stiftungen Name
und Wege zu ihrer Errichtung. Bine schicken
Sie mir unverbindlich lnfonuotionsmatcriaL Sirafie

Ich mochte mehr wissen aber die Arbeit des
Stifierverbandcs für die Deutsche Wissenschaft. PLZ. Ort

sein. Auch mit relativ .kleinen

Stiftungsbeträgen können Sie

Großes bewegen. In Ihrem
Namen oder im Namen eines

geliebten Menschen. Für

unser Land.
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Herausforderung für DV-orientierten Marktforscher
Wir sind sin bekanntes deutsches Großunternehmen mit internationalen Aktivitäten. Die steigende Komplexität interner und externer Daten macht den weiteren Ausbau unserer international orientierten Marktforschungsabteilung
erforderlich. Deshalb möchten wir uns durch einen jüngeren, engagierten Akademiker verstärken und suchen den

Stettenbeschreibung Anforderungsprofit

tionssysteaw erfordert «ctawpunktmifllg folgende Tätigkeiten:
* Planung und Koordinierung dar Softwareemwicklung mit Internen und externen Spezialisten

•-Entwicklung von Prognosemodellen, Mitarbeit an der mittelfristigen Planung
; • Beschaffung von fhtonrationM für Sekunttretetlstik. Umfeld- und Konkunrenzforschung
Wir bieten Ihnen «Ine posiUonespescIfische Einarbeitung im ln- und Ausland sowie langfristig gute

Emwk^dun^mögllchkaten.
Der Rrmennitx befindet eich bi Nonfrhelrt-WestfaJen.

Wir danken an eine qualifizierte Nachwuchskraft bis Anfang 30 mit folgenden Qualifikationen:
• Abgeschlossenes Universitätsstudium mit Schwerpunkt Volks- oder Betriebswirtschaft, Informatik

oder Mathematik; auch qualifizierte Universitätsassfstentan mit praktischen Erfahrungen möchten
wir ansprechen.

Gute betriebswirtschaftliche und EDV-Kenntnisse sowie Erfahrungen mit Programmiersprachen
Ausbaufähige Englischkanntrosse sowie ein hohes Maß an Organisationstalent und Durchset-
zungsvermögen.

Bewerbung und Information
Zur vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen Herr Dr. Fuchs und Herr Kolvenbach unter der
Rufnummer 02 21 / 13 60 64-65 zur Verfügung (Montagsfcontakt bis 20.00 Uhr), ihre schriftlichen

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter dar Kennziffer 85900 an die Joerg E. Staufenbiel
Untemehmembereüing Köbi (BDU), Postfach 10 18 50. Burgmauer 66, 5000 Köln 1. Sperrvermerke
werden streng beachtet

SIEMENS

s r«{ 3rs

Unternehmensbereich
Medizinische Technik
Die digitale Bildverarbeitung wurde in der Röntgen-Diagnostik
bereits vor einigen Jahren als Digitale Subtraktions-Angiogra-
phie eingeführt. Sie wird künftig auch auf andere Bereiche der
Röntgen-Aufnahme-Systeme ausgedehnt werden. Deshalb su-
chen wir für das Inland und das europäische Ausland

Diplom-Ingenieure (Univ. und FH)

der Fachrichtung Elektrotechnik, Elektronikinformatik,
Medizintechnikzum Einsatz als

Produktberater für Digitale

Radiographie-Systeme
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Wir möchten ihnen als Absolvent einer Hoch- oder Fachhoch-
schule eine echte Chance bieten. Kenntnisse und Erfahrungen
in Röntgentechnik sind von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung.

ihre Aufgaben stellen wir uns so vor, daß Sie als Spezialist den
Vertriebsingenieur bei der Akquisition nicht nur fachlich unter-

stützen, sondern unseren Kunden bei der Inbetriebnahme der
Anlage und ihrer Betreuung zur Verfügung stehen.

Eirie umfassende Spezialausbildung mit eingefügten Praxrsein-

satzen wird Sie auf ihre interessante und verantwortungsvolle
Tätigkeit vorbereiten.

Englische Sprachkenntnisse sind unbedingt erforderlich.

Falls Sie sich hierfür geeignet halten, bewerben Sie sich bitte bei

unserem Bereich Medizinische Technik, Personalabteilung PRef
3, Henkestraße 127, 8520 Erlangen. Wir informieren Sie gerne
über weitere Einzelheiten.

Siemens AG

Fachbereich Koxrnnuiiikationssysteme

ANT Nachrichtentechnik GmbH in Backnang ist eines der führenden Unterneh-

men irn Bereich Kommunikationssysteme. Zur Lösung zukunftsorientierter

Aufgaben in Entwicklung, Vertrieb und Projektierung suchen wir

Jobfse.[taufenbiei
Bameac gJ Umnehmensbemm Kok

Verkaufsleiter Großkunden
Deutschland

Aufgaben Voraussetzungen
Aufbauend auf unseren guten Geschäftsverbindungen
und unserer guten Marktstellung, sind die Schwerpunkttä-
tigkeiten:

- persönliche Betreuung weniger Großkunden der Ge-
nußmittelindustrie sowie der Zentralen des Lebensmit-
telhandeis

- Vorbereitung und Durchführung der Jahresabschluß-
Gespräche

- Umsatz- und Erlösplanung
Dienstsitz: Bremen

Unternehmen
Deutsche Vertriebsgesellschaft für Spezialprodukte des
Lebensmittelmarktes
Sehr gute Marktpräsenz in Deutschland und Europa
Tätig innerhalb eines beschränkten Anbieterkreises

Erfolgreich geprüfte, mehrjährige Verkaufspraxis, gesam-
melt im Vertrieb an den Einzelhandel
Persönliche Kontakte bei den Großformen des Lebensmit-
teleinzelhandels

Wichtige Persönlichkeitsmerkmale: Einsatzbereitschaft
und Durchsetzungsvermögen, sicheres Auftreten und ab-
schlußorientiertes Verhandlungsgeschick
Alter: bis ca. 40 Jahre

Angebot
Markt- und leistungsgerechtes Fixeinkommen, abhängig
von Qualifikation und Erfahrung

Firmenwagen, der auch privat genutzt werden kann
Hilfe bei Umzug, sofern erforderlich

Anfragen mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild sowie eventuellen Sperrvermerken richten Sie
bitte unter Kennziffer 8081 an unseren Personalberater

Wolfgang Radau + Partner (BDU)

Baustraße 84 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52
Telefon: 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371

Mittelständisches Unternehmen mit Standort München sucht

technischen AuBendienstmitarbeiter

Wir sind ein aluminiumverarbeitender Betrieb, der seine Hauptabsatzgebiete in der Leuchten-Industrie hat.

Modernste Betriebsausrüstung und hoher Quatitätsstandard bieten Grundlage für eine weitere Expansion.

Gute technische Beratung und ein dynamisches Engagement werden von dem neuen Mitarbeiter erwartet.

Das Gehalt entspricht der Bedeutung der Position. Ein neutraler Firmenwagen (BMW) wird - auch für

Privatfahrten - zur Verfügung gestellt.

Bitte teilen Sie uns in einem handgeschriebenen Brief Ihre Gehaltsvorsteilungen und den möglichen
Eintrittstermin mit, und fügen Sie einen tabellarischen Lebenslauf und Ihre Zeugnisabschriften bei.

METAPRINT GMBH METALLVERARBEITUNG
Rupert-Bodner-Str. 25
8000 München 60
Telefon 8 71 10 77

Diplom-Ingenieure (TH/FH)
Fachrichtung Nachrichtentechnik

für Hard- und Softwareentwicklung sowie die Projektierung und den Vertrieb

von nachrichtentechnischen Gesamtanlagen, Automations- und FernwirksySte-
rnen und Verschlüsselungseinrichtungen.

Wir erwarten
qualifizierten Hochschulabschluß, Kenntnisse der englischen Sprache, gutes
Auftreten und Einsatzbereitschaft.

Wir bieten
leistungsgerechte Bezahlung, zusätzliche soziale Leistungen, Möglichkeiten

den beruflichen Weiterbildung und Unterstützung bei der Wohnraumbeschaf-
fung.

Wenn Sie eine dieser interessanten Aufgabenstellungen anspricht und Sie an
einer langfristigen Mitarbeit in einem expandierenden Unternehmen Interesse

haben, bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse,

Lebenslauf, Lichtbild, Gehaltserwartung) unter der angegebenen Kennbezeich-

nung K$, oder rufen Sie uns an: 0 71 91 / 13-26 66.

ANT NachrichtentechnikGmbH
Personal- und Sozialwesen

Gelberstraße 33
D-7150 Backnang _____

Energieversorgungsuntemehmen

Wir sind ein bekanntes Unternehmen mit umweltfreundlichen Energiearten: Elektrizität

und Erdgas. Unsere Kunden - Städte und Gemeinden- werden von unseren regionalen
Betriebsleitungen eigenständig und verantwortlich betreut. Hierfür suchen wir einen

neuen Kollegen. Diplom-Ingenieur (TH/TU) als

Betriebsleiter

Ihre Fachrichtung sollte Elektrotechnik sein, Ihr idealer Altersrahmen 35 bis 45
Jahre. Außerdem setzen wir entsprechende Praxis aufdem Gebiet der Energiewirt-

schaft sowie dem Bau und dem Betrieb von Energieverteilungsanlagen voraus. Da
Sie Mitarbeiter führen werden, sollten Sie auch hierfür Erfahrungen mitbringen.

Ansonsten erwarten wir Einsatzbereitschaft, betriebswirtschaftliches Denken, Flexi-

bilität und ein gutes Ausdrucksvermögen.

Sind Sie interessiert? Neben beruflicher Erfüllung finden Sie bei uns ein gutes

Gehalt und Sozialleistungen, mit denen Sie zufrieden sein werden. Bitte rich-

ten Sie ihre Bewerbung mit Foto, tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien J
und Ihrer Gehaltsvorstellung im ersten Schritt an die von uns beauf- A
tragte Personalberatung, die sich für die Einhaltung evtl. Sperr-

vermerke verbürgt

Nadtmchtentechiük

DR. PETER SCHULZ & PARTNER
6240 Königstein/Ts. * Johanniswald

Am Rabenstein 2-4 Telefon (061 74) 3031-30 36 <
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Baubehörde

Leiter Finanz-

und Rechnungswesen
Controller

Die Baubehörde sucht zum 1.4.1985 eine

Kaufmännische Führungskraft
für die Leitung des Amtes für Stadtreinigung.

Aufgabengebiet

:

Die Stadtreinigung ist eine geschlos-
sene Betriebseinheit vergleichbar mit

einem mittelständischen Unterneh-
men mit 2500 Mitarbeitern und Be-
triebskosten von jährlich 250 Mio DM.
Der Betrieb umfaßt die Haus- und
Gewerbemüllabfuhr, die Straßen-
reinigung und die Abfallbehandlung
mit allen Betriebseinrichtungen ein-

schließlich zweier großer Müllver-
brennungsanlagen.
Eine wichtige Zukunftsaufgabe der
Stadtreinigung wird es sein, den
Wandel von der Abfallbeseitigung zur
Abfailwirtschaft zügig und unter
Berücksichtigung des sozialen Um-
feldes zu vollziehen. Dabei stehen
Kostenfragen ebenso im Vordergrund
wie die Anforderungen des Umwelt-
schutzes. Die zunehmende Empfind-
samkeit der Bürger für beide Bereiche
rückt die Tätigkeit der Stadtreinigung
in den Blickpunkt der Öffentlichkeit

und erfordert von der Leitung
besonderes Geschick.

Der Senat läßt zur Zeit untersuchen,
ob das Amt für Stadtreinigung den
zukünftigen Anforderungen in einer
anderen Rechtsform, z. B. als ver-
selbständigter Landesbetrieb, besser
gerecht werden könnte. Die kauf-
männische Leitungsfunktion würde
dadurch inhaltlich nicht beeinträchtigt

Persönliche Voraussetzungen:
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die
fähig ist eine personalintensive
Verwaltungseinheit mit hoher tech-
nischer Ausstattung nach kaufmän-
nischen Grundsätzen zu führen.
Abgeschlossenes Hochschulstudium
im technischen, kaufmännischen
oder juristischen Fachbereich ist

Voraussetzung. Darüber hinaus ist

eine langjährige kaufmännische
oder technische Berufserfahrung
erforderlich.

Die Bewerberin /der Bewerber muß
ausgeprägte und an modernen
Grundsätzen ausgerichtete dyna-
mische Führungsqualitäten besitzen
und sich bereits an leitender Stelle

bewährt haben.
Bei Befähigung für den höheren
allgemeinen oder technischen Ver-
waltungsdienst ist die Übernahme als

Leitender Regierungsdirektor oder
Erster Baudirektor Bes. Gr. B3
möglich. Sonst erfolgt die Bezahlung
aufgrund eines außertariflichen
Angestelltenvertrages entsprechend
der Bes. Gr. B3.

Wir sind ein Kai-Umschlagunternehmen - Con-
tainerterminal und konventionelle Anlagen -
im Hamburger Hafen mit 400 Mitarbeitern. Wir
suchen den Leiter des Bereichs Finanzen /

Rechnungswesen / Controlling / EDV, der di-

rekt der Geschäftsleitung untersteht. Für diese

Position ist die Erteilung der Prokura vorgese-
hen.

Die wesentlichen Aufgaben sind: Verbesse-
rung der Erkenntnisse an modernen Informa-
tionssystemen für die Führung und Entwick-
lung des Unternehmens, verantwortliche Koor-
dination und Erfolgskontrolle, Überwachung
der Finanzplanung, effizienter Einsatz der EDV.

Diese Aufgaben erfordern umfangreiche Füh-
rungserfahrungen im gesamten betrieblichen

Finanz- und Rechnungswesen, Vertrautheit mit

den Grundsätzen des Controlling und abgesi-

cherte Kenntnisse der elektronischen Daten-
verarbeitung aus der Anwendersicht. Unser
neuer Mitarbeiter soll sich durch Organisa-
tionsbegabung, Initiative und Durchsetzungs-
vermögen auszeichnen, hohe Einsatzbereit-

schaft zeigen und in der Mitarbeiterführung

überzeugen. Wir stellen uns vor. daß unser
neuer Mitarbeiter ein Lebensalter von etwa 40
Jahren besitzt.

Bewerbungen erbitten wir an Herrn Dr. W. Voss, Unikai

Hafenbetrieb GmbH, Nehlsstraße, 2000 Hamburg 11.

Hamburg

Bewerbungen mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 29.3.85 an
Baubehörde
Zentralverwaltung. Personalabteilung
Postfach 30 05 80, 2000 Hamburg 36
Ruf-Nr. 040/349 13-30 50

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der metallverarbeitenden Industrie in Südwest-
falen und suchen

Assistenten
der Geschäftsführung

zum schwerpunktmäßigen Einsatz in den Bereichen

Verkauf Inland
„Maschinen“

Suchen Sie

eine Aufgabe im Außendienst in langfristiger,

vertrauensvollerZusammenarbeit mit

Geschäftsleitung und Kundenstamm in Ihrer

Umgebung?

Möchten Sie

Ihre Tätigkeit selbständig und verantwortlich

planen und doch festes Gehalt, Dienstwagen
(auch zur Privatbenutzung), Spesen und
Sozialleistungen erhalten?

Dann bewerben Sie sich als

Apothekenberater

1 im Außendienst/NRW

(30 bis 45 Jahre)

W Vollständige Bewerbungen
SS bitte an:

^OTHE^

Marketing
für den Gesamtbereich unseres Unternehmens

Heinrich-Strunk-Straße 77
4300 Essen 1

Telefon: (0201 )6309-431

Unsere neuen Mitarbeiter sollten auf diesen Gebieten bereits erfolgreich tätig gewesen
sein. Gelegenheit zur gründlichen Einarbeitung geben wir gern.

Zu unserem Kundenkreis gehören: Werkzeugmaschinen- und Werkzeughandel, Stahl-

bau, Maschinen- und Anlagenbau, Landmaschinenhersteller, Fahrzeugbau, weiterver-

arbeitender Stahlhandel.

Bei Eignung besteht die Möglichkeit, in eine leitende Position aufzusteigen.

Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild, unter Angabe der Gehaltswünsche sowie des
frühestmöglichen Eintrittstermins, bitte unter U 13 911 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Wir sind ein Tochterunternehmen der weltweit tätigen AxeF
Johnson-Gruppe, Stockholm. Unser deutscher Geschäftsbe-
reich „Medizinische Diagnostik“ stellt

AuBendienstmitaiteiter/innen
für süddeutsche Verkaufsgebiete ein.

Ihre Aufgabe ist die verkaufsbezogene Betreuung diagnosti-

scher Produkte in Blutbanken. Kliniklaboratorien und for-

schenden Instituten. Unsere Leistungen werden sicher Ihren
Vorstellungen entsprechen.

Sind Sie bereits erfolgreich im Verkauf medizinisch diagnosti-

scher Produkte tätig oder sind Sie als MTA zum Sprung in den
Vertrieb entschlossen - unser junges Team erwartet Sie.

Führungsaufgabe I

Verkaufsorganisationr

Richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Gehaitsvor-
Stellung und möglichem Eintrittstermin an Herrn Welk.

Wir suchen junge Kaufleute,

die über eine solide kaufmännische
Ausbildung verfugen.
Für uns ist nicht entscheidend, in welchem Be-
reich der Wirtschaft Sie Ihre kaufmännischen
Kenntnisse erworben haben; denn der Schwer-
punkt Ihrer zukünftigen Tätigkeit liegt in der

Führung von Mitarbeitern. Wir vermitteln Ihnen
während einer gründlichen Ausbildung die

notwendigen Fachkenntnisse. Dabei werden
Sie auch auf Ihre Führungsaufgaben syste-

matisch vorbereitet. Aufgaben und Entschei-
dungsbefugnisse haben wir in einer Stellen-

beschrefbung festgelegt

Daraus ergeben sich folgende Voraussetzungen
für die zu besetzende Position:

• Als leitender Angestellter führen Sie einen Be-
zirk mit mehreren Großraumladen selbständigund
verantwortlich.

• Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung und gute Zeugnisse.

• Sie sind belastbar und haben Freude an der
Arbeit.

• Sie haben Geschick im Umgang mit Menschen:
denn Sie sollen eine größere Anzahl Mitarbeiter

führen und motivieren.

• Sie sind nicht älter als 27 Jahre und suchen eine
Position, inder Sie sich langfristig entfaltenkönnen.

• Sie verfügen über ein gepflegtes Außeres.

• Sie sind Vorgesetzter der Frtialletler: Sie ent-

scheiden über Einstellungen und Einsatz des Ver-

kaufspersonais und beeinflussen damit Personal

-

kosten und -leistung.

• Durch Planung. Organisation und Kontrolle sar-

gen Sie für den reibungslosen Ablauf in Ihrem

Bezirk.

Es ist ein modernes Konzept, nach dem in allen

Unternehmensberetchen gearbeitet wird.

Schon während der Einarbeitung erhalten Sie ein

hohes Gehalt, dessen weitere Entwicklung bereits

bei der Einstellung festgelegt wird.

Einen neutralen Firmen-Pkw. den Sie auch privat

- im Bundesgebiet kostenlos - nutzen können,
stellen wir Ihnen bei Eintritt in das Unternehmen
zur Verfügung.

Bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem
Lebenslauf. Lichtbild und allen Schulabschluß- und
Arbeitszeugnissen. Wirbehandeln Ihre Unterlagen

sofort und absolut vertraulich.

ALDI GmbH & Co. KG • Lebensmittei-Filiaibetrieb HumboidtstraBe 38-44 • 5014 Kerpen b. Köln

ALDI GmbH & Co. KG - Lebensmrttef-FiliaJbetrieb Im Wöhr 7-9 - 7550 Rastatt w

A.JOHNSON &CO GmbH
Schimmelbuschstraße 25 • 4006 Erkrath 2
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Wir sind ein führendes Aluminiumwalzwerk und suchen zur Mitarbeit in unserer

technischen Entwicklung und Verfahrenskontrolle

DIPLOM-INGENIEUR

ß
per

i

A?

Verformungskunde / Metallurgie

Aufgabengebiet des neuen Mitarbeiters wird die Produkt- und Prozeßentwicklung

für AJuminium-Walzprodukte sein. ...

Neben guten metallurgischen Kenntnissen werden Grundkenntnisse in der Verfor-

mungskunde und vor allem in Walzprozessen erwartet. EDV-KsnrrtntSse und gute

englische Sprachkenntnisse sind erwünscht.

Bewerbern aus verwandten Fachgebieten wird die Gelegenheit zur Einarbeitung

gegeben.

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Einkommen und die für ein großes

Unternehmen üblichen Sozialleistungen.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an unsere Personalabtei-

lung für Angestellte.

ALUMINIUM NORF GMBH, 4040 Neuss 1, Postfach 603

Deutsch-Südamerikanische Bank
Aktiengesellschaft

Speziaikreditlnstitiit für das Lateinsmerikageachäft

Für unsere Abteilung Geld- und Devisenhandei
suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Geld- u. Devisenhändler/in
mit abgeschlossener Berufsausbildung zum Bankkauf-
mann und Berufserfahrung im Bereich Geld-/Devisen-

harvdel.

Als Nachwuchs-Geld- und -Devisenhändler/in sollten
Sie neben der Bankausbildung nach Möglichkeit über

Berufserfahrung im Auslandsgeschäft verfügen.

Für beide Positionen sind fundierte Sprachkenntnisse
in Englisch sowie die Bereitschaft, nach entsprechen-
der Einarbeitung innerhalb unserer Auslandsfilialen
Panamä und/oder Miami für mehrere Jahre eine ver-
antwortungsvolle Tätigkeit in diesem Geschäftsbe-
reich auszuüben, erforderlich. Die notwendigen Kennt-
nisse der spanischen Sprache werden durch haus-

interne Schulung vermittelt.

Wenn Sie diesen Anforderungen entsprechen, bewer-
ben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen und der

Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Neuer Jungfemstieg 16, 2000 Hamburg 36
- Personalabteilung -

DRK Krankenhaus GmbH
Berlin

Tür unsere Krankenhäuser

DRK-Krankenhaus Jungfemheide (287 Betten)

DRK-Krankenhaus Mark Brandenburg (317 Betten)

Rittberg-Krankenhaus vom DRK (285 Betten)

sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: I0JSON*

LEITER DES MEDIZINTECHNISCHEN SERVICEZENTRUMS
Der Bewerber ist zuständig für den gesamten Bereich der Medizintechnik, berät bei derGarätebeschftf-

fung, koordiniert und veranlaßt interne Wartung»-, Instandhaltung»- und Reparaturteistungen.

Ufir aruiaitan unn rlnm MitarhAitpr rlnr nim Auftbilduna als DioL-PhVSikBT bZW. fllS DfOL-frtQ. .dBTWir erwarten von dem Mitarbeiter, der eine Ausbildung als DipL-Physiker bzw. als Di}

Fachrichtung Biomedizinische Technik haben soll, daß er über fundierte Kenntnisse des Fa

sowie über Organisationstalent, Entscheidungskraft und Durchsetzungsvermögen verfügL

MEDIZINTECHNIKER/FEINMECHANIKER
Der Bewerber ergänzt das Serviceteam und findet seinen Einsatz hauptsächlich, bei der Wartung,

Instandhaltung und Reparatur des Geräteparks. _ - 1

.

Wir erwarten einen Feinmechaniker/Techniker mit abgeschlossener Berufsausbildung, der über

Grundkenntnisse der Elektronik verfügt.

Die jeweilige Vergütung erfolgt in Anlehnung an den BAT einschl. der im öffentl. Dienst gewährten

Sozialleistungen.

Die Bewerbungen mit ausführlichen Unterlagen richten Sie bitte an:

Deutsches Rotes Kreuz Schwesternschaft Berlin
Gemeinnützige Krankenhaus GmbH tT?-

Abt. Personal und Sozialwesen
Carstennstr. 58. 1000 Berlin 45

I I ITT I I I I I

Umfassende Führungsaufgabe im Mittelbetrieb

Wir sind ein gesundes, mittelständisches Unternehmen der Metallverarbeitung mit 150 Mitarbei-

tern. Durch überzeugende Produkte und Problemlösungen haben wir unsere Marktstellung in

den letzten Jahren überdurchschnittlich erweitert. Dieser Entwicklung tragen wir jetzt Rech-
nung. indem wir für den produktionstechnischen Bereich die Position

Gesamtleiter Produktion/Technik
schaffen.

Diese Aufgabe umfaßt die Verantwortung für die Produktion, alle technischen Bereiche,
Personalauswahl,-führung, -einsatz und die Arbeitsvorbereitung.

I

Gesucht wird eine Persönlichkeit ein führungs- und durchsetzungsstarker, dynamischer
Ingenieur mit mehrjähriger Erfahrung aus der metallverarbeitenden Industrie, mit fundierter
Führungs-, REFA- und AV-Erfahrung sowie guten EDV- und -Arbeitsrechtskerintnissen. Wir
erwarten die Fähigkeit, die Fertigung rationell und kostenoptimal zu gestalten und zu guten
Ergebnissen zu führen, aber auch zur sicheren Beurteilung fertigungstechnischer Probleme.
Wichtig sind weiterhin eine zielorientierte, motivierende Mitarbeiterfuhrung und Einfühlungs-
vermögen.

IÜE1

2
Batistvi

Der Firmensitz liegt in Mordrhein-Westfalen, in einer landschaftlich reizvollen Gegend.

Wenn Sie diese unternehmerische Aufgabe reizt, nicht älter als Mitte 40 und bereits in ähnlicher
Position erfolgreich tätig sind, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, tab.
Lebenslauf. Lichtbild, Handschreiben, Einkommenswunsch und Eintrittstermin, an den Anzei-
gendienst unseres Beraters. Für tel. Vorabinformationen steht er Ihnen am Sonntag von 10.00
bis 13.00 Uhr zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

Diethard Lenz 0£
Personal- und
Untemehmerberatung
Brüderstr. 7, 4902 Bad Salzuflen, TeL 05222 /6 1193

Wir sind ein namhaftes Kreditinstitut im norddeutschen
Raum und suchen für eine leitende Aufgabe in unserer
Rechtsabteilung einen

Volljuristen
Unsere Rechtsabteilung ist mit erfahrenen Juristen be-
setzt. Darüber hinaus arbeiten wir mit mehreren Rechtsan-
wälten bzw. Sozietäten zusammen.

Wir suchen einen Volljuristen mit Prädikatsexamen, der
möglichst eine Ausbildung als Bankkaufmann absolviert
haben sollte und bereits im Kreditgewerbe als Jurist tätig
gewesen ist. Wir erwarten gute Kenntnisse im Wirtschafts-
recht und die Fähigkeit, wirtschaftliche Zusammenhänge
und juristischen Sachverstand zu verbinden.

h
Die Position erfordert darüber hinaus Fähigkeiten und
Erfahrungen in der Führung von Mitarbeitern, Teamgeist,
Kontaktfreude, konsequente Entscheidungen und eine
überzeugende Verhandlungsführung. Sie sollten nicht äl-
ter als vierzig Jahre sein.

Die Position ist mit entsprechenden Vollmachten ausc
stattet und ihrer Bedeutung gemäß dotiert. Gute Sozial!
stungen sind selbstverständlich.

Deutsch-Südamerikanische Bank . .
?.t:cn cter Dresdner Sank /

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen unter C 13941 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Vertrauliche Behandlung sichern wir zu.
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Als Verkaufsleiter eines bekannten
Fertighausherstellers alle anfallenden

Arbeiten planen, koordinieren und
davon profitieren

Wir suchen einen Dipl.-Wirtschafts-Ingenieur

oder Betriebswirt als Assistent der

Geschäftsleitung,

der beruflich genausoviel mit sich vorhat wie

wir mit ihm . .

.

Dies ist die Aufgabe,' die durch das aus
familiären Gründen kurzfristige Ausscheiden
des derzeitigen . Stelleninhabers in unserem
Hause zu erfüllen ist

. Dieser Aufgabe kann nur eine gestandene
Rjhrungskraft mit mehrjähriger Erfahrung Im
Verkauf, von Fertighäusern voll und ganz ge-
recht werden.- -

Also ein Vollblutverkäufer, der selber das
Verkaufen noch nicht verlernt hat

Seine Aufgabe wird es sein, die vorhande-
nen Handelsvertreter zu motivieren, kontrollie-

ren und so die.von der Geschäftsleitung vorge-
gebenen Verkaufsziele zu realisieren, wobei
unser Handelsvertnsterstab sukzessive auszu-
bauen ist .

Wenn Sie glauben,' den hier gestellten

Anforderungen voll und ganz gerecht werden
zu können, dann sollten Sie sich bewerben.

Auch ein bisheriger zweiter Mann, der
davon überzeugt ist, daß er die für die Position

notwendige Qualifikation und Erfahrung be-
sitzt, sollte sich bewerben.

Die Einarbeitung kann durch den derzeiti-

gen Stelleninhaber erfolgen.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich
in Norddeutschland.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Le-

benslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter
Angabe Ihres Gehaltswunsches an den von uns
beauftragten Personalberater, der diese streng
vertraulich behandeln wird.

Kennwort: Verkaufsleiter

Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 - 4030 Ratingen 4

Telefon 0 21 02 / 1 82 62

Unweit von Düsseldorf liegt unser interna-
tionales Handelshaus.

Wir sind tätig in der Zukunftsbranche Elek-
tronik - und dies mit überdurchschnittlichen
Wachstumsraten.

Um diese rapide Entwicklung unseres Hau-
ses auch in Zukunft im Griff zu haben, suchen
wir einen leitenden Mitarbeiter zur Entlastung
der Geschäftsleitung.

Die Aufgabenstellung umfaßt u. a.:

- Controlling im Bereich der Lagerhaltung und
-bewirtschaftung

- Inventarvermittlung und -bewertung

- Rechts- und Versicherungsangelegenheiten

- allgemeine Verwaltung

- Liegenschaften und Fuhrpark.

Um diese wichtigen Aufgaben erfüllen zu
können, sollten Sie ein gestandener Dipl.-Wirt-

schafts-lngenieur, Betriebswirt oder Dipl.-Kauf-

mann sein, dessen beruflicher Schwerpunkt im

kaufmännischen Bereich liegt. Dabei geben wir

auch einem gestandenen Praktiker eine echte

Chance.

Biianzwesen, Lagerwirtschaft. Controlling

und EDV gehören zu Ihrem Handwerkszeug.
Marketing darf für Sie kein Fremdwort sein.

Solide englische Sprachkenntnisse in Wort
und Schrift setzen wir ebenso voraus wie Er-

fahrung in der Mitarbeiterführung, Durchset-

zungsvenmögen, Integrationsfähigkeit und
Loyalität

Darüber hinaus erwarten wir von Ihnen ein

klein wenig Geduld; dies, zumal wir Ihnen bei
beiderseitiger Zufriedenheit die Möglichkeit
bieten, eines Tages in eine Spitzenposition
unseres Hauses hineinzuwachsen.

Die Position ist ihrer großen Bedeutung
entsprechend dotiert und bietet einem Könner
eine interessante Lebensstellung.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung unter dem
Kennwort „Assistent der Geschäftsleitung* an
die von uns beauftragte

Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 - 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

Wollen Sie, ein junger, versierter Baustoff-

kaufmann, Poroton-Dachziegel und Hohlfalzziegel

an den Abnehmerkreis Hochbaustoffe verkaufen?
Gut, dann tun Sie dies doch für uns, die

Firma Gebr. Laumanns, eine bekannte mittel-

ständische Produktionsstätte mit Sitz am Nre-

derrhein (40 Autominuten von Düsseldorf).

Voraussetzung: Sie sind ein gestandener
Baustoffkaufmann mit mehrjähriger Verkaufs-
erfahrung in den Bereichen Baustoff- respekti-

ve Bedachungshandei.

Erwartet wird Verhandlungsgeschick auf
allen betrieblichen Ebenen, kompetente Bera-

tung, Unterstützung und Schulung der Ver-

triebspartner, Architekten, Behörden, Bauun-
ternehmer, Bauherren und nicht zuletzt die

Gabe des Repräsentierens.

Reisebereitschaft setzen wir voraus.

Die Position ist gut dotiert und mit Reise-
kostenersatz und km-Geld ausgestattet.

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderun-
gen unseres Hauses gerecht werden zu kön-
nen, und bereit sind, sich einem gut funktionie-

renden Team anzu passen, dann sollten Sie
sich bewerben.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen (Zeugniskopien, Lebens-
lauf, Lichtbild, Gehaltsvorsteliungenetc.) unter
dem Kennwort: Baustoffkaufmann an den von
uns beauftragten Anzeigendienst

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Anzeigendienst GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4

Telefon 0 21 02 / 1 82 62

privatisiert umsatzstarke, gewinnbringende „HL“-Märkte

Das ist die ungewöhnliche

Chance für qualifizierte Markt-

Jeiter im
~

Aber auch eine Chance für

tüchtige Einzelhändler, die zu

einem Standortwechsel bereit

sind. Und nicht zuletzt eine

Chance für flexible Fachleute

.aus Bäckereien, Fleischereien,

Drogerien' und änderen »ver-

wandten“ Branchen.

Haben Sie Interesse^ als selb-

ständiger Kaufmann eine einge-

führte Supermarkt-Filiale in

Bayern, Hamburg oder Schles-

wig-Holstern zü „Ihrem“ Rewe-

Markt zu machen? Ihre Qualifi-

kation ist dafür viel wichtiger

als Ihr Eigenkapital.

Wenn Ihnen die Selbständig-

keit nicht gefallt, können Sie

sich während der ersten 30 Mo-
nate wieder aus den Verträgen

zurückziehen.
- Dazu aber wird es kaum

kommen, wenn Sie so tüchtig

sind wie die Kaufleute, die be-

reits nach dem Privatisierungs-

Konzept von Rewe-Leibbrand

selbständig geworden sind; sie

verdienten schon im ersten Jahr

ihrer Selbständigkeit durch-

schnittlich rund 80 000 Mark.

Rewe-Leibbrand ist Ihr lei-

stungsstarker Berater: im Ein-

kauf, bei der Lagerhaltung, in

der Werbung, durch umsatz-

und gewinnorientierte Empfeh-
lungen, im Umgang mit den Be-

hörden. Nicht zuletzt hilft

Rewe-Leibbrand bei der Finan-

zierung.

Wollen Sie mehr wissen?

Dann nehmen Sie bitte Kontakt
auf mit Herrn Udo Dengs bei

Rewe-Leibbrand.

Ihre Kontakte werden streng

vertraulich behandelt

Geschäftsführer
Finanz- und Rechmmdswescn/Penonal

Das in Hamburg ansässige Han-
delsunternehmen verzeichnet seit

Jahren ein stetiges Umsatzwachstum
im hohen achtstelligen Bereich.

Schwerpunkt der Tätigkeit ist die

Fortentwicklung des Rechnungswe-
sens (inkl. Lager- und Bestellwesen)

hin zu einem schlagkräftigen, aussa-

gefähigen, DV-gestützten Instrument

der Untemehmensführung. Monats-
bilanzen, Rankostenrechnungen inkl.

Soll-Ist-Vergleiche sind ebenso wie

die kurz- bis langfristigen Finanz-

pläne Teil der gebotenen Zahlen-

transparenz.

Die Aufgabe soll einem Herrn anver-

traut werden, der in unternehme-
rischen Kategorien denkt und durch

Dr. Klaus Ehrhardt
Untemehmensberatung
Droste-Hülshoff-Str. 6
2000 Hamburg 52
Telefon: 040/82 90 09

eine entsprechende Ausbildung —
z. B. Studium der Wirtschaftswissen-

schaften, aber auch eventuell Bilanz-

buchhalterprüfung — und durch
mehrjährige Tätigkeit in vergleichba-

ren Positionen oder auf der zweiten

Führungsebene den Befähigungs-
nachweis erbringen kann. Alter ca.

35 - 45 Jahre.

Die Bezüge werden der persönlichen

und fachlichen Qualifikation Rech-
nung tragen. Zur Position gehört ein

Firmenwagen.

Ich erwarte gern Ihre Bewerbung,
deren vertrauliche Behandlung
selbstverständlich ist Sollten Sie

vorab weitere Informationen wün-
schen, so rufen Sie mich bitte an.

ELLSCHAFT LEIBBRAND OHG
0380 Bad Homburg. LuisenatraOe 115

x'iw

Innovative Unternehmensentwicklung im Pharmabereich eines internationalen Unternehmens
Wir sind ata« der führenden ehemiscIvphinnazButlschen Unternehmen mit weltweiten Aktivitäten. Unser hohes Forschungspotantial im Pharmabereich erfordert strategische und innovative Oberlegungen einschließlich effizienter ControHingsysteme. Deshalb suchen wir zur

Verstärkung unseres qualifizierten Teams einen jüngeren Untemehmensstrategen oder Controller als

Strategische

Projektleiter
Geschäftsfeldentwicklung/Controlling

Aufgabenbeschreibung
Q«S mft hoher SelMähdlgltett und egenverantwcrtung ausgestattste Aufgabengebiet umfaßt

Planung*. Controlling- undFrühwarnsystemen im Sinneeiner

• und Erarbeitungvon Lösungsvorschlägen bei

• und Beratung von Medizinern, ^^aemchaftlem und

ivtaMwapernn
Oer Standort de» IMemebmeft* befindet sich ln NRW.

Anforderungsprofil
Entsprechend der Bedeutung der neugeschaffene n Position erwarten wir von einem geeigneten

Kandidaten bis Mitte 30 folgende Qualifikation: ...... , .

• Abgeschlossenes Studium der Wutschafts- oder Naturwissenschaften sowie Verständnis für

medizinisch-chemische Zusammenhänge
• VertiefteKenntnisse in den Bereichenoperativeundstralegische Planung, Controlling.Rechnungs-

wossn und Budgetierung

• Analytisch-konzeptionelles Denken. Kreativität und kommunikative Fähigkeit»!

Wir bieten eme attraktive Vergütung und langfristig interessante EntwrcWungemoglichkeiten im m-

und Ausland.

Bewerbung und Information
Im Interesse der Vertraulichkeit Ihrer Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Fuchs
und Herr Staufenblei (Telefon02 21 / 13 60 64-ßS),zu Vorgesprächen zurVerfügung(Montagskorrtakt
bis 20.00 Ute). Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben mit GehäKsvorsiellung und
Eintrittstermin, tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild,Zeugnisse)senden Sie bitte unterder Kennziffer
85 833an dievon uns beauftragte Joerg E.Staufenbiel Unternehmenaberatung Köln (BMJ), Postfach
10 18 50, Burgmauer 66, 5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet

•:HWHcHWMW I | H H
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Wir sind eine bedeutende Baustoffhandelsgrup-
pe mit Ober % Milliarde DM Umsatz, die für diepe mit Ober % Milliarde DM Umsatz, die für die
165 angeschlossenen Unternehmen im gesam-
ten Bundesgebiet den Zentraleinkauf und die
Datenverarbeitung durchführt
Mit MDT-Anlagen (Kienzie) sollen unsere An-
wender in den Dialog mit unserem in Soltau
installierten Großrechner treten und zeitkriti-

sche Daten sowie bestimmte warenwirtschaftli-
che Vorgänge an den jeweiligen Einsatzorten
verarbeiten können.
Für die Umstellungsberatung bei unseren Ge-
sellschafter-Firmen. die Ober das ganze Bun-
desgebiet verteilt liegen, für die Programmpfle-
ge und dessen Weiterentwicklung suchen wir

Informatiker

Betriebswirte
mit möglichst kaufmännischer Vorbildung.

Die Bewerber sollten bereits mit MDT-Anlagen
gearbeitet haben und Ober Erfahrungen in Co-
bof verfugen.

Wir bieten ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit
einer attraktiven Gehaltsentwicklung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an

Geschäftsführung
Celier Str. 47, 3040 Soltau
Telefon (0 51 91) 80 20

VAN
HOUTEN

INTERNATIONAL GMBH
Wir sind ein international tätiges Unternehmen. Unsere KaJcao-

produkte gehören zu den führenden in Europa und Obersee.

Für den Verkauf von Halbfabrikaten an weiterverarbattende

Unternehmen der Nahrungs- und Genußmittelindustrie suchen
wir einen

Gebiets-Verkaufsleiter
der im nord- und westdeutschen Raum ein bedeutendes Umsatz-
voiumen zu verantworten hat Ein teilweise langjähriger Kunden-
stamm, bei dem unser Unternehmen als Hersteller hochwertiger
Kakaohalbfabrikate einen guten Ruf hat, soll betreut und konti-

nuierlich erweitert werden.

Wenn Sie die Fähigkeit zur selbständigen Verhandfungsführung
auf Geschäftsleitungsebene nachweisen können, und möglichst

schon im Verkauf von Produkten, die böreenabhängigen Preis-

schwankungen unterworfen sind, erfolgreich tätig waren, könn-
ten Sie unser Mann sein. Ein Wohnsitz in Nordrhein-Westtalen
oder Niedersachsen wäre vorteilhaft. Eine solide Produktkennt-

nis können wir in der Einarbeitungsphase vermitteln.

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert (Fixum
und erfoigsabhängige Provision). En neutraler Dienstwagen
wird zur Verfügung gestellt

ihre Bewerbung mit kompletten Unterlagen und Gehaltsvorstel-

lung erbitten wir an

VAN HOUTEN INTERNATIONAL
Personalabteilung / GMBH
Postfach, 5100 Aachen

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen wir unter
der Telefonnummer 02 41 / 8 95-5 52 zu Verfügung.

Wir suchen für unsere Abteilung Synthesekautschuk
einen

Kautschuk-Techniker
mit englischen Sprachkenntnissen, der unser Team vor
allem als Anwendungstechniker, aber auch als Verkäufer,

unterstützen soll. Mit der Position ist Reisetätigkeit inner-

halb der Bundesrepublik verbunden.

Wenn Sie über Einsatzbereitschaft und Freude an
menschlichen Kontakten verfügen, werden Sie sich si-

cherlich in unserer freundlichen Arbeitsatmosphäre wohl
fühlen.

Ein firmeneigener Pkw wird aufWunsch gestellt über Ihre

Gehaltsvorstellung und „Extras“ sprechen wir am besten
persönlich.

NRC,

NORDMANN,
RASSMANN
GMBH & CO.
Import - Export gegr. 1912
Kajen 2, 2000 Hamburg 11
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Kartonfabrik

Ate erfolgreiches Unternehmen der Nachrichten-

technik mit Zweigniederlassungen im ln- und Aus-

land umfaßt unser Produktion»- und venneospfo-

gramm eine breite Palette im Bereich Sprach- und

Datenfunk.

Technischer Leiter
Zur Verstärkung unserer Vertriebsbüros Frankfurt

und Hamburg suchen wir

Anlagen und Instandhaltung

Vertriebsingenieure

und verantwnrtliche Leiter

in Westeuropa gehören wir zu den Gro-
ßen unter den Papierherstellem und
suchen für eines unserer modernen
Werke in Nordrhein-Westfalen den
Technischen Leiter. Dieser ist neben
dem Fabrikationsleiter und dem Kauf-

männischen Leiter dem Werksdirektor
unmittelbar zugeordnet und hat folgen-
de Verantwortungsbereiche:
- Führung des Technischen Büros mit

den Arbeitsgruppen Maschinenbau,
E-Technik, M+R-Technik und der
Werkstatt mit über 100 Mitarbeitern
- Verhandlungsführung über die Ener-

gieversorgung
- Wahrnehmung von Behördenkontak-
ten
Das Anforderungsprofil stellt sich wie
folgt:

- Ausbildung als Dipl.-Jng., vorzugs-
weise des Maschinenbaus
- mehrjährige berufliche Praxis auf

dem Sektor der Werkinstandhaltung
und Anlagenpflege und nicht zuletzt
- Befähigung, Mitarbeiter zu führen
und zu motivieren.
Kenntnisse auf den Gebieten des
Schwermaschinen- und Apparatebaus
sowie in der M+R-Technik wären von
besonderem Vorteil. Selbstverständlich
ist eine gründliche Einarbeitung sicher-
gesteift.

Wenn Sie sich der Herausforderung
dieser Aufgabe gewachsen fühlen,
schreiben Sie uns bitte über unseren
Personalberater, der für die Einhaltung
evtl. Sperrvermerke garantiert, am be-

sten gleich mit einer kompletten Be-
werbung: Handschreiben, tabellari-

scher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisko-
pien sowie Angabe von Gehaitsvorstei-

lung und des frühestmöglichen Ein-

trittstermins.

Kennziffer: WFL 405

Wenn Sie aus dieser Branche kommen, sind Sie

bestens vorbereitet eine erfolgreiche Vertriabskar-

riere fortzusetzen, da unsere Produkte zu den

leistungsfähigsten und qualitativ besten auf dem
Markt gehören.

Ate Gesprächspartner von Fachleuten erwartet man
von Ihnen fachliche Kompetenz, die Fähigkeit zum
fundierten Beratungsgespräch und ein angemesse-

nes Auftreten.

Wenn Sie die Mitarbeit in einem technologisch

fortschrittlichen Unternehmen mit viel Teamarbeit

und wenig Hierarchie reizt dann bitten wir um
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsun-

terlagen.

Gesellschaft für Nachrichtensysteme und Elektronik mbH
Edteonstraße 13. 6000 Frankfurt 60, Tel. 0 61 09-3955-3959

Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben 6DU
43 Essen-Bredeney - Meisenburgstr. 45 - Telefon (0201) 423243

Zur Mitarbeit in einem jungen und aktiven Team
eines Wirtschaftsverbandes in Bonn wird zum bal-

digen Eintritt ein

lSisticfcWiHVi
befeteseri mt mts-

Personalberater
technische
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jüngerer

Diplom-Mathematiker
(auch Berufsanfänger)

gesucht. Die Tätigkeit erfordert neben Fachwissen,

möglichst auf den Gebieten der Versicherengsma-

thematik und dar Statistik, guten Ausdruck in Wort

und Schrift sowie Kontaktfreude und Organisa-

tionstalent EDV- und Programmlerkenntnrsse wä-

ren von Vorteil.

Geboten werden: ein angemessenes Gehalt mit

zahlreichen Nebenleistungen (betriebliche Alters-

versorgung, vermögenswirksame Leistungen u. ä.)

und ein gutes Arbeitsklima.

Ausführliche Bewerbungen mit den üblichen Unter-

lagen (Lebenslauf. Lichtbild, Zeugnisse) sowie An-

gabe des frühestmöglichen Eintrittstermins werden

Ms 15. 3. 85erbeten unter D 13942 an WELT-Veriag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Wir sind ein International

tätiges Handelsunterneh-
men mit Sitz in Hamburg.

Einkäuferin)
im Alter von 30-40 Jahren.

Für unseren Produkt-
Bereich

Accessoires

Wir sind eine mittelständische Kraftwagenspedi-
tion mit Hauptsitz in Ostwestfalen und Niederlas-
sungen im gesamten Bundesgebiet . .

.

suchen wir zum baidmögli-

chen Eintritt eine(n) ver-

sierte(n), gewandte(n) und
kontaktfreudigefn)

Die Yätigkäfl?fe%it Reisen
verbunden. Da es sich im
wesentlichen um ausländi-
sche Lieferanten handelt,
sind französische und eng-
lische Sprachkenntnisse
Voraussetzung.

Schweizer Hersteller

sucht selbständige

Wir bieten leistungsge-
rechte, der Position ent-
sprechende Bezahlung
und überdurchschnittliche
Sozialleistungen.

Zum Ausbau unseres internen Kontrollwesens
suchen wir den DireMverkäufer und Verkaufsleiter

Controller
für postalisch zugelassene

Funkalarm-Anlagen

Damen und Herren, denen
an einer ausbaufähigen
Dauerstellung gelegen ist,

bitten wir um schriftliche

Bewerbung an

Die Aufgabe beinhaltet neben der Kontrolle im
Unternehmen das Vorbereiten und Anwenden zu-
künftiger Planungen und Entscheidungen.

ohne Kabel und ohne Installation,

Voraussetzung hierfür sind gute Kenntnisse in der
Betriebswirtschaft und im speditioneilen Rech-
nungswesen.

die wir in ganz Deutschland an Hausbesitzer und Firmen aller

Branchen verkaufen. Wenn Sie beim Aufbau einer neuen Dlrekt-

vertriebsorganisation von Anfang an dabeisein wollen, dann
nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf.

Es erwarten Sie interessante Aufgaben.

Telefon 00 41 / 38-51 43 30

Hochinteressante Provision und SpesenzuschuB.

H Gebr. Heinemann
Personalabteilung
Am Sandtorkai 4-5

2000 Hamburg 11

Bewerbungen richten Sie bitte unter A 13 939 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

SA AG, Chemin des Ctiipres 4-6, CH-2525 Le Landeten

AEG-TELEFUNKEN Awnriiierter ApMerOnnen)
GWB-Service

für interessante Tätigkeit an einer PTA-Lehr-
anstalt gesucht.

Pharmazieschule Dr. K. Blindow
Obemtorstr. 10, 3062 Bückeburg
Telefon 0 57 22 / 40 91 ab 19 Uhr
Telefon 0 57 22 / 8 54 94 Dr. Rummler

Gelenkwellenbau GmbH
Essen
Ein Unternehmen
der Uni-Cardan Gruppe

Westendhof 7-9

4300 Essenl
Postfach 101362

Telefon (0201) 81 243 65
Telex 857733

Mit alternativen Energien
die Zukunft sichern.

Für unsere direkt dem Vorstand unterstellte Position

Entwicklungs-Ingenieure für

Elektrische Energietechnik

Leiter Marktbereich

Man kennt uns als Spezialisten
für regenerative Energiever-
sorgungssysteme. Von dem
300-kW-So !arkraftwerk Pell-

worm, dem leistungsstärksten

in Europa, haben Sie sicher
auch schon gehört und gele-
sen.

Lelstungs-Bekbronlk für die
Mitarbeiter bei Planung und
Entwicklung von Systemen
und Geräten (Umrichter. DC/
DC-Wandler, Überwachungs-
Geräte)

Zur Verstärkung unserer Ent-
wicklungs-Mannschaft, die au-
ßer für Pellworm auch für an-
dere Gebiete weltweit photo-
voltaische Stromversorgungs-
systeme entwickelt und ge-
baut hat, suchen wir einen Di-

plom-Ingenieur (TU) der Elek-
trotechnik mit Erfahrungen
auf dem Sektorder

einen Diplom-Ingenieur(FH/
TU) der Elektrotechnik mit Er-
fahrungen in der Produkt!ons-
technfk fürdie Serienreifma-
chung elektronischerGeräte,
d. h. Überführung der Ergeb-
nisse der Schaltungs-Entwick-
lung in den Prototypen- und
Serienbau.

Wenn Sie unsere Angebote In-
teressieren und Sie Näheres
darüber erfahren möchten, so
senden Sie bitte Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe ihrer Gehaltser-
wartungen und des frühest-
möglichen Eintrittstermins un-
ter Kennziffer 1 7891/92 an:

AEG-TELEFUNKEN
Geschäftsbereich
Industrieanlagen
Schiffbau und Sondertechnik
Abteilung Personal
Hafenstraße 32 .

2000 Wedel

suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen Bank-
kaufmann, der in diesem interessanten und zukunfts-
orientierten Tätigkeitsbereich seine beruflichen Ziele und
Perspektiven sieht.

Die Stelle umfaßt die Leitung des Marktbereichs der
Hauptstelle mit 2 Service-Centern und 2 Stadtzweigstel-
len. Neben fundierten Kenntnissen und praktischen Er-
fahrungen im Bankgeschäft erwarten wir ein hohes Maß
an Kreativität, akquisitorischem Geschick und den Willen
zu engagierter und kooperativer Zusammenarbeit. Ver-
antwortungsbewußtsein und die Fähigkeit Mitarbeiter zu
führen und zu motivieren, sollten ihn auszeichnen.
Wir sind eine Volksbank mit einer Bilanzsumme von 152
Mio. DM, 8 Zweigstellen und 65 Mitarbeitern. Die Position
ist mit Vollmacht ausgestattet und wird der Bedeutung
entsprechend und leistungsbezogen dotiert.

Seesen ist reizvoll am Rande des Harzes gelegen, nahe
Göttingen, Hildesheim und Hannover; alle werterführan-
den Schulen sind am Ort.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den
Vorstand der

qualifizierten
Außendienstmitarbeiter

Wir bieten ihnen Positionen

mit guten Profilierungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten.

VOLKSBANK SEESEN EG
Jacobsonstr. 26, 3370 Seesen/Harz
oder rufen Sie uns an (0 53 81 - 78 01 70 Frau
Bartels)

t

Wir sind ein Industrieunternehmen auf dem Gebiet der
Antriebstechnik und zählen zu den bedeutendsten Herstei-

tem von Antriebselementen, mit einem breit gefächerten
Service-Netz in der Bundesrepublik.

Innerhalb unserer Service-Organisation beginnen wir - in

Zusammenarbeit mit namhaften Erstausrüstern —, ab sofort

ein komplettes Bremsenprogramm für den PKW/LKW-
Bereich zu vertreiben.

Aus diesem Grund suchen wir für das Gebiet Westdeutsch-
land einen

I

als Bremsenspezialist der über ausgezeichnete Produkt- und
Marktkenntnisse verfügt Mehrjährige praktische Erfahrung
mit diesen speziellen Fahrzeugkomponenten ist unerläßlich.

Wenn Sie über Tatkraft Engagement und Einsatzwillen

verfügen und bereit sind, mit uns etwas Neues aufzubauen,
dann senden Sie bitte ihre Bewetbungsunteriagen an unsere
Personalabteilung.

z
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Rentabilität und Liquidität
zu planen» zu steuern und zu überwachen sehen wir als wesentliche Aufgabenstellungen für
.die Zukunftssicherung an. Unsere Familiengesellschaft produziert und vertreibt an mehreren
Standorten im In- und Ausland Produktprogramme, die zu unterschiedlichen Wirtschaftszwei-
gen und Technologiasegmenten gehören. Unser Umsatz hat 180 Mio. DM überschritten.

Für unsere mehrköpfige Geschäftsführung suchen wir aus Altersgründen einen unternehme-
risch denkenden und handelnden

Geschäftsführer
für alle internen betriebswirtschaftlichen und verwaltenden Aufgabengebiete, der als charak-

terstarke, sachbezogene und leistungsbewußte Persönlichkeit in der Lage ist, Veränderungs-
bedürfnisse aufzuspüren und optimale Hilfe für das aktive Geschäft bereitzustellen.

Wir erwarten von vollqualifizrerten Bewerbern sowohl den Nachweis erfolgreicher Einführung

ergebne und marktorientierter Führungssysteme wie der Fähigkeit zu anhaltender Motivation
aller Mitarbeiter. Anstehende Pensionierungen bieten die Möglichkeit zum baldigen Mitwirken

bei Neubesetzungen.

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Unser Chancenangebot soll Spitzenkräfte herausfordem. Deshalb bieten wir die Möglichkeit

zur Aussprache mit unserem langjährigen Berater, Herrn Gerhard Kienbaum.

Sie erreichen ihn über seinen Mitarbeiter, Herrn Dr. F. W. Bielecke, unter Tel.-Nr. 0 22 61 -
70 31 63.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981 222 an
Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.
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Wenn Sie erfolgreich sind, ist Ihr Weg in die Geschäftsführung geebnet.
Mit Innovatfonskraft und Flexibilität haben wir uns als mittelständisches kunststoffverarbeitendes

Unternehmen einen Platz in den vordersten Rängen geschaffen. Firmensitz ist im mittelhessischen Raum,
nahe einer bekannten Universitätsstadt Um unsere expansive Strategie von seiten des technischen

Managements abzuslchem, suchen wir den

Diplom-IngenieurdH/TU)
alsAssistentenderGeschäftsführung
Sie haben ihr Studium möglichst mit Schwerpunkt Maschinenbau/Fertigungs- oder Kunststofftechnik

zügig durchlaufen und sind nach erster erfolgreicher Praxisbewährung jetzt um die 30 Jahre alt

ln enger Zusammenarbeit mit dem Geschäftsführenden Gesellschafter werden Sie sich anhand von
konkreten Aufgabenstellungen zur fertigungstechnischen und organisatorischen Ablaufoptimierung in die

speziellen Fragestellungen unseres Betriebes einarbeiten - auch die Einführung rechnergestützter

Konstruktion (CAD) sollen Sie begleiten.

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Die Befähigung zur Analyse und sicheren Beurteilung technologischer Probleme, ingenieurhafte Kreativi-

tät sowie die Gabe zur Menschenführung sollten Sie mitbringen. Dafür bieten wir eine stark ausbaufähige
Position mit dem Ziel Technischer Geschäftsführer, die entsprechend dotiert ist.

Wenn Sie diese Karriere reizt, dann stehen Ihnen zu einer ersten telefonischen Kontaktaufnahme die

Herren Graupner und Simon unter Tel.-Nr. 0 22 61 / 7 03-1 26 jederzeit zur Verfügung. Absolute Diskretion

sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir zu.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Schrift-

probe, Gehaftsvorstellung und möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 961 227 an
Postfach 1 0 05 47, 5270 Gummersbach.
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Maschinenbau
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen des Spezialmaschinenbaus mit 800 Mitarbeitern,

Wir suchen den unternehmerisch geprägten

das seinen international guten Ruf durch hervorragende technische Problemlösungen ständig

gefestigt hat Mit unseren Hauptprodukten sind wir weltweit Marktführer.

Betriebsdirektor
als Mitglied der Geschäftsfeitung und Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden
langjährigen Stelleninhaber.

Wir stellen uns einen Diplom-Ingenieur (TH) des allgemeinen Maschinenbaus vor, der eine

mehrjährige Tätigkeit in vergleichbaren Positionen mit entsprechendem Erfolg nachweisen
kann.

Fundiertes Wissen im Maschinenbau setzen wir ebenso voraus wie die Beherrschung
moderner Fertigungstechnik und Betriebsorganisation. Durchsetzungsvermögen und Initiati-

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

ve erwarten wir von unserem neuen Mitarbeiter wie auch praxiserprobte Menschenführung.
Sie sollten charakterlich fest, energisch, aber auch kooperativ die Aufgaben bewältigen.

Englische Sprachkenntnisse sind wünschenswert

Sollten Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen und zwischen 35 und 45 Jahre alt sein, so
nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren Beratern, Herrn Lutz oder Herrn Mehl, unter der
Rufnummer 0 40 / 32 46 06 auf. Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken
werden selbstverständlich zugesichert

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 790198
an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Schiffahrt hat Zukunft
Wir sind ein traditionsreicher und in den Sparten Agentur und Reederei tätiger Schiffahrtsbe- trieb mit Sitz in Norddeutschland. Für den in absehbarer Zeit altershalber ausscheidenden

Geschäftsführer suchen wir seinen Nachfolger.

Wir steilen uns einen unternehmerisch geprägten

Geschäftsführer
vor, der mit Schwerpunkt für die kaufmännischen Belange unseres Unternehmens zuständig selbstverständlich; wünschenswert wäre auch die sehr gute Beherrschung der französischen

sein wird. Sprache.

Wenn Sie über eine gute betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügen und bereits erfolgreich

in verantwortlicher Position in den Bereichen Finanzen, Controlling, Organisation und EDV
sowie Personalwesan gearbeitet haben, entsprechen sie am ehesten unseren Vorstellungen.

Sie sollten über Initiative und Durchsetzungsvermögen verfügen sowie ein Gespür für

Menschenführung besitzen. Daß wir perfekte englische Sprachkenntnisse voraussetzen, ist

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsrahe, München; Zürich, Basel, Genf,

. Wien, HHveraum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Wenn Sie mit der Schiffahrt und deren Problemen vertraut sind und den hohen Anforderungen
entsprechen, bitten wir Sie, sich mit uns in Verbindung zu setzen.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich

berücksichtigt. Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz

und Mehl, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Wenn Sie sich von dieser ansprachsvollen Aufgabe herausgefordert fühlen und zwischen 35
und 45 Jahre alt sind, so schicken Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild. Gehaltsvorstellung. Eintrittstermin) unter Angabe
der Kennziffer 790195 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.
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Unsere Stabsabteilung REVISION sucht für interessante Prüfungs-Aufgaben einen

DiplomkciufimBin/

Betriebswirt (grad.)
Aus den Ansprüchen, die wir an uns und unsere Produkte stellen, ergibt sich, daB der

gesuchte Mitarbeiter nicht zum Typ „phantasieloser Nachvollzieher“ gehören darf. Die

sichere Beherrschung des Instrumentariums Jahresabschluß-, OrdnungsmäBigkeits- und

Systemprüfung ist Voraussetzung dafür, aktiven Einfluß auf die Gestaltung unterschied-

licher Abläufe innerhalb der geprüften Bereiche zu nehmen.

Arbeiten unter solchen Gesichtspunkten setzt eine solide betriebswirtschaftliche

Ausbildung voraus. Praktische Berufserfahrung sollte bereits innerhalb einer Revisions-

abteilung oder WP/Treuhandgesellschaft gesammelt worden sein.

Damen und Herren, die sich von dieser Aufgabe angesprochen fühlen und die geforderten

Voraussetzungen erfüllen, bitten wirum Übersendung aussagefähiger Unterlagen

(tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Handschreiben, früh. Ejntrittstermin, Gehaltswunsch.

Lichtbild) an unsere Personalabteilung.

blend a medPOSTFACH 1580
6500 MAINZ

PERSONALABTEILUNG

f Elektronische Bauelemente \
Unser Auftraggeber ist ein bedeutender Distributor auf dem Gebiet der Elektronik. Eine'
breitgefächerte Produktpalette namhafter Hersteller sowie modernes Management haben den
Namen unseres Klienten im norddeutschen Raum zu einem Begriff werden lassen. Für die

intensive Betreuung des bestehenden Kundenstammes suchen wir zum 1. 4. oder 1. 7. 1985
einen erfahrenen technischen

VERTRIEBSBEAUFTRAGTEN
Großraum Hannover

rna
HE1I s ITT7m
Kunststof1enster/-proflle

ilSl
I

rY

Die Aufgabe
- Pflege und Intensivierung

der langjährigen Ge-
schäftsbeziehungen durch
gründliche Beratung unse-

rer Industriekunden

- Ausbau des vorhandenen
Kundenstammes durch
Anbieten maßgeschneider-
ter Problemlösungen

Die Anforderungen

- Kaufmann mit ausbaufähi-

gen Kenntnissen im Be-
reich Elektronik -

- Erfahrungen im techni-

schen Außendienst sind

von Vorteil

Das Angebot
- interessantes Gehalt

- gute Entwicklungschan-
cen

- neutraler PKW der Mtttel-

. klasse, auch zur privaten

Nutzung
- zusätzliche Sozialfeistun-

gen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Foto,

Zeugnisse etc.) unterAngabe der Kennziffer 15 106 an den Anzeigendienst von

Mercuri Urval - Die Personalberatung für Marketing und Verkauf
2 Hamburg 11 - Tel. 0 40 - 36 50 28

Mercuri Urval

Elektro-Apparatebau in Berlin mit eingeführten Markenfabrikaten, seit 35
Jahren bestehend, wirtschaftlich unabhängig durch Eigenkapftal, auf
eigenem Fabrikgelände, sucht den

Technischen

Geschäftsführer
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt In der Entwicklung und Fertigung

des bestehenden Programms und dessen Erweiterung.

Flexibilität bei der Erfüllung von Kundenwünschen und praktische

Betriebserfahrungen sind erwünscht.

Dipl.-Ing. der Elektrotechnik, Feinwerktechnik oder Maschinenbau bie-

ten wir eine gute Chance durch persönliche und finanzielle Vorteile

(ßstellig).

Wir bitten um kurze Zuschriften mit Lebenslauf unter R 14 084 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

SAS INSTITUTE GMBH
die stark expandierende Tochtergesellschaft eines etablierten amerika-
nischen Computer-Softwarehauses mit europäischem Hauptsitz in Hei-

delberg, hat in Europa ca. 2000 - davon etwa 500 im deutschsprachigen
Raum - von weltweit mehr als 17 000 SAS-Produkteinheiten installiert,

die unter anderem in folgenden Bereichen eingesetzt werden: Kapazi-
tätsplanung, Datenverwaltung und -auswertung, Informationszentrum,
Business-Grafiken, statistische Analysen und Prognosen.

Bedingt durch unser explosives Wachstum, möchten wir möglichst
- kurzfristig neue Mitarbeiter für unser Team in Heidelberg begrüßen

können. Wir suchen erfahrene

VERTRIEBSBEAUFTRAGTE
die daran mitarbeiten wollen, den Markt in Deutschland, Österreich und
der Schweiz weiter zu erschließen.

Wenn Sie als Informatiker, Betriebswirtschaftler oder Mathematiker
Erfahrung in SAS. PL/1, den IBM-Betriebssystemen MVS, CMS und
DOS/VSE oder den Betriebssystemen VMS, AOS/VS und PR1MOS
haben, bringen Sie wertvolle Voraussetzungen mit Ebenso wichtig aber
sind ein hohes Maß an Selbstmotivation. Flexibilität und Belastbarkeit
sowie die Bereitschaft, ein dynamisches junges Team zu ergänzen.

Der Vertragsrahmen ist attraktiv und wird Sie sicher ansprechen.

Die angebotene Position hat Ihr Interesse geweckt? Sie fühlen sich
durch diese Aufgabe herausgefordert? Sollten Sie außerdem noch sehr
gute Englischkenntnisse haben, bewerben Sie sich noch heute mit den
üblichen Unterlagen und unter Angabe Ihrer Gehaitsvorstellung.

R. J. Roehner
SAS Institute GmbH

Rohrbacher Straße 22
D-6900 Heidelberg 1

the
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Wir sind ein Speziaiuntemehmen des

industrieanlagenbaues und planen, liefern und
erstellen Anlagen zur Gewinnung und
Veredelung von vegetabilen Fetten und Oien.

Fßst-/Flüssig-Extraktionsanlagen und Anlagen

der thermischen Verfahrenstechnikfürdie

chemische und pharmazeutische Industrie.

Für unsere Abteilung „Vertrieb Ölmühlen/

Fettverarbeitung“ (VO) suchen wir einen

Ingenieur
Verfahrenstechnik

der technische Verhandlungen mitKunden und
Interessenten führt und die technische

Auslegung und Ausarbeitung von Angeboten
übernimmt. DieseAufgabe ist mit häufigen

Reisen verbunden, die Sie überwiegend ins

Ausland bringen werden.

Sie sollten eine Ingenieurausbildung im Bereich

Verfahrenstechnik oder einem verwandten

Gebiet und 2 bis 3 Jahre verwertbare

Berufserfahrung haben. Weitere
Voraussetzungen sind gute englische
Sprachkenntnisse, Verhandlungsgeschick und
Gespürfür kaufmännische Belange und
VertragswBsen.

Wenn Sie nicht älter als 45Jahresind und Sie

sich von dieser Position angesprochen fühlen,

dann senden Sie uns bitte Ihre ausführliche

schriftliche Bewerbung mit Angabe Ihrer

Einkommensvorstellung.

DEUTSCHE BABCOCK ANLAGEN AG
ZWEIGNIEDERLASSUNGHAMBURG
Humbokftstr. 56, 2000 Hamburg 76, TeL: 0 40 / 2 20 12 61

Chauffeur gesucht
International tätiges Unternehmen mit Sitz in Kerpen bei Köln
sucht erfahrenen Chauffeur für die Geschäftsleitung. Der Bewer-
ber sollte ca. 35-50 Jahre alt sein und neben seiner Haupttätig-

keit auch Kurierdienste übernehmen können.

Bewerbungen an: L 9529, Annoncen-Expedition Doli, Deich-
mannhaus, 5 Köln 1.

<<< m
yTv MW MANNHEIMER

VERSORGUNGS- U.

VERKEHRSGESELLSCHAFT M. B. H.

Wir sind die Zentralbank für mehr ab 600 Volksbanken und Raiffeisen-

banken In NorddeutscMand. Niederlassungen in Hannover, Hamburg,

Kiel und Oldenburg.

Für unsere Niederlassungen in Hamburg und Oldenburg suchen wir je

einen

qualifizierten Bankkaufmann

mit fundiertem Rachwissen, guten Kenntnissen im Auslands- und

Wertpapierbereich sowie mehrjähriger praktischer Erfahrung im Kredit-

geschäft als

KUNDENBETREUER
Die Aufgabe unserer Kundenbetreuung beinhaltet die individuelle Be-

treuung und Beratung der uns angeschlossenen Kreditgenossenschaf-

ten. Gesprächspartner sind Bankleiter und Kunden dieser Kreditgenos-

senschaften.

Im Vordergrund stehen folgende Haupttätigkeiten:

- Beratung in geschäftspolitischen Grundsatzfragen

- Gewinnung neuer Kunden für den genossenschaftlichen Ver bund

- Intensivierung des Verkaufs von Bankprodukten

- Unterstützung der Bankleiter in der Akquisition

- Umsetzung von Verkaufsstrategien.

Die ausgeschriebene Position erfordert einen Fachmann mit Kontaktfä-

higkeit gutem Verhandlungsgeschick und überdurchschnittlichem En-

gagement Eine intensive Einarbeitung wird Sie auf die selbständige

Tätigkeit in einem abgegrenzten Geschäftsbezirk vorbereiten. Darüber

hinaus werden wir Ihnen die Möglichkeitzum Erwart»der Banklerterqua-
• lifikation bieten, soweit Sie diese nicht bereits besitzen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Norddeutsche
GenossenschaftsbankAG
Norddeutsche Genossenschaftsbank, Aktiengesellschaft

- Zentrale Personalabteilung - Postfach 2 49, Schiffgraben 53-57. 3000
Hannover 1 , Tel. 05 11 / 12 27 - 2 40

Hamburger Export-
firma sucht

leitende

IT [Mi T-

Voraussetzungen:
Geschäftsenglisch
perfekt in Wort und
Schrift, Führungs-
qualitäten im Klein-

Team.

Ang. u. PF 48 61 7 an
WELT-Veriag, Postf.,

2000 Hamburg 36.

Wir sind ein expandierendes Unternehmen Im Bereich

modischer Handstrickgarne
die wir bundeswert an den Facheinzelhandel liefern. Zur Unterstützung der
Geschäftsleitung suchen wir einen versierten Mitarbeiter, der nach ent-

sprechender Einarbeitung später als

Verkaufsleiter
tätig werden soll.

Neben soliden kaufmännischen Kenntnissen und entsprechender Berufe,
erfahrung sollte unser neuer Mitarbeiter Geschick im Umgang mit Men-
schen, Führungseigenschaften. Eigeninitiative und die Bereitschaft zur
Übernahme von Verantwortung mitbringen.

Hierbei stellen wir uns einen Herrn im Alter von ca. 35 bis 50 Jahren vor.

Englischkenntnisse sind Voraussetzung. Gute Kenntnisse in Französisch
und" Italienisch wären von Vorteil.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter F 13944 an WELT-
Veriag. Postfach 10 00 54. 4300 Essen

time

In den Händen unseres Unternehmens liegt die Verantwortung
für die Versorgung der Stadt Mannheim und ihrer Umgebung
mit Elektrizität, Gas, Fernwärme und Wasser sowie die Unter-

haltung des öffentlichen Personennahverkehrs.

Für den Geschäftsführer des technischen Geschäftsbereiches
Versorgung suchen wir den

Direktionsassistenten
einen Diplom-Ingenieur (TU, TH)
oder Diplom-Wirtschaftsingenieur

Die Tätigkeit umfaßt - nach einer gründlichen Einarbeitung -
insbesondere

- Mitwirken an der Lösung technischer, wirtschaftlicher

und planerischer Probleme,

— Kommunikation mit den dem Ressort zugewiesenen
Fachbereichen,

- Vorbe reiten sowie Aufbereiten von Vorlagen der dem
Geschäftsführer unterstellten Organisationseinheiten,

— Fertigen von Rede- und Aufsatzentwürfen für Ver-
bandsangelegenheiten und Tagungen,

- Mitwirken bei Vorlagen der Geschäftsführung an den
Aufsichtsrat.

Als Bewerber für dieses vielseitige Arbeitsgebiet sollten Sie ein
techn. und/oder techn. wirtschaftliches Studium erfolgreich
abgeschlossen haben. Daneben erfordert die Position gute
analytische Fähigkeiten, Einsatzfreude und die Bereitwilligkeit

zur Zusammenarbeit mit den Abteilungen unseres Hauses.

Bitte -richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die Personalabteilung unseres Unternehmens.

MANNHEIMER VERSORGUNGS- UND
VERKEHRSGESELLSCHAFT MBH (MW)
Luisenring 49, 6800 Mannheim 1,

Tel.-Nr.06 21/290-27l0

UNION
CARBIDE

UNION CARBIDE - eines der führenden Großunternehmen mit weltweiten
Aktivitäten in den verschiedensten Bereichen der Industrie - erweitert
den Geschäftsbereich

OBERFLÄCHENTECHNiK (COATINGS SERVICE)

Wir suchen für die Verkaufsgebiete Norddeutschland und
Rhein-Main

VERKAUFSINGENIEURE
Jeder Aufgabenbereich umfaßt den Verkauf und die technische Kunden-
beratung; der Einsatz erfolgt vom jeweiligen Wohnsitz.

Wirerwarten:

• eine Ausbildung als Ingenieur oder Techniker mit Industriepraxis
• Erfahrung im Verkauf und/oder technischer Beratung
• Englischkenntnisse

Wir Meten:

• ein leistungsgerechtes Jahreseinkommen r \
-

• Sozialleistungen eines modernen Unternehmens
• Firmenwagen der Mittelklasse mit privater Nutzung

Wenn Sie mit uns ein Gespräch führen möchten, , richten Sie bftte Ihre
Bewerbung an unsere Personalabteilung,

Kennwort Oberflächentechnik. Wir reagieren schnell. •

UNION CARBIDE DEUTSCHLAND GMBH.
Hauptverwaltung, Mörsenbroicher Weg 200

4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11/ 339 01
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Absatzmarketing im Einzelhandel

Unsere Einzelhandelsgesellschaft mit über 30 Standorten und Zentralsitz in einer landschaftlich
reizvollen Gegend Nordrhein-Westfalens beschäftigt mehr als 300 Mitarbeiterund erwirtschaftet

einen Umsatz von über80 Mio. DM. Wir haben uns eine hervorragende Marktstellung und auch
ejn in die Zukunft gerichtetes deutliches Wachstum sichern können.

Unsere schlagkräftige Organisation benötigt zur systematischen Fortführung der Expansion
• einen erfahrenen Handelsstrategen als

:Geschiftsbereichskiter
v dar für die Bereiche Vertrieb, Marketing, Personal und Akquisition neuer Märkte verantwortlich

zeichnet Unser Einzelhandelsfilialuntemehmen wird von ihm als Profit-Center geführt werden,

und er berichtet direkt der Geschäftsführung.

Wir denken an eine führungserfahrene, engagierte Persönlichkeit, die ihre Mitarbeiter durch

Einsatzbereitschaft und Argumentation zu überzeugen weiß.

Interessentön aus dem Einzelhandel, die über mehrjährige Erfahrung in der Führung und
Steuerung einer Ftlialkette mit Schwerpunkt Food verfügen, haben die besten Voraussetzungen.

: Wenn Sie diese Qualifikation erfüllen und ein langfristiges Engagement anstreben, bitten wir
Sie, sich . mit unseren Beratern, Frau Claire Scollar und Herrn Klaus Engels, unter der
Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 56 in Verbindung zu setzen. Sie sichern ihnen Diskretion sowie
die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu.

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Schriftprobe, Zeugnis-
kopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 677
.an- Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
eunuinersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg B<l

Dem Führungsnachwuchs eine Chance

Als ein traditionsreiches und international tätiges Unternehmen produzieren und vertreiben wir
Ausrüstungen für mehrere Industriezweige. Unsere anerkannt technisch hochwertigen Produk-
te genießen bei den Kunden im In- und Ausland einen ausgezeichneten Ruf.

Für den geschäftsführenden Gesellschafter unseres Hauses suchen wir den unternehmerisch
geprägten

Anstalten
der. aufbauend auf einem betriebswirtschaftlichen oder wirtschaftlich/technischen Universitäts-

Studium, bereits Industrieerfahrung gesammelt hat.

Wir stellen uns einen konzeptionell und strategisch arbeitenden Bewerber vor, der an
entscheidender Stalle im Unternehmen gestaltend mitarbeiten möchte. Wir erwarten Loyalität,

Einsatzbereitschaft und technisches Verständnis. Der Schwerpunkt seiner bisherigen Tätigkeit

sollte im kaufmännischen Bereich liegen, da wir ihm bei erkennbarer Qualifikation und
Leistungsbereitschaft eine Fuhrungsaufgabe in diesem Bereich übertragen wollen.

Bewerber um 35 Jahre, die über perfekte englische Sprachkenntnsse verfügen und den hohen
Anforderungen entsprechen, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Unterlagen.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich gerne
zugesichert. Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr
Mehl, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Herren, die in der Führungsspitze eines Unternehmens konstruktiv mitarbeiten möchten, bitten

wir, ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) einzusenden unter Angabe der Kennziffer 790 196 an
Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Pauk), Johannesburg

Fachlich und menschlich überzeugende Persönlichkeit

Wir sind ein zukunftsorientiertes internationales Unternehmen für die Herstellung und Vertrieb

von Bauteilen für Klimatechnik und den Umweltschutz. Weltweit beschäftigen wir über 2000
Mitarbeiter. Der Standort unserer Zentrale liegt westlich des Ruhrgebiets. Zur Unterstützung
eines unserer geschäftsführenden Gesellschafter suchen wir die

Oiefcekretärin
Die Position verlangt eine Dame, die bereits über langjährige Sekretariatspraxis für die

Führungsspitze eines größeren Unternehmens verfügt Hohes persönliches Niveau, einwand-
freie Loyalität Vertrautheit mit edlen bürotechnischen Anforderungen, Beherrschung der

. englischen Sprache und zeitliche Unabhängigkeit sind Eigenschaften, die wir voraussetzen.

Wenn diese verantwortungsvolle, interessante und gut dotierte Vertrauensposition Ihren

Vorstellungen und Fähigkeiten entspricht, dann sollten Sie für vertiefende Informationen

Kontakt mit den von uns. beauftragten Beratern, Frau Claire Scollar und Herrn Klaus Engels
aufinehmen. Sie sind unter derTelefonnummer0 22 61 / 70 31 57zu erreichen. Sie sichern ihnen

absolute Vertraulichkeit und Diskretion zu.

Wir erbitten die Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin, Schriftprobe) unter Kennziffer

862672 an .den mit der Weiterleitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten Anzelgen-
dtonst unserer Berater, Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Namhaftes Automobilhandelshaus
mit Sitz in einer rheinischen Großstadt und zahlreichen Filialen will sicherstellen, daß die

Geschäftsleitung jederzeit in übersichtlicher Form über die Finanz- und betriebswirtschaftli-

chen Informationen sowie die effiziente Organisation verfügt, die sie zur Steuerung des
Unternehmens benötigt.

Wir suchen die dynamische Persönlichkeit, die das

Controffing
zu dem entsprechenden Instrument auf- und ausbaut, in erster Linie umfaßt die Aufgabe
somit die Optimierung von:

Finanz- und Rechnungswesen
Planung und Berichtswesen
Organisation einschließlich vorhandener EDV

Unser Mann, der dem kaufmännischen Geschäftsführer- direkt untersteht, muß auf diesen
Gebieten praktische Erfahrungen gesammelt haben und genügend Verhandlungsgeschick
sowie Standfestigkeit mitbringen, um als richtig erkannte Maßnahmen durchsetzen zu
können. Branchenkenntnis - etwa bei der kaufmännischen Betreuung von Automobil-
Vertragshändlem erworben - würden wir begrüßen.
Wenn Sie diese Aufgabe reizt, steht Ihnen zu einer ersten Kontaktaufnahme unser Berater,
Herr Dr. Carlo Koch, unter Telefon 0 22 61 / 70 31 19 gern zur Verfügung. Er sichert strengste
Diskretion nach allen Seiten zu. Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf,
Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte

unter Kennziffer 961 230 an Postfach 100547, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Nach internen Strukturverbesserungen wird auf der Landkarte im Norden künftig ein „weißer Fleck“ sein,

in einem Gebiet für spürbare Zuwachsraten von hochwertiger

Keramik am Bau
Deshalb suchen wir den Gebietsleiter

Außendienst - Nord
Oie Firma: solide, gesund, breites Programm für innen und außen. Kooperativer Führungsstil, unterstützt

Außendienst großzügig.

Die Marke: sehr bekannt, gute Qualität, für wirkungsvolle Gestaltung und praktische Anwendung.

Der Kandidat: -Ideiäerweise wohnt er „im Norden“ und ist in seinem Gebiet eingeführt, wegen der
besonderen Chance wird auch „der mobile Kandidat“ angesprochen, der sich in seinem künftigen Gebiet
etablieren will. Der Erfolg zählt, dann erst das Alter! Sein Fleiß bestimmt seinen Spielraum.

Er ist selbständiger technischer Verkäufer mit gesunder kaufmännischer Grundausbildung und muß
wissen, wo Keramik'am Bau zu Hause ist und wer seine Ansprechpartner sind. Er ist zuerst Verkäufer,

dann Berater und auch Anwendungstechniker. Sein Gehalt kann er durch Erfolg verbessern.

Der Markt ist eng. Nur deshalb haben wir einen Berater zwischengeschaltet. Er garantiert Diskretion. Die

Herren Widdig und Schmidt stehen auch telefonisch zur Verfügung.

SchiGken Sie bitte die üblichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisko-

pien, Angaben zu Gehalt und frühestem Eintrittstermin) unter der Ziffer 1181 an die von uns
eingeschaltete F & P Beratung in Köln.

Difll.-Psyeh. Klaus D, Widdig

»Men Ü2 ZI/
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Wenn nicht Sie - wer dann?
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Erfolgreiches Handelsunternehmen
Wir sind ein gut eingeführtes Handelsunternehmen mit einem Umsatz von über 1 Mrd. DM
und betreiben großflächige SB-Warenhäuser im gesamten Bundesgebiet. Unsere hervorra-

gende Marktposition verdanken wir motivierten Mitarbeitern und der Spezialisierung auf
Fachsortimente.

Für unser Gebiet mit Sitz im Siegerland suchen wir einen

Geschäftsführer

Vertrieb
Zu seinem Verantwortungsbereich gehören Umsatz, Ertrag und Expansion in seiner Region.
Seine Aufgaben beinhalten die vertriebsorientierte Führung von über 350 Mitarbeitern,
Planung seiner Strategie im Rahmen des untemehmenspoiitischen Gesamtkonzepts sowie
die Durchsetzung und Kontrolle.

Die besten Voraussetzungen haben Interessenten aus den Bereichen SB-Warenhaus oder
Kaufhaus mit nachweislichen Erfahrungen und Erfolgen in der Führung und Steuerung von
Großfiächen.

Wir suchen eine durchsetzungsstarke Persönlichkeit, die mit Ideenreichtum, Kreativität und
überdurchschnittlicher Leistungsbereitschaft vor Ort agiert.

Herren im Alter von ca. 35 Jahren, die diese anspruchsvolle und ausbaufähige Position reizt,

bitten wir um erste vertrauliche Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, Claire Scollar und
Klaus Engels, unter der Telefonnummer 02261 /70 31 56. Sie sichern Ihnen selbstverständ-

lich absolute Diskretion und Vertraulichkeit zu.

Bitte senden Sie ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Schriftprobe,
Zeugniskopien. Lichtbild. Eintrittstermin, Gehaltswunsch), unter der Kennziffer 862 676 an
Postfach 100 552, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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Zur Verstärkung unseres Marktforschungs-
Teams suchen wir einen jungen

DIPLOM-KAUFMANN

DIPLOM-BETRIEBSWIRT
mit Studienschwerpunkt
Marketing/Marktforschung.

Sie sollten eine schnelle Auffassungsgabe be-
sitzen, selbständig arbeiten und logisch den-
ken können; EDV-Kenntnisse sind erwünscht.
Da die Ausarbeitung von entscheidungsreifen
Vortagen und Konzeptionen für unser Marke-
ting zu ihren wesentlichen Aufgaben gehören
wird, setzen wir eine gehörige Portion Eigenin-
itiative, Einsatzbereitschaft und unternehmeri-
sches Denken voraus.

Auf Ihre neue Aufgabe werden wir Sie gründ-
lich vorbereiten, so daß Sie auch als Berufean-
fänger für diese Position inFrage kommen.

Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Gehaltsvorstel-

lung und Eintrittstermin senden Sie bitte unter
H 13 946 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen
wird zugesichert.

REPRESENTATIVE WANTED
U.S. Company, established since 1904 seeks repräsentative or
distributor for first-class building maintenance products for
direct shipment from U.SA.

Complete ränge of cofd-applied. time saving GOOD-
YEAR ROOF COATINGS for new roofs as well as repairs

and maintenance of most types of older commercial
and industrial roof surfaces. Includes aluminium
finishes for energy savings.

Blacktop (Macadam) maintenance and repairs, includ-

ing many products suitable for airports. Complete line

of Traffic Paints meeting U.SA federal and state
specifications.

Repair and maintenance of factory floors or walls with
products approved by Dept. of Agriculture for food
Processing establishments.

Commissions paid in U.S. dollars.

Wrrte in English to: CONSOUDATED INTER-CONT1NENTAL
CORP., 1801 East 9th St. Suite 202, Cleveland, Ohio 44 114,

U.SA, Telex 98-0592 CONSOL CLV

Verein/Verband der privaten Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümer in Ostwestfalen-Lippe sucht

jungen, dynamischen
Mitarbeiter

als Nachfolger des ausscheidenden Stelleninhabers.

Praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der Wohnungs-
wirtschaft erwünscht, aber keine Bedingung. Ausbaufähi-

ge Dauerstellung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Ihren

Gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an;

Haus und Grund
Alter Markt 11, 48 Bielefeld 1

Telefon 05 21 / 6 03 49

WARTEZIMMER-VIDEO-PROGRAMM
Gesundheitsvorsorge - Information - Unterhaltung

STELLENANGEBOTE DIE WELT- Nr. 52 - Samstag. 2. März 1385 'S

BDFiMä
Sie sind

N1VEA tesa Hansaplast 8x4 temagin atrix MASCHINENBAUINGENIEUR

Beiersdorf ist ein internationales Unternehmen.
In mehr als 40 Tochtergesellschaften in fast

haus, für den Arzt Es sind Markenartikel mit

Spitzenpositionen. 1984 erzielten wir einen Umsatz

mit fundierten Kenntnissen oder Berufeanfänger

mit hervorragendem theoretischen Hintergrund?

Sie können sich vorstellen, daß eine Tätigkeit im
Team des

100 Ländern der Erde produzieren und vermarkten von über DM 2,6 Milliarden. Für die Beiersdorf-

wir Produkte für die Haut- und Körperpflege, für

Großverwender in der Industrie, für das Kranken-
Gruppe sind weltweit 13.900 Mitarbeiter tätig. KONSTRUKTIONSBÜROS

Für unsere Abteilung Energiewirtschaft suchen wir einen

Elektro-Ingenieur (FH/TH)
Ihre Aufgaben:

Planung von Großprojekten fpr elektro-

technische Anlagen von Fabrikationsstätten,

Bürogebäuden und Lagereinrichtungen

Entwurfebearbeitung von Projekten, Anfertigung'

von Leistungsverzeichnissen einschließlich der
erforderlichen Stromlauf- und Installationspläne

Montageüberwachung der Bauvorhaben und
funktionsgerechte Abnahme der Anlagen.

Unsere Anforderungen:
Ausbildung als Elektro-Ingenieur (FH oder TH)

Erfahrungen in der Installationstechnik sowie
der Steuernngs- und Regelungstechnik für

Energievereorgungseinrichtungen und Heizungs-,

Lüftungs- und Klimaanlagen
Praktische Erfahrung in der Planung der

Bektro-Energieversorgung und Kenntnisse in der

Fernmeldetechnik

Analytische und systematische Arbeitsweise,

Verantwortungsbereitschaft und Durchsetzungs-

vermögen.

eines führenden Herstellers von industriellen

cherheitsventHen und DrucknönderventUen Sie

langfristig zufriedenstallen könnte?
Sie hätten Freude an der Umsetzung der Ver-

suchsdaten des größten deutschen HelBdampf-Lel-
stungsprüfstandes in konstruktionsreife Lösun-

gen? Auch unter praktischer Anwendung eines

EDV-Systems?
Sie hatten technische und terminliche Abstimmung
zwischen Konstruktion und Fertigung für eine wich-

tige Aufgabe?
Sie erwarten neben den üblichen Sozialleistungen

eines mittleren Industriebetriebes gute Bezahlung
und einen sicheren Arbeitsplatz, und Sie sind so um
die 25 bis 45 Jahre alt?

Wenn Sie alle vorstehenden Fragen bejahen konn-

ten, sollten wir uns kennenlernen. Ihre ausführliche

Bewerbung senden Sie bitte an unseren Herrn

Keijzer, der Ihnen auch gern telefonische Vorabin-

formationen erteilt.

Damen und Herren, die an der beschriebenen
Tätigkeit interessiert sind, senden ihre Unterlagen

bitte an:

Beiersdorf AG, Personalentwicklung

Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20
(Herr Hein, Tel.; 5693201)

Gebr. LeserGmbH Annaturenfabrik
Postanschrift WfendenstraSe 135 Postfach»04 60 2000 Hamburg»

Fcfnmt (040) 25 1500-0

BeiersdorfAG Wölff Walsrode
sucht

Mitarbeiter

Einkäufer/in Textil

Wotft Watsnxla. Ein Wort« der chemtochan Industrie. Mn ehw Reihe «n Pro-

OJrbonszweigan der Cehriose- und KunstateOchenw zflM es zu den modern-

sten sasier Art WoM Walsrode Ist das Mrae Wem der CeHUtaeweredehjng m
Deutschland und heute etoer der Uhrenden HaraMar und VerertwNer von

VerpadumgsMen.

Für unseren Zentralberaich Techmk/Stcftarheit und Umwelt-
schutz suchen wir einen

Die REWE-Handelsgruppe ist eine bedeutende verbundwirtschaftliche Organisation des Lebens-
mittelhandels. Regionale Mitgliedsbetriebe beliefern über 8000 Einzelhandelsgeschäfte mit mehr
als 22 Mrd. DM Jahresumsatz.

Sicherheitsingenieur

In unserer Zentrale in Köln ist die Einkaufs-Position „Textil“ neu zu besetzen. Die Aufgabe wird es
sein, das Textilgeschaft unserer Gruppe auszubauen und so aufeinander abzustimmen, daß eine
absatzmarktgerechte Sortiments- und Angebotspolitik in den unterschiedlichen Vertriebstypen
unserer Gruppe erfolgreich realisiert werden kann. Bei der Bearbeitung von Sortimentskonzeptio-
nen werden zunächst die großflächigen Vertriebstypen im Vordergrund stehen.

Wir denken dabei an einen jüngeren Diplom-Ingenieur (FH),

vorzugsweise der Fachrichtung Maschinenbau. Zu seinen Auf-

gaben gehören die Gewährleistung der Anlagensicherheit sowie
die Überwachung aller prüfpflichtigen Anlagenteile (Umstellung

auf PC), die Mängelbeseitigungskontrolie und die Beachtung
aller sicherheitsrelevanten Entwicklungen im Arbeitsschutz-

recht.

Von Bewerbern erwarten wir umfassende Kenntnisse der in- und ausländischen Beschaffungs-
märkte sowie praktische Erfahrungen in den Abwicklungstechniken des Außenhandelsgeschäftes.
Englische Sprachkenntnisse sind unerläßlich.

Kenntnisse in der Arbeitssicherheit und Sicherheitstechnik wä-
ren vorteilhaft.

Interessenten für die ausgeschriebene Position wenden sich bitte unter Beifügung der üblichen
Bewerbungsunterlagen an:

Die Bereitschaft zur Teamarbeit setzen wir voraus. Die Aufgabe
erfordert Initiative und Eigenverantwortung. Wir bieten eine

fundierte Einarbeitung sowie die Möglichkeit: die Qualifikation

als Fachkraft für Arbeitssicherheit in Lehrgängen der Berufsge-
nossenschaft Chemie zu erwerben.

REWE-ZENTRAL AG
Personalwesen
Domstr. 20
5000 Köln 1

Telefon 0221/1655-209

Wenn die Aufgabe Ihr Interesse findet, bitten wir um Ihre
aussagefähige Bewerbung unter Kennziffer 10/85 an unsere
Abteilung Personahvirtschaft.

Wolff Walsrode0

REWE
Wolff Walsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1
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ZeamüredaktJon: UN Bon !, GodHfcmer
Allee US. TW. (0238) 30 «1. Telex B 95714.
Fernkopierer (02 3BI 21 MOS

Wir suchen sympathische, attraktive, selbständig denkende,
selbstbewußt auftretende

Luftfahrt-

industrie Projekte der Spitzentechnik. Langfristige Programme, z.T.

in internationaler Kooperation. Die anspruchsvollen Aufgaben
stellen hohe Anforderungen an Leistungsfähigkeit und
Einsatz jedes Mitarbeiters.

Chefredakteure: Würled Heru-Kfchenro-
de. Dr. Herben Kremp
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fred Schell. Dr. Ganter Zefam
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die den Kontakt zu unseren Vertragsärzten halten und ausbauen.

Mehr als ein Job für Frauen zwischen 30 und 45 Jahren. Sie können
ihr gutes Einkommen selbst bestimmen.

Bitte schicken Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lichtbild an Frau
Barbara Anhuth. C/O MEDIA PROGRAMM GMBH, Leopoldstr. 145.

8000 München 40. Tel. 0 89 / 36 50 54.

MBB Für die gesundheitliche Betreuung von ca 2 200 Mitarbeitern im Werk
Manching sowie von ca. 600 Mitarbeitern im Werk Schrobenhausen
suchen wir einen/eine
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bebn. Hamburg
Verantwortlich für Sehe 1. polftlschc Nach-
richt»: Cenut Fados, Klaw-J. Schwebn
isteOv.t, KlausJonas(steOv.farTagMKhauk

2000 Hamburg 34 Kaiser-Wilhelm-Straßc l,

TH (D4D)M71. Telex HodakUon nad Vor-
trieb 2170010, Anzeigen: TH (0 40)
3 47 43 9Et Telex 2 17 BOI 777

4300 Basen 10, Im TeeDxvcb 100, TH
(0»M) io 1L Anodgen: TM. (020 94)
10 LS 24, Telex «OTS 104
Fernkopierer (D 211 841 BM 28 und 0 Tt SB

Deutschland: Norbert Koch. R&rtjggr v.Wa-
Imwskylsiellv.):Internationale Poatfle Man-
fred NeabenAnsland: Jürgen lind nilri. Mar-
U WekJenhmer {stellv.); SHVe 3: Burkhard
MMer. Dr. Manfred Bonmld (steBv.l: Mei-
nungen: Enno von Loewenstetn; Bundes-
wehr Rüdiger UhnJac; Osteuropa: Dr. Carl
Gurtaf Stzbhm; Zeitgeschichte: WalterGOr-
Bts; Wirtschaft Gerd Brüggeuiann. Dr. Leo
Ptscher irteUv.l; IndustrlepoUtDc HanaBau-
mnnn; Geld mal Kredit: Claus Dertinger;
Fevdflrinn: Dr. Peter Dtttmar, Brinhard
Betrih I stettv.t GrisUge Weh/WELT das Bu-
ches Alfred Siarkmann. Peter BtSbUs
Uteüv.C fernsphen: De. Halnor Waiden: Wtv-
sensebaft andTechnik Dr. DieterThierbach:
Spotv Frank Quednau; Aus aller Wetc Kma
Ttake; Heiae-WELT und Auto-WELT: Heinz
Homnann .

Birgit Croaert-fiddn»
(stelhr. für Reite-WELTh WELT-Repoxt:
Heinz Khlge-LObke. WELT-Report Inland.
Hetec-aodotf Scheiki (rcDv.i, WELT-Re-
port Analand: Hans-Herbert Hobamer, le-
Krtzitte BankOhmaorgfi: Personalien.- ln-

SPEIZEUG©FONG
Betriebsarzt/-ärztin

Mehr als 800 Fachgeschäfte des Spiel-

waren- und Freizeitartikelbereiches sind
unsere Partner

mit Erfahrungen im allgemein-
und arbeitsmedizinischen Bereich.

Von unserer Zentrale in Nürnberg aus betreuen wir sie

mit einem umfassenden Dienstleistungsangebot, ins-

besondere auf dem Sektor Marketing.

Wir wollen diesen Kundenservice weiter ausbauen und
suchen deshalb zum baidmöglichsten Eintritt einen

Kundenberater

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, welches
das gesamte Spektrum einer fortschrittlichen Mitarbeiterbetreuung
umfaßt. Hierzu steht Ihnen qualifiziertes Personal und modernes Gerät
zur Verfügung.
Diese Position verlangt einen approbierten Arzt mit solider allgemein-
ärztlicher (Internist) und arbeitsmedizinischer Grundausbildung. Wenn
Sie bereits mehrjährige praktische Erfahrung als Betriebsarzt (Arzt für

Arbeitsmedizin) haben, so wären das ideale Voraussetzungen.

30QD Hannover 1. Lange Laube 2, TH <03 11)
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Anzeigen: TH (03 11) B 49 00 09
Telex 9230 loo
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(0 OB) 71 73 11; Telex 4 12 440
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7000 Brau gart. Roubuhhüatz 20s, TH
(07 11) 22 13 28. Telex 7 23 sfe

’
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der als „Berater vor Ort“ unseren Partnern Problemlö-
sungen anbieten soll.

Dies erfordert eine starke Reisetätigkeit.

ne Persönlichkeit
Sie sollten zu allen Mitarbeitern zwischenmenschlichen Kontakt finden
und Vertrauen aufbauen können.

Wir wünschen uns einen kontaktfreudigen und aufge-
schlossenen Mitarbeiter, der seriös und überzeugend
zu argumentieren versteht Eine abgeschlossene Ein-
zelhandelsausbildung und fundierte betriebswirt-

schaftliche Kenntnisse sind hierfür unerläßlich. Bran-
chenkenntnisse des Spietwaren- und Freizeitbereichs

wären von großem Vorteil.

Ein Firmenwagen, der auch privat genutzt werden
kann, wird gestellt

Wenn Sie sich in einem Team aufgeschlossener Kolle-

gen mit einem guten Betriebsklima eine interessante
und abwechslungsreiche Position aufbauen wollen,
bitten wir um Ihre ausführliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen.

em informieren wir Sie über Details
Die Dotierung wird den Anforderungen und der Bedeutung der Position
entsprechen. Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines persönli-
chen Gesprächs Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen. Manching
liegt ideal in einer Landschaft mit hohem Freizeitwert, etwas südlich
von Ingolstadt, mit schneller Verkehrsanbindung an die Weltstadt
München.
Eventuelle Fachfragen können Sie vorab mit Herrn Dr. Steinbach,
unserem Hauptbetriebsarzt, klären (0 89) 6000-2049.
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Wetten leitende Redakteure: Dr. Huna
Gtaskw. Werner Kahl. Lothar Schmidt-
«AlhlUrl,

FMoredaktion: Bettina Balhje
Qphkiflpf4fflrtift"

• Armin Beck
Bonner Knrrespoodenieo-Redaktion: The-
ma* L. Kleflnger (Leiter). Heinz Heck
(rteflr.X Günther Barilng. Stefan C. Her-
deck. Peter Jenisch, Evi Keil. Hast-Jürgen
Matoke, Dr. Eberhard NKaehhe. Peter Pfal-

HppL Gisela Heine»
Dtgtomattacbor KonrespondmL- Berat Con-

KDcrespondeat für Technologie: Adalbert
Bdrwolf
Datitsriiland-Korrcsaondenten Berlin.
Hans-Rüdiger Karutz. Friedctnoan Dtodc-
rich». Ktous Geltet. Peter Weccts Düasel-
dort Dr. WBm Heriyn. Joachim Cehntoff.
Harald Potor: Frankfurt: Dr. Dankwart Gu-
ratorii (zngtoeb KarrespaMton für Stfldie-
ben/Archttektur/. tage Adtem. Joachim
Weber; Hamburg: Bnteit ScMlan. Jan
Brgeh. KUrr Waraecke MA. Hannover Do-
minik Schmidt München: Peter Srtimafa.
Dankwnrd Safts; Stuttgart: Xlng-Hu Kun.
Werner Kcllxel

8000 München 4«. ScfwIMngstralle 30-43,1H
(DBB) 238 13 01, Telex 5 23 912
AnrolgeiuTH (OBBj 3N003I/3B
Telex 5 23 83«

Utaatrabaonement bei gntteflung durch
die Post oder durch Träger DK XJO ein-

abonnement OM 33,- rtnarhtoflHrh Parin.
Der Preis dn LuftportaboonetaenU wird
auj Anfrage mUgeteltt. Die- Ahanaetmstu-
gebdhren nd im voran* xahfiatr.

B« Nichibellefbrang ohne Veracholdrn de*
VcTtages oder Infolge von Sunranan dar
ArhettaZrtedRu bestehen kein* Ansprache

iboumruindwestet-Wea den Verlag. MttoHli

htagai kflnnen nur awn Monatacnda ausge-
kpröriicn werden und mülisn bis zum 10.

da, laufenden Manaza im Vertu aehrUtlkh
vorHegra.

Gültige AnedKe:wumgeAnzrtiKanrcaBrtc forme Dmaacp-
{andauuahe: Nr. » tmd Kmablnationrtarir
DIE WELT!WEl* am SONNTAG Nr 13
gdhlc ob L7. IBM. fDr (Oe Hamburg-Ausga-
be: Nr. «. -

ChcffcBtrespondewt (Inlaadl: Joachim
Hunte
Qtefi u-porter: Horst Stein (zaglefeh Snrre-
poodeni für toropa). Walter H Bueb

Anuhchc» PubUkaUonsorgtn der Berliner
Edrse, der Bremer WBrtpaptmhflfxf. der
Bhoiiüscb-Wmfiascben äanemrDOmel-
dprt. der Frardöurter WenpepfcrbCrae. der
Haraeaüacbcn Wertpapierbörse. Hamburg,
der NMenBcfcsiaclien Bdrsa au Hannover.

Auilsfflhhfln*. Brüssel: WUbeto Hadlen
London: Seiner Catmnann. WUbeto Fur-

ze» Stuttgart. Der
ne Gewahr ftr sämtliche
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GmbH & Co. KG

Sigmundstraße 222 8500 Nürnberg 80
Telefon (0911) 6556-210
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M Wmmmma# Manching
Messerschmitt-Böikow-Blohm GmbH
Untemehmensgruppe Hubschrauber und Rugzeuge
Personalwesen
Postfach 11 49, 8072 Manching.
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PHILIPS

Unser Untemehmensbereich
arbeitet aufdem Gebiet der
Elektronik für Wissenschaft und
Industrie, .Schwerpunkt Istder
deutsche MarkU-aber auch auf -

internationalen Märkten sind wir
aktiv.

In Kassel befindet sich derHauptsitz
mit dem für der) internationalen
Markt verantwortlichen Produkt-
zentrum für Prozeßkontro I Itecftnik.

Ferner betreut die nationale

VertriebszentraJemitVertriebs-
niederlassungen in 7 größeren
Städten deröundäsrepublik und in

West-Berlin die Produktbereiche

Prozeß-Automation, Fertigung^-
Automation, Material-und Struktur-
analyse sowteTest- und Meßtechnik.
Wir bieten ihnen den Einstieg in

diese innovativen Techniken - als

Software- oderVertriebsingenieur.

Fachhochschul- und Hochschulabsolventen
Elektrotechnik/Informatik
Software Vertrieb
Ihr Profil:

Ob Sie sich für das Gebiet der
Anwendung oder Entwicklung
entscheiden, in beiden können Sie

Ihre Softwarefähigkeiten beweisen.
Die Aufgaben stehen im Zusammen-
hang mit der Realisierung von
Projekten der Prozeßautoma-
tisierung. in der Anwendung erstellen

Sie für den Bereich Steuerung und
Regelung mit dem Kunden die

Spezifikation und entwickeln die
Software, die von Ihnen auch getestet
und beim Kunden in Betrieb
genommen wird. In der Entwicklung
ist es Ihre Aufgabe, für ein digitales

Regelsystem die Systemanalyse zu
erstellen und die Soft- und Hardware
zu entwickeln.

Wir bieten:

Für welches der beiden Gebiete Sie

sich auch entscheiden -vorbereitet
für diese Aufgaben werden Sie von
uns durch eine gründliche Aus-
bildung. Der Ausbildungsplan sieht

das Kennenlemen verschiedener
Anwendungen der Software vor
sowie die Vermittlung von
Kenntnissen aus den Gebieten SW-
Engineering, Betriebssysteme, SW-
Entwicklungssysteme, Programmier-
sprachen und Projektierung.

Als Wissensbasis sollten Sie über
Kenntnisse der SW-Technik verfügen
(und eine Neigung für den Umgang
damit haben) sowie Programmier-
erfahrung. Englische Sprachkennt-
nisse sind von Vorteil.

Ihr Profil:

Ihre zukünftige Aufgabe könnte die

eines Produkt-Ingenieurs sein. Sie
betreuen hierbei eine Produktfamilie

aus unseren Produktbereichen,
unterstützen den Verkaufsaußen-
dienst in technischer und
kommerzieller Hinsicht, erarbeiten
Anwendungsmöglichkeiten und
bereiten Marketingmaßnahmen vor.

Eine andere Aufgabe - die des
Verkaufsingenieurs in einer unserer
Filialen - bietet den ständigen
direkten Kontakt zu unseren Kunden.
Mit Ihrem Wissen und fachlicher
Kompetenz beraten Sie unsere
Kunden in der technischen
Anwendung unserer Produkte.

Wir bieten:

Eine gründliche theoretische wie
auch praktische Ausbildung in der
entsprechenden Produktaktivität

vermittelt Ihnen das notwendige
Basiswissen und bietet Ihnen den
Blick über die vielfältigen

Möglichkeiten, die sich ihnen in

beruflicher Hinsicht eröffnen.

Ais Voraussetzung erwarten wir ein

solides Grundwissen der
Digitaltechnik, Grundkenntnisse in

der englischen Sprache sowie
Kontaktfähigkeit.

Während der ca. 6-8 Monate
dauernden Ausbildung erhalten Sie

die Grundlage für Ihren beruflichen

Erfolg in einem Unternehmen, das

zukünftige technologische
Entwicklungen auf dem Gebiet der
Elektronik mit beeinflußt. Bitte teilen

Sie uns in Ihrer Bewerbung mit, für

welche der zukünftigen Aufgaben Sie

sich interessieren. Die Angabe einer

Telefonnummer, unter der wir Sie

kurzfristig erreichen können, würde
den ersten Kontakt erleichtern.

MiramstraBe 87
3500 Kassel
Personalwesen/Herr Kolbe
Telefon 05 61/ 50 12 59

Philips GmbH Unternehmensbereich
Elektronik für Wissenschaft und Industrie

emeur

ode
w *

Nova
VERSICHERUNGEN

Die NOVA gehört zu den ersten Adressen im Bereich der Versicherungs-

wirtschaft.
'

Für die Umorientierung der bestehenden Dialoganwendungen auf das DB-/

DS-System IDMS und für die Mitwirkung an zukunftsweisenden Neuent-

wicklungen suchen wir

Organisationsprogrammierer bzw.
Verfahrensentwickler
Wir erwarten in der Praxis gewonnene Erfahrungen in der Organisation und
Programmierung von EDV-Abtäufen. Vorteilhaft ist es, wenn Sie die

Arbeitsabläufe in einem Versicherungsbefrieb beherrschen.

Es erwarten Sie alle Vorzüge eines großen Unternehmens der krisenfesten

Wachstumsbranche Versicherungen.

Bitte schreiben Sie uns.

NOVA Krankenversicherung a. G., Personalabteilung, Kapstadtring 8.

2000 Hamburg 60.

Landesversicherungsanstalt

Schleswig-Holstein
- Abt Krankenversicherung -

Stahlverformung
Wir sind ein mittatetfindisches Unternehmen der Stahlverformung in einer land-

schaftlich reizvoll gelegenen Gegend Nordrhein-Westfalens.

Um unsere Produkte der zukünftigen technologischen Herausforderung weiter

anpassen zu tönnen und zw Entlastung der Geschäftsführung, suchen wir einen

Betriebsleiter
der die Verantwortung für die gesamte Fertigung und die Qualitätskontrolle

übernehmen soll.

Wir denken an einen Branchenkenner, der nachweislich mehrere Jahre Führungs-

erfahrung hati über EDV-Kenntnisse verfügt, im Bereich der Fertigungsplanung

und -Steuerung verantwortlich tätig war und gut fundierte Kenntnisse einer

kostengerechten und modern ausgerichteten Fertigung mitbringt.

Die Position verlangt auf der persönlichen Ebene einen durchsetzungsstarken,

kontaktfreudigen Herrn, der eigenständig und -verantwortlich den Betrieb führen

will. Das Alter sollte um Mitte 30 liegen.

Für erste vertrauliche Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Dr.

Jürgen Buttgereit, unter der Rufnummer (0 21 02) 3 17 08 zur Verfügung. Er

sichert Ihnen selbstverständlich absolute Diskretion und die Berücksichtigung von
Sperrvermerken zu.

Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer Le-

benslauf, Zeugniskopien mit Nachweis der geforderten Qualifikation, Lichtbild, Ist/

Soli-Bezüge, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 2065 an das

Postfach 4107, 4030 Ratlngen 4.

CBvu
Dr. Buttgereit Unternehmensberatung

Im Kreuzfeld 24, 4030 Ratlngen 4

Wir suchen für unsere

Vertrauensärztfichen Dienststellen

in

Kiel, Lübeck, Flensburg, Neumünster, Plön

Ärzte und Ärztinnen
aller Fachrichtungen, insbesondere

Psychiatrie, Chirurgie, Orthopädie,
Innere Medizin

Aufgabenbereich:

vertrauensärztliche Begutachtungen und Stellungnahmen für
die Träger der gesetzlichen Krankenkassen, Beratung der
Krankenkassen, insbesondere auf dem Gebiet der Rehabilita-
tion

Voraussetzungen:

mehrjährige Erfahrungen in einer Kassenpraxis oder im Kran-
kenhaus, Bereitschaft zur Weiterbildung und zur Einarbeitung
auch in schwierige sozialmedizinische Fragen, selbständige,
verantwortungsbewußte und entscheidungsfreudige Persön-
lichkeit

Wir bieten:

selbständige, eigenverantwortliche Tätigkeit in modern ausge-
statteten Dienststellen.

Einstellung zunächst im Angestelltenverhältnis (Vergütung
nach BAT) mit zusätzlicher Altersversorgung. Bei Erfüllung der
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen Übernahme in das Be-
amtenverhältnis möglich.

5-Tage-Woche (40 Stunden), geregelte Arbeitszeit.

Ggf. Gewährung von Beihilfen.

Ausübung von Nebentätigkeit im Rahmen der Richtlinien.

Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen und medizinischen
Kongressen.

Telefonische Auskünfte durch:

Ltd. Arzt Dr. med. Stelzner - Landesvertrauensarzt -
(04 51) 7 90 07 14. Verwaltungsdirektor Maß (04 51) 7 90 06 65
Die Bewerbungen bitten wir unter Beifügung der üblichen
Unterlagen zu richten an:

Haushälterin
bi wfeofem, nmpnjchwDhm l-Pusonsn-

Houstat In tnftr Logo UQndws gnucn

AbsoUa Vsrtrauens- u. DooMUeflung. Ffflnw-

ichatn Brtbigwg

ZunJultan mit LfchMd und Zuognhsen Mg
uiawCMm 1653 m

Podtocfi 20 T8 29. 8000 lUnctwi 2

Dyn. Verkaufsprofi
für Vertrieb, Immobilienanla-

gen, belastbar, für umfangrei-

che Vertriebsaufgaben als Ab-
teilungsleiter von Wohnungs-
bauunlemebmen in Nord-

deutschland gesucht. Wir ver-

fügen über eine interessante

Palette.

Angebote unter G 13945 an
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64,

4300 Essen.

Wir suchen

Handelsvertreter
für Autozubehör (EH)
in den PLZ-Gebieten 2 und Teile von 3 mit Gebietsschutz.

Wir sind ein namhafter Hersteller von Autoteppichen, Autositzbe-
zügen aus Lammfell und Stretch sowie Abschleppseilen. Unser
Verkaufsprogramm wird abgerundet durch Zubehör wie Fenster-

leder, Lenkradschoner etc.

Ein Kundenstamm ist vorhanden.

Mit unseren Produkten lassen sich nachweislich sehr gute
Umsätze erzielen, so daß sie sowohl als Erstvertretung eine
gesicherte Existenz bieten als auch als Zweitvertretung hervorra-

gend geeignet sind.

Voraussetzung für eine erfolgreiche Zusammenarbeit ist aller-

dings Branchenkenntnis und Verbindung zu Autohäusern, Kfz-

Werkstätten und Tankstellen.

Ihre Bewerbung erbitten wir unter E 13 943 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Landesversicherungsanstaft Schleswig-Holstein

- Abt. Krankenversicherung -

Kronsforder Allee 2-& 2400 Lübeck 1

Oig.- and Anwendangsprogrammierer

Systemprogrammierer

und Datenbankspezialisten

ab sofort gesucht:

MVS / XA oder SP
CICS / VS. DL 1

Cobol
Assembler, Macro

Adabas / Natural

TSO / ISPE
IMS, DB / DC, DB 2
DEV, Software - Tools

Kreuzen Sie Ihr Wissen nicht nur an, sondern teilen Sie

es uns umgehend mit!

S84Q/25 46 55-AHLF. Personalplanung (auch Sa/So)

Honeywell
Sie sind heute:

Ingenieur der Meßtechnik
Ihr Ziel: Interessante VertriebsauEgabe

für techn.-wissenscha£tL Anwendungen
Mit Geräten zum Messen und Speichern dynamischer, mechanischer Größen sind

wir bei Anwendern in Forschung, Entwicklung und Versuch sehr erfolgreich. Neue
ProduktentwickJungen der digitalen Datenerfassung und -Verarbeitung stehen vor
der h^ldeizißihrung. Dies bildet die hervorragende Ausgangsbasis unseres künfti-

gen Verkaufsingenieurs für den norddeutschen Raum. Er wird einen etablierten

Kundenstaxnm betreuen und unser Marktpotential mit vielfältigen Anwendungs-
möglichkeiten weiter erschließen. Qualifizierter technischer Support wird ihn

dabei unterstützen.

Als interessanter Kandidat verfügen Sie nach einer entsprechenden Ausbildung als

Ingenieur (FH/THj über einschlägige Berufspraxis in der Meßtechnik, z. B. im
Vertrieb bzw. der Anwendungstechnik oder im Bereich F+E bzw. Versuch. Sie

suchen eine anspruchsvolle, vielseitige Aufgabe im Vertrieb, in der Sie ergebnis-

orientiert Ihre fachlichen und persönlichen Stärken im technisch qualifizierten

Gespräch mit unterschiedlichen Anwendern entfalten können. Auf Ihre neue
Aufgabe werden Sie sorgfältig vorbereitet Wenn Sie in Norddeutschland wohnen,
können Sie u. U. von Ihrem Wohnsitz aus operieren. Die englische Sprache sollten

Sie verstehen und einsetzen können.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Aufgabe im Rahmen eines kleinen Teams mit
Entwicklungsmöglichkeiten, verbunden mit der Sicherheit eines internationalen
Großunternehmens. Die Dotierung und die sonstigen Veitragskonditionen sind

interessant und schließen einen Finnenwagen mit ein.

Zur ersten vertraulichen Kontaktsufriahme setzen Sie sich bitte mit den Herren
Fred Lehnert und Klaus-Dieter Wemecke in der von uns beauftragten Beratungs-

tion. Ihre vollständigen Unter-
lagen senden Sie unter der Kenn-
ziffer FH 1273 direkt zu ihren

Händen an PA

Gesellschaft (TeL: 069/7109-233)
in Verbindung. Sie geben Ihnen
gerne weitere Informationen und
garantieren für absolute Diskre-

B\ Psrsonalberatung
Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 069/7109-0

Ein Unternehmen der Pft Consulting-Gruppe

Wir sind ein bedeutender europäischer Hersteller der kautschukverarbeitenden Industrie. Über unsere deutsche Niederlassung vertreiben wir technische Gummiartikel, Fördergurte, gummierte Gewebe und Schläuche. Im

Kundenkreis des technischen Handels sind wir gut eingeführt.

Verkäufer Kautschukprodukte
Norddeutschland - Kennz.:DW 1092-

Für die Posttefaahl-Bezirke 2 + 3 suchen wir den versierten Technischen Verkäufer. Er verstärkt unsere Marktstellung

durch Ausbau unseres Hflntilemetzes, Verkauf an und Verkaufsunterstützung für den Handel bis hin zur Klärung von

Detailfragan des Anwenders~unterstützt durch unsere Spezialisten.

Produktspezialist Industrie-Keilriemen

Aufbau des deutschen Händlemetzes -Kennz.:DW 1077-

Mit Sitz im Rheinland sollen Sie den Start unseres Direktvertriebes steuern und durchsetzen.

Sie nutzen bestehende Kontakte und tragen Verantwortung für alle Teilschritte von Händlersuche über Verkaufsunterstüt-
zung, Schulung des Händlerpersonals bis hin zur Feinklärung technischer Fragen mit den Herstellerwerken.

Vorzugsweise sind Sie seit Jahren als Vertriebsprofi für technische Produkte tätig und kennen schon heute die

Ansprechpartner beim technischen Handel bzw. verfügen über Produktkenntnisse.

Sie sollten zudem über mindestens ausbaufähige Grundkenntnisse der französischen Sprache verfügen. Wir
schulen Sie intensiv und unterstützen Ihren Start.

Aber auch als junger Technitoiflngenieur mit einer Neigung zur Verkaufsarbeit erhalten Sie eine Chance.

PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST
Königsallee 98, 4000 Düsseldorf 1, Tel.: 02 n/8 4471

V- Ein fniernehrr.er. der PA Cor-.suhing-Grurpe

Sprechen Sie mit uns über unser Leistungspaket und Ihr heutiges Aufgabengebiet. Zur Klärung erster Fragen

v rrirr-v tp't steht ,hnen Hsta* Schmftz-Remberg zur Verfügung. Sie können Ihre Bewerbung
auch unter der jeweiligen Kennziffer an PA in Düsseldorf senden. Diskretion ist

selbstverständlich.



Software-Entwicklung
Real-Time-Systeme
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Auf dem Gebiet innovativer Kommunikations-Technologie besitzen

wir weltweit einen guten Namen. Resultat des Markterfolgs unserer
richtungweisenden Systeme für Druckereien, Verlage und Setzerei-

en. Konstruktionskomponenten sind Elektronik. Optronik, Fein-

werk-, Kathodenstrahl- und Lasertechnik. Und nicht zuletzt kommt
anspruchsvolle, moderne Software zum Einsatz.

Auf der Basis eines hohen Entwicklungsaufwands ergeben sich

daher für selbständig arbeitende Ingenieure beachtliche berufliche

Möglichkeiten und Freiräume.

Hier in Stichworten die zur Lösung anstehenden Aufgaben:
Problemanalysen, Design, Implementierung und Test von Software
für mini- und mikrocomputergesteuerte Anlagen (Motorola 68000,

PRIME) unter Standard-Betriebssystemen (UNIX, MTOS. Primos).
Schwerpunkte: Data Communications. Computer-Netzwerke, inte-

grierte Verarbeitung von Text Bild und Graphics, Mitarbeit in

Projektteams, nach Bewährung Übernahme von Projefctverantwor-
tung möglich.

Von unseren neuen Mitarbeitern erwarten wir folgende Qualifikatio-
nen: Studium der Fachrichtung Informatik, Nachrichtentechnik oder
Datenverarbeitung, alternativ ein technisches oder naturwissen-
schaftliches Studium mit Schwerpunkt Informatik/Datenverarbei-
tung. Dazu Praxis in technisch-wissenschaftlicher Programmierung
beziehungsweise Systemprogrammierung auch in Real-Time-An-
wendungen, möglichst mit Mikroprozessoren in Assembler und
einer modernen Hochsprache wie C oder PASCAL Kenntnisse über
Data Communications, Computer-Netzwerke und fortschrittliches

Software-Engineering sind weitere Voraussetzungen. Bei entspre-
chenden Realisierungen erworbene Erfahrungen sowie Fähigkeiten
in integrierter Verarbeitung von Text, Bild und Graphics wären
wünschenswert.

Interessiert? Dann möchten wir Sie noch auf die bei Linotype
selbstverständlichen vorteilhaften Arbeits- und Vertragsbedingun-
gen hinweisen. Und zur Kontaktaufnahme und Vorbereitung eines
persönlichen Gesprächs um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Be-
werbung bitten.

Mergenthaler Linotype GmbH, Personalabteilung
Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt

Telefon (0 61 96) 4 03-1

Linotype
Erfahrung

&Qualität

Expansionsleiter bei TCHIBO

Dr. Lange ist einer der

bedeutendsten Hersteller von

Analysegeräten und
Diagnoscica.

Unsere Kunden sind Arzte.

Gemeinschafespraxen und
Krankenhäuser, die es

gewohnt sind, daß unsere

Mitarbeiter unseren Geräten

in nichts nachstehen.

Ihre Aufgabe als

Dr. Bruno Lange GmbH
Königsweg 10

1000 Berlin 37

Telefon (030) 80 10 21

REGIONAL-
VERKAUFSLETTER

&
]LdNGE

für den Bereich medizi-
nische Analysentechnik/
Vertriebsgebiet Nieder*
Sachsen, Schleswig-
Holstein, Hamburg und
Bremen wird es sein, unsere

Marktposition zügig weiter

auszubauen. Sie leiten ein

Team von derzeit sechs Mit-

arbeitern, zeichnen für

Umsatz und Kosten verant-

wortlich und sind den

wichtigsten Kunden in Ihrem

Gebiet ein kompetenter
Gesprächspartner. Ihr

Standort ist Hamburg.

Wir erwarten von Ihnen

Selbständigkeit, Verantwor-

tungsbewußtsein, Führungs-

qualitäten, kaufmännisches

Denken, Verfcaufserfahrung

im Medizlnbereich und eine

chemische, chemisch-

technische oder technische

Grundausbildung.

Neben einer Dotierung, die

den gestellten Anforderungen

entspricht, erwarten Sie bei

Dr. Lange marktgerechte und
gut eingefuhrte Produkte,

eine kollegiale Mttarbeiter-

führung, ein Rnnenviragen

und jede notwendige Unter-

stützung durch ein starkes,

aber überschaubares Unter*

nehmen.

Bitte richten Sie Ihre
.

Bewerbung an unseren Ver-

triebsleiter, Herrn Matthäus,

der Ihnen auch für telefo-

nische Vorabinformationen

zur Verfügung steht.

TCHEBO, die Nr. 1 aufdem Kaffee-

markt mit 1,6 Mrd DM Umsatz
und mehr als 3.600 engagierten

Mitarbeitern, bietet Ihnen die
Chance, voranzukommen. Wir
suchen einen Mitarbeiter, der für

unsere Vertriebsabteilungen

Ladenanmietungen und Miet-

verhandlungen durchfuhrt,

Lageanalysen erstellt und
Ladenangebote prüft

Sie brauchen für Ihre Tätigkeit

eine gute kaufmännische Ausbil-

dung, Kontaktfreudigkeit, Men-
schenkenntnis, Duroisetzungs-
vermögen und Erfahrung im
Handel. Kenntnisse in der Füh-
rungvon Mieterverhandlungen
und der Anmietung von Läden
sollten für Sie selbstverständlich

sein. Wenn Sie zwischen 25 und
40Jahre alt sind, Freude an
einer Außendiensttätigkeit

haben und der Wille zum Erfolg

Ihre Arbeitsweise prägt, sind Sie

unser Mann.

Spezielle Branchenkenntnisse
vermitteln wir Ihnen während
einer intensiven praktischen

Einarbeitung. Sie erhalten ein

attraktives Gehalt und interes-

sante Sozialleistungen.

Sind Sie interessiert? Dann
schicken Sie uns bitte Ihre kom-
pletten Unterlagen mit tabellari-

schem Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugniskopien.

TCHIBO Frisch-Röst-Koffee AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg 80

— frischer Kaffee und mehr . .

.

Wir sind ein expansives Unternehmen der chemischen Industrie,
Tochtergesellschaft der Bayer AG Leverkusen.

Zur Verstärkung unseres EDV-Teams suchen wir eine/n

Organisations-
Programmierer/in

für selbständige Projektarbeit.

Das Aufgabengebiet umfaßt die Analyse bestehender Abläufe, das Erarbeiten

von EDV-konformen Lösungsvorschlägen, die Programmierung und Einführung
des erarbeiteten Systems sowie Programinpflege.

Erforderlich sind:

— Erfahrungen mit dem IBM-System / 38
- Fundierte Kenntnisse der Programmiersprachen KPQ 3 und COBOL

- Teamwork und Flexibilität

Die Position ist entsprechend den Anforderungen dotiert.

Über Einzelheiten informieren wir Sie gerne in einem ausführlichen Gespräch.

Bitte, richten Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung.

Rhein-Chemie Rheinau GmbH
Mülheimer Straße 24 - 28 • 6800 Mannheim 81

ICHTHYOL - 100 Jahre
Tradition und Fortschritt

Wir suchen zur Betreuung unse-
rer Betriebsstellen im gesamten
Bundesgebiet, hauptsächlich im

Hamburger Raum

haupt- oder nebenberuflich.

Mett-Express

Malmedyer Str. 18 a
5108 Monschau 7,

Telefon 0 24 72/ 20 31

Product-Manager Pharma
(Junior Product-Manager)
Wir sind ein mittelständisches pharmazeutisches Unternehmen mit eigener Forschung und
Entwicklung, moderner Produktion und allen Einrichtungen eines zukunftsorientierten Pharma-
unternehmens.

Aufbauend auf unserem traditionellen Speziaiitäten-Programm. sind wir dabei, uns organisato-

risch für die Eroberung neuer Inlands- und Auslandsmärktezu präparieren. Hierzu planen wir eine

tiefere Gliederung unserer Marketingabteilung.

Am besten passen Bewerber zu uns, die eine betriebswirtschaftliche oder naturwissenschaftliche

Ausbildung hinter sich haben und bereits über ein wenig Praxis in Marketingabteihingen der
pharmazeutischen, chemischen oder kosmetischen Industrie verfügen. Wir suchen Mitarbeiter,

die noch genügend Aufnahmefähigkeit und Lembereitschaft, besonders für die ICHTHYOL-
spezifischen, teilweise in der Tradition unseres Hauses begründeten Gegebenheiten besitzen.

Kurz gesagt, wir wünschen uns Mitarbeiter, die fähig sind, eine Situation schnell zu analysieren

(auch unsere eigenen Schwachpunkte) und gemeinsam mit uns zielstrebig und standfest in der
Sache Lösungen herbeiführen.

Wir wollen auch sagen, welche Bewerber wir nicht meinen. Wir suchen nicht den „Knopfdruck-
Marketing-Mann“ oder Mitarbeiter, die ihr .Marketing-Kochbuch'* auswendig gelernt haben.

Der guten Ordnung halber sei erwähnt, daß wir natürlich auch Damen mit dieser Anzeige
ansprechen wollen.

Am besten senden Sie überzeugende Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

ICHTHYOL-Gesellschaft Cordes, Hermanni & Co.
Sportallee 85, 2000 Hamburg 53, Telefon 0 40 / 5 07 10 20

©
Wirsind ein Produktions-

betrieb mkeigeneni Vertrieb im
HamburgerOsten mit ca.30 Mitar-

beitern. Wirsuchen

mit nachweisbaren Kenntnissen In

den Bereichen Personalführung,
Vertriebund allgemeine Verwal-
tung. Erwartet wird technisches

Verständnis, belastbarund durch-
setzungsstark. Bitte Kurzbewer-
bung mit Lebenslauf unterPA 48-
613anWELT-Verlag, Postfach

10 08 64.4300 Essen.

Heute findet man O & K überall in Hergestellt von rund 7000 Mitarbei-
der Welt: die Erdbaumaschinen, fern in 7 Werken. In Deutschland,
Großfördergeräte, England und Kanada. Vertrieben von
Aufbereitungsanlagen, über 250 Niederlassungen und Vertre-
Flurförderzeuge, tungen. Wir von O & K möchten Sie
Personenförderanlagen, für die Zukunft gewinnen, die heute
Schienenfahrzeuge und Schiffe. für Sie und uns beginnt.

Wir suchen einen

Einkaufsleiter
mit mehljähriger Berufserfahrung.

Interessenten sollten Kenntnisse der Beschaffungsmärkte im in- und Ausland
besitzen.

Erfahrungen in vergleichbaren Positionen in der metallverarbeitenden Indu-
strie wären von Vorteil.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Tätigkeitsnachweis, Lichtbild und Gehaitserwartungen an die Perso-
nalabteilung.

O & K Baumaschinen und Gewinnungstechnik
Geschäftsbereich Standardgeräte
Brunsbütteier Damm 144-208, 1000 Berlin 20

Stellenanzeigen
sind Investitionen

Eine gute Fachkraft kostet ein Unter-
nehmen in 10 Jahren rund 1 Million
Mark, Führungskräfte oft ein Mehr-
faches davon. Schon vom Aufwand,
erst recht aber von den erwarteten
Ergebnissen her, stehen personelle
Investitionen den Anlagen-Investi-
tionen in ihrer Bedeutung für das
Unternehmen in nichts nach. Stellen-
anzeigen dienen der Optimierung
personeller Investitionen.

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FC« DEUTSCHLAND

Wir sind ein international eingeführtes Unternehmen der Medizin-
technik mit Sitz in Frankfurt. Eine klare Untemehmenspolitik
sowie konsequente Produktstrategien haben uns in den letzten

Jahren zu einem der Marktführer für medizinisch-technische
EinmalProdukte gemacht. Diesen Erfolg wollen wir sichern und

ausbauen. Deshalb suchen wir noch einen qualifizierten

Verkaufs-Repräsentanten
Medizinteclmik/Labor

Damit sprechen wir in erster Linie Medizintechniker mit Schwer-
punkt im Laborbereich oder qualifizierte MTAs an, die bereits
erfolgreiche Verkaufspraxis im Krankenhauslabor oder bei Labor-
gemeinschaften mitbringen und von daher über gute Kontakte zu
den maßgeblichen Gesprächspartnern verfügen. Sie suchen wir

zum nächstmöglichen Termin für das Gebiet

Hambtiti/Hiedersachsen

Unser Angebot: Festgehalt (13x) sowie umsatzabhängige Prä-
mien, neutraler Firmenwagen und gute persönliche Entwicklungs-
möglichkeiten. Natürlich erleichtern wir Ihnen den Einstieg durch

ein intensives Produkttraining.

Wollen Sie mehr wissen über uns und die Aufgaben? Dann bitten
wir um Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild an unsere

Personalabteilung;

TERUMO (Deutschland) GmbH
Postfach 71 08 63, 6000 Frankfurt 71

TERUMO(DEUTSCHLANDlGMBH
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Elektronische

and Registriergeräte

Als führendes Haus In derVermietung elektronischer Meß- und Registriergeräte
bieten wir eine Herausforderung für einen Ingenieur, derentweder Im Vertriebs-
Oder Beratungsbereich unseres Metiers oder in dessen unmittelbarer Nähe
tätig ist bzw, sich dorthin verändern möchte. Unsere Geräte neuer Generation
werden In jedem Industriezweig benötigt Der industrielle Kundenkreis ist also
breit; Zur weiteren Marktdurchdringung möchten wir für die Vermietung unseres
Geräteprogrämms bi Norddeutschland - mit Dienstsitz

Hamburg
einen Herrn gewinnen, der mit technischem Tiefgang und hohem persönlichem
Einsatz über die Voraussetzung verfügt, um die im Markt gut eingeführten
Interessanten Produkte weiterhin erfolgreich zu vermieten. Diese fordernde
Aufgabe befohaltet eine Freiheit zum Handeln, wie sie heute nur noch selten
gegeben Ist Dabei wfrd dle materielle. Ausstattung - einschließlich des guten
Sterns auf allen Straßen - kaum Wünsche offen lassen.

Ingenieure mit Kenntnissen in Elektronik oder Digttaltechnik mit

entsprechender ReisemoblRtät und englischen Sprachkenntnis-
schTwerden tim die qualifizierenden Angaben und Unterlagen
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verant-
wortungsbrette, Werdegang ln Stfehworten, Handschreiben, Licht-

bild, Zeugniskopien, ElnkommensvorsteHungen und Eintrittster-

mfau Bitte adressieren Sie Ihre Zuschrift ausschließlich an die

Chiffre-Abteilung der beauftragten Industrieberatung, die die

Gespräche mit' uns vorbereitet Postanschrift: 8022 Grünwald-
München, Postfach 320.

UNTERNEHMP^SB^TUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Handeln Sie unternehmerisch?
Dies ist einfach Voraussetzung für die zu vergebende Position, in der Sie die Gesamtverantwortung für eine Niederlassung mit mehreren
hundert Mitarbeitern und Millionen-Umsätzen haben werden. Diese reicht von der Akquisition und Kundenbetreuung über alle organisatori-
schen Fragen, Verwaftungsaufgaben - EDV-unterstützt Mitarbeiterführung, bis hin zur Ergebnisverarrtwortung. Diese Aufgabenpalette
bedingt einen gestandenen Mann mit starker Motorik, hoher Belastbarkeit Durchsetzungsvermögen, fester Führungshand und guten
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen, der bereits umfassende Verantwortung getragen hat, gleichgültig in welchem Markt Entscheidend ist

vielmehr die Umstellungsfähigkeit zum

Dreh- und Angelpunkt

als Niederlassungsleiter - Dienstleistung
wobei Sie stets einen klaren Kopf benötigen - bei aller Hektik. Sie unterstehen direkt der zentralen Geschäftsführung und wirken an
grundsätzlichen, strategischen Fragen mtt. Die gebotene Herausforderung im wachsenden Dienstleistungsmarkt ermöglicht Ihnen volles
unternehmerisches Handeln und damit hohe Selbstbestätigung. Die pekuniäre Ausstattung beinhaltet Festbezüge, echte Erfolgsbeteiligung
und Daimler-Benz. Die marktführende Bedeutung des ausschreibenden Unternehmens resultiert aus seinem Ideenreichtum und dessen
Umsetzung im Markt, vor allem durch die fähigen Niederlassungsletter. Deshalb dominiert letztlich das, was schon eingangs gesagt wurde:
Handeln Sie unternehmerisch.

Herren mit Befähigung zur Weitergestaltung und Führung eines Profitcenters werden um die qualifizie-
renden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der Jetzigen Verantwor-
tungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommensvorstel-
lungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt
beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München,
Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

mni&Ct

in der Assekuranz
Unser Auftraggeber ist eine renommierte deutsche Versicherungsgruppe, die mit einer kostenbewuSten und

zugleich zukunftsorieritierten Untemehmenspolitik die Grundlagen für eine langfristig ertragreiche

Entwicklung geschaffen hat. Eine solide Vertriebsstrategie und eine konkurrenzfähige Versicherungspalette,
• die alle Sparten umfaßt, sind die Voraussetzung fürden Erfolg im Markt In zwei umsatzstarken

Verwaltungsstellenimsüddeutschen Raum ist nun die Leitung derAußenorganisation neu zu besetzen.

Vertriebsleiter
Sie sind der zweite Mann in der Bezirksdirektion und unterstehen direkt dem Geschäftssteiienieiter. ihre

Hauptaufgabe ist die strategisch fundierte Steuerung der Außendienstorganisation. Sie sind der geeignete

Bewerber, wenn Sie über Kenntnisse im Breitengeschäft verfügen und in der Lage sind, Ihre Ideen im Markt

durcimdietzen. Ais Führungskraftwissen Sie jedoch, daß Ihre Aufgabe in erster Linie die Motivierung des
Außendienstes ist

Darüber hinaus wird erwartet,daß Sie bei der Konzipierung und Durchführung von Maßnahmen, die der

Bestandspflege und -erwelterung dienen, maßgeblich mitwirken. Sie sollten zwischen 30 und 40Jahre alt sein

und erste Führungsaufgaben in derAssekuranz erfolgreich absolviert haben.

Wenn Sie diese eigenverantwortliche Tätigkeit reizt, die Chancen zur weiteren Entwicklung bieten kann,

freuen wir uns aufden Kontakt mit ihnen. Senden Sie bitte ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit

Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter der Kennziffer MA 140 z. H. Herrn v. Orioffoder Herrn Jacoby,

die Ihnen auch.gem für telefonische Vorabinformationen <02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Die

vertrauliche Behandlung ihrer Bewerbung sichern wir ihnen zu, Sperrvermerke werden wir gewissenhaft
berücksichtigen.

Wir sind Hersteller iichttechnischer, elektrischer und elektronischer Fahrzeug-
ausrüstung. Unsere Werke und Verkaufsgeselischaften in Europa beschäftigen

^ ^
rund 12.000 Mitarbeiter.

Unsere Tochtergesellschaft, die Bremer Werkzeug- und Maschinenbau GmbH,
hat rund 700 Mitarbeiter, darunter 250 qualifizierte Facharbeiter im Bereich
Werkzeug-, Vorrichtungs- und Maschinenbau.

Dazu suchen wirden

LEITER DER KONSTRUKTION
Die Aufgabe umfaßt in unmittelbarer Verantwortung gegenüber der Geschäftsfüh-
rung die fachliche und personelle Führung von 40 Mitarbeitern in der Projektie-

rung und Konstruktion vor allem von Vorrichtungen und Sondermaschinen für die
Großserienfertigung. Ein Schwerpunkt sind komplexe Maschinen und Anlagen zur
Montage von Baugruppen und ganzen Erzeugnissen. Die Maschinen werden im
Hause gebaut und erprobt.

Für diese Position wünschen wir uns einen Dipl.-ingenieur, nicht unter 40, mit
Erfahrungen in der Konstruktion bzw. im Bau von anspruchsvollen Fertigungsma-
schinen. Gleichermaßen erforderlich sind Durchsetzungsvermögen, die Fähigkeit,
Mitarbeiterzu führen, und Kooperationsbereitschaft.

Interessenten bitten wir um Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen
einschließlich Angaben zu Gehaltswunsch und frühestmöglichem Eintrittstermin

an unsere Personalabteilung.

Westfälische Metall Industrie KG Hueck & Co., Postfach 2840, 4780 Lippstadt

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

of

W

HORST WILLUND PARTNER DOMKLOSTER2 POSTFACH 10 16 26-5000 KOLN1

Verantwortung übernehmen
in der Zeitarbeit

Uroer Auftraggeber ist ein» bedeutende Unternehmensgruppe im Bereich der Zeitarbeit. Die Zertarbeit hat

sich als personaiwirtschaftliches Instrument in den letzten Jahren durchgesetzt und gehört zu den

Beschäftigungsformen der Zukunft Alle Prognosen weisen auf eine starke Expansion dieses Wirtschaftszwei-

ges hin. In dieser Situation suchen wir im Rahmen einer Neuorganisation der Unternehmensverwaltung eine
' - Führungskraft für die Personalabteilung.

Personalleiter
Sie unterstehen derkaufmännischen Leitung, die füralle Verwaltungsfunktionen der Unternehmensgruppe

zuständig ist. In dieser Position sind Sie für das Personalwesen der Verwaltungsgesellschaft zuständig und

- müssendie operativen Firmen in der Personalarbeit unterstützen.

Der Schwerpunkt IhrerTätigkeit wird in derAbwicklung derumfangreichen Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

für etwa4500 Zeltarbeitnehmer Wegen. Sicherer Umgang mit allen Varianten der Lohnabrechnung (EDV-

gestutztj ist also eine wesentliche Voraussetzung für diese Position.

Wenn Sie Praktiker aus dem Bereich des industriellen Personalwesens sind, fundierte Kenntnisse aufdem

Gebiet des Arbeitsrechts haben (dies speziell auf dem Gebiet der gewerblichen Arbeitnehmer), und wenn

ihnenauch Fragen des Sozialversfch'eruhgswesens nichtfremd sind, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

Senden Sie bitte ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

unter Kennziffer MA 138, z. Hd. Frau Hoch oder Herrn Jacoby, die Ihnen auch gern für telefonische

Vorabinformationen (02.21 1 21 03 73) zur Verfügung stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung

sichern wir Ihnen zu, Sperrvermerke werden wir gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FÜR-PERSONAL- UNDJE UNTERNEHMENSBERATUNG

HORST-WiLLUND PARTNER- DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26-5000KOLN1

Wir sind ein Unternehmen der Investitionsgüterindustrie mit weltweitem Vertrieb und Produktionska-
pazitäten in mehreren Ländern, auch in Ubersee. Unser Name steht für hochwertige und zukunfts-
orientierte Produkte und Verfahren. Mit unseren Hauptprodukten sind wir weltweit Marktführer.

Für das Management der Konstruktionsabteilung im Unternehmensbereich Antriebstechnik suchen
wir einen

Diplom-Ingenieur
mit breiter konstruktiver Erfahrung (möglichst In der Antriebstechnik, dies ist jedoch nicht Bedin-
gung) und Führungsbegabung auf der Basis abgewogener Übeizeugungskraft.

Wir stellen uns einen Diplom-Ingenieur des allgemeinen Maschinenbaues bzw. der Konstruktions-
technrk vor, der eine mehrjährige Tätigkeit in einer vergleichbar hohen Position mit entsprechendem
Erfolg nachweisen kann.

Als Leiter der Hauptabteilung Konstruktion und Versuche übernehmen Sie die Verantwortung für die

Abteilungen Serienkonstruktion, Entwicklungskonstruktion, Ausführungskonstruktion und Versuche.
Es soll nicht verschwiegen werden, daß die gebotene Aufgabe das verlangt, was man eine „starke

Persönlichkeit“ nennt. Alles Weitere dieser interessanten Konstellation sollten wir baldmöglichst im
persönlichen Gespräch erörtern.

Wenn Sie die fachlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllen - wobei wir bei den speziellen
technisch-fachlichen Voraussetzungen bei entsprechender Ambition und Begabung Ihrerseits für

eine partnerschaftliche Einarbeitung sorgen würden - bitten wir Sie, mit unserem Berater baldmög-
lichst Kontakt aufzunehmen. Er steht Ihnen auch Samstag von 15 bis 18 Uhr und Sonntag von 10 bis

12 Uhr für telefonische Rückfragen zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung von
Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert.

Rosner Untemehmensberatung
5206 Neunkirchen 1, Krokusweg 45, Tel. 02247/2657
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Wir verstärken unseren Bektrobereich. Zu diesem Zweck suchen wir

Elektro-Ingenieure (FH/TH)
Der Einsatz ist in folgenden Fachbereichen vorgesehen:

Elektrokonstruktion
(Fachrichtung Allg. E-Technik)

Projektierung und Ausrüstung von Barmag Maschinen und Anlagen mit leistungsfähigen elektrischen Einrichtungen

Automatisierungs-Entwicklung
(Fachrichtung Automatisierungstechnik)

Entwicklung und Projektierung von leistungsfähigen Automatisierungssystemen für Barmag Maschinen und Anlagen

Elektromechanische Konstruktion
(Fachrichtung Allg. E-Technik)

Planung und Konstruktion von Baugruppen, Schaltschrankeinheiten und Maschinenverdrahtungen

Die Barmag ist mit 2.500 Mitarbeitern in

ihren Sparten eine der leistungsfähigsten

Maschinenfabriken der Welt.

Das Fertigungsprogramm umfaßt Textil-

maschinen, Kunststoffmaschinen sowie

Präzisionspumpen, Hydraulikaggregäte

und Elektronikprodukte.

Wir stellen uns dafür jüngere, begeisterungsfähige und einsatz-

freudige Elektro-Ingenieure vor, die gute Kenntnisse und Erfah-

rungen auf diesen Gebieten mitbringen. Erwartet wird die Bereit-

schaft zu intensiver Zusammenarbeit mit den verschiedensten

Fachbereichen.

Englische Sprachkenntnisse sind wünschenswert. Eine gründ-

liche Einarbeitung in die spezielle Aufgabenstellung wird gewähr-
leistet

Neben einem guten Betriebsklima bieten wir günstige materielle

Bedingungen, die neben einer angemessenen Dotierung auch

überdurchschnittliche Sozialleistungen und eine betriebliche

Altersversorgung beinhalten.

Alle übrigen Fragen sollten einem persönlichen Gespräch Vorbe-

halten sein. Sn erster Kontakt kann direkt mit unserem Personal-

leiter unter der Rufnummer (0 21 91 ) 60 96 19 aufgenommen
werden.

Ansonsten erbitten wir vollständige Bewerbungsunterlagen mit

Lebenslauf und Lichtbild an unsere Personalabteilung.

barmag
Barmer Maschinenfabrik AG
Postfach 110240
5630 Remscheid-Lennep
Tel. 02191/609209

WirsirxiejnföhfBXtesUriwnöbmefi

der BesiraMungs- und BeteudHurigsv

branche. .‘i

Zum baldigen Eniritt suchen wir zur
Führung unserer KonslnjWtons- und

EntwicWungsdJteihjng einen

TECHNISCHEN LEITER

Wir sind ein Unternehmen der Elektro-industrie mit
Sitz in Hamburg und befassen uns mit der Planung
und Errichtung von Energieverteilungsaniagen auf
dem Gebiet der Mittel- und Niederspannungstech-
nik.

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen berufserfah-
renen

Ingenieur (FH)
- Fachrichtung Elektrotechnik -

für Akquisition, Abwicklung und Montageüberwa-
chung für Elektroinstailationen im Industriebereich.

Die weitgehend selbständige Tätigkeit setzt ein

hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Zuverlässig-

keit voraus. Die Position ist entsprechend über-
durchschnittlich dotiert.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen, die

absolut vertraulich behandelt werden, an

WERBEAGENTUR stresemannallee ei

DR. KÜHL GMBH eooo frankfurt/m. 70

ABT. PERSONALWERBUNG

Unsere
Zaknnltsplanong

Ihre Sicherheit

Die Hauni-Werke
sind ein international führender Produzent von
Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie,

bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die

Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an
modern ausgestatteten Arbeitsplätzen.

Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten

und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren.

In unserem Geschäftsbereich
Blohm-Schleümaschinen
suchen wir einen gestandenen Ingenieur als

Gruppenleiter
Vornchtungs-
konstruktion
mit mindestens 5jährigen umfangreichen Erfahrungen
im Vorrichtungs- und Betriebsmittelbau. für unsere
gesteuerten Schleifmaschinen. Die sichere Beherrschung
der Mechanik und gute Kenntnisse der Steuerungstechnik.
Hydraulik und Pneumatik sind unabdingbar.

Die Gruppe von derzeit 5 Mitarbeitern wird sich — bedingt
durch unsere Position am Markt— in naher Zukunft verdoppeln.
Von daher haben Erfahrung und erfolgreiche Praxis in der
Anweisung und Motivierung von Mitarbeitern für diese Position

besondere Bedeutung.

Wir bieten Ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere
Erfolgsbeteiligung, Lebensversicherung. Altersversorgung und
Bildungsförderung. Wir helfen ihnen auf Wunsch bei der
Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten.

Über Ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit

einem tab. Lebenslauf, Zeugnissen und Gehaltsvorstellung

freuen wir uns.

2050 Hamburg-Becgedorf, Kampchaussee 8—30

Personalabteilung, Telefon 040/72 50 23 19

MANNESMANN
Hartmann& Braun
Schoppe&FaeserGmbH I

Kenntnisse bzw. Erfahrung aus fWgen-

den Gebieten sind orwünscht:

- Elektrotechnik. Elektronik,

- Apparatebau

- VDE/DJN und fntefnofonate Normen

- Gute englische Sprachtenrtnisse

- Bgenverartwodäches Führen eines

Mtorbetteiteoms

- Selbständige VBrtwndlungsffihruna

- tnrertjoäteblfche Koordination und

Kooperation

Wir bieten einem engagierten täatolter

gute VadtensL und EntwfckfejnflS*

mögHchteüen In einem expcwteen-

den Unternehmen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen mit

den üblichen Unterlagen inkl. UctöbBd

und Gehotewunsch cm unsere Perso-

nalabteilung.

Wulff System SOMMltettM
WtesertatsfraBe 29, 7800 FfofiXiig

Tel. 07 61/4 0967

Unser Unternehmen mit ca. 1400 Mitarbeitern

zählt zu den Marktführem der Meß- und
Automatisierungstechnik. Der Qualitätsstandard

unserer Produkte und unser Know-how in der

Ausrüstung von Industrie- und Kraftwerksanlagen

sind national wie international bekannt und
anerkannt.

Für den Bereich Software-Entwicklung unseres
Automatisierungssystems auf der Basis

modernster Mikroprozessortechnik suchen wir

einen

Diplom-Ingenieur (FH)
Fachrichtung Informatik, Elektronik

mit Erfahrungen auf dem Gebiet der
Programmierung von 16-bit-Mikroprozessoren in

Assembler und PL/M.

In Ihrem Aufgabengebiet werden Sie in einem
erfahrenen Team tätig sein und Gelegenheit zur

gründlichen Einarbeitung erhalten.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit
ausführlichen Unterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien,
Beschreibung Ihrer bisherigen Tätigkeit,

Gehaltsvorstellung) an unsere Personalabteilung.

SCHOPPE & FAESER
GmbH
Schillerstraße 72
4950 Minden,
Telefon

(0571)8 30-13 33

Wir sind ein weltweit führender Schalter-

herstelier und vertreiben neben unseren

Produkten eine Reihe namhafter Spitzen-

bauelemente der Elektronik. Unsere jährlichen

Zuwachsraten wachsen sehr schnell

Für das PLZ 2 und 3 suchen wir für sofort

oder später einen

VERKAUFSINGENIEUR
mit Vertriebserfahrung in diesen Gebieten.

Wir wünschen uns einen agilen, fleißigen Mit-

arbeiter, dem design-in und gute Abschlüsse

keine Fremdwörter sind. Das idealalter liegt

zwischen 25 und 32 Jahren.

Hervorragende Leistungen honorieren wir

überdurchschnittlich. Ein Firmenwagen der

gehobenen Mittelklasse steht selbstverständ-

lich auch zur privaten Nutzung zur Verfügung.

Bitte bewerben Sie sich - trotz Chiffre -

Sie werden Ihren Schritt nicht bereuen.

Chiffre Nr. V 1 3 934 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Schichtleiter
für unser modernes Tochterunternehmen in Berlin für solort

gesucht

Das Unternehmen fertigt hn Spritzgußverfahren qualitativ

hochwertige und komplizierte technische Kunststofffolie. Im
3-Schicht-Betrieb werden 50 Mitarbeiter beschäftigt

Wir suchen einen möglichst einschlägig erfahrenen
Bnrichtet Meister oder Techniker mit Führungserfahrung,
dersich zutraut die Leistungsfähigkeit des Betriebes zu

steigern und langfristig zu sichern.

IKe Position ist gut dotiert Das ergibt mit den Steuervorteilen
für Berlin-Ansässige ein sehr interessantes Netto-

Einkommen. Umzugskosten werden großzügig erstattet

Ausführliche Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Personalabteilung, zu Händen Frau Krause,

FIRMA KUNSTSTOFF-WEYLAND KG
Montanstr. 6, 1000 Berfln 51, Tel. 0 30 / 4 11 20 21

1

1

5jährige Berufspraxis in der Mittelspannungstechnik
wird vorausgesetzt
Bewerber mit guten englischen SpSachkenntnissen und
Ausländserfahrung werden bevorzugt

unsere

^////////////^^^^
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Sie überzeugen uns als Fachmannfür Kunststoffproduktionstechnik

mit FiUmmgsquatifikation
Als Tochtergesellschaft einer international operierenden Gruppe sind wir ein diversifiziertes Unter-

nehmen der Kunststoffindustrie. Grundlage unseres Erfolges sind vor allem der Einsatz modernster
Technologie und die optimale Gestaltung unserer Fertigungsprozesse unter wirtschaftlichen Gesichts-

punkten. Als Nachfolger des bisherigen Stelleninhabers suchen wir den

Prodiüdionddter -Kunststoffe-

der durch persönliches Format undfachliche Kompetenz unser Führungsteam qualifiziert ergänzt.

Wir erwarten daher von Ihnen:

0 NachweisbareErfolge in der Führung eines Chemiebetriebes

0 Permanente Ausschöpfung aller sich bietenden Rationalisierungsmöglichkeiten im Produktions-

bereich ......
. 0 Systematische Umsetzung der Produktideen in wirtschaftlich erfolgreiche Fertigungstechnologien

0 Erfolgreiche Führung undMotivation der Mitarbeiter aufallen Ebenen des Verantwortungsbereiches

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, erwarten wir von Ihnen als promoviertem Chemiker
qualifizierte Erfahrung in der Herstellung (Polymerisation) und Weiterverarbeitung von Kunststoffen.

Außerdem sollten Sie das notwendige Managementpotential besitzen, um mehrere Betriebe, die Arbeits-

vorbereitung und die Qualitätssicherung der Produktion zu führen. Darüber hinaus erwarten wir von
Ihnen neben elastischem Durchsetzungsvermögen die Bereitschaft zur Kooperation mit allen Stellen

unseres HtiUü&s Sowie die Fühntngjfftrer Mitarbeiter durch Einsatzbereitschaft und Vorbild. Aufgrund
unserer internationalen Aktivitäten sind Sprachkermtnisse in Englisch und eventuell auch in Französisch

erwünscht«Jkr Alter sollte aufgrund der geforderten Qualifikation um 40 Jahre liegen. Die Bezüge sind

der Bedeutung der Position entsprechend, was sicher ein weiterer Anreiz und Motivation für einen

Wechsel ist. Dienstsitz ist eine attraktive Großstadtregion in Nordrhein-Westfalen.

Sollte Sie diese Aufgabe herausfbrdem, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf Lichtbild, Zeugniskopien

,
frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter

Angabe derKennziffer 1/52418 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, PoppelsdorferAllee 45, 5300 Bonn 1. Unser Berater, Herr Steinmetz, steht Ihnen
unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Ruf-
nummer unserer Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung. Absolute Vertrau-

lichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken können Sie als selbstverständlich

ansehen. ~

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wir suchen den erfahrenen Praktiker mit Controller-Format
Wir sind ein modernes mittelständisches Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Mit innovati-

ver Technologie und hoher Zuverlässigkeit unserer Produkte haben wir uns aufschwierigen Märkten im
In- und Ausland einen guten Namen und eine sichere Position geschaffen. Unser Finanz- und
Rechnungswesen liefert für die Planung, Steuerung und Beurteilung dieser vielseitigen Aktivitäten das
erforderliche Zahlenmaterial. Von der Leistungsfähigkeit dieses Bereichs hängt vielfür die Führung
und Weiterentwicklung unseres Unternehmens ab, und daher werden sie als unser künftiger,

unmittelbar der Geschäftsführung unterstellter

LeiterFinanz-undRechnungswesen
eine wichtige Funktion in unserem Hause übernehmen. Die wesentlichen Anforderungen dieses

Aufgabenbereichs lassen sich mfolgenden Punkten zusammenfassen:

0 Strategisches und operatives Controlling zur Sicherung und Verbesserung der Untemehmensziele und
-ergebnisse

0 Weiterentwicklung des Management-Informationssystems und der betriebswirtschaftlichen Auswer-
tungen, insbesondere der Erfolgsrechnungen für Produkte undKunden

0 Überwachung der Zahlungsströme, Disposition und Einsatz derfinanziellen Mittel zur Optimierung

der Fmanzstruktur

In diese anspruchsvolle Aufgabe eingebunden ist die Führungsverantwortungfür einen gut qualifizier-

ten, überschaubaren Mitarbeiterstamm. Wir erwarten von Ihnen eine erfolgreich abgeschlossene

betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie mehrjährige praktische Erfahrung im Controlling und Finanz

-

und Rechnungswesen eines in Serienfertigung produzierenden Industrieunternehmens. Sie müssen
absolut bilanzsicher sein und ebenso mit Fragen aus den Bereichen Steuern und Versicherungen umge-
hen können. Ihre bisherige berufliche Praxis muß Ihnen außerdem die Möglichkeit gegeben haben, die

erforderliche Führungserfahrung zu erwerben. Ihr Alter sollte zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren

liegen. Ihr Dienstsitz befindet sich in Nordrhein-Westfalen.

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn J, unter der Kennziffer 1/20439. Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester

Eintrittstermin, Gehaltsangabe) werden dort bereits mit Interesse erwartet. Gerne können Sie auch von
Herrn Pfersich unter der Rufnummer 0228/2603-127 telefonisch erste Informationen abfragen. Am
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstver-

ständlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperr-

vermerken zu.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH
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Ihr Gesprächspartner P]VX
für FührungspositionenJ^LVX

Bonn I Ihr GesprächspartnerT5\ /t
Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen JEkLVi

Bonn
Telefon 0228/2603-0
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Schlüsselposition fiir einen Verkauftprofi

mü technischem Know-how
ln der Herstellung und dem weltweiten Vertrieb von Industriechemikalien und verwandter Produkte

Sind wir als selbständiges deutsches Unternehmen eines internationalen Konzerns erfolgreich tätig. Die

ständig steigende Nachfrage nach unseren Roh- und HilfsstoffSpezialitäten, insbesonderefür die

Kosmetik-, Kunststoff- und Zigarettenindustrie, erfordert den konsequenten Ausbau unserer Verkaufs-

organisation/ Wir suchen deshalb den erfahrenen

Gebietsverkaufsleiter -Industrien Chemicals-

der mit Standort im westlichen Nordrhein- Westfalen zunächst den deutschsprachigen Raum undspäter
auch das benachbarteAusland betreuen wird. Um uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen, müssen

Siefolgende Voraussetzungen mitbringen:

0 Nachweisbarepersönliche Verkaufserfolge in vergleichbaren Industriebereichen

0 Qualifiziertes technisches Verständnisfür die anwendungstechnische Beratung unserer Kunden

0 Systematische Entwicklung von umsatzsteigemden Verkaufsstrategien und Erstellung von Markt-

übersichten und Analysen

0 Persönliches Format und Durchsetzungsvermögen auch bei der Markteinführung neuer Produkte

Neben einer soliden Grundausbildung als Chemieingenieur oder Chemotechniker sollte die Basisfür Ihr

Engagement bei unsfundiertes technisches und chemisches Wissen über Einsatz und Anwendungs-

möglichkeiten oleochemischer Erzeugnisse sein. Darüber hinaus erwarten wir aber vor allem, daß Sie

als überzeugende Verkäuferpersöhlkhkeit dauerhafte Kundenbeziehungen knüpfen undausbauen. Auf-

grund unserer internationalen Beziehungen sind gute Englischkenntnisse erforderlich. Damit Sie in

unsere Führungsmannschaft optimal hineinpassen, sollten Sie etwa zwischen 30 und 40 Jahre alt sein.

Ihre aussageßhigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-

kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/50429 an die

von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer

AUee 45, 5300 Bonn 1. Füreine telefonische Vorabinformation stehen Ihnen die Herren Steinmetz und

HatesaulunterderRüfitummer 0228/2603-114 gern zur Verfügung. Am Wochenende und nach 18.00

Ohr wähkit-$ie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. Die strikte Einhaltung von Sperr-

vermerken sowie absolute Vertraulichkeit ist selbstverständlich.

Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH J

Attraktive Aufgabefür ebnen professionellen Beschaffungsmanager
Wir sind die deutsche Tochter eines weltweit tätigen internationalen Konzerns. Mit unseren technisch anspruchs-

vollen Produkten, die auf spezielle Marktsegmente innerhalb der Stahl- und Gießereiindustrie ausgerichtet sind,

realisieren wir allein in Deutschland ein neunstelliges Umsatzvolumen. Im Rahmen einer geplanten Nachfolge-
regelung suchen wirjetzt den

LeiterEinkauf/Materialwirtschaft
Dabei denken wir an einen erfahrenen Beschaffungsmanager, der dasfolgende Anforderungsprofil erfüllen kann:

0 Beherrschung des internationalen Einkaufsmanagements, was die Kenntnisse entsprechender Beschaffungs-
märkte speziell in den Bereichen Feuerfestrohstoffe sowie NE-Metalle oder Chemie beinhaltet

0 Befähigung zur Führung und Motivierung der Ihnen unterstellten Mitarbeiter sowie Kooperationsbereitschaft

in der Untemehmensstruktur als auch mit der Geschäftsleitung, an die Sie direkt berichten

0 Kenntnisse im Einsatz neuzeitlicher Materialwirtschaftssysteme inclusive EDV-Anwendung, um die Etablierung
eines integrierten Konzeptes sicherzustellen

0 Verhandlungssichere Englischkenntnisse in Wort und Schrift, entsprechende Reisebereitschaft sowie ein

Idealalter von Mitte Dreißig bis Anfang Vierzig

Da wir Ihnen ein bedeutendes Einkaufswiumen anvertrauen wollen, liegt es auf der Hand, daß Sie uns von Ihrer

Seriosität und Integrität voll überzeugen müssen. Selbstverständlich erwarten wir auch ein hohes Maß an techni-

schem Verständnis, was am besten durch ein berufliches Umfeld aus der Stahl- oder Feuerfestindustrie dokumen-
tiert wird. Darüber hinaus benötigen Sie viel Fingerspitzengefühl und Gespür in Verhandlungssituationen: obwohl
Sie alle sich bietenden Beschaffungsmöglichkeiten ausnutzen sollen, kommt es uns weniger auf kurzlebige Ein-

kaufserfolge an, als auf langfristige konstruktive Beziehungen zu qualifizierten Lieferanten.

Wir glauben, daß sowohl der Verantwortungsumfang, als auch die materielle Ausstattung der Position für Sie so
interessant sind, daß Sie sich mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul

GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, in Verbindung setzen sollten. Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen

Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter

Angabe der Kennziffer 1/50409 an unsere Beratungsgesellschaft. Im Vorfeld Ihrer Überlegung können Sie auch
gerne mir unseren Beratern, den Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 diskutie-

ren. Abends und am Wochenende wählen Sie bitte die Nummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstverständlich

wird großer Wert darauf gelegt, daß Ihre Kontaktaufnahme absolut diskret und vertraulich behandelt und Ihre

Spern’ermerke strikt berücksichtigt werden.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH
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Freudenberg

Wir sind eine bedeutende Untemehmensgruppe mit weltweiten und
diversifizierten Aktivitäten im Zulieferbereich. Untemehmenstradition,
Innovationskraft und hoher Qualitätsstandard bei Produkt- und Kun-
denservice sind Kennzeichen unseres Hauses.

Boehringer
Ingelheim

Unsere Tochtergesellschaft Simrax entwickelt, fertigt und vertreibt

hochwertige Gleitringdichtungen. Zum weiteren Ausbau des Vertriebs-

bereiches suchen wir einen qualifizierten

Wir sind ein führendes Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie

mit Firmensitz in Ingelheim am Rhein.

Für unsere Abteilung Personal suchen wir eine/n Nachwuchs-Mitarbeiter;in mit

Universitätsabschluß als

Vertriebs-Ingenieur
Als Stelleninhaber sind Sie verantwortlich für die technische Beratung
und den Verkauf der Gleitringdichtungen bei unseren Händlern und
namhaften Kunden aus verschiedenen Industriezweigen in der Bundes-
republik. Durch überzeugende Problemlösungen gewinnen Sie neue
Kunden für unsere Produkte.

Gleitringdichtungen

Diplom-Kaufmann/Diplom-Volkswirt/
Diplom-Handelslehrer

Wir erwarten kontaktfreudige Bewerber, die nach einer Facharbeiter-

ausbildung in einem Metallberuf und einem Ingenieurstudium der

Fachrichtung Maschinenbau oder Verfahrenstechnik bereits Berufser-

fahrung z. B. als Konstrukteur gesammelt haben. Idealerweise verfügen

Sie zusätzlich über Kenntnisse auf dem Gebiet der Gleitringdichtungen

oder der Pumpenherstellung.

Sie finden bei uns ein technisch herausforderndes Aufgabengebiet in

einem expandierenden Bereich. Eine sorgfältige Einarbeitung in das

Produkt-Know-how sowie in die Marktgegebenheiten ist gewährleistet.

Über die Schwerpunkte ihrer zukünftigen Aufgaben und die interessan-

ten Vertragskonditionen möchten wir uns gerne mit Ihnen unterhalten.

Bitte senden Sie Ihre

Bewerbungsunterlagen an:

Carl Freudenberg
Personalabteilung/Angestellte

Postfach 13 69

6940 Weinheim

o
Für unseren Konzemstab Finanzen/Bereich Steuern In Frankfurt

am Main suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt einen jüngeren

Diplomkaufmann
mit mehrjähriger Berufserfahrung in der steuerlichen Betreuung
von Banken oder Industriefirmen (Qualifikation als Steuerberater

oder Steuerbevollmächtigter von Vorteil).

Zu den Aufgaben unseres neuen Mitarbeiters wird es gehören, im
Rahmen eines Teams

- bei der Bearbeitung aller in unserem Unternehmen anfallenden

steuerlichen Fragen und bei der Erstellung der Steuererklärungen

mitzuwirken

- bilanzpolitische Entscheidungen vorzubereiten

- unsere ausländischen Niederlassungen und Töchter steuerlich zu
unterstützen

Die Aufgaben verlangen

- umfassendes theoretisches und praktisches Fachwissen

- ausgeprägte Leistungsbereitschaft

- Gewandtheit in mündlicher und schriftlicher Darstellung (gute eng-

lische Sprachkenntnisse erwünscht).

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen Tätigkeit interessiert sind, sen-

den Sie uns bitte unter dem Stichwort „KS Finanzen/Bereich Steu-

ern* Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Dresdner Bank
Aktiengesellschaft

Konzemstab Personal

Zentrale/AusJand

Jürgen-Ponto-Platz 1

6000 Frankfurt am Man 11

DWK
DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR
WIEDERAUFARBEITUNG VON
KERNBRENNSTOFFEN MBH

Unsere Aufgabe ist es, durch den Einsatz moderner Technologien die
Entsorgung der Kernkraftwerke sicherzustellen. Hieraus ergeben sich
auch anspruchsvolle organisatorische Aufgabenstellungen.

Für die Realisierung von DV-Anwendungen im technisch-betriebswirt-
schaftlichen Bereich unseres Unternehmens suchen wir einen

Organisations-
programmierer

Sie sollten eine technische oder kaufmännische Ausbildung abgeschlos-
sen haben, fundierte Kenntnisse in Cobol und DB/DC-Systemen besitzen
und über mehrjährige Erfahrung als Organisationsprogrammierer verfü-
gen. Praktische Erfahrungen mit dem Einsatz von PCs sowie mit dem
Softwareprodukt IFS wären von Vorteil.

Unsere Hard-/Software ist wie folgt gekennzeichnet: IBM 4341, VM/DOS-
VSE, DL/1, VSAM, CICS, Cobol. Fortran, DFV.

Wir möchten Damen und Herren ansprechen, die an der selbständigen
Bearbeitung von Organisations-/DV-Projekten interessiert sind und dabei
Kreativität und Einsatzbereitschaft zeigen. Ihre Bewerbung richten Sie

bitte an die Personalabteilung der Deutschen Gesellschaft für Wieder-

aufarbeitung von Kernbrennstoffen mbH, Hamburger Allee 4,

3000 Hannover 1.

Wir verkaufen KOMPASS. Unsere eingeführ-

te Marke ist das breite Sortiment von Kopier-

und Vervielfältigungspapieren und techni-

schem Zubehör. Abnehmer mit großem Pa-

pierbedarf sind unsere Kunden: Verwaltun-

gen, Behörden, Verbände.

Wenn Sie durch bisherige Verkaufstätigkeit

in unserer oder der Büromaschinenbranche
ein alter Hase sind oder hier Karriere ma-
chen wollen, dann sprechen Sie bitte mit

uns über.die Aufgaben als

Außendienst-Mitarbeiter(in)

für KOMPASS-Papier
in Hamburg und im südlichen Schleswig-

Holstein.

Für diesen qualifizierten, beratenden Beruf

sind verkäuferisches Talent, Kontaktfreudig-

keit, ansprechendes Auftreten und persönli-

ches Erfolgsstreben die wesentlichen Vor-

aussetzungen. Oie speziellen Kenntnisse er-

halten Sie durch uns.

Die Position ist entwicklungsfähig und erfor-

dert kontinuierliche Kundenpflege. Wir er-

warten daher Bewerber, die an einer dauer-

haften Mitarbeit interessiert sind. Bitte

schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen einschließlich Lichtbild

und handschriftlichem Lebenslauf. Zur er-

sten Kontaktaufnahme erwarten wir auch
gern Ihren Anruf.

Richard Klippgen & Co. (GmbH & Co.)

Feinpapiergroßhandlung

Geschäftsleitung

Gutenbergstraße 23
2057 Reinbek
Telefon 040/ 7 27 08 -110

Ein seit Jahren erfolgreiches Unternehmen der immobilien-
Branche sucht Sie als die erfahrene und dynamische

Vertriebspersönlichkeit
in freier Mitarbeit. Das Unternehmen verfügt Ober ein anerkannt
erstklassiges Know-how im Bauherren-, Erwerbermodell-, Fonds-
und Immobilien-Sparprogramm-Bereich.

Im Vertrieb von steuerbegünstigten Immobilien sind Sie versiert
kennen sich auch im Versichern ngsgeschäft aus und haben
Erfolge nachzuweisen.

Sie sind an einer dauerhaften Verbindung interessiert und
wünschen, die Tätigkeit von ihrem jetzigen Wohnsitz ausüben zu
können.

Falls Ihr Interesse geweckt ist setzen Sie sich bitte unter B 13 940
an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen, mit uns in
Verbindung. Sie werden umgehend zu einem Gesprächstermin
geladen.

Wir sind ein leistungsfähiges, bundesweit erfolgreiches

Bauunternehmen der Abdichtungsbranche mit 350 Mit-

arbeitern.

Mit Niederlassungen sind wir in Berlin, Essen und
Stuttgart vertreten.

Für unser Stammhaus in Hamburg suchen wir den

Leiter des Bauhofes
dem folgende Aufgaben obliegen:

Die gesamte Verwaltung des Baugeräteparks sowie die
Umstellung der betriebsinternen Baugeräteabrechnung
auf EDV. Leitung der Expedition, der Schlosserei, des
Fuhrparks mit ca. 100 Kfz sowie der Haus- und Grund-
stücksverwaltung.

Wir erwarten für diese Position einen Bewerber mit
einschlägiger Erfahrung, Organisationstalent, Durchset-
ztngsvermögen und hoher Leistungsbereitschaft. Das
Einkommen wird den fachlichen Fähigkeiten entspre-
chen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbunsunter-
lagen mit frühestem Eintrittstermin an Herrn Dey, der
ihnen auch für Kurzinformationen unter Telefon 0 40/
7 25 51-167 zur Verfügung steht.

Ramtefwakte 69/73, 2050 Hamburg BO +

HAMBURG BERUN ESSEN STUTTGART

Durch wechselnde Aufgabenstellungen im Rahmen eines individuell abgestimm-

ten Ausbildungsprogramms ist eine Einarbeitung in die verschiedenen Funk-

tionsbereiche des Personalwesens vorgesehen.

Hierzu gehören Personalbetreuung, -Verwaltung, -entwicklung, das Sozialwesen

sowie Grundsatzfragen.

Ziel dieses bis zu zwei Jahre dauernden Praxis-Trainings ist die Übernahmeeiner
selbständig wahrzunehmenden Aufgabe, die den Fähigkeiten und Neigungen
entspricht.

Wir bieten die Leistungen eines modernen Großunternehmens.

Zur ersten Kontaktaufnahme richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen

Unterlagen an

Boehringer Ingelheim KG, Personalabteilung

6507 Ingelheim am Rhein

Neue Verbindungen • Neue Projekte

Möchten Sie Absatz- und Beschaffungsmärkte sondieren? Neue Geschäfts-

verbindungen im ln- und Ausland aufbauen? Vertriebsprojekte realisieren?

Wenn Sie in diese Aufgabe hineinwachsen wollen - dann entscheiden Sie sich

für eine interessante Zukunft und senden uns Ihre Bewerbung.

Für unsere Abteilung Neue Verbindungen -f Projekte suchen wir einen

lmport-/Exportkaufmann
Wir sind ein expansives, international tätiges Vertriebsuntemehmen. Unsere

Firmengruppe beschäftigt weltweit mehr als 400 Mitarbeiter. Wir liefern

Standardrohstoffe und Spezialitäten für Verarbeiter und Produzenten in den

Industriezweigen:

Chemie Farbe + Lack Kautschuk • Kunststoff

Anforderungen: Alter 27-30 Jahre. Kaufmännische Ausbildung. Verkaufs-

bezogene Berufspraxis in einer der genannten Branchen. Reisefreudigkeit im

In- und Ausland. Beherrschung der englischen Sprache. Kenntnisse einer

wetteren Sprache erwünscht. Ausländserfahrung wäre nützlich.

Angebot: Einen Rahmen, indem sich unsere Mitarbeiterentfalten und verwirk-

lichen können. Die Dotierung entspricht der anspruchsvollen Aufgabe. Tele-

fonischeAuskunft- (040) 3292 324+ 257.VollständigeBewerbungsunterlagen

richten Sie bitte an:

krAhn

KRAHN CHEMIE GMBH
Grimm 10 2000 Hamburg 11 Telefon (040) 32 92 0 Telex 2161 196

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Das „Hambarger AbendMatt**, Norddeutschlands
größte Abonnententzeitung

, sucht den

Chef der
Sport-Redaktion
Wer sich berufen fühlt, in der Weltstadt Bedeutung hat. der richte seine Bewer-
Hamburg den Sportteil einer Zeitung zu bung bitte an die Chefredaktion des
gestalten, für die der Sport eine gewichtige „Hamburger Abendblatt**!

Axel SpringerVerlag
Kaisw-WBbeiin-Stralk 6, 2000 Hamborg 36
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Ihr Gesprächspartner TJ|V /\
für Führungspositionen

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Die Stärke des Unternehmens üegt in der Stärke der Mitarbeiter
Wir gehören zur Spitzengruppe europäischer Handelsorganisationen im Geschäft mit organischen, anorganischen und Spezial-Chemikalien. Weltweite Ver-

bindungen und ein leistungsfähiges Netz von Niederlassungen in Deutschland. Europa und Übersee sichern die Nähe zu unseren Märkten und vermitteln

uns das Gespürfür die Entwicklung der Bedarfs- undAbsatzstnikturen. Getragen wird unser Erfolg im internationalen Geschäft durch engagierte Mit-

arbeiter. die in der positiven Entwicklung des Unternehmens auch ihrepersönliche Chance sehen und realisieren. Daraus ergibt sich für unseren künftigen

rin äußerst interessantes und breit gefächertes Tätigkeitsfeld. Sie sollen in dieser

Funktion schwerpunktmäßig infolgenden Beröchen aktiv sein:

9 Steuerungder Personalabteilung mit Personalauswahl und -Verwaltung sowie
Betreuung imd Beratung unserer Mitarbeiter

9 . Koordination und Unterstützung der PersonalarbeU im Zusammenwirken mit

. unseren internationalen Stützpunkten

0 Erstellung einer langfristig wirkenden Personalentwicklungs- und Fördenmgs-
kohzxptlon unter Berücksichtigung dergeplanten Weiterentwicklung unseres

Unternehmens
9 Ausgestaltung und Verwirklichung der Prinzipien unserer Personalentwicklung

gemeinsam mit unseren Fachabteilungen

Personalleiter
Wenn Sie als bereits praxisbewährter Personalmanager Ihre Karriere in einem

renommierten Unternehmen mirstark internationalerAusrichtungfortsetzen möch-
ten, mässen wir voraussetzen, daß Ihr Wissen und Ihre Erfahrung Sie in die Lage
versetzen, alle in einem derartigen Umfeld auftauchenden personellen Fragestellun-

gen und Probleme erfolgreich zu bearbeiten undzu lösen. Erwünscht ist ein

abgeschlossenes Studium, bevorzugt wirtschafts-fund sozialwissenschaftlicher oder

juristischer Ausrichtung. Zwingend erforderlich sind gute Englischkenntnisse.

weitere Sprachkenntnisse würden wir natürlich sehr begrüßen. Ihr Alter sollte etwa

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

zwischen 35 und 40 Jahren liegen. Der Dienstsitz unseres Hauses liegt in Nordrhein-
Westfalen.

Wenn Sie diese Chance anspricht, sollten Sie sich mit unserem Berater. Herrn
Pfersieh, in Verbindung setzen. Zur telefonischen Vorabinformation erreichen Sie
ihn unter der Rufnummer 0228/2603-127. Abends nach 18.00 Uhr undam Wochen-
ende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Bitte senden Sie

Ihre aussagefähigen Bewerbungsuntertagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild.
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter der Kennziffer
1/20389 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Da unser Beraterabsolute
Vertraulichkeit unddie konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sicher-

stellt. ist eine Kontaktaufnahmefür Sie risikolos.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen.BäM[ Bonn
L Telefon 0228/2603-0

WeitererAufbau einer Organisation
Unser Auftraggeber, ein führendes Versicherungsuntemehmen, hat eine neue Organisation etabliert. Der Erfolg des Konzeptes

rechtfertigt den weiteren Ausbau des Vertriebs. Hierfür suchen wir die Führungskraft

Organisationsleiter Direktionsbeauftragter
für die Direktionen München, Nürnberg, Augsburg, Regensburg

/

Passau, FrankfurtfAschaffenburg, Würzburg, Ingolstadt sowie über-

regional.

Wir suchenden Profi im Außendienst mit dem Schwergewicht bi der

Personenversicherung:

# motivationsstark und kontaktfreudig

# begeisterungsfähig und mit starkem Engagement

Es erwartet Sie einefaszinierende, innovative Aufgabe mit der
einmaligen Chance, Ihre Organisation mit dem Know-how unseres

Auftraggebers aufzubauen.

Sie sind eine gestandene Vertriebs- und Führungspersönlichkeit. Ihr

absoluter Wille zum Erfolg, Organisationsvermögen, unternehme-
risches Denken und Handeln sowie eine hohe Einsatzbereitschaft

setzen wir voraus.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Unser Auftraggeber hat ein in der Branche überaus attraktives

Vertriebssystem aufgebaut. Sie erzielen hiermit ein überdurchschnitt-

liches Einkommen.
Wenn Sie diese Aufgabe suchen, an der Spitze einer Organisation ein-

zusteigen und den Erfolg wollen, bitten wir um Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-

kopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin) unter Angabe der

Kennziffer 1/30369 an die Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdotfer Allee 45, 5300 Bonn I,

z. Hd. Herrn Keuenhof.

Ihr Gesprächspartner TjHV A
für FührungspositionenX§%LV1

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Karrierechancefürjungen Kaufmann mit erfolgreicher Key-account-Erfahrung
Wirsind eine Gruppe erfolgreicher Produktionsunternehmen mit dreistelligem MiUionenumsatz und haben in einem hochattraktiven Marktsegment

modischer Konsumartikel eineführende Position erreicht. Grundlage unseres Erfolges ist die große Tradition unseres Hauses sowie kundenorientierte

hochwertige Fertigungsqualität.

Um auch die Beziehungen zu unseren Großabnehmern langfristig zu intensivieren, suchen wir Sie als

Großkunden-Betreuer
Da Sk nach einer Einarbeitunzszeit als „rechte Hand” unseres vertneosvorstanaes

von ihm sukzessive die volle Verantwortung des Verkaufsleiters/Großkunden
übertragen erhalten, müssen wir an Ihr verkäuferisches Profilfolgende hohe
Anforderungen steilen:

9 Souveräne Beherrschung der Verkaufstechniken gegenüber Großkunden
9 Optimale Beratung durch Sensibilität fifr Kundenbedürfnisse und Phantasiefür

Marktttends
9 Technisches und modisches.Gespür zur Ausschöpfung aller hausinlernen

Ressourcen und Umsetzung in marktgerechte Produkte
9 Persönliches Profil, das auch anspruchsvollen Kundenerwartungen gerecht wird

Wir setzen bei Ihnen voraus, daß Sie auf der Basis einerprofunden kaufmännischen
Ausbildung nachweisbare Verirtebserfotge im Bereich der Großvertriebsformen des

rit als „rechte Hand“ unseres Vertriebsvorstandes Einzelhandels erzieh haben. Daß Sie den professionellen Umgang mit qualifizierten

Einkäufern beherrschen und erfolgreich angewendet haben, hatfür uns allererste

Priorität. Wir sind der Überzeugung, daß unser idealer Kandidat die nötige
Flexibilität hat. sich mit unseren Produkten und Stärkten in relativ kurzer Zeit
vertraut zu machen.
Da die ausgeschriebene Position als Einstieg in die gesamte Verkaufsverantwortung
für den Großkundenbereich konzipiert ist. sollten Sie nicht älter als 35 Jahre sein.

Das Engagement, das wir bei Ihnen voraussetzen, beinhaltet auch Ihre Bereitschaft.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

sich im Umfeld unseres Untemehmenssitzes. einer landschaftlich reizvollen Region
in Nordrhein- Westfalen in Großstadtnähe, anzusiedeln.

Daß wir Ihren Einsatz auch durch einen attraktiven finanziellen Rahmen honorieren,

dürfen Sie erwarten.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild.

Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehahsangabe) senden Sie bitte unter
Angabe der Kennziffer 1/60349 an die von uns beauftragte Personal 6 Management
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn 1.

Unser Berater, Herr Wegner, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 -

nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer

Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung und ist gerne
bereit, Sie im Vorfeld derEntscheidungsbildung zu informieren.
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken
sichert Ihnen P&M zu.

Ihr Gesprächspartner TJ1V ft

für Führungspositionen JfeLVX
Bonn
Telefon 0228/2603-0

Karrierechancenfür artenjüngeren Verfahrensingenieur mit Know-how aufdem Anlagenbau
Wir sind ein erfolgreiches Dienstleistungsuniemehmen und gehören zu den Marktführent unserer Branche. Grundlage unseres Erfolges ist, daß wir Umweltschulzmaßnahmen
wirtschaftlich optimal umserzen. Um im Rahmen unseres werteren Wachstums mehr noch als bisher unsere MarkMöglichkeiten konsequent auszuschöpfen, suchen wir nach
Eigenveruntwortung drängende Verfahrensingenieure als

Projektierter - Anlagenbau -
die die konsequente Umsetzung unseres technischen Know-hows in Recycling-Anlagen Sicherheiten.

Dabei erwarten wir von Ihnen:

• VoüvnmntwortUche PrajekUettung bei der Konzipierung und Projektierung von Recycling- und
vergleichbaren Anlage»

• Permanente Überprüfung neuerer techn ischer Erkenntnisse Im Hinblick auf die Anwendung
für unsere Anlagen

9 Komimtierirchefachliche Betreuung der Anlagen nach Obergabe an unsere Niederlassungen,

die sie dann betreiben

• Systematische Ausschöpfung aller sich bietenden UefenanrenmOgUchkeüen unter Beradcskh-
tiguttg wimchaftüchcr Aspekte

Die vorgenannten Atffgabensckwerpunkte setzen km derfachlichen Seite ein ingenieurwissen-

schqflÜches Studium der Richtung Verfahrenstechnik voraus. Sie sollten im Anschluß an Ihr

Studium erste Erfahrungen in der Projektierung von technischen Anlagen bei einem namhaften
Anlagenbauer gesammelt haben.

Sie werden unseren Erwartungen gerecht. wern Sie neben den genannten fachlichen Voraussetzun-
gen zusätzlich die Bereitschaft mitbringen, sich unternehmerisch zu engagieren und Eigenverant-
wortung zu übernehmen. Gerne sind wir berat. Ihnen das notwendige Rüstzeug dazu zu bieten.

Aufjeden Fall erhalten Sie bei uns die Chance, entsprechend Ihren Erfolgen Karriere zu machen.
Um auf der einen Sette vom Alter her in unser junges Team zu passen und auf der anderen Seite

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

bei unseren Langfristüberiegungen Ihren Karriere weg systematisch aufzubauen, sollte Ihr Alter um
30 Jahre liegen.

Wenn es Sie als Ingenieur reizt, nicht Im Hierarchiedenken eines Großbetriebs Ihre berufliche Ztel-

erfüllung zu sehen, sondern In einem transparenten, schnell wachsenden und wirtschaftlich erfolg-

reichen Unternehmen Führvngsaufgaben zu übernehmen, sollten Sie sich um diese Aufgabe
bewerben. Wir garantieren Puten, daß Sie als ehrgeiziger Ingenieur aus dem Anlagenbau in unse-
rem Umfeld Ihre beruflichen Vorstellungen zielstrebig verwirklichen können.
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild.

Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehnltsangabe) an die von uns beauftragte Personal &
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. unter
Angabe der Kennziffer 1120399. Zur ersten telefonischen Klärung Ihrer Fragen erreichen Sie Herrn
Pfersieh unter der Rufnummer 0228/2603-127. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wäh-
len Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konse-
quente Berücksichtigung von Sperrvermerken sindfür unseren Berater selbstverständlich.

Ihr Gesprächspartner [JjV \
für Führungspositionen JL&dLVA

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Sorgen Siefür die Expansion unserer bisherigen Exporterfolge
ln einem speziellen Bereich der Entwicklung. Fertigung und dem Vertrieb elektronischer Gerate und Anlagen gehören wir zu den weltweitfahrenden Unternehmen der Branche.
Grundlage dieses Erfolgs ist nicht nur unsere anerkanntermaßen hervorragende Technologie, sondern auch unsere weltweite Exportkonzeption. Wenn wir in der Zukunft auch
weiterhin eberproportionale Zuwachsraten für unser Unternehmen erwarter.. dann sind wir derMeinung, daß die Möglichkeiten auf den internationalen Absatzmärkten noch
nicht voll ausgeschöpft sind. Für diese Management-Aufgabe suchen wir den

Bereichsleiter Export
Von Ihrer Leistungsfähigkeit werden Se uns Überzeugen, wenn Siefolgende Voraussetzungen

und AufgabenscHwerpunkte erfaßen:

9 Konsequenter Ausbau unseres hohen Exponenteüs durch Ausschöpfung des sich bietenden

Marktpotcniials (n offen Exportländern

• GizfeheNutzung unserer wtrimrisen Verbindungen und Kontakte Uber unser leistungsfähiges

Nett von VerfrkbsnhderiKtsungfn
. . .

4g
^^nsrwisd^v f̂ysrdir vorhandenen Märkte und Erarbeitung tOnderspeztfcscher

9 Verantwortliche Mitwirkung m der straffen zjei- und ergebnisorientierlen VertriebspoErik

Diese Aufgabe verlangt den Exportfaduttenrt. ihrdasgesamte Marketing- und Vertriebs-

tnsrnrmenterium Janderjerecht einsnzen wirdund in derLage ist. eine erfojgsorknüent Mann-

schaft Mt Export zu steuern. Diefür einen Exportierter unabdingbaren englischen undfranzösi-

schen Sprachkenntnisse setzen wir voraus, beben diesenfachspezifachen Voraussetzungen erwar-

ten wir von Ihnen Mitwirkung bei der McrketingkoKepticnfür den Export und ein hohesMaß
an Überzeugung unserer Gesprächspartner in den einzelnen Ländern durch persönliche Leistung

und Vorbild. .4m ehesten wären Sie ir. der Lage, diese Aufgabe zu erfüllen, wenn Sie auf der

Basis einer wlrtschaflswzseKScha/ltichen Ausbildung mehrere Jahre Exporterfahrung möglichst

im Vertrieb von technisch erklärungsbedürftigen Gütern nachweisen konnten. Abgerundet wird

Ihre unternehmerische Ausrichtung durch ein hohes Maß an KoopcrationsbertdSChßfl und nach-

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

weisbare Management- und FOhnmgsquaiifikatkm. Ihr Alter sollte etwa zwischen 35 und 45 Jah-

ren liegen. Die Dotierung ist der Position entsprechend attraktiv gestattet. Ihr künftiger Dienst-

sitz wird in SOddeutschtand liegen.

Auch wenn Sie als Exportmanager bislang nicht an einen aktuellen Wechsel gedacht haben, soll-

ten Sie sich die Chance zu einer risikolosen Information nicht entgehen lassen. Unsere Berater,

die Herren Steinmetz und Hatesaul. stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur
.

Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bare die Riffnummer unse-

rer Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussageJÖhigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehahsangabe) senden Sie bitte

unter der Kennziffer 1/50379 an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul

GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. Wirsichern Ihnen die strikte Einhaltung von
Sperrvermerken sowie absolute Vertreulickkeli zu.
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Unsere Aktivitäten:

Ortsfeste Batterie-

anlagen

Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie
mit Werken in Soest, Kassel und Berlin sowie Niederlassun-
gen im gesamten Bundesgebiet Als Hersteller hochwertiger
technischer Gebrauchs- und Investitionsgüter haben wir
einen guten Namen. Auch erstellen wir unter Anwendung
unseres Know-how als Batteriespezialist im Ausland schlüs-
selfertige Batteriefabriken.

bewerben!

Antriebsbatterien für

Elektrofahrzeuge und
Schiffe

Mit Sitz in Soest suchen wir für unsere Hauptabteilung
Systemtechnik zum baldmöglichen Eintritt einen berufs-

erfahrenen

Ob sind es unbewuete Bewerounflstarter.

Oe den Kanter» t& tmy MocMeran oder
verzögern.

AJs langjaMger RenMnaUeOBr erarbeite
ich mR Bmea wie Sie w* Qstfftdert

präsentieren und erfdonelch

gegen ihre durchsetzen.

UnmbnScte Wen iiaisonon:

Starterbatterien

für alle Kraftfahrzeug

-

typen

Entwicklungsingenieur
(Dipl.-Ing. Elektrotechnik)

Ee^erber-Beotcrg
SC^'lClCiG' 0« P.uMmfi nUm harnarn

Bnranfls <X Uteaowtm.Wr Ö2371 . 40605

Ladestationen

Notstromversorgungs-
anlagen

für die Entwicklung elektronischer Schaltungen, die Erstel-

lung von Software und Hardware mikroprozessorgeführter
Schaltungen sowie die Integration der elektrischen Steue-
rungen in batterieelektrisch angetriebene Fahrzeuge.

Texanische
Ölfirma

Sicherheitsbeleuchtungs-

anlagen

Projektierung und
schlüsselfertige

Erstellung kompletter

Batteriefabriken

Erwartet werden neben einem abgeschlossenen Studium
(FH/TU) der Elektrotechnik Erfahrungen im Bereich der
Analog-, Digital- und Mikroprozessortechnik. Wünschens-
wert wäre eine Praxis mit System Motorola 6800. Zudem
werden im besonderen MaBe Kreativität und Verhandlungs-
geschick unterstellt

Da die Möglichkeit der hinreichenden Einarbeitung gege-
ben ist, sind für uns auch Bewerber mit Hochschulpraxis
interessant

sucht dringend Person oder
Unternahmen zwecks Vertre-

tung ihrer hochwertigen Sauin-
standhaltungsmatariaiien. Un-
gewöhnliche Gewinn- und
Wachstumsmöglichkeiten. Er-
fahrung nicht erforderlich. Wir
sind Profis auf dem Sektor mit
50jähriger Erfahrung und bie-

ten Ftundtisrum-Ausbildung.

Moderne europäische Fabrik.

Bitte schreiben Sie aul eng-
lisch an

A. K. Dickerson. Southwestem
Petroleum, P.O. Box 789

Ft. Worth. Texas 7610t USA
Telex 758 300

Telegrammadresse: SWEPCO

HAGEN Batterie AG
Richten Sie bitte Ihre aus- Zentrale Personalabteilung
sagekräftige Bewerbung Thomästraße 27 • 4770 Soest Tel. (02921) 703-0

i mit den entsprechenden

Untertanen an:

mit engl. Kenntn. per Mai 'B5
von chemischer Fabrik im
Raum München gesucht.

Bewerbungen unter P 13 731
an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

P.A.
f/I iffytä/j; i

FAHRZEUGAUSSTATTUNGEN GMBH &CO. KG

Wir sind ein führender Zulieferant der deutschen und europäischen Automobilindustrie mit mehr als 2200
Beschäftigten und Sitz in Stadthagen (Großraum Hannover). Im Rahmen unserer zukunftsorientierten

Unternehmenspoiitik suchen wir für die Bereiche Personal und Organisation engagierte Fachleute mit

Führungsqualifikation als Gruppenleiter.

Gruppenleiter

Personalwesen Angestellte

Gruppenleiter

Ablaufoiganisation
Das Aufgabengebiet umfaßt alle Bereiche des
Personalwesens für Tarifangestellte, insbesonde-
re die Personalbeschaffung und -betreuung sowie
die Bearbeitung der Arbeite- und betriebsverfas-

sungsrechtlichen Fragen. Außerdem ist der Stel-

leninhaber verantwortlich für das betriebliche

Ausbildungswesen.

Die Aufgabe beinhaltet die Durchführung von
Koordinationsarbeiten im Organisationswesen,

die Mitwirkung bei Sonderaktionen (Aufbau eines

Produktionsplanungs- und Steuerungssystems
sowie eines Kommunikationsnetzes), die Bearbei-

tung der Gebiete Raumplanung, interne Dienstlei-

stungen und Formulargestaltung.

Gedacht ist an einen Bewerber im Alter von 30-40
Jahren, der nach einer qualifizierten kaufmänni-
schen/betriebswirtschaftlichen Ausbildung ein-

schließlich abgelegter Ausbildereignu ngs-Prü-
fung bereits über mehrjährige Erfahrungen in der
praktischen Personalarbeit eines Industrieunter-

nehmens verfügt

Gedacht ist an einen Dipl.-Ing. im Alter von 30-35
Jahren mit qualifizierter betriebswirtschaftlicher

Zusatzausbilaung und nach Möglichkeit mehrjäh-
riger Berufserfahrung in der Betriebsorganisation.

Geeignete Hochschulabsolventen wenden gezielt

auf ihre zukünftige Tätigkeit vorbereitet.

Interessierte Bewerber richten bitte ihre ausführliche Bewerbung an unsere Personalabteilung, z. H.

Herrn Osmers.

POSTFACH 280 • 3060 STADTHAGEN ® 05721 /702-1

Als Tochtergesellschaft eines weltweit tätigen Konzerns erobern wir jetzt auch den deutschen Markt. Wir befinden uns
in der Aufbauphase und suchen weitere dynamische, einsatzbereite und beratungsstarke Mitarbeiter als

Regionale Verkaufsleiter
Mehrere Nielsen-Gebiete sind noch frei, so daß Sie gegebenenfalls Ihren Wohnsitz beibehalten können, aber
grundsätzlich mobil sein müssen. Wir erwarten:

Führungs- und Außendiensterfahrungen im Konsumgüterbereich Food/Non-Food

gute Kenntnisse der Großvertriebsformen des Lebensmittelhandels

gute organisatorische und analytische Fähigkeiten

Alter bis max. 40 Jahre

zumindest gut ausbaufähige englische Sprachkenntnisse

Für unsere deutsche Zentrale in einer rheinischen Großstadt suchen wir des weiteren

Verkaufsleiter Food/Non-Food
die von hier aus bestimmte Branchen-GroBkunden bearbeiten und dortige Probleme „vor Ort' lösen. Das Anforde-
rungsprofil deckt sich mit dem der regionalen Verkaufsleiter.

Wir suchen auch mobilen Führungsnachwuchs als

Bezirksleiter
Hier denken wir an aufstrebende junge Leute bis max. 30 Jahre, die bereits im Konsumgüterbereich im Außendienst
gearbeitet haben und denen wir bei Eignung gute Aufstiegsmöglichkeiten bieten können.

Wir zahlen ein der Bedeutung der Position angemessenes Gehalt und stellen allen gesuchten Mitarbeitern einen
Firmenwagen — auch zur privaten Nutzung - zur Verfügung.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien, Angaben zu
Gehalt und frühestem Eintrittstermin) unter der Ziffer 1173 (regional). 1184 (Branchen) und 1174 (Bezirks leite r) an
unseren Berater. Sie können gerne dort auch anrufen und bei Herrn Widdig weitere Informationen emholen. Vielen
Dank für ihr Interesse.

FBlmings- and Persenalöentfung GmbH
Dipl.-Psych. Klaus D. Widdig

Dellbücker Hauptstraße 90. 5000 Köln 80
Telefon 02 21 / 6 80 10 09

Wenn nicht Sie - wer dann?

weiten Vericsufsaktivitätert und Ffmwwüte m
kunftsorientrertenMarkt tetunserWacfrsfeim

VerstärkungunsererVertftebsaW&gur^bf

MeB- und Regeltechnik

M

Als Tochtergesellschaft eines deutschen Großunter- auch den neuen umweltfreundlichen Technologien

nehmens der Energietechnik beschäftigen wir uns für die Abscheidung von staub- und gasförmigen

mit allen Problemen der Klima-, Lüftungs- und Hei- Schadstoffemissionen. Vor diesem Hintergrund su-

zungstechnik. Darüber hinaus gilt unser Interesse chen wir den

Leiter Konstruktion
Für diese Aufgabe, die identisch ist mit der Verwirkli-

chung richtungweisender moderner Umweittechnik,
möchten wir eine überzeugende Ingenieur-Persön-

lichkeit gewinnen. Sie sollte geprägt sein durch eine

erstklassige Ausbildung, durch breite konstruktive

Erfahrung (möglichst im lufttechnischen Gerätebau
oder verwandten Gebieten), durch innovative Bega-
bung und Führungsbefähigung auf der Basis abge-
wogener Überzeugungskraft. Gefragt sind gleichwer-

tig der technisch-kreative Ideenreichtum und das
Management der Konstruktionsabteilung.

wohnliche berufliche Chance, in einem kompetenten

Finnenverbund bei der Durchsetzung zukunftswei-

sender Technik an maßgebender Stelle entscheidend

mitzuwirken. Die Position ist ihrer Bedeutung ent-

sprechend ausgestattet Dienstsitz ist Gießen.

Wenn Sie diese fachlichen und persönlichen Voraus-
setzungen erfüllen, bietet sich ihnen die außerge-

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte ihre

Bewerbungsunterlagen (tabeil. Lebenslauf mit aus-

führlicher Darstellung des beruflichen Werdeganges.
Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrfttstermiri, Gehalts-

wunsch) an die STEAG AG, Personalabteilung Toch-
tergesellschaften, HuyssenaWee 88, 4300 Essen 1.

Telefonische Vorabinformationen erhalten Sie unter

der Rufnummer 02 01 / 1 87-25 44.

KLIMA+KALTE GmbH
Luftaufbereitungsgoräto • LuftansUsse • Votumenstromregter • Ventilatoren

Ein Unternehmen der STEAG Aktiengesellschaft

innerhalb der Kessler + Luch Gruppe.

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines international tätigen Unternehmens der

Computer-Branche
Unsere Aktivitäten erstrecken sich auf Leasing und Verkauf im gesamten Bundesgebiet Sitz der Firma ist eine rheinische

Großstadt

Im Rahmen unserer kontinuierlichen Expansion suchen wir eine(n)

Verkäufer/Verkäuferin
der/die nach entsprechender Einarbeitung in der Lage ist, einen festumrissenen Bereich selbständig zu übernehmen und zu

verantworten.

Zu den Aufgaben zählen u. a. Beratung, Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Anlagenbeschaffung (auch in Kooperation bzw.

Koordination mit unseren ausländischen Firmen), Verkauf und Leasing-Verkauf.

Wir erwarten Bewerbungen von Interessenten mit Computer-Erfahrung (aus Anwendung oder Verkauf), Verkaufsgeschick,

Verhandlungssicherheit, betriebswirtschaftliche oder steuerliche Erfahrung, Bereitschaft zur Eigeninitiative und Englisch-

kenntnisse mit Konversationspraxis. Unser Team ist ziemlich jung. Sie sollten dazu passen.

Bereits die Anfangsdotierung kann sich sehen lassen. Die Entwicklungsmöglichkeiten sind bei entsprechendem Erfolg

ungewöhnlich.

Bitte, richten Sie Ihre Bewerbung mit den erforderlichen Unterlagen (Handschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko-

pien,’ Lichtbild, Einkommensniveau) an die von uns beauftragte Personalberatung, die Ihnen auch für Auskünfte vorab

telefonisch zur Verfügung steht.

UntemehmensberatungHubertH. Schaefer
Postfach 7234 4000 Düsseldorf 1 • Duisburger Straße 115 -Telefon 0211 -4933 77

r DEUTSCHE
\ AURK J

Suchen Sie

Fach- und Führungskräfle

aus Handel, Banken und Versicherungen?

In der WELT erscheinen am

16. Mörz
Sonderserten mit einer Vielzahl von Stellen-
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

Branche an oder suchen Sie Fach- und
Führungskräfte aus diesem Bereich? Dann
sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser
Sonderseiten nicht fehlen.
Anzeigenschluß ist am 13. März 1985.
Sind Sie an einer Insertion interessiert?
Wir informieren Sie gern. DIE WELT,
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str. 1,

2000 Hamburg 36, Tel. (040) 3 47 43 91/4318.

^ -i-443
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Maschinen- und Anlagenbau: Technisch-kaufmännische Projektbetreuung
-in einer speziellen Sparte des Werkzeugmaschinenbaus gehören wir mit mehreren 100 Mio. DM Umsatz zu den Herstellern, die technologische MaBstäbe setzen. Mit mehreren ausländischen Partnern haben wir

Gemeinschafts-Projekte geplant, die jetzt in die Realisierungsphase gehen. Die Verantwortung dafür soll ein erfahrener Ingenieur als

PROJEKT-MANAGER - INTERNATIONAL
übernehmen.

Kurz Umrissen heißt das: Ausgehend von der Blaupause - Organisation und Koordination der Sie tragen die volle technisch-kommerzielle Verantwortung im Rahmen des festgelegten Budgets.

Erstellung der Fertigungsanlagen „vor Ort“ bis zum Anlaufen der Produktion. Daran wird sich eine

weitere, noch festzulegende Betreuung anschlieBen. Aus unserer Einschätzung eine Aufgabe, die breites und fundiertes organisatorisches und ferti-

Sie sind in der Projekt-Phase das entscheidende Bindeglied zwischen dem Know-how-Geber in gungstechnisches Wissen erfordert, Praxis in einem umfassenden, straffen Projekt-Management,

Deutschland und den ausländischen Partnern. Erfahrungen und Gespür im Umgang mit Menschen anderer Kultur und Mentalität.

Wir denken dabei in erster Linie an den international versierten Projekt-Ingenieur aus dem Maschinen- und Anlagenbau, der eine besondere Herausforderung sucht. Englische Sprachkenntnisse setzen wir

voraus.

Wenn Sie die Mitarbeit in einer weltweit expansiven Untemehmensgruppe reizt, in der es auch weitere berufliche Perspektiven gibt, bitten wirum ihre vollständige Bewerbung unter P 2849 an Dr. Maier+ Partner

GmbH, Schubertotr. 10, 7316 Köngen. Herr Dipl.-Psych. J. REINARTZ (0 70 24 / 88 61) gibt Ihnen gerne weitere Erklärungen zu unserem Angebot und garantiert absolute Vertraulichkeit.

DR. MAIER+PARTNER
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Zulieferer für Fahrzeug- und Maschinenbau: Strategische Weiterentwicklung eines Produkt-Bereiches

Mit über 8000 Mitarbeitern und etwa 1 Milliarde DM Umsatz fertigen wir eine breite Palette von Know-how-Produkten für einen anspruchsvollen Abnehmer-Kreis im in- und Ausland.

Wir suchen den unternehmerisch qualifizierten, international erfahrenen Diplom-Kaufmann, Diplom-Wirtschaftsingenieur oder betriebswirtschaftlich versierten Diplom-Ingenieur, der als

KAUFMÄNNISCHER LEITER
Schwerpunkt: Internationaler Vertrieb

ein selbständiges Produktfeld mit etwa 100 Mio. DM Umsatz zusammen mit einem Technischen
Leiter ergebnisverantwortlich führt

Schwerpunkt der Verantwortung sind alle den Produktbereich berührenden Akquisitions- und
Marktfragen wie Produktpolitik und Produktentwicklung, technische Akquisition und Verkauf,

Kundenberatung und Kundenpflege.

Im Vordergrund stehen dabei die strategische Fortentwicklung des Bereiches in Richtung weiterer

loterationalisiert]ng des Geschäfts sowie stärkerer Nutzung des bestehenden Know-hows zum
AufechluB neuer Marktsegmente und Anwendungen.

Sicherlich eine umfassende und herausfordernde Aufgabe für eine unternehmerisch denkende
Persönlichkeit aus dem Vertrieb der Fahrzeug-, Kfz-Teile- oder Motoren-lndustrie - oder auch aus
dem Verkauf anderer hochwertiger, beratungsintensiver technischer Produkte.

Entscheidend für den Erfolg sind Kooperations- und Koordinationsbefähigung im Spannungsfeld
Technik/Vertrieb, Innovationskraft und Fähigkeit zu strategischem Denken und Handeln, verbunden
mit einer ausgeprägten Ergebnisorientiemng. Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt.

Ihre schriftliche Kontaktaufnahme richten Sie bitte unter P 2856 an Dr. Maier + Partner GmbH, Schubertstr. 10, 7316 Köngen. Sie haben auch die Möglichkeit, vertraulich mit Herrn Dipl.-Psych. J. REINARTZ
(0 70 24 /88 61) Fragen im Vorfeld abzuklären.

DR. MAIER+PARTNER™
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

International führendes Unternehmen
Als Hersteller von Produkten aus Latex, Kautschuk und Kunststoffen für die Medizin mit über 700 Mitarbeitern im In- und Ausland ist unsere Position seit Jahrzehnten unangefochten.

Für unser Stammwerk im Einzugsbereich einer süddeutschen Großstadt suchen wir als

einen .fachlich und persönlich profilierten

mit, Erfahrung in Verfahrenstechnik.

PRODUKTIONSLEITER
Diplom-Ingenieur oder Ingenieur (FH) der Fachrichtung Chemie

Ihm untersteht die gesamte Produktion. Seine Aufgaben sind eine möglichst rationelle Fertigung und
die Sicherstellung der hohen Qualität unserer Produkte. Wir erwarten Impulse für die Weiterentwick-

lung unserer Fertigungsmethoden und Produktionsabläufe.

Die Position setzt mehrjährige Erfahrung in vergleichbarer Tätigkeit, Durchsetzungskraft und
Kooperationsfähigkeit voraus. Alter: 35 bis 45 Jahre.

Gute Entglischkenntnisse sind Voraussetzung.

Wir bieten eine selbständige, entwicklungsfähige Position unmittelbar unterhalb des Vorstands. Die vertraglichen Bedingungen sind interessant.

Bewerbungen erbitten wir mit Handschreiben, Foto, Tätigkeitsnachweisen und Einkommensangabe unter P 2845 an Dr. Maier + Partner GmbH, SchubertstraBe 10, 7316 Köngen. Sie können auch unseren

Berater, Herrn B. WEBER, unter Tel. 0 70 24 / 88 61 vorab anrufen, um mit ihm noch offene Fragen zu klären.

DR. MAIER+PARTNERS»
U NTE R N EH M E N S B E R ATU N G BDU

STADTWERKE FLENSBURG GMBH
Zur Unterstützung des Betriebsleiters unseres Heizkraftwerkes suchen wir als

Betriebsassistenten einen

Diplom-Ingenieur (TU bzw. TH)
Wir denken an eine dynamische Nachwuchskraft mit einem guten AbschluB als

Hochschulingsnieur der Fachrichtung Maschinenbau, die nicht nur Interesse an

einer Lebensstellung, sondern auch an den Problemstellungen eines recht

b«mnii?torten Wärmeversorgungssystems (zusammen ca. 1500 t/h Dampfkessei-

Jetetungund ca. 170 MWel. Turbozusatzleistung) hat.

Wänn Sie eine vielseitige und interessante Tätigkeit suchen, würden wir uns

ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31. März 1985 zu

erhalten.

STADTWERKE FLENSBURG GMBH, BATTERIESTR. 48, 2390 FLENSBURG

Sie sind unternehmerisch denkend!

Sie wollen eine verantwortliche Position als

Geschäftsführer -

Hoteldirektor

Wir bieten Ihnen diese Möglichkeit in unserer neu konzipierten

Kur- und Ferienhotelanlage mit ärztlich geleitetem Sanatorium -

mit allem Komfort ausgestattet - im Raum Norddeutschland als

tätiger Gesellschafter mit einer Kapitaleinlage von DM 200 000,-.

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit entsprechendem Kapi-

talnachwets erbeten unter Chiffre 27-9 oder Kontaktaufnahme

über die beauftragte Unternehmensberatung Heinrich Müller.

Tel. 0 89 8 0CM5 60.

Ihre Bewerbung wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

zassenhaus
Wir sind ein holz- und metallverarbeitender Industriebetrieb der Hausgerale-Branche mit 100 Mitarbeitern

und stellen ein:

technische Nachwuchskraft als Assistent

der Geschäftsleitung
Alter: 25-40 Jahre

ln unserer Branche sind wir das marktführande Unternehmen mit einer großen Kollektion hochwertiger
Spitzenprodukte für den gedeckten Tisch.

Wenn Sie eine dynamische, kreative Persönlichkeit mit guter technischer Ausbildung sind und an einer
vielseitigen Aufgabe im technischen Bereich Interesse haben, bitten wir um Ihre Bewerbung. Bei Eignung
und erfolgreicher Einarbeit besteht die Möglichkeit, in die Position des technischen Leiters nachzurük-
ken.

Ihre Bewerbung erbitten wir schriftlich mit den üblichen Unterlagen [tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis-
kopien. Lichtbild. lst-7Soll-Bezüge, Eintrittstermin) an:

Zassenhaus GmbH & Co KG, Döinghauser Sir. 35, 5830 SchwelmWestf.. Tel.; 0 23 36 < 1 3084-86 (Frau
Lang)

Ihre Kontaktauinahme unterliegt jeglicher Art von Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird.
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Werkzeugmaschinenbau - Großraum Hamburg

Durch den Einsatz modernster Technologien und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem Bereich
einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere Stellung durch eine

konsequente Weiterentwicklung technischer Innovationen weiter ausbauen. Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams suchen wir je einen

Dipl.-lngenieur/-lnformatiker Elektro-Ingenieur als Konstrukteur

mit Berufserfahrungen in der Erstellung von Software auf dem
Gebiet der Prozeß- und Betriebsdatenverarbeitung, Erfahrung mit

DEC-Rechnem sowie guten Kenntnissen von FORTRAN und
PASCAL.

vorzugsweise der Fachrichtung Regelungstechnik mit Erfahrun-
gen in der Projektierung sowie Konstruktion und Inbetriebnahme
von Maschinen und Steuerungen. Erwünscht sind Kenntnisse auf
dem CNC-Steuerungssektor und dem Gebiet der Servoantriebe.

Grundkenntnisse im Maschinenbau, gute Englischkenntnisse so-

wie die Bereitschaft zu gelegentlichen Auslandsreisen sollten Sie

mitbringen.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „Inform.“

Wegen unserer intensiven Auslandskontakte sollte Ihnen die
englische Sprache nicht fremd sein.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „EI.Konstr.

Diese Positionen bieten günstige Entfaltungs- und Entwickiungsmögiichkeiten.

Die Dotierung ist der geforderten Qualifikation entsprechend attraktiv. Überdurchschnittliche Sozialleistungen, ein mitarbeiterbezogener
Arbeitsstil und aktive Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung sind für uns selbstverständlich.

Bewerben Sie sich bitte nur, wenn Sie einschlägige Berufserfahrungen haben. Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild

sowie Angaben über Gehaltsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit) erbitten wir über den Anzeigendienst von

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer - Zum Steinberg 47
6900 Heidelberg 1

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

Wir sind eine Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie mit ca. 6000
Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im In- und Ausland liegen

in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der Umwelttechnik.

Im Rahmen der Ausweitung unserer Umweltschutzaktivitäten suchen wir einen
Diplomingenieur als

Abteilungsleiter
der Konstruktion innerhalb

der Hauptabteilung DeNOx-Anlagen

in diesem Produktbereich planen und bauen wir Anlagen zur Minderung der
Stickoxid-Emissionen aus Kraftwerken.

Neben der konstruktiven Gestaltung des mit Katalysatormassen bestückten
DeNOx-Reaktors gehören die technische Koordination mit anderen Abteilungen
des Hauses sowie die Abstimmung mit Kunden und Kraftwerfcsbetreibem zum
Aufgabengebiet.

Der Bewerber sollte neben einer fundierten technischen Ausbildung als Maschi-
nenbauer auch über Erfahrungen in der Konstruktion von artverwandten Anlagen-
teilen (Behälter und Kanäle) verfügen.

Gute englische Sprach kenntnisse, Führungsqualitäten, Ideenreichtum und Ver-
handlungsgeschick werden vorausgesetzt.

Wir bieten ein angemessenes Gehalt, die Vorteile eines modernen Großunterneh-
mens sowie als Zugabe den hohen Freizertwert des Oberbergischen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an die

Die Berufsgenossenschaft der chemischen Industrie - bundes-
unmittelbare Körperschaft des öffentlichen Rechts - mit Sitz in

Heidelberg sucht für die Bezirksverwaltungen in KÖLN. HAM-
BURG und NÜRNBERG

Diplom-Chemiker

Diplom-Ingenieur (TH)
(Fachrichtung Verfahrenstechnik und Maschinenbau)

als Technische Aufsichtsbeamte auf Probe.

Die Berufsgenossenschaft der chemischen Industrie ist Träger
der gesetzlichen Unfallversicherung für die chemische Industrie

und verwandte Industriezweige. Für die vielseitige, mit Außen-
dienst (Pkw) verbundene Tätigkeit sind gründliche praktische
und wissenschaftliche Kenntnisse, Schrift- und Redegewandt-
heit, sicheres und gewandtes Auftreten erforderlich.

Im Hinblick auf besonders aktuelle Aufgaben im Rahmen eines
langfristig angelegten Programmes zur Verhütung von Gesund-
heitsschäden durch Arbertsstoffe sind Bewerber besonders er-

wünscht, die einschlägige Spezial kenntnisse auf den Gebieten
der gefährlichen Arbeitsstoffe und der Verfahrenstechnik aufzu-
weisen haben.

Einstellungsvoraussetzungen sind;

- abgeschlossene Hochschulbildung

- mindestens 4jährige Betriebspraxis in chemischer
oder verwandter Industrie nach Abschluß des Stu-
diums

- Alter bis 38 Jahre

- Versetzungsbereitschaft

Anstellung. Ruhegehalt. Unfall- und Hinterbliebenenversorgung
nach beamtenrechtlichen Grundsätzen im höheren Dienst. Auf-
stiegsmöglichkeiten sind gegeben.

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugnisabschriften (auch Reifezeugnis) an die

/SSV
Chemie

- Personalabteilung -

Gaisbergstraße 11

6900 Heidelberg

Telefon 0 62 21 /52 34 01

Personalabteilung der

L. & C. Steinmüller GmbH
FabrikstraBe 1

5270 Gummersbach 1

Tel. 0 22 61 / 85 27 67 oder 85 25 34
Der direkte Draht 9

für Anbieter

Wir sind ein computergesteu-
erter Infbdienst, der bundes-
weit arbeitet.

Wir suchen für unbesetzte Ge-
biete solide und zielbewußie
Fachkräfte, die auch schwieri-

ge Aufgaben zu lösen gewohnt
sind.

4850 Minden, Am Grundbach 27

Als Hersteller einer breiten Palette von bestens im pharmazeutischen Markt eingeführten OTC-Produkten
gehören wirzu den führenden mittelständisch operierenden Unternehmen unsererBranche und vertreiben
unsere Artikel über den Facheinzelhandel (Apotheken und Drogerien) als auch über Drogerie- und
Verbrauchermärkte an den Endverbraucher im In- und Ausland.

Zur Sicherung und zum Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen jüngeren qualifizierten und sehr engagierten

Marketing- und Vertriebschef
der dem Alleingeschäftsführer direkt unterstellt ist.

Ihre Aufgaben:
- Entwicklung der Marketing-Strategie
- ergebnisorientierte Steuerung und Kontrolle des

Verkaufsinnen- und -außendienstes
- Weiterentwicklung und Durchsetzung der Vertriebs-

konzeption
- Eigenverantwortung für das Key-Account-Manage-
ment

- Ausbau des Exportgeschäftes

Anforderungsprofi!

:

- Hochschulabschluß als Dipl.-Kfm. oder adäquate
Ausbildung

- 8- bis 10jährige Verkaufs- und Führungserfahrung in

der Markenartikelbranche
- idealerweise Kenntnisse des pharmazeutischen

Marktes
- Fähigkeit, Mitarbeiter ergebnisorientiert im Team zu

führen
- hohes Maß an Leistungsbereitschaft, persönlichem
Engagement und Durchsetzungsvermögen

Wenn Sie sich für diese ausbaufähige, verantwortungsvolle (Prokura), interessante und den Anforderungen entsprechend dotierte
Aufgabe (z. B. Firmen-Pkw: Mercedes 230 E) interessieren, bitten wir um Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen und Angaben
zu Ihrer Gehaltsvorsteliung an die von uns beauftragte Personalberatung z. Hd. von Herrn Barfeld, der für telefonische
Zusatzinformationen (auch am Sonntag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr) zur Verfügung steht und für absolute Diskretion bürgt.
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Unternehmensberatung
Dipl.-Kfm. Claus-Peter Barfeid
Tristanstraße 12, 4330 Mülheim a. d. Ruhr
Telefon 02 08 / 76 43 69 und 7 69 28
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Außendienst
Pharma/Optik
# Hamburg / Schleswig-Holstein
Zu uns: Erfolgreiches, stetig wachsendes Speziaiuntemehmen

der Pharmaindustrie mit überdurchschnittlichem For-

schungspotentiai und anerkannten Präparaten.

Eine selbständige Division der SmithKline Beckman

Gruppe

Aufgabe: — sie konzentrieren sich bei Ihrer Tätigkeit auf Augenärz-

te und Augenoptiker
- Sie verstehen sich als Manager in Ihrem Gebiet, aer

informiert, initiiert und verkauft; der unseren Vor-

sprung systematisch ausbaut

Zu ihnen: - Sie sind junger Markenartikler, Pharmareferent/in, ver-

kaufsorientierte/r Optiker/in und beherrschen ihr Ge-

biet auf allen Ebenen
- Sie sind überdurchschnittlich einsatzbereit

- Sie wollen sich profilieren und weiterkommen
- Sie sind ca. 25-35 Jahre alt

- Sie können am 1. Juli 1985 oder früher beginnen
- Sie wohnen in dem angesprochenen Gebiet oder sind

bereit, umzuziehen.

Hintergrund: - eine leistungsbezogene materielle Dotierung
- umfassende Sozialleistungen
- neutrales Firmenfahrzeug auch zur privaten Nutzung.

Damen und Herren, die diese Voraussetzungen erfüllen und in dieser

Aufgabe eine Chance für ihren weiteren Berufsweg sehen, bitten wir

um Übersendung ihrer kompletten Bewerbungsunterlagen (tab. Le-

benslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltswunsch und Angabe der

Telefonnummer).

Wir reagieren schneit und sichern strengste Diskretion zu.

Pharm-Allergan Vertrieb GmbH
Postfach 5180, 7500 Karlsruhe 1

GreschbachStraße 1, 7500 Karlsruhe 41

Telefonnummer 07 21 / 6 18 90
»erst
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RAABKARCHER,
Handel, Vertrieb und Dienstleistung im ln- und Ausland an über200
Orten, mit 13 000 Mitarbeitern und über 10 Milliarden DM Jahresumsatz.

Mit neuen Ideen wollen wir die Aktivitäten unseres Baustoffhandeis

auch in Zukunft weiterausbauen. Für

Marketingaufgaben
imBaustoffhandel

suchen wir qualifizierte Mitarbeiter.

Bei der Realisierung Ihrer Aufgabe werden Sie als Verbindungsstelle

zwischen Industrie und Kunden den Ausbau unserer Marktposition

mitgestalten.

Wir denken an einen Mitarbeiter mit abgeschlossenem
betriebswirtschaftlichen Studiengang und ca. dreijähriger Berufspraxis
im Verkauf, Vertrieb oder Produktmanagement des Baustoffhandels
oder auch der Baustoffindustrie. Bauingenieure mit nachweisbaren
theoretischen und praktischen Marketingkenntnissen sollten sich
ebenfalls bewerben. Ausgeprägte Kontaktfähigkeit und Innovations-
freude sowie Mobilität sind unerläßlich.

Im Anschluß an eine gründliche Vorbereitung bieten wir Ihnen eine

ausbaufähige und anspruchsvolle Aufgabe, die Ihnen Möglichkeiten zu
Entfaltung und persönlicher initiative läßt. Sie werden in einer unserer
Tochtergesellschaften mit mehreren Baustoffzentren mit Ergebnis-

verantwortung sowie den erforderlichen Kompetenzen arbeiten.

Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) miteinem handschriftlichen

Anschreiben, Ihrem Gehaltswunsch sowie dem frühesten

Eintrittstermin an

J\AB KARCHER

RAABKARCHER
Handel und Dienstleistung

A Rüttenscheider Stern 5
4300 Essen 1

m
J
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I Berufs-Chancen bei
Handel, Banken und Versickerungen
. . . unter diesem Titel erscheint in derWELT am -

16. Mörz
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus
diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie
diese Ausgabe derWELT unbedingt durchsehen -

einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten
haben oder sich einfach nur mal über die Angebote
dieser Branche informieren wollen.

KT-
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Volkswagen.
Handstrickgarne / Textilien

Als deutsche Tochter einer europäischen Unternehmensgruppe mit über 2 Mrd. OM
Umsatz vertreiben wir seit Jahren erfolgreich ein breites Sortiment hochwertiger
Handstrickgame und Textilien. Bei wachsenden Umsätzen suchen wir zur Führung
unseres Verkaufsinnendienstes, der Betreuung einer großen Zahl von Einzelhändlern

und unseren 150 Franchise-Partnern, die unsere Produkte exklusiv im Bundesgebiet
vertreiben, für unser Stammhaus in Hamburg mit etwa 40 Mitarbeitern den engagier-

ten

LEITER VERKAUFS-
INNENDIENST

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen hier nichts über unser Unternehmen zu

sagen. Wir stehen am Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mitdenen wir dieZukunft
des Autos gestalten werden. Darum ist es

interessant, in den kommenden Jahren bei

Volkswagen mtizuatbeifen.

Zur Lösung stetig steigenderAnforderungen

auf den Gebieten Fahrzeugtechnik, Komfort-

und Qüalitätsmoximierung, Materialsubsti-

tution,' Gewichtsoptimierung und moderner
Produktionsprozesse suchen wir

Konstrukteure/
Versuchsingenieure
für die Fachgebiete

O Kärosserierohbau

O Innenausstattung

Q Klimatisierung

Ö Fahrgestell

O Abgasanlagen
O Mator/TnepweHce

Ö Getriebe

O FahrzeugelektrikZ-elektronik

"SQMfe.-.

Berechnungsingenieure
Wir.erwarten neben einer abgeschlossenen

Hochschul-
.
oder Fa’chhochscnulausbildung

der Fachrichtungen

O Maschinenbau
O Fahrzeugtechnik

O Elektrik/Elektronik

O Infoimatik/Nachrichtenlechnik

O Kunststofftechnik

O Feinwerktechnik

gute theoretische Grundkenntnisse, möglichst

Konstruktions- bzw. Versuchserfahrung in der
Fahrzeugentwicklung, Neigung zur Anwen-
dung moderner EDV-Metnoden (z. B. CAD),
Flexibilität und Bereitschaft zur Teamarbeit.

Wir geben Ihnen die Möglichkeit, sich ziel-

orientiert einzuarbeiten, um dann ab selb-

ständiger Entwickler verantwortlich „Ihre" Bau-

teile und Baugruppen gemeinsam mit Ihren

Partnern zur Serienreife zu bringen.

Damen und Herren, die sich aertechnischen

Herausforderung der Gegenwart und Zukunft

stellen wollen, senden bitte ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit Angabe ihres Ge-
haltswunsches und frühestmöglichen Eintritts-

termins unter dem Kennwort „FE" an

Volkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt I

3180 Wolfsburg 1

Für eine erste telef. Information stehen Ihnen

am Sonnabend von 15.00- 18.00 Uhr die

Herren Kogler — Forschung und Entwicklung,

Telefon 05361/924640
Schirdewan - Personalwesen Gehalt,

Telefon 05361/9281 42 zur Verfügung.

Volkswagen.
Man fahrt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Wir gehören zu den größten deutschen Herstellern von Holz- und
Kunststoffenstem. Unser attraktives Programm und wettbewerbsfähige

‘ Preise machen uns zu einem zuverlässigen Partner für den Bauelemente-

fachhandel. Im Markt hat unser Unternehmen einen guten Ruf.

Zum weiteren Ausbau und zur Stärkung unserer Marktposition suchen wir

zum nächstmöglichen Termin für verschiedene Gebiete je einen

Sie sollten ein erfahrener Praktiker sein, der unseren Kunden ein kompe-

tenter Gesprächspartner ist Wirerwarten weiterhin Durchsetzungsvermö-

gen und den Willen zum Erfolg.

Dafür bieten wir Ihnen ein überdurchschnittliches Einkommen, aus

Grundgehalt, Provision und Prämien, eine auskömmliche Spesenrege-

lung und einen neutralen Firmenwagen.

Ihre au.ssagefähige Bewerbung richten Sie bitte unter Y 13 937 an WELT-

Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Latein/Geschichte

Urlaubsverlreter!

gesucht
für Schuljahr 85/86 in Bonn

(Voraussetz.: 2. Exam.)
Tel.: B 22 23 / 2H 31

Nach Ruhestand der seit 20

Jahren tätigen Kraft wird

zuverlässige, ehrliche und
tüchtige

Haushälterin

in 2-Personen Arzthaushalt

nach München-Harlaching

baldmöglichst gesucht.

Bewerbungen erbeten mit

Referenzen unter Z 13 938

an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen oder

Tel. 0 89 / 64 65 88

Direkt dem Geschäftsführer unterstellt, ist er primär verantwortlich für eine ord-

nungsgemäße und termingerechte Auftragsabwicklung sowie für die Koordination
und den regelmäßigen Informationsfluß zwischen Innendienst. Außendienst und
unseren Kunden. Die Durchsetzung regionaler Werbemaßnahmen gehört ebenfalls

zu seinem Aufgabenbereich. Hierbei wird er von einem kleinen Team hochmotivierter
Mitarbeiter und einer leistungsfähigen EDV unterstützt.

Bei der Besetzung dieser Schlüsselposition denken wir an einen Bewerber zwischen
30 und 40 Jahren, der neben kaufmännischen und vertriebsbezogenen Innendienst-

kenntnissen idealerweise auch über einige Zeit praktischer Außendiensterfahrung
verfügt. Ideal wären Bewerber aus dem Textilhandel, auch Herren aus ähnlich,

strukturierten Vertriebsorganisationen sind uns willkommen. Französische Sprach-

kenntnisse wären von Vorteil, sind jedoch keine Bedingung.

Sollten Sie an dieser interessanten, attraktiv dotierten Position Interesse haben,
bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe von Gehalt und Eintrittster-

min unter P 2851 an Dr. Maier+ Partner GmbH, Schubertstr. 10, 7316 Köngen. Unser
Berater, Herr H. R. Priess, gibt Ihnen unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gerne weitere
Informationen.

DR. MAIER+PARTNER§h

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Technische Gebrauchsgüter:

Erfolgreiches mittelständisches Unternehmen
In Jahren erprobtes technisches Know-how, ein hoher Qualitätsstandard und Anpas-
sungsfähigkeit an wechselnde Kundenwünsche sind die Basis unseres Erfolges als

maßgebender Hersteller von Geräten für Großküchen und Gastronomie. Ein guter
Ruf verpflichtet: Steigende Anforderungen der Märkte veranlassen uns. unseren

VERTRIEB
einem versierten Fachmann aus unserer Branche oder dem technischen Ge-
brauchsgütergeschäft zu übertragen.

Wichtig erscheint uns, daß unser neuer Vertriebsleiter in der Lage ist:

- Markttrends und Absatzchancen rechtzeitig zu erkennen und konsequent durchzu-
setzen;

- die bestehenden Kontakte zu Gebietshändlern und wichtigen Kunden zu pflegen
und auszubauen;

- marktbezogene Anregungen für die Weiterentwicklung unserer Produkte zu
geben.

Die verantwortungsvolle Aufgabe verlangt eine kreative, mit der Organisation,
Steuerung und Förderung des Vertriebs vertraute Führungspersönlichkeit um die 40
Jahre.

Unsere Firma liegt in einem besonders reizvollen Erholungsgebiet in Süddeutsch-
land.

Die vertraglichen Bedingungen werden Sie zufriedenstellen.

Erste telefonische Kontakte können Sie mit unserem Berater, Herrn B. WEBER
(0 70 24/88 61), aufnehmen. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Hand-
schreiben und Einkommensangaben richten Sie bitte unter P 2848 an Dr. Maier +
Partner GmbH, Schubertstraße 10, 7316 Köngen.

DR. MAIER+PARTNER &h

UNTERNEHM E.NSBERATUNG BDU

Internationale Marktforschung in einem führenden deutschen Pharma-Unternehmen
n__ miruim» Eriola unserer Produkte ist nicht zuletzt Ergebnis einer professionellen Marktforschung. Ein Team qualifizierter Mitarbeiter erarbeitet auf der Grundlage aller relevanten Marktdaten Informationen, die die Voraussetzung strategischer

’ SmwMhwii««8cheldunflen bilden. Die Komplexität der internationalen Aufgaben stellt hohe Ansprüche an die Koordination dar Aktivitäten. Da der bisherige Stelleninhaber eine neue Führungsaufgabe im Unternehmen übernimmt, suchen wir als

Nachfolger ainsfn) qualiftztortefn)

Leiterin) Koordination Marktforschung
Stellenbeschreibung
AM Koordinator ebws gröflertn Tanns qualifizierter Marktforscher sind die Schwerpunkte Ihrer

Aufgabe «neTolgt gesetzt:

• ErectiueSung relevanter infonnatiänsQueHen Im ln- und Ausland

I Sertiiioodw Wwe®Q** Managements der ausländischen TodttergeselbchaRan

-» tawuaktbszngene Steuerung internationaler MeWforscftungsakttviuten
.

S»r SktoIt « *n Nordrhein-WastfaJen. D» Bereitschaft zu getegenilmhen Auslandsreisen sollte

vorhanden sein.'

Anforderungsprofit
Wir denken an einen erfahrenen Markdorschungsproh bis Mitte 40 mit folgender Qualifikation:

• Wirtschaftswissenschaftliches Studium oder vergleichbare Ausbildung
• Langjährige Marktforechungsertahrung in Industrie und/oder Institut, möglichst auf dem Pharma-/

OTC-Sektor
• Ein hohes Maß an Selbständigkeit und Führungsqualifikation

Die Beherrschung der englischen Sprache sowie gute Grundkenntmsse einer weiteren Fremdsprache

setzen wir wegen der lmemationalitäi der Aufgabe voraus.

Bewerbung und Information
Im Interesse der Vertraulichkeit Ihrer Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater. Herr Kolvenbach
und Herr Staufenbiel (Telefon: 02 2i / 13 60 64-65), zu Vorgesprächen zur Verfügung (Montagskon-
takt bis 20.00 Uhr). Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben mit Gehaitsvoreteilung
und Einirittstennin. tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 85 899 an die von uns beauftragte JOerg E. Staufenbiel Untemehmensberatung Köln (BDU),
Postfach 10 18 50. Burgmauer 68, 5000 Köln 1 . Sperrvermerke werden Streng beachtet

# r m Mm m
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SIeiner
Arzneimittel

Haben Sie Erfahrung im Materialtransport, in Werften,

Stahlbaubetrieben und Hüttenwerken?

Wir suchen einen erfahrenen

Ingenieur

für das Fachgebiet

Fördertechnik

als Gruppenleiter für Kundenberatung, Planung, Kon-

struktion.

Sie arbeiten in einem Unternehmen mit weltweiten Aktivi-

täten. Einem Fachmann bieten sich außergewöhnliche

Möglichkeiten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter PP 48 606 an

WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36.

Wir sind ein in allen Sparten tätiges Versicherungsunternehmen mit

Hauptsitz in Hamburg. Außenstellen befinden sich in allen wichtigen

Städten der Bundesrepublik. Unser Unternehmen hat einen hohen
Organisationsstand und eine moderne EDV (Siemens 2 mal 7,5 xx,

BS 2000, UTM, ADABAS).

Für den Aufbau einer dialogorientierten Bestandsführung für die

Sparte Lebensversicherung suchen wir einen

Projektleiter
DV-Anwendungen

Wir erwarten neben einem erfolgreichen Studienabschluß an einer
Hochschule Berufserfahrung in der Software-Entwicklung. Vorteilhaft

sind Kenntnisse über moderne Verfahren der Projektentwicklung und
des Software-Engineering.

Bitte bewerben Sie sich mit Unterlagen, die eine Beurteilung Ihrer

fachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse erlauben. Für telefonische Vor-
abinformationen steht Ihnen Herr Pannecke, Telefon 0 40 / 41 19 - 378,
gern zur Verfügung. Hanse - Merkur Versicherungen, Personalabtei-

lung, Neue Rabenstraße 3-12, 2000 Hamburg 36.

Hanse-Merkur
Versicherungen

731

Die Firma Steiner & Co., ein deutsches
pharmazeutisches Unternehmen, sucht für sofort

oder später für das analytische Labor seines Zweigwerkes in

Niedersachsen (Nähe Hannover)

promovierten Diplom-Chemiker

Der Bewerber soll mit modernen analytischen Methoden (wie

z. B. DC, GC, HPLC) vertraut sein. Die Betriebsausstattung ist

modern und entspricht dem neuesten technischen Stand.

Voraussetzung ist die Fähigkeit zu einer harmonischen Zusam-
menarbeit in einem größeren Team.

Es werden besondere soziale Leistungen gewährt. Das Gehalt

wird in einer persönlichen Rücksprache vereinbart.

Bewerber werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung an die

Personalabteilung zu senden.

Steiner & Co.

Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (0 30) 7 12 30 11

Wir sind auf dem Gebiet der Kaltumformung
ein ständig expandierendes und internatio-

nal erfolgreiches Unternehmen.

Unsere Stärke sind flexible Fertigungsauto-
maten für die kombiniert spanlose und spa-
nende Bearbeitung, die wir an einen Abneh-
merkreis vom Großunternehmen bis zum
kleinen Verarbeitungsbetrieb liefern.

Um unseren technologischen Vorsprung so-

wie unsere Marktposition zu erhalten und
auszubauen, suchen wir einen tatkräftigen

Konstruktionsleiter
den wir der Geschäftsführung direkt unter-

stellen wollen.

Für diese Position stellen wir uns einen
Diplom-Ingenieur im Alter zwischen 35 und
45 Jahren vor, der über eine praktische
Berufsausbildung sowie übereine mehrjäh-
rige Erfahrung im Sondermaschinen- bzw.
Werkzeugmaschinenbau verfügt Nach ent-

sprechender Einarbeitung sollte er in der
Lage sein, ein kleines Team qualifizierter

Mitarbeiter zu führen, entscheidende Impul-

se für die Neu- und Weiterentwicklung unse-
rer Produkte zu geben sowie den Bau und
die Erprobung von Prototypen zu überwa-
chen.

Gute Kenntnisse der englischen Sprache
werden vorausgesetzt, Erfahrung im Um-
gang mit CAD-Systemen würden wir begrü-
ßen.

Interessenten bitten wir um Zusendung der

Zeugnisunterlagen mit handgeschriebenem
Lebenslauf und Lichtbild.

rCLdd GmbH + Co
Maschinenfabrik

7535 Königsbach-Stein 2

Telefon (07232) 1044

Wir sind ein namhaftes mittelständisches Unterneh-

men der Heizungs-, Klima-, Elektro- und Sanitär-

technik.

Für unsere Niederfassung in 8mmn suchen wirFür unsere Niederlassung in

zum 1. 10. 1985 oder früher

Niederlassungsleiter
Ing. grad.; Dipl.-Ing.

Fachrichtung Heizung, Klimatechnik

Um erfolgreich unsere Niederlassung leiten zu kön-
nen, sollten Sie neben dem fundierten Fachwissen

über Qualitäten in unternehmerischem Denken, über
Engagement und Kontaktfreudigkeit im Umgang mit
unserer Kundschaft verfügen und die Fähigkeit besit-

zen, Mitarbeiter zu führen und zu motivieren.

Wir bieten ihnen nach einer notwendigen Einarbei-

tungszeit neben unserem aus Altersgründen am
31 . 12. 1985 ausscheidenden Filialleiter eine ausbau-
fähige Position mit angemessenem Entscheidungs-
und Verantwortungsfreiraum.

Interessenten zwischen 30 und 40 Jahren bitten wir

um Zusendung ihrer vollständigen Bewerbungs-
unterlagen.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht ihnen unser
Herr W. Christoffers zur Verfügung.

Heizung Klima Elektro • Sanitär
2870 Delmenhorst
Wtesmannstraße 61 • Tel. 0 42 21 / 28 11

c-T . 1 J
Über 200 Mitarbeiter unseres weltweit tätigen Unternehmens füh-

ren derzeit Planungs- und Beratungsaufgaben in Ländern der

Dritten Welt durch und stellen sich den vielseitigen Anforderungen

einer verantwortlichen Tätigkeit im Ausland.

Unsere Abteilung Energiewirtschaft sucht für Einsätze im in- und
Ausland einen

Energiewirtschaftler
(Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-lng., Dlpl.-Volkswirt)

mit mehrjähriger Berufserfahrung in den Bereichen

- Energiebedarfsplanung
- Energieeinsparung
- Entwicklung von Energieversorgungskonzepten
- EDV-gestützte Energiemodelliierung

Wir bieten eine interessante Tätigkeit mit individuellem Gestal-

tungsspielraum und attraktiven Auslandseinsatzen. Daher sind

gute englische Sprachkenntnisse unbedingt erforderlich. Eine

weitere Fremdsprache (Französisch/Spanisch) ist wünschenswert

Bitte, schicken Sie ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Zeugniskopien) an Frau Krieger.

Gessllschaft für Organisation. Planung und Ausbildung mbH
Hlndanburgmg 18. D-6380 Bad Homberg v.d.H. 1

Bewerber auf
Chiffre-Anzeigen . •

.

. . . bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,
sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-
Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

DIE#WELT
I^AIIIJMiIGI TMESIE1TM« Fra Dil TMULCD 5

Anzeigenabteilung i
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Grotte Kreisstadt, 42 000 Einwohner <#inschl. kanadi-

scher Streitkräfte mit Angehörigen).
Stadt der Industrie und des Handels mit einem hoben
Wohn-, Bildung®- und Freizeitwert,

vielseitige sportliche Einrichtungen. Hallenbad, Frei-

bäder, _ •

Nähe Baden-Baden, Freiburg und Strasburg

Bei der Stadt LahriSchwarzwald ist zum nächstmöglichan Zeitpunkt die Stelle für derVdre

Leiterin) des Stadtplanungsamtes
zu besetzen. . .

Das Stadtplanungsamt nimmt die Aufgaben

StadtentwicWungspJa/Hjng Lind Stadtforschung,

vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung,

Stadtsanierung.

Entwicklung örtlicher Verkehrskonzepte,

Lösung städtebaulicher Einzelausgaben und Stadtgestaltung

für die Stadt Lahr und Teilaufgaben im Planungsbereich für die vereinbarte Verwaltungsge-

meinschaft mit der Gemeinde Kippenheim wahr und hat weitere Schwerpunkte in der

Bauberatung und in der planerischen Entwicklung von Umwettschutzaufgaben.

Wir suchen eine dynamische Persönlichkeit die die vorgenannten Aufgaben mit Ideen

erfüllt mit Durchsetzungsvermögen umsetzt und die in der Lage ist mit entsprechenden
Führungsqualitäten die Mitarbeiter in dieser Aufgabe zu begeistern.

Vorausgesetzt werden ein HochschulabschluB in den Fachrichtungen Architektur und/oder

Städtebau sowie die 2. Staatsprüfung im Fachgebiet Städtebau, herausragende stadtplarwri-

sche und gestalterische Fähigkeiten und entsprechende Erfahrungen, möglichst in der
Kommune[Verwaltung.

Die Anstellung erfolgt im Angestelltenverhältnis mit Vergütung im Rahmen BAT Ib/la. Die

Übernahme in das Beamtenverhättnis mit entsprechender Besoldung ist denkbar.

Bewerbung mit Lebenslauf. Ausbitdungs- und Tätigkertsnachweisen, Referenzangaben und
Lichtbild bitten wir bis 31. 3. 85 einzusenden an

Stadtverwaltung
- Personalamt -
Rathausplatz 4

7630 Lahr/Schwarzwald

Für telefonische Rückfragen steht ihnen der Dezernent, Bürgermeister Niemann, zur
Verfügung (Telefon 0 78 21 /2 82 - 3 49).

o
HOBART

Hobart Maschinen Ges.m.b.H. • Personalabteilung

Am HoWeretock 4 * 7600 Offenburg TeL 07 81/20 20

Wir zählen zu den weltweit führenden Hersteilem von Groß-

Küchenmaschinen. Geschirrwaschmaschinen, Bäckereima-
schinen und elektronischen Varpackungs- und Preisaus»

zeichnungssystemen.

Unser Vertrieb ist bundesweit über ein System von 9 Niederlassungen organisiert. Zum baldmögli-
chen Zeitpunkt suchen wir einen Jüngeren Diplom-Betriebswirt als

Assistent des
Gesamtvertriebsleiters

Neben den üblichen Assistentenaufgaben wollen wir ihnen auch Projekte übertragen, bei denen Sie thr
gutes theoretisches Wissen unter Beweis stellen können. Sie werden das gesamte Instrumentarium
einer modernen Vertriebsorganisation kennenlemen. Die Organisation von Messen, Seminaren und
Tagungen, die Verwaltung des Werbebudgets sowie die Einschaltung in die Öffentlichkeitsarbeit

werden Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit sein.

Die Position sollte für Sie der Beginn IhrerVertriebs-Karriere in unserem Unternehmen sein. Von Ihnen
erwarten wir ein hohes MaB an Einsatzbereitschaft und Selbständigkeit Gute englische Sprachkennt-
nisse würden Ihnen die Aufgabe erleichtern.

Unser Firmensitz Offenburg bietet mit seiner Nähe zum Schwarzwald, dem Elsaß und der Schweiz
einen besonders hohen Freizeitwert.

Senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Volljurist/in
Unsere Zentrale Rechts-Abteilung
sucht zum baldigen Eintritt einen
jüngeren qualifizierten Volljuristen

mit Prädikatsexamina und Interesse

und Verständnis für wirtschaftliche

Zusammenhänge.

Die Aufgabengebiete sind vielseitig

und umfassen vor allem das
bürgerliche und Handelsrecht mit
allen Nebengebieten. Die Tätigkeit

ist nach entsprechender
Einarbeitung weitgehend
selbständig.

Wenn Sie schon einige Erfahrungen
in einer Wirtschafts- oder
Anwattspraxis oder der Rechts-
Abteilung einer Bank gesammelt
haben, wäre

das von Vorteil. Es kommen aber
auch Assessoren ohne
Berufserfahrung in Frage.

Die Bezüge entsprechen den
gestellten Anforderungen und
werden Ihren bisherigen Werdegang
berücksichtigen.

Wenn Sie dieses Angebot
interessiert und Sie Bereitschaft zu
Engagement und Initiative haben,
bitten wirum Ihre Zuschrift mit
tabellarischem Lebenslauf,
Lichtbild, Einkommensvorstellung
und frühestem Eintrittstermin an die
Zentrale Personal-Abteilung der
Commerzbank AG, Breite Str. 25,
4000 Düsseldorf.

COMMERZBANK SBt
DÜSSELDORF

MaGnat
HiFi in höchster Vollendung

Unser Klient ist einer der bedeutendsten HIFi-Lautsprecher-Spezialisten. Dank eines ausge-
zeichneten Managements und revolutionierender Wettneuheiten hat das Unternehmen in&n
teteten Jahren einen rasanten Aufschwung genommen. Bei den Kunden (aussch(kk8ITch Fach-
EH) genießt es aufgrund eines klaren Marketing-Konzepte9 einen hervorragenden Ruf.

Für das Gebiet Niedersachsen suchen wir den

Gebiets-Verkaufsleiter

und sind nicht nur unserem Auftraggeber ein echter Partner. Die Fähigkeit, Verhandkinosn auf
allen Ebenen zu führen, setzen wir voraus.

Für die wettgehend selbständige Tätigkeit steht ihnen ein bewährtes (lnnendtenst-)Team zur
o6lt€L . .

Seilschaft Sie erreichen ihn ent2A!2* auch in der Zeit von 19 bis 21 Uhr unter0 2tSB /88 05,

SELECTEAM Persönäf^-und Untemehmensberatuno GmbH
Postfa^8S^;^)40T^uss 13 * Telefon 0 21 01 / 1024 24 + SS - •
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Renommierter Zeitungsverlag
Wir sind eine unabhängige Tageszeitung mittlerer Größe und nahezu konkurrenzlos in unserem Verbreitungsgebiet in SüdWestdeutschland. Gestützt auf eine hohe Leserbindung, einen
bedeutenden Anzeigenumfang sowie auf eine leistungsfähige Druckerei, ist der Verlag wettbewerbsfähig und wirtschaftlich sehr gesund. Infolge einer betriebsintemen Neuorganisation
suchen wir den fachlich voll überzeugenden Profi, der als

VERLAGSLEITER
Mitglied der Geschäftsleitung

Kosten, Umsatz und Ertrag für diesen Geschäftsbereich voll verantwortet. Seine Aufgabe
liegt in der Leitung und Koordination der Bereiche Redaktion, Anzeigen und Vertrieb sowie
in der Planung, Weiterentwicklung und Durchsetzung geeigneter Maßnahmen zur Absiche-

rung und zum weiteren Ausbau unserer Position im Markt. Dies beinhaltet permanente
Kontaktpflege zu Geschäftspartnern und anderen Verlagen, die Kooperation mit neuen
Medien und nicht zuletzt die Verantwortung für das Erscheinungsbild der Zeitung. Zur
Bewältigung dieser Aufgabe kann sich der Gesuchte auf in ihren Bereichen jeweils absolute
Spezialisten verlassen. Eine Grundvoraussetzung ist die leistungsfördemde und motivie-

rende. Führung der unterstellten Mitarbeiter und die Fähigkeit zur Koordinierung der
unterschiedlichen Aufgabenbereiche.

Der ideale Bewerber, Mitte 30 bis Mitte 40, hat sich bereits in einer vergleichbaren Auf-

gabe im Verlagswesen - vornehmlich im Zeftungsveriag - bewährt, wir erwarten ein

hohes fachliches Format, persönliches Oberzeugungsvermögen und die Fähigkeit zur
Integration in ein bestehendes Team. Für unabdingbar halten wir organisatorisches
Geschick, Kostendenken, hohen persönlichen Einsatz und nicht zuletzt die Bereitschaft zu

kooperativer Zusammenarbeit

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und an dieser vielseitigen Aufgabe in

einem leistungsfähigen Unternehmen interessiert sind, bitten wir um Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien sowie Angabe zu
Einkommenserwartung und frühestmöglichem Eintrittstermin unter der Kennziffer 2309 W
an die von uns beauftragte Untemehmensberatung. Herr Dr. H.-P. Grasmann in SindelfIn-

gen steht Ihnen für telefonsiche Vorabinformationen zur Verfügung und bürgt für die

gebotene Vertraulichkeit nach allen Seiten.

BAUMGARTNER<8>PARTIVERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindetfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 • Tel. 0 7031/82001 und 88001

D 4000 Düsseldorf KönigsaUee 31 • Tel. 0211/32 50 98-99 D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 - Tel. 040/36 7737-38

Werkzeugmaschinen / über 100 Mio.

Unser Unternehmen mit knapp 1000 Beschäftigten und Sitz in einer Stadt nördlich der Main-Linie gilt auch international als erste Adresse im Bereich Werkzeugmaschinen/Flexible
Systeme. Wir sind wirtschaftlich gesund, unsere Entwicklungen und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und Qualität Weltgeltung. Im Zuge des anstehenden
Generationswechsels suchen wir eine fachlich und menschlich überzeugende Persönlichkeit als alleinigen

GESCHÄFTSFÜHRER
der die Gesellschaft in jeder Beziehung als „Unternehmer“ führen soll. Dabei kann er

sich auf eine langjährig bewährte Prokuristenebene stützen. In der Hauptsache ist er

verantwortlich für die weitere positive Untemehmensentwicklung und die Erzielung

einer angemessenen Rendite. Dies setzt ein breites Erfahrungspotential in Technik.

.Vertrieb und Controlling ebenso voraus wie strategische Denkweise, operative Durchset-

zung und Führungskompetenz.

Gesucht wird das Gespräch mit einem befähigten Diplom-Kaufmann/Diplom-Wirt-
achaftsingenieur, ca. Ende 30 bis Ende 40, der aufgrund seines bisherigen Werdegangs
die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Unternehmensführung mitbringt. Wir bieten

breiten unternehmerischen Freiraum für eine berufliche Selbstverwirklichung.

Wenn Sie sich für diese verantwortungsvolle und bestens ausgestattete Spitzenposition
interessieren und ein langfristiges Engagement auf dieser Ebene anstreben, bitten wir
um Ihre aussagefähige Interessenbekundung mit Werdegangsübersicht, Einkommens-
und Verfügbarkeitshinweis unter der Kennziffer 1108 W an die beauftragte Untemeh-
mensberatung in Sindelfingen. Die Herren U. Clodius und Dr. L Heimeier stehen für
darüber hinausgehende Informationen oder ein unverbindliches Kontaktgespräch tele-
fonisch unter 0 70 31 / 8 20 01 gern zur Verfügung. Dabei dürfen Sie absolute Vertrau-
lichkeit voraussetzen.

BAUMGARTNER&PARTTVERi
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 Bahnhofstraße 14 -TeL 07031/82001 und 88001

D 4000 Düsseldorf - KonigsaJIee 31 TeL02 11/3250 98-99 D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 -TeL 040/36 77 37-38

Antriebstechnik / über 100 Mio. / Süddeutschland
Als selbständige Tochtergesellschaft einer bedeutenden deutschen Maschinenbau-Gruppe gelten wir hinsichtlich Technik und Qualität auch international als erste Adresse. Unsere

Kunden, speziell in den Branchen Fahrzeugbau, Fördertechnik, Energiewirtschaft, schätzen die überzeugenden Problemlösungen auf allen Gebieten der Antriebstechnik, zunehmend

auch unter Einsatz elektronischer Steuerungen. Im Zuge des anstehenden Generationswechsels in der Geschäftsführung legen wir auf die Sicherstellung unseres technischen

Vorsprungs besonderen Wert; gesucht wird ein ideenreicher, fachlich und persönlich souveräner „technischer Kopf“ (Dr.-IngJDipl.-Ing.) als

Technischer

GESCHÄFTSFÜHRER
:

In enger Zusammenarbeit mit dem kaufmännischen Geschäftsführer sorgt er für die

•marktgerechte und technologische Weiterentwicklung unseres Erzeugnisprogramms

imd eine rationelle Fertigung mit dem Ziel, die erfolgreiche Entwicklung unseres
• Unternehmens auch in der Zukunft zu sichern. Mit Initiative, Systematik und Kreativität

wird er technische Zukunftsentwicklungen in der Antriebstechnik erfassen und in

maschinenbauliche Lösungen umsetzen. Markt- und kostengerechte technische Pro-

blemlösungen verlangen profunde Konstruktionserfahrung sowie zielsichere Führung

und Motivation der 600 unterstellten Mitarbeiter.

Gesucht wird das Gespräch mit einem überzeugenden technischen Manager, ca. Anfang

bis Ende 40, der nach einer erstklassigen Ausbildung (Maschinenbau/Eiektromaschi-

-nenbau) und technischer Führungspraxis breit genug angelegt ist, die zukünftige

Technik auf dem Gebiet der industriellen und mobilen Antriebstechnik speziell von

Kupplungen und Bremsen „im Griff zu halten“. Neben hoher Fach- und Führungs-
kompetenz setzen wir Phantasie, systematische Denk- und Vorgehensweise und ein

hohes Maß an Integrität voraus. „Unser Mann“ fordert und fördert seine Mitarbeiter,

ist teamfähig und kann sich schnell in die Problemstellungen unserer Industriekunden

eindenken. Die Position ist in Dotierung und Rahmenbedingungen erstklassig ausge-

stattet

Wenn Sie sich für eine solche Spitzenaufgabe systematisch vorbereitet haben, bitten wir

um Ihre Bewerbung in aussagefähiger Form mit Werdegangsübersicht, Lichtbild sowie

Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6208 W an
die beauftragte Unternehmensberatung in Sindelfingen. Herr U. Clodius beachtet jede

gewünschte Form der Vertraulichkeit und steht für telefonische Zusatzinformationen zur
Verfügung.

BAUMGARTNER&PARTNERÜ
Untemehmensberatung BDU 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - BahnhofstraBe 14 - Tel, 0 70 31/8 20 01 und B 80 01

| D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 »Tel 0211/325098-99
|
D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 -Tel 040/36 77 37-38
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In der Getränkeindustrie gehören wir zu den expan-

v
siven Unternehmen

. V\ Innerhalb der letzten Jahre haben wir es als Familienunternehmen verstanden, unse-
re Marktposition auszubauen. Zahlreiche Maßnahmen auf dem Gebiet der Produk-

„,5// üon, der Programmgestaltting und des Vertriebs haben hierzu beigetragen. Auch von

der personellen Seite ist es erforderlich, Erweiterungen im Führungsbereich vorzu-

nehmen. Deshalb suchen wir den

natiella

‘jrvcWquelf

WeserGold

‘Wfe§ergarter\_

i

R

ichardHartmger

Produktionsleiter -

Fruchtsaft/Limonade
Ihre wichtigste Aufgabe besteht darin, einen reibungslosen Ablauf der Produktion zu

gewährleisten. Dies schließt die Verantwortung für die Produktions- und Personalein-

satzplanung. die Bereitstellung aller Einsatzmaterialien sowie die Kontrolle ein. Wir

erwarten ein ausgepräqtes Kostenbewußtsein und die Fähigkeit die Mitarbeiter zu
führen. Sie verfügen über mehrere Jahre Berufserfahrung in vergleichbarer Position

und besitzen eine entsprechende technische Ausbildung. Ihr Alter sollte zwischen 35

und 45 Jahre liegen.

Unser Unternehmen liegt in Niedersachsen in einem Raum, der infrastrukturell gut

entwickelt ist Wir bitten Sie umZusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen unter Anga-

be der jeweiligen Position an unsere Adresse. Für weitere Informationen stehen Ihnen

Herr Hartinger jun. oder Herr Niethammer ab Montag zur Verfügung.

Getränkeindustrie GmbH & Co. KG
VVtnClWIV 3260 Rintein Exten, Tel. 05757/404-0

Wir sind ein bedeutendes, wachstumsintensives Unternehmen der Le-

bensmittelindustrie mit Sitz in Süddeutschland. Zum weiteren Aufbau
bzw. Ausbau unserer Auslandsaktivitaten, insbesondere in den Ländern
Benelux, Frankreich und England, suchen wir einen

GESCHÄFTSFÜHRER
für Marketing/Vertrieb Ausland

Die Position erfordert hohe Einsatzbereitschaft und Mobilität mit einschlä-

gigen praktischen Erfahrungen auf den westeuropäischen Märkten sowie
Führungspraxis in vergleichbarer Aufgabenstellung.

Verhandlungserprobte, fundierte englische und französische Sprach-
kenntnisse werden vorausgesetzt. Zusätzliche Kenntnisse in Spanisch
wären von Vorteil.

Bitte senden Sie ihre kompletten Bewerbungsunterlagen unter S 13931 an
WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen.

Wir sind ein erfolgreiches expansives Filialunternehmen im Einzelhandel

mit weit über 1000 Mitarbeitern. Unser Einzugsgebiet ist Nordrhein-

Westfalen.

Zur Sicherstellung unseres wirtschaftlichen Erfolges in der Zukunft haben
wir eine Position geschaffen und suchen den

CONTROLLER
Sein Aufgabengebiet umfaßt im wesentlichen:

- Erstellung des Jahresbudgets

- Interpretation von SOLL/IST-Abweichungen

- Kontrolle von Kosten- und Rohertragsentwicklung

- Initiieren von Maßnahmen zur Ergebnisverbesserung

Für diese qualifizierte Funktion suchen wir den unternehmerisch handeln-
den Fachmann, der es gewohnt ist, eigenständig zu arbeiten. Mehrjährige

einschlägige praktische Tätigkeiten im Controlling und gute Kenntnisse

der Datenverarbeitung sind unerläßliche Voraussetzungen. Erfahrungen
im Handel wären wünschenswert.

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind und Interesse an dieser

anspruchsvollen Position haben, richten Sie bitte Ihre ausführlichen

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Schrift-

probe. frühester Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) gegebenenfalls mit

Sperrvermerken an die uns betreuende Dr. Vonderreck und Schulte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Marktstraße 61-63, 4200 Oberhausen 1,

die wir mit der Prüfung der Bewerbungen beauftragt haben.

Mit einer srofien Vergangenheit in eine große Zukunft:

neue Technologien, neue Produkte, neuer Schwung* Und neue Leute*

Rotaprint ist einer der traditionsreichen Hersteller von Druck-

und Vervielfältigungsmaschinen, jetzt unter amerikanischem
Management.

Vornehmlich für den Sprinter, Rotaprints jüngste Maschine
und der Welt schnellste Scfaneffdrackmasdiifie, suchen wir
weitere Vollprofis mit Branchenerfahrung als

Verkäufer
für die Gebiete Hanbürg, Berlin, Frankfurt, Stuttgart, Fürth

und Düsseldorf.

Ihre Produkte sind neben dem SPrintei; dem als konkurrenz-
losem Produkt neue Märkte offenstehen, erfolgreiche gut einge-

führte kleinformatige Offsetmaschinen und Vervielfältigungs-

systeme sowie Reproduktions- und Weiterverarbeitungsgeräte.

Ihre Kunden sind Druckereien sowie Hausdruckereien in der
Industrie.

Ihr Kapital ist verkäuferisches Talent, Engagement, Durch-
setzungsvermögen und Ihre zielbewußte und selbständige
Arbeitsweise.

Für die Benutzung Ihres eigenen Fahrzeugs zahlen wir eine
Pauschale plus km-Geld.

Ein neuer attraktiver Dienstvertrag bietet Ihnen außergewöhnlich
gute Einkommensmöglichkeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an

Rotaprin« GmbH
Vertriebsleitung, z.Hd. Herrn Kopplow
Oeh leckerring 6a, 2000 Hamburg 62

Der

Landkreis
Celle
frd. 165 000 Einwohner, 1540 km2 Räche) sucht
für die Kreiafahrblbliothek eine(n)

Diplom-Bibliothekar(m)
- Vergütungsgruppe IV a BAT -

als Leiterin)
Die Kreisfahrbibliotbek verfügt z. ZL über 34 000 Medieneinhei-
ten und hat im Kreisgebiet zahlreiche Haltepunkte, die im
regelmäßigen Rhythmus von 14 Tagen von einem modernen, gut
ausgestatteten Büchereibus angefahren werden. Zu den Aufga-
ben der Leiteria'des Leiters gehören insbesondere die Organisa-
tion der Bibliothek, der Ausbau des Medienbestandes, die Auslei-

heberatung und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Ausbildung von
Bibliotheksassistenten.

Wir erwarten von unserem- unserer künftigen Mitarbeiterin) Kon-
taktfähigkeit, Organisationstalent sowie Geschick im Umgang
mit Lesern und Personal (3 weitere hauptberufliche Kräfte und
eine Auszubildende). Wer die Befähigung für die Ausbildung von
Bibliotheksassistenten noch nicht besitzt, kann sie durch einen
entsprechenden Lehrgang erwerben.

Die Stadt Celle hat ca. 71 000 Einwohner und bietet besonders
vielseitige kulturelle Anregung (u. a. Schloßtheater). Die weiter-
führenden Schulen, darunter vier Gymnasien, sind ebenso am
Ort wie Sport- und Erholungseinrichtungen aller Art. Der Stand-
ort der Bibliothek - Eschede - liegt verkehrsgünstig (Bus und
Bundesbahn Strecke Hannover-Hamburg) am Rande des Natur-
parks „Südheide“ in der Nähe von Celle.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf. Licht-

bild, Nachweise über Ausbildung, Prüfung und bisherige berufli-

che Tätigkeit) sind bis zum 31. März 1985 erbeten an den
Oberkreisdirektor des Landkreises Celle

Postfach, 3100 Celle

Wir sind ein starkes Unternehmen einer überre-
gional tätigen Untemehmensgruppe im Leberts-
mittel-Filialbereich.

Im Rahmen der Einführung unseres neuen Wa-
renwirtschaftssystems suchen wir für die Um-
strukturierung unseres Rechenzentrums weibli-
che oder männliche Mitarbeiter als

Programmierer
mit Schwerpunkt im Bereich Systemprogram-
mierung (IBM 43 XX) und mehrjähriger Erfah-
rung im Betriebssystem VMA/SE mit CICS und
DL 1. Unsere Programmiersprachen sind AS-
SEMBLER und COBOL unter CMS.

Die Position ist entsprechend derAufgabenstel-
lung dotiert. Bitte richten Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an:

Meierei 0. Bolle KG
Geschäftsleitung, z. H. Herrn Conrad
Berliner Straße 6, 2056 Glinde
(bei Hamburg

)
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Wir sind ein expandierendes zukunftsorientiertes Unternehmen
mittlerer Größe des Maschinenbaus mit Sitz ca. 15 km südlich

von Freiburg im Breisgau. —
Unsere hochinteressanten Produkte für die Technologien Rüh-
ren, Dispergieren und Kneten sind im In- und Ausland seit

Jahrzehnten bekannt und besitzen aufgrund ihrer hervorragen-

den Qualität und modernen Technik einen ausgezeichneten Ruf.

Für unser Konstruktionsbüro suchen wir zum baldmöglichen
Eintritt einen

Chefkonstrukteur
Dieser ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt, und seine

Hauptaufgabe ist es, durch zukunftsweisende Neuentwicklungen
dazu beizutragen, die Position unseres Unternehmens am Markt
zu sichern und auszubauen sowie unsere Produkte auf dem
neuesten Stand der Technik zu halten.

Wir stellen uns einen Bewerber vor, der bereits über Berufspraxis
in der Konstruktion von Maschinen verfügt und andere Konstruk-

teure führen kann. Er sollte etwa 30 bis 40 Jahre alt und bereit

sein, auch im in- und Ausland Kundenbesuche durchzuführen,
um zu beraten und Wünsche der Kundschaft zu erfahren, die

später in die Konstruktion einflleßen sollen.

Ferner sollte er die englische Sprache gut beherrschen.

Den Bewerber erwartet ein gutes Gehalt mit allem, was dazuge-
hört, und ein prima Team.

Bewerber, die an dieser Aufgabe in einem modern geführten
Betrieb interessiert sind, bitten wir. ihre Bewerbungsunterlagen
(tabefi. Lebenslauf. Zeugnisse, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehalts-
vorstellung) direkt an uns - IKA-Maschinenbau Janke u. Kunkel
GmbH u. Co. KG, Hauptstr. 43, Postfach 246, 7812 Bad Krozin-

gen 2 (Biengen), Telefon 0 76 33 / 20 12 - zu richten.

k p^TUV
V BERLIN

Für unser Referat Fördertechnik suchen wir
einen

Diplomingenieur (TH)
Nach Einarbeitung in unsere Abteilung 0ektro-
und Fördertechnik soll der Bewerber das Referat
Fördertechnik seibsländig führen.

Dazu erwarten wir

Berufserfahrung aufden Gebieten Kranbau,
Fahrtreppen, Fahrsteige. Hebebühnen.

ft Organisationstalent.

-)( sicheres und gewandtes Auftreten gegen-
über unseren Kunden und-Mitarbeitern,

ft kooperativen Führungsstil.

Wir bieten neben leistungsgerechter Vergütung
eine zusätzliche Altersversorgung und hohe
Sozialleistungen. .

Ausführliche schriftliche Bewerbungen erbitten
wir mit den üblichen Unterlagen und Angabedes
nächstmöglichen Eintrittstermms.

Technischer Überwachungs-Verein Berlin e.V.

Postfach 11 06 61 • 1000 Berlin 11

y\[irsindein Unternehmen mit

anspruchsvoller Technologie. Roboter

und flexible Fertigungssysteme -

vorwiegend für die Automobilindustrie

in Europa und Übersee - sind unser

Metier.

Der Erfolg unseres Unternehmens

ist durch die hohe Qualifikation und das

außergewöhnliche Engagement unserer

Mitarbeiter begründet

Leiter
Qua/itätswesen
in spe

Nach einer Übergangsfrist

werden Sie als Nachfolger des in

den Ruhestand tretenden Stelleninhabers,

in dieser Funktion die Ziele vorgeben.

Das Produktionsspektrum hat sich in

den letzten Jahren neben der Einzelfer-

tigung um Kleinserien erweitert. Mithohen

Investitionen haben wir uns aufdie

Zukunft vorbereitet

Sie sollen schon zu Beginn mit der

Prüfplanung Teilverantwortung über-

nehmen. Eine ideale Startposition

ist gewährleistet, wenn Sie Er-

fahrungen in der mechanischen

Fertigung im Maschinenbau

mitbringen.

Bitte bewerben Sie sich mit

ihren vollständigen Unterlagen.

kuka scftweißaniagen + RoboterGmbH
Personalabteilung, B/ücherstr. 744, 8900 Augsburg 43. Telefon (0821) 7971628

Volkswagen.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.

Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen hier nichts über unser Unternehmen zu
sogen. Wir stehen am Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mitdenenwird«Zukunft
des Autos gestalten werden. Darum ist es

interessant, in den kommenden Jahren bei

Volkswagen mitzuarbeiten.

Für Motorenbau, Planung und Produktion

Werk Salzgitter
suchen wir Sie als

Diplom-Ingenieur/in (TU/FH)

der Fachrichtung Fertigungstechnik. Fahrzeug-/

Maschinenbau.
Wir wollen neue Aufgaben im In- und Aus-

land auf dem Gebiet des Motorenbaues auf-

greifen. Aus diesem Grund brauchen wir Sie

als Mitarbeiter. Sie sollen bei der Planung, dem
Hallen-Layout und dem Anlauf neuer Ferf-

gungslinien müorbeüen.

Wir erwarten von Ihnen Berufserfahrung

auf dem Gebiet des Serienbaues von Reihen-

motoren.

Wir wünschen uns Fremdsprochenkennt-

nisse.

Wenn Sie an der Mitarbeit an Fabnk- und
Fertigungskonzepten, die der Herausforde-

rung der Gegenwart und der Zukunft gerecht

werden, interessiert sind, senden Sie bitte Ihre

Bewerbungsunterlagen mit Gehalfswunsch

und frühestmägEchem Eintrittstermin an:

Vfolkswogenweric

Aktiengesellschafr

Warfc Salzgitter/

Personafwesen Gehöft

Postfach 31 11 76
3320 Salzgitter 31

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Agfa-Gevaert, der zuverlässige Partner für

fotografische und elektronische Kommunikation
(ca. 32.000 Mitarbeiter, über 6 Milliarden DM
Umsatz weltweit) sucht für den Bereich der
Produktion photochemischer Produkte jüngere

Diplom-
ingenieure (FH)
der Fachrichtung Chemie.

Zum Aufgabengebiet gehören die Einführung von
neuen Produkten aus dem Bereich Forschung und
Entwicklung in die Fertigung, die Fabrikationskontrolle
und das verantwortliche Führen von Mitarbeitern.

Ein fundiertes chemisch-physikalisches Wissen
setzen wir voraus. Neigung zur Lösung verfahrens-
technischer Aufgaben und Kenntnisse in der
Problemlösung nach statistischen Regeln erwarten
wir. Entscheidungsfähigkeit und kooperatives
Verhalten sind unabdingbar.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Unterlagen
(handgeschriebenes Anschreiben, tabellarischer
Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien,
GehaJtswunsch/frühester Eintrittstermin) an

Agfa-GevaertAG
Personalreferat

Produktion

Postfach

5090 Leverkusen 1 AGFA-GEVAERT4^^
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Keyaccount Konsumgüter
Wir sind ein internationaler Konzern der Gebrauchsgüter-Industrie. Unser Umsatz liegt im Milliarden-Bereich. Den Konsumenten-Bedürfnissen tragen wir mit einem breiten innovativen Artikel-
programm Rechnung. Unsere Produkt- und Absatzpolitik ist konsequent marktbezogen, die Vertriebsorganisation ist nach Produktbereichen gegliedert und auf die Strukturen im Handel sorgfältig
abgestimmt. In einem unserer wichtigsten Geschäftsbereiche besetzen wir jetzt die Positionen

VERKAUFSLEITER
- Großkunden -

mit Sitz ln einer norddeutschen Großstadt.

In dieser Funktion haben Sie alle Maßnahmen zu planen und zu ergreifen, um maximale
Umsätze und Deckungsbeiträge im Geschäft mit unseren Großkunden zu realisieren. Zu
diesen zählen die namhaften Warenhäuser, Märkte, Versender und Filialisten. Sie führen die

Artikel-, Preis- und Mengengespräche, akquirieren Neukunden, stellen gezielte Werbe- und
Promotionmaßnahmen sicher, organisieren Sonderaktionen und fungieren als zentraler

Ansprechpartner des Handels. Mit der Vertriebsleitung, dem Product-Management und der
übrigen Organisation arbeiten Sie kooperativ zusammen.

Diese breitangelegten Positionen sind auf jüngere, gut ausgebildete Persönlichkeiten zuge-
schnitten, die heute erfolgreich im Konsumgüter-Geschäft tätig sind. Dabei spielt weniger
eine Rolle, ob Sie ihre Erfahrungen überwiegend im Food- oder Nonfood-Bereich, in Industrie

oder Handel, im Beschaffungs- oder Absatzmarketing gesammelt haben. Wichtiger sind
nachweisbare Erfolge am Markt, möglichst im Bereich Key account, Organisations- und
Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitschaft zu hohem persönlichen Engagement. Alters-
rahmen bis Ende 30.

Wenn Sie mehr über diese Positionen, ihre Ausstattung und Entwicklungsmöglichkeiten
erfahren wollen, erbitten wir ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Werdegang,
Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter
der Kennziffer 5109W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr
A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur
Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindeifingen • Postfach 320 Bahnhofstraße 14 - TeL 07031/82001 und 88001
D 4000 DPssddorf • Königsallee 31 - Tel 0211/32 50 98-99

1
D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • Tel. 040/36 7737-38

CmbH

ig em,

mit urtt

rbcite’-

Druckguß - Erste Adresse

Unser mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Norddeutschland und ca. 300 Mitarbeitern
entwickelt und fertigt komplexe DruckguBteile höchster Präzision. Unsere Kunden sind
erste industrieadresse. Wir suchen den engagierten

LEITER
ARBEITSVORBEREITUNG

für die mechanische Teile-Bearbeitung, die Stanzerei und die Dreherei. Schwerpunkt seiner
Aufgabe wird die Arbeitsgestaitung sein, d. h. unsere Fertigungstechnik, die Fertigungsver-
fahren und die Arbeitsabläufe konsequent weiter zu rationalisieren mit dem Ziel einer
deutlichen Steigerung der Produktivität. Insofern kommt ihm über die klassische AV-
Aufgabe hinaus eine in hohem MaSe gestaltende Funktion zu.

• Dies ist eine vielseitige Aufgabe für einen qualifizierten technischen Mann, der - heute
' vielleicht noch in der 2. Reihe - die Fähigkeit und das Engagement hat, eine Aufgabe dieses

v Zuschnitts zu übernehmen. Wichtig sind uns neben einer abgeschlossenen REFA-Ausbil-

dung das technisch-praktische Gespür für realisierbare Lösungen, Teamfähigkeit und

Zielstrebigkeit.

Wenn Sie an dieserAufgabe in einem gesunden Unternehmen interessiert sind, erbitten wir

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien. Lichtbild sowie Angaben
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5108W an die von uns
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erste

telefonische Kontaktaufnahme (040/38 7737) zur Verfügung. Er bürgt für absolute

Diskretion.

BAUMGARTNER#PARTNER

1

Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 -Tel. 070 31/8 20 01 und 88001

D4000 Düsseldorf • Könfosallee 31 • TeL 0211/325098-99 P2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - TeL 040/367737-38
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Personalmanagement / Süddeutschland

Wir sind ein erfolgreiches, marketingorientiertes Unternehmen der Feinwerktechnik mit Sitz

in Baden-Württemberg. Für die selbständige Betreuung des Bereiches Angestellte suchen
wir den industrieerfährenen, qualifizierten Personalfachmann als

PERSONALREFERENT
lebiet reicht von der Personalbeschaffung und -auswahl bis zur Betreuung

unserer ca. 300 Angestellten in der Zentrale sowie den ausländischen Produktionsstätten.

Das umfaßt auch die Verantwortung für die Einhaltung der Tarife und der gesetzlichen

Vorschriften.

Der ideale Bewerber ist ein Personalfachmann, der nach solider Ausbildung mindestens 5

Jahre Erfahrungen in betrieblicher Personalarbeit sammeln konnte. Entscheidend sind sein

persönliches Engagement, sicheres und verbindliches Auftreten und flexible Durchsetzungs-

fähigkeft. Arbeitsrechtliche Kenntnisse setzen wir voraus. Englische Sprachkenntnisse wären
vorteilhirft

'

Wenn Sie an einer langfristig angelegten Aufgabe interessiert sind, bitten wir um Ihre

aussagefählge Bewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien

und Angaben zu Einkommensvorstellung und terminlicher Verfügbarkeit unter der Kennzif-

fer 6108W über die Agentur der von uns beauftragten Untemehmensberatung in Sindelfin-

a Herr U. Ctodius steht Ihnen für telefonische Informationen zur Verfügung und sorgt für

gebotene Vertraulichkeit

BAUMGARTNER-MEDIA
UnternehmeftsberattmgBDU • 7032 Sindelfingen - Postfach 320 BahnhofstraBe 14 • Tel. 070 31 /B 20 01 und 8 80 01

s
g

pilOTODflM«ldwf.K»trfosaltea 31 -T«L 0211/3250 98-99 |
P 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38

Lager- und Umschlagstechnik
Unser sehr renommiertes und bekanntes Unternehmen ist international tätig und genießt
einen exzellenten Ruf. Kundenorientierte Problemlösungen, absolute Zuverlässigkeit sowie
schnelle Abwicklungen sind Bestimmungsg roßen unseres Erfolges und absolut notwendig
für ein Unternehmen im Transportgewerbe. Die Dynamik unseres Hauses und die Flexibili-

tät bei der Auftragsabwicklung wird durch modernste Lager- und Umschlagstechnik
gestützt werden. Für ein noch zu errichtendes Großlager im Stuttgarter Raum suchen wir
den

Technischen

BETRIEBSLEITER
Als „unser Mann der ersten Stunde“ soll er zunächst koordinierende Aufgaben bei der
Planung und beim Bau der Lager- und Speditionsumschlagsanlage mit modernsten
technischen Logistik- und Distributionseinrichtungen wahrnehmen. Nach Inbetriebnahme
ist er zuständig für die Aufbau- und Ablauforganisation, Ordnung, Instandhaltung der
technischen Einrichtungen sowie den wirtschaftlichen Personaleinsatz von bis zu 100
Mitarbeitern.

Diese umfassende Aufgabe erfordert einen Kaufmann mit technischem Hintergrund oder
einen technischen Betriebswirt, der bereits 'mehrjährige Erfahrungen in der Leitung einer
größeren Lager- und Umschlagseinrichtung in Industrie, Handel. Gewerbe oder in der
Transportwirtschaft sammeln konnte. Ein hohes Maß an Organisationsgeschick, Reaktions-
vermögen und großes technisches Verständnis sind ebenso gefordert wie der Blick für das
Wesentliche, Teamorientiertheit und die wirtschaftliche und motivierende Führung der ihm
unterstellten Mitarbeiter. Idealalter: 35 bis 45.

Wenn Sie diese sehr selbständige und gestaltungsfähige Aufgabe anspricht, würden wir Sie
gerne kennen lernen. Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbungsunterlagen mit tabeil.

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 31 09 W an die von uns beauftragte Unternehmensbera-
tung. Herr R. Pillat in Sindelfingen steht Ihnen für telefonische Zusatzinformationen zur
Verfügung und bürgt für die absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen.

BAUMGARTNER<§>PARTNERÜ
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 - Tel. 07031/82001 und 88001

D 4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -TeL 02 11/32 50 98-99
|
D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 TeL 040/367737-38

Technische Gebrauchsgüter

Wir produzieren und vertreiben ein selbstentwickeltes technisches Gerät für

spezielle Anwendungen. Unsere Kunden sind Industrieunternehmen aus

vielen Branchen. Der Schwerpunkt des Geschäfts liegt noch im nationalen

Raum. Die Phase des ersten erfolgreichen Aufbaus liegt hinter uns, jetzt gilt

es, die Erfolge zu sichern und den Ausbau systematisch voranzutreiben. Für

diese Aufgabe suchen wir den Allround-Mann als künftigen

VERKAUFSLEITER
Seine Aufgaben: Erkundung weiterer Marktmöglichkeiten im in- und Aus-

land, persönliche Kunden-Gewinnung, Pflege der bestehenden Kontakte,

Messeteilnahme und ordnungsgemäße Abwicklung aller Aufträge.

Diese sehr selbständige Aufgabe, die Bereitschaft zur Detailarbeit und
gestalterische Fähigkeiten gleichermaßen verlangt, ist auf einen jüngeren,

qualifiziert ausgebildeten Vertriebsmann zugeschnitten. Mit Initiative und

Tatkraft hat er hier die Möglichkeit, die weitere Entwicklung eines jungen

Unternehmens mitzugestalten. Englischkenntnisse sind erforderlich.

Wenn Sie über diese Aufgabe Näheres wissen wollen, erbitten wir Ihre

aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie

Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer

5308 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr

A. Koenen steht ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 /

36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERi
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 - Tel. 070 31/8 20 01 und 88001

D 4000 Düsseldorf • Königsallee 31 Tel, 0211/32 50 98-99 D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 • Tel. 0 40/36 77 37-38
|
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Auskunft auch sonntags
Ala ertragsstarkes, mittelständisches Unternehmen der chemischen Industrie hat sich
unser Auftraggeber auf zukunftsträchtige Marktnischen spezialisiert Innovationsfreu-
digkert, Leistungswille und Teamgeist ermöglichen bei einem Gesamtfahresumsafz von

17—18 UHR ca. DM 70 Mio. zweistellige Zuwachsraten. Die Gesellschaft liegt in einer reizvollen
Gegend SiktwestdeutscMands, die auch für Familien einen hohen Freizeitwert besitzt
Wir suchen den zukünftigen

Leiter Forschung
und Entwicklung
PUR-Polymerchemie
Schwerpunkt: Thermoplaste

Der ideale Bewerber wäre ein etwa 35!ähriger Diplom-Chemiker/Chemie-Ingenieur, der
mindestens fünfjährige entwtckJungs- und anwendungstechnisch orientierte Berufser-
fahrung in der PUR-Polymerchemie, Insbesondere Im Bereich der PUR-Thermoplaste,
nachweisen kann.

Die Aufgabe erfordert eine praxisorientierte, begeisterungstähJge Persönlichkeit, die
aufgrund hervorragender Fachkenntnisse kundenbezogene Problemlösungen für spezi-

fische Marktnischen findet Der zukünftige SteHenJnhaber darf deshalb keine „Labor-
maus“ sein, sondern soll neben der wissenschaftlichen Arbeit aus eigenem Antrieb den
Kontakt zu den Anwendern suchen.

Englische Sprachkenntnlsse müssen wir voraussetzen. Weitere Fremdsprachenkennt-
nlsse sind von Vorteil. Die Position Ist überdurchschnittlich entwicklungsfähig. Das
Gehalt liegt im sechsstelligen Bereich; ein Finnenfahrzeug rundet das Angebot ab.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird
(Beachtung von Sperrvermerken (st selbstverständlich}, mit tabeUarisdhem Lebenslauf,
Uchtbüd, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über ElnkommensvorsteUung
und frühestmöglichen Eintrittstermin unter Kennziffer 1143 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 • 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 20 95-96

Moderne Büroorganisation
Mit der Entwicklung, Herstellung und dem Direktvertrieb von zukunftsorientierten
Registratursystemen für eine rationelle Büroorganisation hat sich das Unterneh-
men mit Sitz in Wuppertal eine anerkannte Marktposition geschaffen. Dabei wird
besonderer Wert auf absolut kundenorientierte Beratung gelegt, um jeweils
maßgeschneiderte Systemlösungen anbieten zu können. Gesucht wird ein qualifi-

zierter

Organisationsberater
der die verschiedenen Formen der Verwaltungsorganisation unserer Kunden
kritisch analysiert und mit Hilfe unserer Organisationsmittel und Registratursyste-
me fundierte Konzepte zur Optimierung der Büroorganisation vorschlägt und bei
deren Realisierung mitwirkL Unsere Kundenstruktur ist breit gefächert und reicht
von Industrieunternehmen über Handel, Banken, Versicherungen bis zu Dienst-
leistungsuntemehmen.

Der gesuchte Mitarbeiter muß auf breiter Ebene ein kompetenter Gesprächspartner

für unsere Kunden sein und sollte möglichst Ober qualifizierte Erfahrungen im
Einsatz moderner Organisationsmittel verfügen. Es besitzen jedoch auch qualifi-

zierte branchenfremde Betriebswirte oder Bürokaufleute dank einer intensiven

Einarbeitung eine Chance. Wir erwarten in jedem Falle die Fähigkeit, analytisch

und planerisch zu denken sowie ein hohes Maß an Kontaktfähigkeit und Einsatz-

wiiien.

Wenn Sie sich für diese Aufgabe, die Ihnen ein breites Spektrum an beruflicher und
persönlicher Entfaltung bieten wird, interessieren, bewerben Sie sich bitte mit
aussagefähigen Unterlagen einschließlich Angaben zu Einkommensvorstellung
und Eintrittstermin unter K-505 bei der Agentur der von uns beauftragten Bera-
tungsgesellschaft. Telefonische Vorabinformation erteilt Ihnen gern Herr Elser, der
auch für die notwendige Diskretion sorgt.

DR.HOFNER • ELSER & PARTNER
MANAGEMENT - UND PERSONALBERATUNG BDU
7000 Stuttgart 1 * Regerstraße 1 9 - Telefon 0711/692081, 692082

.
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Leiter Kaufmännische Ausbildung
und Fortbildung

Aufgaben:
Planung, Koordination und
Durchführung der kaufmän-
nischen Berufsausbildung so-

wie der gesamten Fortbil-

dung in einem führenden
Unternehmen der chemi-
schen Industrie. Organisa-
tion und Vermittlung von
Grundlagenwissen der Infor-

mations- und Kommunika-
tionstechnologie (DV) im
Aufgabenbereich des Be-
trieblichen Bildungswesen.
Voraussetzungen:
Hochschulabschluß im Be-
reich der Wirtschaftswissen-
schaften. Mehijährige Er-

fahrung in der Aus- und
Fortbildung. Beherrschung
von mindestens zwei Pro-

grammiersprachen. Pädago-
gisches Geschick im Um-
gang mit Jugendlichen.
Fremsprachenkenntnisse er-

wünscht. Alter bis zu 40
Jahren.

Angebot:
Selbständige und eigenver-

antwortliche Position mit der
Möglichkeit, bei Erfolg -er-

weiterte Aufgaben im Tätig-

keitsbereich zu übernehmen.
Gutes Einkommen, vielfäl-

tige Sozialleistungen. Werks-
gefordertes, attraktives Frei-

zeit- und Kulturangebot
Einsatz in Krefeld-Uerdingen
am Niederrhein.
Bewerbung:
Interessierte Damen und
Herren senden bitte ihre voll-

ständigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angabe ihrer Ein-
kommensvorstellung und des
frühesten Eintrittstermins

unter Kennziffer 121 an:

Bayer AG
Personalabteilung
Leitende Mitarbeiter

5090 Leverkusen, Bayerwerk
Tel.: (02 14) 30-81000

m

Wir sind eine Tochter-

gesellschaft der
Siemens AG.
Zu unseren Arbeits-

gebieten gehören
insbesondere die

optische und aku-

stische Datenerfassung,

große Hard- und Soft-

ware-Projekte für

Industrie-, Dienst-

leistungsuntemehmen
und die öffentliche Hand
sowie auftragsbezogene
Software-Entwicklung.

Für unsere Einsatzgebiete Nordrhein-Westfalen und Nürnberg suchen wir

zum sofortigen Eintritt erfolgreiche und erfahrene

Vertriebs-
beauftragte
Datenerfassung
Ihr Aufgabengebiet umfaßt:

• Planung und Durchführung von Vertriebsaktivitäten auf dem Gebiet von

Datenerfassungsgeräten mit OCR-Technik

• Konkurrenzbeobachtung. Verkaufsstrategie und Akquisition

e Aufbau und Pflege von Kundenkontakten

• Kundenberatung und Angebotsbearbeitung

• Planung und Koordinierung der Auftragsabwicklung in Abstimmung mit

dem Kunden und den beteiligten hausintemen Stellen

Wenn Sie über eine abgeschlossene FachhochschulausbikJung - insbeson-

dere Informatik oder Betriebswirtschaft - verfügen und bereits als Akquisi-

teur von DV-Anlagen oder -Geräten gearbeitet haben, dann wird Sie diese

abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit interessieren.

Unser Angebot aus einem überdurchschnittlichen Fix-Einkommen und
einem Gesamteinkommen, das Sie durch Ihr persönliches Engagement be-

stimmen. wird Sie zufriedenstellen.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an

COMPUTER GESELLSCHAFTKONSTANZMBH, Referat Personal und Recht.

Max-Stromeyer-Str. 116. Tel. 07531/87-4733.

COMPUTER
GESELLSCHAFT
KONSTANZ
MBH

Hoch-, Tief-, Stahlbeton-, Straßen- und Wasserbau
ln unserer Firmengruppe mit rund 200 Mitarbeitern - das Stammhaus besteht seit 75 Jahren - befassen wir uns im

Hoch- und Ingenieurbau mit Bauwerken aller Art, planen und erstellen wir schlüsselfertige Objekte. Kanalbau,

Straßenbau und Wasserbau sind unsere Leistungsschwerpunkte im Tiefbau. Firmensitz des Familienuntemehmens ist

eine sympathische Stadt im südlichen Münsterland.

Nach einer Umorganisation mit dem Ziel, durch rechtliche Verselbständigung marktnahe und betriebswirtschaftlich

besser zu steuernde Einheiten zu schaffen, suchen wir einen

Kaufmännischen Leiter
der in enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung die Firmengruppe über das Finanz- und Rechnungswesen als

Führungsinstrument zu steuern fähig ist. Außerdem gehören Einkäufe- und Personalabteilung in seine Zuständigkeit.

Eine leistungsfähige EDV-Anlage (IBM 34) ist installiert.

Das Anforderungsprofil: solide, vorzugsweise betriebswirtschaftliche Ausbildung, Erfahrung aus der Bauwirtschaft mit

Führungsverantwortung, unternehmerische Qualifikation und Einstellung, Fähigkeit zur Teamarbeit, ohne es an
Überzeugungs- und Durchsetzungsfähigkeit fehlen zu lassen. Unsere Altersvorstellung: 35-45 Jahre.

Die Vertragsgestaltung orientiert sich an den überdurchschnittlichen Anforderungen, die wir stellen müssen, und an
Ihrer Leistung. Pkw wird gestellt.

Bitte schreiben Sie uns mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen (Handschreiben, tabell. Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe von Gehaitsvorsteilung und frühestmöglichem Eintrittster-

min) unter Kennziffer 2/85 über die von uns beauftragte Untemehmensberatung.

Partner der BauwirtschaftbwbwiiHfortfler
Untemehmensberatung GmbH - BDU
Hoppengarten 19, 4000 Düsseldorf 31 , Telefon 0203/7461 11

Unsere Berater bürgen für absolute Diskretion. Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet

Hoher Verdienst
Devisenmakler-Team

sucht

auch nebenberuflich
durch Vertrieb von Immobilien - Kapitalanlagen Mitarbeiter

Berlin und Bundesgebiet
(konventionell und Erwerbermodell).

Branchenfremde werden eingearbeitet.

mit Erfahrungen im Devisenhandei

Bewerbungen werden absolut vertraulich behandelt.

CASTELL WOHNUNGSBAU GMBH
Kurförstendamm 16, 1000 Berlin 15

Uwe J. Mütter - Devisenmakler (GmbH St Co.)

Jungfemstieg 38, 2000 Hamburg 36
Tel. 0 40 / 34 06 32 (Hr. Witt)

r_-:

Regionalverkaufsleiter Nord
Oberflächentechnik

für' unseren Stützpunkt Hannover. .Ale ideäjjsr

Jewerber blicken .Sie auf-mehrere Jahre: är&igra»..»«,.-
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Verkaufstäögkeit*,in führender |
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r-Tea?

-Wir sind Sozialisten für die Verpackung
von laichtvsrderblfchen Lebensmittelnwie z.

:
ß. Brot und Backwaren. Verpackungsfolien,
Verpackungsn’MSöilnen, anwendungstech-
^nische Beratung und technischer Kunden-
dienst bilden eine Einheit:

des CRYOVAC^V*rpacJcung*»y8tBin.

Zürn baldmöglichen Eintritt suchen wir
einen- •

.

Betriebswirt
für den Vertrieb

zur Unterstützung des Marktbereichsleiters

bei der-Einführung neuer.Produkte, die un-
ser zukünftiges Wachstum sichern sollen.

Hierfür sind planerische und verkäuferische
Fähigkeiten erforderlich zur Erarbeitung
und Durchsetzung der Vertcaufsziele und
MarketingStrategien sowie zur selbständi-

gen Betreuung eine3 Kundenkreises.

Unser neuer Mitarbeiter sollte eine kaufmän-
nische/bötriebewirtschaftliehe Ausbildung
und englische ' Sprachkenntntsse mltbrin-

- gen. Darüber hinaus erfordert die Position
initiative, technisches Verständnis, die Fä-
higkeit, überzeugend zu argumentieren, und
die Bereitschaft zum Reisen. Der Wohnsitz
sollte im Raum Hamburg sein.

Wir bieten selbständiges Arbeiten In einer
ausbaufähigen Position mR internationalen
Kontakten.

Ober Einzelheiten der Position und unsere
Leistungen möchten wir Sie in einem per-

sönlichen Gespräch Informieren. Bitte be-
werben Sie sich. -

Grace GmbH — Peraonalwesen
Erfengang 31, 2000 Norderstedt
Frau Krause, TeL 0 40 / 5 26 01-2 08
ab 9.30 Uhr

Wir sind ein international tätiges mittelständisches

Unternehmen und entwickeln und fertigen tech-

nisch hochwertige Holzbearbeitungsmaschinen.

Zum 1. April 1985 suchen wir den

Technischen Leiter
in weitgehend selbständiger Verantwortung sind

der Konstruktions- sowie der Produktionsbereich zu
führen. Die Position untersteht direkt dem Firmen-
inhaber.

Erfahrungen auf diesen oder ähnlich gelagerten

Arbeitsgebieten sind unbedingte Voraussetzungen.
Wir bitten um Aufgabe von .Referenzen; alle Ihre

Daten werden vertraulich behandelt.

Böttcher ft Bescher GmbH & Co.
Inh. Jörn K. Olbrich

Ruhrstraße 11

2000 Hamburg 50

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen in einem zukunfts-
sicheren Markt. Für unsere Hauptverwaltung suchen wir zum
1. 4. 1985 oder später den

Leiter DV
Auf unserer IBM/36 laufen m Dialog-Verarbeitung Aufgaben aus
den gängigen kommerziellen Anwendungsgebieten. Die Soft-

ware ist in RPG geschrieben. Wir planen die Erweiterung auf
Datenfernverarbeitung, den AnschluS von PCs an das System
und die Erschließung weiterer Arbeitsgebiete.

Zur Realisierung der anstehenden Vorhaben sowie zur Entwick-
lung der weiteren DV-Konzeption suchen wir einen erfahrenen
Organisations-Programmierer, der die Auswahl der entspre-
chenden Standard-Software in Zusammenarbeit mit der Fachab-
teilung entscheidet, ihre Einführung sicherstaut sowie notwendi-
ge Modifikationen selbständig vomlmmt.

Wegen ihrer Bedeutung ist die Position unmittelbar der Ge-
schäftsleitung unterstellt.

Bitte richten Sie ihre Kurzbewerbung an unsere Geschäftslei-

tung, oder rufen Sie uns einfach an: 0 30/685051. Herr Dr.

Maliebel.

PUK-WERKE KG
Nobelstraße 45-49, 1000 Berlin 44

:
i

;

- -J Berufs-Chancen

im JRas&faen- und Anlagenbau
; unter diesem Titel erschien in der WELT am

23. Februar
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus

-diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie daran interessiert - sei es, daß Sie sich

beruflich verändern wollen oder sich einfach mal

Über die Angebote der Maschinen- und Anlagenbau-

• Branche informieren mochten? ...
..Dann schicken Sie uns den Coupon. Sie erhalten in
'

wenigen Tagen die Ausgabe zugeschickt - selbstver-

ständlich kostenlos.

Xrü DIE WELT' Stcllen-Service, Postfach 3058 30.

^QOO Hamh^rg 36. -
:

BiÄeschicken Sic mir kostenlos die W'ELT vom

:23.2; l985.mit zahlreichen Berufs-Chancen in der

Maschinen- und Änkigenbau-Branchc.

—: -
- —;
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SIEMENS Siemens ist weltweit einer

der bedeutendsten

Hersteller von

Vermittlungssystemen.

Die Zukunft der Telekom-

munikation gehört der Inte-

gration aller Dienste in ein

einheitliches digitales Netz

(integrated Services Digital

Network).

Unser weltweit eingeführ-

tes digitales Vermittlungs-

system EWSD ist bereits im

Hinblick auf den zukünfti-

gen Bedarf an Sprach-,

Text-, Daten- und Bildkom-

munikation konzipiert.

Die Weiterentwicklung für

neue Dienste und der Ein-

satz neuerTechnologien

wie höchstintegrierte Elek-

tronik und Glasfasertech-

nik ist in vollem Gange.

Für unser Entwicklungszen-

trum In München suchen wir

Damen und Herren, für die es

interessant und reizvoll ist, an

unseren zukunftsweisenden

Projekten mitzuarbeiten. Ihre

Kreativität, die Sie mitbringen

sollten, wird u. a. gefördert

durch die persönliche

Atmosphäre in kleinen, kolle-

gialen Teams.

EWSD - die Basis für ISDN

Bei uns können Sie

in der Telekommunikation zeigen, was Sie
auf der Hochschule gelernt haben.

Ingenieure, Informatiker und
Naturwissenschaftler für

die Software-Entwicklung

Selbständige Entwicklung von System-, Anwender- und

Support-Software von derAnalyse über den Entwurf, die

Implementierung und den Test bis zurWartung: Parallel-

verarbeitung in Multiprozessorsystemen, Portable Pro-

grammsysteme, Betriebssysteme, Compiler, Diagnose-

systeme, Tools, iänderspezifische Vermittlungssoftware

Ingenieure für die

Hardware-Entwicklung
Schaltungstechnische Entwicklung von Hardware-

Komplexen mit Hilfe von CAD-Arbeitsplatzsystemen unter

Einsatz modernster VLSI-Halbfeitertechnologie: Mikro-

prozessorsysteme, Telecom-Bausteine, Bit-slice-Prozes-

soren, Signalprozessoren, Gate Arrays. Die Aufgaben

umfassen auch die Entwicklung von hardwarenaher Soft-

ware (Firmware)

Ingenieure, Informatiker und
Naturwissenschaftler für die

Systemintegration

Planung und Produktion von Anlagenprogrammen. Test aller

HW- und SW-Komponenten des Gesamtsystems, verantwort-

liche Systemfreigabe, Unterstützung der Serviceabteilungen in

der Phase der Produkteinführung

Ingenieure und Informatiker
für den Systementwurf
Entwurf der Architektur und Design digitaler Vermittlungs-

systeme für Öffentliche Netze, Konzeption neuer Dienste und
Leistungsmerkmale (Value Added Services, Integrated Ser-

vices. Digital Network), Analyse von Kundenanforderungen,
Konzeption moderner Betriebsverfahren und Bedienerober-

flächen

Was Sie

mitbringen sollten:

Wir erwarten einen guten

Hoch- bzw. Fachhoch-

schulabschluß in Elektro-

technik, Datentechnik,

Nachrichtentechnik, Infor-

matik, Mathematik oder

Physik.

Darüber hinaus sind Sie

bereit, ständig dazuzuler-

nen, und haben die Fähig-

keit, im Team zu arbeiten.

Wenn Sie schon einschlä-

gige Berufserfahrung mit--

bringen, haben wir beson-

ders anspruchsvolle Aufga-

ben für Sie.

Was Sie bei uns
erwarten können:

Wir bieten Ihnen einen Ar-

beitsplatz, an dem Sie Ihr

Wissen sowohl auf dem
Gebiet der Datenverarbei-

tung als auch In der Tele-

kommunikationstechnik

ständig erweitern.

Bei Ihrem Einstieg lassen

wir Sie nicht allein. Ein per-

sönlicher Einarbeitungs-

plan gibt Ihnen den „roten

Faden“ vor und sorgt da-

für, daß Sie schnell die

Übersicht über Ziele, Auf-

gaben und Zusammenhän-
ge gewinnen.

Ein zusätzliches Kurspro-

gramm gewährleistet eine

zügige Einarbeitung in Ihr

neues Aufgabengebiet.

Wir bieten ihnen ein lei-

stungsgerechtes Einkom-

men, gute soziale Leistun-

gen und unsere Unterstüt-

zung bei derWohn raum be-
schaffung in München.

Unser Grundsatz, Fuh-
rungskräfte überwiegend

aus den „eigenen Reihen“

zu gewinnen, eröffnet Ih-

nen vielfältige Entwick-

lungsperspektiven.

Wie wir

ins Gespräch kommen:
Arbeiten Sie mit an den an-

spruchsvollen Aufgaben in

einer Wachstumsbranche!
Schicken Sie ihre Bewer-
bung unterW 244 an unse-
re Zentrale Personalver-

mittiung München,
Hofmannstraße 51

,

8000 München 70.

Siemens AG

Wir sind ein führender Zuhelerant der europäischen AutomobilindustTie auf dem

Sektor metallverarbeitender Großserienfertigung mit ca. 1 000 Beschäftigten.

Für unser Werk Rotenburg (Wümme i suchen wir

Aufgaben Qualifikation
#IBAM

Bundesanstalt

für Materialprüfung

Unter den Eichen 87
1000 Berlin 45

Konstrukteur
Entwicklung und Konstruktion von Stanz- Wir suchen hier einen Ingenieur/

und Ffeinschneidwerkzeugen sowie Be- Techniker mit einschlägiger Berufser-

:r;etsm:tiel auf den Gebieten Hydraulik
! fahrung m der Konstruktionspraxis.

Pneumatik. Fehlende Soezialkenntnisse werden

Projektterturcg bei Einführung von Neu- wir Ihnen vermitteln,

teiien KundenVerhandlung

Bitte senden Sie ihre aussagelahigen Unterlagen - berufliche und persönliche

Cteter; - Gehanswunsch. Tetelonnummer und möglichen Emtnttstermin an unsere

Personalabteilung.

HEIDEMANN-WERKE GMBH & CO KG
Postfach 105. 3352 Einbeck - Telefon (05561) 31 71

Wir suchen

Dipl.-Ing. (FH) / Ing. (grad.)
für das Laboratorium „Schallschutz. Erschütterungsschutz

-
,

möglichst mit Erfahrung in der Meßtechnik, Elektroakustik oder
Mikroelektronik, vorzugsweise Fachrichtung Elektrotechnik
(Hoch-fNiederfrequenz). Es handelt sich um eine Tätigkeit in der
Laufbahn des gehobenen technischen Dienstes mit dem Ziele
der Übernahme in das Beamtenverhältms als Technischer Regie-
rungsoberinspektor. Kennziffer: 151 184.

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten bitte ihre schriftliche Bewerbung mit Le-
benslauf und Zeugniskopien an die obige Adresse.
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UNTERNEHMENSBEREICH

Wir sind ein Untemehmensbereich der

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
und weltweit unter dem Namen GHH STERKRADE
im Anlagen- und Maschinenbau tätig.

In Vertrieb, Konstruktion. Fertigung und
Verwaltung sind rd. 2000 technische und
kaufmännische Angestellte und in unseren

Werkstätten 2500 gewerbliche Mitarbeiter

vorwiegend in der Einzelfertigung beschäftigt.

Für den Produktbereich Maschinen und Kompressoren suchen wir den

Leiter Betriebswirtschaftliche
Analyse und Planung

Schwerpunkt des Aufgabengebietes ist die Zusammenführung und Überwachung der kurz- und mittelfristi-

gen Untemehmensplanung des Produktbereiches sowie die Erarbeitung von Strategien aus betriebswirt-

schaftlicher Sicht.

Wenn Sie über ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium verfügen, einschlägige Fachkennt-
nisse besitzen und in der Lage sind, weitgehend selbständig Probleme zu analysieren, zielgerichtete

Maßnahmen einzuieiten und deren Realisierung zu verfolgen, bietet sich Ihnen hier eine interessante

Aufgabe.

Erforderlich sind mehrjährige Erfahrungen im Controlling eines Produkt- oder Zentralbereiches.

Des weiteren suchen wir einen

Industrie- oder Exportkaufmann
Das Aufgabengebiet umfaßt die kaufmännische Angebotsbearbeitung, die VertragsgestaJtung sowie die

Vorbereitung und Durchführung von Vertragsverhandlungen im In- und Ausland.

Der zukünftige Stelleninhaber sollte über mehrjährige Erfahrungen in der kaufmännischen Projektbearbei-

tung oder -abwicklung sowie in der Vertragsprüfung mit den dazugehörigen Auftragsverhandlungen

verfugen.

Neben der fachlichen Qualifikation verlangt die Aufgabenstellung juristisches Grundwissen, Flexibilität und
Verhandlungsgeschick.

Die starke Exportorientierung des Produktbereiches bringt eine häufige Reisetätigkeit mit sich. Hierzu sind

verhandiungssichere englische Sprachkenntnisse und Kenntnisse einer zweiten Fremdsprache erforder-

lich.

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt, gleitende Arbeitszeit und die sozialen

Leistungen eines modernen Industrieunternehmens. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich.

Wenn Sie verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben interessieren, senden Sie bitte Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften usw.) an

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
Untemehmensbereich GHH STERKRADE
- Personalabteilung Angestellte -
Postfach 11 0240
4200 Obertiausen 11

Wir sind ein international tätiges, mittelständisches Unternehmen und

entwickeln und fertigen technisch hochwertige Holzbearbeitungs-

maschinen.

Zum baldigen Eintritt suchen wir einen

Niederlassungsleiter
Neben administrativen Aufgaben liegt der Schwerpunkt darin, unsere

Kunden selbständig, verantwortlich und erfolgreich zu betreuen und
bestehende Absatzchancen zu erkennen und zu nutzen.

Branchenkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung.

Firmenwagen wird gestellt.

Raum Herford ist Sitz unserer Niederlassung.

Angebote unter V 13 736 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Mit erfolgreichen elektronischen Geräten, Anlagen und Systemen für Industrie,

Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK zu den weltweit

führenden Entwicklungs- und Fertigungsuntemehmen.
Mit mehr als 2.600 Mitarbeitern wachsen wir in zukunftsorientierte Märkte.

Wir suchen

Diplom-Ingenieure
zur Vorbereitung und Führung unserer umfangreichen Produktion

Boehringer
Ingelheim

Der Firmenverband Boehringer Ingelheim gehört mit seinen zah Ireichen Toch-

tergesellschaften im In- und Ausland zu den führenden Unternehmensgruppen

der forschenden, chemisch-pharmazeutischen Industrie. Firmensitz ist ingef-

heim am Rhein, 20 Autominuten von Mainz und Wiesbaden entfernt

Für unsere ZentraFAbteilung Medizinische Forschung suchen wir. für eine

bedeutende, weltweit orientierte Position einen

Wir bieten Ihnen einen entwicklungsfähigen Arbeitsplatz mit interessanten und
anspruchsvollen Aufgaben in folgenden Arbeitsbereichen:

Technische Planung
Auswahl optimaler Fertigungsverfahren; Koordi-
nation bei der Einführung von automatisierten
Fertigungs- und Mantageeinrichtungen;
Konstruktionsberatung zur fertigungsgerechten

Gestaltung unserer Produkte.

Fertigungswirtechaft
Weiterentwicklung von Methoden zur Zeit- und
Kostenermittlung für die Produktion; Entwicklung
para metrischer Kalkuiationsmethoden.

Produktionsplanung
Koordination zwischen Vertrieb, Entwicklung und
Produktion während der Einführungsphase neuer
Produkte; Sicherung der Realisierungsvorausset-

zung für Projekte im Kosten- und Terminrahmen;

Fertigungsorganisation
Koordination aer DV-technischen und abiauf-

Aufbereitung von ManagemenMnformationen
und Kennzanlen.

organisatorischen Aufgaben im Fertigungsbereich;

Erarbeitung von Organisationsrichtlinien und
Darstellung von Produktionsabläufen; Pflege und
Weiterentwicklung von Organisationssystemen
für den Fertigungsbereich.

Bitte reichen Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung ein, und nennen Sie uns
Ihren Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung. Das Stichwort des Sie interessierenden Bereiches

geben Sie bitte an. Auch als Absolventin oder Absolvent sind Sie uns willkommen,
wenn Sie gute Voraussetzungen mitbringen.

KRUPPATLAS ELEKTRONIK GMBH - Personalabteilung -
Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK
Eine sichere Entscheidung

med.-wiss. hochqualifizierten Arzt

für Innere Medizin
Seine Aufgabenstellung ergibt sich aus medizinisch und pharmakologisch

relevanten Problemstellungen für die in den Phasen l/IJ befindlichen Präparate-relevanten Problemstellungen
Entwicklungen.

Die Tätigkeit bietet Zugang zu unseren weltweit ansässigen Forschungszentren

und -laboratorien und äußerst interessanten Forschungsergebnissen auf den

Gebieten Herz-Kreislauf, Hochdruck, ZNS, Gastroenterologie. Atemwegserkran-

kungen sowie zu gentechnologischen Entwicklungen.

Kontakte zur internationalen Fachwelt machen diese Position besonders vielfäl-

tig und abwechslungsreich.

Weitergehende Einzelheiten möchten wir einem persönlichen Gespräch vortoe-

hatten.

Ihre schriftliche oder telefonische Kontaktaufnahme richten Sie bitte an die

Personalleitung der

Boehringer Ingelheim Zentrale GmbH
6507 Ingelheim am Rhein, Telefon (0 61 32) 77-31 76

Immediately needed in Saudi Arabia

An electro-mechanical reputable saudi construction Company needs the following. Please

send your cvs mentioning postal address, telephone no., to P. 0. Box 1 74 47, Riyadh

1 14 84, Saudi Arabia.

1.

Electrical Engineer (lob no. 521)

Must have at least 10 years of experience in the design, estimation and material take-off

conventional and SF6 substations and associated controi requirements up to 380 kV.

Must be capable of managing people as a chief of engineering section.

2.

Electrical Engineer Hob no. 522)

Must have at least 10 years experience In design, estimation and material take-off of
distribution and transmission lines up to 380 kV. Should have some experience of building
compiex electrical Services and Utilities requirements.

3.

Electrical Engineer Hob no. 523)

Must have at least 15 years of experience in design, estimation and material take^ff the
electrical requirements inciuding HVAC for building complexes, plants and pumping
stations. Must have good experience of Utilities requirements.

Ais deutsche Kontaktadresse kann die Telefon-Nummer 09 11/41 20 - 214 (Heinz Geyer)
angewähit werden. Hier können Sie weitere Informationen erhärten.

Unser Auftraggeber, ein gut geführtes, mittel-

ständisches Unternehmen zur Herstellung von
hochwertigen Rohstoffen für die Lack- und
Druckfarbenindustrie, ist in Deutschland und
auch über die bundesdeutschen Grenzen
bekannt.

Der Sitz der Gesellschaft, eine norddeutsche
Großstadt, verfügt am Ort über alle Schulen.
Bewerber aus Süd- und Westdeutschland dürfen
mit einer Hilfestellung bei der Wohnungssuche
durch den Auftraggeber rechnen.

Gesucht wird der zukünftige

Betriebsleiter
(Kennz.: BH 950)

für den Entwicklungs- und Produktionsbereich.

Einem Chemiker oder einem Chemieingenieur bietet sich ein breites Tätigkeitsfeld. Voraussetzuna für
diese nicht alltägliche und mit entsprechenden Vollmachten ausgestattete Position ist eine lanaiähriaeErfahrung in der Entwicklung und Fertigung von Rohstoffen (Halbfabrikaten, Piqmenten Additiven
usw.) für die Lack- und Druckfarbenindustrie.

An einem bisherigen zweiten Mann, der mittelfristig nicht die Möglichkeit sieht, in absehbarer Zeit diese
Position zu erlangen, bieten wireine Chance. Möchten Sie mehr überdiese Position wissen dann setzenSie sich mit unserem beauftragten Wirtschaftsfachberater unter der Angabe der o n
telefonisch oder schriftlich in Verbindung. S’ KemKm*r

msoms
LJBWLK ,

DR. W. G. HORSTMANN
!WIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR DIE CHEM.- UND LACKINDUSTRIE!

Postfach 23 24-6500 Mainz 1

Telefon (0 61 31) 5 94 53 und 5 87 66
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Sonntags-Auskunft
Als Umsatz- und eitrags&tfirknte Division einer namhaften deutschen Untemehmensgruppe
zählen wir zu einem »erfahrenden Unternehmen des Maschinenbaus. Eine zukunftsortefi-

lterte-. Geschäftspolltlic, die mit einem deutlichen technischen Know-how-Vorsprung und
einer öberdurchschnmachen Produktquaütät verbunden ist, sichert unseren Erfolg.

Als Nachfolger für den bisherigen Stellenlnhaber - der eine weiterfahrende Aufgabe
übernehmen wird- suchen wir den

Assistenten
Tecltn. Geschäftsführung
Wir erwarten einen jüngeren Oiptem-Wirtschaftslngenleur- idealerweise mit einem Vollstu-

dium in Elektrotechnik oder Meß- und Regettechnik-der bereits erste berufliche Erfahrun-

gen hi einer technisch-planerischen Punktion oder im Projekt-Management besitzt

Aufgrund unserer Internationalen Verbindungen sind sichere englische Sprachkenntnfsse
erforderlich.

Die Tätigkeit umfaßt die methodische Aufbereitung und Analysen entscheidungsrelevanter
Daten sowie gezielte Sonderuntereucftungen und erfolgt in direkter Zirarbert

Dies erfordert ein breites technisches Verständnis, Flexibilität und eine rasche Umstellfa-
Mgkeft. Die zahlreichen Kontakte erfordern ein hohes Maß an Persönlichkeit und Akzep-
tanz.

Weitere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte Personalberatungsgeseilschaft;
Sie können sich jedoch auch schriftlich mh den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4191
bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt.

Emst H. Dahike & Partner GmbH
Personelle Beratung * Personalanzeigen * Untemehmensberaturig

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 02 11/49 41 65/66

Düsseldorf London Wien Zürich

15-18 UHR

00

Sonntags-Auskunft
Wir sind ein alteingesessenes, gut fundiertes Unternehmen mit Sitz in der Schweiz. Wir
haben sehr erfolgreiche und von starker Expansion gekennzeichnete Jahre mit Internatio-

nalen Aktivitäten hinter uns. Für den Vertrieb unserer in der Schweiz hergestellten
modischen Seklenkoflektion suchen wir für den bisher kaum bearbeiteten deutschen Markt
unsere

Repräsentanz
modische Reinseidenhollektion

Wir erwarten Branchenkenntnis, Flexibilität und Einsatzbereitschaft. Ein Textflkaufmann mit

Erfahrungen im Meterwarengeschäft, mit Konfektion und Handel wäre besonders günstig.

In der Form derZusammenarbeit (auf selbständiger Handelsbasis oder Festanstellung) sind

wir flexibel, entscheidend sind cUe vorhandenen Erfahrungen und Verbindungen. Bei

Beginn einer Selbständigkeit ist finanzielle Unterstützung möglich.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalberatungsgesefl-
schaft, an die Sie sich auch schriftlich mH den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4160
wenden können, ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt.

Emst H. Dahike & Partner GmbH
Personelle Beratung * Personalanzeigen - Unternehmensberatung

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/494165/66

Düsseldorf London Wien Zürich

15-18 UHR

90

Sonntags-Auskunft
Wir sind ein namhafter mittelstendlscher Hersteller von Elektrosondermotoren für fast alle

Industrtebereiche. Umfassendes Know-how, modernste Fertigungsstätten sowie kunden-
orientierte Problemlösungen sichern uns eine expansive Entwicklung.

Wir wollen unser Produktprogramm Im Bereich der modernen Antriebstechnik erweitern

und suchen dafür unseren - der Geschäftsführung direkt unterstem -

Entwicklungschef
Neue Pndukte/Elektromotoren
Ein Ingenieur der Bektrotechnfk/Konstruktfon im After zwischen 35 und 50 Jahren hat die

Aufgabe, vor allem Im elektrischen Bereich neue Entwicklungen zu schaffen. Die spezifi-

schen Auslegungen für die unterschiedlichsten Anwendungsbereiche müssen neue techni-

sche Erkenntnisse berücksichtigen und eine wirtschaftliche Fertigung für Klein- und
MittelSerien gewährleisten. Entsprechende Erfahrung als erster oder zweiter Mann in der
Konstruktion eines mfttslständischen Unternehmens des Elektromotorenbaus ist hierfür

erforderlich.

Wir erwarten eine dynamische, kreative Persönlichkeit, die ln der Lage Ist, ihr Entwicklungs-

und Konstruktionsteam selbst aufzubauen sowie Führung»- und Motivationstalent, Kontakt-
fähigkeit für die innerbetriebliche Abstimmung und Organisationsgeschick mitbringt.

Weitere Informationen erteHt Ihnen die von uns beauftragte Personalbe ratu
schaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kenn;
wenden können, ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt.

Emst H. Dahike & Partner GmbH
Personelle Beratung • Personalanzeigen * Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66

esell-

r 4184.

Düsseldorf London Wien Zürich

Sonntags-Auskunft

Als namhafter mittelständischer Hersteller von Bektrosondermotoren zählen wir in der
Branche mH zu den führenden Anbietern. Unsere Fertigung befindet sich auf dem letzten

Stand der Technik mit CNC-Fertigungsstraßen und ist ausgerlchtet auf Klein- und Mftteise-

rien für fast alle Industriebereiche.

Wir suchen den

Leiter mech. Fertigung
Elektromotoren
Ein Ingenieur der Fertigungstechnik im Atter zwischen 35 und 50 Jahren soll diesen Bereich
mit einem Team von ca. 60 qualifizierten Mitarbeitern verantwortlich steuern. Wir erwarten
mehrjährige Erfahrung In der Führung eines vergleichbaren Bereiches ln einem mittelstän-

dischen Unternehmen der Elektrotechnik.

Bne dynamische Persönlichkeit, die Mitarbeiter motivieren und führen kann, Prioritäten

setzt und koordiniert sowie über Organisationstalent und ein hohes technisches Verständ-
nis verfügt, entspricht unseren Vorstellungen. Die Bereitschaft, vor Ort die Ärmel hochzu-
krempeln, um sich um Details zu kümmern, sollte sie mitbringen.

Es erwartet Sie eine interessante Aufgabe, die dementsprechend dotiert ist

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalberatungsgesell-
schaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer41 8 5
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt

Emst H. Dahike & Partner GmbH
Personelle Beratung • Personalanzeigen • Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf London Wien Zürich

Sonntags-Auskunft
15-18 UHR

Als mittelstindisches, wirtschaftlich gesundes Unternehmen innerhalb

einer internationalen Flrmengruppe sind wir in den Bereichen Chemie,

Metallogie und Medizintechnik tätig.

Wir suchenden

Software-Ingenieur
Medizintechnik

dessen Aufgabe In der Inbetriebnahme unserer Systeme im Bereich

Radiologfe-Stahtontherapte besteht Außerdem können Sie die Software

in vorhandene Therapieplanungsrechner anpassen und Programmpfle-

ge sowie Neuentwicklungen betreiben.

Deswegen sollten Sie übereine Ausbildung als Informatiker oder Physi-
' ker und Programmlererfahrungen mit DEC-Betrtebssystemen verfugen.

Englische Sprachkenntnisse setzen wir ebenso voraus wie die Bereit-

schaft zur Reisetatigkeft.

Weitere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftragte Personai-

Anzaigehdienst; Sie können sich jedoch auch schriftlich mitden üblichen

Unterlagen unter Kennziffer 4195 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden

selbstverständlich berücksichtigt

0D
Emst H. Dahike & Partner GmbH

' PersoneOeBeratung * Personalanzeigen * Untemehmensberatung

KapettstraBe 29 - 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf • London * Wien Zürich

Sonntags-Auskunft
Wir haben uns als stark expandierendes mittelständisches Un-
ternehmen in den letzten Jahren mit unseren GroßserienPro-
dukten am Markt eine bedeutende Stellung geschaffen. Wir
suchen eine technische Führungskraft als

Leiter Gesamtentwicklung
mit Schwerpunkt Entwicklung im Bereich Elektrotechnik/Elek-
tronlk.

Wir denken an einen Ingenieur (TH/TU) mit Führungserfahrung
und guten englischen Sprachkenntnissen, den hier eine attrakti-

ve, umfassende Aufgabe mit entsprechender Ausstattung erwar-

tet

Zur Vervollständigung unserer wachsenden Entwicklungsabtei-

lung suchen wir außerdem drei

Entwicklungsingenieure

Elektronik
Für diese Aufgabe denken wir an Techniker oder Ingenieure der
Elektronik, wobei Erfahrungen in der Mikroprozessortechnik von
Vorteil waren.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von und beauflagte

Personalberatungsgeseilschaft an die Sie sich auch schriftlich

mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer^ 4201 wenden
können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berück-

sichtigt

Emst H. Dahike & Partner GmbH
Personelle Beratung • Personalanzeigen Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf - London * Wien ' Zürich

Wir suchen für München-Ost - sofort oder später-

selbständig arbeitende Friseuse
mit Erfahrung und Srnn für Kreativität (Ein App. kann gestellt

werden.)

„Hermines Haarstubeu

Roseggerstraße 4, 8012 Ottobrunn, Tel.: 0 89 / 60 21 96
ab 19.00 Uhr 0 89/6 70 68 44

Industriekaufmann
Wirtschaftswissenschaftler über den zweiten Bildungsweg (Fach-
hochschule und Universität), DipL-Kfm* Praktiker, 41 Jahre, sucht
tätig* u./o. finanzielle Beteiligung: Betrieb / Unternehmen, unab-
hängig von Branche, in mittlerer Größe, auch auf Rentenbasis

angenehm.

Zuschriften erbeten unter N 13 906 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen

Skipper
42. Osterr., Mjfthr. Praxis im Mlttel-
neer, Werkzeug- u. Maschinenbauer,
sucht für 85 Veränderung, enl auch
Bauaufskin. Kein Aussteller, versiert,

ln a. Wartungs- u. Reparamrarbe iL
4. Berutsch, A-SK51 uescrbofen 142
TeL abendsW 43 / 47 62 / 4 58 84

Volljurist/Dipl.-Volksw.
36 J-, Staatsexamina, vollbefr,
Diplom befr, Berufserfahrung
als Ra und Syndikus in Rechts-
te PersonalabL, Schwerpunkt
Wirtschafts- u. Arbeitsrecht,
sucht neue verantwortungsvolle

Aufgabe.
Zuschriften unter T 13910 an
WELT-Verlag, Postfach 100884,

4300 Essen

SINOLOGE
Dr. phiL. 40 J„ verh, lang). Ausland

-

serf. (Europa-Asien), Chin... Jap.,
Ftant, Engl, fließend, SU- Tätigkeit

in Industrie oder Verwaltung.

Angeb. unL G 13 747 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Abiturientin
Ausbildungsplatz als Werbe- o&
Verlagskauffrau, ortsungebun-
den. Grit Meyer, Steenrott 3, 2303

Altwlttenbek/Kiel
Geschäftsführer

Bau- und Heimwerkermärkte

,

40 J„ Einkauf-Verkauf-Personal-
Werbung, sucht neue Aufgaben

im Großraum Hamburg.
Ana. u. F 13 746 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Arzt mit Kapftänspatent (AG)
Berufserfahrung, 32 J-, sucht inter-
essante Entwlckiimgsroöelichkeh.
Angeb. u. K 13 903 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 84. 4300 Essen.

Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 27 und 28
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Der Landkreis Uelzen
- Kreiskrankenhaus Uelzen

sucht zum nächstmöglichen Termin

2 filzte für

Kinderheilkunde

für die pädiatrische Abteilung des Kreis-

krankenhauses.

Die Arzte sollen gemeinsam mit einem

bereits im Kreiskrankenhaus tätigen Arzt

für Kinderheilkunde die kollegiale Gesamt-

betreuung der pädiatrischen Abteilung

übernehmen. Hierzu gehört auch der not-

wendige Bereitschaftsdienst.

Die pädiatrische Abteilung verfügt über 18

Betten und behandelt jährlich 500-700

Kinder. Es werden alle vorkommenden
Erkrankungen behandelt einschließlich

der ärztlichen Betreuung von Neugebore-

nen; Erfahrungen in der Neonatologie sind

daher erwünscht.

Das Kreiskrankenhaus Uelzen verfügt ins-

gesamt über 390 Betten in den Fachabtei-

iungen Chirurgie, innere, Frauenkrankhei-

ten und Geburtshilfe, Pädiatrie, Anästhe-

sie, Röntgenologie sowie über Belegabtei-

lungen (HNO, Orthopädie und Kiefer-Ge-

sichts-Chirurgie), und ist ein Krankenhaus
der Schwerpunktversorgung. Es ist zudem
akademisches Lehrkrankenhaus der Medi-

zinischen Hochschule Hannover.

Hinsichtlich der Vergütung wird ein Pau-

schalvergütungsvertrag angestrebt, mit

dem auch die Einzelheiten über Bereit-

schaftsdienste u. a. geregelt werden sol-

len.

Bewerbungen werden mit den üblichen

Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-

nisse, Gebietsanerkennung etc.) erbeten

an den Oberkreisdirektor des Landkreises

Uelzen, Kennwort: „Bewerbung Pädia-

trie“, Kreishaus, 3110 Uelzen 1.

Mittelständische Kraftwagenspedition mit

Hauptsitz in Ostwestfalen stellt ein:

Studienabsolventen
Fachrichtung Betriebswirtschaft

Es erwarten Sie interessante Aufgaben in den
Bereichen praktische Spedition, kaufmänni-
sche Verwaltung/Buchhaltung und Personal-
wesen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den
üblichen Unterlagen unter K 13 947 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wir sind eine gemeinnützige Forschungseinrichtung mit etwa

700 Mitarbeitern, die sich vornehmlich der angewandten For-

schung widmet.

Unser Institut für Anlagentechnik betreibt im Rahmen des For-

schungsschwerpunktes Unterwassertechnik die Entwicklung

und Erprobung rechnergestützter Unterwasserhandhabungs-

geräte.

Wir suchen als wissenschaftlichen Mitarbeiter zum frühestmög-

lichen Eintritt einen qualifizierten

Diplom-Ingenieur TH/TU A 4
der Fachrichtung Maschinenbau/Verfahrenstechnik oder

angewandte Informatik

mit Kenntnissen in der Steuerungstechnik und Erfahrung in der
elektronischen Datenverarbeitung.

Das vorgesehene Aufgabengebiet umfaßt die theoretische und
experimentelle Bearbeitung von Teilsystemen der Handhabungs-
geräte. Hierzu gehören schwerpunktmäßig die Bereiche „Steue-

rung
1
' und „Kinematik**.

Die Bereitschaft zurTeamarbeit und Flexibilität bei der Übernah-
me von Aufgaben werden vorausgesetzt. Englische Sprachkennt-
nisse werden erwartet. Eine angemessene Einarbeitungszeit wird

eingeräumt.

Des weiteren suchen wir für das gleiche Institut einen

Diplom-Ingenieur FH/TU A 5
der Fachrichtung Schweißtechnik.

Das Aufgabengebiet umfaßt anwendungsorientierte Forschung
und Entwicklung sowie die Erprobung von Verfahren und Gerä-

ten für die praxisnahe Ausführung von Schweiß- und Schneid-
arbeiten unter Wasser.

Bewerber sollten fundierte Fachkenntnisse auf dem Gebiet der
Schweißverfahren/Schweißtechnik haben. Kenntnisse auf dem
Gebiet der Werkstoffkunde und/oder der Lichtbogenphysik wä-
ren von Vorteil.

Wir erwarten die Bereitschaft, im Team zu arbeiten und sich mit
neuen Technologien zu beschäftigen. Gute englische Sprach-
kenntnisse sind erwünscht, eine angemessene Einarbeitungszeit

wird eingeräumt.

Neben einer angemessenen Vergütung entsprechend den Richt-

linien des öffentlichen Dienstes bieten wir sämtliche üblichen
Sozialleistungen.

Beide Stellen sind auf S Jahre befristet.

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie der
Kennziffer an unsere Personalabteilung.

Auskunft auch sonntags
17-18 UHR

Als mittelständisches Unternehmen der metallverarbeitenden Branche ist unser

Auftraggeber im Speziaiberelch Schlauch-, Rohrleitungen und Armaturen führend

und zählt alle großen Automobllhersteller sowie bedeutende Firmen der Motoren-,

Bau- und LandmaschinenEndustrie im In- und Ausland zu seinen langjährigen

Stammkunden. Für das Hauptwerk, das in einer reizvollen Kleinstadt beheimatet ist,

suchen wir den

Techn. Gesamtleiter
Präzisionsleitungen und Armaturen

Der Bewerber sollte ein 40- bis 45jähriger Diplom-Ingenieur (TH/FH) der Fachrichtung

Maschinenbau sein, der langjährige, erfolgreiche Erfahrung als erster oder zweiter

Mann eines mittelstendiachen, produzierenden Unternehmens der metallverarbei-

tenden Industrie nachweisen kann. Ein produktlons- und AV-erfahrener Kandidat mit

EDV-Anwenderkenntnissen würde unseren Vorstellungen besonders nahekommen.

Nur eine Persönlichkeit, die sich selbst als Unternehmer versteht, generalistisches

Denken und Handeln liebt und gerne Verantwortung übernimmt kann sich in dieser

Position bewähren. Nach erfolgreicher Bewahrung ist im Zeitraum von ca. zwei

Jahren die Bestellung zum technischen Geschäftsführer vorgesehen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird

(Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit tabellarischem Lebens-

lauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Einkommensvor-
stellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter Kennziffer 1152 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96

Sondermaschinenbau im Raum Hamburg
Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen des Sondermaschinenbaus mit einer anspruchsvollen Technologie sowohl in

unserer eigenen Maschinenausstattung als auch in unseren Produkten, mit denen wir den Weltmarkt beliefern.

Zum Ausbau unseres Konstruktionsteams suchen wir den

Fachreferent in der

Elektro-Konstruktion
für die spätere Übernahme einer Linienfunktion.

Zum Aufgaben- und Verantwortungsbereich gehören u. a.:

• Lenkung der Softwareerstellung von mehreren Mitarbeitern

• Vorgabe von Arbeitsmethoden und Kontrolle der Einhaltung

• Erstellen von eigenen Konzepten und Terminplänen.

Erforderlich sind gute Pascal- und Assembler-Kenntnisse (Macro Assembler) sowie Erfahrungen in der Softwareentwicklung für
schnelle Maschinensteuerungen.

Sie können mit funktionsgenechten Bezügen und überdurchschnittlichen Sozialleistungen bei uns rechnen. Die aktive
Unterstützung bei der Wohnungsbeschaffung ist für uns selbstverständlich.

Wenn Sie sich als Diplom-Ingenieur, der mit den modernen Methoden des Software-Engineerings und der Umsetzung in die
Praxis vertraut ist, von dieser interessanten Aufgabe auf einem zukunftssicheren und entwicklungsfähigen Arbeitsplatz
angesprochen fühlen, richten Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie
Handschreiben mit Angaben von Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung) mit Kennzeichen „GEW“ an den von uns
beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47
der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgL

Wir sind eine junge Unternehmensberalung in Bremen, ln zweijähriger

intensiver Aufbauarbeit haben wir uns in unserem Markt etabliert Eine

erfolgreiche Geschäftsentwicklung rechtfertigt jetzt die Erweiterung unseres

Beraterteams. Wir suchen einen berufserfahrenen Personalreferenten als

Assistenten der Personalberatung.

Wirdenken dabei an einen jüngeren Personalmann bisAnfang 30, der nach

seinem Abitur und einer kaufmännischen Ausbildung ein wirtschafts- oder

sozialwissenschaftliches Studium absolviert hat, um in mindestens zwei-

jähriger mitverantwortlicher Tätig keit, vorzugsweise im Personalwesen eines

großen Diensöeistungs-, Handels- oder Industrieunternehmens Praxis

„gelernt" zu haben.

Wir brauchen ihn als junge Persönlichkeit mit Lernbereitschaft, Ehrgeiz und
Stehvermögen.Je nach Vorkenntnis und Dauer der Assistententätigkeitwird

er sich die Chance für eigenverantwortliches Mitwirken erwerben und damit

seine weitere Karriere beeinflussen können.

Wenn Sie selbst nicht interessiert sind - empfehlen Sie dieses Angebot
gerne weiter.

Personalreferenten
als Assistenten der

Personalberatung

MÖNNEKEMEYER & PARTNER
BERATUNGSSOZIETÄT IN BREMEN
Geschäftsbereich Personalberatung
Balgebrückstraße 14 D-2800 Bremen 1

PARTNER lEMO 31 29 'S
1
(04 21) 32 1848

Gebietsverkaufsleiter Nord
Investitionsgüter Bau

Versn^enrögssäksü* einzuarbe*-
und ein- hohes* M^^;Lefy»faereit

wasusiiUierattfng,. Scfrippefsweg -63f, 2000 Hambarg; v»
ötV.Qtyektfve JrtfofmafaMv und äfesölute Diskretion -:

•

DR.HANS-JLKRÄMER
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AKTUELLM

Büanzbuchhalter
45. kfm. Ausbildung, Fachkurse im Personal-, Sozial-und Rech-

nungswesen, Berufserfahrung in Großhandel, Industrie und

Handwerk. Beruf!. Kenntnisse in Rechnungswesen, Buchführung.

Personalwesen, Lohn- und Gehaltsabrechmmg, Mahn- und

Klagewesen, Zahlungsverkehr. Kalkulation, AusbtUungstavch-

tigung; sucht leitende Tätigkeit im kfm. Bereich - brandien-

unabhangig.

Auskünfte erteilt: Frau Rudolph
FschversnhthragstBeiat Bremen, Außer der Sehlcifmühle 4

2800 Bremen 1,« 0421/3077-593 oder -59S
. . . ft

Diplom-Ingenieur Chemie (FH)
28. Diplom gut, gelernte Cheraielaborantin. Studierachwer-

punkte: Wasserwirtschaft und spez.-anarg. Chemie; Erfahrung

in prap. und anaiyt. Arbeiten; sucht verantwortungsvolle Tätig-

keit, möglichst im Großraum Hamburg.

Auskünfte erteilt: Herr Keil

Faehvenniiägpgsdienst Hambmg, Kurt-Schuraacher-Allee 16

2000 Hamburg 1,S 040/24844-2437, FS 2153213 £

Auslieferungslager:
SpMfftkMnkavfmana, 44 Jahre, mit ZOiÄhrjger Außendientterfah-

rungTbietet Lager von ca. 300 m* mit Parkplätzen und evtl Bürpraum

in verkehrsgünstiger Lage zwecks Lagerung, Auslieferung und Kun-
denbetreuung an. Objekt liegt ca. 500 m vom Einkaufszentrum

Zuschriften unter X 13 364 an WELT-Verlag. Postfach TO 08 64. 4300
Essen.

Arzt. Dr. med., 34 Jahre
vielseitig interessiert, belastbar, kooperativ, «ueftt ah Attamative

zur eigenen Praxis entwicklungsfähige, interessante Tätigkeit

zum 2. Jan. 1986, evtt. später, weitere Daten: Approbation 1976.

6 Jahre Kliniktätigkeit, Anerkennung als Arzt für AUgemeInmedi-

zin. Längere Praxisvertretungen.

Angebote unter B 13896 an WELT-Verlag. Postfach 100664.

4300 Essen

Dipl.-Ing. (TH) Bauwesen
z. Z. Niederlassungsleiter (ppa) einer Bau-AG in Nord-

deutschland, 52 J., verh., nicht ortsgebunden, will sich

verändern.

Angeb. unt C 13897 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64,

4300 Essen

Baubaschlägo - Bauelemente - Werkzeuge

VERKAUFSLEITER
40 J„ verh.. 16 Jahre Außendienst. Akquisition, Verkauf.

Objektberatung bei Architekten, BauAmtem, Handwerk und
Industrie. Gutes techn. Verständnis, belastbar, raiseberwt,

sucht neue, verantwortungsvolle Tätigkart im Raum NW-
Deutschland.

Angebote erbeten unter X 13 694 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

fch suche keinen JOB sondern eine AUFGABE, mtt der ich mich idenfiftzut-

ren möchte.

Sekretärin/Sachbearbeiterin (46)
Neben einer kauft». Ausbildung biete ich meina Erfahrungen als Sachbear-
beiterin im Rechnungswesen und als AHein-Sefcratftrin an. ln etnem Ver-

trlebsuntemehmen erledige ich heute die gesamte Brief- und Telex-Korre-

spondenz, bereite die Buchhaltung für die EDV vor und wickle den
Zahlungsverkehr ab.

Zum 1. 4. 85 oder später suche ich eine Vertrauensstellung.

Ihr Angebot erbitte ich unter R 13 098 an WELT-Vertag. Postfach 100664,
4300 Essen.

Ufaffiafarhmanil 351 Führungserfahrung im Bereich Agen-
VfCniCldblllllalHl tur, Handel und Industrie (Markenartikel

und Investitionsgüter), mobil, führungsstark, organisatorisch begabt, sucht
herausfordernde Tätigkeit zur Realisierung seiner kreativen und planeri-

schen Fähigkeiten.

Angebote unter A 13 695 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Steuoffacbgebilfe
28 J„ perl in EngL, Kennt», in ItaL
u. Franz:, 4 J. Erfahrt*]

beratung, 3 J. Erl in

einzeihandel, sucht verantwor-
tungsvollen Aufgabenbereich in

Düsseldorf ocL Umgebung.
Zuschr. u. C 13 721 an WELT-Verlag,

Fostf. 10 08 64, 4300 Essen.

Kfz-Teile-Branche
37jähriger Spitzenmann des Kfz-
Teile-GroßhandeLs sowie der Auto-
mobilzulieferbranche, seit Jahren
als Vertriebsleiter bzw. Geschäfts-
führer tätig, sucht zu einem zu ver-
einbarenden Termin eine angemes-
sene neue Position, ln der er seine
ausgezeichneten Kontakte zum
Wnnripi und mr Industrie voll nut-

zen kann. Standort Hamburg.
Ang. unL C 13 743 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Baukaufmann -
Betriebswirt, 39 J., erfahren in der
Abwicklung von Großbaustellen
und Argen, sucht neuen Wirkungs-
kreis in einer Bau- oder Anlagen-

bauunternehmung.
Kontakt Tel-Nr. 02151/57 39 42
(nach 18 Uhr) oder unter Z 13 696 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

induftfiaknirfinaiin, 42 J., 3 J,

dienst, sucht ansprachsrotie
Norddeutsch!, od. HH, ta to
od. seriösem Außendienst d. Industrie.
Ang. unt D 13 744 an WBLT-Verta*.

Pwttocfa 1008 64. 4300 Essen.

Kommuiiikatioas-Fachotami

in den Bereichen FR/Werbung/
Promotion, Werbekfnt, 49 J.. mit
umfangreicher Führungserfah-
rung. kreativ u. praxisbezogen,
ungekündigt. sucht neue Heraus-
forderung in Industrie, Verlag u.

Agentur.

Ang. u. R 13 930 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Architelct/Bau-Ing.
40 led„ 15 J. Berufserfahrung in
Entwurf, Ausführungsplanung,
Ausschreibung. Bauleitung. Ab-
rechnung. sucht neuen Wirkungs-

kreis, auch freie Mitarbeit
Tel 05 21/88 5373 od. Zuschr. u.

F 13724 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Tschechoslowakin
34 Jn Hotolsetareiärin. .3 Sprachen,
sucht Interessante TSUAÄ Pkw vor-

handen.
Ang, unter Z. 13 894 an WELT-Verlag,

Ang. u. H 13902 an WELT-Verlag.
Postfach 1008 64, 4300 Essen

Steifengesuche finden Sie auf den Seiten 27 und 28
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„Steuern sind eine staatliche Abgabe für Denkfaulheit!“

Verehrte Leserinnen und Leser der
' WELT und WELT am SONNTAG!

Haben Sie schon einmal errechnet, wieviel Stein Ihrem Berufsle-

ben an Steuern anfbrineen müssen? Hier die Durcfaschnittoah-
len: bei einem Jahreseinkommen von 60000 DM sind es ca, 700000
DM. Bei einem Einkommen von 100000 DM belaufen sich die

Steuern bereits auf 1.5 Mio. DM und bei 150000 DM auf 2,6
Millionen! Bei einem Jahreseinkommen von 200000 DM sind es

schon 3.8 Mio., bei 300000 DM 6,2 Mw., bei 500000 DM sage und
schreibe 11 Millionen DM!

Wsas wir damit sagen wollen; Es ist allerhöchste Zeit, daß Sie

en Sie Ihr eigenes Steuersparmodell! Denken Sie doch wenigstens
einmal 5 Minuten darüber nach: Vielleicht arbeiten Sie 10 oder 12

Denkfaulheit!“ Dieser Kalenderspruch
ging uns „unter die. Haut“. Jeden Tag
denken wir darüber nach, wie Sie Steu-

ern sparen können.

Konkret kann es viel produktiver sein,

die Zeit zur Senkung von Steuern a»
verwenden als für Umsatzsteigerungen.

Lassen sich nämlich bei einem Aufwand
von X Stunden 100 IKK) DM Umsatz
erzielen und dabei 2U 000 DM Gewinn
vor Steuern erwirtschaften, bleiben Ih-

nen nach Steuern allenfalls IO 000 DM.
Lassen sich dagegen bei einem Aufwand
von ebenfalls X Stunden 20 000 DM
Steuern einsparen (durch geschickte Be-

achtung unserer Steuertips), dann blei-

ben Ihnen, die vollen 20 UÜ0 DM.

Auf die Anregung
kommt es an!

Sie haben sicher einen guten Steuerbera-

ter. Dennoch: Rufen Sie Bin doch gleich

Montag einmal an und fragen Sie ihn, ob
auch er bereits «steuertip* liest. Uber
5000 Steuerberater haben .steuertjp* be-

reits abonnier»-mm flIWgröBten Vorteil

ihrer MgHfawkfhaft. .steuertip’ schafft

die Grundlage für Ihr nächstes fruchtba-

res Gespräch mit Ihrem Steuerberater!

Der Steuer-Dschungel wird immer dich-

Schon über 45000 Leser im In-

und Ausland bestätigen uns:

Das ist Steuerspar- und
Geldanlage-Strategie!

w • - zum Schrecken für meinen Steuerberater geworden!*:^

„Ich bin begeisterter Leser Ihrer wirklich

guten .steuertip’-Informationen. Allerorts

wird um den heißen Brei herumgeredet. Bei
Ihnen kommt die Information auf den
Punkt."

Chefredakteur H. R.. Bad Wörisbofen:

„Mit großem Interesse lese ich Ihren .steuer-

tip'. Ich darf offen g/estehen, daß dieser

Brief einerder interessantesten ist, die ich im

Steoerfaevoflmächdgtgr Pr. Karl M.. Düs-
seldorf;

„Ich möchte in diesem Zusammenhang ein-

mal darauf Hinweisen, daß ich bisher aus
Ihren Veröffentlichungen sehr wertvolle

Hinweise entnehmen konnte.“

Herbert Mw. Unternehmer in Rarathefam

nEs gibt eine Reihe von Steuerrundbriefen,
aber Ihr ,steuertip ’ hat Pfiff. Irgendwie fühlt

normalen Steuerberater Tips von Experten
lesen kann.“

ProL Pr. EL L., Dortmund;
„Seif einiger Zeit erhält mein Lehrstuhl

Ihren .steuertip’. Zum Inhalt und Layout
Ihrer m. E. sehrpublikumswirksamen Tips
kann ich Sie nur beglückwünschen."

„Seit einiger Zen bin ich begeisterte Abon-
nentin des steuertip’ und somit fast zum
Schrecken für meinen Steuerberater gewor-
den.“

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Dr. Heinrich D.. Manchem
„Seit Jahren bin ich aufmerksamer Leser Ihres .steuertip’, derimmer wieder eine

nützliche Zusammenfassung von Bereichen besonders vordringlicher steuerli-

cher Gestaltung bringt. Gerade wenn man sich als Berufsangehöriger durch

einen Berg wöchentlicher Gesetzesnovellen, Richtlinien, Erlasse, Urteile und
dazugehörender Kommentare durcharbeiten und eine Fülle von Details verarbei-

ten muß, ist die Lektüre Ihres steuertip’ auch wegen seiner verständlichen

Ausdrucksweise ungemein wertvoll. Ich möchte daher den Jahreswechsel nutzen.

Ihnen für Ihre selektive Arbeit zu danken, und Ihnen vor allen Dingen neuen

Mut auch für Ihr Etutaeement wünschen im Kampf eeeen den gemeinsamen
.Feind', die verschwenderischen Politiker, die fast täglich neue Pläne aushek-

ken, die Bürger zu beglücken. “

„Das Finanzamt wollte die Bewertung
meines Hauses als Zweifamilienhaus

nicht anerkennen, weil die Küche der

Einliegerwohnung nicht eingerichtet war.

Ihr Hinweis auf ein aktuelles Finanzge-

richtsurteil brachte mir die oassende Areu-

mentationshüfe gegenüber dem Finanz-
.

amt. Der erstrebte Status wurde steuerlich

anerkannt. Dadurch mache ich jetzt pro

Jahr 22 500 DM gut."

Peter V.. Wiesbaden:

„Ich habe heute zum erstenmal Ihren

,steuertip’ erhalten und darfIhnen mittei-

len, daß ich endlich das gefunden habe,

was ich schon lange gesucht habe. Ich will

Sie meinen Bekannten weilerempfehlen.

PS.: Ich bin Beamter. “

Unternehmer Dr. Erhard S.. Svte

„Ich lese seit langem mitgroßem Interesse

Ihren , steuertip Dazu muß ich sagen,

daß ich durch Sie Denkanstöße erhalten

habe, die ich sonst nirgendwo finden

kann. Weiter so!“

Chefarzt Pr. Helmnt Braungchweig:
„Für selbständig Denkende in Steuersa-

chen ist Ihre Zeitschrift hervorragend und
überdies eine große Hilfe bei fmamtechni-

„Ich bin seit einigen Monaten Abonnent
Ihres Informationsblattes ,steuertip

1
und

bin sehr positiv überrascht über dt* Volta

der darin enthaltenen Anregungen und
HÜfen"

i „Ich bin seit knapp 2 Jahren Abonnent des .steuertip' und von Ihrer Arbeit aufs

[
höchste begeistert. Als ich Ihre Anzeige zum erstenmal in der ,WELT sah, war

i ich recht skeptisch. Sie schien mir sehr marktschreierisch. Inzwischen habe ich

\
mit Ihren Informationen weit über 10 000. DM gutgemacht. Ich hätte das nicht

!
ßr möglich gehalten, da ich ,W Angestellter bin. “

Stunden am Tag, mit Sicherheit aber schon ein halbes Jahr nur für das

Finanzamt! War^m denken Sie eigentlich dieses halbe Jahr nicht lieber

Hnriihw nach, wie Sie Steuern sparen können? Aber doch wenigstens

10 Minuten jede Woche? Schließlich zählt jede gesparte Steuer-Mark

dreifach!

®30-40 Milliarden Mark SteoergeMer werden jedes Jahr verechwen-

dgt. Wollen Sie weiterhin zulassen, daß die Politiker so mit Ihrem

sauer verdienten Geld umgehen?
©Um den dadurch entstandenen riesigen Schuldenberg abzubauen,

schlagen Betriebsprnfer und Steuerfahnder immer rigoroser zu. Dage-

gen müssen Sie sich zu wehren wissen!

© Allem bis 1986 wird es 71 Milliarden Mark heimliche Steuererhö-

himppn flghen- Bis 1988 sind es schon über 100 Milliarden Mark! Das
stellte der Bund der Steuerzahler fest. Was nutzt Ihnen da eine

„Steuer-Reform“ von 20 Mrd. nach dem Motto „Unke Tasche -

rechte Tasche“?
©Millinnen Steuerbescheide sind falsch! Folge: Uber 5 Milliarden

Mark Steuern kassiert der Fiskus jedes Jahr ohne jede Rechtsgrundla-

ge! Deshalb:

N

utzen Sie alle Steuersparmöglichkeiten, Tips und lega-

len Tricks voll aus!

DER ERFOLG
UNSERER LESER
GIBT UNS RECHT!

Jetzt schon über 45 000 Lesen Die
Auflage des „steuertip“ hat sich in

den letzten 5 Jahren mehr als ver-

dreifacht. Über 45 000 Leser im Ist-

nnd Ausland studieren Woche
Woche die entscheidenden

so von den
nnd

nanzverwaitimg, Steuerberatern und
Juristen zusammensetzt.

Leser 1984. Selbst wenn ein Leser im
angenommenen Extremfall nur einen

einzigen Steuertip in die Tat umge-
setzt hat, so hat sich die Lektüre des

.steuertrps’ für ihn gelohnt. Dnrch-
«-hnattiph hohen .steuertip’-Leser

1QKA nämlich 8650 DM Stenern ge-

spart — für monatlich 29,50 DM Abo-
fiehfihr. Selbstverständlich auch
noch steuerlich abzugsfähig!

Urteilen der höchsten deutschen Finanz

Berichte — und Geheimerlassen der Fi

nanzverwaltung. Damit wird Woche für

Woche ein Archiv angereichert, das weit

und breit seinesgleichen sucht.

Zn Ihrem Vorteil: Denn «We Urteile ste-

hen für Ihren Abruf bereit!

Fjnamnkrohatik in „Do-it-vogr-

self* ist liriw Märrhwi nnd kein Wunder.
Sie müssen nur wissen, wie man es a) im

Prinzip und hl im Detail anfangt.

Steilerfachliteratu r gibt es wie JSand am
Meer“. Doch was nutzen Ihnen 100

Seiten bedrucktes Papier, wenn Sie hin-

terher genauso „schlau“ sind wie zuvor?!

Über 100 Steuergesetze. im Jahresdurch-

schnitt 300 Verordnungen, etwa 11 000

Urteile der Finanzgerichte und des Bun-
desfinanzhofs. über 500 Fmanzminister-

eriasse, ca. 1500 Einzelerlasse der

Lander-Finanzminister, dazu ca. 800
Verfügungen der Oberfinanzdirektionen

sind von Ihnen zu beachten.

WOLFANG F. WIEGELE. Leiter der
„steuertip^-Redaktion: „Nach zehn-

nen mit meinem Experten-Team Wo-
entscheidenden

Immer mehr
Steuerwüste!

Selbst Finanzbeamte blicken kaum noch

durch: Jedes Jahr neue Steuergesetze,

neue Vordrucke, neue Richtlinien, Ver-

ordnungen, Erlasse etc. Besonders wich

tie sind dabei die sog. ..Gebeimeriasse“

mit dem behördenmternen Arfdruck

Also: Wo sons.t lesen Sie über „Geheim-
erlasse“ der Finanzverwaltung? Dabei

interessant: Immer öfter werden Finanz-

beamte durch ihre Dienstherren zurück-
gepfiffen! Wer diese Erlasse kennt, spart

bares Geld und viel Ärger!

Der ,steuertip' ist anzeigenfrei

und unabhängig. Woche für Wo-
che ste ll t er die geschäftlichen.
f iska I Ischen und rechtlichen Ent-

scheidunqe n des mittelständi-

schen Unternehmers, des Freibe-

ruflers und des leitenden Ange-
stellten a uf sichere Füße. Tester.

Sic ihn! Nutzen Sic uiie Rechte

L;er;ide hei der Steuer 1

Starke Worte fand der Präsident des Bnndesverfassiingsgerichts. Prof.

Wotfgang Zeidler, in einem .SpiegeT-Interview: „In jedem Wolfsrudel gilt

selbstverständlich, daß die Aufzucht des Nachwuchses vorrangige Aufgabe für

alle ist. Doch nnser hgchorganjgjertg und zivilisiertes Staatswesen verfugt nicht

mal über den Verstand eines Wolfsrudels. Im internationalen Vergleich ist das

deutsche Steuerrecht zwar sehr ehefreundlich, aber ausgesprochen familien-

feindlich.“ Wie recht er hat, der Prof. Zeidler! Ich will es Ihnen erläutern: .

.

Die Besteuerung von Alieineiziehenden mit Kindern muß neu geregelt

weiden, entschied das Bundesverfassungsgericht schon 1982. Zu Recht
ringen die Alleinerzieher anf die Barrikaden. Und die Richter in den roten

Roben setzten Bonn eine Frist: den 31. Dezember 1984. Und seit 1. Januar ist

die neue Steuer-Regel perfekt - verfassungswidrig im umgekehrten Sinne.

Jetzt werden Familien steuerlich benachteiligt. Und wann gehen die anf die

Barrikaden?

Wer keine Lust hat für einen Marsch nach Bonn, der lägt sich einfach

scheiden. Nur pro forma, der Steuer wegen! Schon 1979 gab's ein

.Begrenztes Realsplitring'. Unterhaltsleistungen an den geschiedenen Ehegat-

ten können bis 9000 Mark als Sonderausgaben abgezogen werden. Fragen Sie

mal ihr Finanzamt, ob Sie für die außergewöhnliche Belastung Ihrer Ehefrau
eine Steuerermäßigung erbalten. Schere Antwort: Die ist bereits in die

Tabelle eingearbeitet!

Doch damit nicht genug: Im Rahmen der .Operation '82' wurde der
Haushaltsfreibetrag für Alleinstehende auf 4212 Mark erhöht. Und sek 1.

Januar gilt: Alleinerziehende, die berufstätig sind, können Betreuungskosten
bis zu maximal 4000 Mark für das erste Kind und 2000 Mark für jedes weitere

Kind von der Steuer absetzen. Intakte Familien dürfen das nicht (bzw. nicht

mehr). Und non ist das Familfen-Steuersparmodell perfekt'

Müller gegen Müller, der Steuer wegen. Sagt der Ehemann zu seiner Frau:
„Diese Steuer frißt uns noch mal auf. Du verdienst mit deinem

Halbtagsjob 20 000 Mark im Jahr. Davon bleiben dir nach allen Steuern und
Abgaben höchstens 12 000 Mark. Ich verdiene 50 000 Marie - auch schon

schlimm genug. Steuern zahlen wir über 13 000 Mark. Und nun rechne mit:

Künftig zahle ich dir 9000 Mark Unterhalt - brutto für netto. Die beiden
Kinder bleiben bei mir und du bekommst für ihre Betreuung nochmals 6000
Mark. Und wenn du noch ein paar Mark Steuern zahlen mußt, die kriegst du
auch noch von mir - bar auf die Hand! Denn ich habe meine Steuer halbiert!**

Und jetzt kommt der Cion: Auszuziehen braucht nämlich niemand.
Das Zusammenleben nach der Ehescheidung sei Steuer-unschäd-

lich. entschied der Bundesfinanzhof schon vor langem. Und noch
etwas: Alle Scheidungskosten sind in voller Höhe von der Steuer
absetzbar! Gegenfrage: Und die Kosten der Eheschließung? Mitnich-

ten! Das geschieht ja nicht zwangsläufig, und sittliche Gründe gibt’s

dafür auch nicht mehr.

Wie sagte doch Prof. Zeidler im .Spieger-Interview: „Unser hochorgani-
siertes und zivilisiertes Staatswesen verfugt nicht einmal über den

Verstand eines Wolfsrudels!“ Die Welt ist voller Wunder - die deutsche Steuer
eins davon. So wie die Gelegenheit Diebe macht, werden in Bonn Steuergeset-

ze produziert. Ich glaube, wir brauchen doch noch eine Deutsche Steuer-Partei!

verbunden mit den notwendi

Übrigens: „steuertip“ können
Sie selbstverständlich ab Steu-

.
erberatungskosten absetzen.

. Wenn Sie zu dieser Anzeige
noch Fragen haben, rufen Sie

Telefon Düsseldorf (0211)666011.

Wir mochten Sie davon überzeugen, daß „sten-

ertip^ eine Anschaffung ist, die sich wirklich

anszahlt! Bei BestePting erfaalten Sie die ange-

kreuzten Tips kostenlos nachgeßefert. Einfach
anchseideii und mit Coupon einsenden!

LobusteacrfrefeBczftge

Entgdtficber Nkfibradi
TeHwertabschreflKuig

Stflk Beteffigaag

Bdnebsprüftmg

Q ATKinilloTWn ,

O Stmerbhodug
FinBagrimdang
BrtrUna&prit««
Dfctteenfchrag
Aitriftihnmcr

Q StaKranulSanBiR
D Ehcgattefl-Artritttatiag
AM—moderaMaeeg
Antakaaf-Moddl

Anonyme Bankkonten

Qadknsttner

Mietwert

PKW-Leasfag •

n
Ert»sch«fbteiier-Vorte3e

Englische Limited

GabH-Grihxkng
ExMemgrindug
Gescbüb&luer-Vergütung
Hokfing-Geseflschafl

Komplettes Steoertip-

VeneichaSs

1800% 0) Vortatoiwefanng

NkttnodHErtaft
Umsatzsteuer-Option

ZmagsukBie
Reisekosten ,

Neueste Hypotheken- .

Konditionen

GcfadaerlKse

Wamdagerfaewertnng
InhnUwHT^BcByrahng
NKhMge-Regehmg
Schweizer Lebens-

vmkhentag
Kinteasteoer-Kappang

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

(WOLFGANG F. WIEGELE)

T assen aoeh Sie sichum unternehmerisch denken-
1 ien Steuerspnr- and GeManlag^Strategeii am-

büden. 1 Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit
untenstehendem Coupon den -steuertip- und mit

ihm die im Preis enthakeneu Supplements •„Geld +
Kredit“ •„Recht. Privat + Betrieb“ •„Steuerbe-
günstigte Kapitalanlagen“ •„Steuern Spezial“ und
• „Steuerrecht akmell“ sofort ab!. Sie werfen er-

staunt «5», wavkl Hundert- oder gar Tausend-Mark-
Scheinc Sie vom „Finanzamts-Pfad1* in die eigene

Tasche „abzweigen** kfinnen! Dieser „Traum- kann
aoefa für Sie wahr werden, und zwar ab sofort. Denn
Naeuenip“ erfreut sich immer größerer Beliebheil.
Weil sfah imiBer mehr hemnmrichi. daß devere
Steuersparer hier wirklich die entscheidenden infor-

nurtfamen bekommen. Im Klartext für die Praxis!

Ganz abgesehen von den hervorragenden Geldan-
lage-Empfehlungen!

Weil sich immer
mehr fh riirp-

sprieiit. daß

devere 3teue r-

sparer löjij Gefcfe «

; ®nleg^: hrer-M'

•;v wirkjpiv^-^
errtse 1teyleikJe

I uforini'ttioiien*1'

| lfl%J,,\fa| Noch heute einsenden an: u
K »k J i.J J l\l .markt intem-Verlag. Grafenberger Allee 30 . : ^ .

Mm 40» Düsseldorf 1. T«l. (02 11) 66 60 11. Tx. 8 587 732

JA, senden Sie auch mirab sofort den Steuer-, Recht- und Finanzratgeber

steuerite
• aktuell ekritlMli «unabhängig gintomattonai «anaalganfial

inkl. der Supplements •steuertip „Geld.-v Kredit“. • steuertip „Recht. Privat t Betrieb" •steuertip
„Steuerbegünstigte Kapitalanlagen" •steuertip ^Steuern Spezial“ und •steuertip .Steuerrecht aktueirzom
Preisvon 29,50DM inkl. MwSt.und PortoimMonat Berechnungquartalsweisevorab.IQjndigungsfristeWochen
auf KaJenderquartal.

atumAJnterschrift

Vertrauensaanmtla: Ich habe das Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt)

sehrtftlfch zu Widerrufen bei .markt intern’. Grafenberger AUee.30, 4000 Düsseldorf i
. ..

Jnterschrrft Datum
W2.3-«
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Gewerbliche Immobilien

420 m2 repräsentative
Galerieräume

Bürofläche
Baden-Baden
Top-Gesettftslage

GESUCHE

in erstklassigem Geschäftshaus in bester Geschäftslage Münchens (Bankenvier-
tel) zu vermieten.

Die großzügig ausgestatteten, freitragenden Räumlichkeiten befinden sich auf 2

Etagen und sind durch eine bequeme Treppe sowie einer großen Öffnung attraktiv

miteinander verbunden. Große Rundbogenfenster mit integrierten Werbebalken
runden den Raumkomfort ab.

Angebote unter E 13965 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Norderstedt
Tangstedter Landstraße

- Ortsteil Glashütte -

Düsseldorf
Schönes Ladenlokal, 2 Schaufen-
ster, Seitenstr. Wehrhahn. ISO m : +

65 m* Lager, sof- zu verm.
Zusehr. unL H 13 880 an WELT-Ver-

lag, Post! 10 08 84, 4300 Essen.

In unserem modernen Bürc-

haus Venloer Straße/Innere

Kanalstraße, 5000 Köln ir.

verkehrsgunstioer Lage ver-

mieten wir noch cs. 4.600

Büroflächen. Optimale Auftei-

lung m Ejnzelraume möglich.

Hervorragende Ausstattung,

klimatisiert, großzügige Kan-i-

nenraume Könner, übernom-

men werden. Parkplatze in der

Tiefgarage und am Haus in

ausreichender Anzahl vorhan-

den. Besichtigung ecemeit
möglich Nanere Auskünfte

gibt Innen unser Hausmeister.

Herr Rottmanr,.

Ruf »0221* =t 57 £0
und unsere GnjncstLcksver-

waltung. Herr Deierting.

Uüerseenng 45.

2000 Hamburg 60.

Ruf i04C) 62 76 25 79.

LADENLOKAL
Wir suchen Läden und GeschäRsM^r
in FuBoänoerzoHBn (Miete oder Kauft

kurzfristig beziehbar.

Von Privat zu vermieten.

Zuschr. u. X 13 650 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Im gesamten Bundesgebiet f» Fwi -

aaltrag för Oraftmteigehatt Ab-'
standsxahlnngen und Dmbmafcen ww>

LEHHKOHLER INMOB. RDM SatuH
Huvssenallee 3, 45 Essen od« 1987 frei werde». evtL Buntenbir

TeL 02 OU73 50 35 /25/«Ms. '

. . .

Trief, SimoonstraBe 41a
Ia-Lage, Geschäftshaus ab Janu-
ar 86 langfr. v. Eigentümer zu
verm. EG, 1. OG. röm. Gewölbe-
keller, je ca. 200 m-, auch Teilfl.

TeL: 02 08 / 84 57 74

Bpjjpjjjgiig

BShE
Nähe Hamburger Stadtgrenze u. U-Bahn -

Neubau eines Geschäfts- u. Wohnhauses

Büro- und Praxisräume
1 . (2.) OG, 150 und 90 m«. Raumaufteilung entsprechend

Mietarwünschen. Bezugsfert.: voraussichtlich IV. Quartal '85.

Anfragen erbeten an:

Kreissparkasse Stormam

HagenStraße 19, 2060 Bad Oldesloe
Telefon 045 31/508-3S3. Frau Ludwig

Bremen-Innenstadt
Ladengemeinschaft

in seit 10 Jahren bestehendem
Möbelgeschäft, für zum Möbel-
handei passende Branche. Ge-handel passende Branche. Ge-
samtfläche 1250 m*. Flächenauf-

teilung nach Absprache.
Besichtigung kann nach Anmel-

dung erfolgen.

TeL §4 21 / 1 35 40

Hamburg-Lokstedt
Einmaliger Firmensitz dir. im Am-
sinckpanc, total renov. Villa, Wohn-/
NutzfL ca. 1500 m\ Top-Ausstat-
tung wie z. B. Poggenpohl-Einbau-
lrfl

,
Pnnw»rglgma-hplh*»n im gnnzftn

Haus eUh, langfr. zu vermieten für
DM 1500,-/Mon.

Phllllpp Immobilien
TeL fl 40/ 86 29 07

1200 m2 mod.
Gewerberäume

City-Läden zu vermieten
vielseitig nutzbar, mit Ausstel-

lungs-, Büro- und Sozialräumen

Hamburg

und Parkplatz, äußerst verkehrs-
günstig. Anbindung an Autobah-
nen in Essen, vom Eigentümer zu
vermieten oder zu verkaufen.

Bremen

Nähe Binnenalster,

Laden 320 qm EG, auch teilbar

Nähe Marktplatz,

Laden 228 qm + NR;
Büroetage 261 qm

TeL 02 01/ 28 40 40

Raumaufteilung und Ausstattung
nach Wunsch des Mieters

Übergabe kurzfristig möglich
Provisionsfrei direktvom Bauherrn

CEMP GoethestraBe 10
6000 Frsnklurt/M 1

GiundttüchmntwicMungaBaacSactian i (000)290241

Frankfurt/M., City-Lage
(zwischen Messe und Haaptbahnhof)

Modernes Bürogebäude - direkt vom Eigentümer
langfristig zu vermieten.

Modernes, optisch ansprechendes Bürogebäude, 4g
u icon xt..j üao/ lmit 1520 m: Nutzfläche, erweiterungsfähig um 60% bei Bedarf,

36 Pkw-AbsteUplätze im geschlossenen Hof; z. Z. als Bankge-
bäude genutzt, frei ab sofort, Miete DM 23,-ftn1 mH + Pkw-

Flätze, bei Gesamtvermietung minus 10%.

Dipl.-Ing. Reinold Weber, Augnst-Siebert-Straße 4,

800 Frankftirt/Bl, Tel. 069/55 03 52, Telex 04 11 442.

Büroräume in

l-i.'r i
> r fll i i lnTi (h

Raum Düsseldorf, 458.4 ms
, 2. OG.

Zur Mietsache gehört die Mitbe-
nutzung von Parkplätzen. Die
Miete beträgt monatl DM 6417,-
+MwSt. u. Vorauszahlung von
Heiz- u. NK DM 1100.- + MwSt.
Frei zum 1. 4. 85. provisionsfrei-

Frühling
Gnmdbesitzvenvaltimg GmbH
Franzeastr. 3, 5600 Wuppertal 1

TeL 02 02 / 30 40 M ab Montag.

Top-Citylage Herford
Ecke Alter Uarkt/Gehrenberg. 4 Lä-
den IS m». 50 mJ

. 80 u. 130 m*. 1. OG.
350 m :

,
2. OG. 270 cn* zu verm., Nach-

fragen. Firma Osterbage, Alter Markt
14. 4900 Herford. Tel 0 52 21 / 1 53 03.

Zn allerbester Verkehrslage des
westlichen Bhein-Main-Gebie-
tes, direkt an BAB-Knotenpunkt

700 m2 Halten!lache
modern, gasbeheizt, 5,85m3 hoch,
universell nutzbar, sofort vom

Eigentümer zu vermieten.
Solvenz des Meters und Ver-
tragsdauer sind entscheidend.
Der Mietpreis soll den Vorstel-
lungen des Mieters entsprechen
und mit ihm ausgehandelt wer-

den.
G. Beider

Taunusstr. 25, 6200 Wiesbaden 1

TeL 061 21/52 1775

Attraktive Baugrundstücke

Bremen City

Welcher

ORTHOPÄDE

für Büro-, Laden- und Geschäftshäuser. Baubeginn Mitte 1985.

Anfragen an

Weser^Wohnbau, Telefon 04 21 / 70 10 10

Repräsentativ eingerichtete Büroräume
6 Zimmer plus Anmeldung. Telex, ca 180 m3

, DM 2 848,- + NK, in

bester Geschäftslage von Mannheim zu vermieten. Bestens geeignet

Zuschriften erbeten unter V
für Anwalt, Wirtschaftsprüfer, etc.

iten unter V 13 846 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64,

4300 Essen

Neue Mehrzweckhalle
900 m2

,
beheizt, gute Anfahrmög-

lichkeit. ParkfL, Nähe B224, in

Essen zu verm.
TeL 02 01 /34 «0 91 o. 57 88 51

Heidelberg-City
Ladengeschäft bis zu 300 nr Ver-
kaufsä. (teilbar), dir. an der Fuß-
gängerzone, an langfristigen Mie-

ter zu verm.
Interessenten wenden sich an:

GMS-ImmoblUen, G. J. G latzel

PL 10 25 23. 6900 Heidelberg

Berlin

Kurfürstendamm
Bestiage. für gehobene Ansprüche, ex-
klusiver Laden, 230 m3

, Miete warm DM
10 500. Nachmleter gesucht

Tel. 0 30/8 81 39 40

Boutique in Lübeck
la Lage. 150 m>, DM 4500,- mtL

Telefon 04 51/ 47 18 51

Gut eingefnhrtes Autohaus
Nähe Frankfurt zu verpachten.
Toplage, Hauptverkehrsstr.,
Verkaufssalon, Neubau, mit 2
Büros u. Werkstatt, z. Z. exkL
Gebrauchtwagenhandel, Pacht-
vertrag auf 10 Jahre, Abstands-

zahlung nach Vereinbarung.

Zuschr. u. N 14082 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Eissen

I
möchte Praxis gründen?

Bedarf und geeignete Räum-
lichkeiten in bekannter Kur-
stadt. beste Lage, vorhanden.

Suchen Räumlichkeiten
für renommierten Veranstalter

von Seminaren für Führungs-
kräfte und Top-Manager

btt Grofiraum München
(40 km) mit entsprechendem Am-
biente (Schloß, alte Brauerei,

ehern. Kloster, Hallen etc.). Bei
rriinii, lojähr. Pachtvertrag Be-
reitschaft zu Umbau oder Reno-

vierung vorhanden.
Angebote bitte an

Immobilien CONTENT
TeL 0 89 / 39 40 76

(gggggggg
FPj?p f ’lTFRf'.KrTTF
I ! i V Ui I \!l iMliL

iBtobar

h tn odtf IS L«|hi und InMbiAwMr
iifcWiiMMgjjbiijjgdjiha.

Fbn*faM

WfflWUn

TeL 05 61/ 3 35 77

Raum Montabaur
1000 m 3 Produktions- oder La-

gerstätte zu vermieten.

Zuschriften unter G 13 989 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Wir suchen
bundesweit für

Fülalnntemehinen
zu mieten oder zu kaufen

Ladenlokale und A
Geschäftshäuser(pTI
in Fußaangerzonen

ROSSIG+ PARTNER

Ladenlokal

für Verenügungsbetriebe ge-

sucht. Bielefeld-City. 200-400 oth

TeL 0 52 31 /256 31 + 671 81

MANAGEMENT AG ESSEN
4300 Essen l. Frankens* W3 Mb
Tel 0201/472092
MdtJer-AOOg

Gebern Sie bitte
-

die Vorwahl-Nummer mit ah.

wenn Sie m Ihrer Anzeige
eine Telefon-Nummer nennen

Köln, Hohe Straße
Schnellrestaurant

in bester Fußgängerzone, mit den modernsten Möbeln ausgestat-

tet, 65 Sitzplätze, zu verkaufen oder zu verpachten. Einmalige
Gelegenheit.

Eine beliebte. langjMirig dorrführte

Bar
ln verkehrt«. StMÜlage uo BQttol-
rfaeln. mit Sauna, Schwimmbad und
Einrichtung v. Privat wegen Auswan-
derung zu verkaufen oder zu verpach-
ten. Bel 60% Anzahlung evtl Renten-

basis. Makler erwünscht. Preis VS-
Auk. TeL 0 £153/21 31

Gaststätten
Hotels, Caffrs Bad Pyrmont. Bad
Oeynhausen. Gütersloh, Intel Sylt,

zu verkaufen.
Severin KG

Immobilien, «eit 1932
4780 Ltppttadt

Stiroer Str. 116a, T. 0 29 41 / 1 70 27

Telefon 0 22 35/7 74 30

Mönchengladbach
Im ehern. Sudhaus einer traditionsreichen Brauerei ln Mönchen-
giadbach entsteht ln Kürze ein Gastronomieobjekt besonderer Art.

Für diese außergewöhnliche Erlebnis-Gastronomie suchen wir den
kreativen und fachlich qualifizierten Partner. Noch besteht die
Möglichkeit, die Konzeption mit zu beeinflussen. Gero erwarten wir

Ihre Bewerbung.

Nottebohm Bauträger KG
Adelgartweg 19, 4220 Dinslaken, TeL 0 21 34 /02134 / 3 66 78/79

Einmalige Gelegenheit
Tanz- und Speiserestaurant,
Pension mit 18 Betten (umgebau-
tes Bauernhaus), bestens u
führt, voll ausgebaut, l-A-'«.«.,
Thennodach, Fremdenzi. m. WC
+ Dusche, Alleinlage. Biergarten,
4000 m3 Grund. angel ParkpL. im
Erholungsgebiet Niederbayern.

VB DM 850 000.-. v. Privat
TeL: 0 87 32 / 4 62

Gehoben«
Mittelklasse-Hotel

Zentrum Hamburg
mit Bars, Sauna u. Pool, ab 1. 4. 85
zu verpachten. Ert Summe DM

100000,-.

TeL 0 89 / 3 59 76 40

Top-Baeiouraiit
38 Automin. von HH. Supermnratz, so-

fort abzugeben.
Monika Ehrfaard. Immobilien

TteL 0 41 31 / S Gl 29

Gasthof / Pension / Cafe im Schwarzwald
Am Fuße der Hornisgrinde, Nähe Baden-Baden, Offenburg, Straß-
burg, dir. an der badischen Weinstr., 120 Sitzplätze, rustik. Gistraum.
Nebenzimmer, Wirtewohnung, Fremdenzimmer, BiUardraum,inmit-
ten einer

' - -

ERACGmbH, Immobilien, ErienstraBe 2
7580 Bühlb. Baden-Baden, TeL 072 23 / 2 63 22 (sonntags Anrufbeantworter)

hrnobten-Kopitalien

DIE®WELT
i;i/i S(i\\T\(;

SELTENES KAUFANGEBOT
Burghotel u. Restaurant in landschaftlich herrli-

cher Umgebung, linksrheinisch Raum Mönchen-
gladbach

Topzustand, 40 Betten, 80% Belegung, Konferenzräume für 10 bis
180 Personen, Kegelbahn, wertvolle altdeutsche Einrichtung, gro-
ßer Parkplatz, Grundstück ca. 8000 ms

, für DM 2 200 000,- mkL
Inventar zu verkaufen.

(JMch O. Dahlke KG Immobilien, RDM, 5140 Erkelenz
Anton-Helnon-Str. 59, TeL 0 24 51 / 8 00 10Berlin — Mehringdamm

Ganze Etage in repräsentativem Miethaus mit repräsentativen Räumen
(Stuckdecken, Parkettfußboden), langfristig zu vermieten. 14 Zimmer mit

zusätzlichen Nebenräumen, insgesamt 544 m2
, 3. OG, Miete DM 5700,-.

Hermann Brack & Ca AG RDM Immobilien, Kurfürstendämm 71
1000 Berlin 31

Historisches Restaurant
Luneb.-Zenlr, Miete 2500,- * Abst

Monika Ehrtwrd, Immobilien
TeL Ml 31/ 5 68 2S

MONSTER
Laden. 100 m1

,
kpL eiliger., 3 Schaufen-

ster, bei Bedarf zusätzL Lagerräume.
Parkplätze vwh. ab 1. 7. 85 zu verm.

TeL S 41 31 / 5 71 35

MANNHEIM - Lager- und Bürohaus
In günstiger Verkehrslage, Lagerfläche ca. 3000 m2

, heizbar,

mit Gleisanschluß, überdachten Rampen, befestigtem Freige-

lände und Büroräumen 400 m\ zu vermieten.

Zuschriften unter M 13 883 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Industrie- und Gewerbepark
Rödermark

das neue, kostengünstige Konzept in einer repräsentativen

Qeaamtanlage Hallen und/oder Büroflächen zu kaufen oder zu mieten.

«H irn 1 niV) —2 • individuelles, bedarfsgerechtesHallen 70-1000m2
Raumangebot

Rnm« IR- RQOmZ • niedrige Kauf-/Mieikosten0UZOS 13 “ • niedrige UnterhaltskoEten
BesondersJdeal für Kiew- Mmel- und # t Verkehralage
ogbetnebe. - Bereich moderne — y“ l=

. _
»dmologie. Handwertta-. Gewerbe- • Konzept, Planung, Baubetreuung
!er DienadeistungsbGfrieb, Niederlas- und Vertrieb in einer Hand
ing, ingemeurbüro, etc. • Anlagen-Full-Service

NOWAK-FLANTECHNIK GmbH - Erzbergerstraße 1

6074 Rödermark - TeL: 06074/9 56 13/9 72 18

Jungbe triebe. nB. - Bereich tnoderae
Technologie, Handwerks-, Gewerbe-Technologie, Handwerks-, Gewerbe-
oder Dienstleistungsbetrieb. Niederlas-
sung, Ingenieurbüro, etc.

Stadthotel garni -
Vollexistenz

mit Ums.-Nacfaw„ verk. günstig, mo-
dern u. behaglich, ln NW-Großstadt
zu verk. Preis 680 000,- DM, davon
400 000,- zinsgünsL finanzierbar.

Zuschr. erb. u. H 14 012 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

tm AReo Und (ToriO
fiO PT. inld. CUnsum. krem. iQdw. zu verit.

Tel. 0 41 22 / 24 53. od. Zuschr. srh. um. E 13 855
an wa.T-VertaQ. Posd. 10 OB 64. 4300 Essen.

HOTEL, leerstehend. EG: Restau-
rant, Saal, Gesellschaftszimmer,
große Küche; (. und II. OG: mehrere
Hotelzimmer und Wohnung; Ne-
bengebäude mit Stallungen und
Dienstwohnung, zusätzliches Gar-
tenrestaurant, das Anwesen eignet
steh auch zum Umbau in eine Pen-
sion etc., das Objekt liegt in unmit-
telbarer Nähe eines Eifelstausees
bei Aachen, Gesamtkaufpneis DM

410 000.-

HVHHOBILIEN

Schloßgut

in herrlicher Lage, 850 ha
Land- und Forstwirtschaft,

Freizeitanlagen

Ungewöhnlich hohe Rendite.

Im Alleinauftrag zu verkaufen.

S 05 11/81 20 44

IMMER IM DIENST

Privatverkauf eines
Traumgestüts
in Ostholstein

2 km zur Ostsee, 1 Autostunde
von HH, Herrenlos., Gästehs.. 6
Whg., TennispL, Stallungen mit
60 Boxen, 3 Reithallen (30x60,
15x30, 18xl8X I Springplatz, I

Springgarten, 1 Dressurviereck,
div. Wirtschaftsgebäude, alles

neu erbaut u. umgebenvongep fl.

Parkanlage. Zum Obj. gehören
ca. 35 ha Eigen- u. Pachtland mit

ca. 3 km Galoppbahn.

Zuschr. unterT 13 360 anWELT-
Verlag. Postf. 1008 64,

Essen.

Gutsbetrieb
mit Eigenjagd

von Friv. zu verk. Nur seriöse
Angebote.

Zuschr. erb. u. N 13 950 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

JülicherStr.79

5180 Eschweiler
TeL 02403/26088

Betrieb
im Kreis Detmold

70 ha, davon 12 ha Wald.
Bodenpunkte 65. Sämtliche
Früchte werden mit aller-

bestem Erfolg angebaut.
Gebäude der Betriebsgröße
entsprechend vorhanden.

auch für Spitzengastronan:
vorragend geeignet.

Zuschr. aPH 017 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Cafe-Restaurant
(Mühle m. Wasserkraft) in Reu-

land/Belgien zu verk.
TeL 00 32 80/ 32 97 63

TEL 9551/4 58 87-89

3400 Göttingen - Rohnsweg 6

Ertragsskh. Adwhof, <00 ha
Nova Scotia/Canada. CS L8 Mio.

LORENZ, Güter-Makler
D-6364 Florstadt L T. 0 60 35 / 58 2Ü

GESUCHE Apotheken in

Wfr suchen eine erfahrene

VERTRIEBSGRUPPE
für die Plazierung eines gewerbL Bauherren-Modells (50 Hotel-

App.) im Schwarzwald

Angebote unter F 13 856 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64

4300 Essen

Wir suchen bundesweit
gewerbliche Grundstücke
für SB-Verforauchermtiriete

GucUaT.- Immobilien VDM
Tl'1 060 21 / 2 13 28. Tele* 4 188 955
8750 AsnhaUcnburg. Frohstonsir. 29

Gewerbegrundstücka. GawarbMty«fcM.
Wohnanlagen

zu kaufen durch:
Kmnp« Immobilien RDM

I /7 Achen bachstr. 25
r V 4000 Düsseldorf

LJ T. 0211/48 3580

Gewerbeobjekt
zu kaufen gesucht.

Langfristiger Mietvertrag mit
Mietern einwandfreier Bonität.
Kaufpreis bis zur ll,5fachen
Jahresmiete bei guten Standor-

.
ten.

fBV - Bernhard Sentsch KG
Godesborgor Allee 127

5300 Bonn 2
T«L 02 28 / 57 97 98 md 5797 20

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

• Hamburg
• Braunschwoig
• Bremen

in besten Lagen. Arzte in unmittelba-
rer Nähe. Wünsche hinsichtlich der
Einrichtung können noch berück-

sichtigt werden.

Nörn
Makler dar Grundslücksbörse Braurnchweig

Hutfiltem 5. 3300 BS. S 05 31 / 1 60 06

Zahnarztpraxis zu verkanten

Von kleinen Büros
bis zu Großlndustzieanlageni Gewerbliche

Immobilien allerArt
Wir besorgen Ihnen das für Sie ideale Objekt:

• Alle Größen Kauf, Miete, Sale nnd Iisass-back,
• Die besten Standorte Grundstöcke, Neubauten and/oder
• In allen Staaten der P.S^L Ge8ehäffesnberxialimen

l £Biano-
• Zur richtigen Zelt hil irrnVerwaltung für Investoren,
• Znm richtigen Preis

ImrestmentsInternaticmni inr,
)
rswrinwa« (puo)

Real Estate, Mortgages, Corporation Acquislüon Brokers
ln Deutsoh!and c/-Florlri Zapp 6P Partner oHG, Public Relaflons

Am Weißen Berg 5 6242 KronhergS
Telefon 06173/6 58U Telex: 415409 zapp d

BesteingefiMütes Knbwaren-
Import/Exportuiiteraeteea

500 Kunden, sehr guter Bruttoge-
winn für DM 70 000.- zu verk.

Zuschr. u. W 14001 an WELT-Ver-
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen

ANGEBOTE

Renditeobiekt - Mieter Bau- u. Möbelmarkt
7200 nr Neubauhaüe, ME 680 000, VK 7.2 Mio. Nahe Düsseldorf.

Zuschriften unter P 13 181 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen

Bürogebäude
(3422) Zur Zeit im Bau. Fertig-
stellung August 1985. Vermietet
bis 31. 5. 2005, Mietertrag 390 000,-

DM. Kaufpreis: ‘US Millionen DM.
CONTKEST, Boppstr. 1,

6500 Mainz,
TeL: 0 61 31/ 67 9« 84

Grofieres Einkaafszentram

im Saarland, 20jähriger Mietver-
trag, Jahresmiete DM 455 000,-l

KP DM 4,6 Mio.

Näheres:
A. Berger, Industxiemakler

Petersbergstr. 13, 6800 Saarbrücken
TeL 06 81/ 58 10 00 + 09

Der ideale Standort im Dreiländereck
Gewerbegrundstück mit 15 600 m2 bei Freiburg i.

Breisgau, der Mittelpunkt von Basel, Offenburg,
Colmar u. Donaueschlngen, nur wenige Meter ne-

ben der Autobahn Karlsruhe-Schweiz.
Auskunft: duo Bauträger GmbH, Stegenbachstr. 7

7801 March/Buchhelm, TeiL 0 76 65 / 13 77

Geschäftsräume in Düsseldorf
^^anpassung, Jahresnettomiete DM

68 000,-, KP DM 823 000,-. TeUeigentum, ohne Maklergebühr.

Gewerbeobjekt in Westfalen
Lebensmittel und Gastronomie, Jahresnettomiete DM 93300- KPDM 1 050 000,- + Maklergebühr 3,42%.

Vermittlung durch Wertboshz GmbHTA 071 El / 6 50 14

Bestens eingefühlter
exklusiver Club

höchste Rendite, in süddeutscher
Stadt - nicht München - aus fa-
miliären Gründen zu verkaufen.

Preis VS.
Näheres unter P 12700 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Renditeobjekt Bielefeld
GewerbeObjekt mit t&ngjfibr. Mietver-
trag m. EtatUL Mieter. Jahresmiete nach
Abaig des Erbbauzinses DM 251 500,-
netto- Kaufpreis DM 2950000.-. Kelz»

Vermittlungsprovision.

Näheres unter C H 007 an WELT-Ver-
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

Gewerbeimmobilien der Spitzenklasse
Kapitalanlagen direkt vom Hersteller

Alle Objekte sind fertiggestellt oder in Fertigstellung.
• Büro- und Verwaltungsgebäude, KP netto 3,3 Mio.

~ Miete 285 000,- DM netto
• Gewerbecenter, KP netto ZJt Mio.

Ä _ _ . Miete 190 000,- DM netto
• Büro- und Gewerbecenter, KP netto 4,45 Mio.

^ „ - . ,
Miete 395 000,- DM netto

• Messe-Vertnebscenter, KP netto 2,4 Mio.

w . Miete 200 080,-DM netto
• Gewerbe-Lagerhof, KP netto 4,4 Mio.

Miete 420 000,-DM netto
Alle Objekte sind gut vemüeteL
Verwaltung wird durchgeführt
Kaufpreisenanaerung liegt vor.

RÖMSTEDT & NAGEL
3 Hannover 51, Varrelheidering 16

Telefon 05 11 / 61 09 54, Telex 9 230 149 ronad

Gutachten 8.5 Mo. DM. Weit unter Wert abxünbec.
INTBINA TREUHAND CMfiH

Spandauer Damm 5. 1000 Berlin 19, TeL 030/ 3 *359 15

Renditeobjekt Heidelberg
Büro- und Geschäftshaus 2600, ma Nutzfläche, Erbbaurechts-
Grundstück, Jahresmiete nach Abzug des Erbbauzinses DM

535 800,- inkl MwSL Kaufpreis DM 6 165 000,-.

Zuschriften uunter Y 13 849 an WELT-Verlad
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

\>
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Landesversicherungsanstalt
Unterfranken

Fachklinik bei Lohr/Main

zu verkaufen oder langfristig zu verpachten

Die Ländesversicherungsanstatt Unterfranken verkauft oder verpachtet lang-

fristig ihre Fachklinik Fn Lohr-Sackenbach.

Das Objekt liegt in einem landschaftlich ausgesprochen reizvollen und klima-

tisch sehr begünstigten Gebiet in ca. 285 m Höhe Über dem Maintal und vor

den angrenzenden Spessartwäldem.

- Das Hauptgebäude der Klinik ist in einen Altbau- und Neubautrakt geglie-

dert und auf 150 Betten ausgelegt. Es verfügt über eine Gebäudenutzfläche

von ca. 4.300 m2
. Zusätzlich and ein Ärztewohnhaus, ein Personalhaus

sowie sonstige Nebengebäude vorhanden.

- Die gesamten baulichen Anlagen befinden sich in einem ausgezeichneten

Zustand und liegen innerhalb einer großflächig angelegten Parkanlage von

ca. 10 ha.

- Aufgrund ihrer bevorzugten und absolut ruhigen Lage ist die Klinik für eine

vielseitige Nutzung' wie z. B. als Menheim, Wohnstift, Erholungseinrich-

tiing, .Einrichtung für Behinderte, Schulungsstätte, Einrichtung zur opera-

tiven Nachversorgung oder auch als Hotelbetrieb bestens geeignet.

Nähere Auskünfte erteilt die

Landesversicherungsanstalt Unterfranken,
Direktionsböro, Friedensfräße 14, 8700 Würzburg, Postfach 60 29,

Telefon 0931/802-260 oder 802-345.

v
Gesellschaft für internationale

Finanzberatuhg mbH
__ ||

Grundstück 8500 m^togärtwüs 2300 ra* Büre 90 m7
, Bouj. 1980, vermietet bis

1996 an Spedition.MM z. Z. 154000 p. a. (lOOtUa mdejdert). Kaufpreis 1,45

Mio. DM VB zzgL 3,42% Provttiorv

Näher* Auskunft erhalten Sie Ober den beauftragten Makler.

INTERFINANZ Setedawslaße 86-68 CMOOO Düsseldorf i

Telefon: 0211/1 68 02-0 Telex: 08-587-425

;ci5o-hr.

i u**

Srt'crsr

Oxstbtiß

ln gut frequentierter Lage von Es-
sen umttfindeh. zu verk. Preis VB.
Eilaugebote u. K 13 925 an WELT-
Verlag, Postfach 10 0884. 4300

KosmetiksaioB
130 ra\ Izl MSpcherigladbach Lj
kompL mit Rundem*«"** zu

verkaufen.
TieL:« 21 81722157 ab 2t Uhr

HANS KOHNF.N GmbH

MODERNE MDUSTRIEHJUIE
im Kreis- VZZK8EN (Bes. Düsseldorf).
3888 m* Nuirfiücbe. DM 1600000- Ver-

Fordern Sie ausführli-
ches Fotoexpos6 an.

mmam (fla 53) «42

Hcid-.-Ifc 4C51 Ncrti-laJ ! • Uinsbccii

Gnt etegefthites

aus gesundheitlichen Gründen
zu vertrauten. Ausgezeichnete
Lage in Großstadt des Rhein-
Main-Gebietes. Vertragshändler
eines ausländischen bpitzenfa-

brikaia (ca. 300 Neuwagen).
Wirtschaftlich und ^mnTipii ab-

solut gesunder Betrieb mit sehr

gutem Ertrag.

Zuschriften erb. unter M 13 553
an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64,

KIEL
Gewerbegnmgstück

mit Gebinde
ca. 2400 m* Bürogebäude ca. 145[
m®, Lager/Werkstatt ca. 730 m*,j
zentral gelegen, im Gewerbege-I

Biet Riel-Bassee
Kaufpreis DH 996 008.-

PREETZ
LadenQäches tob 50 m*bis 208 mFl
nach Ihren Wünschen aufgeteilt, I

bi Ia Lage aTyi Markt, Ladenpas-j
sage,

[

Mete mtL DM 25,- bzw. DM Se,-/|

m*+NK+HK+ MwSt.

B&ro-/PnudsOidien
|

ca. 189 m®, L OG, Fahrstuhl. lat
Lage am Markt, Erstbezug.

|
Miete mtL DM 2268,- +NK + HK+I

MwSt.

ITZEHOE
B&ro-/Pnudsfläcben

ca. 105 m* bzw. ca. 118 m* L OG,|

|
großer Fahrstuhl, Ia Lage im|

Zentrum. Erstbezug.

|

Miete mtL DH 1575,- bzw. DM|
1770,- + NK + BK + MwSt.

RDM Garantci
DfippelstreBe 74, 2300 Kiel Z,

TeL 04 31 / 8 10 51 od. 33 33 33

Büro
in hervorragender Verkehrs-

und Stadtlege in Braunschweig
i

im Teileigentum zu verkaufen.

Größe: bis 1500 m* (teilbar)

Kaufpreis: 1550,- DM/m2

Moos, Dunkel & Partner
Immobilien GmbH
3300 Braunschweig
Berliner Platz 1c

Telefon 05 31/ 7 93 21-25

Telex 9 52 740

Bad Salzuflen
»Stadtpalais
am Brunnen«

i i

1 1

•irror

Hl i __
1 T.V'

-iPWSff
r
fc

6 sehr schone Eigentumswohnungen
msdvollem Haus, 56 b« 92 rrr groß -
Haus der ehemaligen Kurverwaltung:
eine Besichtigung wnd Sie überzeu-
gen.Am besten. Sie atfen uns gleich an.

LEIFELD
IMMOBILIEN GMBH
Ldbbwstraee 1 - 4900 Heftonl

TW. (052 21) 5 00 00, auch a.

Hanstedt/Nordbeide
Ferienwahnung

vor den Toren Hamburgs, in der
Nordheide, bieten wir. l-Zim-
mer-Wohnung mit separat
Schlafnische, Küche, Bad, Bal-
kon. 42 m* Wohnfläche, Kaufpreis 1

102 500 DU
Informationen unten
040/229 33/317

NWDS NordwestdL Siedh»ng«gaa.
mbH

Bnfohboi« Eigentums- und
Miotwotowagen

SOdL Schwarzwald
ln

_ -Birkendorf, 1

1-4 ZL. sehr günuüg
Btnfamfllenhmis in Mdberg-FMfau

Auskunft Dderisps:

hi Eichhorn
j- Wohnbau

Im Vogelsang 2
7890 TThHngpn-Rfrto>»vlnrf

Tel 0 77 43 / 3 76

mit SB-Markt
. ca. 4770 ms Nutz-/

Wohn.fl, cä. 3030 m* Grdstdc, Tief-

garage, erstkL Sanierung, beste
TtamsiiiWflTig, Kaltmiete ca. DM
211 140,-pTa.. KP DM 2 275 000.-

Hofegrund/SchauEnsland
bei Freiburg i. Br.
Schöne FerlerWElgenL-Wohnungen
Im SUgebiet, SO bis 89 m> Whtl.,
ab DM 164 900,— zu verkaufen.
Waltere Objekte auf Anfrage.

GISINGER WOHNBAU GMBH
KariatraBa 6 7800 Freiburg
Telefon (0761) 31748

Kampa

XK
Immobilien RDM
Achaabachstr. 23
4000 DOssaldorf
T. 0211/6883 88

Renditeobjekt im ostwestfälischen Raum
ca. 600 m1 großes Ladenlokal in verkehrsgünstiger Lage, Neubau,
langfr. vermietet (10 J.) v. Priv. zu verk. Uberdurchschnittl gute
Ausstattung. Jahresmiete inkL MwSt DM 88000.-, KP »nkl MwSt

DM 1 425 000,-, MwSL-Option möglich.

Zuschriften unt L 13 992an WELT-Verlag. Postt 10 08 64,4300 Essen.

Gelegenheitskauf!
Eigentumswohnung ln i-aiviMnt l

in Hagnau/Bodensee mit See-|
sicht, 92 m* WfL + 20 m1 überd. I

Terrasse, für DM 320 000,-
verkaufen.

TeL 073 33 / 67 98

Gelegenheit - Mfibelbranche

Bestens eingeführtes, äußerst ertragsstarkes Möbelhandelsunternehmen
mit sehr qualifiziertem, leistungsorientiertem und treuem Mitarbeiter-

stamm altershalber abzugeben. Lage in bevorzugter mittelgroßer Stadt im
bayerischen Alpenvorland.

Bewerbungen von ernsthaften Interessenten mit Unternehmereigenschaf-
ten (Objekt Ist auch sehr gut für zwei bis drei Fachleute gemeinsam
geeignet) unter G 13 857 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

FertigungsGbdimcihmci
elektrotechnischer Spezialartikel
elnachL Halbfabrikate sowie fester
Kundenstamm, VZQS DM 120 000,—.

Zuschr. erb. u. R 14018 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 64. 4300 Essen.

Baden-Baden
Konfort-

Eigentumswohaungen
n emem roprisantauvon Anwaoen im
Herren der Kurstadt, nur wertige Meter
vom Kurhaus enttarnt. Eine hochwertige
Immobilie mit sehr guter Ausstattung.
Wohnt!, ca. Bt-148 n*

Immobilien- Finanz- u.

7570 Baden-Baden Lange Straße 52
Telefon (0 72 21) 2 49 B9 / 713 89

Uirtemebraens-Vetniittiung

wtcw petergrams
5630 Remschdd Hastener Stc 136

mQy?1/6667

Sierksdorf/Ostsee
Eigentumswohnungen. Strandla-
ge, überwiegend Seeaicht, 33 m1

,
79000,- DM, 40 m* 95 000,- DM,

55 m* 100 000,- DM.
Magdalena Petersen Immobilien

TeL 045 63/ 56 56

GESUCHE

Unternehmens^^
r ..i

i
.AOjfi I Sammel-Nr 08743/26 6ß Oöeretr 1

' " '6533 Bochoroät Telex 4 2 327

Wtr votIbiiBmi odorvarpacMon

Ihren Betrieb
-1-a-^-a.i- ^—> ——I Ukraraawwmiy miugg mm naim

KmvWIb MMnHaMk
in Ostwestfalen, auch geeignet t
Spedition, Kunststoffverarb.
oder Werkzeugbau, mit angren-
zendem pwrWwn) . VUlengrnnd-
aittck, aus gesundh. Gründen
priv. zu verk. Betriebsareal 7714
ma

, davon 2607 m* ebenerdig be-
baut. Vlllengrundstück 2608 m*.

Zuschr. u. H 13968 an WELT-
VerL, Postt 100864,4300 Essen.

EtektradtesstiBlstBflus-——» ~ — —**

Hfl VBnmDSflflSalnCfldll

zu verk Beste Geschäftsverbin-
dungen und Auftragslage steige-
ruagsftifcig. BeratertfitlgKett durch
jetzigen Inhaber auf Wunsch mögL
Eigenkapital DU 300 000,- erforderL

Zuschriften bitte unter G 13 967 an
WELT-Verlag, Postfach 100804,

4300

Wir suchen
für einige Klienten laufende Ge-
werbebetriebe. Besonders z. ZL

Handelsunternehmen
Dienstleistungsunternehmen
Reinigungsfirmen
Werbeagenturen
Maschinenfabriken.

Als Verkäufer entstehen Omen
keinerlei Kosten. Bitte übersen-
den Sie »ms möglichst aussagefä-

hige Unterlagen.
Unternehmensberatnng

Gutacker + Partner GmbH
Atexanderstr. 79. 7000 Stuttgart 1

TeL 07 11 / 23 26 53, Tx^ 7 21 696

Privat in

Bad Homburg, Hardtwald
einmalig schöne LJebhaberwoh-
nung in allerbester Lage am Wakl
(Rehe) gelegen. 3%-ZL-Whg^ 120m2

WohnfL, (Wohnz. 40 m2
), mit offe-

nem Gebälk, offenem Kamin u.
Aufgang zur Galerie. Hochwertige
Einbauten, Einbauküche, WC (ver-
goldete Annaturen), Gäste-WC,
Balkon, Sauna u. Garage. Auch als
Altersruhesitz (absolute Ruhe) ge-

eignet. DM 569 000,- DM.
Zuschr. u. M 13 971 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 04, 4300 Essen

BCEPfrUMSWOHNUJKJEN

.jO*

Erwert>en Sie-

Ihre Ferienwohnung, Kapitalanlage oder
.. ;; Ihren AtteraruhesHz

im Kheippkurort Waldkirch
(Schwarzwala), Theodor-Heuss-Straße 6

im -

Mietkaufsystem
Nutzen Sie die Vorteile dieses günstigen

Finanziersngssystems

:

Z.B.;

-geringe Monatsbelastung ab DM 475,-

-geringe Eigenmittel

- sehr hohe Entschuldung
Wir informieren Sie geml

GEBAU SUD
Gemeinnützige Baugenossenschaft Südbaden eG
7800 Freiburg ’ Hasiacher Straße 70 - Telefon 0761/42901

FERIENWOHNUNGEN
im Nordschwarzwald
Rate dar Sctenrawald-Hoctetraae

1-

Zbwnar-Appaftanwntt dl« m2

2-

Zhnmar-WohnunflBn ca. 54 m*
S-ZkimMr-Wohnungan ca. 82 m*

WIEGAND WOHNBAU
8940 Wainteim, Am Mlchtfsgnmd 33

Tateton D0201/6 3047

. .." AcWwgl Wir bteten IlmMi In

Schonach - Schwarzwald
dem horrüchetu staatlichÄncrkannt« Luftkurort,^- u. Waader-

pwradtea im Herzen des Hochschwarzwaldes

KoMfcHt-BgmtuiRswahnuiigeii
in «mtrater SÖSwwt-Lage mit herrhehem Weitblick. Ter-

räaSSWeüa. I-, 2- u. 3-a.^SEgmu Wfl.abca.38 m« bis 98 ma
,

aohf gute Ausstattung, gr. Tvrrsssen, Tiefgarage, kumr. beaeh-
bar. t gteennatzegu.Anleger, Steuervorteile z. Preis

ab DM 114 $00^.
. . . De« Ifetarf «rfgigtriitelrt vom BotfttdMc.

Telefaahrlra Motmütom 0*9/UU» odL Oft 4» 1 1» >1

ETW Langooog: Bj. 78, gt. Lage,
gepfL Haus, kompL eiliger^ Preis

VS. TeL 0 40 / 86 87 70

Ferienwohnungen
Zimmerverkäufe Bad Pyrmont,
Winterberg. Bflsum-Land. Warstein

Severin KG
Immoblltea seit 1932

4780 Umdndt
Stirper Str. 116a,T. ö 29 41/1 7027

Im Herzen der Fränkischen
Schweiz, von Privat zu verkau-

fen:

Eigentumswohnung
101,6 ms

,
davon 38,9 m3 Südter-

rasse. unverbaubarer Blick, 4 ZL,
Bad. 2 WC. Hausarbeitsraum, 2

Keller, Garage. DM 350000,-.

Telefon 0 92 42 / 5 53, ab 20 übr

Jugirodstilvffla Eftmsrt
IsdivUL ETW ln Zweifamilienhaus
m. ca. 150m1 WfL, zweigesdh, Ober-
u. Dachgesch.. 8MZL. 2 Bäder, Gä-
ste-WC, Einbauküche, Kamin, 2 gr.

Balkone, ca. 60 nr NIL L Keller,
GrdsL-Anteil ca. 750 nr. v. Privat,

DM 550 000.-

Zuschr. erb. u. A 13901 an WELT-
Verlag. Postt 10 08 64. 4300 Essen

Tluuwudodhw Strand
KfL-ETW L 6 Pers, ca. 75 m;

, voll:

ringer^ v. priv. zu verfc, VB DM!
280u00r-v Zuschr. erb. u. K 14013 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300 Essen.

Wangerooge
PtpniirfnNwnhhhil^

49 mJ
. 3 ZL, kl Küche, Bad. Balkon,

sonnige Lage. VB 260 000,- (kein
Makler).

Telefon 04 41 / 7 67 77

nwha
Teuiob. Wald, m. Schw.-Bac, zur
eigenen u. Fremdbenutzung bei
mind- 5% Rendite/5 Jahre fest (ge-

gen Bankbürgsch.), zu verk. Anfr. u.

TeL 052 34 / 24 24 oder 57 75.

Neubau. 60
m zur Aii-

frei. DM
320000.-. Zuschr. erb. u. C 13853 an
WELT-VerL Postt. 10 09 64. 4300 Essen.

2y2-Zi.-W0lUig.. m
Beäalster. 75 m*. m. Gar,

Eigentumswohnung
in kleiner, neuer Wohnanlage,
40.7 m:

. von Privat 2ü verkaufen.

Preis DM 125 000.-

H. B. Cordes
Gustav-Radbruch-Str. 106

2300 Bremen
TeL 04 21/ 46 29 02

Mantim/TravemUnde
33 m!

, m. Seeblick. DM 138 000,-.

TeL 0 40 / 8 81 04 49

Münster - Innenstadt - Uni
zentral, bezugsfrei. 1 + 2 ZL, KiL,
Bad, ab 1 950,- DM/m : von Privat.

TeL 02 51 / 2 86 06.

Norderney
FeWo zu verkaufen, 54 m2 für DM

250 000,-.

TeL: 0 23 63 / 21 01

Noniseefnsel Sytt/Kefton

2-ZL-ETW m. kleiner 1ÜL, VTjad,
Diele, Reetdach, gr. bewachsene
Terr, 1 Gäste-ZL. WC + D’bad im
Souterrain. E-Hzg^ inkL Einrich-
tung, Pkw-StellpL. sehr schöne ruh.
Lage, v. Priv. zu verk, DM 450 000,-.

TeL 9 40 / 58 75 80 0.9 46 51/3 12 80

Saarbrücken
4-Zimmer-Luxus-Atriumwoh-

nung in exkL Terrassenhaus in
bester Höhen-Südlage, Bj. 72.

wie neu. 128 m1 WfL + 62 m-
Atrium. Sauna, Schwimmhalle,
Keller. Garage. Auch vermiet-
bar. Frei Eine Wertaulage. DM

340 000,-. Von Privat.

TeL (0 30) 3 62 63 33

Eigentumswohnung
Köln-Juckersdorf - 4 Zimmer,
134 m\ gehobene Ausstattung.
Extras, Garagenplatz, sofort frei,

VB 240 000.- DM, von Privat zu
verkaufen.

Angebote erbeten unter P 13 863
an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

in 2geschossigem Wohnhaus kön-

nen sie den Osterurlaub in eigenen

vier Wänden genießen. Diese
strandnah gelegenen Eigentums-

wohnungen werden äußerst

preisgünstig verkauft.

Nur DM 2950,-An1

2 Zi.< 52 DM153 700,-

3Zi..65m’ DM192100,-
4 2., 77 m: DM228200,-

Außardem können Sie neuausge-

staüete Wohnungen zu folgenden
Bedingungen erwerben:

1 Zi..29m2-34m-'ab DM 109 500,-

2 Zi., 46 mz DM169800,-

Bendzko Immobilien
TeL; 0 30 / 88 99 - 215
Sonntagsauskunft

III

Bendzko
(030)

8899-248
Immobilien rdm Kurfurstendamm 16, 1000 Berlin 15

Studenteneltern
Bezugsfreie Eigentumswohnungen:
• ein Zuhause für die Studienzeit

• ein Grundstein für später

• erhöhte Abschreibung nach § 15 Berlin FG

(§ 7b), soweit noch nicht ausgenutzt

Berlin-Tiergarten,TU
Beiiin-Neu-Westend
Berlin-Schöneberg
Berlin-Spandau
Berlin-Wilmersdorf

ca. 40m2 Kaufpreis DM 63 500,-

ca. 33 m2 Kaufpreis DM 69 000,-

ca. 34 m2 Kaufpreis DM 52 800,-

ca. 56 m2 Kaufpreis DM 76 000,-

ca. 52 m2 Kaufpreis DM 89 000,-

Wir bieten Ihnen Eigentums-
wohnungen jeder Größe in

ganz Berlin, die auch gut ver-

mietbar sind! Bitte rufen Sie
uns an: 0 30 / 88 99-248

COUPON - Bitte einschicken an:

Bendzko Immobilien
Kurfürstendamm 16. 1000 Berlin 15

Ich interessiere mich für eine -Zimmer-Wohnung

Name

Adresse

Telefon ...

Der Partner, dem Sie vertrauen können!

Soentumswohmmpon
In GvömHz/Ostsee

Kur noch 4 Wohnungen von insg.

23. 2 ZL, BOL, Bad, erstkL Lage,
eig. Grundbuch, Mietgarantie,
hohe RencL, Stcuervort., Verk. d-

Bautr., bis 100% Finanz. mögL.
bezugsf., Berichtigung, Prosp.
lEIMERK 2433 GRÖMITZ/OST-|
SEE, AmScboor 46. TeL: 045 62/1

60 93

Baden-Baden
I ln Zentrumslags entstehen 11 Eigen-

1

[tumswohnungen mit Lift u. Tiefgara-j

|ge; Balkons m Südlage, Gartenge-

1

IschoS mit Terrasse u. Gartenamsil;|

Wohnflächen 36-120 m7
;

Kaufpreis ab 143200 DM

Tdc ImmobilienLtO GMBH
G'-bnüileiter

Johannes Kientz
Gorn-jbJCfior StralJe 13

7570 Bidor.'EjdCT.
Telclon 07331/2 2107

Bad Neuenahr
Hauptsitz, Zweitwohnsitz, Fe-I

rienappartement oder Ruhesitz.
Exklusiver Wohnraum in Spit-

zenlage schon ab DM 168 520,-.

Beratung SaTSo. 14-17 Uhr am
ObjekL Tel. 0 26 41/218 22,

Mo.-Fr.0228/4 4Q1200.

Verkauf + Rnanzierung

Fa. IFS, Königswlnterer Str. 705

[

5300 Bonn 3

Handels
GmbH

|

RNOLD
0441-884022

|

FeAsfEwäwäim
am MrfdwHonteMtaMl ma

BORKUM]
H155III.Ü

AKTUELL
Bauherrengemein-
schaft auf der Nord-
seeinsel Borkum
Aus dem Komplex mit

5 WE sind noch 2 Ein-

heiten zu erwerben.
Kaufpreis je WE
ca. DM 220 000,-

Optimale steuerliche

Ausnutzung möglich

FREIBURG

Juist
Sretwm 5« sich ihre Fenenwhg. zun günshgen
WteiupnJs. z. 8. .Mut am Mmt, «urie

Lage. Nähe Hafen, NeuDau. 49 m»
DM1GOOQO.-V8
Bauhanenmode«

z. B .HeamartUia6e', B|. B5.

91 m» DM360 000,-

z. B. .Ihn Bihamtma*. Neubau, am
Ooffrara). 52 m1 DM216 000.-

ForöenvSie uns«!* kisefangetate an

bSsft übsr 20 Jahren

ermann
GROSS IN INSEUMMOBIUEN

MBtotenstr. 112. »M Lwr
TeL 04 91 /34 58 a. 43H

abends 4744 ,

- eine der beliebtesten

Städte der BRD
DENZLINGEN liegt nur 8 km nördlich "von Freibürg im
Breisgau in landschaftlich reizvoller Umgebung mit ei-

nem hohen Wohn- und Freizeitwert und guter Verkehrs-

anbindung.

Ihre Vorstellungen von einem schönen Zuhause können
Sie in Denzlingen verwirklichen. Sie finden bei uns

EigentumswahRumea
mit bester Ausstattung, großzügigen Grundrissen, schö-
nen, sonnigen Baikonen und gepflegten AuBenanlagen.

Unser Angebot:

z. B. 3-Zi.-Wohnung 97.58 m®
z. B. 4-Zi.-Wohnung 1 07,85 m®
z. B. 4’A-Zi.-Maisonettewohnung 105,75 m®
z. B. 5-Zi.-Maisonettewohnung 107,33 m®

Unsere gemeinnützige Baugenossenschaft ist als solider

und zuverlässiger Partner bekannt Geschulte, erfahrene

Mitarbeiter garantieren eine fachgerechte Verwaltung

Ihres Wohnungseigentums.

Bitte lassen Sie sich durch unsere ausführlichen Unter-

lagen über weitere Einzelheiten informieren. Unsere
Frau Hausstein berät Sie gerne über Finanzierungsmög-
lichkeiten.

I 1

Angebot des Monats!
Efcemnmswoluniiig, FTenden-
st&dt, in sonniger Lage, ruhig,
sehr schöne 4Vi-ZL-ETW, gute
Ausstattung u. Raumaufteilung
TG- Platz, Terrasse, 121 m*Wfl

nur DM 298 000,-.

Immobilien Peter O. F. i*iwm
Am Georgstollen 2
7290 Freudenstadt
TeL 0 74 41 / 66 20

Lohne
ETW für Kapitalanlflger, 3-ZL-
Whg^ Bj. 73, ca. 80 m* WfL, DM
120 000,-. Vollfinanzierung mögL,
günst Hypotheken können über-

nommen werden.

DOMIZIL-FINANZ, BÖdekerstr.
56, 3000 Hannover 1, TeL 05 11 /

31 4090 und 99

LUXUS-WOHNUNG
Spitzenlage Hannover, 2 ZL, 85

m1
. Näheres auf Anfrage.

Sebert Immob., 9 51 36 / 72 K

Lübeck - SL Gertrud
Nähe CerictaU 2-ZL-Pemhouse. 48 nH,

DU 199 000.--

Maklerkonlor Bad Schwartau GmbH-,
TeL 04 51 /28 24 41

FREIBURG UND EMMENDINGEN
Gemeinnützige Baugenossenschaft eG
7800 Freiburg i. Br., Am Bischofskreuz 1

Tel. 07 61 8 20 81-84 von 9-12 Uhr und 14-16 Uhr

Norddeutsche Wohnungsbaugesellschaft
sucht Vertriebspartner

Es sind derzeit ca. 300 WE in Hamburg zu vermarkten. Für den Verkauf
dieser vermieteten Eigentumswohnungen an Kapitalanleger suchen wir

Vertriebsgnippen oder Anlageberater
mit nachweislich guten Verkaufserfolgen. Die Provision hierfür ist über-
durchschnittlich. Wir bitten um Kontaktaufnahme unter C 13 985 an WELT-

Verlag. Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Der Preishammer
sofort beziehbare Eigentumswohnungen

Neuss-Norf (Erstbezug 1974)

59 m3 2-Zivnmer-Wohnung Q_ ___
sep. Küche, Diele, Bad. Balkon nur DM 8/ 025,

-

75 m2 5-Zimmer-Wohnung ...
sep. Küche, Diele, Bad, Balkon nur DM 10/ 0/5,-
80 m2 4-Zlmmer-Wohnung ... co_
sep. Küche. Diele, Bad. Balkon nur DM llO 525r

-

alle Wohnungen mit Zentralheizung.

Kaufen Sie direkt vom Eigentümer

für nurDM 1475f- pro nr
VolFinanzierung möglich, Kauf ohne Eigenkapital.

Interessant für Kapitaianleger

Telefon 0 21 07 / 54 28
odL P. Kegel 02 08/ 80 W 97/ 98

*- LETZTE MÖGLICHKEIT

der Mehrwertsteueroption!

Nutzo(i Sie diese Form der Sieuererspornis noch ous. Wir bieten Ihnen: beste Ouclirdt - Ja Loge - sehr gute Ausstattung
- niedriger Preis -

z. B. S-Zi.-Wohnung. Städtzemmm luehoe (bei Homburg), co. 93 m-, Neubau, Erslbezug zum 1. 4. 19B5 Miete-
Einbauküche. Bad. Gfine-wc inkL Gninderworbssteuor DM 235 000^-

z. B. 2-Zi.-Wohtwmg, Stadtzentrum Preeu (bei kiel), co. 55 m1
. Neubau - Seegrundstück - Erstbezug 1. 4. i9Ö5. Bcd.

Enbouküefie QM 195

Alle Angebote auf Wunsch mit Mietgarantie kostenfrei!

Bitte fordern Sie unverbindlich unseren Prospekt!

Goronta, RDM, DDppelstraBe 74. 2300 Kiel 1, Tel. 04 31 / 8 10 51 oder 04 31 / 33 33 33
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Bad Harzburg
Bttmarckstraße 15. 12 exkl. ausgestactate 2- und ß-ZL-E&entumswohnun-
flan. hervorragende, ruhige Lage in unmittelbarer Nähe der Fußgängerzone,
»dem Herzen von Bad- Harzburg', 42 m!-l02 mz Wfl„ Fertigstölung 4/85.^ HAUS UND GRUND HANNOVER

Karl-Heirc Nelke GmbH & Co KG.

Siegesstraße 3 3000 Hannover 1

. Tel. 85 2075/76

Preisgünstiger geht es sidrt! 21 Sonderangebote
ugeBtor^swol mengen in Bad Sachsa/Horz

z- B. Baujahr 77, 2-zimnu*T--ynhnnTig
1
60 m2 WohnfL, 99 500,-, Bauj.

84, 2-Zimmer-Wohnung, 67 m* WohnfL, Erstbezug. 120000,- Dil
Weitere Angebote auf Anfrage, verschiedene Wohnlagen.

Jahn-InxmotL, Brandstr. 52, 3423 Bad Sachsa
Ttiefon 9 55 23/ 16 01

Teutoburger Wald
DömobtSiiddesen (Kurort am Fuße des Hermannsdenkmals), 6 Komfort-ETW

für den gehobenen Anspruch direkt vom Bauherrn zu verkaufen.

ln GrOßeo von 66-85 m3 mit Kamin, Ideal als Aitersruhesitz, Besichtigung nach
Vereinbarung.

H. WUlcentoh + R. PSW, Goerickestr. 28, TM. « 52 32 / 72 22
(BmriwnvngonwfaiKhaft]

Wohnung in Bad Aussee
70 m2

,
'Eltprn^rnmer KinHprrimmpr, gr. Wohnzimmer, Küche, Bad u.

Terrasse, kpL eingerichtet, altershalber preiswert zu verkaufen.
Ruhige Lage, kein Autoverkehr, gute Sicht auf Berge, schneesiche-
res Gebiet mit Ski-Liften. Block mit 22 Wohnungen. Kontaktaufnah-

me von Interessenten erbeten unter Tel 0 53 71 / 8 09 14

Maritim Travemünde
2-Zi.-Lux.-Eckwhg^ herrL Blic
über Hafen u. Casino, VHB D

310000.-.

leL «4502 / 7 43 92
od. ab Ho. 0 40 / 6 52 95 65

2-ZKB-Ementumwohming
Bad Zwlscbewahn
An Kurpark

erstklassige Ausstattung, WfL
59 m2

,
Loggia, KeDer, Autostell-

platz, KP 206 000,- DM.

Alred Döpker
Bsurantemehmen

Weddingstr. 3, 2900 Oldenburg
Telefbn 04 41 / 8 20 01

Nordseebad Borkum
von Privat

TCniwf -WfkV>'nnng
|
82 Dl2,

«*vW Tn-

neneinr
,, in absolut ruh. Lage,

auch als Dauerwohnsitz geeignet
(Allergiker, Asthmatiker). DM

350 000,- VB.

TeL «202/52 4656

GESUCHE

Renditeobjekte gesucht
Einkaufszentren und Warenhäuser

Boxt»- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen.
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen

Größenordnung bis DM 100 Mio.

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung

Angebote erbittet:

•V/fffiJVyf ÄIAP^FRED MIELBRECHT
ItA^LTA Internationale Vermögensanlogen
Heinrich-Hel ne-Allee 38, 4000 Düsseldorf 1, TeL 02 11 / 32 40 19

Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren,
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun-

denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

Unlemefimansorupge

Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1

Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500

Sichern Sie ihre Altersrente!
Junger, strebsamer, ehrlicher Architekt sucht Wohn- und Ge-
schäftshaus (auch renovienwgsbedürftig) oder Baugrundstück auf

Rentenbasis bzw. teilweise bar/Rente.

Zuschriften unL L 13 970 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Wohnanlage ab 60 WE
gesucht.

ROLAND Vermögensverwaltung
Kalenberger Graben 17

3200 Hildesheim
TeL 0 51 21/3 70 12

Immobiliengesuche
Für solvente Anleger suchen wir
in namhaften Großstädten der
Bundesrepublik in la-Lagen Ge-
schäfts- und Wohnhäuser als Ein

zelobjekte bis zu 15 Mio. DM.

©
Entsprechende Ange-
bote erbitten wir an
Firma E. Heese-
lmmobilien
In der Schaaf 4-6
5112 Baesweiler

I

T. 02401/13 31 u. 13 32

Gewerbeobjekte
kaufen wir ständig. Bei langfri-
stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität zahlen wir

bis zur llfachen Jahresmiete.

Bonngnmd GmbH
Bemhardstr. 23-25, 5300 Bonns

TeL 02 28 /44 00 21

Telex: 886 468 alt d
Telefax: 02 28 / 44 00 26

im Raum Essen,

Düsseldorf, Köln, Bonn,
Aachen

Wohn- und
Geschäftshäuser

gcg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete

Abwicklung gewährleistet.

ULRICH Q

Privat
suche ich in Großstadtlagen in

Süddeutschland
eine größere Wohnanlage ab 8 WE.

TeL 0 51 21/8 48 80

Anlageobjekte
Einkaufszentren, Wohnanlagen
Geschäftshäuser 1 Mir» DM bis 80
Mio. DM von Berliner Kapitalan
leger wegen Umschichtung drin-

gend gesucht
Gerard Seeliger Immobilien

Argentinische Allee 32
1 Berlin 37. TeL 0 30 / 8 01 8« 17

LIMBACH
Immobilien KG

BONN - Zusammenfluß
von Potttlli und Kapital Wir
sind in Bonn .in“. Wir suchen
für uns«» Anlegen

MIETWOHNANLAGEN
BQROHÄUSER
EINKAUFSZENTREN
MÄRKTE

im gesamten Bundesgebiet

Bitte beraten Sie sich unver-

bindlich mit uns.

Bonn • Markt 26-32
«0228/6319 44-46

Tclei 8 868 344 immo D

Privater Kapitalanleger
sucht solides Mehr-Fam.-Hau$
oder Wohnanlage in jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart
Kapitalnachweis durch Groß-

bank. Makler od. privat
TeL 06 21 / 2 39 06 <7.30-17 Uhr).

Zuschr. il T 4282 an WELT-Ver-
lag, Post! 10 08 84. 4300 Essen.

Privatmann sucht
für den Eigenbedarf

Geschäftshaus
zu kaufen

auch sanierungsbedürftig, mir
in la-Verkaufslage (Fußgän-
gerzone), in Mittel- und Groß-
städten der Bundesrepublik.
Sofortige Barabwicklung

selbstverständlich.

Zuschr. unter C 13391 an
WELT-Verlag, Postt 100864,,

4300 Essen

BADEN-BADEN
Eigentumswohnungen zu günstigen Preisen in schöner Mehrfamilien-

villa in bester Villenwohntage, ringsum viel Grün und schöne Aus-

sicht Z. Bj 1. OG, 2 Zi, 55 m*# DM 2» 000,-; 1. OG, 61 m» DM 268 000,«;

DG, 2 Zi., 51 m z
, DM 251 000,-; DG, 3 ZI., 113 m3

, DM 526 000,-. Teilw.

Erterzimmer, Sonnenbalkone, Uft, alle Steuervorteile. Bezugsfertig
JunWuB 1985.

HEWA IMMOBILIEN GMBH u. CO.
Postfach 4, 7570 Baden-Baden 19, Tel. 0 72 21 / 6 34 46

Mehrfamilienhäuser
Renditeobjekte

KÖLN-CTTT (Hohenstoafmriiis/Zai-
pleher FbUxL Geschäft»- and Büro-
htm*. Baujahr 1963, 600 m* Vennle-
tynggflftrhe. bestehend ans 1 Ladenlo-

Bunbarv-Alstenäbe
Penthouse i» HH 13. DM
535 000,-, 123 m1

, 3W ZL Lift.

Gar, Anbauten jnid ideal f. 2
Pfirs. Verkauf durch;

Basum-Zentrum
Neub.-ETW, 85 m1

, bezogst, 3.

OG, 15 m* Balle, Tiegarage, in
der Wohnanlage, „Schloff am
Meer“, am Ostdeich m. Blick auf
Hafen u. Nordsee, t 275 000,- DM
evt m. Restkaufgeld privat zu

verk., TeL 043 21/ 74 96

Braunlage
Neubau einer Top-Wohnanla-
ge, direkt an derSMwiese, un-
verbaubarer Fernblick, ruhige
Wohnlage. Die 1- und 2-Zim-
mer-Wohnungen verfugen
über Komfortausstattung.
Kurzfristig bezugsfertig.
Preise ab 139 500,- DM- Mak-
lergebühren entstehen, nicht -
Sie kau&n direkt vom Bau-

herrn.

,1 ':M:iKi|ir - 1 H
’

. :

!

Schildweg U, 3400 Göttingen
Telefon 05 51/ 4 50 93

KapHakinlag« im
Schwarzwaki

FWMwtam L unverbaut). Lage L
Luftkurort Menzenschwand a. FaBedes
Feldberges zu verk. 3 ZL. EXL Bad. WC.
gr. LIegew„ Sauna u. Spiels.L H.SehrgL
Einnahm d. Ud. Verm. a. Ferieng. u.

Hausverw. VBDU 210 000,-.

L Haler, S,

7888 Bheufdden, TeL 0 78 23 /4 72 53

Haus am Strand

im Ostseebad Eckernförde verk.:

Telefon 043 51 / 5936

2900 OL
Haisonette, 120 m2

,
Innenstadt-

nähe, Blick auf Oldenburger
Schloß, IV/v OG, Balkon. VB

400 000,- (kein Makler).
TeL «4 41/ 7 87 77

Ferienwohnungen
Braunlage/Harz

ab DM 69800,-

Kielne, individuelle Ferienwohnan-
lage mit persönlicher Note - kein

Hochhaus - nur ifegeschosslge
Häuser - nicht mehr als 3 Wohnun-
gen im Haus - ruhige Lage - 114-

und 2-Zimmer-Wohnungan zwi-

schen 54 m3 und 70 m7
. Kaufpreis

ab DM 69800,-. Nur 10% Eigente-
pltal. Bezugsfertig.

Musterwohnungsbesichtigung:
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr
in Braunlage, Kart-Moritz-Weg 18

H. d P. Grundstücksfinan;
Tel. (05 11) 62 50 SS oder
(0 53 23.) 12 67

Mietet*,

rDie wesentlichen Investoren
in der Bundesrepublik Deutschland sind langjährige Kunden

unseres Hauses. Seit 35 Jahren vermitteln wir mit großem Erfolg

geeignete Objekte an Kapitalanleger, deren Entscheidungsträger

uns persönlich bekannt sind.

Diese Kaufinteressenten

suchen bundesweit:
Geschäftshäuser, Bürohäuser, Wohn- und Geschäftshäuser,

Wohnanlagen und Einkaufszentren

in Städten über 3GDOO Einwohner und zu Kaufpreisen

nicht unter 1,5 Mio. DM.

Bitte nehmen Sie mit imseren Herren Lang oderScharf Kontakt auf.

Wir arbeiten streng vertraulich und prüfen schnell.

HWtmag Maier.QenmfatnS« 109
430ÜEMCB 1, TeL (02011 783078/79

Miethaus
im sozialen Wohnungsbau
Bezlin-NenköDn, nahe Wil-
denbmchstzaße, Kaufpreis
DH23W «M,-, Jahresmiete
246 000,- DM, Baujahr 1956,
74 x l- bis 3-Zimmer-Woh-
nungen. Wohnfläche 3714

mJ
, Fernheizung

ca. 1760 nr, Grdstck. ca. 2175 m:

Einnahme DM 202 000,- p. VK
Preis DM Mio. VB.

Zuschriften unter M 13993 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

10% Rendite
Wohn-tässctL-Hun, ca. 1120 m2 WohrW
Nfl_ 28 WE, Ideals Größen und Schnitte,
solide Mieter, KompMtsanianing (Bäder.
Hzo. SteigoMt. Elektro etc.), Wuppertal.
Kaftmtete 99 820 DM p. a. KP nurOM 1

ANGEBOTE

Kemps

99 820 DM p. a, KP nurOM 1

Mio.

Immobilien RDM
Achonbachstr. 25
4000 Düsseldorf
T. 02 11/ 68 53 88

Fachwerk-Doppelhaus
320 DIN-m* WfL, 5 + 3 Wohnungen, 1000 m* Grundstück (Garten mit
Wald), Hanglage, Denkmalschutz, modernisiert, im Bergischen, Nähe
Wuppertal, mit _ . _ __

Sohutzstollen
ca. 50 - 60 m lang im Berg, aus dem Weltkrieg. DM 650 000,- mit
Gewährieistung5ansprücben. 1 Haus mit 3 Wohng. wird frei. Zuschr.
unL 9531, Annoncen-Expedltlon DOLL, Deichmannhaus, 5 Köln 1.

KamlHirg-Harvesteluide - Mittelweg -
Wohn- und Geschäftshaus mit 8 Wohn- und 3 Gewerbe-Einheiten, Baujahr:

um 1900, 1984 total renoviert und saniert.
Geaantl-Wohn-/Nntxfl£cfae: ca. 8S0 m*. Verkaufspreis: 3A Mio. VB.

MfBBMKLB! TsL 0 40 / 31 12 27

SCHÖNES LANDHAUS, zwischen
Düsseldorf und Aachen, Autobahn-
nähe. 280 m* WfL, Schwimmhalle
und Sauna sind vorgesehen, frei-

stehend. in idyllischer Dorfrandla-

ge, bei Kauf sofort beziehbar, nur
— DM 550 000-

I Js) JüBcherStt79
5180 Eschwefler
TeL Q2403/26088

us, sofort beziehbar. WohnfL
132 m1

,
großer Hobbyraum, 4 ZL,

Kü., Bad., Gäste-WC, kleiner, an-
gelegter Garten. Kaufpr. VB DM
365 000,-, keine Maklergebühr.

TeL 02 28 / 2168 78

NORDSEE
|

Einmalige Reetdachhäuser im Frlc-I
senstQ, neuwertig, ander We&tküstel

von Schleswig-Holstein.
j

L Mähe St. Peter Ording. 7000 nr
Gartengrund mit alten Bäumen. 420

boxen etc.), exkL PftTift^^hwing
nur DM 845 000,-.

2. Nähe St PeterOr*Hng,tnklebw.m
Feriendorf, nur 5 Gehmfnuten vom
Strand, inmitten alter ges. Bäume,
Wohnhaus in allerbester Ausfüh-
rung, 280 m* WohnfL, 120 m2 Nutzfl.
ESn Haas für Genießer, nur DM

685000,-.

Immobilien Jacobsen, YDM
Dorfstr. 5, 2256 VoRerwlek,

Telefon #48 61 /14M

Machen Sie "Meer'" aus Ihren Stenern.

• FgfcaMaitre Wuhuuuaeiie f if|p | iHi i i Id

KROPKCAAKD'OsraeeundUNDALfNIS^ciiW.
L8S IMMOBILIENGMBH. Gcfatafekcr

Renditeobjekt
in Bochum

!>.7-'FMmiH«»n-Wnhnhaiifi m Airf-

rnrn.-pn^nrr™: ui'

TeL «48/344297/34275«.

zentrale Lage Ntettmann, für
L2 Mio. zu verkaufen. Hypo-
thek kann übernommen wer-

den. Rendite-Objekt!
Zuschriften unter T 13 954 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64/4300 Essen.

Berlin-Schöneberg
Nahe Rathaus

Bj. 1900, s. g. ZuSt, GrundsL 740
m1

, WfL 1832 m1
, 2 GewerbefL,

Invest noch mögL, Mieteixm.
120 000,- DM, VB 1,44 Mio.

Telefon « 55 27 / 66 31

Wohn- n. Geschäftshaas Nähe CityOer-
Erkenschwick, Bj. 83. 6 WE. 2 Gewerbe-
einh-, kpL einger., 8 Garagen, ME Dlf
150 000.- P. a.. KP DM 1,8 Ko., günst
Hypothek kann übernommen werden.
Zuschr. erb. u. Z 13982 an WELT-Ver-

lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

fläche, 100 m2 herrliches Grund-
stück, komplett möbliert, daher
auch als Vermietung geeignet
Großheide/Nordsee, Sofrtbezug,
nur 270 000 DM. Maklerbüro May.

0 30 / 703 28 94 / 6 85 2013.

Timmendorfer Strand
(Ostsee)

8 Appts.-Rft-Hs^ Neub., 200 m2

WfL, Ferien vermietet, ME DM
60 000,- p. a„ KP DM 730 000

inkLMwSt.
Maklerkontor Bad Schwartau
GmbH., TeL 04 51 / 28 24 41

Exkl. Bungalow
Engen. Krs. Konstanz - Boden-
see. Areal 1780 m2

. WfL 225 m»,
ruh. sehr schöne WohaL, unver-
baubar, zu verk. DM 825 000,-.

HL BGcovic, 7707 Engen 4.

Residenz am Rhein in Bonn
Jugendstil-Villa im Diplomatenviertel Bonns

riirptrt am Rheinufer, unverbaubarer Blick auf den Rhein und das
Siebengebirge, mit allergrößtem Aufwand renoviert, unter Erhal-
tung denkmalwürdiger Ausstattung (Stuckdecken). 2 abgeschL Woh-
nungen mit Repräsenta tions- und getrennten Privaträumen, ca. 400
m? WfL, 1000 m2 parkartiges Grundstück mit altem Baumbestand,
Südlage. Interessant für Kapitalanleger, gute Rendite, von Privat zu

verkaufen. VB DM 1,9 Mio.

X PXSCHEL, Arodtstr. 23, 5300 Bonn 1, TeL 02 28 / 22 58 20

Wohn-Geschfiftshaus in Hagen
500 m1 Nutzflächen, 6 Wohnungen, 6 Garagen, 20 Pkw-Abstellplät-
ze, Mieteinnahmen DM 120 000 ,-/Jahr, sehr gute Innenstadtläge, zu

verkaufen. VHB 1,92 Mio. DM.
Imraobitten Krämer, 4471 Dohren, TeL 0 59 62 ! 15 67

Mainz/Innenstadt
Wohn- und Geschäftshaus, Jah-
resmie teinnahme 541 000 DM

(netto). Kaufpreis 6 Mio.

Osswald Immobilien
Richard-Kirchner-Str. 24

3590 Bad WOdnngen
TeL 0 56 21/ 28 15

Gifhorn-Stadtmitte
4-Fam.-Haus, Bj. 61, 413/1000 m\
Gart-, lGO-m*-ß-ZL-Whg. frei,

Preis VS, v. Priv. Zuschr. erb.
unt. Z 13 784 an WELT-Verlag.

Postfach 100864. 4300 Essen

Hannover-City
Wohn- u. Geschäftshaus zu ver-
kaufen. Neubau 1980, Nahe
Maschsee. gehobene AussL.

Anlageobjekt.

TeL 05 11/1 Ti 77

8% RBBdite

Wohn- und Gesdiäftshaos In zentraler
Lage b Augsburg, ca. 2000 m3

, Netto-

miete DH 120 000.- p. a., KP IS Mio.
VB. Provisionsfrei direkt vom Eigentü-
mer, TsL 8 «9 / 4 78 30 99.

Chalet (30 Räume}, GnL 20000 ma
,

IMfp. Vosges/France. FF US Mio.
LOHEN'Z. Lmmobiben-Makler

D-6364 Horstedt LT. 06035 / 5820

Bad Bramstedt
Einfam.-Haus. ca. 165 mz

, im rustik.

Stil. m. Laden, ca. 70 m* auch als
EirOiegenvhg. auszubauen. Zeich-
nung liegt vor. Hanglage. 2 Ten., kL
Teich (Super-Ausstattung: Kamin,
Deckenbalken. Cotto-Boden), VB

DM440000,-, v. Priv.

TeL: «41 92/ 4SI« ah 19 Uhr

Wohnhaus in München
FaßsäR^r-Zoae ftotkrsuzplatz

(8503) Baudenkmal, vornehm In
spät. Jugendstil mit Balkongittem,
Bj. 1914, Durchfahrt, Vorgarten.
Hofraum, 740 m3 Grund, E+3+H voll
unterkellert, trocken, Gewölbe, 3 m
Höhe; 10 WE, 1 Präzis, ca. 1509 nr
WfL, zzgL 105 mz ausbaufäh. Spei-
cher (Antrag Vorbescheid läuft),

gepfL Zustand. Ufteinbau mögL;
U-Bahn-Station; ME pn. DM

153 000 netto;
Kaofprels: DH 335 Mio-

Näheres Aber U. Neomaim ImmohUlen
BäbertstraBe U, 8999 Häschen 2

Telefon 089/ 53 73 73

EPPSTEIN-BKBHTHAX.

Bungalow m. ELW
80 mz

, v. Privat, gerSusL komt 2-Fam.-
Hs, Bj. 74. Nutzfl. ca. 300 m* Areal 830
m2

. ruh. verkg- Lase. Wl-Kreuz-ZH.
IsovgL, G3r., EHK, Teppb., HolztL, DM
879 000 iHyp. Werte. TOM 050). Evtl

Venn. DU SOOflSO/UL
Zuschr. erb. u. M 13 949 an WELT-
Verlag. Postfach 10M 64. 4300 Essen

Zu verkaufen
Freistehendes Wohnhaus,
schoss., in Dortmund-Gar
West, WfL rd. 200 m2

, GrdsL rcL 1100
m*. KP DM 660 000,-. Zuschriften
unter T 13 998 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wohnen im Zentrum
von Ibbenbüren

Fußgängerzone, ETW für Kapi-
talanleger und Selbstbezieher.
Hier entsteht ein Wohn- u. Ge-
schäftshaus mit attraktiven

Eigentumswohnungen.
Wehere Info: 054 51 / 23 11

2900 OL
ExkL Wohnhaus mit Schwimm-
halle, Nähe Universität, 200 m2

WfL, Baujahr 1977, 1067 m !

Grundst- ruhige Lage, VB:
500 000,- (kein Makler).

TeL 64 11 /7 67 77

NATO-Wohnanlage
Nähe Krefeld. Bj. 1966. wfL 1768
ms

, 3 Häuser mit je 8 Parteien. Lift
Grdst. 2913 m3

, KP DM 2 120 000,-

Kampe ln

K:
Immobilien RDM
Achenbachstr. 21
4000 Düsseldorf
T. 02 11 / 48 33 88

Aachen-Eschweiler:
Großes Haus, ca. 400 mz WfL, m.
Barraum. Sauna. 3 Bäder, wert-
volle rustikale Ausstattung,
Doppelgarage, • Atriumhof,
Schwimmhalle mit Tropengar-
ten, ca. 550 m\ Grd. ca. 2700 m:

,

gute Verkehrslage zur Autobahn
Aachen-Köln 5 und zur Auto-
bahn Köln-Düsseldorf 10 Minu-
ten Fahrzeit, von Privat VB
980 000,-. Fordern Sie ausführli-

ches Expose an.

Hans Mahn,
Jülicber Str. 115

5186 Eschweller

Munkmarsch/Sylt
Haushälfte. 135 m2 WohnfL, 400
m2 Grundstück, komf. eingerich-
tet, gr. Kamin, herrL gelegen, von

an Privat zu verkaufen.

TeL 0 46 51 / 3 18 62

Nordseeinsel

Borkum
Wir erstellen zur Feriensai-

son 1985 auf Borkum 3 Dop-
pelhäuser im Landhausstil
mit Ferienwohnungen in

Komfortausstattung zum
schlüsselfertigen Festpreis
von DM 237800,- (je Dop-
pelhaushätfte) inkL Grund-
stück und aller NK - hohe

Steuervorteile
Nähere Informationen

durch:

LDO-Fertigbaus GmbH
Ratffeiseostr. 29-31

2974 Krunnhöm 1, OT Pewsum
TeL 049 23 MO 02 4- 10 OS

am Wochenende 0 49 25 / 15 21

Köln 50
Mehrfamilienhaus,

,
ßgeschossig,

Bj. 1900, WohnfL 350 m1
, denk-

malgeschützte Fassade, teilmo-
dernisiert in Appartements, öl-
ZH, mieterfrei, VB DM 350000,-,

provisionsfreL

TeL 02 21/ 13 62 18

Wohnanlage mit Stqiennarkt
Korddewtschland, Bj. 79, 20 Einheiten.
L675 m; WohnfL 1700 m: GewerbefL
1300 m1 Raum. 8188 nr Grundstück.
Jahresunfet ertrag DM 335 352.-. Kauf-

preis DM 3J2 Mio.

fctex/rrstr?

3x BERLIN
L Zun Verkaafoder Vertrieb, Een-
diteobjekL 10M Berlin 2& Mietein-
nahme 111 000,-DH, KaoJpntia

1 JMWrDM,
Bi. 1968, Kalifpreisfinanzier, b. 100%
2. ElgenfaunswoInL, 109« Berlin 42:

8

Whgn. Ä 80 WfL 473 609^ DM, 10
WhgZL 5 80 WfL 929OWi- DM.

L EgentamawohtL,IW Berlin 65:

5

Whgn. ä 50 m* WfL 360 «M<- DM, 10
Whgn. ä 50 m* WO, 689900^ DM.
Weitere Objekte auf Anfnie
AVAGAG. TeL 0 39/ 8 25 65 48

Dipl.-Ing. Peter Hartz & Partner W///2
Großimmobjlien • Gewerbeobjekte Kapitalanlagen f

2850 Bremerhaven • Bgm -Smidt-Str. 143 • Tel 04 71 -41 30 03

Einmalig günstige Renditeobjekte!
Nutzen Sie Hm Chane«, die Omen das Nord-Süd-Geßlle zur gelt noch bietet!

Keine überteuerten Baoberremnoddle etc., sondern. sottde teMReobjeKte«

bei denen gute Lage, Bootmotttöt und ein nachhaltig erzielbarer honer

Mtotaiirofl selbstverständlich sind and ein hehw steuerfreier Wamunmdc
fotprograamiert ist. Auf Wunsch erledigen wir für Sie pmMwalM vorwt
die Venrattmg. Verndetung und auch Hnonzieniiig dieser in Norddeutsch-

land liegenden Objekte. Hier einige Beispiele ans unserem sehr umfangrei-

chen Angebot mit einer Netto-Verzinsung von:

A gtM NttofwuflfcalMVf - « WE, 300 m* WohnfL. modernisiert und

. _ KPatl«,- DM/m2 * H3 «00 DK

n 40/ Wotai- V. GtscUHtshaas-OWE, 2LBdu 688m3WohnfL. modAhbau.
7,170 zentr^ gute Lage. Mietertrag DU 60 000.- p. a.

VB - 959,- DM/in2 - 4M «00,- DM

. aoj HetofandBcflhon-12 WE.718m3WohnfL Bj. 1974. guter Zustand.

1fite Meine Wohneinh., Mietertrag DM 77 950,- p. a.

KP - 1393,- DM/m3 - 1A Mio DM

aTttf MihtfomflisBliaBi - 1« WE. H48 nt2 WohnfL, BJ. 58, guter Zustand,

KP - 10*5,- DM/m2 -V Wo DM

q nn/ Wofao- s. Goschöftshoos -'22 WE, 3 LöcL; 1749 nr Wobnfl.. voll

G,£7o modern., sehr rentr. Lage, Mietertrag DM 133 000,- p. a.

KP - 924,- DM/ff? »1^5 Mio DM

Wolia- u. ftucbflftihaui -16WE, « Lfld., 1717m3 Wohn-ZNutzfl., Bj.

4730 Ahlen
Einfamilienhaus auf 728 m* Grund
m. angrenzend, t (z. Z.
fest vermietet), zusammen od. ge-
trennt zu verk. Günst. Finanz. mögL
Zuschr. u. D 13920 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 54, 4300 Essen.

lnteress. RendHe-Obiekt
City-Lahn-Metropole, DM ÜJS Wo.

lilBÜN?., TnimriMHan-MakliT
6364 Hmrstadt L T. 0 60 35 / 56 20

- 1404.- DM/m1 - 2473 Mo. EM
Wohn- o. GMchfiftshom — 42 WE, 1« LmL. 24 GuMWfl, BJ. 75. voll

KP - 1173.- DM/ot2 -4.15 Mo. DM
Pardern Sie unsere umfangreichen Informationsunterlagen an!

Kapitalanlagen: L Denkmalgesch. Anwesen, tlw. Schlösser in be-
sten Lagoi mit alleifaöcbsten Rendftea durch bearfttttebe St-V, auch
am Bodensee, ETW ab DM 100 000,-zzgL Ausbaukosten. 2. Anmtur-
dam, Renditebäuser m. tlw. über 10 % Rendite. 3. Immobilien in
Kanada (Ak-UoutreaD, Wohgs.- o. Gewerbeeigentum m. kpL Servicepaket

Böver & Partner, Haus- u. Grundbesitz, Finanrierungsvermittiuiig
Schloß VoDmaringen, 7270 Nagold 6, TeL 0 74 59 / 26 91

Luxus-Villa am Bodensee
im Auftrag zu verkaufen.

VB DM 4 Mio.

Anfragen unter Tel. 0 77 20 6 65 22

Komf. Einfamilienhaus (209 m2
)

mit Einliegerwhg. (67 m3
) u. Büro (46 m^Lgetrennt od. insgesamt

zu verkaufen. Herne 1, zentrale, jed. ruh. Wohnlage, samtL Behör-
den zu Fuß erreichbar, daher auch für Arzt, Steuerberater, Rechts-
anwalt interessant, Hauptwhg. mit KeDerbar, ausgebautem Dach-
geschoß, 2 Bädern, GWC, 2 Innen- u. 1 AnBenka

m

in (Warmluft),

DM (Wert 780 000,-). Wegen Fortzug emschL Küchen- u. Einbau-
möbeL Günstige Teilfinanzierung kann u. U. übernommen wer-

den. Keine Maklerprov., kurzfristig frei.

WBS, ln der Helle 15 B. 4690 Heine l,TeL0 23 23 / 5 66 25 / 92

Traumhaft wohnen in NanMeutschkrad
Zwischen Bremen und Hannover, nahe der Reiterstadt Verden,
errichten wir in ländlicher Umgebung 5 exklusive Wohnhäuser auf
traumhaft schönen, idyllisch gelegenen Naturgrundstücken (ab 1300
ra*). Naturschutzgebiet direkt am See, daher unverbaubarer Blick.

Nähere Informationen:
Clausen Creatzvfoan, 2819 Morsum.TeL B 42 33 / 6 36

VON7 AN PRIVAT
NEUENKHCHBf /HORNEBURG

(Altes Land; 14 km Stadtamne Hamborg). Herrlich gelegenes ge-
pflegtes Einfamilienhaus, Wfi. 130 m3 (Doppelhaushälfte), Bi. 1977, mit
Schwimmhalle und Sauna, wegen berufsbedingtem Umzug für

395 000,- DM zu verkaufen oder für mti. DM 1200,- exkL zu vermieten.
Grundstück 500 m2

, angelegter Garten mit Obstbäumen, großer Ter-

rasse, Markise, Innen- una Außenkamin, Fußbodenheizung, hochw.
Teppichboden, voll unterkellert (Hausbar).

Telefon Q41 63/6412

Aus Altersgründen zu verkaufen
Günstige Gelegenheit für Bauuntemehmen

Wohnhaus in Bremen-Huchting, Außenfassade reparaturbedürftig,
Kaufpreis um die Instandhattungskosten von ca. DM 300000-

gesenkt.
32 Wohnungen mit Garagenanteil, volhinterkellert, Bj. 1967, Wohn-
fläche 1993 xn2, Erbbau bis 2063, Jahresmiete ca. 200 000,- DU.
Übernahme günstiger Hypotheken von ca. DM 1 062 000- DM mög-

lich. Zuzählung nur DM 500 000,-.

Zuschriften u. U 13 955 an WELT-Veiiag, PostL 10 08 64, 4300 Essen.

Baden-Baden / Schwarzwald
HsirecfHrfUtolM Lmfeaasvfit«, dfrekt m Do« b. UcUsntate AHee

Hier wohnen Sie nicht, hier residieren Sie! Lage: Inmitten eines
parkartigen 1700 m2 gr. Grundstücks mit dir. Oos-Anstoß, sehr
großzüg. konzipiert, auch für kombinierten Geschäfts- u. Wohnsitz,

Arztpraxis o. ä. geeignet.
KP DM 1 680 CKXL-

ZaMherhaftM 1-FMtan a. (L Ucttaatder Mae
Mit Einliegerwhg. auf einem Sonnenplateau in Südwest-Halbhöhen-
lage, Nähe Reitgelände. Idyllisch ruh. Lage, 1200 m1 Grund, 180 m3

WfL, 50 m3 NfL
KP 765 000^

Weitere Angebote Baden-Baden, Hebland u. Umgdmng auf Anfrage.
KHAC-Gm a, Immobilien, EHeutr. 1 7589 Bfinl b. Baden-Baden

TeL 0 72 23 ! % 63 fit (sonntags Anrufbeantworter)

Origtnal-KIndgtalbautmhaus. 30 000 m* Gr, 160 J. alt, Originalkü^ AlteinL,
Nebengeb^ DM 696 000<-.

Eigentumswohnungen In Überlingen
Bück a. d. Bodensee, 1750 m 3 Gr, ab 85 m1 WfL insg. nur 3 Wohneinheiten,

Denkmalschutz, daher hohe Su-V^ ab DU 340 000,-.

Allgäu, SchloB AHmatmshofen
Insg. nnr 4 Wohneinheiten, insg ca. 600 m* WfL, z. B. 5-ZL-BittereaaIwohnungen.

DU 220 000,- zzgL Ansbaukosten, Denkmalschotz. daher hohe St-V.

RÖVHt & PARTNER
stan 'fninSEnZimU/4l<MCFJxOPliWlJM'FcKT#’-'•! -1

1

nungen ab 118 000,-.

Bodenseegebietr komt Landhaus
m. See- u. Alpenblick 875 000,-.

H, Weihenborn, Immobilien RDM
7886 Murg-Niederhof
Zechenwihlstr. 30 -

TeL 0 77 63 / 60)89 .

Es handelt sich um ein 4geschos-
siges Gebäude, Baujahr 1972, mit
ca. 450. m* Nutzfläche. Wohnun
gen, Sauna-Ban kann ganz zu
Wohnzwecken oder halbgewerb-
lich - wie Arztpraxis -
werdeh. Schätzwert 13ß(
Kaufpreis wegen Auswanderung

1 IM) 000,- zu" vericanföL -

EBekfedr
Scballoppstr. 13, 1 Berlin 41

TeL 0 30 / 7 71 80 56

Sehr reprfisent Landhs, ca.25 Min. zur
HH-Gty, WfL 240 m* KeBer, Dppp.-
Gazage, ca. 4000 m5 Parkgrdst in
Hangiage. auch ah Zwettam.-Hs, nutz-

bar, DU 575 000,-.

C.Jenmdn. Makler, TL 041 «6/8 «4 98

Lüneburg
histor.wohnen

Aitstedthaus mit großer Wobndlete
vu sonnigem Garten, Bj xaa 1600 -
bereite restauriert, 220 sP WfL, DM
320000«-, Mo.-Fr. Anfragen bis

lAOODhr.
TeL 041 31/ 164 49 iMBX
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Do» Kernstück dos

-efacBder schönsten Gnffidatfickrim Osten Nürnbergs-stehtgegen H 47 lll
2

Banahiung saun Verkauf.GrÖßeilTOOm* zusätzlich Pnvatstraßenan- - 41.
teilvoa einem Drittel. Ltrecht
großen Villenwohnhaus in lfcsre

zwei exklusive Eigentumswoh:
gehört ein 'sehr schöner Bare

Fenstern uxmI einer sehr gut

ftigem Bebauungsplan mit einem
«ager Bauweise (ev, unterteilt in
jen) bebaubar. Zum Grundstock
ivilkm (Mitte 18. Jahrh.) mit 9
alterten hnryv'fcpn Stuckdecke.

Ss handelt sich um ein am
Freizeitwert oberhalb des

Baumbestand. Zufi

prochejoesLtebhaberobfekt mit hnh<»m
nitztales ln sehr ruhigerLage mit altem
über neu erbaute Privatstraße.

Kaufpreis insgesamt: 1,25 Mio.

Zuschriften nur von ernsthaften Bewerbern mit K*
erbeten unterX 13.848an WELT-Verlag, Postfach 10 08

alnachweis
4300Essen.

^ WÖ9*

Exklusive Eigentumswohnungen
in Berchtesgaden-Königssee

Wenige Qehminuten vom Königssee- und der Jonnertiahn, an einem SQd-
westhang mit unverbaubaremBlIckzurn Wfltemann, haben wir ein Landhaus
mit 11 gro&üglgen Eigentumswohnungen errichtet
Zur Verfügung stehen Wohnungen von 85 m* bis 135 m* Wohnfläche ab

DM 371 000,-

Im Gesamtaufwand sind die Wohnung, die vollständige Möblierung, der Kfa-
SteUptatz, die Grundenrertstajer, die Notar- und Gerichtsgebuhren, die
Geschfittsbesorgungsgebühren für Vermietung und Finanzierung - ohne
Disagio - sowie dieTreuhand- und Steuert»ratungskosten enthalten.

Bei Kaufabschluß bis 31. März haben Sie noch die Möglichkeit der

Mehrwertsteuer-Option
und erhalten dadurch ca. 13% des Jeweiligen Gesamtaufwandes vom
Finanzamt erstattet. Zusammen mit den Steuervorteilen aus Werbu/rgsto-
sten wird das notwendige Etgenkapltai aus Barrückflüssen gedeckt.
Für die Wohnungen wird eine zum Teil bankvarbürgte

‘

Mietgarantie Ms zu- 15 DM/m1 Wohnfläche und Monat
übernommen.
Zudem haben Sie die Möglichkeit der Büefafnsftelen Bgennutzung von 4
Wochen Jährlich. =

Eine bivesätton in «ne TOP4MMOBIUE in diesem weitbekannten Fremden-
verkehrsgebiet lohnt immer. ..

Berchtesgaden bewirbt steh um cBe Wlnter-Otymptede 19Ö2
und hat sehr gute Qhancen (WELT amSONKTAG v. 24. 2. 85, S. 20)

Sie können Dir Gold bereits Jetzt gewinnen tl

- Rufen Sie uns sofort an - auch Samstag und Sonntag, 9 bis 16 Uhr.
- HIBA Immobilien- 8358 VDshofen

'• Kapuzinerstraße 25 -Telefon 0 85 41/1 0191

:;X>bei^orf
Eigentumswohnung, Z Oberge-
schoß, 9 1 ms

, mit großem Sud-
westbalkon. unverbaubare -Lage,
freie Bergsicht, zu verkaufen.

Preis Verhandlungssache.

2-RAUM-

HOTELAPPftRTEMEWTS

47 m2

nur DM 149J0D.-

- DM 112V,- Vtottutnatatmng
-DM am- toBriianwoU»
- DM tim- SUwnvftdl aus

Bötrtehnurpto K
- DM &«&- StetMfvoTtflil «tu

Alnduribungmi 86

• DM MM.- Suroennort«! Ui
AbKtmUnmpni tff

- MI 442?.- Stmitruwlflilm
Abschreibungen BB

- CM Ul- Steuatvorttdl atu

_

Abschreibungen 88

IM SLG2D,- Summe Steunvarldl

DM l«9iX)0.- Cosamuufwaod
-DM 8LB0.- SattMSieuarYamlle

IM 8&380,- Anhand nach Staar-
vmtefl

*

CewarbL Daubam&modBll Ae-
puthotabalaM "Adalbert Srlftar.

SädL Bay. Wald, UnrefeupnOcker-
otanuug, 10% Investiooszulage,

40% Zooenrendsonderabschiai-

bung, bähe neuerliche Betrteba-

aiumben. Häcbnprelagaranile.
Fertig» lsllungsaaran Ile. utubhtn-
gfgar Treuhänder mil Erfahrung

am über so BauherrenroodellBn,
nur 15% EägHniapilal- ohne Dfe-

agin -[am Vorsumer und Inve-

Bism 6 Wochen mietrinafreie
flhfrfraoKnr« Ftoannntamn hl

Aber 40 Apparthobds mdre-
rienparks in Spanien, Italien,

Griechenland, Schweiz,
Frankrateb. Österreich and
Skandinavien.

* Dia Berechnungbasiertaufeuwn
o varstauarodaa Einkommen von
dm aanoo.- Splitting.

Prospekt« Unlnrnetmieiiagnppe
Stadler, Innatr. 83, B3BB han
TMafan 0851 / 5 20 72

Tel. *83 22/ 41 48

Zu verkaufen isgBmbeig:
Grumtet., ieä. 2500 m\ Mischgebiet, Mö-
geMorl, Ostendatr. verm.b. 1890, GFZ
2.8, 600,~ DM/rtd. Zosdir. erb. u. P -

13951 bo WELT-Veil, Postt 1008 84.

4300 Essen.

- ^MwnneHgnm^ Stadler. Innatr- l

. WnDm/si
^ Schlecfiing/CMamgau % HuäBfifiSi

I
W B-Fam.-Landhaus. Neubau. 2 3 m

ZL, 75 bis 107 m2
. Erter, Garten-

anL. gr. Baikone u. Terr-, bezugs- 5
fertig SepC 85, 310 000,- bis Eieri

370000.- £
\^a5!^sa,6a^f

Nürnberg-Mitte
Wohn-ZGeschäftshs., m. sehr gu-

terMieteinr., DM 1 070 000,-.

Weitere Angebote auf Nachfrage.

ImmobilienL Zeder, VDM
Telefon 09 11 / 53 73 47

__ FISCHEN—

^

OBERALLGÄU

GBE§¥äattung

MIT HOHEN STEUERVORTEILEN
z. B. 2 Zi.,.55 mz

,

NUR DM 249 600,-

mnntanaw w

. 8880 Obentdorf, Trattachetr. 17 ,

Hotelappartements
ab DM 115 000-

Gewerbliches Erwerbermodeli in Bad Ffiasing; Kirchham, Mehr-
wertstcmerröefcerstattung, Abschreibungen, Werbungskosten, Be-

triebsausgaben, keine Maklerprovision.

- Haßenthermalmmeralbad (11 x 6 m), modernste therapeutische
Anlagen, wie Fango, Elektrotherapie, MagBngpn Gymnastik, Stan-

gerbad, Unterwassermassage, Lymphdrainagen -

Alle Appartements mit kompletter luxuriöser Einrichtung inklusiv
Küche, Fabfemsehgera t, Radio und Selbstwähttelexon.

Restaurant Schioßschänke.

Anfragen und Prospekte: E. Jäger Baubetreuttng,
Innstnße 83. 8390 Passan, TeL 08 51 /5 20 74

Wir sind auch samstags telefonisch von 9-12 Uhr erreichbar.

^^SEQQ^vimobuenJ
Am Tegernsee

boodhciat, Areal ca. 1700 m:
, WIL rd. 240 m*. gute Wohnlage, hlreiche

Eidbadtea. DO.-Carage. 1,65 Mio. DM
UmdtHUia, Areal ca. 2500 m3

, Wfl. rd. 300 m2
, beste Wohnlage, großzügige

Raumaufteilung. 2.15 Mio. DM
Londhan m. EtaL-Whg. o. Kdienbad in großartiger Aussichtslage. Areal ca.

4100 m2 .
WfL rd. 320 m-. sehr gute Ausstattung, 3T> Mio. DH

L Welten Aogsbot» auf Anfraga: Tel. 0 iS 22 /H U ,

Unverbaubarer
Donaublick

Walmdach-Bungalow in schönster
Wohnlage der Stadt Vüsbafen, herr-
liche Aussicht auf das Donautal u.

Bayer. Wald, wenige Gehminuten
vom Stadtzentrum, ca. 800 m*
Grund, 158 m 1 Wohnfläche bei groß-
zügiger Raumaufteilung, sehr gute
Ausstattung, Garage, sofort bezieh-
bar, Kaufpreis 425 000 DAS bei nur
25 000 DM Eigenkapital, Restfinan-
zierung zu 7% kann übernommen
werden. Besichtigen Sie sofort -

auch Sa./So.

NIBA Immobilien
8358 Vilshofen, Kapuzinerstr. 25

TeL 0 85 41 / 2 01 91

Diessen/Ammeraee
2-FaztL-Reiheneckhaus, vollmöhL
(Bauemstill, zu verk. o. zu venn.

TeL 02 21 / 63 32 16

Niederbay. Bäderdreieck
2-Familien-Haus im Kurort

Griesbach/Rottal
197 mz

, Bestausstattung
DM 375 000,-

Fa. Gerhard Ragaller
Indlinger Str. 8a, 8398 Pöcking

TeL 0 85 31/ 84 59

Allgäu
Doppelhauo-Hilfta ln Lachbrück,
GninOsL 45fl m 1

. WU. T50 m1

Kpasanoa.-DM !

DoppeBmus-Hfilfle bei NMMhtana

,

Gnmdn.40i nii.Wfl.l38m> l

KP430 0HL-OM .

Farianhaua ln WatSmwM, GrundsL 1

1100m2
. Wfl, 43m? KP27DMMv-DM

GMChARshttn ln Maiaatwang, Wfl. 280
m> KP 32S 000,- DM
Gistahaus bi Pfronten, Grundst. 758 m>,

WH. 170 m’ KP 590 000,- OM

VON PRIVAT - Absolut ruhige Bestla-

ge in nächster Nahe der neuen
MÜNCHNER Ptaefatallee Nymphen-
burger Straße, perfekte Dachgeschoß-
Wohnung mit eingeschnittener Süd-
westterrasse. Sofort beziehbar. 117 nr,
offener iratwh, Lift etc, U-Bahn-NB-
he. VB 550000,-, Tel ab Montag 0 88 1

28 29 27.

Freilassing
(Obb.) bei Salzburg: exkL Eigentums-
wohnung, sa,9 m* WohnfL. 4 ZL, Kii

.

Bad, WC. ZH. Loggia 5 m2
,
Terrassen 41

m1
,
2 TG-Plätze, unv erbaub. AlpenbL,
beste WobnL, VB 270 000,- DM.
TeL 0 64 21 /7 88 38, 089 / 35 89 23

Erwerbemnodell
Treitschkestraße

ln unmittelbarer Umgebung vom Dantebad, Olympiapark und Nymphenburger Park
bieten wir in einem wunderschönen Terrassenhaus mit nur 15 Wohneinheiten 2- und
3-Zimmer-Wohnungen an; modernster Komfort, große Baikone oder Loggien, sep.

Bad/WC, TG und vieles mehr. Z. B.:

2-

Zimmer-Wohnung. 57 m2
. DM 233 700,-

3-

Zimmer-Wohnung, 77 m2
, DM 292600,-

Voraussichtiiche Verlustzuweisung: 228%, bezogen auf 10% EK.
Mietgarantie DM 14,-Vm2.

BAUKA GmbH, Ungererstraße 68
8000 München 40, Tel. 089/3691 94

Bad Wiessee
3-ZL-ETW., 60 m3 WfL, s.

ruh. Lage, gepfL Ausstatt..
GartenanteU. Abstellplatz.

DM 288 000,-

Nähe Oberstdorf
Sein. lAxicihans, Bj.. 65/69.
984 m3 Grund, ca. 214 m :

WfL, Außenschwimmbek-
ken m. sep. Freisitz, herrL
Panoramasicht, s. ruhig,
Objekt derzeit als kL Pen-
sion genutzt, nur DU

730 089,-

ALLGÄU - Landhäuser
exkl Ausstattung (m. Schwimm-
bad etc.) in wunderschöner Lage
mit unverbaubarer Bergsicht.
900 000,-, 1,5 Mio. 1.6 Mio. DM.
Immobilien. TeL 6 83 31 / 8 13 03

B0DENSEE
ExkL Gnindsttck b. Undaa

unverbaubare Höben-Aussichtsiage
m phnnal BlicV auf Bodensee nnrf Al-
pen, Größe 712 m2

, voll erschL. so!
bebaub. m. genehm Planung f, komf.
LandbaiuhäBte m. Efnltegerw. DU

420000,-

Awfs. Unßaas ln Llnlaii
allerbeste WobnL, koml Schwimmli,
Solarium, sep. Riniiegerw, erstkL Bau-
weise. exkL Tnnennuatt-, gepfL Garten-
anlage, GrundsL 1700 m2

, Doppel-
garage, DM 1.3 Mio.

CHRISTA SCHNEIDER tmtm.

8990 LEVDAU-BODOLZ
TELEFON 0 83 82 / 2 51 18

Rarität in Pfronten/Allgäu
Sommer- und Wintersportparadies

Bezugsfertige Ferienappartements
mit vielen interessanten Vorteilen und günstiger Finanzierung.

Unverbindliche Besichtigung jederzeit!

Wohnbau Haug, Telefon 0 89 / 6 09 57 76

Von Privat

Grundstück Tegernseer Tal
voll erschlossen mit Baugenehmigung für kleines Landhaus in sehr

schöner, absolut ruhiger Lage, Panoramablick.

Zusehr. erb. unter Y 14 003 an WELT-Verlag, Post! 10 08 64, 43 Essen.

München-Nymphenburg
Luxus-Malsonette-Wohnung

Bj. 72, 6 ZL, ca. 245 m: inkl. 26 ma Südbalkon und 2 Loggien, WZ mit
Eßecke GO mz

, Raumhöhe teilweise 3,40 m. 2 Bäder, 2 WC, 2 Tiefgara-
genplätze.

Von Privat 1 950 690,- DM - Telefon 0 89 / 7 20 23 49

r
r'w'^yr^'yr^rvw'v'ir'*

PRIEN a. CHIEMSEE
Luft- u. Kneippknrort

1-ZL-ETW, 36 m :
. Diele. Küche,

Bad. Terr^ 2. OG^ Telefon, voll-
möbl L schön. Landhaus sof.

bezb^ ohne Provision v. Privat.
Im Haus Sauna, Fitneßraum,
Tischt., Einzelearage, App. DM

125 000, Gar. 15 000,-.

Auskunft: TeL 0 88 31 / 6 23 58

RuSl Ortsmitte Kirchheim
b. München (8 km), ca. 140mz WIL,
neu renov^ sof. beziehbar, Gara-

ge + 2 Stellplätze, v. Privat.
TeL Mo. - Pr. 0 89 / 47 86 89,

SaJSo. u. abends 0 80 22 / 34 54
oder 41 41

H Tegernsee H
H Super-Luxus-ETW. 117 m2

, 3 U
ZL. Kü. voll eineerichL, Bad,

LJ WC, Diele, m. Galerie. Kachel- bd
r 2 ofen. Südwestbalkon, in Kur- . ,H aonel von Bad Wiessee.z Preis M
M von DM 920 000,- inkL Einzel-

Garage U. h. vom Eigentümer ' j^ provisionsfrei abzugeben. M
M CGF GmbH, 8 München 71 ki

Wilhelm- Leibi-Platz 5 [ ;M TeL 6*9/727 41 01 MV 'W' •w-w^r-v -wkAAAAAAA.Jk.Jk.jLjgLA

LANDHAUS
ba Keimenkitrh/Allgäu (Nähe Ober-
staufen), 104 m: Wfl., vorher. Einl.-

Whg., in ruh. Südhangl.. für 360 000 DM
zu verkaufen

Telefon 0 73 39/ 67 98

Garmisch-Partenkirchen und Werdenfelser Land

3 Ei¥ÄT

n r
. Die ideale Ferienwohnung

Grainau, 1- oder 2-Zi.-Whg.. 35 u. 45 m1
,
kpl. einger. f. 2 u. 4 Personen, in

Landhaus am Fuße der Zugspitze DM 184000,-

.
DM 219000,-

Eigentumswohnung m. Alpspitzblick

Gannisch, 2-Zi -Whg,, Köche. Bad. im OG. BZ m*. mit herri. Rundum-
Baikon nach Süd u. West, unverbaub. Blick, Spazier- u. Sportmöglichk., in

urwerbaub Lage, Nb. DM 487 000,-

:
Komfort-Landhaus

Farchant, gepfl. 2-Fam.-Haus m. Schwimmbad im Haus. 300 m7 Wfl.,

uneinsehb. aepfL Garten, herri, Bück nach Gartnisch, sonnigste Lage
OM 1,8 Mio.

Individuelle Doppelhaushälften
Krön, nur 15 knv v. Krün entf., inmitten herrL Natur. auBergewöhnl.

anspruchsv. Ausstattung wie Kachelofen, Marmorböden etc.. Wohn- u.

Nutzfläche, ca. 210 m2 ab DM 879 900,-

liebhdberobjekt Bauernhaus
inmitten ein« kleln«i materiachen Dorfe», stilvoll renoviert. 350 nr Wfl.

Ausbau!. Tenne, 2500m3 Grund, Ententeich DM 1,55 Mto.

: Afle Objekte Im ÄJtetaauttrag

V 810D Garmisch-Partenkirchen ]
I

' MitterfeJdstraße 3 1

L Telefon 08821/58038 >

Eigentumswohnungen
ln Beatfagen von'Garrniech und. Pantenkirchen, bereits bezugs-

fertig. direkt vom Bauherrn.

IVüchael/orenz
MBamM J

Gateigalrate 39,9100 Gßrmlsch-Partenldtchen, TeL (0 88 21) 5 15 15

Landhaustraum in Oberboyen»
50 Autominuten von München (Autobahn GAPJ mft freiem Blick

über ein Hochmoor, 850 m ü. d. M^ und die AjQgäüOf Atoen ms
^nicnfelser Land. Jagdmöglichkeitenliierstklassigem Hoch-/Beh-

_ wildrRcvier.

Öblcktdalen: 2500 tp
! Grund, 437 m2 NWPL, Schwimmhalle mit

^ Sauna, Doppelgarage.
“ imreco GmbH. Tel 089/ 5212 67 _

Garmbch-PRfteBkifdiM

'
• l.f

S

Ä.. 850 OM.- •

2-Fjm Htus. tun.. BestfH ,
mm-

ZFam.4teo. BUi», GemW., ii «a.
- finftl . UM m2

. GFZ 0.4; 1 J teo.
_

- &da.M«)flrL<lßl).4.?.3*0' •

• :&•&».. BnrOG..3IO(Wjl.-
•

3>Zi •&» . 8$ m*. €fl, 430 MO.-

WtteteJbiprtnteaaibttaoe.

.
TeL *88*1 /S74 35

OeTeganhöit
'

in Obeibayeni
AnwcBen m hmL GeWrgshadtÄi
ZugwJudori .Grwaau b.. tiarn«

ibrijetWrcten m wdttMfeo._WÖ.

4*. Hff m*.' ühirid ca- IHM nt2, Pnds
- * DM 958000,^

teM^BteCLaAraeq^RBwaaM
. JlütettWfiwgf»«-..

Gaattffdt'Portetilrfrcben

Top-Lage und -Ausstattung noch
3 sehr schöne 21? - 3-Zimmer-
Wohnungen zu verkaufen. Mehr-
wertsteuer-Option noch möglich!

Näheres über Immobilien
TeL 089 MIO 50 52

ln ausnehmend guter, ruhigster

und zentraler Lage von

qm-Prelse 4864,- und 4774.-

2- bl 3-ZL-EigenL-Whg.

von Privat provisionsfrei zu ver-

kaufen. TeL 0 88 21 / 25 82

tNr. 242) DHHNflheGAP
ca. 120 m* NfL, 440 xn1 Grund.
550000 DM. Weit. Angebote für

ETW liegen vor.

Immob. u. BautrSger Krüh
Bahnbofstr. 59

'S 100 Gannlscb-Pancnklrcben
. TeL 088 21/ 28-83

Garmisch
2-Zi.-ETW, 58 m7 Wfl.. Bj. 81.

EG m. sorm. Terr. u. Gartenan-
teiL ruh. gelogen. DM 297 000,-

Exkl. S-Zi.-ETW, 68 m? Wfl.. W.
gehob. Wohnanlage m. nur 12
Woluig. in ruh. Zentrumslage,
Baubeginn bereits erfolgt DM

358000.-

»ba Otovamnmw
Seit schönes Objekt m. freiem

Blick auf die Berge, Bj. 81. 1.

OG. hochwb rt. Ausstt. kompl.
eingerichtet 2-Z1.-ETW. 46 m2

.

Dlf 179 000,- 3 Zi-Etw, 84 m:
,

DM299 000,-

BadKBUgnm
Ruin. Landhaus, Bj. 65, 812
m1 Grund, 322 m* VWI.. traum-
hafte Lage (Bergbfick). gepfl.

Haus, eingewachsener Garten.

Objekt derzeit neben gr. ETW
in 3 Ferienwohngn. eingeteilt

(hoher Mietertrag). DM1,1 Mio.

GAKMIStH-PARTESKIRCIfEN

Bauernhäuser
an der Riviera

... nur für schnell entschlossene

Käufer:

Benondara Gelegenheiten aus Ver-

steJgenmgen!
Eilanlragen an:

@ Rhfiera-Haue GmbH
Am Sonnenhang 14 B
8208 Bad Schwalbach 6

Tel. (0 6t 24) 98 71 .

netereiffwKewrDv uou»»«»-
j

IMMOBILEN. BÖRSE I

Mittenwaki: (8591) ETW in ruh. La-

ge. 100 mJ Wfl.. Zu Kii.. 2 Balk..

sof. frei. DM 290 000.- inkJ. Garage

Bei Murneu: (8016) Landhaus mit

Einl.-Whng.. 256 m* Wfl.. 67m7 NfL.

1289 m7 Grd.. Doppelgar.. DM
1 250 000

Ldkr. Ga.-Pa.: (13 601) Das letzte

Seegrundstück in exkl. Lage, See-
ufer, Berg- u. Seepanorama. Boots-

steg. genehmigte EinzetviUa E+i

(keine ETW). 6750 mJ Areal nur DM
. 2000 000.-

Mumau: (14 772) ETW irt exkl. La-

ge. Panoramabl. ü d. Mumauer
Moos, 9S m3 Wfl.. 4 Zi.. Kü.. Terr..

DM592000.-

Angebote über: Josef M. Stadler

Immobilien, Untermarkt 34

8110 Mumau. Tel 0 86 41 ; 30 51

Bad Kohlgnib
ZL-ETW, ca. 100 ms

, W-Lg_
Neub.. DM 277 000.-

Penzberger Familienhausbau
Post! 15 46. 8190 Wolfratshausen

TeL 081 71/ 7 80 55

Garmisch-Partenkiicban

DG-Wohntmg
in Spitzenlage von Partenkir-
chen, kurzfristig bezlehbH ca.

87 m2 WfL, m. herri. Panorama-
blick, komf. Ausstattung, gr.

WohnzL, Kü-, Bad. 2 kL Schläf-
rig DM 520000,-, provisions-

freL

Hans Baudrexl
Bammternehmnng

81 Garmisch-Partenkirchen
Hölzlweg 22, TeL 0 88 21 / 48 08

ein lAwiftaiK am Vtfi. -hjq.&Üth'c udd

Wir bieten wunderschöne bezugsfertige Vilienbauten an aen Glanzpunkten des
Bayer Alponraufrws. i

• BARNBKStL’KFlON, [unweit Qannisch) ThuiH
DHK ISO - 1* nr Wfl.. L-
40 nr Emliegerwhg . Superlage, mafestai. Alpenblick. 3 Beaer.

Kachelofen.Südlage. 7S0m?.Grdstck DM869 900.-

• REIT IM WINKL, Bezugsfertige 300 m'Wtl .DHH,Neutau DM 775 000 -

• BAD TÖLZ. 160m!-220 mVrtl.. DezugsI.Febr. 8S. DHH. DM 775 000.-

• LENGGRIES IM ISARWINKJEL. 210 m^Wfl sotan bezugs».. DM725000.-
Aui Wunscn kann sehr gute Finanzierung vermittelt werden
Bauherr u. Verkauf: Wohnungsbau Ulrich Neumann. TeL 0 80 42 ' 85 32

Von Privat: Garmisch. ruh. zentr. 7..
;ewer Anschrift

Lage. 2-zL-whg.. 58 m2
. Terr.. 5

^ujeaerAnsennn
Mia Bahnhot dm 297 ooo,-. gehört die Postleitzahl

TeL 089 / 8 88 SS 56 1—

Wohnen Sie in

Bayern?
Wollen Sie in der

Großen Kombination
DIEWELT/WELTamSONNTAG
Immobilien- oder

Kapitalien-Anzeigen

veröffentlichen?

Dann wenden Sie sich bitte an:

Margy Bragger
Max-Scneler-Str. 16

8000 München 60

Tel. 0 $9 i S 54 30 5ü - 0 S9 / 8 34 30 59

Telex: 5 22 823

Henl. obb. Landhaus
Partenkirchen

T 2 EmbegerwQhnungexi,
Schwimmbad. Sauna, ruhige Spit-
zenlage, freier Gebirgsblick. ca. 300
m* WrL, + NuizfL, Grundst ca. 1100

rf, Kaufpr. 1 690000^ DM
Exkl. obb. Landhaus
Traumläge bet Garmisch

am Naturschutzgebiet, nabe
Schwimmbad, Skilift, Netto-WIL.
300 mJ

, bis 2 Familien nutzbar, im
UG Schwimmhalle, Sauna etc,
GrundsL-Grüße 1100 m> Kaufpr.

Ifi Mio. DU

Komf. Landhaus (Arch. Ostlev)
Garmtech-PartenkJrctien

ca. 180 m> W£L verkehrsgünsL Lage
(Bus-Linie), offener Kamin, freier
Gebirgsbllck, Grundßt. 1000 m*.

Kaufpr. 875000,- DM

Gästebaas bestens eingeföhrt
abaoL Spflzori). v. Garmisch

26 Bett, tefls Bad, u. WCs, Gründet,
ca. 1000 m1

, guter Jahresumsatz,
Kaufpr. 2J0 Mia DU

CENTRAL Immobilien
Partncbstr. 44. 81 emhcteA

Tel. 0 88 21 /7 20 84/ 85
privat 5 15 22

Garmisch-Partenkirchen
In ruhiger, vornehmer Wohnlage
mit herrlichem Blick auf die Zug-
spitze entsteht in Kürze eine An-
lage mit 5 Eigentumswohnungen-
Große je Einheit ca. 54 m*. Die
Ausstattung entspricht der Lage.
Nähere Einzelheiten erteilen wir

gern. Interessiert?

Zuschr. u. L -14014 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

GABM1SCH
Gfcstrhsim, Bestlage. 10 ZL, 33 Betten, WfL/NZL 51» m% Grd. 1251 m=, Bj. 30712.

renov. 84, Schwimmbad, Sauna, Solarium, Kp. DM O Mio. inkl. Inventar.
zuzügL Zeitrente DM 6820,-Vmonatlich.

SEEHAUSEN/STAFFELSEE
exkl Dhh, Bj. 1973, ca. 1000m2 Grund, ca. 200 m* WfL, oU. Kamin im Wohnraum

u. im überd. Atrium, großz. Haumaufteilung. Dgg.. DM 750 MOrt

MITTENWALD/KLAIS
reizv. l-Faxet-Haus, m. EinL-App, in exponierter Lage. Wfl. ca. 100 m*. Grund
2300 m2

, Bj. 52, guter Zustand, off. Kamin, Rolzeinbauten, DM 500 006.-, mit
befristetem Wohnrecht 1 kleines Einlieger-Appartement DM 450 000,-*

Raiffeisen-Immobilien GmbH., Urdwiastr. 90
8100 Garmisch-Partenkirchen, Tel. 0 88 21 / 7 17 18 u. 5 41 47

2 Bauernhäuser

zw. München u. Garmisch

Nähe Staffelsee
GesamtwlL 500 zn1

, L. OG, komplett
renoviert, DG ausbaufähig, Grund-
stücksgröße 1400mJ

, freier Gebirgs-
bück, DM 750 000,-.

GesamtwfL 300 m1
,
EG u. 1. OG

vollkommen renoviert, DG ausbau-
Ehig. Grundstücksgröße 900 m\
freier Gebirgsblick, DM 675 000,-.

ibefcg h. Partoar hnwobUtenbiro
8120 Weilhelm, TeL 08 81 / 2075

Bad Kohlgrub

iyz-Zi.-ETW
S/W- Lg., Neubau, 48,8 mJ

, best.
Ausst-, DU 170 8Mr*

Penzberger Familienhausbau,
Postfach 1546, 8190 Woliratshau-

sen, TeL 081 71/ 7 80 55

r Das Angebot der Woche
^

Staraberg, Villa, sehr gepflegt.

Bi. 1930. 230 m= WfL. 1800 m1

Grd., KP 1.1 Mio. DM.
Hamburg-Harvestehude, ETW
in gepfl. Jugendstilvilla. Größe
244 m2 Wfl., DM 705 000,-. 226

m: Wft, DM 665 000,-, sehr
exkl Ausstattung.

Mumau. ETW in guter Lage,
Fertigstellung Anfang 86, alle

steuerlichen Vorteile, von 34-
70 m!

, KP ab DM 171 500.-.

Murnan, ETW in LandhausstiL

mit Gebirgsblick, 5 Jahre Miet-
garantie, exkl Ausstattung,

Größen von 49-107 mä
, KP ab

DM259000.-.
Weitere Angebote sowie Flori-

da-Angebote für Anleger auf
Anfrage.

LF.a Immobilien Feiler
TeL 088 41/40198

Die Adresse für gepflegte

, Immobilien j

Bayersoien/b. Bad Kohlgrab
NB, 1-ZL-App., SO-Lg^ herrL
Aussicht u. Lage, einger. Kü., ca.

38 m2
, Erstbezug, DM 120 000,-.

Penzberger FCuniiienhausbau,
Postf. 1546. 8190 WolfratshauEen,

TeL 0 81 71/7 80 55

Bad Kohlgnib
2-ZL-ETW, Neub., 63,2 m1

, S/W-
Lage. DU 208 700,-

Penzberger Familienhausbau
Postf. 1546, 8190 Wolfratshausen

TeL 08171/7 80 55

Oie ! F. B. suchen
für Anlieger ETWs, Häuser u. Grund-
stücke in Garmisch-Partenkirchen.
Starnberg, MittenwaJd u. Umgebung.
Direkte u. schnelle Abwicklung wird

gewährleistet

1. F. B. Immobilien Feiler
8110 Murnau, Tel. 0 88 41 /4 01 98

Achtung! Bauherren!

Garmisch

Als besondere Gelegenheit kön-

nen wir ein Baugrundstück an der
Sanki-Martin-Str. von 1002 m: mit

einer GFZ von 04. sofort bebau-

bar. inkl. bereits bezahltem Er-

schlieBungsbeitrag von DM
22 000.-. für nur

DM 650 000,-

anbieten. Schnell entschlossene

Kauter wenden sich bitte umge-
hend an den Alleinbeauftragten

Tegernseer
;« Grund
^^KnrobfenGmbj^

Rathaus • 8180 Tegernsee

Tel. 0 80 22 / 48 00 U. 42 22

Zwangsversteigerung
— Parkhotel in 2252 St. Peter-Ording / Nordsee
- 6 K 353/84 - Am Dienstag. 16.' April 1985. 13.30 Uhr. versteigert das
Amtsgericht Husum im Amtsgerichtsgebäude, Theodor-Storro-Straße 5,

Saal 3. die in den Wohnungs- bzw. Teileigentumsgrundbüehern von Si.

betrieb) sowie 33 Eigentumswohnungen (1 Wohnung und 32 möblierte

Appartements); Baujahr 1977: die Appartements befinden sich im Erdge-
schoß, 1. und 2. Obergeschoß- Hiervon sind 29 als 2-Zimmer-Apparte-

ments und 3 als 1-Zimmer-Appartements ausgewiesen. Das Teileigentum
(gewerblicher Teil bzw. gastronomischer Teil) befindet sich überwiegend
im Untergeschoß (Souterrain). Hierzu gehören Waschküche, Schwimm-
bad mit Küche, Naßtrakt, Kühltr&kf, Rezeption und andere Ne-
benräume. Fahrstuhl für 8 Personen vorhanden. Des Gebäude macht
einen sehr gepflegten Eindruck. Energieversorgung über ölzentralhei-

mng
, teilweise mit Flüssiggas. Wohn- bzw. Nutzfläche in etwa: 563 m* im

Untergeschoß, 328 m1 im Erdgeschoß. 328m: im 1. Obergeschoß. 324 m! im
2. Obergeschoß- Die 2-Zimmer-Appartements haben Großen von jeweils

ca. 27 mV die 1-Zimmer-Appartements ca. 17 m:
. der gewerbliche Teil ca.

423 m1 und die tds Wohnung genutzte Einheit ca. 123 m2
. Lage: Strandläu-

ferweg 11, 2252 St. Peter-Ording; Verkehrswert einschL Zubehör insge-

samt: 3 211 768,00 DM. Auf die Veröffentlichung in den Schleswig-Holstei-

nischen Anzeigen wird hingewiesen. Bietungsinteressenten werden dar-
auf aufmerksam gemacht, daß u. U. Sicherheit zu leisten ist. Nähere
Auskünfte erteilt das Gericht. Die Schatzungsunterlagen können bei

Gericht eingesehen werden. Abschriften hiervon werden gegen Vor-
schußzahlung von 45,-DM (Grundstücksschätzung) und 47,- DM (Inven-

tarschätzung) erteilt.

AmtsgerichtHusum Ost, Rechtspflege!-

Zwangsversteigerung
In 4710 Lüdinghausen am 15. 5. 1985

Betriebsgebäude mit Lkw-Haile, 325 m*. inkL Büro- und Sozialräume
und schönem Wohnhaus, 200 m:

, Bj, 79/81, Grundstück 4745 m’-.

Verkehrswert laut Gutachten: DM 997 500,-. Rückfragen:

COMMES2BANK Lüdinghausen, TeL 0 25 91 /30 03
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ImmobilieninSpanien
die Spezialisten für

exklusive Immobilien
zwischen Marbeila und
Gibraltar.

ITlSPANOSoL^
' #

'C •

"

Postfach 4095-4972 L6hn e 4

Torremolinos - Marbeila
FMtamOa.ZHd.nMHi). DM 17« 000,-

SWdkmohming l Hote) .
. . .OM 37000.-

Einladung

zur Informationsschau

LUL-Whg. i. StrsndhoM .... DU 78 000.-

Gürnftje Angebote aus 2. Hand

O 57 32 / 7 25 35

10 führende Bauträger der exklusivsten Immobilien
dieser Region stellen ihre Objekte vor und beraten

Sie persönlich:

Puerto Sotogrande. Flamingo Park. Los Hidalgos.

Las Cotinas de Marbeila, Jardines del Puerto, Gua-
dalmina, Los Altos del Rodeo, Las Terrazas

Studios. Appartements, Reihenhäuser, Grundstuk-
ke und Villen mit Pool in allen Preislagen.

Bitte vormerken: — jeweils von 12 bis 20 Uhr —
13. März Hotel Inter. Continental Köln
14. März Hotel Inter. Continental Düsseldorf

15. März Hotei Inter. Continental Frankfurt

18. & 19. März Hotel Inter. Continental Hamburg

Peter H. Lochmann
A-5422 Bad Dürrnberg
Tel. 0043-6245-5171 -Telex 631187

Hauptbüro: London und Marbeila

S—f-flto/S>faHrien
in ezkL Tourfetenort Andalusiens o.
tropischer Vegetation. AbsoL Sptt-
zen-Diaco (Nr. 1 am Ort!) m. Swim-
mingpool, mefarer. Ban. GarL,
neueste terhn. AsssL, ans pen.
Grfind. z. verk. Idealinvestition m.
ungeahnt- Bei
mir Smonat Öffnung«, genieß. Sie
d. Best d. Jahr. m. Sonne L Znfrie-
denh- Zuschrift. U. T U 876 an
WHLT-VerL. Foitt 1« «S 6«. 4SM Es-

sen, o. IM. 07 El / 6» 74 2S

/tränet
OVERSEAS

Außergewöhnliches Objekt in Javea/Costa Bianca
Traumhaft schönes schloßartiges Anwesen (Typ Koloaial-Stil, Petit-
Palais) WfL ca. 240 m1

,
gr. Schwimmbad, Meerblick, parkähnliches

Grundstück ca. 1400 m2
, Bauausführung für höchste Ansprüche. Bj.

82, von Privat für DM 450 000,- zu verkaufen. Zuschriften erbeten
unter N 13 862 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

GRAN CANARIA - Playa del Ingles
AUe unsere Objekte dringend privat zn verkaufen: Penthouse, otnmaH ip. Lase:
direkt am Meer. 10. Stock 128 m1

. 2 2 BadezL. tax. Küche, zroßzfcji-
Wohnzimmer mit Balkon, 1L Stock: 200 m* Dachterrasse mit Knictungarten. DUf
375 000.-; 6 Bungalows im Sahara Beach cin^ lilirtt an «fr»" Dünen, je DM

125 000,-; Appartement im Rotel JRey Carlos", EU 85 000,-

TeL: WienM 43 / 2 22 / 88 12 38 oder Gran Quarts, Fraa KielerMM 28 /78 15 64

Hi^HGeiegenheit Teneriffa
Bungalow-Appartement 49m,«DM 35000,-
Bungalow-Appartement 83 m1 » DM 45000,-
Uin»-Chatet 165 m1 » DM 165 000,-

Alies komplett möbliert mit Garten direkt am Meer v. Priv. zu verk.

TeL 00 34 -22 -70 62 20

Traumhaus Sfldspanlen
Dir. fixr d. Meer L herrL ruh. Ans-
siehtaiage, L ptmnai trop. ParadiesAn-
Hahi«ri<»«c, wo der Winter zum Sommer
wird u. mit trop. Früchten verwöhnt
Gelegenheit von Privat zu verkaufen.

TeL 87 21/©74 23

Supermarkt in Spanien

IBIZA Rosa Llisa - Golfplatz am Meer
Herrlich gelegene Villen und Appartements von 1-3 Schlafzi., gr. Wohn-/
Kaminraum. 1-3 Bäd.. Einbauküchen u. gnoBfläch. Sonnenterrassen mitKaminraum, 1-3 Bäd.. Einbauküchen u. groSflich. Sonnenterressen mit

Panoramablick über Meer und/oder Golfplatz. Preise von DM 115000,- bis

DM 295 000.-, keine Provision - Ctubmftgliedschaft im Roca Ufea GoHriub
im Preis einbegriffen.

VJ.S. Sa Avenida L Macabfch 39. Ibba/Bataazea, TeL 003471/30 2973,
Telex 69 544.

Sonnenlose! Ibiza
Pfeuhau, Reihertendhaus

komplett für 4 Personen mö-
bliert, herrliche Lage, direkt am

Meer, nur 98 000,- DM.
Komfortvllla, Sankt Josö, 2000m1

Grundstück. kompL, 198 000,-
DM.

Weitere Häuser und Grund-
stücke auf Anfrage.

MaUecbüro May
TeL 0 30 / 7 «3 28 94 / 6 85 20 18

Gron Canaria
Seit Jahren anerkanntes Firet-Class-Restaurant nur an einen Spit-seit Jahren anerkanntes first-GiasB-Kestaurant nur an einen bmt-
zenfaehmann der Gastronomie zu verkaufen. Engagierter Schweizer
Eigentümer muß sich wegen Krankheit von seinem Liebhaberobjekt
trennen. KP VB 1 Mio. Abwicklung flexibel u. absolut vertraulich-

Ein Haus am Meer.
Denic, Costa Bianca Soanicn

Zuschriften unter N 13 994 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 4300
Essen.

für Immobilienbesitzer In Spanien e. V.

D-7910 Neu-Ulm, Reuttier Str. 109, Tel. 07 31 / 6 27 66 od. 7 37 10

Gran Canaria
21 gastronomische Lokalitäten versch. Kategorien zusammengefaßt
in einem Zentrum in Spitzenlage zu verkaufen, Pachteinnahme p. a.

ca. 1 Mio. DM. Preis vB 8 Mio DM. Ges.-Eigentum im Schweizer
Fond. Abwicklung flexibel u. absolut vertraulich.

Zuschriften unt. P 13 995 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Zer BgifPiel _
Aooarte—en-c ab DM
•:'OC2-5Sfert 3; S9.S00,-

Viüen ab DM
^uzugl-Grundsh-ck; 121.000,-

B.tte Fdrok3t=!o= enforac.-r.

CHC-Dcnia GmbH
LöHelitraßc 5 7000 Stuttgart 70

Tel. (0711) 764.021-22

COSTA BIANCA
Reihenbungalows, vollxnöbliert,

DM30 400.-.

TeL 90 31 -47 43/ 15 79

Gelegenheit - ein Kleinod auf Teneriffa
nun!«» dfraM a der KUß, 3 f®m Pwib de b Graz - SaabOM
auf 8000 mz eigenem Fels und 2600 m5 Land, für Liebhaber ursprüng-

Kop Salou/Costo Dorada
Ferienwabn, 60 m*. MeerbUck, 300 m
Strand, zu verkaufen, DM 65000,-,

TeL 022 47/34 44

licher Natur, gesunder Meeresluft und anspruchsvoller Umgebung,
Traumhaus, Bauj. 1984 neu, an der Riviera der Insel, auf Steilküste,
direkt am Meer mit Zugang zur Küste (Angelplatz), abseits vom
Touristen trubei, aber nahe genug, um ln wenigen Minuten in Puerto

de la Cruz zu sein.

Auf 8000 ms eigenem Felsen, 2600 m* Grundstück, ca. 190 mJ WohnfL
in 2 Ebenen, voll zum Süden ausgerichtet, mit unverbaubarem

weiten Blick über den Atlantik und auf den Teide.

Eigentumswohnung. 5 ZL, Kücbe. Ba
kompL möbL. von Priv. zu verk. D

38 000.-% TeL 051 fl /1S4 44

Oben: 3 Schlafzimmer und 2 Bäder, große Terrasse; unten: großer
Wohnraum mit Terrasse und Schwimmbad, großzügige Diele, Küche,

Mädchenzimmer mit Bad.

Alulenste r. alles neu, direkt vom Besitzer, ohne Maklerkosten,
umständehalber für nur DM 580 000,- zu verkaufen.

Zuschriften erb. unter W 13 869 an WELT-Verlag, Postfach 100864,
4300 Essen.

SQt eigenem Sandstrand in
Denia/Spanien

exd. Bngalow an Meer
unvergleicfaL Lage, Bauweise u.
Ausst-, Garage, WohzrautzfL 140 m*
inkL Grdst. 1 nur DM 175000,-, zu

verk. BootsliegepL, Tennisclub.
TeL in Deutschland 9 22 38-5 92 47

Costa i ,
natura

I
FKK-FERIENWOHNUNGEN IN DER SONNe|

Costa Natura, das erste zugelassene FKK-Dorf in ganz Spanien. Ist eine

wunderschöne Wohnanlage fürAnhängerder Freikörperkulturim Herzen
der Costa del Sol. Sie Ist die perfekte Wiedergabe eines alten andalusi-

schen Dorfes mit seinen weiß getünchten Mauern, den roten Ziegeldä-

chern. den altertümlichen, engen Gassen und Baifconen, die mit farben-

prächtigen Hängepflanzen und Blumen geschmückt sind. Die geräumi-
gen Appartements mit 2—6 Betten liegen In tropischen Gartenanlagen mit

Swimming-pools. Sportanlagen und anderen nützlichen Einrichtungen

(Supermarkt. Restaurant etc.)’, die Sie unabhängig machen vom Getriebe

des allgemeinen Tourismus der Umgebung. Eigener FKK-Strand vorhan-

den. Zahlreiche Möglichkeiten zum Segeln und Golfspielen bestehen in

der Umgebung.

Genießen Sie ein freies Leben nach Ihren Vorstellungen in der Schönheit

dieser Wohnanlage und im nahezu ganzjährig sommerlichen Klima der

Costa del Sol als Volt- oder TeUzefMgentamer eines Appartements der

Costa Natura. Der umfassende Service für die Eigentümer wird Sie zusätz-
lich überzeugen.

Besichtigungsflüge mit dreitägigem kostenlosen Aufenthalt werden auf

Wunsch arrangiert. Käufern wird der Flugpreis erstattet.

Gelegenheit wg. Todesfall

Ibiza/Roca Llisa
im Golfcamp, Villa, schönster
Meerblick, 160 m* WfL, 2 Bäder, 3
Schlafzi., 650 ma GrcL, sofort frei,

DM259500.-.
3 BaugnmdsL, 600-800 m2

. mit
gen. BaupL, evtL Plang. L 240 m*
WfL + Terr, Pool, ruhige Toplage,
herrL Meerblick. Preis n. Verein-

barung.
fragen bis 22. 3. 85:
TeL 089 / 91 81 86

Tx-Nr. 5 214 410 kngl d

SBBefgetegenbeö ia Spantes
Bungalow. 3 Zimmer, fnkL Grund-
stück ab DM 39 900,-. Freistehendes
Chalet ab DM 71 500,-. Vermittlung
Und WnanriBrmigimBrmlttlmig

tt T R Knmlriwtr 23,

8085 Nanheim, TeL 0O 52 / 6 15 47

Marne—
^Adresse

FoibfaroschOre und weitem InfOrmatianen erhalten Sie von

S. Rabbow, Ubierstraße 3, 5300 Bonn 2

Telefon

IQ REIHENHÄUSER
bei Marbeila. Heub. L andaL Stil, nmnit.

telb. a. GolfpL Alsha, Puerto Boom/
Marb. 127 aP, 2 SchiafzL, DM 227 000,-;

143 nl*, 3 SchiafzL DM280 OQör-, BzfcL

AndoMMMnoMb^Tel 0 41 82 1 63 74

Ferienwohnungen
Anzaig«

1,1 fz
iitl.JZujMfM r/*l Immobilien in Spanien - eine Investitien, auf die die Sonne scheint

Ein
~Paradies für I

Individualisten

,

'für Ruhe und Erholung. JA
für Schwimmen.

L f
Segeln.

f SiemH
I zur
Besichtigung

R\m

Spanien ist aus gutem Grund eines der
klassischen Reiseländer. Sonne, Meer
und Wohlbehagen, das sind die hervor-
ragenden Merkmale eines Aufenthal-
tes in Spanien. Rache Strände, Fels,

Steilküsten und Badebuchten sind ein
wesentliches Merkmal dieses Landes.
Man sollte es aber nicht nur wegen
seiner endlosen Strände und der südli-
chen Sonne besuchen. Dort warten
nicht nur weltberühmte Sehenswürdig-
keiten auf den Touristen, so z. B. die
Alhambra von Granada und das Kloster
Montserrat, sondern vielfältige Land-
schaften, malerische Dörferund Städte,
herrliche Kirchen und Burgen, die von

BaUntauig 07651/1088

den großen Touristenströmen weitae
hend unberührt geblieben sind. Die
Iberische Halbinsel zeigt entsprechend
der Bodengestaltung große klimati-

sche Gegensätze. Die Landesmitte, ei-

ne von Gebirgszügen umgebene Hoch-
ebene, weist ein typisches Kontinental-

ouch noch warm und sonnig. Dagegen
sind zum Skilaufen folgende Gebirgs-
gegenden hervorragend geeignet: Die
Pyrenäen und das Kantabrische Gebir-

t
e im Norden Spaniens, die Sierra de
uadarrama im Zentrum der Iberischen

Halbinsel, vor den Toren Madrids und
die Sierra Nevada im südlichen Spa-
nien, unweit der Costa del Soi. ln oll

diesen Gebieten gibt es mehr oder
minder gut ousgebaute Wintersportor-

te mit Bergbahnen. Skiliften, Übung s-

hängen und Abfahrten sowie Unter-
künfte. Die Sahon dauert in der Regel
von November bis Mal, in höchsten
Lagen kann man auch im Sommer Ski

laufen. Die intakte Natur der Wälder
Spaniens, mit ihren Pinien, Mandelbäu-
men, Korkeichen usw., Ist für Naturlieb-

haber ein einziges Paradies. Besonders
die Mittelmeerküste mit ihren vietfälti-

g
en Landstrichen ist für Spanienliebha-
er immer wieder reizvoll. Die stark

umfaßt die gesamte andaiurisch* Mit-

teimeerküste. Sie Ist zum Refeezfel mit

internationalem Publikum geworden.
Das Hinterfond birgt besonders viele

kulturelle Sehenswürdigkeiten und eine

vielfältige Flora. Zwischen der Land-

2unge von Tarife und der portugiesi-

schen Grenze erstreckt sich die Costa
de ia Luz ganz im Süden. Hier findet

man noch unberührte Dünentandtchaf-

ten. Das Laben in Spanien pulsiert Im

Sommer bis spät in den Abend durch

die nächtlichen engen Gassen und
Straßen mit Ihren verspielten Cafts und
Restaurants sowie mit den kleinen Bars

und Diskotheken. Aufgrund der ge-

nannten vielfältigen Reize Spaniens

wird dieses Land auch in Zukunft eines

der beliebtesten Reiseländer der Deut-
schen bleiben. Damit verbunden bi die

und strengen Wintern auf. In den Kü-
stengebieten herrscht durch den ozea-
nischen Einfluß ein ausgeglichenes Kli-

ma. An den Küsten und auf den Insein
scheint ca 300 Tage im 3ahr die Sonne.
Die große Hitze wird durch die günsti-
gen Klimaverhöltnisse gemildert, und
aie Sommertemperaturen sind frischer

und angenehmer, in der Weihnachts-
zeit ist das Wetter in tieferen Lagen

AUi MUirara utnj wwvra
ihren (deinen Buchten ist der nördlich-

ste spanische Küstenstreifen. Daran
schließt sich die Costa Dorada an, die

jgoJdgelt
de auszeichnet. Die Costa del Azahar
mit ihrem milden Klima erstreckt sich bis

nach Denia. Die Küstenzone der Provinz

Alicante, die Costa Bianca, weist feine

weiße Sandstrände auf. Die Winter sind

hier besonders mild. Die Costa del Sol

wartenden ImmobiUenboom bietet die-

ses Land schon seit geraumer Zeit viele

Vorteile für immobmenbesitzer. zumal
mit einer hohen Wertsteigerung des
Immobilienbesitzes gerechnet werden
tonn. Für den Anleger bietet sich aber
nidit nur die Möglichkeit sein Objekt

selbst zu nutzen. Da Spornen als Ferien-

[and immer Saison hat ist die Vermiet-

barkeit das ganze Jahr Ober geriehen.

Spanten - Costa del Sol - 300 Tage
Sonne im Jahr, Villa, dir. am Strand, 3

Wunderschönes Grundstück (2500 m2
)

direkt am Strand, beste Lage Mallorca, mit kleinem Haus, jjoppeiga-

rage, Swimmingpool Whirlpool schön angelegter Garten, komplett
eingezäunt, zu verkaufen.

Angebote u. S 14 019 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen.
*iu*

Vollexistenz, von Privat zu ver-
kaufen, neu renov^ KlimaanL,
Glasfassade, M»t»fow»iahtig

,

200
m*,

lynppl pingpr deutschspr.
Personal kann übern, werden.

Zuschr. u. D 14008 an WELT-
Verlag, Postf. 1008 64, 43 Essen.

Freistehende Hauser mit Bnbaukü-
che, offenem Kamin. Grundstücken.

Aucti bezugsfertige Vdlan. Bunga-
lows. Eigentumswohnungen.

Grundstücke zu SuSerst günstigen

Freisen. Besichtigungsflüge jeden

Freitag/Sonntag.

Ibiza
Penthouseapp.. Nähe Sta. Eula-
lia, kompL eiliger.. V.-Bad, Ka
min

, gr. Dachten-

., Scbw.-Bad
FU-nntTiing ruhige Lage, ab sol

zu verfc PreSjDMlSo 000,-.

TeL 048 / 41 41 02 49

Tennisfans
Costa Dorada. Villa m. TenmspL u.

ELW ia berzl Lage v. Priv. 225000.-.

Zuschr. u. B 14 006 an WELT-Verlag,
Post! 10 08 84, 4300 Essen.

ln d. «Oden, nnber. Natur am PuBe
Sierra de Ronda, im Tal d. Flusses
Gtuidamina. 7 km v. Heer (San Pedro

de Akantara), bauen vir ein

COSTESA
Anton-Voss-Sv. 16

mh 84 Beibeiih. im andaL Ludhwastn.
wfcl. Ausst, GarteaanL. Pools, Tennls-
ahL, 775 m*. 2 Schlafzi . 1 Stock». DH
141 000.-. 117 rn1 3 SchiafzL. 2 Stock».

DM ^08 000,-

Aaduteilm I—n*i.,ToL0*1 82/437*

Mallorca
Ostküste, 3 vermietbare Bunga
lows in ruhiger Lage auf ca 1

ms parldlhnlipliem, aufeeD
bepflanztem Grundstück, großer
Pool 6x10 m, solarbeheizt mit
neuer Filteranlage. 2 Gart»»*«'
Mieteinnahmen über DM 25
p. a. mögL KP: DM 340 000,- VB.
Zuschr. erb. u. Z 14 604 an WELT
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen.

WmMmm
Ui mirn

1

tj\

tenoWtea;Mi Btaaea
ab 42000 DM: Kauf. Finanzie-
rung Vurrn.: Flncas Arena, R.
ReaL Info: 02 28 / 34 3071 oder

0228/481666

15 km von Javea
i

Neue, aber einfache Spanien-!

häuser inkL 1000 mJ
, für DM

65 000,-. Auch Auskünfte über
preisw. Erstellung ander» Fe-

rienhäuser in Moraira.

Costa del Sol
Kapitalenleger gesucht ab DM
80 000,-. Kaufen STe jetzt pretsgflnsL
tjM jn Andalusien, bevor Spanien
der EWG bettritt! Die PI
werden vorwiegend mit A
bepflanzt welche L die
Industrie ganz groß im
sind. Die Rendite Hegtweit über den
Bankzinses Die Erstehung u. Be-
wirtschaftung liegen in deutsch.
Hand. Mnsterplantagen zn besichti-

gen.

Info: Inter-Fridt
TeL 9 ZI 73 /5 28 Z5

Aatfalustecte Wassereütee
Vollk. renov^ in rein andahw. StQ. 1

in einer wDden urspr.
Mit herrL PanoramabL

TeL 0 68 21/ 5 25 75

über die Straße v. Gibraltar u. den
Atlantik zur Küste v. Marokko u.

Tanger, 5 km zu einem unber. wei-
ßen Sandstr. Grundst 6700 m* WfL
ca. 400 m1

, 7 ScbL-ZL, 7 Bäder, sehr
gr. Wohn-Eß-ZL auf zwei Ebenen.
Nebenr- Gästehaus, gr. Sonnenterr.
u. Patios, ParkpL u. Pool DM
350 000,- VB- Weitere exklusive Ob-

jekte auf Anfrage.
AnHalw«lpn-rnnnnWIIw«

TeL • 41 82 / 63 76

Deutschland - Spanien
ad zurück (jede Woche). Ihreund zurück (jede Woche). Ihren

Umzug führen wir gewissenhaft
aus. Fachspedition für U:
Cuena, Brehmstraße 20,
Düsseldorf, TeL 02 11 / 63 52 75

imOBERIfi
tMMOGilieN IN {.PANlEM

HERRSCHAFTSSITZ

AM DER COSTA 6LAMCA
100() m ‘ w!l

Nebergebnud* 3 I>j *n J Wl;

St*li tu- Pfe'do. DO>'jchlct«*t

Swimmingpool. Pa.-K. Ter.niv

piiu »i.ff »oh: gppliegt ang«.

iak! 40 000 m-‘ Giundslurk
DM 2 500 OOG.-

Wi>.:ere ObjcMo 8u< Anträge

Meinzer & Bickel
Gerhanlstr 6. 75D0 Karlsruhe 1

Tel (07 21) 63 14 00

Costa Btcmca - Notvoikouf
Haus, 240 m1 Wohnfl., 2000 tr?

Grund, Heizung, Möbel Pool nr
275000 DM, Wohng. ab DM 45000,-

Hausab 8000VDM.
Moüorca - Soxierangebot

T.j»itihgti8 7500 mJ Grund, 200 uP
WofanfL, nur 230000^ DM. Wohnung
u. Haus v. 7000(1- DM b. 9 Mio. DIL

»BK8 Wtm. bMBBblUm
Postf. 3 63, 7000 Stattput 1
TeL 87 11/856 6272+ 73

BasmM b. Jagögßöte!
45 Min v. Flughafen Malaga
anbau, ForeüenziÄht u.

mögL, 200 ha mirDM 460 000,-. Nr -

"

hem. JagdgeMnde, Niederwild,
eichen, kL Teich. 280 ba, nur Q

470 000,-, beides zus. Nach!
Zuschr. a E 13921 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 84. 4300 Essen.

Gran Canaria
Verschiedene Gewerbeobjekte
sämtlicher Branchen in Playa del
Ingles / San Agusttn / Maspalomas
zu vermieten oder zn verkaufen.

Näheres bei:

Huber-»- fleisch

Costa AZAHAR
Oalagaah s gutgahaad» PdnsM
Appartementhaus, 9 Wohnungen,
mit Zweifamilienhaus, am Meer,
Swimming-pooL bester Zustand,

zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. A 13873 an WELT-
Vertag, Postf. 10 (B 64, 4300 Essen

Costa Bianca
. Priv. in Denia, Vüla m. trauxnh.

Meerblick, eig. Schwimmbad,
Barbecue, 3 Schlafzimmer. Ka-
min- und Eßzimmer, Kft, Bad,
sep. Dusche, Garage, sehr schön
angelegter Garten, zu verk. Da*
Haus Ist vollkommen einger. WfL
150 m1

, Areal ca. 1000 m*. Preis
DM285000,-.

TeL • 62 41 / 8 19 65

Gran Canaria
BtmgaL In deutsch. Ornnisadon, dir.
am Str. St Agustin. v.T’riv. zu verk.

TeL 5 23 06/1 86 83

( nsU'. Biiincu /Sp.tnicn

Ampuria Brava
Costa Brava. größte Marina Eu-
ropas, 1400 km v. Düsseldorf,
gepfL Haus am Kann! io m
BootspL, 72 m1 WfL (2 SchiafzL),
400 nr Grundst., voll möbL, über-

gr. Garage, zu verkaufen.
TeL 6 21 66 / 60 ZI 75

SPANIEN - COSTA BLANCA
Villen + Bungalows L Strandlage
günstiger, als Sie glauben. Info u.

Katalog von Otto Breisch
TeL 0 71 45 / 41 46 auch Sa. u. So.

Costa Bianca/Denia
sehr schöne Ferienimmobilien
/App.. Bung-, Reihenhäuser}, z. B.
am Meer u. am Berghang m. Mee-

resbL schon ab DM 50 000,-.

Info: TemBeal GmbH
Wldenmayerstraße 50

8000 BUschen 22
Telefon 089 / 22 16 32

ü.Uv J-nierii-.ne' or.fcraon.

ElC-kir-sst-'. I 7
. cOCC Mynche--: -g*

MALLORCA, Puerto de An-
draitz. hausähnL Whg^ 3-3

SchiafzL, zu verk.
TeL 0 25 66 / 77 82

Costa Bianca - J6voa
Herrliche Villa, in bester Parklage,
3 SchiafzL, kompL nmitUInH^halt

weit unter Wert. DM 180 000,-.

Hanseatische Gesellschaft
MSnckebergstr. 31, 2000 Hamburg 1

Telefon 0 40 / 32 77 10
SaJSa. auch 0 40 /48 8081

Die Alternative
Costa Bianca

Sonne and Meer zwölfMonate Im Jahr

Ihr zweites Zuhause m einer
Komfon Eigentumswohnung direkt
am Yachthafen bei Altea an der
Costa Bianca Es informiert Sie
Mascarat Services, Mucust 14.

Altea, Alicante Spanien
TaL 003465 - 842169

bück. 110m* WH 3 ZL, KÜ„ .

Bäder, WC, kompL möbL, mit TV
Kamin. Terrassen, S

'

POOL Garage,

IhTTTTTTTW^
Rh.-Bong. 118 m1 W-NutzfL +
90 bl v. Meer 88900,. DÄ CbaL 1

nf W-NutzfL. 3000 m* Grdst. m.
MeahL 118500.- DM.

Angeb. gQtt. n. Ns 30. 4. 1985

NOnA.8 5121/ 5079.

Deaia/Costa Bianca
FreUL. Häuser am Meer ab D
56986,-, auf einem Grundstü«
Ihrer WahL Fordern Sie Informa-

tionsinaterialjur

TROYAS-REPRÄSENTANZ
Kastanienallee 18. 5888 Köln 51 ‘SC nt |
TeL «2 21/38 47 U mOu-fr.

FoWo
50 m*. mit Bßdc z. Meer, WohnzL.
Schlafri., KOL, Diele, Bad, ln Menor-

ca <Csla Bianca) zu verk.

TeL: 022 95/ 15 00

lOOCHOoTb-
flra, eakL Vüla, DM 380 000, nnd wette-
re eratkL Objekte. Bauerwaztuzup-
gnmdstOcke. Bitte XnvcstfUonslmne

benennen. I

Südland Immobilien Treuhand, seit

1989, Las Canfasas 43. Las Pumas,
Gnn, TaL 00 34-28-36 08 06 u. 78 47 23. ,

mflUORCfl 1
.'.I- der. sc.hö:is;er. Sträsijiün •jik*

duon'ti! jtid Ui

0W 70 000.--

0* I 10 000.-

01» 105.000,--

0t* 1Z5 000.--

0U 235 000,-

Ä-v

SAS - Bauträger GmbH
Tel. 0 71 51 / 5 40 01

MABBCLLA
Bungalow, 50 in z. Strand, 2
SchiafzL, Wohn- u. FJkrt m. Ka-
min, gr. Pool Carport, DM

190 000.- v. Privat.
Zuschr. erb. u. B 13962 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

COSTA BLANCA - Direktvericauf
App. 56 m*nur 48 148,- DM. Bungalows
ab *6570.— DM und Chalets/Gm. ob
87 037.- DM1 BaupL entl d. gcs. Küste 1
den Bau Ihrer tadlvkL Villa. Direkt v.
Baunntera. Keine Courtane. Infn-SleL

t BRD:
• 51 ZI /U 1342. INKA-BEACH S, L.
LA lUTA-lttiMejt (ABcaate)

Im Süden van
Menorca

Bungalow 80 m3
, mit schönem Gar-

ten, ca. 10 Min. v. Strand entfernt,
für DBS 120 000.- v. Privat zu verlc,
evtL auch langfristig zu vermieten.

TeL 09 81/ 70 32 47

maHoreo IMfirOT
VerSBr/E^ttttes

Mallorca
Cala tfOr

am Hafen, Chalet, kompL einge-
richtet, 3 SchiafzL, WfL 150 m2

,

Innengtrten, 2 Garagen, Grund-
stück 1200 m=. VP 370 000,- DM.

Bootsliegeplatz 11 m.
TeL priv. 02 28/ 48 27 08
TeL Büro 62 28/67JM38

Faradtaataeh niWfl. Von Ptnlenwaktam umge-
ben. Bflcköber Grgfltrtl der hMaowia Bucht
von Plhm (12 km «i» Um. entramt). Gmng.
BtödagröOe: 5600 m*. Betaute FWclwaS
nr. GnQer WohiWQwim m. Kamin. 2
SchtatiL. 2 BMtf, Küche m, VonatsraunL
SsparatesGMhApP.Gaiaga. 150m1

Terras-
sa. Eigenes Quflllwasaar.Preta für Schnehent-
schkaaene nur 420000.- DM. Fördern Sie

unverbindlich ausführliches an

tataMM,!
Tai. an«.» • äug
Palma Ot Wallorca buta
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Schweiz/Graubünden
Zü verkaufen in

Cunter bei Savognin
neue, rustikale

1- bis 3V2-Zlmmer-Wohnungen
ab sfr; 72 400,- ln sonniger, 2entraler Lage. Schönes Wander-

und Skigebiet. Grundbucheintragung gesichert.

- Auskunft und Besichtigung:

ACCORDAG
Wiesentalstraße 83, GH-7000 Chur. Tel, 00 41 /.81 / 27 19 16

Direktverkauf

Ferienwohnung Rigi-Staffel/Zentralschweiz
3

,
*

'r-i-'f' 1-2 Zlmmer-Stockwerfcseigentumswöhnungen, möbliert und inkf.

;s
•^ +• Fimssshaiienanteil, ab sfr. 1 68 000,-. Gmndbuchelntrag wird zuge-

k 'e.'?. sichert.sichert.
Auskunft erteilt: RAege

Postfach 10 eö/CH-
r Treuhand AG
02 Luzem

Loax/Schweiz .

Toplage, KomL-Ferienbte 3 Woh-
nungen, 180 B VfL '

- Tel: »45 23/ 34 8»

CHALET
A t, -.,c ; penditeobjekl mH Bgennuthing
1 .'*?

‘e Toptage -im Waflts unterhalb der

^f' 'i Beitmaraip mit direktem Zugang zu
‘-.p, denSWBtaniagen. .

• •

• . . DM 20.500,- p.a.
'

’
,

MtetaaranUe (auf 5 Jahre) von poten-

...
‘ tem Reiseveranstalter.

Exklusive Ausstattung. voll möbHeri Tür% 14 Personen, Sauna,, offener Kamin
usw. Kaufprets: DM 440.000.-

—_ ^
btfonnafton: Tourtsflfc Immobilien Bw-—— und Ksndelsgeseftach&n mbH & Co KG
Zeder Straße 11 - 7800 Oftanbura

S2S5 Telefon (0781)38876 + 38443

SCHWEIZ
WALLIS

WOHNUNGEN
CHALETShm

Verfangen Sie unsere Dokumentation

VAL PROMOTION S.A.

Av du Midi 10 CH 1950 SION

r 0041 27 . 23 34 95

PROVENZALISCHES
- — LANDHAUS

fi.wd - Sjjrw direkt v. dt Eigentümer in Les
, Immbres, herrL Blick auf Bucht

•. c« -.i v. St. Trapez, 800

m

3 Grundstück»
,-i . gepfL tnrö. Garten mft.Barbecue,

• ,i.f gmiw Wnhnolim 3-RrWnfrim-
- . . -J-"-. mer, stüvcQ eingerichtet, Preis«n tu?, r DM 395 000,-^

TeL §44/484543- j

Cotls Easi .

- :•• v Frankreich - Lyon
-

• Zu vertu Nachtdub/Caberet m. Al-
t? 8,-IV t.-a traktinnen AußergewöhnL Ge-AuQergewdhsL Ge-I

ndet W3S.; Bedeuten-!
der Umsatz, Preis gerechtfertigt.

M Costsk MANDOLO.^M^^ÄWiA 6M30
ECULLY, F, TeL 0033.78/3436.92

’ ... .v

r %’• MW'P Oisentis
’ *s unter Kannom am Oetmun-Tip. Slu-u. wan-

i i • JJ ;
1

B Owpwadtm im Bündner Oberland. SO tun
Lotpe, SkflifttasMOOm, ü.d M.Terwuazen*—* inim (D*w*Cup) m.Hitto.

• -

fvttc 2Y*- und 3y2-Zl.-Wtnkn.
r ' 1 m 6-Famhen-HMB iu wkauten. Bezuna-

• '•* fertig. Sudhang. Unvorbaub^ Panorama*
;••••• hftck Supar-Bauaudütir. m. waten Extras.

1 Ffwuterung. DiraW wm Emal-

FINAGLOB AG.2UG
r ..»« CffWT! D 7930 heioenhzim
üfÖfl Th. Schaafar Slr:-»4 Bp

* Tal. 1073*1) 52» 10 r^ s“Ä

Ab 10,8% Rendite ,
Amsterdam

AnbuzubjekK 7 — Wötor/Ge-
ScMrftshauser im Zentrum, fest

vermietet u. verwaltet. gesetzL
WeterhOhmg.

Kaufpreis ab 90 000,-* Hypothek
auf Wunsch bis 80%.

TeLW 31 23 /71 16 4S (VeiUnfer)
AUg6d Xaamobaien

Jek-VorCmbtstr. 18, NL 1871 NC
Amsterdam

SUpftiet HaflfeW/Österreich

BgoaL-WohDungan ifl BaneraliStttem

Sehr selttne u. pretsgänsöfle Gokflenhea.

In l^wtondertBitlnniHoIr
ApgirtTOwnts roll ZBftBtntfTOw Komltut

l-'JlHi!,. hl

i*- 5..-* |
NL — Noordwijk

töaopartement, 57 ttr, am
^Meer. DM 118000,-.

TeL 0031/5287/1882

Cöt« d*Azur - Deo. VAR
ln STE MAXIME, prlv. verk.
Baugnmdst m. MeerbUck, Pan-
orama, völH« erschlossen. Farzel-
len v. 1000-bis 1800 ma

, mögL Bau
200 1^+ 60 rc^ Nebengeb.

Zuschrift; HAVAS. N° 1027,
83700 SAINT RAPHAEL - F

Lago Maggiore
Fortanbaas

70 m1 WfL mit Garten u Seeblick
für DM 155 000^ zu verk.

TeL: 8 22 47 / 6 96 69

Italien/Riviera
zw. San Remo/Monte Carlo,
4-ZL-Malsonette-Whg. m. gr.

Dachten:^ wunderb. Blick auf

Meer n. Berge, kompL moderni-
siert DM öö CfOO,-. I-Zl-App im gL
Haus kompL mod. DM S 000,-.

TeL 02a / 48 72 58

Tessln/lw HbMlore
Chalet im Tessiner StO, 84 nf, 3 ZL,

Bad.Terr^ Schwimmbad, m. unver-
baub. Blick auf See, Locarno u. As-

cona, v. Priv. zu verk.

Zuschriften u. C 13 918 an WELT-
Veil, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Zu vermieten ab sofort im Stadt-
. Zentrum Zürich

. - Galerie, 85 m2

an Künstler. Monatswelse, evtL mit
Vexk&uferln. Maihng-Liste vorhan-
den. Preis je nach Monat und Dauer.

Anfragen unter Chiffre 2385 an
Sehmlri Annoncen AG, Postfach,

CH-B034 ZÜrlcii

PARA6UAY-HHHHIATI0N

• iBUBObUen und Industrie
• Farmaufbau nnd -Verwaltung
• etaenea Büro in Anindon
a MeMjpniwmp
GBUPO-CATALDLGMBH

WSlcloemstr. S. 8500 Nürnberg 40
Tel 08 11 /4M8& Telex 622874

mmmimmim
V. Priv^ ETW, 2 Schtoftd.. 2 Bäd..

Pool, kämpL elnger., ln herrL

Gott- u. Tennispark; z. Z. verm. f.

'Mniai*'
Kanada - B. C

Versch. Objekte sowie Existenz-
gründungshilfe.

Tel 0 68 31 / 4 16 58, a. Sa. und So.

Kanada/Manitoba
Für Anlage od. Selbstbewirtschaf-
tung. Verkaufam Trans-Can.-High-
way, Truck-Stop (Restauration u.

Tankstelle). Auswirf «7 Mio. Liter,
Umsatz 2 MUL can. $, mit sep. Wohn-

haus, KP 300 000,- can. S.

-Intern. TmwulK-Mra RDM
K 2. Bcthge. 3237 Springe
Pt 12 83. TOL 85041/2139

Canoda, Provinz Alberta
Farm: 2240 acres mit mod. Wohn-
baua, ca. 200 km südöstlich von

Edmonton, ca. S 784 000,-.

Farmen, App.-Häuser, Rendite-
Objekte, deutschsprachige Bera-
tung durch Apollo Realty Ltd.,
702-12A Street N. E. Calgary -

•
Alberta - Canada

HoOohI - Zeetand - Nontsessanilstr^
NeubnibangBlows. mass.. eig. Grd., f. 6
Perx, VennieL-MögL, DU 10 000.-/
S»i*. MW«ar. . Finanz, bis 90%. inkl.

«IL Ub«tT**.-Hechte DM 89 500.-. Fe-
. denwhgm, 53 nP, DM 59 500,-. .

Tri. 82 21 / »4 » 34 + 86 S4 69

Makler
Z. VerrnittL meines Landhauses
am Meer in SW-Irtand gesucht.
Zuschr. erb. u. Z 13 872 an WELT-
Veriag, Postf. 10 OB 64, 4300 Essen

Residenz WALDHUUS
Wir verkaufen 1- und 2-ZJmmer- Eigen-

tumswohnungen mit Hotdbewiit-

schaftung, kostendeckende Rendite

i mit grosszQgtger Eigennutzung

Haus in Le Lavaadon
(|m Ifar j« PnaesiamBri

- Südfrankreich, Cöte d'Azur -
Swimmingpool, Nähe Strand

(Wohnanlage) zu verkaufen.
Angebote unter G 13 871 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen

Cöte d'Azur
Bezaubernde Villa. Meeresbuck,

sso ooo.- tM.
TdL 820/1358 75 »6-0228/23 68 11

I Zu verkaufen im

Alte Wofisermühle am fischreichen
Fluß, zu restaurieren als Fcricnwoh-
rxing, 12 ha Wald, gute Zufahrt, touri-

stische Umgebtmg. 100 000.- DM.
REGIEA - BJTÄF-OOUO AMELTE-

IBS-BACNS (France)

Nova Scotia
ln nur Stunden Hugzait er-
reichbar Bebaubares Traum-
grundstOdc, 19 020 m2

, mit 75 m
Meerwasserfront. Bnmaliaes
Panorama. Nähe Stadt und Air-

port. Pro m9
: nur Can. Dollar 1,75.

Betfen, Proihz Lnnnrfwg
AnUy (Ardsann)

Ferienhaus. 4 ZL, Koohnische,
Bad, ca. 70 m1

, voll unterkellert,
off. Kamin, gr. Veranda, Grdst.
1200 m*, sehr ruhig gelegen, kom-
plett zu verk^ KP DM 155 000,-

VB.
Zuschriften unter Z 555 an Wl-
stu-Anzeigen, Postfach 29 80,

4150 Krefeld.

Ein Stack Paradies
Im Süden Irlands, 21 800 m3

, mit
angrenzendem Rai’h, Häiigpn

i

Wesen und Waldbestand, Jagd-
u. Angelr, 5 Automin. nach Fer-
moy, 20 nach Cork, von Privat,

sehr preiswert

Zuschr. unt M 13 861 an WELT-
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen

@lhr Gardasee-Speziaiist0

Rwstteo GARGMANO 310 0M,-
SZL,5IRMOHE.DferlC. 135100.-
VBtaMALCESWE 200 000,-

Writaia Ob), rund u. d. Sm tmf Anfrafl«

2 ZL, BRtXBL Westlage
Uic-EFH, PUSTERTAL

110 000,-
150 000.-

Suche Hä. Ob}, in Nord-ttalten

IGLRSOiLAOlU
ob P0,',‘

Andyk
(N.-Holland) amYssebneer. nahe JacM-
hafen, Wohnhaus m. 800 nF Garten o.

Sommerhaus, Preis hfl 142 000*-.
lmmomakler de Graaf

T. 00 31 -22 80/ 12257

El Paso/Texas

von Privat sehr schöner Bunga-
low (Massivbauweise), WfL 180
nF, Garage 40 m2

, Areal ca. 800
m3

, zu verkaufen Das Haus Ist

vermietet Miete mtL 575 S. Haus-
verwalter am Ort KP 79 000 S.

TeL 0 62 41/8 19 65

SU&twedea (MtanQ
Traumobjekt Haus (5 Räume + Kü.)
mit dir. Seelage (300 m eig. Ufer),
Grdst. 3 ha, Jagd- u. Fischrecht.

TCL 044/6 07 14 55

Bevor Sie lnunobWen kautan, soll-

ten Sie steh m. uns in Verbindung
setzen. Denn wir haben den Dreh
heraus, wie selbst Minderbemittelte
hl nur 100000 bis 200000 DM gleich
zwei Häuser kaufen können. Nur
muß das erste Haus Im Ausland
gekauft werden, wo die DM ein
dreifaches u. mehr wert ist. Bei Ka-
pitalnachweis dieser Summe setzen
wir uns sofort m. Urnen in Verbin-
dung. Zuschr. unter X 13058 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen

Paraguay
150 ha zu je 28 5Ö0,- DM v. Priv. an

Priv. zu verk.
Zuschr. erb. u. X 13 980 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Habe Salzburg, Trauunersee
2-FanL-Haus, WfL 220 m2

,
Grund

1227 m:
, SW-PooL 2 gr. Terr.,

Doppelgarage, Atombunker.
TeL 00 43 77 47 / 4 90

Italienische Blumenriviera - Mähe San Remo

Traumvilla
5 km vom Meer, in traumhaftem Tal, von Olivenhainen umgeben,
Meeresblick, 1B0 m2 Wohnfläche, 70 m2 Wohnraum, offener Kamin,
4 Schlafräume. 2 Bäder, Traumküche (NuBbaum). 4 Terrassen,
Garage, BOO-mS-Grundstück mit Zitrusfrüchten, Palmen, Pinien

und Oliven, VB 600 000,- DM.

Telefon 0 22 35 / 7 74 30

Florida-Makler verkauft Ihre US-lmmobilien

bei hohem US-S / DM-Kurs. Korrespondenz in deutsch.

Suncoott Property Invostmonts, Ine.

424 Besch Drive N. EL, St. Petersburg, FL, USA 33701

Gelegenheit Amsterdam
Neuwertiges (ca. 20 Jahre alt) Mehrfamilipnlianft, eigener Grund,
jährL Mietefamahmen ca. 82 00Q,-, Unkosten im Jahr ca. 8000,-, ohne

Verwalter, für 600 000,- zu verkaufen.

Telefon 0 21 55 - 55 46 (Privat)

Kaufgesucht Ferien-Apartment
2% bis 3 ZL, mit hervorragender Ausstattung, in der deutschsprachi-
gen Schweiz in einer Gegend mit Sommer- und Wintersaison gele-
gen. Anschluß an Botelservice mit Schwimmbad ist Voraussetzung,

ebenso Ausländerbewilligung.

Ang. unter C 13 875 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

ALGARVE - Ferien- und Alterssitz

für Anspruchsvolle

USA /Philadelphia
8,5 Nettorendite bei Kauf v. EPH,
di. Verwaltung, AbwickL über

Treuh. U. Rank
Patricia Verm. Treuh. GmbH

TeL 0 89 / 53 92 27

N8he SEEFELDmroL ge-
mOtUcbes Alpenlandhaus ln

•oaaiger Lage. DU 3» 000.-.

Achtung! Nur Österreicher u.

Holländer kaufberechtigt
Verkauf durch:

KBAPT jlW
InmobiBeu -
Kfemdt K'IWX ran
0 €i / 22 5S 66 ^

PARAGUAY
Whr mfiohta sich eins

2. Staatsbürgerschoff
m dlesarn schönsn Land slctiem?

Infos von WBF-Servfce
BCM Boa %67- London WCIN 3XX

deutscher Beratung auf 3,8 ha Südhäng, 500 m zum Meer, insge-
samt 38 exklusive Villen (mit Pool) und Reihenhäuser (gr. Ge-
meinschaftspool). Im 8800-uP-Farfc zwei Ziegelsandtennlsplätze

.

Schlüsselfertig zum Festpreis. Namhafter dt. Touristikunterneh-
mer bietet luetgarantie. Weiteres v. Untemehmensberatung

Strassmair, Postfach 11 27, 8214 Bernau, TeL 0 80 51 / 77 54.

Thyon 2000 Schweiz/Wallis
herrL gelegene Ferienwohnung,
auch an Nicht-Schweizer, m.
Grundbücherntrag, za verk. (k. Ma-
klerprov.). 2 IL, eingeb. KiL, Bad,
Balte, ca. 70 m:

, in ganzjähr. geöffn.

Station, m. Schwimmbad, Restaur.,

Supermarkt etc, Verkehrsw.
280 000 sfr,VP 170 000 sfr.

Zuschr. erb. u. V 13 868 an WELT-
VerL, Post! 10 08 64, 4300 Essen.

Portugal
Algarve, dir. a. Meer, Bungalows
u. Apps. DM 95 000,- bis 250 000.-.

Beteilig, an gr. Viehfarm gebo-
ten. Angeb. u. B 13 852 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen.

I

TAUSCH mH TESSIN
Gesucht: Haus/Wotag. in Deutsch-
land oder Spanien: biete: groBziig.

Ferienhaus, Luganer See. Italien.

Südlage. Seesächt, neuwertig,
btto: J. G, landgrabenweg 62

5300 Bonn 3

Porto - Portugal
Bung.-Neubau, WfL ca. 200 m3

,

Grdstck. 630 m*. dir. am Meer, v.

Priv. zu verkaufen.
TeL 02 63 / 37 37 33

Florida - Golf von Mexiko
Sanibel Island

Baureifes Grundst* ca. 1500 m2
,

in bester Lage, Seeufer, von Pri-

vat zu verkaufen: US-S B5 000,-.

Zuschriften erb. u. H 13 858 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Täliberg, Dalama in Schweden,
270 km nach Stockholm

Wohnhaus
im traditionellen DaiastU, 1968 er-

baut, 1976 erweitert, WohnfL 220mz
,

Gruddstücksgr. 6000 ma
, z. Preise

von 245 000.- DM zu verkaufen.

Für weit. Informationen bei Brief
Bo F. Findman, PL 464, S-79303

TäUberg, Schweden.

iRlar>ö
immoBfÜeo

Außergewöhnlich schöne Immobi-
lien vom Seegrundstäck bis zum
Herrensitz vermitteln wir Urnen lm
Südwesten Irlands, dem schönsten

Teil der grünen
Ihr Mnkril^ii riuff

KobÄ-^itSSJTBESS^
. TeL 0 22 26 / 50 2S, Telex 8M 582 J

Karaten - Faak am See
Pension mit 2 abgeschlossenen
Whgem, sep. Gästezimmern, Sauna
usw, Seebhck, parkähnliches
GrundsL, umständehalber
preisgünstig zu verkaufen (auch an

Ausländer). VB DM 550 000,-.

PK-Immobilien
Treuhand MBneben
TeL 0 89 /7 25 76 61-66

ImnMbjfien-
KapHafien
Immobilien- und Kapitalien-Anzeigen erscheinen in der

Samstag-Ausgabe derWELT und in

WELTam SONNTAG.
Anzeigenaufträge und Druckunterlagen dafür schicken

Sie bitte an:

DIE WELT/WELTam SONNTAG
Anzeigenexpedition

Postfach 10 08 64, 4300 Essen 1 TI—

Z

—
~Z |

Tel. (02054) 101-511,-512,-513 WeUTOBe
FS 8-579104

Anzeigenschluß
ist jeweils

am Donnerstag

um 10.00 Uhr.

Die Gruße
Kombinatioii
Imnxbfcn -Kaplalien

DIE#WELT

SCHWEIZ
_

<m Haus. 2Snal, Wallis

3 ZL 7fl b3 nur SFr, 179JOD.- incl.A*

Besichtigung jederzeit möglich WOHNBAU KÖHLER GhfflHJBag^j i

6
-

Hertenberger Str.10. 7101 Unlergruppenbach. Tel 07131/70663^0!^-- -

Rendlteobieltte. Farmen. Seegrundstücke.App.-Häuser.

tmhxstrlegebSude GroSraum Toronto, la Mieter. 3 k Nett.-Vertrag.

Mieiemnahme can. S 26&500 - p. a. Kaufpreis can-$25 Mio.

ErstkL Hirtel am Rkteau-Kanal bet Ottawa, 70 ZL FestsaaL

h&ght-Qub. ffisco. Kaufpreis can-S L2 Mio.

Farm in Ontario, 1170 acres, 2 Wohnhäuser. 2 Silos. 2 Seen, größer«
Klesvorkommea Kaufpreis can-5 625.000.-.

ind. GrundenAwbsteuer.

und weitere Interessante Angebote!

REPUBLIK IRLAND
53 ha (132 Morgen) Rlnderiarm,
sehr gutes Weideland, Farmhaüs,
_ Scheune, Nebengebäude.

DM218 000.-.

Anhold hnmobien GmbH
ra Landwehrste9-61Darmstacft
ll^Tfetefon 06151/21794

Tanpprra
.hCONSA

Genfer Freizone, Seenähe
App., 32 m3

. möbL, DM 32000,-.
City + Uni Genf 5 km.
TeL821 91/531 08

Badgastein. 2-Fam-Haus, 160 m 1

WfL, 2 Etagen, wunderschöner
Bück, DM 260 000.-.

Hakler Saak, T. 0 40 / 8 81 04 49

Wer hot Interesse

an einem Gästehaus für Fischer
und Jäger in Neuseeland?

Zuschr. unt. V 13 758 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300

VccAn

Ascona-Loeamo
vom Ersteller, Häuser u. Villen
ab sfr 430 000,- bis 950 000,- sowie

Eigent--Wohnungen, auch
Penthouse.

Chiffre 161440, Publicitas
6601 Locarno

Einmalige Gelegenheit!

Ein echtes Traugihaus Im
Salztammirpü/Dsterreich:

50 m i'ihfrr phHntn«rtra^h<vr

Ausstattung, Landhausstil mit 12 ZL,
Salons u. Nebenräumen etc. von Pri-
vat um DM 1.1 Mio. zu verkaufen.
Verwendung als Privatbesitz o. vor-
nehmes Gästehaus o. auch als Klub-
haus, unweit aller Sportstätten wie
Beiten, Tennis, Segeln, Surfen,
LanglauOoipen etc. auf 2000 m1 Gar-
ten. Nur ernste Interessenten
schreiben unter L 13 946 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Inntal-Kenner
Traumhaft gelegenes großzügiges
A Ifwnlaw rl-Wnlinhnn e in Gnacien-
wald, mit herrlichem Alpenpanora-
ma, mit 3 Schlafräumen, 2 Bädern,
Wohnzimmer. Eßzimmer, Küche,
Diele. WC, Keller mit Sauna. Du-
sche usw., ca. 180 m> Wohnfläche, 2

Garagen, gr. Grundstück, langfri-

stig zu vermieten. Langlauf, wan-
dern. Reiten, Bergsteigen möglich.
Ernsthafte Ang. - nicht unter 1600,-

DM/11 200,-ÖS / Monat erbeten an
M. FLATSCHEK, A 6480 IGLS.

Gletscberblick 20

Chamonix - Aigenti^re
(1252 m), bekannte Bergstation Nä-
he der Italienisch-schweizerischen
Grenze. Hier entstehen in einmali-
ger Lage 3 Chalets mit zusammen 12
App. auf 4500 m3

gr. Grdstck. exkL
Nachbarschaft. Das berühmte Ski-
gebiet „Grands Montets“ in unmit-
telb. Nähe. Wunderbare Aussicht
auf das Montblanc-Massiv. Je App.
52 m* + Nebenräume + Garage. Preis

DM 234 000,-.

Deutscher Architekt.
Peter Rohlmann
TeL: 0 25 41/ 37 64

MUfetätter See/KSntm
3-Zi-ETW, 72 mr, excL möbL, Süd- u.

Westbalte unverbaub. Seeblick, Pkw-
SteHpl, v. priv, TeL 041 06 / 7 ll 39

WALLERSS - SSOBCHBI

Haushälfte
mit 140 m2 Wohnfläche, 400 m"
Grund, 2 Automin. zum See, 12
Automin. Stadt Salzburg oder
Salzkammergut ,

kurzfristig be-
ziehbar. 3 SchlafzL, gr. WohnzL,
Küche, Bad, NR, 3 ausgebaute
Kellerräume u. Garage. VB

280 000.- DM.
TeL 00 43 62 45 / 22 32

Sahkaunergut - Itaritte
- Residenz Franz-Josephs-Hof -

Eigentumswohnungen mit Bestaus-

stattung zu vernünftigen Preisen.

Seeblick - Erker - Galerien - eig. Gar-
tenanteil od. Balkon - grunderwerbs-

steuerfrei - bezugsfertig -

KOHN Immobilien, Madronstr. 32

82M Rrrenfw.hu, TeL 084 31/

6

65 91

Repräs. großes
Geschäftshaus

in Österreich, ca. 3000 m:
, zentr.

Lage in größter Stadt Nieder-
esstereichs, priv. zu verm. Geeig-
net für Warenhaus. Bank od. Ver-

sicherung.

Zuschr. u. N 13928 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 64, 4300 Essen

fÄÖTE GRUNDSTÖCKE

Ca. 1700 m2 Baugelände
im Sanierungsgebiet einer nordbayerischen (unterfränkischen) In-

dustriestadt an Bauträger zu Verkäufern
Anfragen unter T 13 866 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen.

Erstklassiges gewerbliches Renditeobjekt
im Großraum Hamburg langfristig vermietet, 100% Indexierung

neue Gebäude, 12,9fache Jahresmiete.
Angebote unter N 13 972 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

PASSAU
Baugebiet, ca. 10 000 m2 am Stadtrand, unverbaubarer Südhang, an
einem Biotop gelegen, Siedlungsrandlage, zu verkaufen. Baurecht
vorhanden, jedoch unerschiossen, mit kompletter Eingabeplanung

für 20 RH und schlüsselfertigem GU-Angebot.
Anfragen unter P 13 973 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Landhaus-Bauplatz
erschL, verm. u. soL bebaubar, UH6
rer, ln 2121 Rolfsen. Nordheide, 40
km südL HH. HerrL Südlage. Pfer-
dehalig. mögL. v. Priv. zu verkaufen.

52.- DM/m5
.

E. v ElUn*. Postf. 12«,
2090 Winsen/L, TeL 0417U7 12 79

3 Bauplätze (1000-3000 m*)
Nahe Bad Bevensen, in unverbaub.
Hanglage zu verkaufen. Ahrem.
3119 Niendorf I, TfeL 0 58 07 / 202.

Erschlossene BouonimlstOeka in

schönster Lage der Lüneburger Heide
an sclmellemsclilossene Käufer für
nur 39,60 DM/m3 abzugeben. Größen
zwischen 425 m3 und 2000 m3

. Ab Mon-
tag TeL 05 11 / 58 80 87-86.

Kreisstadt Oberpfalz
Ca. 24 300 m*! Wohn- und/oder gwerbL
Bebauung L Alleinauftrag, KP 2,16 Mio.

VatoaüBMHqmaaa Iran., TbI. 0 M / 5 23 40 45

GRÖMITZ, 921 m3
,
BaupL für ca. B WE

(GPZ 0.5, GRZ O^L voll erschL. sehr
gute ruh. Lage, v. Priv., DM 238 000,-.

TeL 0 40 / 5 24 80 99

2 wunderschöne
Baugrundstücke

in der Umgebung von Krefeld {Hül-
serberg), je ca. 3600 m:

, in reiz- u.

anspruchsvoller Lage zu verkaufen.

Zuschr. u. F 13 878 an WELT-Verlag,
Post! 10 08 64, 4300 Essen.

Baugrundstück
Waldlage, vollerschlossen, Berg.
Land, 30 km v. Köln, 720 m-, DM
60 000,- VB. Wertsteigerung jährL
12 %. Zuschriften unter S 13997
an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64, 430tTEssen.

b
Grundstück

im Llpperland
Spitsenlage, dir. am Teutoburger
Wald, Südhang, unverbaub. Aus-
sicht, a. Rande einer Villenkolonie,
gt. VerkehrsanbintL, Autobahnan-
schluß in ca. 15 km Entfern., Gr.
19 000 m\ davon 3350 mJ ausgewies.
Bauland, voll erschL, evtL auch teil-

bar. zu verkaufen.

Anfrag. unt. S 12963 an WELT-
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

«i*%r

Betefflgimgen-Anlagen -Geldverkehr

* x Das Projekt KanAm USA VI, Shopping Center
Outlet Mall, Washington D.C.

erhielt die Spitzenbewertung Dreifachplus ( 4- + +)

.-Rating: Renditeentwicklung USA l-V

• - -

- »kcrrv.io*/

i”) = net-“, »uK^n’
— .-. von«: ft

i

Unsere USA-ßEWERBEBCTElÜGUNGEN
fand oettvteton Jahren bewährt und flehören

• den wenigen Anlagen, dto-nodt keiner

Anleger enttäuscht hatten.

-jEifjgr der Haupfceretabe der KanAm-USA-
•%uppe sind Shcpplng-Center an den Qlanz-

cunkten der Vereinigten Stauten- (h Groß’
' tfwtwi. vorwiegend in Washington.

«toyttrfrafon. Renditen waren stets höher

M SdörftProspekten angegeben, und so

jftÄeiaiich ln Zukunft bleiben. '
. _

.• iaie Anteger des Projektes USA 1 (1980)

: ^entSain^jRhrei^fürOMlMtXJO,-

|
Projekt USA Vi Shopping^enter Was?

hmgton, Washington D.C. mußte bereits

zum jetzigen Zeitpunkt erheblich erweitert

werden, da die Nachfrage nach Mietflfiche

nicht befriedigt werden konnte.

Dia Mieter sind Konzemgesellschaften, Ak-

tiengfiseltechaften, die an dar New Yorker

Börse gehandelt werden und solche Mieter,

die uns bestens aus unseren bereits hervor-

ragend laufenden Projekten bekannt sind.

Eine ausführliche Informationsmappe wird

Ihnen bei Rücksendung des Coupons alle

Einzelheiten der bisherigen Leistungen

beweisen.

Die Ausschüttung.im Jahre 1985 ist garan-

tiert 8% p.a. und steuerfrei und erfolgt

jeweils im Juni und Dezember eines jeden
Jahres per Dollar-Scheck.

Durch indexierte Mietverträge sind bis zu
über 2S % pa steuerfreie Ausschüttungen
auf die Zeichnungssumme des Anlegers zu
erwarten.

Es besteht selbstverständlich keine Haftung
für die Fremdmittel, eine NachschuBpflicht
ist völlig ausgeschlossen!

UNSERE SHOPPING-CENTER SIND
RENDITE-CENTER
UNSERE SHOPPING-CENTER IN US-
DOLLAR BEDEUTEN SICHERHEIT. DIE
MINDESTBETE1UGUNGSSUMME
BETRÄGT US-DOLLAR 30 000.-.

Seterligungs* Baufertig-

gesellschett Stellung

USA II

Greenway

USA ill 1982/1983

Germantown

USA IV

Hershey

USA V
Cbicago

Steuerfreie

Ausschüttungen

1980 = 32%
1984 = 210 % verk.

1982= 10%
1983= H%
1984» 12%

1982 - 7%
1983= 8%
1984- 9%

1983= B%
1984 » 9%

1983 - 8%
1984 = 8%

242%
steuerfrei

33%
steuerfrei

24%
steuerfrei

17%
steuerfrei

- \ 16%
/ steuerfrei

Übersenden Sie mir bitte die kompletten Prospekte, Verträge
und Dokumentationsmappen USA VI

Name ' Vorname:

Telefonnummer:

Straße / Nr.:

Coupon bitte einsenden an:

HELVETIA-FINANZ
Heinrich-Hertz-Str. 12, 5630 Remscheid 11
Telefon: 0 21 91 / 6 05 55
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Für arte Top-Unternehmer die noch keine eigene Aktiengesellschaft

besitzen: Verstärken Sie jetzt Ihre internationalen Aktivitäten I

AG /AMERIKA
Gründen Sie jetzt Ihre Zweigniederlassung New York für nur 2001,- $.

AG mit 20.000 Namensaktien. Ideal für Re-Finanziemng.

Green Card, Cross boarder Leasing, Representanz.

Alle Rechts- und Steuerberatung sowie Verwaltung der Gesellschaft
erfolgt durch erfahrene Anwälte in der Bundesrepublik.

SMITH & KLEIN INTERNATIONAL
4000 Düsseldorf Telefon (02 1 ij 5-3 52 3'

Renditeobjekt bis
200 Millionen

in München, Hamburg und Frankfurt
von ausländischen GroBanlegem gesucht

Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Angebote unter A 13 433 an WELT-Verfag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Kapitalanlage mit ca. 20% Rendite
Luxus-Motorsegler im Ferntourismus, Oldtimer-Stil, 36 m, 9 Doppel-
kabinen. mahagoniverarbeitet, alle mit Dusche u. WC, wVk_ Wasser,
gefliest, KlimaanL, Zentralh.. modernste Technik u. v. m. 2 Anteile ä

DM 125 000,- frei. einschlieBL Reedereianteil, Handelsanteil. Regi-
stereintrag, Mitfahrgelegenheit etCL, aktive Beteiligung möglich.

Angebote unter K 12 629 an WEILT-Verlag, Postf- 10 08 64, 4300 Essen.

Die Super-Kapitalanlage
Repräsentatives Stadthotel mit Luxusausstattung in der berühmten
Leopoldstraße im Herzen München-Schwabings. Mit 120 Betten, 2

gastronomischen Bereichen und integrierten Läden sowie 40 Stell-
plätzen. Komplette Erstellung bis Ende 86. Mindest-Netto-Rendite

5,5%, Gesamtvolumen DM 16,5 Mio.

piannnphnm Ohlwein, NehentnBe 5.

8000 Mfinchen 86, Telefon 0 89 / 4 70 2« 79

Handelsfinanzierangsgesellschaft

kauft oder übernimmt auf eigene Kosten zum Inkasso unein-
bringliche Schuldforderungen, abgeschriebene Guthaben und
nicht eingelöste Wechselakzepte. Beim Einzug Ihrer Forderung
haben wir meistens Erfolg u. Sie haben keine Kosten o. Spesen.

Zuschr. erb. u. R 13952 an WELT-VerL, PostL 100864, 4300 Essen.

Beteiligung an Gebrauchsartikel
mit ca. 680 000,- DM bei äquivalentem Eigentumsanteil bald
gesucht. Sehr hohe Rendite durch Ertragsab

s

icherung. Angebote
mit Kapitalnachweis unter A 13917 an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64,4300 Essen.

Kleines, leistungsfähiges

Ingenieurbüro für Wasserwirtschaft und Tiefbau
sucht neue Verbindungen

bei Industrie und Gewerbe in NRW. Speziell Wasserversorgung aus
Flüssen, Wasserbau, Abwasserbeseitigung, konstruktiver Ingenieur-
bau, Pumpwerke ust Kontaktaufnahme bitte unter L 13880 an

WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Langfristige

Kapitalanlage
als Kommanditist an einer seit fast 20 Jahren bestehenden

Reederei geboten.

Festkapitalverzinsung einschl. Gewinnausschüttung ca. 15%.

Anfragen unter U 13 867 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Plattenpvoduktion
Suche als stille oder tätige Teilhaber noch insgesamt DM

150 000,- zur exkl. Produktion eines Weltstans.

Es soll eine Single und eine LP produziert werden. Alle PR-
Angelegenheiten ebenfalls unter Vertrag.

Anfragen unter RWP Intern., Tel. 02 02 / 76 1 6 83.

Privatinvestoren ab 100 000,- sFr.
ffir eine Schweizer Finna - phuMaaatisctor Sektor - gesackt

Die Investition kann durch Beteiligung oder Darlehen (Laufzeit 2
Jahre) vorgenommen werden. Eine überdurchschnittlicbe Rendite

ist gewährleistet

Anfragen: Siegfried Graff Finanz- u. Anlageberateng
TeL 0 02 11/20 82 0Z

Aval-Darlehen
in DM, sfr und US-Dollar zu gün-
stigen Konditionen, Beteiligun
gen und Venture-Kapital venu.

Finanzagentur Hentschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15

TeL (030) 8 81 80 08
Telex 186 480 hefid

Die schwarze Trickkiste
ABes Obar Borto sooren. erfatflrBtfv»GeWanlage.
GraUa-Krecßi. Scnwotter AG. Zoiagewtene Steu-

ertips. Ree aus Costa ftca, blhgcr Stegen uru

weüsre 1000 Tips. GraHaWo ST 2 antontem.

PK - Vertag - Rtegatr. 3 - 7504 Wamgartan

Auslandskredite
an Arbeitnehmer und Selbstän-
dige, bis Machen Nettojah-
reseinkommeo, auch in schwieri-

gen Fällen, vennittelt
Fbanzagenttir Hentschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15
TeL (0 30)8 9148 49

LLÜ! ÜHLäiaili! Lilih IfBTvjli Hiliri^h'r-ltaübyiLLi
Für ernen aus Altersgründen ausschetdungswilligen Geseltecftafter-

Geschäftsführer eines renommierten mittelständischen Unternehmens
aus dem Bereich des Werkzeugmaschinenbaues (Zerspanungsiechmk)
mit einem technisch sehr anspruchsvollen Spezialprogramm wird ein

Nachfolger als Geschäftsführer Technik und Teilhaber gesucht.
Bitte wenden Sie sich wegen näherer Auskünfte an den beauftragten

Makler.

INTERFlNANZ ScradowsiraSe 5 6- es C-4GCG DuaseWcrf i

Telelcn 02«M BE 02-0 7*«: 05-507-425

NÜTZEN SCIWSZHSGEFAlLE
(VrUStlCMtiDH

z. ZL ca. 20 - 40 % Remfite pj.

WHOWX
Bau- Tioutand Vemosensuen-wung GmbH
D-mi« a«n*cfi«.Rh -Tunbe«9«eg5

PBOtaC» IJM - TM (07667)07«!

Ihr Kapital wächst auf
(und mehr}

CAAO/ in 12 Jahren
c&DUU/O Anlage ab 20 000

durch unser EXCLUSiV-PROGAAMM.
Erstfd. Sicherheiten. Abw. ü. eurcp.
Großbank. Befatungsgem, Pf. 50 1t 24.

6072 Dreletch

Vermittlunesangebot t Anlage- u.

Vermögeosberater sowie Ver-
triebsgruppen z. Verkauf eines

Erwerbermodells
z. m^-Endpreis v. 1280,- DM.

Wirtschaftsberatoiig Böttner, G6t-
tingstr. 9

3300 Bnuuuehwelg
TeL 0531 / 34 24 22, Tx. 9 53 743 bbg

Hervorragende Verzinsung

ftres Kapitals
20-22% Festzins gg. Sicherh. bei Be-
teiligung ab DM 50000,- bis DM

500 000,-.

Anfragen m. Kap-Nachw. erbitten
wir unter S 13 865 an WELT-Verlag.

Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Dachdeckenneister
mit guten Kontakten übernimmt
Auslieferungslager, Vertretung von
solvent. Firmen. PLZ 5, Fuhrpark u.

Lager vorhanden.

Zuschr. u. W 13 913 an WELT-Ver-
lag, PostL 10 06 64, 4300 Essen

Einmaliges
Beteiligungsangebot

ab DM 20000,- an innovativem,
dynamischem Unternehmen der

Credit-Card-Branche.
Patricia Verm. Treuhand

TeL 0 89 / 53 92 27

Apartbotel + Handeisgalerie
idealste zentr. Strandlage Cöte
d'Azur, Bankgarantierte 4 Mio.
DM. Hohe Rendite, netto - nach
Steuern. Verk. od. Beteilig, per

Liechtensteiner Aktien.
* 00 41/75 2 93 13. Posti 25

FL 949 I Ruggell Liechtenstein

Getränke-, EäBbierftandel

irr. Rufirgebrs: susfn in Ferm aner GmbH &
Co. KG Beaingung zwecks Ausbau von

5s:ros uns Gaststätten.

Zusch ritten urar K 13 391 an WELT-Ver
lag. Pestfach 10 08 64. 4300 Essen.

Wb InifM Buren btl thnm P*o-
Ummd
Auch bei

ZobtangudiwIarigkaitM

| BeratnngsgeseUschalt

H für Industrie
Handel u. Gewerbe mbH

G TeL 054 51/4 50 61

• GmMf-RRaBtel •
mit hohem Verlust (durch Eigen-
kapital finanziert) g&nstigst ab-
zugeben. Der Verlust ist steuer-

lich für alle Gewerbezweige voll

verwertbar.
Zuschriften unter A 13 543 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Liechtensteiner AG
t. sfr. 9500,- zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. N 10388 an WELT-
Verlag. Postf. 1008 M, 4300 Essen.

Hausbesitzer
- Bauherr

Probleme mit der Hypothek?
Zu hohe Raten?

Zu hohe Zinsen (8% od. mehr)?
Auch in fast aussichtslosen Fäl-
len helfen wir noch schnell u.
diskret. Ein „Nein" der Bank muß
kein Hinderüngsgrund sein. Ver-

trauliche Anfragen an:
Anlageberatung H. Güntert,

Rimzinger Weg 2. 7800 Freiburg,
in dringenden Fällen TeL 07 61 /

49 93 96 v. 10-17 Uhr

Zahlungsunfähig?
Wir helfen Ihnen!

Althoff + Partner KG
Telefon 025 71/ 13 51

Immobilien-Bflro
im Südwest-Raum, sucht im
Bundesgebiet, einschließlich
West-Berlin, Damen und Herren,
die sich selbständig machen
möchten. Wir bieten koordinie-
rende Zusammenarbeit sowie in
teressame Objekte im In- und

Kapitaleinlage DM 25 000,-.

Zuschriften unter H 13 990 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

Dringend
Suche Kapitalanleger

ab DM 20 000,- sofort od später,
vernünftige Absicherung ge-
währleistet, zu interesä, varia-

blen Bedingungen.
W. Stobbe, Bankplatz 2

33 Braunschwelg

Supergelegenheit
Schnelles Geld innerhalb v. 14Tagen
zu verdienen. Suche DM 60000 bis

220 000 für Goldeinkauf im Ausland.
Wir geben Sicherheit u. durch äu-
ßerst günstigen Einkauf besonders

hohe Zinsen.

Zuschr. unter G 13959 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen

ABHufllOtaiifeaBdleria

sucht Geschäftspartner mit Be-
teiligung. Sehr interessant, eilt

Zuschr. erb. u. A 14 005 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300

Raspn.

LV-Rypotfceken 4,25%
usvftfc Aon., 5 J. tot bi DH

SFR-SnBkmHa n VorzngskoiidltioMn
gegen Avaf-mre. s 0 42 06 / 3 67 18

Schweizer
.
Kapitalanlage
in Venture Capital.

Wir versprechen Ihnen keine 50%
Rendite p. a., sondern nur eine
mögliche Verdopplung Ihres Ka-
pitals in 3 Jahren. Ihr Kapital
wird verbürgt über eine Schwei-
zer Großbank. Mindestanlage

100000,- DM.
Zuschriften unter Angabe

der TeL-Nf. azu
Anlageberattmg Vaapel

Postfach 207, CH-9102 Herisau

Schiffsfinanzierung

DM 800 000,- von Privat für den
Ankauf gesucht Gute Verzin-

sung.

2000 Hamburg 26
Postfach 2ß 01 68

Verkauf Sie die Costa Bianca
Wir sind ein solv., gut etabL BauunL
mit Sitz L Raum Torrevieja. Zum
Vertr. uns. Produkte such, wir die
KooperaL mit gut eingef. Imm.-
Makler od ser. Verk.-Profis in alL
Gr.-Städten der Bundesr. Sehr in

teress. Produkte, Preise und Kendl
Honen. Bitte schreiben Sie uns.

INMA-BEACH S. L.. LA
MATA-Torrevieja/Alicante.
Tel BRD: 051 21/ 1313 4Z

Warenzeichen
einmalig aussagefähig und leicht

einprägsam, Schutzfrist bis 1992,

rundum fast für alle Warengrup-
pen, zu verkaufen.

Zuschriften unter V 13 956 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Eine eigene Finna
US W nrna lumiu ii frlrihgi. Neuartige Wirt-

idulnwttchBEdktXBdnHete.irieSiegMgnidi

Ihr öxaa (Sef werden. Kattcnlo» GntämfcDie
Gesm^kz,Th.-Ha8tStr. 4/W5S09, S300 Bora 1

Zuschr. u. N 13884 an WELT-Ver-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Uquiditäts-
probleme?

Qualifizierte Problemlösung,
Krisenmanagement und

Betriebsfinanzierung.

TeL 0 21 51 759 63 66
Telex 8 531 097

Einmalige Gelegenheit!
Wer möchte nach Canada und sucht
eine Existenz oder Finnenbeteili-
gung? Habe veraohd Industrie- und
Landprojekte. 100% Sicherheit, gu-
te Verzinsung u. hohe Rendite. Bin

z. Z. in Deutschland.

Zuschr. u. D 13986 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Panama
ist ein Finaruplatz erster Güte.
Panamesische Gesellschaften
und Firmen genießen totale

Steuerfreiheit, unterliegen kei-

ner Buchhaltungspflicht und
können weltweit legal operieren.
Erahnen Sie die Vorteile, die eine
solche Gesellschaft Ihnen ge-
schäftlich oder privat bieten

kann?
Vertrau! Anfragen u. C 13 963 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Für eine Innovation aufdem Gebiet

Armaturen!echnik
werden sukzessiv 75 000,- DM
benötigt. Fertigung kann verge-

ben werden.
Angeb. unt. X 13870 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen.

Garantie-Verzinsung
16% p. a.

Ab DM 5000.- bei VijährL Aus-
zahlung. Von deutscher Unter-
nehmensgruppe zur Auswei-
tung der VeztriebskapaziVät
für (seit 1382) konkurrenzloses

Urlaubermagazin auf den

Kanarischen Inseln
Information:

XFB Institut für Flnanzbera-
tmc, Friedrich-Ebcrt-Str. 91,

65M Wuppertal 1

TeL 62 62 7 36 60 35 Uederzett)

Ihre KrecHtprobleme
lösen Sie mit uns: E. V. kein Pro-
blem. KostenL Großinformation
von K-Verrn AbtL 2/12, PostL

352, 2 Hamburg 63.

LiquidhötsOberschufi
bei Immobilienerwerb.

Zuschr. u. R 13864 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64,4300 Essen.

dem Propheten oder
dem Analytiker?

Propheten glauben etwas zu wissen. Analytiker wissen, daß man
Pmpheten nichtglauben sollte.Zumindest dann nicht wenn es um die Einschät-

zung der zukünftigen Tendenzen in Wall Street geht

Wollen Sie wissen, welche Perspektiven die Analytiker des großen Broker-

hauses Bache für den Handel mit Zinstiteln und Aktienindices entwickelt

halten?

Dann fordern Sie unsere Bn.vschüre -Strategie für die Finanzmarkte 1 985"

an. Wir senden sie Ihnen. Kosteniöä

Bache Securities
Ein MiiRÜifl UnUTn«'hmi-n <ieruppc Tk- Pnidrninl Insurnnce Cumpaa>- nt Arm-rü».

im-r Vmii-htTUluMatu-lKban mlli-incr BibuizmimnK1 vno rund 9U Millianicfi Duflsr.

Zur Zeit noch
16 % % Garantiezins
Zinszahlung
monatlich

5 Jahre Laufzeit

Dingliche
Absicherung
sichere Verwaltung

Zwangsversteigerung?
Info, Hilfe u. evtl. Umschuldung

durch Spezialisten.

Vermfttluni

T«
über Grundwert GmbH,
.02102/2 65 28

2000 Hamburg 36
Neuer Wall 10

TeL (040) 35 67-0

4000 Düsseldorf 1

Kascmenstr. 24
TH (02 11) 88 95-0

IhrCoupon an Bache-V^]
Bitte schicken Sie mir/ uns .Strategie für die

Finanzmarkte 1985“. Kostenlos.

5000 Köln 1

Gereonstr. 34-36

T^L (02 21) 1649-0

&XK) Frankfurt 1

Mainzer Landstr. 46
TeL (0691 7175-0

,

7000 Stuttgart 1

Königstr. la
TeL (07 11) 20 334)

8000 München 22
Ludwigstr. S

TeK089) 236694)

ZERTIFIKATE
(Mortgage Bonds)

STATE CAPITAL
CORPORATION

(zugelassene Hypothekenbank nach
dem Recht des US-Staates Florida)

Nähern Informationen und provisionsfreie Vermittlung
gegen Einsendung dieses Abschnittes an

STATE CAPITAL GMBH
Roßmarkt 15 (Capim Center), D-6000 Frankfurt/M. 1

Telefon <0 69) 13 44 - 113
(0 69) 13 44 - 101 auch Samvng vormittag

Nun* Vorname __

-7« (guefUHl).

10 Mio. Grundschuld-
darlehen verleihe ich

ab DU 30 000.-. auch bei Kündigung/
Zwangsversteigerung usw.

Zuschr. erb. u. D 21 436 an WEXT- Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Düsseldorf
Für die Leitung eines exklusiven
Esquort-Clubs suche ich eine

Partnerin
Gedacht ist an eine 1.-Klasse
Dame um die 40: ehern. Chef'
Stewardess, Chef-Sekretärin od.
ähnL mit einer 50:50-Parität. Bit-
te wenden Sie sich vertrauens-
voll an mich unter L 13882 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64

43ÖO Essen

Unternehmen der
Serviceindustrie

in der gesamten Bundesrepublik
tätig, mit ständig expandieren-
dem Umsatz, sucht Kapital ab
DM 160 066- bis DM 500 000.-

zu einem günstigen Zinssatz oder
als BeteillguagskapitaL

Das Unternehmen arbeitet unter
US-Lizenz und existiert seit 8

Jahren.

Zuschr. erb. u. F 13 966 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen.

Schweizer Franken -

und DM-Kapital
für grundbuchgesicherte Objektfinanzierungen von
Privaten gesucht. Hohe Rendite, rascher Rückfluß,

Sicherheiten und Diskretion gewährleistet.

V**

Biete Beteiligung
für Mercedes-Export nach USA
Bel Beteiligung ab DM 200 000,-

beträgt Ihr Gewinn DM 26 000.-;

p. a. Seriöse u. abgesicherte;
Kapitalanlage.

Zuschriften mit Kapitalnachweis
unter X 14 002 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Berliner DOB-Fabrikant
sucht wegen Ausscheidens eines Gesellschafters süßen od.

tätigen Teilhaber. Es besteht eine zukunftsorientierte Rendite.

Langjähriger Kundenstamm vorhanden. Eigenkapital ob
100 000,- DM erforderlich.

Angebote unter Y 13 783 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 84,

4300 Essen -

Erstklassige Wertpapieranlage
mit cm. 36* Gewinnerwartung - bei derzeitiger Währungsparität -

Immobilien - Neu- und Umfinanzierungen zu'günstigen Konditio-
nen. ggf, zum »Null-Tarif“ durch unser Exklusiv-Konzept Info von

Bflnkfauhnann K.-H. Beckers
PaOachlZU-cnMCwteMB

Wir vergeben noch dnjge Sepriteeaunzen an oklivc Antegcbcmttr - bundejweU!

US-Ölexploration
Direktbeteiligung an teilweise bereits produzierenden ök}ueü>

hoher Rendite p.a. und jahrelang bew. Konzept.

Keine Vorkosten, ohne Agio. Beteiligung ab DM 10 000.-,

Infos d. DipL-Volksw. O. Keeken, 2646 NeKaUrdwn>
Telefon 6M 93 77 96

Schweizer Industriefinanzieniiigsgeselischaft

mit Zweigstelle in München, im Großkreditgeschäft tätig, sucht
Refmarmerungsmöglichkeiten für Kleinkredite von dt. Kunden

durch eine dt Bank.

Zuschr. u. S 13 953 an WELT-Verlag. Postfach 10 Mi 64, 4300 Essen

Sichere und ertragreiche Kapitalanlage
he Innovatiaosfinna. die Wettneubeftea produziert u. mh

Vertriebsnetz weltweit verkauft Alle Produkte sind patentredilL geschert.

Erste Produkte sind serienreif. Mtodestanlage KM 000,-PM 7Gesamtaniagc iO.D

lüa DM. BcnkveibQrgte ZinsgaraBtie p. a. 12^ Gewinnbeteiligung bis zu 15%
p. a. Ifindesbudagedauer 1 Jahr, dann Vöährfich kündbar. Ztoagtzahhmg
Hjähriich. Gewinnausschüttung ßhrüch Weitere lütonnatkmaitutAnträge.

Zuschriften bitte unt R 13 974 an WELT-Verlag. Postfoch 1008 64, 4300 Essen.

Privatrana, Architekt, sacht Barteten DH t bis 5 Mo.
zum Bau von Geschäftshäusern in City-Lagen mit sicheren,

hohenRenditen. 100%ige Sicherheit (Grundschuld) wird gewährt

Zuschriften erbeten unter K 13 969 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Roulette-Info
Gratia mit Gaartmtkonzapt von DYH-

Facft 245, 4000 DOasaldorf 31

Hochschwangere, alleinstehend,|
in großen Geldschwierigkeiten.

War MR ludhpwimu scfemdl adt Bar-pW
Zuschr. u. F 13922 an WELT-Ver-
lag. Postfach 100864, 4300 Essen

Kapitalanlage
mit 10 % garantierter Rendite gegen
bankmäßige Grundpfandrechte,
Renditeobjekt 7fache Jahresmiete
ab DM 100 000,-, Laufzeit 2 Jahre.
Zuschr. erb. u. G 13 981 an WELT-
Verlag, Postf. 10 0864, 4300 Essen.

Amerikanische Investorengrappe
(Venture Capital) sucht deutsche ln-
vestitionsmöglichkeite n. Jedes er-
folgversprechende Projekt wird in
Erwägung gezogen. Zuschriften mit
kurzer Projektbeschreibung bitte
unter PZ 48 612 an WELT-Verlag,

Postfach, 2000 Hamburg 36.

Luxemburger
Holding AG

(PatsBtvonrertMgsgGwflsdnfi)

übernimmt ihre Patente, Neue-
rungen, Ideen und intellektuellen

Rechte.

Treten Sie mit uns in Kontakt
unter D 13 964 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Vertrieb gesucht
Berfin/Aftbau

Vollfinanzierung, schnelle Ab-
wicklung, div. Objekte, auch

en-bloc-Verkauf möglich.

AVAG AG, TeL 0 30 78 25 65 48

Weltweit erfolgreicher
Vertriebs-Manager

45 Jahre, Beherrschung der engl.,
franz. u. holL Swache, sucht Be-
teiligung oder Übernahme einer
Vertriebsgesellschaft, vorzugs-

weise Maschinenbau.
Zuschr. u. S 13 975 an WELT-Ver-

lag, PostL 10 08 84, 4300 Essen

WorWMitir
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STSS&Rte* yest-ScrliSIS unseceoiBeErtADd haben^ Helme für jeden Anspruch und. in jeder PreislAfle UnsereVereng arbeitet schneu u£SoS ^
tägL v. 14-18 Uhr
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HADIN-HAOCN

rtK>d t-1v.-2Zi-Mi«-od. Kaul-Aua
Hotel—Pflcje—

S

ctwv«

Tefefon (0 72 21) 703-0
Baden-Baden
In historischem Anwesen

HOCHHERRSCHAFTtiCHE

WOHNUNG
•n zunirulMcr Lage'* -

/u vermieten,. ’
. .

Telefon (0Ü2H 3 22«
‘

Wir vertreiben ein hochwertiges
und konkurrenzloses

Saramlerobjekt-
zum Preis von ca. DM 2500,- und
ermöglichen unseren Kunden ei-

ne längerfristige Teilzahlung.
Zwecks Finanzierung weiterer
Aufträge suchen wir entweder

eine

Factoring-Gesellschaft, die evtL
bereit ist (nach Bouitätsprüfung)
Forderungen gegenüber Privat-

kunden zu Übernehmen,
oder aber ein Geldinstitut, wel
ches es uns ermöglicht, dem Kun
den den Kaufpreis in Hohe von
ca. DM 2500,- als Ratenkredit

anzubieten.

Kontaktaufnähme bitte unter M
14015 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64,4300 Essen.


